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Zur Entwicklung der Bausparkassen 

Die i11 der BuHdesrepublik u11d i11 Berli11 (West) tätige11 17 privaten u11d 14 öf{entliche11 
Bausparkassen haben i11 de11 ]ahre11 seit der Währu11gsreform als Kapitalsammelstelle11 sowie 
als Fi11a11zieruHgsorga11e für de11 Wohnu11gsbau ei11e ständig wachse11de Bedeutung erla11gt. Im 
Rahmen unserer regelmäßigen Statistik über die "Geldkapitalbildung bei den Banken" werden 
jedoch die bei ih11e11 aufkommenden längerfristigeH Mittel nicht erfaßt, da sich diese Statistik 
nur auf Institute bezieht, die dem Kreditwesengesetz unterliegen, was bei den Bausparkassen 
bisher nicht der Fall ist. Mit der Darstellung der Geschäftsentwicklung der Bausparkassen 
setzen wir daher unsere Berichterstattung über die 11idtt durch die monatliche Bankenstatistik 
erfaßte Geldkapitalbildung bei Kapitalsammelstellen fort, nachdem in früheren Berichten be­
reits ein überblick über die Entwicklung der Individual- und Sozialversicherungen sowie der 
Investmentgesellschaften gegeben wurde1). Die Arbeit stützt sich im wesentlichen auf die Ver­
öffentlichungen der Verbände der privaten u11d der öf{o1tliche11 Bausparkassen sowie des Bun­
desaufsichtsamtes für das Versicherungs- und Bausparwesen. Soweit das vorliegende Zahlen­
material für die Zwecke dieser Arbeit nicht ausreichte, wurde es durch eigene Schätzungen er­
gänzt. 

Institutionelle Besonderheiten des Bauspargeschäfts 

Innerhalb der deutschen Kreditorganisation nehmen 
die Bausparkassen eine Sonderstellung ein, die aus 
ihrer Organisation als Zwecksparunternehmen resul­
tiert. Die ihnen angeschlossenen Mitglieder bilden eine 
Spargemeinschaft mit dem ZieL sich mit Hilfe der von 
ihnen selbst aufzubringenden Sparkapitalien gegen­
seitig mit zinsgünstigen, nachrangigen Baukrediten zu 
versorgen. Die Bausparkassen haben es also - im 
Gegensatz zu anderen Banken und auch den angel­
sächsischen Bausparkassen - nicht mit zwei getrenn­
ten Kundenkreisen im Aktiv- und Passivgeschäft zu 
tun; bei ihnen sind vielmehr Geldgeber und Kredit­
nehmer in dem Sinne identisch, daß jedes Mitglied 
der Bauspargemeinschaft, um Kreditnehmer werden zu 
können, ihr zuvor als Geldgeber zur Verfügung ge­
standen haben muß. 

Aus der geschilderten Identität von Sparern und 
Kreditnehmern ergibt sich als weitere Besonderheit des 
Bauspargeschäfts seine weitgehende Unabhängigkeit 
von der jeweiligen Entwicklung des Kapitalmarktzin­
ses. Eine Erhöhung des Bausparzinses, der seit Jahren 
unverändert bei 2,4 bis 3 vH liegt, etwa auf den Stand 
der normalen Spareinlagen würde dem Bausparer per 
Saldo keinen Vorteil bringen, da er dann in einem 
späteren Stadium - als Kreditnehmer - entsprechend 
höhere Darlehenszinsen tragen müßte. Dies würde 
aber, da die Rückzahlung des Baudarlehens verhältnis­
mäßig rasch erfolgen muß (die Tilgungsdauer schwankt 
etwa zwischen S und 11 Jahren) und die Tilgungsraten 
dementsprechend relativ hoch sind, zu einer in vielen 

1) Vgl.: Monatsberid!te der Deutsdien Bundesbank, 10. )g. Nr. 6, Juni 19~8. 
11. )g. Nr. 3, März 1959 sowie 11. )g. Nr. 6, Juni 1959. 

Fällen kaum tragbaren Belastung führen. Im Interesse 

eines vergleichsweise niedrigen Darlehenszinses - seit 

Jahren liegt dieser bei 4, 5 bis 5 vH - ist der Bausparer 

daher bereit, sich während der Ansparzeit des für die 

Zuteilungsanwartschaft erforderlichen Mindestgut­

habens mit einer relativ bescheidenen Einlagenverzin­

sung zu begnügen. 

Wie eingangs bereits erwähnt wurde, wird das Bau­
spargeschäft von 17 privaten und 14 öffentlich-recht­
lichen Bausparkassen betrieben. Letztere sind zum 

größten Teil rechtlich unselbständige Abteilungen von 
Kreditinstituten der Sparkassenorganisation, von denen 
sie seinerzeit gegründet wurden. In geschäftspolitischer 
Hinsicht bestehen zwischen den genannten beiden 

Gruppen keine wesentlichen Unterschiede. Sie unter­
scheiden sich jedoch insofern voneinander, als der Wir­

kungskreis der öffentlich-rechtlichen Bausparkassen -
entsprechend dem ihrer Mutterinstitute - regional be­

grenzt ist, während die privaten Kassen im gesamten 
Bundesgebiet tätig sind. 

Dem Geschäftsvolumen nach entfielen Ende 19 59 

knapp drei Fünftel der Bilanzsumme aller Bauspar­
kassen (8,27 Mrd DM) auf die privaten Bausparkassen, 
gut zwei Fünftel auf die öffentlichen Kassen. Diese An­

teilssätze haben auch in den vorangegangenen Jahren 
seit der Währungsreform bestanden. Vor dem Kriege 
(Ende 19 3 S) lag der auf die privaten Bausparkassen 
entfallende Anteil mit 7 5 vH der gesamten Bilanz­
summe allerdings beträchtlich höher, was möglicher­
weise mit dem zeitlichen Vorsprung, den die privaten 
Bausparkassen vor den öffentlichen Kassen besaßen 
(die erste öffentlich-rechtliche Bausparkasse wurde 



1928 ins Leben gerufen, während die ersten Gründun~ 
genprivater Bausparkassen auf das Jahr 1924 zurück~ 
gehen), zusammenhing; nach 1948, als die Bausparkas~ 
sen mit ihrem Geschäft praktisch neu beginnen mußten, 
ist demgegenüber ein gleichmäßigeres Wachstum der 
beiden Gruppen festzustellen. 

Struktur und Entwicklung der Bausparkassenbilanzen 

Die Bausparkassen verwalteten Ende 19 59 eine 
Bilanzsumme von 8,27 Mrd DM gegen nur 263 Mio 
DM Ende 1949. Sie haben damit eine Größenordnung 
erreicht, die weit über die der Vorkriegszeit hinaus~ 
geht. Ende 19 3 8, dem letzten Jahr vor Ausbruch des 
Krieges, hatte ihr Bilanzvolumen nur wenig mehr als 
500 Mio RM betragen (vgl. Tab. 1). Aber auch im 
Vergleich zu anderen Kapitalsammelstellen erscheint 
der inzwischen erreichte Stand beachtlich. So stellte sich 
beispielsweise das Bilanzvolumen der Bausparkassen 
Ende 19 59 auf etwa zwei Drittel der Vermögensanlagen 
(einschließlich Geldmittel) der Lebensversicherungen 
gegenüber rd. zwei Fünftein Ende 19 54. 

Innerhalb der Bausparkassenbilanzen dominieren 
auf der Passivseite, der Natur des Bauspargeschäfts 
el!tsprechend, die Bauspareinlagelt. Sie bezifferten sich 
Ende 1959 auf 7,5 Mrd DM bzw. 91 vH der Bilanz~ 
summe gegen nur 214 Mio DM bzw. 81 vH Ende 1949 

und nur 370 Mio RM bzw. 73 vH Ende 1938. Vergli­
chen mit früheren Jahren haben sie somit, wie Ta~ 
belle 1 erkennen läßt, nicht nur dem absoluten Betrage 
nach erheblich zugenommen, sondern sich auch anteils­
mäßig weiter ausgedehnt. Der Grund für die damals 
niedrigere Quote der Bauspareinlagen am gesamten 
Bilanzvolumen liegt hauptsächlich in der seinerzeit 
(zum Teil im Rahmen öffentlicher Förderungspro~ 

gramme erfolgten) relativ stärkeren Aufnahme fremder 
Gelder zur Verstärkung der für die Wohnungsbau~ 
finanzierung verfügbaren Mittel. Das war vor dem 
Kriege und in den ersten Nachkriegsjahren insbeson~ 
dere bei den öffentlichen Bausparkassen der Fall, bei 
denen die aufgenommenen Fremdgelder zeitweilig, so 
in den Jahren 1949 und 1951, 20 vH der Bilanzsumme 
ausmachten. Für die Bauspareinlagen dieser Kassen er~ 
rechneten sich dementsprechend mit 70 vH (Ende 1949) 

bzw. 52 vH (Ende 1938) verhältnismäßig niedrige An~ 
teilssätze. 

Auf der Aktivseite der Bausparkassenbilanzen stel~ 
len die Baudarleuen naturgemäß das größte Kontin~ 
gent. Sie beliefen sich Ende 1959 auf 4,94 Mrd DM 
bzw. 60 vH der Gesamtbilanzsumme. Verglichen mit 
dem Spareinlagenbestand erscheint ihr Anteil an der 
Bilanzsumme verhältnismäßig niedrig, wenngleich er 
sich gegenüber Ende 1949 merklich erhÖht hat. Ende 
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Tab. 1: Wichtige Bilanzpositionen der Bausparkassen 1) 

Stand 
am 

Jahres­
ende 

1938 

I 949 

I954 

1959 

1938 

1949 

1954 

1959 

1938 

1949 

195"4 

1959 

I Kassenbestand 
Bilanz- Bauspareinlagen ~audarlehen u. Guthaben bei 
summe _____ ___ _1_nsges~m~2_ ~-- Kreditirrstit~~ 

Mio 
RMfDM 

508 

263 

2 507 

8 266 

382 

152 

1 422 

4 856 

126 

111 

1 085 

3 410 

Mio vH der Mio vH der 'i Mio vH der 
RMIDM Bilanz- RM/DM Bilanz- RMIDM Bilanz-

summe summe summe 

Alle Bausparkassen 
370 I 72,8 427 84,I 

214 8I,4 I22 46,4 60 22,8 

l 206 

I 
88,0 1 405 56,0 86I 34,3 

7 496 90,7 4 938 59,7 2 669 32,3 

Private Bausparkassen 
305 79,8 320 I 83,8 48 I I2,6 

136 89,5 51 33,6 42 I 27,6 

1 281 ' 90,1 793 55,8 484 I 34,0 

4 438 I 91,4 3 077 
I 

63,4 1 420 29,2 

öffentliche Bausparkassen 
65 51.6 107 i 84,9 

I 

78 70.3 71 

I 

64,0 18 16,2 

925 85,3 612 56,4 377 34,7 

3 058 89.7 I 86I 54,6 I 249 36,6 
I 

1) I938 Reid!sgebiet, 1949 und 1954 Bundesgebiet einsd!l. Berlin (West), aber 
ohne Saarland; 1959 einsd!ließlid! Saarland, - 2) Baudarlehen aus Zuteilun· 
gen, aus Zwischenkreditgewährung und sonstige Baudarlehen. - Quellen: 
Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich 1941142 sowie Verband der 
Privaten Bausparkassen und Geschäftsstelle öffentliche Bausl'arkassen im 
Deutschen Sparkassen- und Giroverband e.V. 

1938 waren die Baudarlehen demgegenüber mit 84 vH 
der Bilanzsumme sogar beträchtlich höher gewesen als 
der gleichzeitige Spareinlagenbestand, der, wie er~ 

wähnt, damals nur 73 vH der Bilanzsumme betragen 
hatte. Das gegenwärtig - gemessen am Spareinlagen~ 
bestand - niedrige Ausleihvolumen findet ein Pendant 
in einem unverhältnismäßig hohen Bestand der Bau~ 
sparkassen an flüssigen Mitteln (Kassenbestand, Zen­
tralbankguthaben sowie Guthaben bei Banken). Diese 
beliefen sich Ende 1959 auf 2,67 Mrd DM bzw. 32 vH 
der Bilanzsumme. Der Jahresendstand der liquiden Mit~ 
tel ist allerdings infolge der verstärkten Einzahlungen, 
die aus steuerlichen Gründen unmittelbar vor dem 
Jahresende vorgenommen werden, stets besonders hoch, 
und daher bleibt er bei einer Liquiditätsbetrachtung 
besser außer Ansatz. Aber auch die aus den Endständen 
der übrigen elf Monate des Jahres 1959 errechnete 
durchschnittliche Liquiditätsreserve ist mit rd. 2 Mrd 
DM noch beträchtlich. Der hohe Grad der Liquidität 
und dementsprechend der im Verhältnis zum Sparein~ 
Iagenvolumen niedrige Stand der Ausleibungen ist in 
erster Linie auf das Anwachsen der Trägheitsreserve 
(d. i. der Bestand an zugeteilten, aber noch nicht 
abgerufenen Bausparsummen) zurückzuführen. Ende 
19 59 bestanden bei allen Bausparkassen Auszah~ 

lungsverpflichtungen aus Zuteilungen in Höhe von 
1,67 Mrd DM. Unter Einschluß der noch offenen Zu~ 
sagen für Zwischenkredite und sonstige Baudarlehen 
beliefen sich die gesamten Auszahlungsverpflichtungen 
zum gleichen Zeitpunkt auf etwas über 2,1 Mrd DM. 



Im Durchschnitt der ersten elf Monate des Jahres stell­
ten sie sich auf rd. 2 Mrd DM, womit sie etwa ebenso 
hoch waren wie die liquiden Mittel. Die Ursachen für 
die Höhe der Trägheitsreserve sind dabei außerordent­
lich vielgestaltig. Zu nennen sind hier einmal die dem 
sofortigen Baubeginn entgegenstehenden zahlreichen 
Hemmnisse finanz- und verwaltungstechnischer Art so­
wie die Schwierigkeiten bei der Baulandbeschaffung. 
Für den verhältnismäßig langsamen Abfluß der zuge­
teilten Bausparsummen spielt in diesem Zusammen­
hang ferner eine Rolle, daß innerhalb der verschie­
denen Verwendungszwecke (Neubau, Hauskauf, In­
standsetzung, Um- bzw. Entschuldung usw.) heute ein 
im Vergleich zur Vorkriegszeit größererTeil der Finan­
zierungen auf Neubauten entfallen dürfte, bei denen 
die Darlehensauszahlung aus Gründen der Darlehens­
besicherung nur ratenweise, entsprechend dem Baufort­
schritt, erfolgen kann. In Anbetracht der Tatsache, daß 
die hohe Liquidität der Bausparkassen bis zu einem 
gewissen Grade auf strukturelle Ursachen zurückgeht, 
war es den Bausparkassen seitens ihrer Aufsichtsbehör­
den bisher schon gestattet, Teile der Trägheitsreserve 
und der sonstigen flüssigen Mittel für Zwischenkredite, 
Zuteilungsvorgriffe und andere langfristige Anlagen 
zu verwenden. Da der hierfür erlaubte Spielraum, wie 
der weitere Anstieg der Liquidität gezeigt hat, offen­
sichtlich zu gering bemessen war, hat die Aufsichts­
behörde der privaten Bausparkassen im vergangeneo 
Jahr die diesbezüglichen Anlagerichtlinien erweitert, 
was sich inzwischen schon in einem Rückgang des An­
teils der liquiden Mittel ausgewirkt hat. 

Der Umfang der Kapitalbildung 

Will man den Umfang der Kapitalbildung bei den 
Bausparkassen ermitteln, so kann man nicht ohne wei­
teres von der Veränderung der Bauspareinlagen aus­
gehen. Der Grund hierfür liegt darin, daß mit jeder 
Vertragszuteilung das bis dahin angesparte Guthaben 
an die Bausparer zurückgezahlt wird, wodurch gleich­
zeitig eine Reduktion des Spareinlagenbestandes ein­
tritt. Derartige - bauspartechnisch bedingte - Rück­
zahlungen stellen jedoch keine Entsparungsvorgänge 
im üblichen Sinne dar. Sofern sie, was in der Regel der 
Fall sein dürfte, dem Vertragszweck entsprechend ver­
wendet werden, bleibt ihr Ersparnischarakter voll er­
halten. Als ersparnismindernd sind lediglich solche 
Rückzahlungen zu betrachten, die aufgrun1 von Ver­
tragskündigungen erfolgen. Um die auf Zuteilungen 
beruhenden Abgänge auszuschalten, wurde bei der Auf­
stellung der nachfolgenden Tabelle 2, die einen über­
blick über das gesamte Mittelaufkommen bei den Bau­
sparkassen vermittelt, von den Bruttoziffern des Spar-

5 

geldeingangs ausgegangen. Nach Abzug der "Rückzah­
lungen aus nicht zugeteilten Verträgen" ergibt sich die 
Netto-Sparleistung der noch nicht zugeteilten Bau­
sparer. Die Sparleistung der bereits zugeteilten Bau­
sparer (d. s. die Darlehensnehmer) vollzieht sich in 
Form der Tilgungen. Tabelle 2 enthält <;ußer dem 
Spargeldeingang und den Tilgungen als weitere Kom­
ponenten des gesamten Sparaufkommens schließlich 
noch die Zinsgutschriften . und die Wohnungsbau­
prämien. 

Die in der vorstehend geschilderten Art und Weise 
ermittelte Kapitalbildung bei den Bausparkassen be­
zifferte sich im Jahre 1959 auf 3,85 Mrd DM. Ver­
gleicht man das Sparergebnis von 19 59 mit denen der 
vorangegangenen Jahre seit 19 50, so zeigt sich - mit 
Ausnahme des durch den Korea-Konflikt beeinflußten 
Jahres 1951- ein stetiges Wachstum mit zum Teil be­
merkenswert hohen Zuwachsraten. Die kräftige Ex­
pansion des Bausparens tritt noch deutlicher in Er­
scheinung, wenn man das Mittelaufkommen bei den 
Bausparkassen zu den mit Hilfe der Volkswirtschaft­
lichen Gesamtrechnung ermittelten Ziffern über die 
Entwicklung der gesamten längerfristigen Geldvermö­
gensbildung bei Banken, Kapitalsammelstellen sowie 
durch Erwerb von Wertpapieren in Beziehung setzt. 
Danach hat sich der Anteil des Bausparens an der ge­
samten Geldvermögensbildung im Laufe der vergange­
nen zehn Jahre von knapp 5 vH im Jahre 1950 konti­
nuierlich auf rd. 16 vH im Jahre 19 59 ausgedehnt. 

Entwicklung des Neugesd1äfts und Sparintensität 

Ausschlaggebend für das im Vergleich zu anderen 
Sparformen besonders rasche Wachsturn der Bauspar­
tätigkeit war in erster Linie die staatliche Wohnungs­
bauförderungspolitik die der bestehenden Wohnungs­
knappheit abhelfen sollte. Entscheidende Bedeutung 
erlangte dabei neben den auch für andere Sparformen 
gewährten Steuerbegünstigungen die insbesondere für 
einkommensschwächere Bausparer bestimmte Woh­
nungsbauprämie aufgrund des am 17 .. ~1\.ärz 1952 in 
Kraft getretenen Wohnungsbauprämiengesetzes. Da­
nach können die Bausparer für die von ihnen geleiste­
ten Bausparbeiträge anstelle eines Steuernachlasses im 
Rahmen der Sonderausgaben-Bestimmungen des Ein­
kommensteuergesetzes auf Antrag eine nach dem Fa­
milienstand und der Zahl der Kinder gestaffelte Prämie 
in Höhe von 2 5 bis 3 5 vH der prämienbegünstigten 
Aufwendungen bis zu maximal 400 DM pro Jahr er­
halten. 

Im einzelnen wird der Umfang des jährlichen Spar­
geldeingangs vom Bestand an nicht zugeteilten Verträ­
gen, von der Sparintensität, d. i. das Verhältnis des 



tatsächlichen Spargeldeingangs {Spar-Ist) zu der auf­
grund der vertraglichen Vereinbarung zu erbringenden 
Sparleistung {Spar-Soll), sowie von der Entwicklung des 
Neugeschäfts (Zahl und Höhe der jeweils neu abge­
schlossenen Verträge) bestimmt. 

Was zunächst die Entwicklung des Neugeschäfts an­
geht, so sind seit der Währungsreform insgesamt über 
3,5 Mio Bausparverträge mit einer Vertragssumme von 
rd. 50 Mrd DM abgeschlossen worden. Mit Ausnahme 
des Jahres 19 'i 1 sind dabei die Abschlußsummen, 
wenn auch in unterschiedlichem Ausmaß, Jahr für 
Jahr gestiegen. Einen bemerkenswert günstigen Ver­
lauf nahm das Neugeschäft in den Jahren 195'2 bis 
19 5'4, in denen die neu abgeschlossenen Bauspar­
summen Zuwachsraten von jeweils mehr als 50 vH 

der Vorjahrsziffern erreichten, sowie in den Jahren 
1957 und 1958 mit Zuwachsraten von 23 bzw. 39 vH. 
Verhältnismäßig langsam war demgegenüber die Ge­
schäftsausweitung in den Jahren 19 5'5' und 19 56 sowie 
195'9 mit Zuwachsraten von nur 15' bzw. 8 bzw. 6 vH 
der Vorjahrsziffern. Der unterschiedliche Verlauf des 
Neugeschäfts wurde dabei durch Maßnahmen steuer­
und prämienpolitischer Art maßgeblich bestimmt. In 
den Jahren 195'2 bis 195'4, die durch ein besonders 
starkes Wachstum der neu abgeschlossenen Bauspar­
summen gekennzeichnet waren, wirkte sich neben der 
Einführung der Wohnungsbauprämie (Frühjahr 1952) 

die während dieses Zeitraums geltende gleitende Son­
derausgabenhöchstgrenze aus, die es den Sparan ge­
stattete, die über die normalen Höchstgrenzen hinaus 

Tab. 2: Das Sparaufkommen bei den Bausparkassen 1) 

Sparauf-
Eingezahlt~ Rückzahlungen Netto-Spar- Eingegangene Tilgungseingänge kommen 
Bauspar~ aus nicht zugetdlten geldeingang Zinsgutsd:triften ') Wohnungsbau- auf Baudarlehen ') insgesamt 
beträge 2) Verträgen (Sp. 1 ·/. Sp. 2) prämien (Sp. 4+6 

+s+1o) 
Jahr ~-~-~- ~ - - ----

' 
-------· ---

! 
---~~-~ ----

! vH 
I 

vH I vH vH vH 
MioDM MioDM von Sp. 1 MioDM von Sp. 12 MioDM von Sp. 12 MioDM von Sp. 11 MioDM von Sp. 12 MioDM 

--- ---· - ~---- ----------

I 
-~ - ------ -----

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Alle Bausparkassen 
1950 

I 
431 23 5.3 408 

I 
97,8 9 

I 
2,2 - - - - 417 

1951 367 29 7.9 338 89,4 15 4,0 - - 25 6,6 378 

1952 526 35 6.7 491 86,3 21 3,7 - - 57 10,0 569 

1953 836 33 3,9 803 85,2 30 3,2 23 2,4 87 9,2 943 

1954 I 241 39 3,1 1 202 84,3 46 3,2 " 3,9 123 8,6 1 426 

1955 1 512 46 3.0 1 466 80,6 67 3,7 112 6,1 174 9,6 1 819 

1956 1 660 56 3.4 I 604 75,8 87 4,1 172 8,1 254 12,0 2 117 

1957 2 023 

I 
70 3.5 

I 
1 953 74,5 

I 
107 4,1 209 8,0 

I 
351 13,4 

I 
2 620 

1958 2 305 81 I 3.5 2 224 71,6 141 4.5 260 8,4 480 15,5 3 105 

1959 2 804 95 I 3.4 2 709 70,3 170 4,4 339 s.s 635 16,5 3853 
I 

Private Bausparkassen 
1910 220 13 _;;,9 207 97,6 5 

I 
2,4 - - - - 212 

1951 203 17 S.4 186 89,0 8 3,8 - - 15 7.2 209 

1952 284 21 7.4 263 85,7 12 I 3,9 - - 32 10,4 307 

1953 441 19 4.3 422 84,0 17 3,4 16 3,2 47 9,4 502 

1954 6>4 27 4.1 627 83,4 26 3,5 35 4,6 64 8,5 752 

1955 814 32 3,9 782 80,0 37 3,8 68 7,0 90 9,2 977 

1956 917 37 4.0 880 76,0 49 4,2 103 8,9 126 10,9 1 H8 

1957 1 163 

I 
40 3,4 I 123 75,5 

I 
60 4,0 122 8,2 

I 
183 !2,3 

I 
1 488 

1958 1 309 45 3,4 1 264 71,8 81 4,6 153 8,7 262 14,9 1 760 

1959 I 608 49 3,0 1 559 70.6 97 4,4 198 9,0 352 16,0 2 206 

öffentliche Bausparkassen 
19·50 211 10 4.7 201 98,0 4 2,0 - - - - 205 

1951 164 12 7,3 152 89,9 7 4,2 - - 10 5,9 169 

1952 242 14 5,8 228 87,0 9 3,4 - - 25 9,6 262 

1%3 395 14 

I 
3.5 381 86,4 13 2,9 7 1,6 40 ' 9,! 441 

1954 587 12 1.0 575 85,3 20 I 3,0 20 3,0 59 8,7 674 

1955 698 14 I 2.0 684 81,2 30 I 3,6 44 5,2 84 

I 
10,0 842 

J.956 743 19 2,6 724 75,5 38 

I 
4,0 69 7,2 128 13,3 959 

1957 860 30 i 3,5 830 73,3 47 4,2 87 7,7 168 14,8 1 132 

1958 996 36 I 
I 3,6 960 7],4 60 

I 
4,5 107 7,9 218 16,2 1 345 

1959 1 196 
I 

46 
I 

3,8 1150 69,8 I 73 4,4 141 8,6 I 283 17,2 I 1 647 

1
) 1950 bis 1958 Bundesgebiet einschl. Berlin (West), 1959 außerdem einschl. Saarland. ~ ') Bei den privaten Bausparkassen für die Jahre 1950 bis 1956 teilweise 

geschätzt. ~ 3) 1950 bis 1956 geschätzt. ~Quellen: Bundesaufsichtsamt für das Versicherungs- und Bausparwesen, Verband der Privaten Bausparkassen sowie 
Geschäftsstelle öffentliche Bausparkassen im Deutschen Sparkassen- und Giroverband e.V. 
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geleisteten Sparbeträge bis zur Höhe von 15 vH des 
Einkommens zur Hälfte von der Steuer abzuziehen. 
Nachdem diese großzügige Regelung Ende 1954 weg­
gefallen war (an ihre Stelle traten starre Höchstgrenzen) 
und außerdem die Sperrfrist für diejenigen Bauspar­
beiträge, für die Steuervergünstigungen bzw. Woh .. 
nungsbauprämien in Anspruch genommen wurden, von 
bisher 3 auf 5 Jahre verlängert wurde, schwächte sich 
das Neugeschäft sichtlich ab. Hinzu kam, daß im Herbst 
19 56 für einzelne Sparformen zusätzliche steuerliche 
Anreize geschaffen wurden, von denen das Bausparen 
ausgeschlossen blieb und daß ferner für Bausparver­
träge die vorerwähnte Sperrfrist von 5 Jahren unver­
ändert bestehen blieb, während diese für andere Ka­
pitalansammlungsverträge von 10 Jahren auf 3 Jahre 
herabgesetzt wurde. Die insbesondere 19 58 zu beob­
achtende Geschäftsbelebung dürfte vornehmlich mit der 
damals bevorstehenden Einführung eines. generellen 
Abtretungsverbots innerhalb eines Zeitraums von 
5 Jahren seit Vertragsabschluß im Zusammenhang ge­
standen haben, die viele Bausparer veranlaßte, recht­
zeitig vor dem Irrkrafttreten dieser Bestimmung 
( 1. Januar 19 59) noch Verträge nach dem bis dahin gel­
tenden Recht abzuschließen. Hierfür sprechen die 1959 
erstmals seit 1951 hinter dem Vorjahrsergebnis stärker 
zurückgebliebene Zahl der neu abgeschlossenen Ver­
träge sowie die auf nur noch 6 vH geschrumpfte Zu­
wachsrate der neu abgeschlossenen Bausparsummen. 

Die vorerwähnten Maßnahmen steuerpolitischer Art 
und die Einführung der Bausparprämie dürften zum 
Teil auch auf das Ausmaß der Sparintensität erheb­
lichen Einfluß gehabt haben. Insgesamt waren in den 
Jahren, für die seitens der Verbände der Bausparkassen 
Ziffern über die Sparintensität veröffentlicht wurden, 
die effektiven Spargeldeinzahlungen erheblich größer 
als diejenigen Beträge, zu deren Aufbringung sich die 
Bausparer vertraglich verpflichtet hatten. Im Jahre 
19 59 bezifferte sich die Sparintensität bei den öffent­
lichen Bausparkassen nach Angaben des Verbandes auf 
234 vH des Spar-Solls, d. h. die Bausparer haben im 
Durchschnitt Sparleistungen in Höhe von mehr als dem 
2,3-fachen ihrer regulären Sparverpflichtung erbracht. 
Gegenüber früheren Jahren ist dabei eine Tendenz zur 
Abnahme der Sparintensität festzustellen. Die höchste 
Sparintensität wurde mit gerrau 300 vH des Solls für 
das Jahr 19 54 ermittelt. Bei den privaten Bauspar­
kassen erreichte die Sparintensität ebenfalls im Jahre 
1954 mit 264 vH ihren Höhepunkt; in den darauffol­
genden Jahren sank sie unter Schwankungen auf 209 
vH im Jahre 1959 ab. Ausschlaggebend für die bemer­
kenswert hohe Sparintensität war neben der weitgehen­
den Ausnutzung der gebotenen Vorteile steuerlicher 
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Tab. 3: Entwicklung des Neugeschäfts 
--------,----------.---------,-----------1 
I Alle Private Ölfentl. 

Jahr 

1948 2. Hj. 
1949 

r9;o 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 1) 

Bausparkassen Bausparkasfell Bausparkas~en 

---

Anzahl '1 --~~;-- A~~hl I --Ver~- -Anzahl I Ver-
deb neu trags~ deb neu I trags- der neu , trags-

s~f~;- I sui?me 5~f~;- I su~me s~foe;_ II su~0me 
sen:.n Mi~nDM sen~.n : Mi~1,M sen:_n Mi~ DM 

Vertrage Vertrage i Vertrag~e -'---I 

25 272 214 I 19 500 161 , 772! 53 

9S 038 882 60 400 5(11 34 638 381 

137 980 1 560 76 133 778 01 847 782 

105 432 1 255 65 491 754 '9 941 501 

155 645 1 9H 82 327 1 048 73 318 867 

230 173 2 953 119 678 1 621 110 495 1 332 

346 588 4 449 176 158 2 420 170 430 2 029 

382 838 

380 774 

440 078 

636 405 

597 359 

5 103 

5 512 

6 777 

9 390 

9 966 

209 395 

214 314 

261 045 

370 483 I 

352 5371 

2955 

3 273 

4 186 

5 70S 

6214 

1n 443 

166 460 

179 033 

265 922 

244 822 I 

2 148 

2 239 

2 591 

3 682 

3 752 

I 

t) Einschließlich Saarland. - Quellen: Verband der Privaten Bausparkassen 
und Geschäftsstelle Öffentliche Bausparkassen im Deutschen Sparkassen~ und 
Giroverband e. V. 

bzw. prämienmäßiger Art- vorwiegend auf steuerliche 
Erwägungen (letztmalige Möglichkeit zur Inanspruch­
nahme der sog. 15 %-Klausel) dürfte z. B. die im Jahr 
1954 besonders hohe Sparintensität zurückzuführen 
gewesen sein - das Bestreben der Bausparer, durch 
Sonderzahlungen die Wartezeit bis zur Zuteilung zu 
verkürzen. 

Die eimelnen Kornpanenten des Sparaufkommens 

Betrachtet man zunächst den Spargeldeingang als die 
wichtigste Komponente des gesamten Sparaufkommens 
bei den Bausparkassen, so fällt auch hier, ebenso wie 
beim gesamten Sparaufkommen, der ununterbrochene 
Anstieg der jährlichen Einzahlungen seit 19 51 ins 
Auge. Sie erreichten 1959 2,8 Mrd DM und waren 
damit beinahe achtmal so groß wie 1951. Im Zeit­
ablauf weist der Spargeldeingang einen ähnlichen Ent­
wicklungsrhythmus auf, wie er weiter oben für das 
Neugeschäft festgestellt wurde. Nach einer Periode 
raschen Wachstums in den Jahren 19 52 bis 19 54 ver­
langsamte er sich 19 55 und 19 56, um sich im darauf­
folgenden Jahr wieder zu beschleunigen. In den Jahren 
1958 und 1959 nahmen Neugeschäft und Spargeldein­

gang demgegenüber einen unterschiedlichen Verlauf: 
Während sich das Neugeschäft, wie an früherer Stelle 
erwähnt, 1958 mit einer Zuwachsrate von 39 vH 
(1959 + 6 vH) besonders stark ausdehnte, lag das 
Schwergewicht des Spargeldeingangs mit einer Zuwachs­
rate von 22 vH (nach 14 vH im Vorjahr) im Jahr 1959. 
Die Ursache für die erstmals unterschiedliche Entwick­

lung liegt in dem ab 1. Januar 19 59 in Kraft getretenen 

Veräußerungsverbot für die nach diesem Zeitpunkt 

abgeschlossenen Verträge. Offensichtlich sind gegen 



Ende des Jahres 19 5' 8 noch zahlreiche Bausparverträge 
abgeschlossen worden, die erst im Jahre 19 59 zu hohen 
Spargeldeinzahlungen führten. 

Bei den vorstehend für den Spargeldeingang genann­
ten Zahlen handelt es sich um Brutto-Ziffern; in das 
ge>amte Sparaufkommen gehen aber die jährlichen 
Spargeldeinzahlungen nur insoweit ein, als sie nicht 
durch gleichzeitige Rüd<zahlungeH LlHS nidtt zugeteil­
ten Verträgen gemindert werden. Wie aus Tabelle 2 
hervorgeht, spielen derartige Rückzahlungen eine ver­
hältnismäßig geringe Rolle. Gemessen am Spargeld­
eingang betrugen sie in den Jahren 195'4 bis 1959 nur 
jeweils zwischen 3,0 und 3, 5 vH des Brutto-Spargeld­
eingangs. Lediglich in den Jahren 19 51 und 19 52 lagen 
sie, offenbar unter dem Einfluß der Korea-Krise, mit 
7,9 bzw. 6,7 vH des gleichzeitigen Spargeldeingangs 
vorübergehend etwas höher. Diese außerordentlich 
niedrige Rückzahlungsquote bei den Bauspareinlagen 
dürfte nicht zuletzt damit zusammenhängen, daß die 
Sparer bei vorzeitiger Rückzahlung die ihnen gewähr­
ten Prämien und Steuerersparnisse verlieren. Hierbei 
ist freilich zu berücksichtigen, daß diejenigen Bauspa­
rer, die keine ernsthaften Bauabsid1ten verfolgen, bis­
her, d. h. soweit der Vertragsabschluß noch vor dem 
1. Januar 19 5'9 erfolgt war, die Möglichkeit besaßen, 
ihre Verträge ohne steuer- und prämienschädliche Aus­
wirkungen zu verkaufen. Für die nach dem Inkraft­
treten des generellen Abtretungsverbotes abgeschlosse­
nen Verträge wird dies allerdings künftig erst nach Ab­
lauf der 5-jährigen Sperrfrist1) ohne nachteilige Folgen 
möglich sein. 

Unter den das Mittelaufkommen bei den Bauspar­
kassen steigernden Komponenten haben in den letzten 
Jahren vor allem die Tilgungen auf Baudarlehen sowie 
die Wohnungsbauprämien wachsende Bedeutung er­
langt. Im Jahre 19 59 beliefen sich die Tilgungen auf 
insgesamt 63 5 Mio DM. Gemessen am gesamten Mit­
telaufkommen waren dies 16,5' vH. Im Jahre 1951, als 
sich das Darlehensgeschäft noch im ersten Anlaufsta­
dium befand, hatte der Tilgungseingang erst 25 Mio 
DM bzw. 6,6 vH des Mittelaufkommens betragen. Für 
die Entwicklung des Zuteilungsvolumens spielt der stei­
gencleAnteil derTilgungeninsofern eine wichtige Rolle, 
als die Tilgungen einen stabilisierenden Einfluß auf das 
Zuteilungsaufkommen ausüben, und zwar einmal, weil 
der Tilgungseingang sich infolge des größeren Spar­
zwanges (Verzugszinsen bzw. evtl. Darlehenskündigung 
bei Zahlungsverzug) wesentlich gleichmäßiger vollzieht 
als der Spargeldeingang, und zum anderen, weil Sonder­
zahlungen hierbei nicht so stark ins Gewicht fallen und 

1) für Verträge, die nach dem S. März 1960 abg~?sdllossen wurden, ist die Sperr­
frist durch das Steueränderungsgesetz vom 30. Juli tot-.._" auf 6 Jahre erhöht worden. 
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die Tilgungen das vertragsmäßige Soll daher nur wenig 
überschreiten. Dabei ist zu berücksichtigen, daß die 
Tilgungsraten vertragsmäßig um rd. die Hälfte höher 
sind als die vertraglichen Ansparleistungen, daß ferner 
die finanzielle Gesamtbelastung des Bausparers, der ja 
außer der Bausparkassenhypothek noch weitere Dar­
lehen (I. Hypothek) in Anspruch nehmen muß, trotz 
Wegfalls der Miete in der Regel höher ist als während 
der Ansparzeit und daß schließlich weder die vertrags­
mäßigen Tilgungen noch etwaige Sondertilgungen 
steuerliche oder prämienmäßige Vergünstigungen ge­
nießen, da nur die Darlehenszinsen steuerlich abzugs­
fähig sind. 

Die Wohnungsbauprämien bezifferten sich im Jahre 
195'9 auf insgesamt 339 Mio DM bzw. 8,8 vH des Ge­
samtaufkommens. 1953, als erstmals Prämienzahlun­
gen erfolgten, hatte der Prämieneingang nur 2 3 Mio 
DM bzw. 2,4 vH des Mittelaufkommens erreicht. Das 
in diesen Ziffern zum Ausdruck kommende kräftige 
Wachsturn des Prämienaufkommens dürfte in erster 
Linie auf den starken Zustrom von Bausparern zurück­
zuführen sein, für die wegen ihrer geringen Steuerbe­
lastung die Wohnungsbauprämie attraktiver ist als die 
Steuerersparnis aufgrund der Abzugsfähigkeit der Bau­
sparleistungen im Rahmen der Sonderausgaben. Da­
neben dürften aber auch solche Bausparer, die den 
Höchstbetrag der Sonderausgaben bereits anderweitig 
voll ausgenutzt haben, an der Wohnungsbauprämie 
interessiert sein. Die Durchschnittsprämie je genehmig­
ten Antrag stellte sich im Jahre 1959 bei den öffent­
lichen Bausparkassen nach Angabe des Verbandes auf 
294 DM. Sie erreichte damit die gleiche Höhe wie im 
Vorjahr, nachdem sie 195'7 und 195'6 mit 288 DM bzw. 
290 DM geringfügig niedriger gewesen war. Ähnliche 
Ziffern wurden auch vom Verband der privaten Bau­
sparkassen ermittelt (1959: 295 DM, 1958: 285 DM, 
1957: 279 DM, 1956: 277 DM). 

Im Vergleich zu den Tilgungseingängen und den 
Wohnungsbauprämien hat sich der Anteil der ZinseH 
am Gesamtaufkommen nur relativ schwach erhöht. Er 
belief sich im Jahre 1959 auf 170 Mio DM bzw. 
4,4 vH des Gesamtaufkommens gegen nur 9 Mio DM 
bzw. 2,2 vH im Jahre 1950. 

Die Finanzierungsleistung der Bausparkassen 

Infolge der im vorangehenden Abschnitt geschilder­
ten außerordentlich günstigen Entwicklung der Bau­
spartätigkeit waren die Bausparkassen in der Lage, 
ihre Auszahlungen ebenfalls von Jahr zu Jahr kräftig 
zu steigern. Wie aus Tabelle 4 hervorgeht, beliefen sid1 
die gesamten Auszahlungen (Baudarlehen und Aus­
zahlungen von zugeteilten Bauspareinlagen) im Jahre 



Tab. 4: Kapitalauszahlungen der Bausparkassen 

Aus- von den Auszahlungen entfallen auf 
zah- --- -- ------d-;runt;;--

~ungen zugeteilte Baudarlehen - .~---. -
msge~ Bauspar- ms esamt 2) zugeteilte I ZwiSdtenw 
samt

1
) einl~Il_'l_ _ ____;: __ Baudarleh"11'~~- k~ite _ 

Jahr 

Mio Mio I H') Mio ( H') Mio ! H') Mio I vH') 
I------"--'D::..:M::.:...._c_DM_I_v __ DM v DM I v DM 

1950 

1951 

1952 

1953 

1H4 

Alle Bausparkassen 

4071 I ! I 
381 

414 164 39,6 250 60,4 

678 269 39,7 409 60,3 

1 150 411 35,7 739 64,3 

I955 1 653 570 34,5 1 083 65,5 

195"6 2 070 714 34,4 1 356 65,6 

1957 2 314 86I 37,2 I 453 62,8 797 34,4 638 27,6 

I958 2 612 1 037 i 39,7 '1 575 60,3 861 33,0 683 26,1 

1959 3 H9 1 297 I 39,8 11 962 60,2 I 029 I 3I,6 841 25,8 

Private Bausparkassen 

1950 

I951 

1952 

202 1 

199 

230 

n 
54 

93 

25.2 1 n1 74.8 

27,1 145 72,9 

40,4 137 59,6 

1953 383 142 37,) 241 62,9 

1954 650 207 3I,8 443 68,2 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

965 

1 200 

1 338 

1 543 

1 962 

304 3I,5 

378 31,5 

430 32,1 

515 33,4 

676 1 34.5 

661 68,5 

822 68,5 

908 67,9 

1 028 66,6 

1 286 : 65,5 

452 

504 

645 

33,8 

32,7 

32,9 

öffentliche Bausparkassen 

1950 

1951 

1952 

205 I I I 
182 

184 71 38,6 113 61,4 

1953 295 127 43,1 168 56,9 

1954 

I955 

1956 

1957 

1958 

1959 

500 

688 

870 

976 

1 069 

1 297 

204 

266 I 

336 I 
431 I 
522 

621 1 

40,8 

38,7 

38,6 

44,2 

48,8 

47,9 

296 59,2 

422 61,3 

534 61,4 

545 55,8 

547 51,2 

676 ' 52,1 

3451 357 

384 

35,3 

33,4 

29,6 

447 i 

5151 
631 

191 

168 

210 

33,4 

33,4 

32,2 

19,6 

15,7 

16,2 

1) Ohne Rückzahlungen aus nicht zugeteilten Verträgen. - !) Reine Auszah­
lungen, d. h. ausschließlich der zur Ablösung von Zwischenkrediten dienenden 
Beträge. - 3) In vH der gesamten Auszahlungen. - Quellen: bis einschl. 
1956 Bundesaufsichtsamt für das Versicherungs- und Bausparwesen, ab 1957 
Verband der Privaten Bausparkassen und Geschäftsstelle öffentliche Bauspar­
kassen im Deutschen Sparkassen- und Giroverband e.V. 

1959 auf gut 3 1/4 Mrd DM. Sie entsprachen damit 
etwa dem Achteinhalbfachen des Finanzierungsvolu­
mens von 1951, das rd. 380 Mio DM betragen hatte. 
Vergleicht man die Auszahlungen mit dem jeweiligen 
Sparaufkommen (was allerdings insofern nicht ganz 
korrekt ist, als die Baudarlehen zu einem Teil auch aus 
aufgenommenen Fremdmitteln finanziert wurden), so 
ergibt sich, daß sie mit ihm nicht in vollem Umfang 
Schritt gehalten haben. Im Gesamtergebnis der Jahre 
1950 bis 1959 blieben sie vielmehr um 2,3 Mrd DM 
bzw. gut 13 vH hinter dem entsprechenden Sparauf­
kommen dieses Zeitraums zurück. Wegen der in den 
Auszahlungen enthaltenen Fremdmittel war die Diffe­
renz in Wirklichkeit sogar noch etwas größer; eine sta­
tistische Ausschaltung der aus aufgenomm~nen Fremd­
mitteln finanzierten Baudarlehen aus der Gesamtsumme 
der Auszahlungen ist jedoch nicht möglich. Die Ursachen 
des Zurückbleiheus der Auszahlungen hinter dem Spar-
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aufkommen sind bereits im Zusammenhang mit der Be­
sprechung der hohen Liquidität dargelegt worden. Im 
wesentlichen liegen sie in dem zögernden Abfluß der 
zugesagten Darlehen und in der nur in bedingtem Um­
fang möglichen Verwendung der Mittel der Trägheits­
reserve für erneute Zuteilungen bzw. Zwischenkredite. 

Von dem für 19 59 genannten Auszahlungsvolumen 
entfielen rd. zwei Fünftel auf zugeteilte Bausparein­
lagen und rd. drei Fünftel auf Baudarlelten. Ein ähn­
liches Verhältnis hat auch in den früheren Jahren be­
standen. Lediglich zu Beginn der betrachteten Dekade, 
in den Jahren 1950 und 1951, hatten die Baudarlehen 
- wie aus den lediglich für den privaten Bauspar­
kassensektor vorliegenden Ziffern hervorgeht - mit 
rd. drei Vierteln aufgrund des bereits erwähnten ver­
stärkten Einsatzes fremder Mittel vorübergehend ein 
etwas größeres Gewicht erlangt. Über die Zusammen­
setzung der gewältrten Baudarleuen nadt Darleltens­
arten liegen nähere Angaben nur für die drei letzten 
Jahre vor. Danach entfielen im Durchschnitt der Jahre 
19 57 bis 1959 gut die Hälfte aller Baudarlehen auf 
Zuteilungen, rd. 40 vH auf Zwischenkredite und knapp 
5 vH auf sonstige Baudarlehen. 

Betrachtet man die Entwicklung der Auszaltlungen 
getrennt nadt Bausparkassensel~toren, so zeigt sich, daß 
der Anteil der auf die privaten Bausparkassen entfal.­
lenden Auszahlungen in den vergangeneu zehn Jahren 
fast ununterbrochen gewachsen ist - von rd. 50 vH 
im Jahre 1950 auf 60 vH im Jahre 1959 -, während 
der· Anteil der öffentlichen Bausparkassen entsprechend 
zurückgegangen ist. Wie aus Tabelle 4 hervorgeht, ist 
diese Verschiebung der Anteile jedoch ausschließlich 
durch die unterschiedliche Entwicklung der Baudar­
lehen bedingt; die zugeteilten Bauspareinlagen verteil­
ten sich in den Jahren 1952 bis 1959 ziemlich gleich­
mäßig zu etwas mehr als der Hälfte auf die privaten 
und zu etwas weniger als der Hälfte auf die öffent­
lichen Bausparkassen. Dagegen sind die von den öffent­
lichen Instituten gewährten Baudarlehen von Jahr zu 
Jahr stärker hinter denen der privaten zurückgeblie­
ben. Das bedeutet gleichzeitig, daß bei den öffent­
lichen Bausparkassen der Anteil der gewährten Dar­
lehen an den gesamten Auszahlungen immer geringer 
geworden ist und in den beiden letzten Jahren kaum 
mehr als die Hälfte betragen hat, während er bei den 
privaten Kassen nach wie vor etwa zwei Drittel aus­
macht. Zum Teil hängt das damit zusammen, daß bei 
den öffentlichen Bausparkassen Verträge nach Tarif IL 
die eine höhere Mindestansparleistung (50 anstatt 
40 vH) bedingen, eine größere Rolle spielen und 
dementsprechend die Baudarlehen aus Zuteilungen im 
Rahmen der gesamten Auszahlungen eine geringere Be-



deutung haben. Allerdings ist der unterschiedliche An­
teil der Darlehen an den gesamten Auszahlungen nicht 
so sehr durch die Entwicklung der Darlehen aus Zu­
teilungen bedingt, sondern vielmehr durch die der Zwi­
schenkredite, deren Anteil an den gesamten Auszah­
lungen bei den privaten Instituten etwa doppelt so hoch 
ist wie bei den öffentlichen. Das liegt daran, daß die 
privaten Bausparkassen Zwischenkredite sowohl aus 
Bauspareinlagen als auch aus aufgenommenen Geldern 
gewähren, während bei den öffentlichen Instituten die 
Zwischenkreditgewährung vielfach direkt von den 
Sparkassen und Girozentralen übernommen wird, die 
auch meist Geldgeber für die I. Hypothek des BauvOr­
habens sind. Die gegenüber den privaten Kassen ver­
gleichsweise geringere Kreditaktivität der öffentlichen 
Bausparkassen erklärt ihrerseits die höhere Liquiditäts­
haltung der zuletzt genannten Institute (vgl. Tabelle 1). 

Der Anteil der Bausparkassen an der 
Wohnungsbaufinanzierung 

Im Hinblick darauf, daß die Finanzierung des Woh­
nungsbaus den eigentlichen Kern der Geschäftstätig-

keit der Bausparkassen bildet, soll abschließend - zur 
Ergänzung der im Vorangegangenen geschilderten Fi­
nanzierungsleistungen der Bausparkassen - noch kurz 
auf die . Rolle der Bausparkassen als Finanzierungs­
institute im Rahmen der gesamten Wohnungsbaufinan­
zierung eingegangen werden. In der nachfolgenden 
Tabelle 5, die einen überblick über die gesamte Woh­
nungsbaufinanzierung seit 19 52 vermittelt, sind dabei 
die von den Bausparkassen jährlich getätigten Auszah­
lungen jeweils nur insoweit enthalten, als sie unmittel­
bar dem Wohnungsneubau zugute gekommen sind; 
Auszahlungen für andere wohnwirtschaftliche Zwecke, 
wie Hauskauf, Entschuldung, Instandsetzung u. dgl., 
wurden durch pauschale Abschläge ausgeschaltet. Die 
in dieser Tabelle für die Bausparkassen angegebenen 
Finanzierungsbeträge decken sich somit nicht mit den 
jeweiligen gesamten Auszahlungen der Bausparkassen, 
wie sie in Tabelle 4 enthalten sind. Von dem Gesamt­
betrag der Aufwendungen für Wohnungsneubauten in 
den Jahren 1952 bis 1959 in Höhe von 83 Mrd DM 
entfielen 35,7 Mrd DM bzw. 43 vH auf die Kapital­
sammelstellen. 24,8 Mrd DM bzw. 30 vH wurden von 

Tab. 5: Die Finanzierung des Wohnungsbaues in der Bundesrepublik 1) 

Effektiver Aufwand (Auszahlungen) *) 

I I 
I 

1955 
I 

1956 ! 1957 1958 1959 P) 1952 1953 1954 I I 

! 

MioDM 
. Gesamte Finanzierungsmittel 6 3('0 7 800 9 000 10100 10 900 11500 12 300 ! ]'; 100 

' 

I I 

I 

A. Mittel der Kapitalsammelstellen 1 614 2 528 I 3 878 4 881 5 035 4 830 5 488 i 7 485 

1) Bausparkassen insgesamt 2
) 404 592 982 i 1 327 1 662 1 893 2071 i 2 558 

a) Private Bausparkassen 2) (220) (324) I (532) (743) (917) (1 063) i (1 216) i (1 524) 
! 

b) öffentliche Bausparkassen 2
) (184) (268) 

I 
(450) (584) (745) ( 830) ( 855) 

I 
(1 034) 

2) Pfandbriefinstitute 453 SOl 1 430 1 850 I 1612 12H 1 514 2 192 

3) Sparkassen 3) 355 707 1 009 1 246 ! 1140 885 1 186 2 050 

4) Lebensversicherungen 3) 269 345 402 396 470 538 474 534 

5) Sozialversicherung 8) ') 44 45 42 61 

I 

151 299 243 151 

6) ERP-Mittel 89 37 12 1 - - - -
I 

B. öffentliche Mittel 2713 2 747 3 027 2 789 3 157 3 181 I 3 456 3 750 

C. Sonstige Mittel ') 1 973 2 5"25 2 095 2 430 2 708 3 491 I 3 357 3 865 

vH 
Gesamte Finanzierungsmittel 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 I 100,0 100,0 

A. Mittel der Kapitalsammelstellen 25,6 32,4 43,1 48,3 46,2 42,0 
! 

44,6 49,6 

1) Bausparkassen insgesamt 2) 6,4 7,6 10,9 13,2 15.2 16,4 i 16,8 16,9 

a) Private Bausparkassen 2
) (3,5) (4,2) (5,9) (7,4) (8,4) (9,2) (9,9) I (10,1) 

b) öffentliche Bausparkassen ') (2,9) (3,4) (5,0) (5,8) (6,8) (7,2) (6,9) ( 6,8) 

2) Pfandbriefinstitute 7,2 10,3 15,9 18,3 14,8 10,6 12,3 14.5 

3) Sparkassen 3) 5,6 9,1 11,2 12,3 10,5 7,7 9,6 13.6 

4) Lebensversicherungen 3) 4,3 4,4 4,5 3,9 
I 

4,3 4,7 3,9 3,5 

I 5) Sozialversicherung 3) ') 0,7 0,6 0,5 0,6 1,4 2,6 2,0 1,0 

I 6) ERP-Mittel 1,4 0,5 0,1 0,0 -
I 

- - -
B. öffentliche Mittel 43,1 35,3 B,6 27,6 29,0 I 27,7 28,1 24,8 

I i 
C. Sonstige Mittel ') 31,3 ' 32,3 23,3 24,1 24,8 i 30,3 27,3 I 25,6 

! I 

') Ohne Saarland und Berlin ('Nest). - ') Auszahiungen (einschl. zugeteilter Bauspareinlagen), soweit zur Finanzierung von Wohnungsbauten verwandt: für 
andere Verwendungszwecke (Hauskauf, Umschuldung, lnstandsetzungen) wurde ein Abschlag von 10 vH (1953), H vH (1954 bis 1957) bzw. 20 vH (1958 und 1959) 
der gesamten Auszahlungen vorgenommen. - ') Ohne mittelbare Förderung. (insbesondere dur~ Erwerb von Pfandbriefe~).- 4) Ohne Arbeitsstockmitte I. (in. B. 
öffentliche Mittel enthalten). - ') Echtes Eigenkapital, Selbst- und Gememschaftshilfe, Arbeitgeberdarlehen und -zuschusse, Verwandtschafts- und Gefalhgketts• 
darlehen. Kaufgeldstundungen, Zwischenkredite, ausstehende Forderungen u. ä.; als Differenz errechnet. - •) Abweichungen in den Summen durch Runden der 
Zahlen. -P) Vorläufige Zahlen. -Quelle: Bundesministerium für Wohnungsbau. 
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der öffentlichen Hand zur Verfügung gestellt, der Rest 
in Höhe von 22,4 Mrd DM bzw. 27 vH stammte aus 
Quellen sonstiger Art, wie z. B. Eigenkapital der Bau­
herren, Wert der Selbst- bzw. Gemeinschaftshilfe, Ar­
beitgeberdarlehen und -zuschüsse, Verwandten- und 
Gefälligkeitsdarlehen u. a. m. Innerhalb der Kapital­
sammelstellen standen die Bausparkassen mit 11, 5' Mrd 
DM bzw. fast 14 vH des Gesamtaufwandes an erster 
Stelle, gefolgt von den Pfandbriefinstituten mit 11,1 

Mrd DM bzw. gut 13 vH und den Sparkassen mit 
8,6 Mrd DM bzw. gut 10 vH. Der Rest in Höhe von 
insgesamt 4,6 Mrd DM bzw. 5',5' vH entfiel im wesent­
lichen auf die Lebens- und Sozialversicherungen. Hier­
bei ist freilich zu berücksichtigen, daß in dem Finanzie­
rungsbeitrag der Bausparkassen - im Gegensatz zu den 
anderen Kapitalsammelstellen - auch die bei diesen 
angesparten eigenen Mittel der Bauherren enthalten 
sind, die im übrigen unter den "Sonstigen Mitteln" aus­
gewiesen werden. 

Die für die gesamte Referenzperiode ermittelten An­
teilssätze vermögen jedoch, wie Tabelle 5 erkennen 
läßt, kein typisches Bild für die Entwicklung in den 
einzelnen Jahren zu geben. Im Zeitablauf waren viel­
mehr die Finanzierungsbeiträge der einzelnen Sektoren 

1 1 

erheblichen Schwankungen unterworfen. Bis 19 53 do­
minierten eindeutig die seitens der öffentlichen Hand 
zur Verfügung gestellten FinanzierungsmitteL bedingt 
durch die damals noch geringe Leistungsfähigkeit des 
Kapitalmarktes. Von 195'4 an verlagerte sich dann das 
Schwergewicht der W ohnungsbaufinanzicrung auf die 
Kapitalsammelstellen, die fortan jeweils mehr als zwei 
Fünftel aller Finanzierungsmittel aufbrachten. 

Betrachtet man die Finanzierungsleistungen der Ka­

pitalsammelstellen in den einzelnen Jahren seit 19 52. 

so fällt auf, daß der Anteil der Bausparkassen von ur­

sprünglich nur 6,4 vH kontinuierlich auf 17 vH des 

Gesamtaufkommens gewachsen ist. Diese Entwicklung 

steht in einem deutlichen Gegensatz zu derjenigen der 

Pfandbriefinstitute und der Sparkassen, deren Anteile 

unter dem Einfluß der Kapitalmarktschwäche in den 

Jahren 19 5' 6 und 19 5'7 zeitweilig stark rückläufig 

waren. Trotz der 1957 einsetzenden vermehrten Spar­

tätigkeit und der in den beiden Jahren 19 58 und 19 59 

erheblich gestiegenen Aufnahmefähigkeit des Kapital­

marktes konnten jedenfalls die Pfandbriefinstitute ihre 

frühere Stellung in der kapitalmarktmäßigen Woh­

nungsbaufinanzierung nicht wieder erlangen. 



Die deutsche Seetransportbilanz Im Jahre 1959 

Mit dem vorliegenden Aufsatz setzt die Bundesbank 
die Reihe der Veröffentlichungen fort, mit der die aU­
gemeine Analyse der Zahlungsbilanz durch nähere 
Untersuchungen über Teilhereiche ergänzt wird1). Für 
die Entwicklung der Seetransportbilanz in den früheren 
Jahren wird auf die einschlägigen Aufsätze in diesen 
Berichten verwiesen2). 

Einnahmen und Ausgaben für Transportleistungen 

Die Einnahmen und Ausgaben im gesamten Dienst­
leistungsverkehr zwischen der Bundesrepublik und dem 
Ausland beliefen sich im Jahre 1959 (einschließlich der 
in den Einfuhr-cif-Werten der Außenhandelsstatistik 
erfaßten Zahlungen für Fracht- und Versicherungslei­
stungen des Auslandes) auf 22,7 Mrd DM gegen 
20,6 Mrd DM im vorangegangenen Jahr und 18,7 Mrd 
DM im Jahre 1957. Auf die Einnahmen und Ausgaben 

Tab. 1: Einnahmen und Ausgaben fiir TransportleistHngen 
im Verl?ehr mit dem A11sland 

Jahr 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

195> 

1956 

1957 

1958 

1959 

in 
MioDM 

446 

838 

1 063 

I H1 

I 544 

2 184 

2 737 

I 
3 198 

3 017 

3 117 

Einnahmen 

I 

1954 
~loo 

'I in vH 
der ge-

1 samten 

I 

Ein~ 
nahmen 

I der 
I Dienst­
leistungs· 

! bilanz 

28,9 47,6 

54,3 48,2 

68,8 35,9 

76,5 31,4 

100,0 32,7 

141,5 36,7 

177,3 36,7 

207, l 34,0 

195,4 1 28,7 

201,9 28,2 

in 
MioDM 

758 

1 679 

I 533 

I 366 

I 538 

2 498 

3 303 

3 891 

3 356 

3 46t"' 

Ausgaben 1) 

1954 
oc 100 

49,3 

109,2 

99,7 

ss,s 
100,0 

162,4: 

214.8 

~n.o 

218,2 

in ,.H 
der ge, 
samten 
Aus-
gaben 

der 
Dienst­

,1cistungs-~ 
bilanz 

i ! 67,7 

I 68,1 

I 

I 

55,1 

41,6 

33,0 

39,6 

Saldo 
in 

MioDM 

-311 

-841 

- 470 

- 185 
_j_ 6 

-314 

- 566 

- 693 

- 339 

43,1 

41,9 

33,1 

29,8 1 - 343 

1) Einschl. der im cif~Wert der Einfuhr enthaltt~nen und an das Ausland 
geznhlten Frachtkosten, 

für Transportleistungen entfielen hiervon 19 59 6,6 

Mrd DM oder 29 vH aller Umsätze im Dienstlei­
stungsverkehr gegen 6,4 Mrd DM bzw. 31 vH im Jahre 
1958 und 7,1 Mrd DM bzw. 38 vH im Jahre 1957. Die 
Ziffern lassen erkennen, daß die Bedeutung der Trans­
portleistungen im Rahmen des gesamten Dienstleistungs­
verkehrs in den letzten Jahren abgenommen hat. 
Außer auf dem starken Anstieg der Einnahmen von 
fremden Truppen beruht dies vor allem darauf, daß 

1) Vgi. z. B.: Die neuere Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben im Reise~ 
verkehr mit dem Ausland, in: Monatsberidlle der D<utschen Bundesbank, 11. )g, 
Heft 8, August 1959, S. 8 ff. und: Zur Entwicklung der Käufe von ausländischen 
Wertpapieren durdJ Inländer, in: Monatsberichte der Deutschen Bundesbank 
11. )g, Heft 12, Dezember 1959, S, 7 ff. 

2 ) Vgl.: Monatsberichte der Deutschen Bundesbank, 10. )g, Heft 9, September 
1958, S. 36 ff. sowie 11. )g. Heft 9, September 1959. 5. 12 ff. 

die Ausgaben für Transportleistungen in den Jahren 
1958 und 1959 um 400 bis 500 Mio DM hinter ihrem 
bisherigen Höchststand, den sie 1957 mit 3,9 Mrd DM 
erreicht hatten, zurückblieben. Gleichzeitig hat auch 
das Defizit, das die Bilanz der Transportleistungen seit 
1950 Jahr für Jahr- mit der alleinigen Ausnahme von 
19 54 - aufgewiesen hatte, beträchtlich abgenommen. 
Es betrug 19 59 - ebenso wie schon im vorangegange­
nen Jahr- rd. 340 Mio DM gegen annähernd 700 Mio 
DM im Jahre 1957. 

In Tabelle 2 sind die Einnahmen und Ausgaben für 
Transportleistungen in die Sparten Frachten, Personen­
beförderung, Hafendienste1), Reparaturen an Trans­
portmitteln und sonstige Transportleistungen unter­
teilt. Von besonderer Bedeutung sind dabei die Frachten 
und dieHafendienste. Was zunächst die Entwicklung der 
Frachten angeht, bei denen das Schwergewicht inner­
halb der Transportleistungen liegt, so haben sich 19 59 

keine wesentlichen Veränderungen ergeben; bei Ein­
nahmen von gut 2 Mrd DM und Ausgaben von 2,2 Mrd 
DM betrug das Defizit rd. 160 Mio DM gegen rd. 140 

Mio DM im vorangegangenen Jahr. Im Vergleich zu 
den Jahren 1956 und 1957, in denen der Passivsaldo 
jeweils rd. 600 Mio DM ausgemacht hatte, ist das De­
fizit mithin verhältnismäßig stark zurückgegangen, was 
im wesentlichen durch eine Verminderung der Aus­
gaben für Seefrachten - die sich in den beiden letzten 
Jahren auf nur noch 1,9 Mrd DM beliefen gegen nahezu 
2,6 Mrd DM im Jahre 1957- bedingt war. Die Bilanz 
der Seefrachten schloß daher in den beiden letzten J ah­
ren mit Defiziten im Betrage von nur noch rd. 300 Mio 
DM ab gegenüber rd. 8 00 Mio DM in den Jahren 19 56 

und 19 57. Die Frachtbilanz der Binnenschiffahrt war 
gleichfalls passiv. Im Gegensatz zu den Seefrachten sind 
hier die Ausgaben im Verlauf der letzten Jahre ständig 
stärker gestiegen als die Einnahmen. Insgesamt beliefen 
sich die Defizite bei den See- und Binnenschiffsfrachten 
im Jahre 1959 auf 470 Mio DM. Jedoch stand ihnen 
bei den sonstigen Frachtpositionen ein überschuß von 
zusammen gut 300 Mio DM gegenüber, der etwa zur 
Hälfte auf die Nettodeviseneinnahmen aus Eisenbahn­
frachten entfiel, die sich seit 19 56 in einer Größenord­
nung von rd. 150 Mio DM bewegen. Bei den Hafen­
diensten hat im Jahre 1959 das Defizit, der bereits seit 
19 55 zu beobachtenden Tendenz entsprechend, weiter 
zugenommen, und zwar auf 3 SO Mio DM, nachdem 

12 

1) Nach den Grundsätzen der internationalen Zahlungsbilanzstatistik werden die 
Hafendienste den Transportleistungen zugerechnet, und zwar auch dann, wenn 
es sich dabei um die Lieferung und den Bezug von Waren, wie z. B. Bunkerkohle 
und Bunkeröl, handelt. 



Tab. 2: Aufgliederung der Transportleistungen 
in Mio DM 

1956 1957 1958 1959 
----- ---- ~-- -- . ·---------- ---· ---·--- ----

Positionen 
Ein· I Aus-

I 
Ein- Aus- Ein· I Aus- Ein- I Aus-

nahmen gaben Saldo nahmen gaben 
I 

Saldo nahmen gaben Saldo nahmen gaben Saldo 

I 

I 

I 
Transportleistungen insgesamt 2 737 3 303 1- 566 3 198 3 891 - 6931 3 017 3 356 - 339 3 117 3 460 - 343 

1. Frachten I 817 2 430 - 613 2 188 2 779 - 591 1 995 2 130 - 135 2 033 2 !89 - 156 

davon: Seefra<hten 1 441 2 251 - 810 1 771 2 560 - 789 1 608 1 908 - 300 1 645 
I 

1 928 - 283 

Binnenschiffsfrachten 32 155 - 123 34 184 - 150 32 194 - 162 36 222 

I 

- 186 

Eisenbahnfrachten 1) 15; 1 + 154 163 I + 162 152 0 + 152 143 1 + 142 

Sonstige Frachten 2) 3) 189 23 + 166 220 34 + 186 203 28 + 175 209 38 + 171 

2. Personenbeförderung •) !53 117 + 36 203 134 + 69 275 163 + 112 325 181 + 144 

davon : Schiffspassagen ') 27 -
I 

+ 27 30 - + 30 38 - + 38 50 - i + 50 

Eisenbahn SI 55 + 26 93 63 + 30 108 69 + 39 107 81 

I 

+ 26 

Sonstige Personenbeförderung 
(einschl. Luftpassagen) 6) 45 62 - 17 so 71 + 9 129 94 + H lfS !CO + 68 

I 

I 3. Hafendienste 7) 601 702 - 101 635 895 - 260 588 949 - 361 600 
I 

9S2 - ;s2 

davon: Seehäfen 516 655 - 139 536 819 -283 483 860 - 377 492 895 

I 

-403 

Binnen- und Lufthäfen 8) 85 47 + 38 99 76 + 23 105 89 + 16 !OS 87 + 21 

4. Reparaturen an Transportmitteln 8) 141 9 + 
1321 

140 10 + 130 110 11 + 
991 

102 16 + 86 

I I 

I 
5. Übrige Transport1eistungen 111) 25 

I 
45 - 20 32 73 

I 

- 41 49 
! 

!03 - 54 57 92 - 35 
i I 

1) Nur Durchfuhrfrachten. - 2) Einschl. Spedition. - 3) Bei den Ausgaben handelt es sich im wesentlichen um Zahlungen für die luanspruchnahme ausländischer 
Flugzeuge und anderer ausländischer Transportmittel im innerdeutschen Güterverkehr. - ') Die Zahlungen von Inländern für die Inanspruchnahme ausländischer 
Verkehrsmittel im grenzüberschreitenden Verkehr werden - soweit es sich nidtt um die Inanspruchnahme ausländischer Eisenbahnen handelt - zusammen mit 
den übrigen Ausgaben im Reiseverkehr gemeldet und können nicht ausgegliedert werden. - 5) Nur Einnahmen der deutschen Seeschiffahrt. - 6) Bei den Ausgaben 
handelt es sich hauptsächlich um Zahlungen für die Inanspruchnahme ausländischer Fluggesellschaften im innerdeutschen Personenverkehr. - 7) Einschl. der Aus­
fuhr. von Schiffs-. und Flugzeugbedarf: außerdem e.inschl. de,rjenigen E~n~ahmen und Ausg~.ben für Hafe':'dienste und e':'tsprechende Leistungen im L<;~dverkehr, 

I 
dte ID unseren btshengen ZahlungsbtlanzverOffenthchungen ID den PositiOnen ,.Bundesbahn bzw ... Sonstige Transportletstungen" erfaßt sind. - 8) tanschi. der I 
Einnahmen und Ausgaben für entsprechende Leistungen im Landverkehr. - 1) Ohne die bei den Hafendiensten erfaßten Notreparaturen. - 10) Hauptsächlich Ein­
nahmen und Ausgaben der Bundesbahn für Waggonmieten sowie Ausgaben der deutschen Seeschiffahrt für die Charterung ausländischer Seeschiffe. 

bis zum Jahre 1954 in diesem Bereich Einnahmen und 
Ausgaben noch etwa ausgeglichen waren. Bestimmend 
für den Wandel waren vor allem die mit der zuneh­
menden Tonnage der deutschen Handelsschiffahrt stei­
genden Ausgaben der deutschen Seeschiffahrt in aus­
ländischen Häfen, die im Jahre 1959 mit rd. 900 Mio 
DM nicht weniger als dreimal so hoch waren wie im 
Jahre 195'4. Weitere Einzelheiten sind der Tabelle 2 zu 
entnehmen. 

Die Seetransportbilanz 

Von ausschlaggebender Bedeutung für die Entwick­
lung der gesamten Transportbilanz sind die Einnahmen 
und Ausgaben, die mit dem Transport deutscher Ein­
fuhren und Ausfuhren über See verbunden sind. Sie 
machten im Durchschnitt der letzten drei Jahre etwa 
so vH der Einnahmen und Ausgaben für Transportlei­
stungen aus. Auf der Ausgabenseite handelt es sich da­
bei im einzelnen um die an das Ausland gezahlten Ein­
fuhrfrachten sowie um die Ausgaben der deutschen See­
schiffahrt für ihre Aufwendungen in ausländischen 

· Häfen und für die Charterung ausländischer Schiffe1). 

1) Die bei der deutschen Warenausfuhr an die ausländische Seeschiffahrt gezahl­
ten Frachten können in der Zahlungsbilanz nicht berücksichtigt werden. weil ihr 
Gegenposten, die in Ausfuhr-cif-Abschlüssen enthaltenen Frachtrückerstattungen, 
statistisch nicht erfaßt wird. In der Seetransportbilanz wird zwar ein solcher 
Gegenposten (vgl. Tab. 3, Pos. BI 3 b) ausgewiesen, es handelt sich dabei jedoch 
nur um eine zum Ausgleich der Bilanz benötigte Rechengröße. Iu die Zahlungs­
bilanz kann sie - bei den Einnahmen - nicht übernommen werden, da Unter­
lagen darüber fehlen, wann die Rückerstattungen erfolgen und von welchem 
Land sie gezahlt werden. 

1 3 

Auf der Eingangsseite sind die Frachteinnahmen der 
deutschen Seeschiffahrt von Ausländern (einschL der 
im cross trade erzielten Einnahmen), die Einnahmen 
deutscher Seehäfen von Ausländern, die Rückerstattun­
gen von Frachten, die deutsche Exporteure im Rahmen 
von Ausfuhr-cif-Abschlüssen an die deutsche Seeschiff­
fahrt vorweg bezahlt haben, sowie die - betragsmäßig 
nur unbedeutenden - Passagen zu nennen. 

Die zuvor genannten Transaktionen gehen sämtlid1 
in die Zahlungsbilanz ein, weil es sich dabei um Ein­
nahmen von Ausländern bzw. um Zahlungen an Aus­
länder handelt. Von Interesse ist ferner, sich zu ver­
gegenwärtigen, in welchem Ausmaß deutsche Expor­
teure und Importeure die Dienste der deutschen See­
schiffahrt in Anspruch nehmen. Die betreffenden An­
gaben sind in Tabelle 3 neben den erstgenannten Zah­
lungsbilanzdaten gesondert (jeweils unter Position II) 
ausgewiesen. Auf die Veränderungen, die sich in der so 
abgegrenzten Gesamtbilanz des Seetransports ergeben 
haben, wird im folgenden näher eingegangen. 

Gesamtüberblick 

Die Seetransportbilanz der Bundesrepublik war im 
Jahre 1959 mit 696 Mio DM passiv. Das Defizit war 
damit etwa ebenso hoch wie im Jahre 1958, in dem es 
712 Mio DM betragen hatte. Auch der Umfang von 
Ausgaben und Einnahmen hat sich gegenüber dem Vor-



Positionen 

Tab. 3: Deutsche Seetransportbilanz 
in Mio DM 

EWA-Länder 

Alle Länder Kontinentale EWA-Länder 
Insgesamt 

Sterling­
Länder 

Dollar­
Länder 

1958 1959 1958 I 1959 I 
darunter: 

lnsgesam~- EWG-Länder 

1958 I 1959 1958 ! 1959 1958 : 1959 I 195S 1959 

A. Ausgaben 
I. Zahlungen an Ausländer 1) 

1) an das Ausland gezahlte Einfuhrfrachten 

(bei fob- und cif-Abschlüssen) 2) 

1) an die ausländische Seeschiffahrt 

gezahlte Ausfuhrfrad1ten 3) 

::; Charterung ausländischer Seeschiffe 

durch deutsche Schiffahrtsunternehmen 

4) Hafenansgaben der deutschen Seeschiffe 

Insgesamt 

danmtcr: 

In der Zahh111gsbilanz berüch­
sidJtigte Ausgaben (Pos. 1, 3, 4) 

11. Zahlungen von Inländern an die deutsche 

Seeschiffahrt 4) 5) 

1) Einfuhrfrachten 

2) Ausfuhrfrachten 

l 908 

401 i 

73 

8f0 

( 928 

413 

60 

895 

( 27911 335 722 70S 

151 I 361 

58 52 

508 504 

301 308 

38 ! 44 

252 261 
-----· 

~141 3306 ::!196 2~'i2 1313 1311 

2 841 2 883 1 84.5 1 891 1 012 1 013 

i 

443 389 

204 224 

71 
t71 1 1s1 

825 797 

621 573 

20 

256 

883 

833 

627 

51 

243 

931 

878 

I 

661 642 220 220 161 167 62 68 I 59 53 

110 338 114 1 124 63 : 59 21 11 ____ !_1 ___ 6_'- _ 

-119 

11 

14 

252 

716 1 

I 

685 

115 

131 

371 

37 

287 

703 

666 

255 

]54 

409 Insgesamt - 971 -;so . ·-;;·~~- -- 224 [ 226,- 85 85 110 I 118 446 i 

Ausgaben insge-s-am--t-------~-l2I3 4 286 2 <;30 2 596 1537 
1

L 547,_9_1_0_,1_8_8_2_
1 
__ 9_9_3--'---1-0-49 1162 1112 

B. E in nahm e n / 
I. Einnahmen von Ausländern I 

1) Fradtteinnahmen der deutschen 

1 

Jo-, 

89

, 
Seeschiffahrt von Ausländern t 298 _ · ..!. 

~) Passagen 38 

3) Einnahmen der Exporteure aus Fracht­

rückerstattungen im Rahmen von 

Ausfuhr-eil-Abschlüssen für 

Frachtauslagen 

a) an die deutsche Seeschiffahrt 6 ) 

(indirekte Einnahmen derdeutschrn 

Seeschiffahrt von Ausländern) 

b) an die ausländische Seeschiffahrt 71 
4) Einnahmen deutscher Seehäfen 

von fremden Schiffen ') 

Insgesamt 

daruuter: 

Cl 1 

(310)1 
(401)1 

! 
483 i 

~ 530 : 

10 10 

761 :no 

(338) (114) 

(423) (216) 

492 353 

2 610 l 5'85' 

886 

12 

3451 

(124) 

(221) 

358 

1 601 

In der Zahhmgsbilanz berück­

sichtigte Einnahmen (Pos. 1, 2, 3a, 4) 1 129 2 187 I 369 1 380 

11. Einnahmen der deutschen Seeschiffahrt 

von Inländern ') 

574 

4 

I 
181 ! 

( 63) 

(118) 

228 

987 

869 

581 

IS5 

403 

2 

84 

( 59) ( 23)! 

(126) I ( 61), 

2191 74 ! 

-----,-
992 50' 

866 502 

411 

3 

82 

( 17) 

( 65) 

I 

JlS I 

6 

I 

1491 

( 51)1 

( 98)1 
I 

12) ! 

303 

( 65) 

( 95) 

139 

266 

26 

225 

(131)1' 

( 94) 

51 

284 

36 

2651 

(154) 

(111) 

49 
·-- ------c~-11--~,------
581 598 609 

S16 500 514 

568 I 

I! 

474 

634 

523 

Sonstige 
Länd .. 

1958 ! 1959 

210 

19 

100 

330 

311 

126 

65 

' I 

191 i 
I 

521 1 

I 
140 

I 
2 

!56 

( 65) 

( 91) 

79 

286 ! 

222 

25 

0 

104 

351 

326 

167 

60 

227 

578 

137 

2 

!51 

( 60) 

( 91) 

85 

375 

284 

661 

310 

68 

17 51 65 

315 I 255 1261 

131 ! ___ 1_54_ -- -65 

1) Frachteinnahmen 

von deutschen Importeuren 

2) Frachteinnahmen 

von deutschen Exporteuren 

62 

23 63 : 59 

642 220 220 

338 114 I 124 

167 

60 

161 167 

Insgesamt 227 97;1 ~-;;;-- 3341 344 22.;-T 226- s;l 85 110
1

1 

118 -~ 409 

Einnahmen insgesamt 3 501 [3 590 1 919[1 9_4_5_
1

_1_21-1-.,--/1_2_1_8 6481 666 7os/ 727 /t 014]1 043 568! 602 
~----------1 r--~---1---,---1 

191 i 
I 

C. Saldo der Seetransport- I I [ I I I I 
b i I an z -712 -696 -611 -651 -326 ,-329 -262 ,-216 -285 -322 -148 - 69 + 47 + 24 

1) Ohne Ausgaben für Passagen (Personenverkehr), die zusammen mit den Ausgaben im Reiseverkehr erlaßt werden. - 2) Einschl. der im Rahmen von Einfuhr­
cif~Abschlüssen an die ausländischen Exporteure geleisteten Frachtrückerstattungen für die von ihnen an die deutsdte SeesChiffahrt verauslagten Fradtten. Die ge .. 
sonderte Ermittlung dieser Frachtkosten ist mangels ausreichender statistischer Unterlagen nicht möglich. - 3) Diese Ausfuhrfradtten sind, obwohl sie von 
deutschen Exporteuren an die ausländische Seeschiffahrt gezahlt wurden, in der Zahlungsbilanz nidlt berücksichtigt, weil ihr Gegenposten, die in den Ausfuhr .. 
eif-Abschlüssen enthaltenen Fradhtrückerstattungen, statistisch nidht erlaßt wird. - ') Als Zahlungen an die deutsche Seeschiflahrt wurden die entspredhenden 
Einnahmen der Seeschiffahrt (Positionen BI! 1 und 2) eingesetzt. - 5) Die regionale Aufgliederung besagt, aus welchen bzw. nadh welchen Ländergruppen die 
Einfuhren und Ausfuhren, bei deren Transport die Ausgaben der Importeure und Exporteure bzw. die entsprechenden Einnahmen der deutschen Seesdhiflahrt ent­
standen sind, verbracht wurden. - •) In der Zahlungsbilanz sind die Einnahmen der deutschen Seeschiffahrt auf Grund von Frachtauslagen deutsdher Exporteure, 
denen entsprechende Einnahmen der Exporteure von Ausländern auf Grund von Ausfuhr-eil-Abschlüssen gegenüberstehen, den Fradhteinnahmen der deutsdhen See­
schiffahrt von Ausländern zugerechnet worden. Die regionale Aufgliederung ist in der gleichen Weise vorgenommen worden wie die der entsprechenden Einnah .. 
men der Seeschiffahrt (vgl. Position A II 2), - ") Hierbei handelt es sich um eine zum Ausgleich der Seetransportbilanz benötigte Rechengröße. In die Zahlungs­
bilanz kann sie nicht übernommen werden, da unbekannt ist, wann die Rückerstattungen tatsächlich erfolgen und von welchem Land sie gezahlt werden. Für 
.. Alle Länder" wurden die gleichen Beträge eingesetzt, wie für die an die ausländische Seeschiffahrt gezahlten Ausfuhrfrachten (vgl. Position A I 2); die regionale 
Aufgliederung dieser Ziffern basiert mangels statistischer Unterlagen auf der Verteilung der Ausfuhr über See auf die einzelnen Käuferländer. - 8) Einsdhl. der 
Ausfuhr von Schiffsbedarf. - 9) Vgl. Anmerkungen ') und '). 
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jahrnicht wesentlich verändert. Die Ausgaben erhohten 
sich um rd. 70 Mio DM auf annähernd 4,3 Mrd DM, 
die Einnahmen um 90 Mio DM auf 3,6 Mrd DM. Zum 
weitaus überwiegenden Teil handelt es sich dabei um 
Frachtzahlungen. Vergleicht man die an das Ausland 
gezahlten Frachten mit den gesamten - von auslän­
dischen Auftraggebern und deutschen Importeuren und 
Exporteuren erzielten - Frachteinnahmen der deut­
schen Seeschiffahrt. so waren, ebenso wie im Vorjahr, 
die Ausgaben (2,3 5' Mrd DM) etwas höher als die Ein­
nahmen (2,29 Mrd DM), so daß sich der Fehlbetrag 
kaum veränderte. Im Jahre 19 5' 8, als die Frachteinnah­
men im Vergleich zum vorangegangenen Jahr bei stark 
sinkenden Frachtraten weit weniger abnahmen als die 
Prachtausgaben, hatte sich demgegenüber eine relativ 
starke Verbesserung ergeben. Der Anteil der auslän­
dischen Schiffahrt am Transport der deutschen Einfuhr 
und Ausfuhr, der sich in den letzten Jahren im Zusam­
menhang mit dem Wiederaufbau der deutschen Han­
delsflotte laufend verringert hatte, ist somit im Jahre 
19 5' 9 nicht mehr weiter gesunken. Jedenfalls lagen die 
Frachtzahlungen an das Ausland 195'9 nur noch wenig 
über ihrem Vorjahrsstand. Bei dem Vergleich der oben­
genannten Beträge für die Frachteinnahmen der deut­
schen Seeschiffahrt mit den an das Ausland gezahlten 
Seefrachten ist allerdings zu beachten, daß die Zahlun­
gen an das Ausland höher sind, als es den vom Ausland 
erbrachten Transportleistungen entspricht. In den 
Frachtausgaben an das Ausland sind nämlich die von 
deutschen Importeuren im Rahmen von cif-Abschlüssen 
gezahlten Frachtrückerstattungen enthalten, darunter 
auch die- sicher nicht unerheblichen-Rückerstattungen 
für solche Frachtauslagen, die ausländische Exporteure 
an die deutsche Seeschiffahrt geleistet haben, weil sie 
deutsche Reeder mit dem Transport beauftragten. 

Während das Defizit in der Gesamtbilanz des See­
transports 19 59 etwa ebenso hoch war wie im Vor­
jahr, haben sich die Salden gegenüber einzelnen Län­
dergruppen zum Teil stärker verändert. So verringerte 
sich der Passivsaldo gegenüber den Dollar-Ländern von 
15'0 Mio DM im Jahre 195'8 auf 70 Mio DM, was zum 
überwiegenden Teil durch einen Rückgang der Aus­
gaben für Einfuhrfrachten - vor allem infolge der ge­
sunkenen Kohleimporte aus den Vereinigten Staaten 
von Amerika - bedingt war. Auf der anderen Seite 
haben die Einnahmen leicht zugenommen, und zwar vor 
allem die aus Ausfuhrfrachten, wobei der sprunghafte 
Anstieg der deutschen Exporte nach USA und Kanada 
im Jahre 19 5'9 eine erhebliche Rolle gespielt haben 
dürfte. Der Passivsaldo gegenüber den Sterling-Län­
dern ist 19 5' 9 unter dem Einfluß der beträchtlich höhe­
ren Importe aus diesen Ländern um 40 Mio DM auf 
320 Mio DM gestiegen. 

Die Fracntkosten der Einfuhr und Ausfuhr 

Die für die Wareneinfuhr der Bundesrepublik an die 
deutsche und ausländische Seeschiffahrt gezahlten Sec­
frachtkosten hielten sich im Jahre 195'9 mit 2,6 Mrd 
DM auf dem Vorjahrsstand. Mengenmäßig ist die see­
wärtige Einfuhr zwar leicht gestiegen - sie erhöhte sich 
nach unseren Schätzungen um 600 000 t auf 72,3 

Mio t -, gleichzeitig sind aber die durchschnittlichen 
Frachtraten, die 19 5' 8 erheblich gesunken waren, weiter, 
wenn auch nur noch verhältnismäßig wenig, zurückge­
gangen. Die Raten haben bis zur Mitte des Jahres noch 
nachgegeben, doch wurde dies durch einen Wiederan­
stieg in der zweiten Jahreshälfte weitgehend wettge­
macht. Betrachtet man die einzelnen Zweige der See­
schiffahrt, so ergibt sich ein etwas differenzierteres 

Tab. 4: E~ttwicklung uJtd regio11ale Gliederung der secwiirtigen Ei~tful1r 

I 
I Gesamteinfuhr 1) Seewärtige Einfuhr') 3) (cif-Werte) 

(cifpWerte aus 

I 
aus Einka~fslä~dern . -I 

I 
Ländergruppen Einkaufsländem) aus Herstellungsländern aus Herstellungsländern aus Einkaufsländern 

... r- -

I 1957 1958 1959 1957 1958 I 1959 1957 I 1958 ; 1959 1957 1958 ' 1959 1957 1958 1959 

MioDM I vH 

I 
11 S85 I 35 823 1 

I 
22 254 1 23 519 I 100.0 1 100,0 1 100,0 ! Alle Länder 32 044 22 848 I 22 S4S 22 254 23 519 100,0 

100.0 I 100, 
I 

46,51 EWA-Länder 

I 
19 007 I 19 6S7 24 191 I 9 6S9 9 547 I 10 9341 

10 411 ! 10 347 12 410 42,4 1 42,9 46,5 4.5,6 52, 

davon: 

i 
I I 

Kontinentale 
i 

23,31 

I ' 
EWA-Länder 14 515 ' 15 092 18 729 5 322 5 2261 6 2071 ' 919 5 752 1 6 948 23,5 26,4 25.9 1 

25,8 29, 
I 

' darunter: I 
I 

EWG-Ländrr 8 885 11 380 i 1 591 1 99o I 2 150 2622 7,2 8,5 
I 9,61 11,1 

I 

0 

4 367 I Sterling-länder 4 492 4 595 I 5 462 4 321 4 727 4 492 4 595 5 462 I 19,1 19,41 20,1 19,7 2o,7 I 23, 

Dollar-Länder 9 238 
8 711 I 7 964 9 173 8 560 : 7 807 ,! 

9 2381 8711 7 964 I 40,1 38,5 I 33,2 40,4 39,1 ! 33, 

Sonstige Länder 3 640 3 646 3 668 3 986 : 1 147 1 4 778 3 199 3 196 3 145 17,5 18,6 20,3 14,0 14.4 1 13, 
' 

9 

1) Angaben für 1957 und 1958 einsdll. nachträglidl gemeldeter und daher in der amtlichen Außenhandelsstatistik nicht erfaßter Einfuhren der Bundesregierung. -
') Teilweise geschätzt. - 3) Vgl. Amn. 1). 
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Bild. Der Index für die Trampfal1rt, die vor allem dem 
Transport von Massengütern dient und im Jahre 1959 

mengenmäßig mit etwa 50 vH am Transport der see­
wärtigen Einfuhr der Bundesrepublik beteiligt war, 
hat sich 1959 um 4 vH auf 70,3 (2. Halbjahr 1954 

== 100) erhöht; im Jahre 1958 war er dagegen um 
45 vH gefallen. Der Index bezieht sich allerdings nur 
auf die Raten am Reisechartermarkt, d. h. auf die Raten 
für Einzelreisen. Auf die Verträge mit langfristiger 
Bindung, die für den größten Teil der Transporte gel­
ten (Verträge über mehrere aufeinanderfolgende Reisen 
und Zeitcharter schlechthin sowie Verträge über den 
Transport großer Gütermengen), scheint sich die -
überdies erst im zweiten Halbjahr 1959 eingetretene­
Erhöhung der Raten am Reisechartermarkt entweder 
gar nicht oder doch nur wenig ausgewirkt zu haben. 

Im Gegensatz zu dem Index für die Trampfahrt ist 
der deutsche Frachtratenindex für die T ankerfaurt im 

DIE FRACHTKOSTEN1} DER WARENEINFUHR 

Mrd DM r------,--- Frachtkosten-----,-----

2,~ +----------+--------1 
2,0 -+------'""F~ '"'""'" 

1,0 

Zahlungen an Inländer."";",. ...... _ 

"·' -~--~~-f-=-~~-7-r 
0 

""''" '" Frnrk~t.o om 'T'"' doc '"'m";"'""' vH 

10 

Zahlungen an Ausländer 

4 -- - I 
Zahlungen an Inländer t 

------_,."..,.l.---------- ..... ~ 
... __ "",,. 1 

I 
0 

/}Seefrachten und Binnenschiffstrachten. BBk 
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Jahresdurchschnitt von 19 59 leicht gefallen, er betrug 
61.8 (2. Hj. 1954 = 100) gegen 63,7 im Jahre 1958. 

Ebenso wie der Index für die Trampfahrt bezieht sich 
der Frachtratenindex für die Tankerfahrt nur auf den 
Reisechartermarkt; für. die gesamte Mineralöleinfuhr 
der Bundesrepublik, die 19 59 mengenmäßig etwa 30 vH 
der seewärtigen Einfuhr ausmachte, haben die Raten 
stärker abgenommen. So sind beispielsweise bei derEin­
fuhr aus dem Nahen Osten- aus dem der größte Teil 
der Mineralöleinfuhr der Bundesrepublik stammt - die 
Frachtkosten je Tonne von durchschnittlich 38,- DM 
im Jahre 1958 auf 34,- DM im Jahre 1959, also um 
mehr als 10 vH gesunken. Dies hängt vor allem damit 
zusammen, daß die Frachtkosten der Mineralöleinfuhr 
zum großen Teil durch die von den Mineralölgesell­
schaften bei Transporten mit eigenen Tankern inner­
betrieblich in Rechnung gestellten Kosten bestimmt 
werden, wobei sich die Gesellschaften an den am Welt­
markt gezahlten Raten für die Tankerfahrt orientieren 
dürften, die 19 59 verhältnismäßig stark zurückgingen. 
Der Anstieg der Verschiffungen und die Verwendung 
einer größeren Zahl von Tankern in der Getreide­
fahrt hat diesen Rückgang nicht verhindem können, 
weil die Welttankerflotte ebenfalls gewachsen ist; ihre 
Tonnage war Mitte 1959 mit 37,9 Mio BRT um 4,3 

Mio BRT größer als Mitte 1958. 

Der Frachtratenindex für die Linienfaurt, bei der es 
sich hauptsächlich um den Transport von hochtarifier­
tem Stückgut handelt, lag 1959 mit durchschnittlich 
119,5 (2. Halbjahr 1954 = 100) um 2,3 vH unter dem 
Vorjahrsstand. Die Raten der Linienfahrt, die nicht am 
Markt gebildet, sondern zwischen den Reedern auf so­
genannten Konferenzen vereinbart werden und infolge­
dessen der Entwicklung bei den Raten im Tramp- und 
Tankerverkehr erst mit erheblichem zeitlichen Abstand 
und in wesentlich schwächerem Maße folgen, wurden 
damit dem bei diesen Raten im Jahre 19 58 zu verzeich­
nenden Rückgang bis zu einem gewissen Grade ange­
paßt. In Parenthese sei bemerkt, daß sich der in der 
zweiten Jahreshälfte von 19 59 zu verzeichnende An­
stieg der einzelnen Frachtraten in den ersten sechs Mo­
naten von 1960 nicht fortgesetzt hat. Lediglich die 
Raten in der Linienfahrt sind - entsprechend der Zu­
nahme der Trampraten im zweiten Halbjahr 1959 -

weiter heraufgesetzt worden. Die Raten für die Tramp­
fahrt sowie für die Tankerfahrt sind dagegen wieder 
gefallen; sie lagen im Juni 1960 etwas unter Vorjahrs­
niveau (vgl. Schaubild) . 

Wie eingangs erwähnt, waren die gesamten Sec­
frachtkosten für die Einfuhr der Bundesrepublik 1959 

ebenso hoch wie im Jahre 19 58. Soweit die Frachtkosten 
irrfolge der vorstehend geschilderten Veränderungen der 
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) Um den Index für die Tankerfahrt, der auf dem während des Krieges eingeführten~- Sterling- Festratensystem des britischen Ministry of Transport 
(MOT/Scale) beruht, mit den Indizes für die Linien- und Trampfahrt (2. Hj. 1954 = 100) vergleichen zu können, wurde er entsprechend um basiert. 

Frachtraten gesunken sind, ist dies offensichtlich durch 
andere Faktoren ausgeglichen worden. So hat, abge­
sehen von der bereits erwähnten Steigerung der auf 
dem Seeweg eingeführten Mengen, die Frachtbelastung 
bei der Einfuhr von solchen Gütern, die höheren T ari­
fen als den für Massengüter angewandten Sätzen unter­
liegen, zugenommen. Wie die nebenstehende Tabelle 
zeigt, haben sich die Frachtkosten für diese Güter­
gruppe insgesamt um reichlich 70 Mio DM auf 1.1 Mrd 
DM im Jahre 1959 erhöht, was auf Veränderungen in 
ihrer Zusammensetzung zurückgehen dürfte, durch die 
die Güter mit höheren Frachtsätzen ein größeres Ge­
wicht erhielten. Da sich andererseits bei den Massen­
gütern die Frachtkosten um den gleichen Betrag verrin­
gert haben, ist der prozentuale Anteil der übrigen 
Güter an den Frachtkosten der seewärtigen Einfuhr von 
39,7 vH im Jahre 1958 auf 42,5 vH im Jahre 1959 

gestiegen. 

Zu erwähnen ist ferner, daß der Wert der seewärti­
gen Einfuhr im Jahre 19 59 um 5, 7 vH über seinem Vor­
jahrsstand lag. Dementsprechend ist der Anteil der Sec­
frachtkosten an den Gesamtkosten der seewärtigen 
Einfuhr, der 1957 noch 14,3 vH betragen hatte, weiter 
zurückgegangen, und zwar von 11,5 vH im Jahre 1958 

auf 10,9 vH im Jahre 1959. 

Die beträchtlichen regionalen Verlagerungen der Ein­
fuhr und die Umschichtungen innerhalb des Warensor­
timents hatten, wie im einzelnen aus Tabelle 7 zu er-

BBk 

sehen ist, verhältnismäßig starke Veränderungen in der 
regionalen Zusammensetzung sowohl der bei der Ein­
fuhr aus den einzelnen Ländergruppen entstandenen 
Seefrachtkosten als auch der dafür an das Ausland ge-

I 

Tab. 5: Aufgliederung der seewärtigen Einfuhr 

und der Seefrad!tkosten 

nad! Gütern mit niedrigen und 1-tohen Frad!tkosten je t 

Seefrachtkosten 
------

Seewärtige Einfuhr 1) 
Durch-

Gesamte schnittliehe 
Güterart Frachtkosten Frachtkosten 

pro t ') 
---- ---- -----

19-58 l-1959 _1_<)_5_ 8 I_ 195"i _1_<)_5_8_1_~1~1~_1_1959 -------
Mio t vH MioDM DM 

Wichtige I 
Massengüter I 

Erze, Steine, 
1 

Erden 23,3 24,6 32,5 34,0 454 432 20 18 

Kohle 12,9 6,1 !8,0 8,4 350 156 27 26 

Mineralöl 16,8 21,8 23,4 I 30,2 522 618 31 28 

Getreide 3) 3,9 4,9 5,4 ' 6,7 154 199 40 41') 

Ölfrüchte 3) 1,2 1,4 1,7 ' 1,9 69 72 56 52 
--

I I 
81,0 ! 81,211 549114771 

I 
Ins.gesamt 158,1 58,8 27 25 

übrige Güter 13,6 13,5 19.0 1 18,8 1 020 i 1 093 75 so 

Gesamte seewärtigc I 
I I 100,0 I 100,0 12 56912 570 I 

I 
Einfuhr 71,7 72,3 36 i 

36 

1) Teilweise geschätzt. - •) Der Durchschnitt, der aus den Gesamtfracht-
kosten erredmet wurde. stellt die Frachtkosten dar, die für den Durch-
schnitt der Transportwege je t bezahlt worden sind. - 3) Die Frachtraten 
für Getreide und Ölfrüchte stimmen im wesentlichen überein. Wenn die 
durchschnittlichen Frachtkosten je t gleichwohl große Unterschiede aufwei~ 
sen, so ist das darauf zurückzuführen, daß die Transportwege bei der Ein-
fuhr von Ölfrüchten im Durchschnitt länger sind als bei der Einfuhr von 
Getreide. -')Die Erhöhung gegenüber 1958 erklärt sich aus Verschiebungen 
in der regionalen Zusammensetzung der Einfuhren. 
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leisteten Zahlungen zur Folge. Der Unterschied zwi­
schen den Seefrachtzahlungen an das Ausland und 
dem Gesamtumfang der Seefrachtkosten zeigt, daß 
rd. ein Viertel (640 Mio DM) der insgesamt ermit­
telten Zahlungen für Einfuhrfrachten an die deutsche 
Seeschiffahrt gingen. · Was ferner die Unterschiede 

Tab. 6: 

Anteil der Seefradttlwsten an der scewärtigen Einfuhr 

gionale Re 
GI iedernng Jahr 

Alle 
Länder 

') 

EWA-Länder 

·---~ Kontinentale 1 

EWJ.-Länder , Ster· 
Ins- ; dar· ling· 

gesamt I Ins· unter: I Länder 
gesamt I EWG-

Länder 

I. Seefrachtkosten in vH des cif-Wertes 

Herstellungs· 1) nach 

lä ndern 

Einkaufs-2) nach 
lä ndern 

1957 

1958 

1959 

1957 

1958 

1959 

der seewärtigen Einfuhr 

14,3 11,3 11,5 11,2 

11,5 9,8 8,8 ..:),2 10,9 

10,9 8,6 8,2 8,3 9,1 

14,3 11,4 11,7 10,9 

11,5 9,7 9,2 lll,2 10,3 

10,9 9,5 s,s 10.2 10,S 

!1. Seefrachtkosten in vH des Iob-Wertes 

Herstellungs-1) nach 

lä ndern 

Einkaufs-2) nach 
lä ndern 

1957 

1958 

1959 

1957 

1958 

1959 

der seewärtigen Einfuhr 

16,9 13,0 13,2 12,7 

13,2 11.0 9,9 10,4 12,3 

12,4 9,6 9,1 9,3 10,2 

16,9 13,0 13,4 I 12,4 

13,2 10,9 10,3 11.6 11,6 

12,4 10,7 9,8 11.6 11,9 

Dollar· Son· 
stige Länder Länder 

17,3 14,7 

12,9 12,9 

11,4 1.>,4 

18,2 12,8 

14,2 10,1 

13,5 10,0 

21.1 17,5 

15,0 15,0 

13,0 18,6 

22,5 14,9 

16,8 11,5 

15.7 11,4 

Ausschaltung der Einfuhr von Kohle und Mineralöl stellen sich die 
tkosten für 1958 auf 8,7 vH und für 1959 auf 8,6 vH des eil-

1) Bei 
Seefrach 
Wertes der seewärtigen Einfuhr. 

I 

zwischen der regionalen Gliederung der Frachtkosten 
und der regionalen Aufteilung der an das Ausland 
geleisteten Frachtzahlungen anbetrifft, so erklären 
sie sich vor allem dadurch, daß die Güter - so­
weit ihr Transport nicht auf deutschen Schiffen er­
folgt - zum großen Teil nicht von der Schiffahrt der 
Bezugsländer, sondern von der Schiffahrt dritter Länder 
"eingefahren" wurden. Sodann spielt auch der Umfang 
der cif-Abschlüsse eine wichtige Rolle, da bei diesen 
Abschlüssen die Frachtkosten - unabhängig von der 
Flagge der Schiffe, die die Güter transportiert haben -
an dasjenige Land gezahlt werden, aus dem die Waren 
bezogen wurden. Es kommt hinzu, daß, wie schon er­
wähnt, ein dem Umfang nach nicht bekannter Teil 
der im Rahmen von cif-Abschlüssen geleisteten Zah­
lungen den Charakter von Rückerstattungen für die von 
den ausländischen Exporteuren an die deutsche See­
schiffahrt verauslagten Frachten hat, so daß die Zah­
lungen an die einzelnen Länder entsprechend höher 
sind als die durch die tatsächlichen Leistungen dieser 
Länder jeweils verursachten Kosten. 

Die Seefrachtkosten der Ausfuhr stellten sich im 
Jahre 195'9 auf 760 Mio DM. Sie blieben also erheblich 
hinter den Einfuhrfrachten zurück, was in erster Linie 
dadurch bedingt ist, daß in den Angaben über die Aus-

18 

fuhrfrachten die Frachtkosten nur insoweit berücksich­
tigt werden können, als sie von deutschen Exporteuren 
gezahlt und im Rahmen von cif-Abschlüssen mit dem 
Eingang der Exporterlöse wieder hereingeholt werden. 
Dagegen umfassen die Angaben über die Einfuhrfrach­
ten die gesamten Frachtkosten, unabhängig davon, ob 
die Einfuhr auf cif- oder fob-Basis erfolgt. Allerdings 
dürften die Frachtkosten der Ausfuhr auch bei Einbe­
ziehung der - von ausländischen Importeuren - bei 
fob-Abschlüssen gezahlten Frachten niedriger sein als 
die der Einfuhr, da die Exporte der Bundesrepublik nur 
etwa zur Hälfte über See transportiert werden, während 
von der Einfuhr rd. zwei Drittel auf dem Seewege 
hereinkommen. 

Einnahmen und Ausgaben der deutschen Seesd!iffaltrt 

Die gesamten Frachteinnahmen der deutschen See­
schiffahrt aus dem Transport deutscher-Einfuhr- und 
Ausfuhrgüter auf inländische und ausländische Rech­
nung sowie aus dem Verkehr zwischen dritten Ländern 
stellten sich 195'9 ebenso wie im vorangegangenen 
Jahr auf knapp 2,3 Mrd DM. Im Gegensatz zu der Ent-

Tab. 7: 

Regionale Verteilung der Seefradttkosten für Einfuhren 
in Mio DM 

Jahr 

f 

______ EW~-!-~~~_er__ __ f 
Kontinentale I 

Alle , EWA-Länder S 11 _ Son· 
·· Ins· -- ~- __ , ter· ~ ar stige 

Lander I I dar· ling· ander Länder 
esamt Ins- unter: 'Länder 

1gesamt EWG-1 
I Länder 

Positionen 

A. Aufgliederung der Seefrachtkosten nach Einkaufsländern der Einfuhr 

Zahlungen an I I 
das Ausland und 1917 3 271 1 182 691 491 1 679 410 

324 an die deutsche 1191812 >69 1 001 130 219 475 1 240 

Seeschiffahrt 1919 2 170 1182 608 268 574 1 073 3H 

B. Aufgliederung der Seefrachtkosten nach Zahlungsempfängern 

I. ~=~~::~:::n I I I I 
1) bei cif-Ab-

sdllüssen 

2) bei Iob-Ab­
schlüssen 

Insgesamt 

li. Zahlungen an 
die deutsche 
Seeschiff· 
fah.t 1)') 

19)7 1 363 709 386 323 426 228 

1918 1 116 60S 295 140 313 327 181 

1959 1193 738 369 169 369 2·82 173 

1957 1 197 1 017: 578 439 122 )8 
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1958 792 671 I 427 303 2H 92 

1959 735 597 i 339 220 258 89 

1917 2 160 1 726. 964 762 148 286 

1958 1 908 1 279; 722 443 557 419 210 

1959 1 928 1 335' 708 389 627 371 222 

19)7 711 238 183 

1918 661 220 161 

1919 642 220 167 

62 

68 

" 319 154 

19 315 126 

n 2ss 167 

1) Darunter sind nur die von deutschen Importeuren gezahlten Frachten, also 
bei Iob-Abschlüssen gezahlte Frachten zu verstehen. Soweit die deutsche 
Schiffahrt für Rechnung ausländischer Exporteure am Transport der deutschen 
Einfuhr beteiligt war, sind die Frachtkosten in den an das Ausland im 
Rahmen von Einfuhr-eil-Abschlüssen gezahlten Frachten (I 1) enthalten. -
2) Die regionale Aufteilung besagt, in welchen Ländergruppen die Einfuhren 
verschifft worden sind, bei deren Transport die Ausgaben an die deutsche 
Seeschiffahrt entstanden sind. '---------------- ·--~----



wicklung im Jahre 19 58 sind also die Einnahmen 
1959 nicht mehr gesunken. Im Verhältnis zum Ton~ 
nagebestand der deutschen Handelsschiffahrt (ohne 
Küstenschiffahrt), der von 4,4 Mio BRT Ende 1958 auf 
4,7 Mio BRT Ende 1959 stieg (bei gleichzeitigerVerrin~ 
gerung der aufgelegten Tonnage von 200 000 BR T auf 
100 000 BRT), sind sie jedoch weiter zurückgegangen. 
Aus welchen Gründen die Frachteinnahmen nicht zu~ 
genommen haben, läßt sich an Hand des uns zur 
Verfügung stehenden Materials im einzelnen nicht 
feststellen. Neben dem erwähnten Rückgang bei den 
Frachtraten haben dabei möglicherweise Veränderun~ 
gen in der Zusammensetzung des Ladegutes und der 
Länge der Transportwege eine Rolle gespielt. Bemer~ 
kenswert ist auch, daß die starke Zunahme, die der 
Verkehr in deutschen Seehäfen im Jahre 1959 dadurch 
erfahren hat, daß die deutsche Einfuhr über die Rhein~ 
mündungshäfen und über Antwerpen irrfolge des 
niedrigen Wasserstandes der westdeutschen Flüsse er~ 
heblieh zurückging, die Einnahmen der deutschen See~ 
schiffahrt offenbar kaum beeinflußt hat1). 

Von den Frachteinnahmen der deutschen Seeschiff~ 
fahrt im Jahre 1959 (2,3 Mrd DM) entfielen knapp 
1 Mrd DM auf Frachteinnahmen aus dem Inland und 
1,3 Mrd DM auf solche aus dem Ausland. Auch hier 
zeigte sich keine wesentliche Veränderung gegenüber 
dem vorangegangenen Jahr, wenn man davon absieht, 
daß die Inlandseinnahmen der Seeschiffahrt von Ex~ 

1) Die Anlandungen in den westdeutschen Seehäfen (einschl. der für die Durch­
fuhr bestimmten Güter) erhöhten sich von 40,7 Mio t im Jahre 1958 auf 47,6 
Mio tim Jahre 19·59, während die Einfuhr von Gütern der seewärtigen Einfuhr im 
Rhein-Binnenschiffsverkehr von 32,1 Mio t auf 26,2 Mio t zurückging. 
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porteuren 19 59 um 9 vH höher, die von Importeuren 
dagegen um 3 vH niedriger waren als im Jahr zuvor. 
Gliedert man die Einnahmen regional auf, so zeigt sich, 
daß von den gesamten Frachteinnahmen von Inländern 
im Durchschnitt der beiden letzten Jahre 44 vH auf den 
Verkehr mit den Dollar~Ländern und 35 vH auf den 
Verkehr mit den EWA~Ländern entfielen, während bei 
den Frachteinnahmen von Ausländern, die auch die 
Einnahmen aus dem cross trade einschließen, die EW A~ 
Länder mit 70 vH weit im Vordergrund standen und 
nur etwa 20 vH bei den Transporten für Rechnung der 
Dollar~Länder erzielt wurden. Die großen Unterschiede 
in den zuletzt genannten Zahlen dürften sich daraus 
erklären, daß der cross trade bei 'den Transporten für 
Rechnung der EWA~Länder eine wesentlich größere 

Rolle spielt als bei den Transporten für Rechnung der 
Dollar~Länder. 

Den Einnahmen der deutschen Seeschiffahrt - außer 
den Frachteinnahmen wurden 1959 noch 50 Mio DM 
Einnahmen aus Passagen erzielt- standen auf der Aus~ 

gabenseite die Zahlungen an das Ausland für Hafen~ 
dienste und für die Charterung ausländischer Schiffe ge~ 
genüber1). Die Ausgaben der deutschen Schiffe in frem~ 

den Häfen beliefen sich 19 59, wie erwähnt, auf annä~ 
hernd 900 Mio DM, ein Betrag, der fast 40 vH der ge­
samten Einnahmen der deutschen Seeschiffahrt ent~ 

spricht. Die Ausgaben für Charterungen (60 Mio DM) 
waren demgegenüber von untergeordneter Bedeutung. 

1) Die Einnahmen aus Vermarterungen an die ausländische Seeschiffahrt werden 
nicht gesondert crfaßt; sie sind in den Frachteinnahmen enthalten. 
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I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 
I. Bankenstatistisd:le 

1. ZusammengefaSte statistische Bilanz der Kreditinstitute 
Mio 

Aktiva 
I 

Kredite an inlindische Nicht 
------- --------- --------·- ---- -------------- ------

KreditinJtitute (ohne Deutsche Bundesbank) 
-- ----

I inländiocbel 
kurzfristige Kredite mittel- und lanilristlie Kredite 

Schal%· ---------------- ----- ---- ••m-Monau~ Aktiva inländische inlindische I wecbsel 1 Wert- rtdftltdf: 
ende insgesamt 

insgesamt Wirt- Wirt-
I inlindlsche 

und un .. papiere 
verzinsliebe und B••k-insguamt ocbaftt- inlindis<he s<hafts-
S<hatzan- Konsortia1- odfuld-

iDiielamt unter- öffentli<he intietamt unter.- I öffentlicbt Weisungen beteili- v~rsdcret-
nehmen Stellen nehmen Steilen - nnd und !nlind!scher sungen &."'"" 
Private Private Emittenten') I) I) 

1951 Dez. n ~22 30 613 29 516 I 16 320 I 15 886 

I 
434 117H 100H 1 701 945 517 ( 197) 

1952 . 63 22~ 39 209 38 459 19 857 19 466 391 16 553 14 00~ 2 548 1 039 1010 ( 321) 
1953 . 77 98~ 49 631 49 009 22 477 22 165 312 23 650 19 792 3 158 1170 1 712 ( 918) 
19H . 96 181 62 385 61 651 26 033 25 716 317 31 91911) 26 31211) s 537 1104 2 595 ( 2 170) 
1955 . 112 404 76 233 7S 222 28 980 28 6H 326 42 3S7 34 614 7 743 484 3 401 ( 3 !54) 
1956 . 129 0~2 H 737 84 962 30 565 30132 4H so 3111'1) 4110017) 9 271171 663 3 363 ( 3 464) 
1957 . 145 753 95 334 94 695 32 269 31 644. 625 57 30611) 46 666 10 64o'8l 1 683 3 437 ( .. 785) 
19U . 161 342 107 9H 107 136 32 285 3175S 530 67 850 1'4 165 13615 I 867 5 H4 ( 7 883) 
1959 : ") 

180 528 126 618 125 082 34 920 34613 307 81 866 64 766 17 100 1 548 6 748 (10 962) 
1959 183 089 128 670 127 134 35518 35211 307 83 2·55 6~ 947 17 308 1558 6 803 lll 146) 

19H März 147 775 97 971 97 345 32 241 31454 717 59 441' 48 oso 11 395 1 933 3 726 ( s 601) 
Juni 1S21l1 100 649 99 193 32 192 31 442 750 61 728 49 601 12 127 1 801 4 172 ( 6 376) 
SePt. 1H 693 103 461 102 61S 31 734 31 065 669 64 547 n 864 12 683 1 788 4 616 ( 7 369) 
Dez. 161 342 107 98S 107 136 3l liS 31755 S30 67 ISO 54 16S 13 685 1 867 5 134 ( 7 883) 

1959 I an. 161 133 108 178 108 166 ~2139 31581 558 68 939 54 602 14 337 1 836 s 252 ( 8 621) 
Febr. 162 709 110 134 109 466 31679 32 001 671 69 511 55072 14 439 1 696 I' 580 ( 8 824) 
März 162 310 110 667 110001 32 1'93 31 933 660 70 224 55 622 14 602 1 571 5 613 ( 9 032) 
APril 162 898 111 857 111 086 32 486 31 986 soo 71202 S6 385 14 817 1483 59H ( 9 42Sl 
Mai 16S 540 113 841 112 752 32 670 32 234 436 72 479 57 3H H 094 I 469 6 134 ( 9 840) 
Juni 167 170 111' 428 114 017 33 167 32 645 522 73 29~ 58 094 H 199 1 49S 6 062 (10 03~) 
Juli 169 220 117 366 116 031 32 986 32409 S77 75 224") S9 475") 15 749 I 631 6 184 (10 394) 
Au1. 170 881 118 997 117 601 H 127 32 678 449 76 449 60 567 1S 882 1 570 6455 (IO 517) 
Sept, 172 946 121 465 120 233 H 995 H 424 571 77 85610) 61 587 16 26910) 1 840 6 542 (10 720) 
Okt. 175 005 123 093 121 887 33 837 33 346 491 79 137 62 S88 16 549 2 111 6 802 (10 781) 
Nov. 177 715 124 348 123 103 34 058 33 567 491 80H6 63 648 16 708 1 870 6 819 (10 958) 
Dez. 180 528 126 618 125 082 H 920 H 61~ 307 81 866 64 766 17 100 1 548 6 748 (10 962) 
Dez.") 18~ 089 128 670 127131 I 35 518 35211 307 8~ 255 65 947 17 308 1 558 6 803 (11 146) 

1960 Jan.") 183 310 129 S22 128 310 H 514 H 128 386 84 041 66 527 17 514 1 526 7 229 (11 287) 
Febr. 185 270 131 297 129 689 36 HO 35 673 477 84 850 67 212 17 63S I 439 7 250 (11 383) 
März 186 942 132 738 131 317 36 838 36 317 521 85 562 67 745 17 817 1 815 7 102 (11 424) 
Avril 1S8 483 133 642 132 378 36 939 36 471 468 S6 713 68 648 18 065 1 704 7 022 (11 477) 
Mai 191 002 135122 133 796 37 223 36 703 520 87 809 69 590 18 219 I 716 7 048 (11 463) 
Juni 193 590 136 998 135 t-~2 lS 291 

j 

37 731 560 88 1'35 70 21'9 IS 276 1 794 7 002 (11 429) 
JuliP) ... 1.3S 036 136 700 38 129 37 63S 491 89 568 71 oss 18 4SO l 884 7 119 (JJ 470) 

' 
Passiva 

Sichteinlagen inländischer Nichtbanken 

I 
Bargeld- ' inländische öffentliche umlauf insgesamt 

I Stellen Dienststeilen 
ohne inlindische der 

I 
Spareinlagen 

Monato- Passiva Kassen· mit I ohne Wirtschafts- I mit I ohne ehemaligen inlindischer ende insgesamt bestände unternehmen Besatzuags· Ni<htbanken der vorübergehend und Private vorübergehend mächte 11) Kredit- in Ausgleichsforderungen 10) X) in Ausgleichsforderungen (Deutsche ' institute 1)X) angelegte(n) Betrige(n) angelegte(n) Betrlge(a) X) Bundesbank) i 
I I 

1951 Dez. 51 Sl2 9 309 14 032 

I 

13 072 9 916 3 119 I 2 H9 997 5 058 
1952 . 63 225 10 804 H207 13 482 10 512 3 942 

I 

2 217 753 7 551 
1953 . 77 98~ 11955 17 4S6 14 356 11443 5 404 2274 639 11 521 
1954 . 96 181 12751 2,1 404 16 668 13 719 7 162 2 416 523 17 205 
1955 . 112 404 14 041 23 928 20 347 15109 8 554 4973 265 21 H3 
1956 . 129 052 14 876 26 209 22 988 16 40S 9 660 6 439 144 24 2S2 
1957 . 14S 753 16 461 25 936 18 656 7 U9 141 29 349 
1958 . 161 342 17 940 21909 21 738 7 ll4 47 36 065 
1959 : ") 

180 528 19 369 29 416 24 545 4 941 - 44170 
1959 183 089 19 344 ~0 102 25 067 s 03~ - 44 940 

1958 März 147 775 16 950 24190 17 56·1 6 ns 114 31 268 
Juni 152121 17 239 25 694 1S 704 6 919 71 32 570 
SePt. 1H 693 17 514 26 269 19 ns 6 701 43 34 006 
Dez. 161 342 17 940 28 909 21 738 7 124 47 36 061' 

1959 Jan. 161 133 17 564 27 073' 20138 6 93~ _ll) 37 024 
Febr. 162 709 17 983 27 2U 20295 6 924 - 37 799 
März 161 310 18 027 26 260 21110 5 HO - 38 289 
Aorll 162 898 11515 25 317 21 654 3 663 - 38 946 
Mal 165 HO 18 447 26 946 22 130 4116 - 39 418 
lnni 167 170 11433 27 189 221590 4 599 - 39 941 
Juli x) 169 220 18 967 26 811 22956 3855 - 40 420 
Aua. 170 881 18 917 27 358 23 277 4081 - il 024 
SePt. 172 946 18 987 27 940 23- 291 4 649 - 41 607 
Okt. 175 005 19 078 27 809 23 91310) 3 896 - 42 391 
Nov. 177 7H 19 408 28 718 23 997 4 721 - 42 820 
Dez. 180 528 19 369 29 486 24 545 4 941 - 44170 
Dez.") 183 089 19 344 30102 21' 067 5 035 - .... 940 

1960 Jan."l 183 310 18 958 29 041 23 702 ~ 339 - 4~ 720 
Febr. 185 270 19 220 29 192 23 738 5 454 - 46 516 
März 186 942 19 465 29 488 23 804 5 684 - 47 058 
APril ISS 483 19 797 29 020 24 213 4 807 - 47 562 
Mai 191 002 19 695 30 273 24 S82 5 391 - 48 062 
Juni 193 590 19 971 31125 24 634 6491 - 48 419 
luliP) ... 20 500 30 255 24 729 I' 526 - 48 875' 

•) Im Mal 1959 wurde die vorliegende Tabelle im Zusammenhang mit einer neuen Abgrenzung der Auslandsaktiva und -passiva einer Revision unterzogen: Während bio 
gegenüber der inländischen Nichtbankenkunds<haft ausgewiesen wurden, sind sie nunmehr (soweit möglich) von diesen getrennt und den Auslandsaktiva bzw. -passiva des 
keilen gegenüber ausländischen Banken nunmehr also auch die Forderungen nnd Verbindlichkeiten gegenüber auslindischen NtdftbaHkeH, jedo<h mit Ausnahme der in Hinden 
biervon enthalten die EtnzelpostttoHen der vorliegenden Tabeile dementsprechend nur no<h die Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber der i•I4Hdtsdfe• Nichbanken­
und lassen sich demzufolge aus dem unter 11 und lJI des statistischen Teils der Monatsberichte dargebotenen Zahlenmaterial nicht ohne weiteres ableiten. - •) Ab Juli 
der Banken an .Mobilisierungstiteln" (vgl. Anm. ') ), mit deren Obernahme durch die Banken keine zusätzli<he Kreditgewährung an die Nichtbanlcenlcundschaft verbunden ist. 
Verschreibungen, die als Bestandteil der lnterbanlcverschuldung keine unmittelbare Kreditgewährung an die Nichtbankenlcundschaft darsteilen; Banlcbestinde an Bankschuld­
kredite. - 1) Ohne Sorten sowie die im Inland angekauften Auslandswechsel und -schedcs. - ') Die Möglichkeit der Anlage öffentlicher Gelder in Ausglei<hsforderungen 
den Teilbetrag der Ausglei<hsforderung der Deutschen Bundesbank gegen den Bund (gemäß § 42 Bnndesbank-Gesetz); bis Januar 1958 Banlebestände durch Schätzungen er­
- nur relativ geringen - Einlagen von ausländisdten Wirtschaftsunternehmen und Privaten bei der Bundesbank. - 11) Ab Januar 19S'9 den .Auslandspassiva• zugeordnet. -
Iichen Titel (vgl. Anm. ')), - 11) Mit Kündigungsfrist oder Laufzelt von 6 Monaten und mehr; einschließlich der sogenannten .durchlaufenden Kredite". - ") Saldiert mit 
halteneo Gegenwertmittel (vgl. Tabeile 11, 4) sowie der Sammelwertbetichtigungen der Kreditinstltute. - 11) Einschl. Zunahme durch Umwandlung von Verwaltungskrediten 
518 Mio DM, an öffentliche Stellen 42 Mio DM: bei öffentlichen Steilen aufgenommene Darlehen 567 Mio DM). - 11) Enthält Abnahme lnfolge Ausgliederung von durc:h-
270 Mio DM. - ") Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höbe von 175 Mio DM. - ") Ab Juli 1958 werden die Verpflichtungen aus Vor­
gliederung von durchlaufenden Krediten. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von 347 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von 210 Mio DM. -
Abnahme von 119 Mio DM. - 18) Enthält statlstis<h bedingte Abnahme von rd. 70 MiB DM. - ") Ab Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreiben wurden 1m 
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I 

Gesamtrechnungen 

einschließlieb der Deutseben Bundesbank *) x) 

DM 

I. BIIHkenstatlstlsc:He Gesamtrec:HHuHgell 

Die ANgaben dieser Tabelle wurde• btt Zusaitt ... eKHaKg ... lt eiNer KeUeK 
AbgreNZUNg der .AuslaHdsakttva• und .-p•SJiva• einer RevisioN uNter­
zogeN 1 sie siNd daher H<tt deK vor Mal 1959 verDffe•tlldtteH Z•lde11 
nicht H<ehr ohne weiteres vergleldtbar. EINzelheiten siNd der AKIKerkuNg') 

zur Tabelle•Qberschrtft zu <NtHehH<en. 

~---------·---------==============-------. 
_i _ _ " ". _______ . . . __ "" "_A_k_ti_v a 
banken -·"·Ausgleidls!orderungen "---·- --~ 

und unverzinslidle 
Deutsdie Bundubank Sdluldversdlreibung Ded<ungs· 

forde· 

,---- "--"" 

Saldo aus I, 

Forde· 

I --

Insgesamt 

I inlindisdle I' 

1

-· öffentlidle Stellen "_ _ inllndildle Auslands· . 
Wirt· aktiva 

'I I !~J,~~i s:~~~~- .) 'J 
Budl· und un- nehmen 

') Sdlatzan· Private I 

kredite I verzlnslidle und 

1 

wehungen 
1------; 

1167 
7SO 
622 
734 

1 Oll 
775 
639 
849 

1 B6 
1 B6 

626 
7S6 
776 
149 

712 
661 
666 
771 

1 096 
1411 
1 334 
1 396 
1232 
1 206 
1 24S 
1 B6 
1 536 

1 212 
1 608 
1 421 
1 264 
1 326 
1 376 
1 33~ 

169 
234 
225 
473 
630 
541 
475 
748 

1 4S6 
1456 

529 
661 
692 
741 

683 
667 
665 
754 

1 093 
1213 
1 302 
1 393 
1211 
1202 
1209 
1 456 
1 456 

1 212 
1 S14 
1 396 
1 262 
1 321 
1 336 
1 336 

868 
370 
2S3 
132 
261 
136 
151 
100 

80 
80 

94 
94 
83 

100 

28 

16 
2 

197 
31 
2 

20 
3 

3S 
so 
so 

34 
lS 

2 
5 

40 

130 
146 
144 
129 
120 

91 
6 
1 
0 
0 

3 
1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
0 
0 

0 

2 SH 
s 191 
I 460 

11 444 
13 441 
18 923 
2S 246 
28 970 
28 991 
28 991 
2S S22 
26 132 
28 273 
28 970 

21 936 
28 907 
27 H9 
27 007 
27 316 
27 S62 
27 724 
27 444 
27 302 
27 19S 
28 613 
28 991 
28 991 

29 140 
28 846 
29 3S2 
30 41S 
30 873 
31 904 
32 512 

Bestand 

14 412 
13 702 
12422 
10 946 
10 119 
11106 
11170 
10 SOl 
12 212 
12 212 
9778 
9 067 
I S64 

10 SOl 

10027 
10 59S 
10 376 
9683 

ltl 004 
10 lOS 
10 S86 
10 618 
10 890 

9 949 
10 728 
12 212 
12 212 
11 679 
117H 
117S3 
11 HO 
11 627 
11 H4 

vorilber· 
gehend 

an 
öflentlidle 

Stellen 
abge· 

geben') 

960 
1 72S 
3 130 
4736 
3511 
3 221 

in Form I 
i Mobtl~sie-

rungstiteln 
an 

Kredit· 
Institute 

abgegeben 
') 

714 
1126 
4 027 
4 300 
291S 
2940 
5 290 
5 930 
6451 
4 300 
5 127 
4 B4 
4 824 
5 4lf 
5013 
4788 
4 4S9 
4 SlS 
4 326 
S211 
4 488 
29H 
2 940 

3440 
3 372 
3 246 
3 S68 
3S23 
3 488 
3 901 

Passiva 

I 

rungen 
gemäß 

Währungs-

und Alt­
sparer-

rungen 
und Ver· 

pliidl­
tungen 

zwisdlen 
Kredit· 

li 

ausgleidu· 

gesetz 

1 

instituten 

342 
1 391 
1128 
1896 
1 924 
1 902 
1 862 
1 862 
1 939 
1 934 
1 941 
1 902 
1 902 
1904 
1 906 
1 910 
1911 
1 901 
1 901 
1 904 
1 908 
1 909 
1912 
1 862 
1 862 

1 B6S 
1 868 
1 811 
1 873 
1 876 
1 863 

- 23 
- 474 
- S82 
+ 10 
+ 9 + 760 + 468 
- 417 
- 721 
- 548 
- HS 
+ 124 
- 396 
- 417 

- 9Sl 
- sss 

I - 162 
- 688 

I 

- 688 
- 986 

I

I -1 Oll 
- 937 
-1 5H 
-1471 
-1104 
- 721 
- HS 

- 948 

-1340 
- 866 

Grund-
1

1 

stild<e 

und I Gehllude 

sss 
794 
981 

1 1S2 
1 351 
1 601 
1 809 
1 995 
2 168 
2208 
1833 
1 810 
1935 
1 99S 

1973 
1 969 
1971 
1981 
1 998 
2 Oll 
2 039 
2 061 
2 OSl 
2104 
2 12S 
2 168 
2 208 
2 lOS 
2 212 
2 208 
2 217 
2231 
2 248 

I 

Sonstige 
Aktiva 

'J 

2 327 
3 071 
3 601 
4 117 
4 521 
4 982 
5 77S 
s 806 
6 483 
6 7S4 

s 600 
S 70S 
s 464 
s 806 

s 242 
5 Hl 
6 169 
s 729 
6 138 
6 260 
6 H6 
6 269 
6 529 
6 315 
6 60S 
6 483 
6 754 

6 407 
6 626 
6 877 
6 HS 
6 616 
6 889 

Monau­
eode 

Dez. 19Sl 
• 19Sl 
• 19S3 
• 1954 
• 19S5· 
• 19S6 
• 19S7 
• 19S8 
• 19S9 
• ")1959 

März 19SS 
Juni 
Seut. 
Dez. 

Jan. 19S9 
Febr. 
März 
Auril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aur. 
Seut. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.") 

Jan."l1960 
Febr. 
März 
Auril 
Mai 
Juni 
JuliP) I

i II. =1 ig~ 
.. • -: ~~4 I .. . I 

------~------~------~------~-----------1 

I--T-e_r_m_i_n_et-.n-la_g_e_n_i_n_la-"·n-d-is-dl--er--N-idl--t-ba_n_k_e_n ______________ -,1

1 

__ B_e_i_i_n_lä_n_d-is-<h--en __ N_i_dl_t_b.-an_k_e_n--li_n_g_e_rlri __ st_i_g---~,----------,.1-----------r-----------,-------------l 
----- ·· aufgenommene Gelder und Darlehen 11) 

i Umlauf an 1 I ! I Kapital und 
inlindhdle 

Wirtrdlafts· 
unternehmen 
und Private 

inlindildle 
öflentlidle 

Stellen 

Banksdluld- inländiodle Auslands- ' ROd<lagen 
versdlrei· Wirtsdlafts- inllndildle passiva •) gemäß insgesamt 

buneen") 11
) insgesamt unternehmen öffentlidle § 11 KWG ") 

und Private I Stellen 

l----~-~-;-:--~-----:-:-~-~--~-----i-~-;-:---+i-----~-~-~-~---------~-~-5-7----T--- 1~:: II 

10 113 5 702 4 481 4 014 11 853 2 026 
10 072 5 126 4 946 6 404 1S 12S11) 2 211 
10 12S 5 612 4 SB 8 421 19 941 2 206 
11 97S 7 147 4 s2s 9 754 24 on'Tl 2 n7 
15 491 9 341 6 HO 10 629 26 36710) 10) 2 HO 
16 s11 9 791 6 120 11 921 21 259 2 no 
18 189 10 689 7 soo 14 666 28 856 2 457 
18 423 10 736 7 687 14 703 29 420 2 470 
16 370 10 062 6 308 11 001 26 65611) 
16 425 10 016 6 409 11 086 27 252 
16 919 10 279 6 710 11 602°) 26 874") 
16 Sll 9 791 6 720 11 921 27 2S9 
17 321 10 394 6 927 12 276 27 H9 
17 lH 10 175 7 040 12 603 2710S 
16 630 9 917 6 713 12 771 27 OIS 
16 961 10 3<12 6 626 12 916 27 148 
17 271 10 404 6 874 13 104 27 236 
16 662 9 839 6 823 13 268 27 244 
16 940 10 OS3 6 887 13 S06 27 52gB) 
17 375 10 lSS 7 190 13 761 27 649 
17 303 10 212 7 091 13 907 27 813") 
17 703 10 608 1 095 14 028 28 411 
um w~ 1- 14~ ~~ 
l: m lg m ; ~~ 1 u ;~~ 1 ~: ~~~ 
19 1S9 11 290 7 869 I 14 896 29 2S9 
19 581 11 430 8 Hl 1S 090 ' 29 524 
19 OSl 11 316 7735 1S 419 29 S04 
19 201 11 629 7 S72 1S 626 30 063 
19 49S 11 668 7 827 1S 860 i 30 357 
I s 863 11 136 7 727 16 008 I 30 S11 
19 205 11 462 7 743 16 441 30 892 

2 497 
2 S64 
2 S63 
2 no 
2 412 
2 450 
2 464 
2 492 
2 S14 
2 499 
2 S23 
2 499 
2 476 
l469 
2 S19 
2 457 
2 470 
2 477 
2 493 
2 469 
2 520 
l S4S 
2 S78 
2 66~ 

s 364 
7 907 
9 827 

13 61411) 
17 742 I 
21 ns11l . 
23 8s7'">"> 1 

24 749 1 

26 399 
26 9SO 
24 H911) 
24 688 
24 311") 
24 749 

24 677 
24 6H 
24 621 
24 6S6 
24 722 
24 745 
2S 006ll) 
2S HO 
2S 337") 
2S 942 
26 2H 
26 399 
26 9SO 

26 782 
?!1031 
1!7 03S 
27 S43 
27 809 
27 933 
28 226 

1 220 
1179 
1 20S 
1700 
2 031 
3 096 
~353 
4 034 
4481 
4 481 
4 123 
3 943 
4 067 
4 034 

3 B9S 
3 921 
3 990 
4 069 
3 994 
4 225 
4 397 
4 026 
3 957 
3 894 
3 963 
4 481 
4481 
4 246 
42Sl 
4 S29 
, 073 
s 103 
, 099 
4 983 

1 814 
2414 
3 068 
3 SH 
4 367 
S111 
6 422!0) 
7 546 
s 919 
9 007 

6 752 
7134 
7 304 
1 546 
7 641 
7757 
7910 
8 067 
s 186 
8 291 
s 376 
S S24 
• 620 
s 737 
8 823 
8 919 
9 007 
9 101 
9 224 
9 398 
9 614 
9 796 
9 945 

Sonstige 
Paniva 

") 

6 311 
6 391 
6 700 
7 26S 
1113 
9 6S7 

10 731 
11157 
12 392 
12 669 
10 465 
10 771 
10 991 
11 H7 

11173 
11107 
11 348 
10 9S2 
10 931 
11 917 
12274 
12 247 
12 S12 
12 947 
12 961 
12 392 
12 669 

12 930 
12672 
13 030 
12 527 
12 361 
13 M9 

Monats· 
ende 

Dez. 19Sl 
• 19S2 
• 1953 
• 1954 
• 19H 
• 19S6 
• 19S7 
• 19S8 
• 1959 
• "lt9S9 

März 1958 
Juni 
Seut. 
Dez. 
)an. 1959 
Febr. 
März 
Auril 
Mai 
Juni 
Juli x) 
Aua. 
Seut. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.") 
Jan.tt)1960 
Febr. 
März 
Auril 
Mai 
Juni 
JuliP) 

dahin die Forderungen und Verbindlidlkelten der Banken gegenilber auslaHdlschen Nichtbanken fast ausnahmslos zusammen mit den Forderungen und Verbindlidlkeiten 
Bankensystems (einsdlließlicb der Bundesbank) zugeordnet worden. Die Globalpositionen .Auslandsaktiva und -passiva" umfassen neben den Forderungen und Verbindli<h· 
von Ausländern befindlieben Bargeldbestände sowie der Bestände an Banksdluldversdlreibungen in ausländisdlem Besitz, deren Umfang sidl ni<ht ermitteln läßt. Abgesehen 
kundsdlaft. Sie stellen damit bereits eine Weiterverarbeitung des in der Bankenstatistik anfallenden Zahlenmaterials für die Zwed<e der .Monetären Gesamtanalyse· dar 
19S9 einscbließli<h der im Saarland umlaufenden DM-Noten und -Münzen sowie der Einlagen saarländisdler Nidltbanken bei der Deutsdien Bundesbank. - 1) Ohne die Bestlode 
Bis Januar 19SS Bankbestände an Mobilisierungstiteln durdl Sdlätzungen ermittelt. - ') Einsdlließlidl Kassenobligatlonen. jedodl ohne die Bestände der Banken an Banksdluld­
versdlreibungen bis Anfang 19S6 dur<h Sdlätzungen ermittelt. - ') Bis Anfang 19S6 durdl Sdlätzungen ermittelt. - ') Einsdlließlidl gelegentlidler Wedlsel· und Lombard· 
bestand nur bis zum lokrafttreten des Bundesbankgesetzes. - ') Sdlatzwe<hsel und unverzinslidle Sdlatzanweisungen des Bundes aus dem Umtausdl gegen einen entspredlen· 
mittelt. - 1) Einsdlließlidl Gegenposten zum Münzumlauf. - 0) Einsdlließlidl der im Ausland befindli<hen DM-Noten und -MOnzen. - ") Bis Ende 1958 einsdlließlidl der 
12) Saldiert mit den eigenen und fremden Banks<huldversdlreibungen im Bestand der Kreditinstitute (vgl. Anm. 1) ), jedodl einsdlließlidl der im auslindisdlen Besitz befind· 
den Aktivposten: Kapitalentwertungskonto, nidlt eingezahltes Kapital und eigene Aktien im Bestand der Kreditinstltute. - ") Eins<hließli<h der bei der Bundesbank unter· 
(438 Mio DM Landesbaudarlehen) in Bankkredite. - 17) Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durdllaufenden Krediten (an Wirtsdlaftsunternehmen und Private 
laufenden Krediten (rd. lSO Mio DM). - 10) Enthält statistisdl bedingte Abnahme in Höhe von rd. 400 Mio DM. - ••) Enthält statistisdl bedinrte Zunahme von rd. 
verkauften Sdluldnn<hreibungen einheitlidl mit den .Sdluldnradlreibungen im Umlauf" zusammengefaßt. - ") Enthält Abnahme in Höhe von 300 Mio DM lnfolge Aus· 
10) Elnsdll. Zunahme durdl Umwandlung von Verwaltungskrediten (rd. 190 Mio DM) in Bankkredite. - ") Einsdll. Zunahme von 190 Mio DM (vgl. Anmerkung 1')) sowie 
Dezember 1959 verlmtlpft (1. Dez.-Termin: ohne Saarland; 2. Dez.-Termin: el n s c h lie ßl ich Saarland). Vgl. audl Anm. X), - P) Vorläufig, 
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I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

2. Zur Entwicklung der Bankenliquidität und der 
Mio 

berechnet auf der Basis von Durchschnitten 

Mittelzuf!Osse (+) b:nr. -ab801Je (-) bei den Kreditinstituten auf Grund 
1--·---~-------- --. ---- -·--· -----. ---------------------

Zeit 

1957 I 
1958 
1959 

1957 1. Vl. 
2. -
3 •• 
4. -

1958 1. VJ. 

2. -
3. -
4. -

1959 1. VJ. 
2. -
3 .• 

4. -

1960 1. Vi. 
2 •• 

1957 )an. 
Febr. 
März 

A1>ril 
Mal 
Juni 

Juli 
Au•. 
Set>t. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
MArz 

At>ril 
Mai 
Juni 

Juli 
Au•. 
Set>t. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
MArz 

Aoril 
Mai 
Juni 

Juli') 
Aua. 
Seot. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
Milrz 

Aoril 
Mai 
Juni 

Juli 

Bargeld­
umlauf 

-1 531 
-1482 
- 937 

+ 584 
- 648 
- 464 
-1003 

+ 316 
- 285 
- 364 
-1149 

+ 491 
- 227 
- 210 
- 991 

+ 572 
- 758 

+ 935 
- 98 
- 253 

- 441 
+ 26 
- 226 

- 111 
- 149 
- 204 

- 48 
- 143 
- 812 

+ 793 
- 101 
- 376 

- 119 
- 104 

62 

- 170 
- 93 
- 101 

94 
- 288 
- 767 

+ 959 
+ 52 
- 520 

+ 125 
- 368 
+ 16 

- 252 
+ 9 
+ 33 

- 108 
- 63 
- 820 

+ 845 
+ 97 
- 370 

- 346 
- 82 
- 330 

- 342 

insgesamt 

- 561 
-2 081 
-2 877 

- 838 
- 111 
+ 167 
+ 221 

- 903 
- 123 
- 382 
- 673 

-1129 
+ 196 
-1457 
- 487 

-2137 
- 973 

- 368 
- 127 
- 343 

+ 164 
+ 29 
- 304 

+ 211 
+ 555 
- 599 

97 
+ 279 
+ 39 

- 420 
+ 57 
- 540 

+ 718 
+ n 
- 879 

+ 24 
+ 200 
- 606 

64 
59 

- 550 

- 140 
- 332 
+ 43 

+ 903 
- 212 
- 495 

- 414 
- 42 
-1001 

- 208 
- lJ 
- 254 

-1181 
- 82 
- 874 

+ 392 
- 147 
-1218 

94 

Netto-Position inlindlscher Nichtbanken gegenOber der Deutschen Bondeobank ') 

insgesamt 

- 193 
-2 258 
-3 185 

- 863 
+ 55 
+ 474 
+ 141 

- 886 
- 215 
- 453 
- 704 

-1170 
+ 92 
-1 560 
- 547 

-2 297 
-1 126 

-HO 
- 187 
- 306 

+ 210 
- 38 
- 117 

+ 315 
+ 575 
- 416 

- 155 
+ 312 
- 16 

- 401 
+ 80 
- 565 

+ 581 
+ 39 
- 835 

- 29 
+ 187 
- 611 

- 97 
- 55 
- 552 

- 860 
- 336 
+ 26 

+ 859 
- 246 
- 521 

- 449 
- 69 
-1042 

- 239 
- 55 
- 2B 

-12H 
- 1]] 

- 920 

+ 359 
- 197 
-1188 

- 176 

deutsche öffentliche Stellen 1) 

Bund (ohne 
Sonder­

vermögen), 
Under und 

Lasten­
auselelcho­
behörden 

- 561 
-1816 
-3 249 

sonstige 
öffentliche Stellen ') 

insgesamt 

nach Jahren 

darunter 
ERP­

Sonder­
vermögen 

I 
+ 368 I + 39 
- 442 - 201 
+ 64 + 71 

nach Vierteljahren 
-1154 
- 4 
+ H6 
+ 21 

- 878 
- 106 
- 371 
- 461 

-1187 
+ 134 
-1 323 
- 873 

-2 048 
-1 295 

- 680 
97 

- 377 

+ 362 
- 150 
- 216 

+ 408 
+ 515 
- 377 

- 132 
+ 150 
+ 3 

- 338 
+ 132 
- 672 

+ 611 
+ 103 
- 820 

+ 66 
+ 201 
- 638 

- 106 
+ 6 
- 361 

- 190 
- 112 
- 185 

+ 835 
- 179 
- 522 

- 193 
- 112 
-1 018 

- 480 
- 90 
- 303 

-1049 
- 114 
- 885 

+ 252 
- 249 
-1 298 

81 

+ 291 + 25 
+ 59 + 27 
- 102 - 58 
+ 120 + 45 

8 
- 109 

82 
- 243 

+ 17 
42 

- 237 
+ 326 

- 249 
+ 169 

- 80 
+ 2 
- 174 
+ 51 

- 189 
83 

- 185 
+ 528 

- 232 
+ 181 

nach Monaten 
+ 310 
- 90 
+ 71 

- 152 
+ 112 
+ 99 

+ 
93 
30 
39 

23 
+ 162 

19 

63 
52 

+ 107 

+ 

30 
64 
15 

95 
14 
27 

+ 9 
61 

- 191 

+ 30 
- 224 
+ 211 

+ 24 
- 67 
+ 1 

- 256 
+ 43 
- 24 

+ 241 
+ 35 
+ 50 

- 206 
8 

- 35 

+ 107 
+ 52 
+ 10 

95 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

10 
15 
20 

5 
12 
10 

14 
30 
14 

- 19 
+ 48 
+ 16 

- 55 
- 1 
- 24 

- 22 
+ 48 
- 24 

- 21! 
+ 26 
+ 13 

- 30 
+ 29 
+ 52 

- 276 
+ 31 
+ 49 

- 100 
+ 44 

27 

- 239 
+ 46 
+ 8 

+ 198 
+ 172 
+ 158 

- 257 
- 29 
+ 54 

'+ 53 
+ 116 
+ 12 

+ 7 

---~-----------

andere 
in lindloche 

Einleger 
(Wiruchafu­

unter~ 

nehmen 
und 

Private) 

- 329 
+ 58 
+ 308 

+ 39 
22 
13 

- 333 

+ 
+ 

2 
l 
2 

61 

+ 41 
+ 104 
+ 103 
+ 60 

+ 160 
+ 153 

+ 
+ 

+ 

+ 

14 
49 
~ 

21 
6 
5 

ll 
4 

40 

- 218 
- 124 
+ 9 

- 16 
+ 20 
- 6 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

19 
11 
11 

7 
0 
5 

19 
25 
17 

20 
4 

17 

44 
34 
26 

35 
27 
41 

31 
30 
1 

+ 74 
+ 40 
+ 46 

+ 33 
+ 50 
+ 70 

+ 82 

auslindlache Einleeer 
-------

insgesamt 

- 39 
+ 119 

14 
- 144 
- 294 
+ 413 

+ 
+ 

+ 
+ 

1S 
95 
69 
30 

16 
II 
41 

+ 
23 
61 

- 182 

- 135 
- 16 
- Hl 

+ 276 
+ 91 
+ 4~ 

- 3 
- 43 
+ 31 

+ 118 
+ 10 
- 33 

+ 46 
+ 13 
+ 10 

+ 14 
- 29 
- 15 

i 

I 

I 

darunter 
Dienst­
stellen 

ehemaliger 
Besatzungs~ 

mlchte 

+ 46 
+ 134 

19 
- H1 

+ 394 

0 
+ !OS 
+ 44 

11 

+ 
+ 

14 
13 
46 

+ 
ll 
45 

- 1B4 

- 135 

+ l~O 
+ 75 
+ 59 

- 58 
+ s 
+ 53 

+ 111 
+ 17 
- 10 

+ 
+ 
+ 

+ 

24 
1 

19 

0 
21 

3 

Netto· 
Devisen­
ankaufe 

b:nr. 
-nrklufe 

der 
Deutschen 

Bundesbank 

+I 062 
+5 503 
+3 388 

+1 511 
+l 174 
+3 812 
+ 488 

+ 677 
+1 896 
+1 566 
+1 364 

- 315 
+ 521 
+ 834 
+2348 

+1 530 
+3 572 

+ 391 
+ 529 
+ 668 

+ 719 
+ 713 
+ 742 

+ 824 
+I 405 
+t 583 

+ 663 
- 9 
- 166 

+ 107 
+ 240 
+ 330 

+ 490 
+ 631 
+ 775 

+ 567 
+ 610 
+ 379 

+ 522 
+ 388 
+ 454 

- 488 
- 75 
+ 248 

- 54 
+ 381 
+ 194 

+ 553 
- 104 
+ 385 

+ 453 
+ 809 
+1 086 

- 153 
+ 309 
+1 374 

+1 176 
+ 959 
+1 437 

+t 051 

•) Seit Oktober 1959 werden in dieser Obersicht die bll dahin getrennt auoeewieoenen Zentralbankeinlagen TOD Nichtbanken eineroeiu nnd die ZIDtralbankkredlte an Nicht 
Positionen ergab sich daraus, daS nicht Immer zu unterscheiden Iot, ob die Anolandnablungen der zentralen öffentlichen Haushalte, die bei der Berechnnne der Llquidltlto 
der Bundesbank eelelotet wurden. Zur Sonderbehandlune der Auolandozahlun11en der zentralen öffentlichen Hanshabe Tgl. die Bemerknneen Im Monatsbericht fllr Januar 195 
sondern auf Durchschnitte aus den vier Banlcwochenotichtaeen der einzelnen Monate baoiert, da die Erfahrune eezelgt bat, daß diese die Llquidltltonrlnderungen belle 
bzw. Jahrenchlußmonate. - 1) Die Verluderungen der betreffenden Positionen oind hier nur insoweit ber0dcoichtie1. alo oie mit einem Mittelzn8u8 (+) b:nr. -ab8u8 (-
1) Saldo aus Guthaben und aufgenommenen Kassenkrediten (ohne die Im Rahmen der Offenmarktoperationen angekauften Schatzwechsel und unnrzinolichen Schatzanwelsun 
reserveenthoben der Bunde~poll für die Pootochedc· und Pomparkassenlmtor, 4a sich diese oeh der Einfilhrung der fakultativen zentralen Mindeotruenehaltung am 
an internationalen Einrichtungen sowie Positionen, die den vorgenannten Faktoren nicht eindeutig zugerechnet werden können. - 1) Schatzwechsel und unverzinslidte Schatz 
sparkassenämter; vgl. dazu Anm. '). - 1) Ab Juli 1959 einschl. Saarland: die durch die Eingliederung bedingten Veränderungen wurden ausgeschaltet. 
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I. Ballkel!statlsttsdu: Gesa1Htredmu11geH 

Inanspruchnahme des Zentralbankkredits durch die Kreditinstitute •) 

DM 

DaJ GllederUHilSJdteHCa dluer Tabelle sowl• d11 B.,edtnHgsbasls der IK 
Ihr eHthaltene• Zahl eH wurde• geaHdert, die AHgabeH siHd dalter HCit 
den vor Oktober 1959 verMfeHtlldtttH Zahle• HUT bediHgl vergltidtbar. 
Nähere lirlauttruHgtH enthalt die AHJHerkung zur TabelleHibersdtrlfi. 

aus den vier Bankwochenstichtagen der Monate 0
) 

von Veränderungen in den untenstehenden Positionen 1) 
Veränderung der 

I 

Zentralbankkredite 
-------- ··-- -- - --- ---

Guthaben der Kredit- an Kreditinstitute 
..... 

j Sonstige Faktoren, netto ') 
Offenmarkt-Kiufe bzw. -Ve-rklufe - institute bei der (Refinanzlerunllskredite) 

Vergleidt: 

der Deutschen Bundesbank Deutschen ;Bundesbank Stand der 

I 
--- Gesamt- ~l---

- Guthaben 

I 

darunter wirkung 

I 

Geldmarkttitel ' 
der Kredit-

Zentra\bank- der vor-
..... Institute 

kredlte des Bundes auo Vergleldt: bei der Zelt 
genannten 

I 

der Umwand- Stand 
an Faktoren Jung TOn Aus- sonstige V erlnderung Ver- im Durch- Deutschen 

insgesamt Kredit- auf die insgesamt 
gleichoforde- Tite\ 1) 

gesamt 7) des änderung schnitt du Bundesbank 
anstalt Banken- rungen der Bbk. 

Mindest- Zeitraums im Durch-

i ! 
für liquldltit 

I 

(Mobllirie-
reserve· schnitt des 

Wieder- Sollo Zeitraumo') 

I 
aufbau rungslltei) 

I 
I 

I nach Jahren 
I 
I 

+ 22 

I 
17 

I 

+5 992 

I I I 
+ 

I 
+1694 

! 
+1757 II -1179 

I 
1 999,0 

I 
5 309,1 

I I 
- -3119 -3352 233 1957 

+ 423 - 14 +2 363 - 809 - 581 - 228 + 927 + 964 - 627 1 187,9 6 471.0 1958 

I 

+ 40 - 17 - 386 +1437 +1412 + 25 +1 344 +1 089 'I + 293 971.8 7 239.2 1959 

nach Vierteljahren 

+ 5 - 27 +1 339 -1080 -1109 + 29 - 212 + 143 - 471 2 225.6 4 436.2 1. Vl. 1957 

- 103 + 3 +1 312 - 920 - 889 - 31 + 851 + 882 + 459 2 498.3 5 026.1 2 .• 

+ 100 + 5 +3 615 -1869 -1 858 - 11 + 581 + 639 -1165 1 892.0 5 605.6 3 •• 

+ 20 + 2 - 274 + 750 + 504 + 246 + 474 + 93 - 2 1 380.2 6 168.4 4 .• 

+ 225 - 16 + 315 - 611 - 570 - 41 - 211 + 199 + 85 1 412.6 6 170.4 1. Vi. 1958 

+ 204 - 4 +1 691 -1190 -1153 - 37 + 327 + 275 - 1H 1 395.9 6 324.3 2 .• 

- 31 + 4 + 789 - 295 - 299 + 4 + 61 + 224 - 426 1111.1 6 460.5 3 •• 

+ 25 + 2 - 433 +1 287 +1441 - 154 + 743 + 266 - 111 831.9 6 928.9 4 .• 

+ 155 - 7 - 798 + 674 + 679 - 5 - 82 + 185 + 42 883.0 6 899.3 1. VJ. 1959 

+ 38 - 5 + 528 - 445 - 571 + 126 - 19 + 36 - 102 806.2 7 027.0 2 .• 

- 107 - I - 940 + 644 + 672 - 28 - 17 - 116 + 279 869.5 7 068.1 3 .• 

- 46 + 3 + 824 + 564 + 632 - 68 +1462 + 984 + 74 1 328.5 7 961.5 4 .• 

+ 33 + 3 - 2 + 824 + 686 + 131 +2026 +2 501 +1 204 1 827.1 9 499.9 1. Vi. 1960 

+ 79 + 1 +1 920 - 447 - 382 - 65 +1175 +1 317 i - 298 1 822.1 11 098.1 2 ... 

nach Monaten 

- 106 - 27 + 852 I - 733 - 707 - 26 - 313 + 117 I - 432 2 322,0 4 365,4 Jan. 1957 

+ 213 - 2 + 517 I - 200 - 288 + 88 + 58 - 12 I - 259 2 068.5 4 444.8 Febr. 

- 102 + 2 - 30 - 147 - 114 - 33 + 43 + 38 + 22() 2 286,4 4 498.5 März 

- 107 + I + 328 - 369 - 320 - 49 - 31 + 88 + 10 2 287.9 4 446.3 A~ril 

+ 64 + 12 + 832 - 230 - 279 + 49 + 779 + 719 +- 177 2 471.1 5 257.4 Mal 

- 60 - 17 + 152 - 321 - 290 - 31 + 103 + 75 + 272 2 735.9 5 374,6 Juni 

' - 6 - 2 + 918 - 631 - 608 - 23 - 84 + 64 - 371 2 351.8 5 290.6 Juli 

+ 40 - 4 +1 851 - 990 - 971 - 19 + 277 + 139 - 584 1 767 .l 5 569.1 Au•. 

+ 66 + 11 + 846 - 248 - 279 + 31 + 381 + 436 - 210 1 H7.0 5 957.2 Se~t. 

- 30 - 17 + 488 - 236 - 256 + 20 + 105 + 97 - 147 1 410.0 6 061.7 Okt. 

+ 29 - 3 + 156 + 30 - 65 + 95 - 49 - 24 - 235 1175.1 6 012.9 Nov. 

+ 21 + 22 - 918 + 956 + 825 + 131 + 418 + 20 + 380 1 555.4 6 430.7 Dez. 
I 

+ 110 - 21 + 590 657 + 
I 

1 324.5 6 132.6 Jan. 1958 - - 438 - 219 - 291 195 - 231 

+ 149 + 10 + 345 - 268 - 267 - 1 + 26 - 19 - 51 1 273.2 6 151.5 Febr. 

- 34 + 2 - 620 + 314 + 135 + 179 + 61 + 23 + 367 1 640.2 6 220,0 März 

I 
+ 11 +1116 + -1- 6 326.9 A~ril 

27 -
1 

- 768 - 687 - 81 107 118 - 241 1 399.2 

+ 151 + 1 + 716 - 509 - 411 - 97 + 131 + 82 - 76 1 323.4 6 278.5 Mai 

+ 26 + 6 - 140 + 87 - 54 + 141 + 89 + 75 + 141 1 465.1 6 367.4 Juni 

- 74 + 17 + 347 - 160 - 54 - 106 + 30 + 66 - 157 1 308.6 6 397.6 Juli 

+ 88 - 5 + 815 - 340 - 387 + 47 + 151 + 110 --· 324 984.7 6 548.4 Au•. 

- 45 i - 8 - 373 + 205 + 141 + 63 - 113 + 48 + 55 1 040.1 6 435.4 Se~t. 

- 3 - I + 361 + 137 + 229 - 92 + Hl + 101 - 246 794.0 6 687,8 Okt. 

+ 128 - 3 + 169 + 84 + 176 - 92 + 233 + 96 - 20 773.5 6 920,5 Nov. 

- 100 + 13 - 963 +1 066 +1 036 + 30 + 251 + 62 + 155 928.1 7 178,3 Dez. 

I - 78 - 24 - 447 + 171 + 247 - 76 - 364 + 147 - 81 840.7 6 814.5 lan. 1959 

1 + 73 + 7 - 282 + 257 + 274 - 17 - 18 + 1 - 3 837.9 6 786,9 Febr. 

' + 160 + 10 - 69 + 246 + 158 + 81 + 310 + 37 + 133 970.4 7 096.4 MArz 

I 
+ t8 - 3 + 992 - 958 - 912 - 46 - 230 - 173 - 264 706.3 6 865.8 At>ril 

+ 4 - 10 - 195 + 330 + 112 + 118 + 273 + 131 + 138 844.1 7 138.3 Mai 

+ 16 + I - 269 + 183 + 129 + 54 - 62 + 78 + 14 868.2 7 076,8 Juni 

- 111 - 3 - 224 + 427 + 508 - 81 + 71 + 49 i - 132 765,7 7 170.2 Juli') 

+ 76 + 7 - 61 - 55 + 24 - 79 - 215 - 242 - 99 666,4 6 954,7 Au•. 

- 72 - 11 - 655 + 272 + 140 + 132 + 127 + 77 + 510 1176.4 7 081.6 Se~t. 

+ 22 + 9 + 159 - 109 - 67 - 42 + 176 + 106 + 126 1 302.1 7 257.3 Okt. 

+ 114 - 2 + 835 - 138 - 256 + 118 + 828 + 130 + 131 1433.0 8 084.7 Nov. 

I 

- 182 - 4 - 170 + 811 + 955 - 144 + 458 + 48 - 183 1 250.3 8 542.6 Dez. 

+ 93 - 3 - 396 + 516 + 666 - 150 + 333 + 956 + 213 1 463.7 8 875.6 Jan. 1960 

I 
+ 80 

I - 1 + 404 - 322 - 322 - 0 + 180 + 28 + 98 1 562.3 9 055.7 Febr. 

- 140 + 7 - 10 

I 

+ 630 + 342 + 288 +1 513 +1 517 + 893 2 455.2 10 568.5 März 

+ 29 - 2 +1 2·51 - 558 - 299 - 259 + H + 101 - 639 1 816,1 10 622,6 A~ril 

+ 51 + 1 + 781 - 153 - 106 - 47 + 305 + 149 - 323 1 493.1 10 927-:7 Mai 

- 1 + 2 - 112 + 264 + 23 + 241 + 816 +1 067 

I 

+ 664 2 157.2 11 743.9 Juni 

+ I + 
I 

+ + + Juli 
' 

6 
I 

- 4 621 
I 

- 70 38 - 108 + 603 376 52 2 208.8 11 346.8 

I 

banken andererseits zu einer .Netto-Politlon inllndischer Nichtbanken eeJ'nllber der Deutschen Bundesbank" :nnammengefaßt. Die Notwendigkelt einer Saldierunl beider 
ströme von den l!brigen Zahlungen der betreffenden Hauohalte getrennt wer en mOssen, zu Lallen TOD Zentralbankguthaben oder durch lnanopruchnahme Ton Kallen redlten 
S. 8. - Im übrigen wurden die in der Tabelle wiedergegebenen Verlnderungozahlen nicht mehr, wie bilher, anband TOn Monatsendnlnden der einzelnen Positionen ermittelt, 
wlder~plegeln ah die oft Zafallnchwankungen unterliegenden Monatsendstlnde. - O) Bel IIngeren Zeitrlumen: Durchochnitte au1 den Yler Bankwochen1tlchtagen der Quartah-
fOr die Kreditinstitute Torbunden sind. Sie dedcen lieh also nicht notwendig mit den Verloderungen der ent~prechenden Poaltionen Im Auswels der Deutschen Bundesbank. -
gen sowie ohne Ankaufszusagen für Schuzwechsei). - 1) Bio )oll 1957 einschl. der in Auogleichoforderungen angelegten Guthaben. - ') Ab Mal 1958 einschl. der Mindeot-
1. Mai 1958 von den übrigen Zentralbankeinlagen der Bundespost nicht mehr trennen Jassen. - ') Schwebende Verrechnungen; Sonderkredite an den Bund für Beteiligung 
anweisungen, Vorratsstellenwechsel und Privatdiskonten sowie Wertpapiere. - 7) Ab Mai 19>8 ohne die Mindestreserveguthaben der Bundespost für die Postscheck- und Post-
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I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

Monats· 
ende 

1951 Dez. 
19~2 • 
19~3 • 
19H • 
19~~ • 
19~6 • 
19;7 • 
19~8 -
1959 • 
1959 - 10) 

1953 Mirz 
Juni 
Se~t. 
Dez. 

Bargeld­
umlauf j 

ohne : 
KaiSen- j 
bestände: 

der 1 

Kredit-~ 
Institute 

1) ") ' 

9 309 ! 

10 804 

g;n, 
14041 
14 876 
16 461 
17 940 
u 369 
19 344 

10 923 
11188 
11 646 
1195S 

!no­
gesamt 

24 8~4 
30 731 
39 190 
48 681 
5>406 
62 436 
70 783 
81 485 
91 845 
93 465 

I 
ino- j 

eesamt ! 

14 032 
15 207 
17 486 
21404 
23 928 
26 209 
25 936 
28 909 
29 486 
30 102 

14 738 
15 426 
16 124 
17 486 

I 
I 

3. Bargeldumlauf und Bankeinlagen *) 
MioDM 

I-Einlagen ausländischer 
Einleger 1) 

-------~--~~~~~--~-c---~ 

Einlagen inländischer Nichtbanken 

Sichteinlagen inländiocher Nichtbanken I Termineinlagen 
------·---- _ ' inländischer Nimtbanken

1
) 

Knndl;:!:g•fritt I 
inländische 

Wirtschaftsunternehmen 
und Private 

in•· 
gesamt 

9 916 
10 512 
11 443 
13 719 

, bei den 
Kredit-

11

1 in•tl­
tuten 
(ohne 

Deutame 
Bund .. -
bank) 

u~g~ : 
18 6~6 
21 738 
24 545" 
25 067 

9 644 
10 247 
11 198 
13 414 
14 867 
16 111 
18 316 
21 402 
24 323 
24 BH 

9 791 
10 ~0~ 
10 824 
11 443 

10 970 

9 537 
10 245 
10 578 
11 198 

bei der 
Deut­
tchen 

Bundcl­
bank 
')") 

272 
26~ 
24~ 
305 
242 
294 
340 
336 
222 
222 
2~4 
260 
246 
24~ 

inländische 
~flent!lche Stellen Einlagen 

Ins­
gesamt 

3 119 
3 942 
5 404 
7 162 
8 554 
9 660 
7 139 
7 124 
4 941 
5"035 

bei den 
Kredit· 
lnsti· 
tuten 
(ohne 

Deutsche 
Bundes· 
bank) 

1704 
1 829 
1 849 
2077 
2 330 
2 608 
2 690 
2 900 
3 103 
3 197 

1 761 
1 955 
1881 
1 849 

__ der 
Dienst .. 
otellen 

bei der ehe· 
Deut- maliger ; 
sehen Be-

Bundes- Satzungs­
bank I michte 
•) ") ' 'l 

1415 
2 113 
3 55~ 
~ 08~ 
6 224 
70;2 
4 449 
4 224 
1 838 
1 838 

2 484 
2 203 
1 778 
3~55 

I 

997 
15"3 
639 
523 
265 
144 
141 

47 

70l 
763 
641 
6>9 

ins ... 

·> gesamt I' 

I ~ 764 
7973 

: 10 183 

i ~g ~;~ 
' 11 975" 

15 498 
16 5"11 
18 189 
18 423 
9144 
9 728 

10 ~61 
10183 

I 
! 

bzw. Laufzeit 1) 

1 
Spar- Ins 
ein­

lagen 
1 bia 

unter 
6Mo­
naten 

3 648 
4 809 
5 125 
4 065 
4 363 
5 ~92 
7 197 
6 716 
6 845" 
6911 

5 788 
5 666 
5 510 
5 12~ 

von 
6Mo­
naten 
und 

mehr 

I 
2 116 
3 164 
~ 0~8 

I 6 007 

I 
~ 762 
6 383 
8 301 

I 

9 795 
11 344 

1

11 512 
3 356 
4 062 
5051 
5 0~8 

! 

i I 
5 05811 7 H1 

11521 
17 20~ 
21 353 

24 2521 29 349 
36 065" 
44 170 
44 940 i 

I 384 
9 118 
9 8H 

11 ~21 

gesamt 

559 
786 

1 0~7 
1 241 
1 352 
1 932 
249~ 
2 779 
3 537 
3 ~37 

175 
991 

1 019 
1 0~7 

I 

I aus... aus .. 

l

lindhche lindisme 
Nicht- Kredit­
banken 

1 

inltitute 
! "> ') 

364 
486 
~84 
566 
622 
734 
915 

1 076 
1613 
1 613 

!9~ 
300 
473 
677 
730 

I 198 
1 580 
1 703 
1 924 
1 924 

335 
391 
429 
473 

1954 März 
Juni 
Se~t. 
Dez. 

11 776 
11 913 
12 340 
127H 

32 266 
34272 
36 540 
39 190 
42 383 
43 716 
4~ 460 
48 681 
49 227 
49 7H 
~0 210 
~0 047 
50 377 
50 364 
50 611 
51 H7 
51 911 
n 822 
53 510 
55 406 

17 897 
18 738 
19 ns 
21 404 

1 nm 10 728 
II 302 
119-14 
13-111 
12 374 
12 101 
12 219 
12 526 
12 878 
12 983 
13209 
13 448 
13 268 
137H 
138H 
14 867 

242 
252 
295 
305 

42H 
4 158 
4 659 
~ 404 
6 331 
6 612 
6 717 
7 162 

1 777 
1 869 
1 716 
2 077 

4 554 
4 743 
5 001 
50H 

596 
572 
562 
52~ 

I

' 10 942 
10 358 
10 35~ 
10 072 

5 378 
4 670 
4 147 

' ~ ~~j 
6 208 
6 007 

13 544 
14 620 
1~ 587 
17 205 

1 07~ 
1147 
1180 
1 243 

HO 
600 
5"90 
~84 

590 
5"60 
5~0 
~66 

568 
549 
~~2 
561 
560 
579 
591 
~91 
609 
617 
613 
622 
611 
613 
621 
636 
643 
674 
722 
768 
759 
744 
755 
734 
748 
765 
756 
792 
807 
829 
820 
S61 
891 
893 
891 
915 

485 
587 
630 
677 
643 
622 
H9 
~65 
538 
~71 
675 
655" 
701 
U3 
736 
730 

19H ]an. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aue. 
SeN. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19~6 )an. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aue. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
März 
A~rn 
Mai 
]uni 
Juli 
Aua. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 I an. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mal 
Juni 
Juli 
Auo. 
Se»t. 
Okt. 
No•. 
Dez. 

1959 Ion. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
!uni 
Juli") 
Auo. 
Set1t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez."l 

1960 )an.") 
Febr. 
Män: 
APril 
Mai 
Juni 
JuliP) 

12 H3 
12673 
12 839 
13 0~7 
12 975 
13159 
13 418 
13 245 
137H 
13 598 
13 714 
14 041 

13700 
13 817 
t4~H 
14 245 
14 386 
14 ;75 
14 ~04 
14 608 
14 802 
14 483 
15 024 
14 876 
14 484 
14931 
15 067 
H 513 
15 720 
15 825 
Hßll 
16 117 
16 300 
16 464 
16 801 
16 461 

16 467 
16 960 
16 950 
170M 
17 093 
17 2~CJ 
17 309 
17 5H 
17 584 
17 824 
18 320 
17 940 

17 564 
17 98' 
u 017 
1 fl .tl1~ 
1 ~ 447 
18 41~ 
18 967 
1F 917 
18 ()~7 
19 078 
19 408 

i~m 1 

18 958 
19 220 
19 465 
19 797 
19 695 
19 971 
20 500 

I 

55 462 
56 252 
55 648 
56 750 
57 135 
"478 
57 938 
58 556 
~9 313 
60 310 
60 777 
62 436 
62 421 
6~ 089 
63 525 
63 9)1 
64 813 
6~ 1H 
65 320 
66 077 
67 647 
67 977 
68 071 
70 783 

70633 
71 101 
71 828 
71 999 
73 612 
74 689 
74 Q61;1 
H 863 
77 264 
77 876 
78 044 

81 4$5' 

~1 41 R 
P" ·n~ 
121 1'7Q 

ffT ?~1 
fl'1 1"4'2 
Sl~ 7Q2 
~4 171 
f:tl\ 7~'7 

86 850 
87 910 

~~ ~~~ I 
93 4M j 

a3 920 
(I~ 1ftC) 
ar: 1\97 I 

~; ;~6 I 
Cl8 4("'17 

9. 335 i 

20 606 
20 396 
20 741 
19 927 
19 654 
19 874 
20 027 
20 500 
20 95"0 
21 549 
22 367 
23 928 

23 276 
23 720 
23 305" 
13 795 
24 OH 
24 260 
24 352 
24 438 
24 752 
24 780 
25 198 I 

26 209 
74 40J 
24 40(' 
14 ~1~ 
24 7Q2 
H 695 
14 7J1 
24 485 
24 049 
H069 
24 595 
24 07< 
25" 936 

~: ~~~ I 
24 190 
7'~69 
24 611 
, .. f.Cl4 
14 Qt\1 
25 26' 1 

26 269 1 
, .. 999 ;; :6: I 
"}7 07~ 
?7 ")1Q 

""'""'" ·"; ~17 , 
1~ Q4t' I 
?7 1~9 ; 
26 811 ! 
27 H8 
27 940 

1

. 

27 809 
28 718 

~6 {Jj ! 

?9 041 
29 19'2 

29 4S8 I 
~6 ~~~ ' 
~1 1"5 

'o '" I 

13 719 

12 703 
12 439 
12 758 
12 806 
13 10~ 
13 195 
13415 
13 669 
13 494 
13 988 
14 080 
15109 

14 154 
13877 
13 638 
14 241 
14 417 
14 288 
14655 
14 730 
14 523 
15077 
15 208 
16 405 
14 940 
14834 
14 836 
15 SOS 
15813 
15 688 
16 454" 
16 846 
17 062 
17 ?84 
17 H9 
18 6~6 i 

17 2<7 
17 173 
17 561 
18 116 
18 476 
1f' 704 
18 768 
19 1.c;o 
19 518 
19 7.c;''i 
?O'H'i 
'21 THt 

:?0 1~~ 
.,0 '2Q'i 
')1 110 
21 6<4 
,.,, 1~0 
'2? c;"QO 
,., Q.;6 
,, 277 
23 291 
23911 
23 997 
24 545 
25" 067 

"702 
?~ 7~ft 

"804 
24 211 
?4 882 
)4 1'~4 
14 7:!9 1 

139H 
13638 
1l 380 
13 996 
14 141 
14 048 
14420 
14 502 
14 296 
14 869 
14 956 
16 111 
14 725 
14611 

i~ ~~~ I 
15 58-1 
15 -176 
16 249 
16 <>6 
16 7<2 
16 802 ! 
16QH 
u 316 

1~m, 
17 ?1:'1 
17 l'f~O 

H 04-l 
1!1 Hf. 
1!11 4ft-4 
111 ft~1 

19 "'" 1Q 4"1C' 
19 994 
21 402 

1Q Q47 
70 1("("1 
'<"' on-:z 
?1 4J(4 
?1 Q"'7 

'' 1t".!l 
,, 'T41 
.,1 (\I;~ 

2~ 074 
23 e;q~::') 
,. 766 

24 '" 24 84~ 

'2~ 400 
,.,~ '='':'0 
'2~ 1;':"0 
·:q Q~Q 
'4 ~ ... 4 
'H· ~1 ~ 
/4 4''6 

329 
33! 
539 
280 
227 
212 
206 
211 
226 
223 
20~ 
24l 

220 
239 
258 
249 
276 
240 
235 
228 
227 
208 
252 
294 

215 
222 
22! 
253 
229 
212 
205 
310 
310 
4!2 
394 
HO 
444 
399 
HO 
286 
382 
.. 8 
2~4 
~17 
309 
?8< 
Hl 
336!J 

191 
14< 
?17 
H< 
?01 ," 
'" 210 
217 
218 
2'1 
222 
222 

212 ,,. 
225 
?14 
108 
221 
2~3 

7 384 
7 448 
7 476 
6 606 
6 162 
6 319 
6 274 
6 ~01 
7 163 
7 28~ 
8 028 
8~H 

8 866 
9 586 
9 423 
9 321 
9 441 
9 79~ 
9 S47 

I 9 B4 
' 10 063 
' 9 562 

I ~ !~~ 
! 

9 330 
1 9 4~2 
I 9 260 
' 8 841 
I ~ 762 

8 684 
i 7 5'99 

6 83• 

'I 

7 506 
7 112 
6 ~·4 
7 139 

6 696 
6311 
6 515 
5 661 
6 132 
6 919 
6145 
6055 
6 708 
6 186 
6 472 
7 124 

6935 
6 924 
lj 11i0 
3 663 
4 816 
4 <99 

1 787 
1 904 
2 079 
I 884 
1 928 
2 036 
1 844 
2 000 
1 985 
1934 
2 095 
2 330 

1 939 
I 2 154 

2 2H 
1 989 
2074 
2 142 
1 975 
2 046 
2 135 
1 965" 
2 248 
2 608 

2 122 
2 158 
2 348 
2 188 
2 138 
2 328 
2055 
2 146 
2 279 
2 069 
2 325 
2 690 

2255 
2 403 
2 618 
2 321 
2 379 
2 445 
2 257 
2 391 

1 ~m 
2 56~ 
2 900 

2 459 
26n 
2 86' 
2 591 
2 766 

~ ~:i ! 
4 649 I 
3 896 

2 682 
2 417 
2 723 
2 746 
2 584 

4 721 
4 941 
~035 

~ 339 
'454 
~ 684 

2 949 
3 103 
3 197 

2 878 
3 078 
3 067 

I 
4 807 

I 
5 391 I 
6 491 I 

' 52<' i 

2 884 I 
3011 
~ 080 ! 
2 738 i 

5 5"97 I 5 544 
~ 397 
4 722 
4234 
4 283 
4 430 
4~07 
~ 178 
~351 
5933 
6 224 

6 927 
7432 
7 172 
7 332 
7 367 
7 6~3 
7 572 
7 488 
7 928 
7 597 
7 611 
7 0~2 

7 208 
7 294 
6 912 I 

6 6H I' 6 624 
6 H6 
5 H4 
4 687 
5 227 
~ 043 
4 269 
4 449 

4 441 
• 908 
3 807 
3 140 
3 7<3 
4 474" 
3 888 
• 664 
4 108 
• 921 
• 907 
4 224 

4 47" 
.. ~11 
2 n1 
1 O"T'l 

, "'" I 1 q1"7 
1 41j:t 
1 ~(ft 
1 903 
1 312 
1 772 
1 818 
1 838 I 

2 4~1 1 

2 ~7t' 
J 617 
1 923 : 
2 ~~0 I 
~ 411 

' n~ I 

<19 
~09 
510 
5H 
387 
360 
33S 
324 
293 
276 
259 
265 

256 
257 
244 
229 
187 
177 
1<0 
174 
166 
141 
131 
144 
133 
120 
217 
143 
120 
359 
432 
370 
501 
199 
132 
141 

71 
146 
114 

92 
« 
71 
40 
58 .. 
58 
61 
47 

-•l 

I 10 832 
11 102 
10 828 
11165 
11 480 
10 972 
10 861 
11 041 
10 681 
10 680 
10 359 
10125 

10 277 
10166 

9 769 
10170 
10 155 
10 082 
10 542 
10 998 
11304 
12 040 
12 244 
11 975 

13 141 
13 386 
13 487 
13 148 
13!09 
13 849 
14 177 
15 009 
H199 
15 552 I 
158S4 
H 498 

16 474 
16 721 
16 370 
16 402 
16 876 
16 42< 
16 966 
17 (KI7 
16 989 
17 259 
17 178 
16 511 

17 121 
17 215 
H ~~o 

16 968 
17 27~ 
1~ .. 2 
16 940 
17 ~75 
17 •o~ 
17 703 
17 971 
18 189 
18 423 

19H9 
19 581 
19 0<1 
10 201 

19 495 I 
1 R ~0~ 
19 205" 

4 06~ 

4 H3 
4934 
4 769 
4 SOS 
4 777 
4 502 

:m 1. 

4 597 

:m! 
4 363 

4 320 
4 5"19 
4 303 
4 479 
4 431 
4 340 
4 751 
4 995 
'095 
5 426 
5 717 
5 ~92 

6 185 
6 509 
6 564 
6 174 
6 536 
6 45"2 
6 635 I 

7 311 
7 219 
7 55"1 

~ f~; ! 

7 660 
7 652 
7 220 
7 009 
7 087 
6 637 
6 929 
7180 
7 022 
7 310 
7 267 
6 716 

7 271 
7 281 
6 499 
6 ~82 
6 772 
6 127 
6 H~ 
6 597 
6 531 
7 040 
7 091 
6 SH 
6911 

7 406 
7 436 
7175 

6 279 
6 168 
6 059 
6 360 
6 703 
6 470 
6 296 
6 302 
6 084 
6 083 
5 908 
'762 
5 957 
'647 
5 466 
~ 691 
~ 724 
5 742 
~ 791 
6 003 
6 209 
6614 
6 527 
6 383 
6 95"6 
6 877 
6 923 

"6 974 
7273 
7 ~97 
7 S42 
7 698 
7 980 
8 001 
s 225 
8 301 

8 814 
9 069 
9150 
9 ~93 
9 789 
9 7RR 

10 0~7 
9 917 
9 9~7 
q 949 
9 911 
q 7Q; 

10 050 
9 9~4 

10 1~1 

10 ·~~ 
10 5<'6 
10 <35 
10 <04 
10 778 
10 772 
10 663 
10 880 
11 344 
t1 512 

17 789 
18 257 
18 638 
18 9~5 
19 243 
19 518 
19 723 
20 016 
20 280 
20 593 
20784 
21 35"3 

21 909 
22 366 
22 574 
22 785 
22 93~ 
23 136 

' 23 044 
23 120 
2325"7 
23 490 
23 335 
24 252 
24 877 
25 297 
25 725 
26 011 
26 309 
26 535 
26 658 
27 019 
27 379 
27 830 
28 142 
29 349 

1 ~m 
1 111 
1126 
1 098 
1157 
1 266 
1 246 
1 310 
1 300 
1 349 
1 352 

1 327 
1 307 
1 312 
1 420 
1 532" 
1 591 
1 723 
1 747 
1 824 
1 772 
1 831 
1 932 
1 832 
1 945 
1915 

II 2 021 
2 061 
2 085 
2 214 
2652 
2 687 
2 430 
2 329 
249~ 

10135 2 437 
30 750 2 562 
31 268 2 716 
31 728 2 847 
32 123 2 857 
32 <70 2 673 
H 041 2 862 
H 503 2760 
H 006 2 748 
14618 27~0 
34 898 2 762 
'6 065 2 779 

37 024 2 681 
37 799 2 706 
·~ 209 2 651 
,, 04~ 2 804 

;:m 1 ~m 
40 420 3 159 
41 024 2 960 
41 607 3 025 
42 398 2 969 
42 820 3 058 
44 170 3 537 
44 940 3 537 

7 144 
7 181 
6 617 

11 7<3 
11145 
11 876 ! 
1:'J 0';'7 I 

I
I 12 314 

I 1: _2;6 

45 720 
46 H6 
47 058 
47 562 
48 062 
48 419 
48 87~ i 

3 26 
3 22~ 
3 506 
3 821 
3 836 
3 58 
3 446 

) Ab Juh 195"9 emsmheßhm der im Saarland umlaufenden DM-Noten und -Münzen sowie der Einlagen saarländismer Nimtbanken bei der Deutschen Bundesbank. 

924 
916 
941 
964 
971 

1014 
1 067 
1 036 
1 049 
1014 
1 006 
1 076 

1 '92 
1 386 
1 380 
1 379 
1 386 
1 568 
1 534 
1 474 
1 493 
145"6 
1 469 
1613 
1613 
1 ~51 
1 ~so 
1 624 
1 739 
1 701 
1 689 
1 689 

716 
694 
691 
784 
889 
917 

1 001 
9i9 

1065 
1 028 
1 083 
1198 
1 014 
1180 
1159 
1 230 
1 254 
1 256 
1 464 
1 791 
1 796 
1 B7 
t 431 
1 ~80 

1 513 
1 646 
t 775 

I 1 883 
'I 1 186 

1 6<9 
1795 
1 724 
1 609 
17H 
1 756 
1 703 

1 289 
1 320 
1171 
1425 
1 <<'<' 
I 598 
1 625 
1 486 
1 532 
1513 
1 589 
1 9-:'14 
1 924 

1 711 
1 645 
1 882 
2 082 
2135 
1 898 
1 707 

1) Einschließlim der im Ausland befindlid1en DM-Noten und -Münzen. - ') Bis Ende 1958 einsmließlim der - nur relativ geringen - Einlagen von ausländismen Wirtschafts· 
unternehmen und Privaten bei der Bundesbank (vgl. Anm. ')); bis Ende 1951 einsmließlich Asservatenkonto Einfuhrbewilligung (Bardepots). - 'l Einschließlim der - bis 
August 1957 - vomhergehend in Ausgleimslorderungen angekgtm öffentlichen Zentralbankeinlagen jedem ohne die bei der Bundesbank unterhaltenen Gegenwertmittel (vgl. 
Tabelle 11, A 4). - ') Ab Januar 1959 den Auslandspassiva zugeordnet. - ') Aufgliederung nam Inhabern s. Tabelle I, 1. - ') Bis Ende 19~8 ohne die Einlagen von ausl5ndi­
schen \Virtschaftsunternehmen und Privaten be-i der Bundesbank sowie ohne die von den Dienststellen der ehemaligen Besatzungsmädtte bei der Bundesbank unterhaltenen Gut .. 
haben (vgl. Anm. ') und 4). - 7) Ohne Einlagen ausländismcr Banken bei der Bundesbank. - 8) Aufgliederung bis März 19~7 durm Schätzungen ermittelt. - ') Enthält 
statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 70 Mio DM. - 10) Ab Januar 1960 einsmließlich der bei den Kreditinstituten im Saarland unterhaltenen Einlagen von Nimtbanken. 
Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Doz.-Termin; ohne Saarland, 2. Dez.-Termin: eins c h I i e ß II c h Saarland). Vgl. aum Anm. ") - P) Vor!Aufig. 
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II. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf. Kredite, Einlagen 

1. Bargeldumlauf 
a) an den Ausweisstidttagen 

Mio DM 

II. Deutsdie BuHdesbaHh 
A. BargelduHilauf, Kredite, BiHlageH 

I 
Bargeld-~ 

I 
Bargeld-, I Smeide-jl 

I 
Bargeld-

I I Smeid•-)! 
\ Bargeld-\ Au1wei• .. umlaul Bank- I S~eide·ll Ausweis~ umlauf Bank- Ausweis· umlanf Bank- Ausweis~ umlaul Bank- \ sm.eide-

otlmtae in•- noten munzen otlmtag inl• noten mllnzen I otimta11 in1- noten münzen I stimtag ins- noten munzen 
gesamt I gesamt I gesamt gesamt 

1948 30. 9. 5 656,1 5 656.1 - 11958 31. 1. 17 196.91 16 077.3 1119.6 11959 31. 1. 18 372.3 17 204.9 
II 

1960 31. 1. 19 880.8 18 629.2 1 251.6 1167.411 
31.12. 6 641.4 6 641.4 - 28. 2. 17 674.0 16 554.0 1 120.0 28. 2. 18 785,6 17 618.5 1167.11 29. 2. 20 192.5 18 939-l 1 25'3.3 

1949 31. 12. 7 737.5 7 697.9 39.6 31. 3. 17 712.7 16 653.4 1 129.3 31. 3. 19 121.5 17 924.6 1 196.9: 31. 3. 20 546.7 19 276.1 1 270.6 

1950 31. 12. 8 413,8 8 232.3 181.5 I 30. 4. 17 897.5 16 765.6 1 131.9 30. 4. 19 349.2 18 161.6 1187.61 30, 4. 20 760.4 19 478.7 1 281.7 
I 31. 5. 17 873.3 16737.7 1135.6 31. 5. 19 340.2 18 139.0 1 201.2 31, 5. 20 799.2 19 509.1 1 290.1 1951 31. 12. 9 713.3 9 243.1 470.2 30. 6. 18 108.8 16 973.8 11H.o 30. 6. 19 419.7 18 215.2 1 204.5 30. 6. 21 164.1 19 864.0 1 300.1 1952 31. 12. 11 270,4 10 508.7 761.7 

1 231.91 195'3 31. 12. 12 434.9 11 547.0 887.9 31. 7. 18 258.3 17 110.6 1 147,7 1 31. 7.') 19 920.7 18 688.8 7. 7. 20 194.5 18 900.4 1 294.1 

19H 31. 12. 13 296,0 12 349.8 
31. 8. 18 360.2 17 208.4 1 151.8 31. 8. 19 875.3 18 646.4 1 228.9 15. 7. 19 898.2 18 608.7 1 289.5 946.2 30. 9. 18 432.8 17 273.3 1159.5 30. 9. 19 962.0 18 723.3 1 238.7 23, 7. 18 902.9 17 671.6 1 281.3 1955 31. 12. 14 642,4 13 641.0 1 001.4 

31. 7. 21 553.7 20 233.6 1 320.1 31. 10. 11 621.1 17 450.5 1171.3 31. 10. 19 958.2 18 708.5 1 249.7' 1956 31. 12. 15 590.5 14 510.8 1 079.7 30. 11. 19 153.8 17 963.3 1190.5 30. 11. 20 430,6 19 161.3 1 269.3: 7, 8. 20 376.5 19 068.6 1 307.9 
1957 31. 12. 17 273.2 16 132.9 1140.3 31. 1l. 11 858.3 17 661.5 1 196.8 31. 12. 20 324.2 19 045.7 1 278.51 15. 8. 19 820.5 18 524.6 1 295.9 

1
) Ab 7. Juli 1959 elnomlieSlim der im Saarland anoeegebenen DM-Noten und -Münzen. 

Bargeld-
Zeit umlauf Zelt 

insgesamt i 
I 

1949 I 6142 1957 Au•. 
1950 7 732 SeJ>t. 
1951 • 315 Okt. 
1952 9 863 Nov. 

1953 11 04-l Dez. 

1954 11844 1958 !an. 
1955 12 931 Febr. 

1956 14103 März 
A1>ril 1957 15 336 Mai 

1958 16 837 Juni 
1959 'l 18 192 Juli 

b) Durdtsdtnitte 1) 

Mio DM 

Bargeld-~ 
umlauf Zelt 

Insgesamt 

15 545 I 1958 Au•. 
15 701 ! SeJ>t. 
15799 Okt. 
15871 Nov. 
16 776 Dez. 

15 945 1959 Jan. 
15971 Febr. 
16 413' März 
16 514 AJ>ril 
16 671 Mai 
16 742 Juni 
16 893 Juli 2) 

I 

I 
I 

I! 
Bargeld· " Bargeld-
umlauf I Zeit um lauf 

insgesamt 
I 

insgesamt 

16 978 1959 Au•. I 18 472 
17 064 SeJ>t. I 18 507 
17164 Okt. 18 618 
17 429 Nov. 18 642 
18 260 Dez. 19 566 

17 30S 1960 Jan. 18 682 
17 208 Febr. 18 574 
17 908 März 18 839 
17 594 A~\nl 19 274 
18 049 19 280 
17 922 I~ni ! 

19 590 
18 510 19 970 

I 
' 

c) Stückelung 

nach dem Stand vom 31. Juli 1960 

1
~---------- StüCkelung 

Banknoten inaa:esamt 
davon: 100.- DM 

50.- • 
20.- • 
10.- • 
5.- -

Smeidemünzen insgesamt 
davon: s.- DM 

2.- -
1.- -

-.50 • 
-.10 -
-,05 -
-.02 -
-.01 -

inMioDM 

20 234 

1 320 

7 257 
8 897 
2 729 
1 218 

133 

453 
160 
374 
143 
122 

38 
6 

24 

in vH deo 
Gesamtumlauft 

93.9 

6.1 

33.7 
41.3 
12.7 

5.6 
0.6 

2.1 
0.7 
1,7 
0.7 
0.6 
0.2 
o.o 
o.1 

1) Erremnet auo den kalendertlglimen Umlauhiffem. - I) Ab Juli 1959 elnsml!eßlim der Im 
Banknoten und Scheidemünzen Saarland ausgegebenen DM-Noten und -Mllnzen. 

2. Zentralbankkredite an Nichtbanken *) 
Mio DM 

·------.-------.---------------------------------------------··---·-·· 

Zelt 

1950 Dez. 
19Sl 
1952 
1953 
19H 
19S5 
1956 
1957 
1958 
19S9 

1958 Mai 
Juni 
Juli 
Aue. 
Se»t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SeJ>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 

Kredite an 
Nimtbanken 

insgesamt 

mit I ohne 

Smatzwemsel(n) 
und 

WerlJ>•rere(nl 

1 622.1 
1166.5 

750.0 
622.S 
734.3 

1 011.2 
113.0 
808.6 

1 094.4 
1 747.8 

769.0 
941.6 
895.1 

1 072.0 
997.0 
919.9 
922.6 

1 09-!.4 
933.5 
876.J 
177.0 
9H.1 

1 311.5 
1 626.3 
1 549.2 
1 611.1 
1446.5 
1 418.3 
1 457.1 
1 747.8 
1 424.8 
1 819.0 
1 627.4 
1 469.0 
1 530.5 
1 579.3 
1 538.8 

926.4 
299.1 
380.4 
369.1 
601.9 
749.8 
639.3 
480.4 
748.7 

1 455.5 

524.5 
662.6 
662.7 
690.1 
692,9 
691.0 
676,9 
748,71 
684,1 
668,2 
666.1 
754.6 

1 093.7 
1 213.8 
1 302.7 
1 394.1 
1 211.8 
1 202.4 
1 209,2 
1 455.5 
1 212.4 
1 S73,8 

i 1 396.1 

I
I 1 262,2 

1 321.0 
1 3H.7 

I 1 3H.7 

Olfentllme Stellen Wirtsmaftountemebmen 
und Private 

·-~-c-----------'--------------

insgesamt 

mit I ohne 

Smatzwemoel(n) 
und 

Wert]>apiere(n) 

I 
1 503.71 
1 036,6 1 

603.4 I 

tb::: ! 
891.0 I 
11;.o 1 

802.1 
1 094.0 
1 747.8 

766.S 
940.2 
893.6 

1 070.6 
99S,I 
988.6 
921.4 

1 09-!.0 
933.1 
875.t 
176.6 
974.7 

1 311.1 
1 625.9 
1 548.8 
1 610.7 
1 446.1 
1 417.9 
1 457.4 
1 747.8 
1 424.8 
1 819.0 
1 627.4 
1 469.0 
1 530.5 
1 579.3 
1 538.8 

807.31 
169.2 
233.& 
225.0 
473.0 
629.6 
541.3 
474.6 
748.3 

14H.S 

S22,0 
661.2 
661.2 
688.7 
691.7 
689.7 
675.7 
748.3 
683.7 
667.8 
66S.7 
754.2 

1 093.3 
1 213.4 
1 302.3 
1 393.7 
1 211.4 
1 202.0 
1 208.8 
1455.5 
1 212.4 
1 S73.8 
1 396.1 
1 262.2 
1 321.0 
1 3H.7 
1 335.7 

Llnder 
-----------------~-- ----- Kredite 

Smatz· II KB~!~·~rn II - -- ~~-i~ch~:-~ ; II sonstige .Direkt- o~:he~~~-
wemoel Kassen- Beteillgnnlf Kassen öllent- kredlte" untemeh-

ins· un~ unver~ vor-
1 

an inter- i W~rt· in1- und un~er- vor .. - ·~Lkombdard- liehe ::l) men und 
gesamt. ztnslithe stb.Osse ; nationalen I paptere gesamt ztnsltwe schüue re ite Stellen Bauspar-

S~atzan· 
1 

Elnrim· Smatzan- kassen ') 

: welSungen I tungen I 1 welSungen ~-------;1'-------'------l 

1 213.1 I 241.3 I 637.5 
1 

- 3H.o 281.7 120.1 ] t6t.1 1.s 1.2 n.1 65.3 

m:~ m:~ I = i83.o 28~1 1:!:~ it~ 1~~:~ = ~:~ ~~:! ~~:g 

Bund und Sonderverm~ien du Bundes 1) 

:~~:i i~:! 1 = m:~ :::~ :r:~ g:~ :~:: = 2~:: fg!:: ~t~ 
~!l:: m:~ 1 - ~:g:~ ;g ~gt: = f~f:: 25~ :::~ ~~::~ 1::~ 

1 ~::~ 1 I~:~ 1 ,:;;, ~~N m:i :~:~ = :::~ = = .::2 ~:: 
1 

ii~:i ! iii! II 

2

=_~
8 1 

iiiii iliii ~g ~ iÜ ~ ~ ~0 iii 
1 043.6 166,5 661.7 2H,4 27.0 - 27.0 - - - 1.4 

:~~:: :tg 1 = ~:g m:~ ~~:g = ~~:g = = = u 
907,4 6,1 i - 661.7 238.9 H,O - 14,0 - - - 1.2 

1 024.9 100.0 I 17.5 661.7 24S.7 69.1 - 69,1 - - - 0.4 
911.1 ll,! - 661.7 221.1 22.0 - 22.0 - - - o.4 
169.1 - - 661.7 208.1 6.1 - 6.1 - - - 0.4 
172.6 - - 661.7 210.9 4.0 - 4.0 - - - 0.4 
940.8 16.0 58,6 661.7 204.S 33,9 - 33,9 - - - 0.4 

1 287,7 l,O 408,2 661,7 215.1 23.4 - 23.4 - - - 0.4 
1 610,1 196,S 5H,9 661,7 216.0 15.8 - 15,8 - - - 0,4 
1 519.0 31.0 610.8 661.7 215.5 29.8 - 29,8 - - - 0.4 
1 S81.3 2.0 688.7 67S.6 215.0 29.4 - 29.4 - - - 0.4 
1 441.4 1 2o.o n.5 1175.2 214,7 3,7 - 3.1 - - - o.4 
1 397.21 3,0 - 1 181.3 212.9 20.7 - 20.7 - - - 0.4 
1 429.9 H.S - 1181.3 213,1 27,5 - 27-S - - - 0.4 
1 747.8 80.0 244.8 1 210.7 212.3 - - - - - - o.o 
1 423.1 - - 1 210.7 212.4 1.7 - 1.7 - - - o.o 
1 813.1 34.0 342,5 1 22S,4 211,2 5,9 - 5,9 - - - -
1 627.4 i 25.0 148.6 1 247.5 206.3 
1 469.0 ' 2.0 - 1 262.2 204.8 
1 530,5 I 5.0 - 1 321.0 204.S 
1 >79.3

1

, 40.6 _ 1 335.7 203.0 I 
1 538.8 - - 1 335.7 203.1 

I 

') Ab Juli 1959 einsml. Landeszentralbank im Saarland. - 1) Einsmließlim Bundesbahn, Bundespost und Bundesausgleicbsamt. - 2) Wechsel- und Lombardkredite der Landes­
zentralbank-Zweiganstalten in der ehemaligen französisdten Besatzungszone. - 3) Mittels vorübergehendem Ankauf und Lombardierung von Ausgleichsforderungen. 
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li. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldum/auf, Kredite, Einlagen 

3. Zentralbankkredite an Kreditinstitute•) 
MioDM 

Kreditinstitute (ohne KFW) ') Kreditanstalt ffir Wiederaufbau 

Zeit Wechoel· 
vorfibergebend 

insgesamt kredlte Lombard· angekaufte 
insJe&amt Kauen .. 

1) kredite Ausgleichs- kredite 1) 
Forderungen 2) 

1950 Dez. 5 201.9 4235.4 360.6 605.9 368.7 

I 

368.7 
1951 . 5 717S 4 757,J 290.8 669.5 454.0 454.0 
1952 . 4 128.4 3 389.0 2S3.S 4U.9 468.4 268.5 
1953 . 3 351.1 2 739.1 245.2 366.8 225.6 

I 
202.6 

1954 . 3 339.0 2 837.7 265.1 236.2 207.3 195.2 
19H . 4 683.0 4 130.9 340.S 211.6 145.0 I 139S 
1956 ~ 3 127.1 2 723.7 220.7 182.7 58.6 I 46.6 
1957 . 1 676.6 1 463.0 52.8 160.8 67.8 66.8 
1958 . 960.3 769.6 63.9 126.8 3.8 3.8 
1959 . 1 285.7 949.2 234.4 102.1 20.3 20.3 

1958 Mai 1 144.4 969.7 23S 151.2 13.2 13.2 
Juni 1 594.7 1 397.9 46.5 

I 

150.3 12.4 12.4 
Juli 1 086.5 914.3 23.0 149.2 24.6 24.6 
Aug. 1 110.8 941.8 20.8 148.2 33.0 33.0 
SePt. 865.7 701.2 22.4 142.1 30.9 30.9 
Okt. 708.1 543.8 24.3 140.0 16.2 16.2 
Nov. 969.9 805.2 25.8 138.9 10.8 10.8 
Dez. 960.3 769.6 63.9 126.8 3.8 3.8 

1959 )an. 990.6 160.7 23.7 106.2 o.2 0.2 
Febr. 820.2 635.4 78.7 106.1 1S,1 H,1 
März 701.0 563.9 31.0 106.1 19.4 19.4 
APril 769.3 634.4 29.0 105.9 26.4 26.4 
Mai 91S,O 785.7 23.4 105.9 9.6 9.6 
Juni 812.8 677.3 31.7 103.8 0.3 0.3 
Juli 'l 640.7 522.1 14.8 103.8 12.0 12.0 
Auo. 682.2 555.6 22.9 103.7 21.3 21.3 
SePt. 1 352.4 1 223.9 25.7 102.8 o.1 o.1 
Okt. 1 182.3 ! 1 061.3 18.3 102.7 23.0 23.0 
Nov. 1 284.1 

I 

1153.1 28.3 102.7 13.2 13.2 
Dez. 1 285,7 949,2 234.4 102.1 20.3 20.3 

1960 Jan. 1 626.6 
I 

1 495.7 28.8 102.1 2.7 2.7 
Febr. 1 456.6 1 319.4 45.0 92.2 3.1 3.1 
März 2 110.4 1 988.0 31.2 91.2 13.2 

I 

13.2 
APril 1 320.9 1 187.6 42.4 90.9 10.1 io.1 
Mai 1 509.8 1 390.5 28.4 90,9 15.1 15.1 
Juni 1 776,9 I 639.5 47.8 89.6 17.5 17.5 

I Juli 1 853.1 I 735.7 2,8,0 89.4 11.3 11.3 

') Ab Juli 1959 einschließlich Zentralbankkredite an saarländisdte Kreditinstitute. - 1) Einschließlich 
offenen Markt angekaufte GeldmarkttiteL - ') Mit Rückkaufverpflidttung der Kreditinstitute. 

angekaufter Auslandswechsel und Exporttratten, aber 

Zelt 

1950 Dez. 
19H . 
1952 . 
1953 . 
1954 . 
1955 . 
1956 . 
1957 . 
1958 . 
1959 . 
1958 Mai 

Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
NoT. 
Dez. 

1959 !an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Jull'l 
Aua. 

~~:: 
NoT. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 

4. Zentralbankeinlagen von Nichtbanken und von Kreditinstituten *) 
MioDM 

Nichtbanken 

öffentliche Stellen 1) 

insgesamt Bund (ohne 

I 
Dienst-

I ohne Sonder· ERP· 
otellen mit sonstige Sonder-

zeitweillf 
vermögen) öffentliche vermögen der ehem. 
Llnder und Besatzungs-

in Ausgleichofor erungen Lasten· 

I 

Stellen ') ') 
mlchte ") 

angelegte(n) Beträge(n) 4) autgleicho· 
•) 

behörden 

3 693.3 3 446.0 594.3 I 396.7 965.0 907.6 
3 997.3 2990.0 1 191.8 223.0 1 312.8 997.3 
3 957.8 2 194.1 1 906.1 207.2 825.9 753.4 
4 935.3 1 704.2 3 181.4 373.2 496.7 639.3 
6 266.5 1 529.9 4 684.7 400.6 352.1 523.4 
7 003.5 

I 
3 420.7 5 949.7 274.3 272.2 265-S 

7 682.3 4 459.3 6 711.8 339.1 192.5 143.8 
5 097.3 4 017.1 431.4 167.8 140.6 
4 968.2 3 614.0 610.3 361.2 46.8 
• 260.8 1161.1 677.3 200.4 -
4 397.1 3 265.5 488.0 206.1 

I 
54.9 

5 220.0 3 870.3 603.9 

I 

326.7 70.S 
4 644.4 3 371.2 516.9 422.7 49.1 
4 449.6 3 035.7 627.8 410.7 57.8 
5 000.4 3 631.6 567.0 450.2 42.8 
4 681.9 3 489.2 432.2 I 417.7 58.1 
4 704.8 3 401.4 505.2 396.6 61.0 
4 968.2 3 614.0 610.3 361.2 46.8 

5 279.1 4 224.4 251.6 612.4 -'l 
5 087.3 3 971.4 339.9 580.4 -
3 088.8 1 550.8 735.9 585.4 -
1 876.7 784.3 287.9 619.8 -
2 835.7 1 300.6 749.6 582.4 -
2 918.8 1 345.2 571.7 780.1 -
2 501.0 831.4 606,2 850.9 -
2 382.7 736.1 622.0 805.9 -
2 887.0 1 225.9 676.9 767.1 -
2 046.9 1 031.8 280.9 516.6 -
2 391.8 954.2 818,0 388.8 -
2 260.8 1 161.3 677.3 200.4 -
3 282.1 1 840.8 620.2 609.5 -
3 143.5 1 506.0 870.1 549.7 -
3 411.0 1 752.9 864.4 569.0 -
2 527.7 1 461.4 461.9 379.7 -
2 928.2 1 475.9 904.0 

I 

340,5 -
4 006.8 2 692.1 718.6 375.3 -
3 373.3 1 884.7 903.4 352.0 -

I 
SODitfge 

Einleger 8) 

829.7 
272.4 
265.2 
244.7 
305.0 
241.8 
294.4 
340.4 
335.9 
221.1 

312.6 
341.6 
284.5 
317.6 
308.1 
284.7 
340.6 
335.9 

190.7 
195.6 
216.7 
184.7 
203.1 
221.1 
212.5 
218.7 
217.1 
217.6 
230.8 
221.8 

211.6 
217.7 
224.7 
224.7 
207,8 
220.8 
233.2 

Wertpapiere 

--
199,9 
23.0 
12.1 

5.5 
12.0 
1.0 --
-------
-

------------
----
-
-
-

ohne auf dem 

Kredit· 
institute 

')') 

1 887.7 
2 675.0 
2 992.6 
3 286.9 
4 005.9 
4 502.2 
5 258.5 
7 108.9 
8 243.1 
9 3·0.8 

5 455.3 
5 989.5 
5 785.6 
6 107.3 
5 773.6 
5 609.7 
6 590.2 
8 243.1 

6 289.1 
6 160.9 
6 310.6 
6 032.6 
6 691.1 
6 559.5 
6 261.6 
6 380.3 
6 459.2 
6 204.4 
7 519.0 
9 343.8 

7 895.7 
8 395.9 
9 428.1 
9 488.6 

10 413.5 
10 865.9 
11 :1.53.4 

') Ab Juli 1959 einschließlidt der bei der Landeszentralbank im Saarland unterhaltenen Einlagen. - 1) Einschließlich der zeitweilig in Ausgleic:hsforderungen angelegten 
Beträge. - 2) Bis 31. Juli 1957 nur .. Gegenwertmittel". - ') Einschließlich Postscheck- und Postsparkassenämter. - ') Mit lokrafttreten des Gesetzes über die Deutsdte 
Bundesbank am 1. August 1957 ist die Möglidtkeit einor Anlage öffentlicher Gelder in Ausgleidtsforderungen entfallen. - 5) Ab Mai 1958 einsdtließlich der Mindest· 
reserveguthaben der Bundespost für die Postscheck- und Postsparkassenämter; vgl. Anm. ') in Tab. L 2. - 6) Ab Mai 1958 ohne die Mindestreserveguthaben der Bundes-
post für die Postscheck- und Postsparkassenämter; vgl. Anm. 8) in Tab. I. 2. - 7) Ab Januar 1959 dem .Auslandsgeschäft" zugeredtnet. - 8) Die bis Dezember 1958 
hierin enthaltenen sonstigen ausländischen Einleger werden nunmehr im "Auslandsgeschäft" erfaßt. 
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Angaben über Reservesätze 
siehe Abschnitt IV. 

Zeit Gesamt Kredit- Groß-
banken banken 

') 

1959 ~~~.xm j~g.) 31 245.9! 18 154.7 1 
31 742.7 18 480.1 

SeN. 86 278,0 31 795.0 18 487.1 
Okt .. 87 598,7 32 598.8 19 028.21 
Nov. 88 988,1 33 321.1 19 408.4 
Dez. 89 529,6 33 208.7 19 293.8 

1960 !an. 91 705,7 34 380.1 19 682.31 
Febr. 92 633,6 34 346.0 19 715.5 
März 93 319,7 34 130.9 19 590.2 
APril 94 074,2 34 503.1 19 827.9 i 
Mai 95 297,8 35 000.3 20219.91 
Juni 95 899.9 34 938 .o ~g ~j;·.~ i Juli 96 951.9 35 808.2 

1959 Juli 7 026,9 3 117.4' } m:~l Aug.xJ 6 906,41) 3 105.7 
SeN. 6 983,5 3 101.6 1 859,8 
Okt. 7 089,6 3 183.6 1 914.2 
Nov. 7 919,6 3 577.0, 2 147.5 
Dez. 7 967,9 1 557.4! 2 129,8 

1960 !an; 8 924.1 4 065.41 2 395.7 
Febr. 8 951.6 4 023.4 2 368.2 
März 10 468,7 4 638.8 2 736.3 
APril 10 569.2 4 708.4 ~m:~1 Mai 10 718,1 4 780.5 i 
Juni 11 785.1 5 240.5 3 108.71 
Juli 12 161,4 5 473.2 3 184.0 

' 

Il. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

davon 
~- --~ ~-

5. Mindestreservenstatistik *) x) 
Beträge in Mio DM 

Bankengruppen 
I 

1 2 
~- Länd- I I I 

liehe . (100 (50 bis 

Reserveklassen 

3 4 5 

(10 bis (5 bis (1 bis 

'"'"".I I '"'"!". Giro· 
kassen Gewerb· liehe u ngen und MioDM) MioDM) MioDM) MioDM) 
Zentral-~ Gewerb-~ .. ~~le Mio DM unter100 unter 50 unter 10 unter 5 

und !'eh K d' reserve· mehr) Spar· Regional- p . Haus- zen- i länd- 1 e re 1 t· pß.ieh· 
d nvat- und tralen kassen liehe Zentral· ge· tigen I Ab 1. August 1959 

,:t.~" "·""·T"""· Kredit- kassen nossen· Kredit· (300 

(3 bis I banken I banken ge- schahen I Institute! Mio DM (30 bis 
I nossen-

1 I und unter300 unter 30 j unter 3 -
i schahen I mehr) MioDM) MioDM) MioDM) 

Reservepflichtige Verbindlichkeiten 

10 327.5' 2 339.51 424,2 3 401.1 , ~~ ~:~:~~ ~ m:~ 107.8 ~m:~ 1 

846.9 I' 40 995.4 5 596.4 · 16 856.o 1 5 985.4 17 150.7 
10 300,1: 2 526.5 436.0 3 582.9 103.1 877.6 I 37 707,8, 27 161,7 14 503.2· 5 795.0 -
10 332.5 2 519.4' 456,0 3 584.2 I 37 348.11 6 983.0 105.7 5 583,71 878.3 38 260,9127 456.7 14 746.31 5 814,1 -
10 505,2 2 593.8 1 471.6 3 640.3 I 37 581.2. 1 177,7 102.7 5 619,2 878.8 1 38 724.4 28 145,4 14 844.5 5 884.4 -
10 711.9 2 727.3 ' 473,5 3 676.2 38 070.61 7 311.6' 103.4 5 686,5 ' 818.7 ' 39 746,2, 28 206.0 15 116.1 5 919.8 I -
10765,4: 2 680.1 ' 469.4 3 843,9 1 38 425.2 1 335.7 109,0 5 703,8 ! 903.3 40 421.0' 28 055.0 15 122.9 5 930.7 -I 

141 644.4128 726.4 11 413,1; 2 774,4 I 510,3 4 015.9 39 003.5 7 433.9 155.2 5 768.3 948.8 15 356.3 ~ bi~:~ i 
-

11 369,7 ~ ;~~:! I 
500.3 3 984.7 39 822.7 7 538.4 : 148.4 5 875,8 1 917.6 I 42 174,2 29 254.6 H 189.71 -

11 289,4 516,9 3 851,8 1. 40 724.917 629.4 131.8 5 951.5 : 899.4 ''41 873,3130116.7 H 323.7 6 006.0 -
11 352.4 ~m:i' 524,9 3 679.1 41 051.7 7 736.0 124.8 6 006,0 973.5 1141 673.1 31 065.7 15 242.9 ~ ~~~:~ i 

-
11 430.4 528.9 3 738.5 

I !i b~~:f 1 ; ~~!:~ 127.1 6 138,1 973.2 42 870.3 30 991.1 15 307.91 -
11 465,4 2 807 .o 519,8 3 753.1 123.5 6 200.4 1 002.2 I 42 926.9 11 416.8 H 456,7 i 6 099.5 -
11 930.6 2 934.4 511.1 3 807,8 142 024.9 i 7 888.6 123.5 6 222.4 I 1 076,5 43 737.3 31 518.2 15 650.4 i 6 046.0 -

Reserve-Soll 

1 002,0' m:~l 40.3 340.7 2 600.4 464.3 9.9 411.8. 82.4 

rl 

3 870.4 488.91 1 307.3! 449.9 507.8 
971.9 38.4 343.1 2 560,3 406.3 8.8 403.6 I 78.6 3 503,0, 2 096.7 

974.61 
332.1 -

971.7 230.1 40.0 346,8 ~m:~l 419.2 9.1 410.0 78.5 3 546.4 2 113.1 990.8 333.2 -
989.9 211.1 1 42,1 350.0 430.4 8.9 411.4 78.5 3 590.6 2 166.3 995.3 337.4 -

1108.2 m:~1 45.8 393.2 2 922.2' 481.9 9.8 457.6 77.9 4 055.3 2 377.2 1 114.8 372.3 -
1 112,5 46.2 414.9 2955,81 482.3 10.5 458.4 88.6 4 117,8 2 365.8 1111.4 372.9 -
1 303,0 311.1 i 55,6 471.1 3 233,9 532.3 17.5 501.9 102.0 I 4 648.31 2637,6, 1 229.61 408.6 -
1 292,7 308.2 54,3 463.6 ~ ~~~:i I 538.5 17.6 510.6 97,6 4 662,31 2 674.11 1 204.9 410.3 -
1 484,7 353.6 I 64,2 522.0 635.4 17.6 

I 

602.7 110.1 

/I 

5 378.3 3 200.9 1 413.2 476.3 - I 
1 495.4 363.2 ' 65,2 499.3 3 974.7 642.7 16.5 608.8 ' 118.8 5 365.8. 3 312.2 1 408.5 482.7 - I 
1 510.4 365,9 I 65,3 506.0 4 022.5 649.0 16.7 624.6 118.8 5 522.6 3 292.8 1 417.1 485.6 -
1 662.7 397.71 71.4 564.3 4 424.9 713.1 17.8 688.0 136.5 6 060.5' 3 644.8 1 555.7 524.1 -
1 776,6 437.2 75,4 585.5 4 479.0 739.7 18.2 707.0 158.8 6 234.41 3 731.9 1 651.2 543.9 -

' 

6 

(unter 1 
MioDMl 

I 

I -

I 5 894.6 -
-

! -
I -

---
---
-

i -

I 402.6 
I --

---
----
-
--

Durchschnittlicher Reservesatz (Reserve-Soll in vH der reservepflichtigen Verbindlichkeiten) 

1959 Juli 8,5 1o.o 1 10.1 9.7 10.0 9.5 
I 

10,0 I 7.4' 7.1 9.2 

I 
7.8 I 9.7 

II 
9.41 8.71 7-8 I 7.51 

7.1 I 6.8 
Aug.x) 8,1 9.81 10.1 9,4' 9.1 8,8 9,6 7.0 6.0 8.5 7.3 9.0 9.3 7.7 6.7 5.7 - -
SePt. 8.1 9,8 ,I 10.1 9.4 9.1 8,8 I 9.7 7,0 6.0 8.6 7.3 8,9 9.3 7.7 6.7 5.7 - -
Okt. 8,1 9,8 10.1 

9,41 
9.2 8,9 9.6 7,0 6.0 8.7 7.3 8.9 9.3 7.7 6.7 5.7 - -

Nov. 8.9 10.7' 11.1 10,3 10.1 9,7 10.7 7.7 6.6 9.5 
s.o I 

9.5 ,i 
10,21 

8.4 7.4 6.3 - -
Dez. 8.9 10.7! 11.0 10,3 10.0 9,8 

I 
10.8 7.7 6.6 9.6 

I 

s.o 9.8 10.2 
8.41 

7.3 6.3 1 - -
1960 !an. 9,7 11.8, 12.2 11.4 11.2 10,9 11.7 8.3: 7.2 11.3 8.7 10.8 11.2 9.2 

8.ol 
6.8 I - I -

Febr. 9,7 11.7! 12,0 11.4, 11.2 10.9 

I 
11.6 

~:~1 7.1 I 11.9 8.7 10.6 11.1 9.11 7.9 ~:~ I 
- -

März 11.2 13,6 14.0 13.2 12,9 12,4 
13.61 

8.3 13.4 10.1 12.2 12.8 10.6 9.2 - -
APril 11.2 13.6 14.0 13,21 13.0 12.4 13.6 9.7 5,3 13.2 

Jg:j I 
12.2 

1: 

12.9 10.71 9.2 7.9 - -
Mai 11.2 13.7 

14.01 
13.2 13.0 12,3 13.5 9.7 8.3 13.1 

I 

12.2 
12.91 

10.6 9.3 
7.91 

- I -
Juni 12.3 n.o 15.4 14.5 14.2 13.7 15.0 10.5 9.1 14.4 11.1 13.6 14.1 11.6 10.1 8.6 - -
Juli 12.5 15.3 15,6 14.91 14.9 14.8 ! 15.4 10.7, 9.4 14.7 11.4 14.8 14.3 11.8 1o.6l 9.0 -

' 
-

I 
' 

Überschußreserven 

1959 Juli 150,9 I 
54.71 

15.0 23.41 13.7 2,6 ! 3,4 I U:~'1 6.4 0.5 
10,21 

63.3 

II 
42,61 31.91 34,8 I 7.4 21.7 I 12.5 

Aug.x) 102.1 41.2 9.0 15.0 15.4 1.8 
I 

3.9 9.7 0.7 11.7 20,0 20.9 24.4 30.9i 25.9 ' - ' -
SePt. 100,2 38.8 6.0 

19.21 ~~:~I 2.8 3.9 1 11.5 7.1 0,6 10,8 27.5 
II 

19.5 33.6 29.91 17.2 ' - -
Okt. 208,8 125.1 39.1 57.3 3,8 2.7' 17.5 7.5 1.4 11.7 42,9 88.7 70.8 ~!:~I 15.3 i - ' -
Nov. 95,6 47.5 16.0 17,1 12.6' 1.8 I 7.3 12.41 5.2 0.5 9,6 13.1 34.2 24.3 12.7 - I -
Dez. 268.3 143.21 53.1 66.0 20.0 1 4.1 

i 27.41 23.31 11.3 2.3 17.6 43.2 127.5' 70.0 49.7 21.1 i - I -
1960 !an. 134,2 74.7 22.7' 32.4 17,0 2.6 I 4.9 18.31 5.8 0.7 ~U1 18.7 50,9 31.0 37.3[ 15.0 - -

Febr. 92,5 42.7 14.3' 14.1 11.4 I 2,9 3.9 ' 16.4 7.4 0.5 10.5 24,0 24.0 33.1' 11.4 - i -
März 125.5 

56,41 
17.3 25.9 9.8 : 3,4 5.9 1 11.7 5.5 0.8 9.2 1 36.0 42.1 39.9 32.61 10.9 - -

APril 102.8 54,0 14.2' 26,7 9.4 I 3,7 I 3.0 12.2 6,2 0.4 10,3 16.7 33.7 23.1 34.8 
11.21 - -

Mai 144.4 66.4 21.6 30,9 11,1 I 2,8 
I 

6.0 16.0 
7.51 

1.1 11.8 i 35.6 50.9 48.7 32.8' 12.0 -
I 

-
Juni 121.1 59.1 13,1 I 33.1 10.3 2.6 7.5 ' 13.9 7.1 1.0 11.5 I 21.0 46.5 33.5 29.1 i 12.0 - -
Juli 702.4 98.6 30.1 53.5 11.3 3.7 

i 
8.7 i 19,71 8.4 1.0 15,0 51.0 80.6 72.6 38.0 I 11.2 - -

I 

Überschußreserven in vH des Reserve-Solls 

19:;9 Juli 2.1 1.8 i 0.8 ~:~1 5.91 6,5 I }:~ i 
0.5 

1.41 
5.1 

I 

2.51 76,8 
I 

1.1 1 

6.51 
2.7 

1.61 
4.3 3.1 

Aug.x~ 1.5 1.3 0.5 6.7 4,7 0.6 2.4 8.0 2.9 25.4 0.6 1.2 3.2 7.8 - -
SeN. 1.4 1.3 0.3 

2,01 
4.7 7,0 

I 

1.1 0.4 1.7 6.6 2.61 35.0 
II 

0.5 1.6 3.0 5.2 - -
Okt. 2.9 3.9 2.0' 5,8 10.5 9.0 0,8 0.7 1.7 15.7 2.8 54.6 

2.51 
3.3 3.4 4.5 - ! -

Nov. 1.2 1.3 0.7 1.5 4.6 3,9 1.9 0.4 1-1 5.1 2.1 16.8 0.8 1.0 2.2 3.4 - -
Dez. 3.4 4.0 2.5 5,9 7.4 8.9 6,6 0.8 2.3 21,9 3.8 ' 48.8 ' 3.1 3,0 4.5 5.7 I - -

1960 !an. 1.5 1.8 ,' 0.9 2.5 5.5 4,7 1.0 I 0,6 1.1 4.0 2.2 18.3 ,i 1.11 1.21 
3.0 3.7 - -

Febr. 1.o t~! 0.6· 
1.11 

3.7 5.3 0,8. 0.5 1.4 2.8 2.2' 10.8 0.5 0.9 2.7 ~:~ I 
- -

März 1.2 0.6 1.7 2.8 5.3 ~:!I 0.3 0.9 4.5 1.5 32.7 
' 

0.8 1.2 
2.31 

- -
APril 1.0 1.1 0.5 

1.81 
2.6 5,7 0.3 1.0 2.4 1.7 14.1 

I' 

0,61 

~:~1 
2.5 2.3 ; - -

Mai 1.3 1.4: o.8 2,0 3.0 4.3 I }:~ I 
0.4 1.2 6.6 1.9 30.0 0.9 2.3 2,5' I - -

Juni 1,0 1.11 0.4, 2,0 2.6 3,6 o.3 1.0 5.6 1.7 I 15.4 0,8 0.9 1.9 2.1 I - -
Juli 1.7 t.8 I 0,91 3,0 . 2.6 4.9 I 1.5 0.4 1.1 5.5 2.1 32.1 1.3 1.9 2.3 2.1 I - -

Überschußreserven in vH der Gesamtsumme der Überschußreserven 

1959 Juli 100.0 36.2 9.9 
15.51 

9.1 1.7 I 2.1 I 8.21 4.21 
0.3 I 

6,8 I 42.0 " 28,21 21.1' 23.11 4,9 14.4 I 8.3 
Aug.x) 100.0 40.4 8,8 I 14,7 15.1 I 1.8 t~J 14,6 9.5 0.7 

11.4 I 19.6 20.5 23.9 30.2 25.4 I - I -
SePt. 1oo.o 38.71 6,0 19.1 10.8 ! 2.8 

I 
11.5 7.1 0,6 to.8 27.4 19.5 ~~:~I 29,8 17.2 - ! -

Okt. 1oo.o 59.9 18 '7 ~ 27.5 11.9 1.8 1.3 8.4 3.6 0.7 5.6 20.5 42.5 16,3 7.3 - -
Nov. 100.0 49.7\ 16.7 17.9 13.2 1.9 I 7.7 13,0 5.4 0.5 10.0' 13.7 

35.8 I 25.4 1, 25.5 11.1 1 - -
Dez. 100.0 53.41 19.8 i 24,6 7.5 I 1.5 

I 
10.21 8.7 4.2 0.9 6.5 16.1 47,5 26.1! 18.5 7.9 - -

1960 !an, 100.0 55.71 16.9 24,2 12.7 1.9 3.7 13,6 4.3 0.5 8.3 I 13.9 37.9 23.1, 27.8 11·21 - -
Febr. 1oo.o 46.2 15.5 15.3 12.3 ! 3,1 4.21 17.7 8.0 0.5 12.0 11.4 

26.01 ~t~l 35.7 12.3 - -
März 100.0 45.0, 13.8 20,7 7.8 ,' 2.7 4.71 9.3 4.4 0.6 7.3 28.7 33.5 26.0 8.7 - -
APril 100.0 52.5 13.8 26,0 9.1 . 3.6 

I 
2.9 11.9 6.0 0.4 10.0' 16.3 32,8 22.5 33.8 10.9 -

I 
-

Mai 1oo.o 46.0 
15.01 

21.4 ;:~ I 
1.9 4.1 11.1 5.2 o.8 

I 

8,2 I 24.6 35.3 33.7 22.7 8.3 - -
Juni 100.0 48.8 10.8 27,3 2.2 

I 
6.2 11.5 5.9 0,8 9,5' I 17.3 38.41 27.71 24.0' 

9.91 - -· 
Juli 100.0 48.71 14.9 26,4 5.6 1.8 4.3 I 9.7 4.2 I 0.5 7.4 I 25.2 39.8 35.9 18,8: 5.5 - -

~) Ohne dte Mindestreserven der Bundespost für die PostsCheckw und Postsparkassenämter, die sich seit Einführung der fakultativen zentralen Mindestreservehaltung am 1. Mai 1958 
von den übrigen Zentralbankeinlagen der Bundespost praktisCh nidlt mehr trennen lassen. - X) Ab August 1959 einsChließlich saarländische Kreditinstitute. - 1) Deutsche Bank 
AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Tochterinstitute. - ') Hiervon entfallen auf saarländische Kreditinstitute 1 527 Mio DM. - ') Hiervon entfallen auf 
saarländische Kreditinstitute 122 Mio DM. 
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11. Deutsche Bundesbank 
B. Ausweis B. Ausweis der 

Mio 

I 

-

Aktiva 

Guthaben bei aus- I I 
Schatzwechsel und unverzinsliche 

Iindischen Banken Sd!atzanweistmllen 

und Geldmarktanlagen 
im Ausland 1) ') Sorten, Sonstige 

Auslands· Forderungen Deutsche Post- Inlands- Bund Lombard-
Ausweis- Gold wed!sel an das Scheide· sd!eck- und forde-
stid!tag und -sd!ecks Ausland münzen guthaben wed!•el ins· Sonder- Linder rungen 

darunter ') I) I) gesamt vermögen 
insgesamt zweck- du 

I 
gebunden Bundes 

I 

I 

' 

1957 30. Sevt. 8) 10 032.6 I 304.1 230.S 5 793.7 69.3 87.6 1 246.6 6,0 6.0 - 44.1 
31. Dez. 10 602.5 6 603.9 174.3 6 460,6 6J.t 173.6 1 366.1 U3.7 153.7 - 53.3 

r 

1958 31. Jan. 10 429.9 6 465.8 160.9 6 362.9 86,2 77.5 983.0 20.0 20.0 - 29.1 
28. Febr. 10 382.7 6 459.1 151.3 I 6 292,6 89.6 79.4 861.5 32S 32.5 - n.!l I 

31. März 10 260.6 6 763.3 151.5 6 250.!1 81.8 11.0 1 241.6 93.4 93.4 - 30.1 
30. Avril 10 394.2 6 IU.3 154.0 6 276,4 80.2 i 81.7 1 201.0 59.3 59.3 - 56.6 
31. Mal 10 422.5 7 402.3 147.2 6 323',0 80.9 107.1 165.0 57,5 57,5 - 23.5 
30. Juni 10 695.3 7 040.7 143.8 6 658,7 88.8 101.3 1 445.9 9!1.4 9!1.4 - 46.6 
31. Juli 10 766.4 8 312.4 'l 965.7 149,0 -•) 80.0 107.4 166.1 31.9 31.9 - 23.1 
31. Aug. 10 791.7 8 685.3 996.5 H6.1 - 79.2 83.1 i 904.8 166.5 166.5 - 20.9 
30. Sevt. 10 834.9 8 799.4 996.1 130.0 - 78'.8 93.5 765.0 n.o 13.0 - 22.5 
31. Okt. 10 984.4 8 165.0 991.9 H1.9 - 90.9 90.6 406.4 63.0 6!1.0 - 24.4 
30. Nov. 11 011.6 9 067.7 995.9 144.4 - 83>.1 19.3 113.7 6.1 6.1 - 25.1 
31. ·Dez. 10 963.3 9 310.7 966,9 152.6 - 85'.1 191.6 722.5 100.0 100.0 - 63.9 

1959 31. Jan. 11125,9 I 504.3 961.3 131.1 I 
119.2 94.7 741.0 21,3 28,3 - 23.7 -

28. Febr. 11125.9 8 187.6 962.6 132.1 - 121.5 91.4 513.1 - - - 71.7 
31. März 11126.0 6 669,9 707.1 127.3 - 93.1 103.4 525.3 - - - 31.0 
30. Avril 11126.0 6 042,3 701.3 130.6 - 103.7 101.4 732.1 16.0 16.0 - 29.0 
31. Mai 11 149,8 6 501.1 705.9 117.6 - 93.4 100.6 847.7 2.0 2.0 - 23.4 
30. Juni 11 232.9 6 417.8 440.7 115.9 - 96.9 113.1 782.0 196.5 196.5 - 31.7 
31. Juli 0) 11 305.1 6 344.9 440.7 150.3 - 97.6 102.7 441.2 31.0 31.0 - 1·t.l 
H. Aug. 11 303.8 5 966.5 352.6 136.6 - 103.S 110.9 651.3 2,0 2.0 - 22.9 
30. SePt. 10 871 .• 5 6 030.7 352.6 149.4 - 103.6 122.5 1 363.1 20.0 20.0 - 25.7 
31. Okt. 10 904.1 6 424.0 352.6 129.9 - 103.1 113.8 

I 
1 136.3 3.0 3.0 - 11.3 

30. Nov. 10 904.8 7 251.8 352.6 123.9 - 92.5 129.0 1 333.1 35.5 35.5 - 21.3 
31. Dez. 10 934.0 8 248.9 347.1 130.0 - 88.3 226.2 853.3 10.0 10.0 - 234.4 

1960 31. Jan. 10 935,3 7 871.6 347.8 129.8 - 124.1 99.3 1 !170.2 - - - 21.8 
29. Febr. 10 997.0 8 136.1 347.8 130.6 - 127.1 108.2 1 207.2 34.0 34.0 - 45.0 
31. März 11 069.8 8 8H,5 347.8 160.S - 119.7 126.0 1 972.4 25.0 25.0 

I 
- 31.2 

30. Avril 11197,3 9 697.1 347.8 137.1 - 11S.O 116.2 1 055.2 2.0 2.0 - 42.4 
31. Mai 11 365,3 10 209,8 347.8 156.0 I - 111.3 125,8 1 240.3 s.o 5.0 

I 
- 28.4 

1. Juni 11 365.3 10 434.6 347.8 172.0 - 114.4 201,2 2 469.3 49,5 49.5 - 48.5 
15, .. 11 428,9 10 948.9 I 347.8 166,8 - 124.8 134.9 2 167.3 6.2 6.2 I - 74.3 
23. 11429.6 11 456.9 ' 347.8 165.1 138.8 176.0 1 919.3 15.0 15.0 - 97.6 -

I 
-

30. - 11 488.3 11 659,2 347.8 173.8 - 103.9 116.4 1 663.0 40,6 40.6 - 47.8 
7. Juli 11 523.7 11 907.5 

I 
347.8 169.6 - 110.4 137.7 2 498.6 60.6 60.6 - 76.2 

15. - 11 608,4 12 042.8 347.8 152.9 - 116.6 117.2 2 040.2 58.5 58.5 - 57.0 
23. - 11 633.4 12 299,6 

I 

347.8 151.0 - 125.6 99.5 1 869.4 50.0 50.0 - 59.7 
31. " 11 645.3 12 607,2 347.8 140.9 - 89.2 121.6 I 1 646.1 - - - 28.0 

7. Aug, 11 723.5 12 822.1 259,9 131.5 - 102.2 110.7 

I 
1 629.9 - - - 30.8 I 15. " 11 789.4 13 133,6 259.9 126.7 - 115.1 116.1 1 506.9 - - -

I 
38,6 

I 
') Für die Zeit vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siehe: .Zusammengefaßter Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken", ln: Monatsberichte der 
wed!sel• ausgewiesenen ausländischen Bankakzepte sind nunmehr unter .Geldmarktanlagen im Ausland• erlaßt. - •) Enthält auller den Guthaben bei der Europlisehen 
darstellen. - 1) Ab 23. September 1957 einsd!ließlid! Landeszentralbank in Berlin. In den Angaben für die früheren Termine oind lediglich die Einlagen der Berliner Zentral-
denen Guthaben bei ausländischen Banken: vgl. auch Anm. 1).-1) Die bis 30. 6. 1958 in dieser Position enthaltenen zweckgebundenenGuthaben bei auollndlld!en Banken wnr-
und Konsolidierungskredite an ausUndisd!e Zentralbanken". - 1) Bis 30. 6. 1958 unter Position .Sonstige Forderungen an das Ausland" ausgewiesen: Ygl. auch Anm. 1) 
sd!ließlid! Landeszentralbank im Saarland. 

Passiva 

I 
Einlagen 4) 

Kredit-
------- : öffentliche Einleger 

institute --~··-----

__________ I 

Ausweis~ Banknoten- (einsd!l. Berliner Bund und andere auslindliehe 
stld!tag umlaul 

I 

insgesamt Postscheck- Zentral- Sonder- andere inlindi sehe Einleger 
und Post• bank insgesamt vermögen Länder öffentliche Einle~ter ') ') 

! 
sparkassen- des Bundes Einleger 

ämter) I ') 

I ! 
1957 30. SePt. •) 15 928.5 11 906.2 5 6~2.6 - 5 471.9 4 963.4 460.7 47.8 179.7 632.0 

31. Dez. 16 132.9 12 206.2 7 108.9 - 4 616.3 4 093.1 491.4 31.8 229.7 251.3 

1958 31. Jan. 16 077.3 10 599.7 i 5 453.4 - 4 631.5 4 231.1 383.7 16.7 332.6 112.2 
28. Febr. 16 554.0 10109.7 I 5 431.4 - 4 126.1 3 747.5 355.4 23.2 292.1 ! 252.4 
H. März 16 653.4 10 484.2 I 5 814.7 - 4 195.9 3 421.8 730.6 4J.5 231.5 242.1 
30. Aoril 16 765.6 9 888.1 5 921.2 - 3 581.7 3 098.3 466.1 23.6 164,6 213.6 
31. Mai 16 737.7 9 852.4 I 5 455.3 - 3 959.6 3 509.9 427.5 22.2 223.9 213.6 
30. Juni 16 973.8 11209.5 I 5 989.5 - 4 100.9 4 023.9 743.1 33.2 214.7 204.4 
31. Juli 17 110.6 10 271.9 I 5 715.6 - 4 310.8 3 921.6 366.!1 U.9 175.5 -') 
31. Aug. 17 208.4 10 359.8 6 107.3 - 4 074.2 3 940.9 114.4 11.9 171.3 -
30. Seot. 17 273.3 10 619.8 5 773.6 -· 4 641.1 4 091.3 517.4 40.1 197.4 -
31. Okt. 17 450.5 10 128.1 5 609.7 - 4 339.1 il 969.4 H0.7 19.0 179.3 -
30. Nov. 17 963.3 11 087.9 6 590.2 - 4 303.2 4 095.1 114.9 23.2 194.5 -
31. Dez. 17 661.5 13 037.2 I 243.1 - of 5U.5 4 024.9 526.2 34.4 201.6 -

1959 31. Jan. 17 204.9 11 561.2 6 219.1 - 5 088.4 4 546.2 520.8 21.4 190.7 -28. Febr. 17 618.5 11 241.2 6 160.9 - 4 191.7 4 263.4 601.2 21.1 195.6 -
31. März 17 924.6 9 399.4 6 310.6 - 2 172.1 1 152.7 971.7 40.7 216.7 -
30. Avril 11 161.6 7 909.3 6 032.6 - 1 692.0 1 095.0 571.5 11.5 184.7 -
31. Mal 18 139.0 9 527.S 6 691.1 - 2 632.6 1 916.1 617.9 27.9 203.1 -
30. Juni 11 215.2 9 471.3 6 559.5 - 2 697.0 1 749.6 898,7 41.7 221.1 -
31. Juli 1) 18 618.8 I 762.6 6 261.6 - 2 281.5 1 495.1 168.0 24.7 212.5 -
31. Aug. 18 646.4 I 763,0 6 310.3 - 2164.0 1 590.3 547.5 26.2 211.7 -
30. SePt. 11 723.3 9 346.2 6 459.2 - 2 669.9 1 668.0 96J.o 31.9 217.1 -31. Okt. 18 708.5 8 251.3 6 204.4 - 1 829.3 1 133.4 667.6 21.3 217.6 -30. Nov. 19 161.3 9 910.8 7 519.0 - 2 161.0 1 731.9 391.6 37.S 230.1 -
31. Dez. 19 045.7 11 604.6 9 343.1 

I 

- 2 039.0 922.4 1 069.9 46.7 221.1 -
1960 31. Jan. 18 629.2 11 177.8 7 895.7 - 3 070.5 1 665.0 1 380,2 25.3 211.6 -

29. Febr. 18 939.2 11 539.4 8 395.9 - 2 925.8 1 630.2 1 269.4 26.2 217.7 -31. März 19 276.1 12 839.1 9 428.1 - 3 186.3 1 493.2 1 654.2 38.9 2:24.7 -30. Avril 19 478.7 12 016.3 9 488.6 

I 
- 2 303.0 915.4 1 361.5 26.1 224.7 -31. Mai 19 509.1 13 341.7 10 413.5 - 2 720.4 1 595.9 1 096.S 28,0 207.8 -

7. Juni 18 784,9 15 090.3 12 731.9 - 2 144.2 1 032,9 1 087,5 23.8 214.2 -
15. - 18 249.9 15 961.8 11 417.5 - 4 342,4 1 867.0 2 457.9 17.5 201.9 -23. . 17 202.6 17 497.4 11 960.3 

I 

- 5 306.5 2 473.1 2 793.2 40.2 230.6 -30. - 19 864.0 14 872.7 10 865.9 - 3 786.0 1 791.7 1 956.0 38.3 220.8 -
7. Juli 18 900.4 16 568.9 13 183.6 - 3 171.0 1 054.6 2 098,6 17.8 214.3 -

15. " 18 608.7 16 682.6 12 129.5 - 4 340.7 1 872.2 2 448.8 19.7 I 212.4 -23. .. 17 671,6 17 674.1 12 820.6 - 4 619.5 2 340,2 2 251.1 2!.2 234.0 -
31. .. 20 233,6 14 626.7 11 253.4 

I 

- 3 140.1 1 679.7 l 435.5 24.9 I 233.2 -
7. Aug. 19 068.6 15 500.6 

! 

12 882.8 - 2 391.5 859.0 1 512.4 20.1 

I 
226.3 -

15. .. 18 524.6 15 752.2 12 23!.6 - 3 293.5 1 362.6 1 880.7 50.2 227,1 -
.. 

) Fur dte Ze1t vom 31, Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siehe: .Zusammengefaßter Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken·. in: Monallberichte der 
ausgleid!samts, die im ZusammengelaBten Ausweis der Bank deutscher Under und der Landeszentralbanken uuter .sonstige öffentliche Körpend!aften• erfaßt waren, -
in Berlin. In den Angaben für die früheren Termine sind lediglich die Einlagen der Berliner Zentralbank bei der Deutschen Bundesbank sowie die Yon ihr bei der Bundes­
dem Auslandsgeschäft" ausgewiesen. - I) Ab 7. Juli 1959 elnsd!ließlld! Landeszentralbank im Saarland. 
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II. DeutsdJc: Bundesbank 
Deutschen Bundesbank *) 
DM 

Kassenkredite 
---- ---- -

I 
i 

I 
I I 

Bund I 

und I : sonstige 

I 
ins· Sonder· Länder I öffentlid>e gesamt vermögen 

des Stellen I 

' Bundes 
l 

I I I I I I 
I 

I 
I 

104.7 - 61.5 43.2 

! 

150.6 - 83.8 66.8 

I 70.2 - 60.0 10.2 

I 101.6 - 63.7 37.9 

! 
71.1 - 46.0 25.1 
77.1 - 65.0 12.1 
52.0 - 31.1 13.2 
64.4 - 52,0 1J,4 
76,6 - 52.0 24.6 
60.0 - 27.0 33.0 
60.9 - 30.0 30.9 
H.2 - 28.0 16.2 
24.8 - 14.0 10.8 
90.4 17.5 69.1 3.1 

22.2 - 22.0 0.2 
21.2 - 6,1 15,] 
23.4 - 4.0 19.4 

111,9 58.6 33.9 26.4 
441.2 408.2 23.4 9.6 
552.0 535.9 15,8 0.3 
652.6 610.8 29,8 12.0 I 
739.4 688,7 29.4 21.3 

36,3 32.5 3,7 0.1 
43.7 - 20.7 23,0 

i 40.7 - 27.5 13,2 

I 

265,1 244,1 - 20,3 

4.4 - 1,7 2.7 
351,5 H2,5 5.9 3,1 I 161.8 148.6 - 13.2 

10,1 - - 10.1 
15,1 - - 15.1 

5.4 - - 5.4 
12.4 

I 
- - 12.4 

16,3 - - 16,3 
17.5 - - 17.5 

' 9.1 I - - 9,1 
7.6 - - 7.6 
5.8 - - 5.8 

11.3 - - 11.3 
100.1 95.2 - 4.9 

6,6 
I 6.6 1 

I 
I 

I Wert-
papiere 

172.5 
238.2 

238.6 
238.4 
245.2 
247.5 
2H.8 
229.1 
243.3 
245.6 
249,0 
263.5 
263,4 
269.7 

245,3 
232.3 
235,0 
228.4 
239.6 
239.9 
239.3 
238.7 
238,4 
235,6 
235.8 
234,6 

234.7 
233,5 
228.6 
225,8 
225.5 

225.4 
223,8 
223,7 
224.0 

224.2 
224.2 
224.1 
224.1 

224.0 
224.0 1 

Aktiva 
Ausgleichsforderungen 

und unverzinsliche Schuldverschreibung 
---~ 

Bestand 

3 659,9 
4 662,2 

3 362.4 
3 474.0 
3 290.4 
2 511.8 
2 176.7 
2 611.3 
2 171.7 
1 865.1 
2 133.3 
2 098.8 
2 796.6 
4 381.6 

3 599,2 
4 171.6 
3 900,8 
3 207.6 
3 520.7 
3 746,0 
4 124,1 
4 151.9 
4 416-4 
3 454,-f 
4 183,7 
5 731.0 

5 200,9 
5 267,6 
5 419,4 
5 061.9 
5 139,0 
5 186,7 
5 145.5 
5 159,2 
5 095.7 
5 088,7 
5 328,3 
; 285".1 
4 558,0 

+ 560.9 
4 133.5 

--------

I_ Ha eh rid.tlld.: 
-------

I 

angekaufte 
Ausgleichs-
forderunge n 

169.5 
163,9 

162.9 
162.6 
157,3 
154,8 
1S3,7 
151,6 
H0.6 
149.5 
143.2 
141.2 
140.1 
127.2 

106,6 
106.5 
106.5 
106.3 
106.3 
104.2 
104,2 
104,] 
103,2 
103.1 
103,1 
102.1 

102.1 
92,2 
91,2 
90.9 
90,9 
90,9 
90,9 
90,9 
89,6 

89,4 
89,4 
89,4 
89,4 

89,4 

gegen 
Geldmarkt· 

titel 
zurück­

gegebene 
Ausgleichs- I 

forderungen 

I I 
5 247.8 
4 241.6 

5 540.5 
5 428.7 
5 5n.o 
6 308.3 
6 642.4 
6 205.7 
6 644.4 
6 950.0 
6 675.6 
6 710.4 
6 011.6 
4 414.5 

5 176.6 
4 604.3 
4 879,5 
5 572.8 
5 259.8 
'i 032.6 
• 654.5 
4 626.8 
4 361.4 
5 323.5 
4 >;'94,2 
3 045,5 

3 575,6 
3 499,1 
3 346.5 
3 703.7 
3 626.8 
3 579.1 
3 620.3 
3 606.6 
3 668.8 

3 675.6 
3 436.0 
3 479.2 
4 206.3 

4 203.4 
4 630.8 

B. Auswels 

Kredite an internationale I 
Kredite an 

Einridttungen und 

Bund für I 
Konsolidierun,2skredite 6) 

Beteiligung ------ ,- -----

an inter~ 
I 

darunter Sonstige Ausweis-

nationalen ' -- Aktiva stichtag 

Einrich· ins- aus der 
tungen gesamt an Abwick-

Weltbank Jung der ! 

EZU ') 
! 

390.8 447.1 1957 30. SePt. 'l 
390.1 H9.6 31. Dez. 

420.2 591.6 1958 31. )an. 
420.2 712.6 28. Febr. 
413.2 638.1 31. März 
483.2 609.0 30. APril 
483,2 562.1 31. Mai 
609.1 587.1 30. Juni 
609.2 5 944.6 'l 1 320 4 4 ~22.3 ns.1 31. Juli 
661.7 5 883.8 1 320.4 4 JiiS .fl 610.8 31. Aug, 
661.7 5 887,0 1 310.4 4 283 .• 655.8 30. SePt. 
661.7 5 861.4 1 236.6 4 ~4t! .8 506.2 31. Okt. 
661.7 ; 964.4 1 216 .... 4 444.8 672.8 30. Nov. 
661.7 6 089.4 , 2'3.7 4 590.3 372.0 31. Dez. 

661.7 ') 70q,1 1 371,7 4 183.0 235.8 1959 31. )an. 
661.7 5 792,1 1 371.7 4 179.5 282.9 28. Febr. 
'61.7 5 729.6 1 371,7 4 118,2 562.7 31. März 
661.7 5 526.2 1 371,7 3 918.7 419,1 30. APril 
661,'1 5 505,1 1 371.7 3 909.2 741,9 31. Mai 
661,7 5 404.9 1 371.7 3 810,6 622.6 30. Juni 
661,7 5 344.4 1 371.7 3 759.8 640.9 31. Juli 8) 

675,6 5 237,6 1 371.7 3 670.9 676.3 31. Au•. 
1 175,2 5 295.3 1 488,8 3 617.9 762,7 30. SeP!. 
1 181,3 5 162.2 1 488,8 3 481.6 531,5 31. Okt. 
1 181.3 5 162.1 1 488.8 3 480,9 788,2 30. Nov. 
1 210,7 4 116,, 1 485.5 3 156.0 311.2 31. Dez. 

1 210.7 4 538,6 1 381.3 2 994.4 491.8 1960 31. Jan. 
1 225,4 4 517.9 1 381.3 2 993.6 542.9 29. Febr. 
1 247,5 4 <M,8 1 381.3 2 984.6 649.6 31. März 
1 262.2 4 466.3 1 406,3 2 915',5 320.9 30. APril 
1 321.0 4 497.1 1 441.3 2 914.7 567,9 31. Mai 
1 335,7 4 493.2 1 441.3 2 914.7 215.9 7. Juni 
1 335.7 4 524.9 1 481.3 2 914.7 204,6 11. . 
1 33 5,7 4 523,7 1 481.3 2 914.0 262,7 23. .. 
1 335,7 4 445.5 1 481,3 2 832.3 698.3 30. 

1 335.7 4 435.8 1 481.3 2 832.3 288.8 7. Juli 
1 335.7 4 328.7 1 481.3 2 726.7 247.8 15. .. 
1 :::3~ ,7 4 127,2 1 481.3 2 725 ,, 

I 

292.5 23. .. 
1 335.7 4 139.0 1 481.3 2 637.7 599.8 11. 

1 319,0 3 9~4.8 1 506,3 2 328,6 254.4 7. Aug, 
1 339.9 3 83S,O 1 506.3 2 209,4 255.1 15. .. 

-
Deutschen Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30/31, - 1) Die im ZusammengefaSten Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken unter .Auslands· 
Zahlungsunion insbesondere die Forderungen der Bank aus Konsoldierungen, zweckgebundene Auslandsguthaben sowie ausländische Wertpapiere, die nicht Geldmarktanlagen 
bank bei der Deutschen Bundesbank sowie die von ihr bei der Bundesbank rediskontierten Wechsel enthalten. - ') Beginnend mit 7. 7. 1958 einschließlich der zweckgebun· 
den zum 7. 7. 195'8 in die Position .,Guthaben bei ausländischen Banken• einbezogen. die übrigen Forderungen in die neue Position .. Kredite an internationale Einrichtungen 
-

7
) lnfolge der Liquidation der EZU wurden die deutschen EZU-Kredite in bilaterale Forderungen an die OEEC-Mitgliedsländer umgewandelt. - 1) Ab 7, Juli 1959 ein· 

Passiva 
Verbindlichkeiten aus dem 

_I 
I I II 

I 
Auslandsgesd>äft ') 

[I 

nachrtchtltd<: 

I "..... I 
! 'I Bargeld-

I Rück-
Rücklagen 

Grund· Sonstige Bilanz· um lauf Ausweis· 
stellungen kapital Passiva I summe insgesamt stichtag 

insgesamt ausländischer sonstige 

I I II 
1 

Einleger (Noten und 
Münzen) 

I I I 

I I 
1 134.4 600.9 436.0 I 290.0 293.5 30 ~19.5 17 036.1 1957 30. SeJ><. ') 
1 274.3 595.4 436.0 

I 
290.0 597.7 31 532.5 17 273.2 31. Dez. 

914.2 570.7 436.0 290.0 411.1 29 299.0 17 196.9 1958 31. )an. 
1 010.7 570.7 436.0 I 290.0 414.4 29 38<.5 17 674.0 28. Febr. 

910.2 P0.7 436.0 290.0 3H.1 29 681.6 17 782.7 31. März 
799.7 570.7 436,0 ! 290.0 347.9 29 098.0 17 897.5 30. APril 
163.8 675.3 491,6 290.0 34.0 28 944.8 17 873.3 31. Mai 
757.2 ' 655.8 491.6 290.0 45.4 30 423.3 18 101.8 30. ]uni 

1 057.9 ') 547.3 510.~ 655.8 491.6 290.0 42.7 29 920.5 18 258.3 31. Juli 
1 156.1 629,9 526.2 655.8 491.6 290.0 42.9 30 204.6 18 360.2 31. Au•. 
1 073.4 560.5 512.9 655.8 4Ql,6 290.0 50.9 30 454.8 18 432.8 30. SePt. 
1 024.1 514,8 509.3 655.1 491.6 290.0 69.3 30 109.4 18 621.8 31. Okt. 
1 043.7 519,5 524.2 655.8 491.6 190.0 Q~.8 31 626.1 19 153.8 30. Nov. 
1 136.4 550,3 586.1 655.8 491.6 290.0 182.0 33 454.5 18 858.3 31. Dez. 

1 039,7 449.3 590,4 655,8 491.6 290.0 I 88.3 31 338.5 18 372.3 1959 31. )an. 
1 081.2 497.5 513,7 655.8 491.6 290.0 97,5 31 482.8 I 8 785.6 28. Febr. 

920.4 657.2 i 263.2 655,1 491,6 290.0 I 107.4 29 789.2 I 19 121.5 31. März 
111.7 ~75.7 306.0 671.6 522.2 290.0 7.3 28 443.7 I 19 349.2 30. APril 
787.1 463.4 I 323.7 671.6 522.2 290.0 9.1 29 946.5 I 19 340.2 31. Mai 
891.1 592.8 I 305.3 671.6 522.2 290.0 138.5 

I 
30 213,9 I 19 419.7 30. ]uni 

1 037.5 651,6 378.9 671,6 522,2 290.0 184.9 30157.6 19 920.7 31. Juli 'l 
908.6 472,6 436.0 671.5 522.2 290,0 222.3 30 024.0 19 175,3 31. Au•. 
805.9 377.2 428.7 671,2 522.2 290.0 2>2.0 30 610.8 19 962.0 30. SePt. 
788.7 379.0 409.7 671.2 522.2 290.0 I 210.7 29 442.6 19 951.2 31. Okt. 
702.6 305.8 396.8 671.2 522,2 290.0 ' 233.3 31 491.4 20 430,6 30. Nov. 
672.5 299,4 373.1 671.2 522.2 290.0 558.0 33 364.2 20 324,2 31. Dez. 

694.1 312.9 381.2 655,0 522,2 290,0 271.9 32 240,J 19 880,1 1960 31. Jan. 
691.1 293,3 397.8 655.0 522.2 290.0 288.5 32 92>;',4 20 192,5 29. Febr. 
635.8 232.7 403.1 655.0 522.2 290.0 317,6 34 535,8 20 546,7 31. März 
522.5 350.9 171,6 655,0 522.2 290.0 224,8 33 709.5 20 760.4 30. ANil 
435.1 272.1 163.0 806,0 562.3 290.0 63,3 35 007.5 20 799,2 31. Mai 
474,9 301,9 173,0 806.0 562,3 290,0 308,7 I 36 317.1 20 072.5 7. Juni 
466,7 301.8 164,9 806.0 562,3 290.0 162.3 36 499.0 19 528.0 H. .. 
476.6 335,3 141.3 806,0 562.3 290.0 84.7 36.919.6 18 467.7 23. . 
478,1 345.4 132,7 806,0 5'62,3 290.0 236.6 37 109.7 21 164.1 30. .. 
443,0 319.9 123.1 806,0 562.3 290.0 296.0 37 866.6 20 194.5 7. Juli 
412.7 281.4 131.3 806,0 562,3 290.0 303.6 37 665,9 19 898.2 15. . 
474.9 348.1 126,8 

I 
806.0 5'62,3 290,0 279.7 37 758.6 

II 

18 952.9 23. .. 
430.3 312,5 

I 

117.8 806,0 5'62,3 290.0 297,1 37 246,2 21 553,7 31. .. 
420,5 311.0 109,5 I 806.0 5'62.3 290.0 336.8 36 984.8 20 376.5 7. Au~. 
392.3 281.3 111.0 l 806.0 562,3 I 290.0 296,1 36 623.5 19 820.5 H. " 

I I 

Deutschen Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30/31. - 1) Einsd>ließllch des ERP-Sondervermögcns sowie der Einlage der Bundesbahn. der Bundespost und des Bundes· 
') Einschließlich der früher gesondert ausgewiesenen Einlagen der Dienststellen ehemaliger Besatzungsmächte. - ') Ab 23. September 1957 einschließlich Landeszentralbank 
bankrediskontierten Wechsel enthalten. - ') Ab 7. 7. 1958 werden die Guthaben ausländischer Einleger nicht mehr unter .Einlagen" sondern unter .Verbindlichkeiten aus 
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lli. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Ei11lage11 

Kredite an Nichtbanken 

Jahres­
oder 

Monats­
ende 

Zahl 
der 

berich­
tenden 

Institute 

Kurzfristige Kredite 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1959 Juni 
Juli 
Au•. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.") 

1960 Jan.") 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
JuJiP) 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 März") 

A~ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. I 
19~7 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März18 ) 

A~ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
195'9 Dez. 
1960 März18 ) 

A~ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März18) 

APril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März") 

A~ril 
Mai 
Juni 

') 

3 540 
3 621 I) 
3 795 I) 
3 782 
3781 
3 787 
3 631 7) 
36U 
3 658 
3 663 

3 67l 
3 669 
3 67l 
3 677 
3 678 
3 678 
3 678 
3 749 

3 757 
3 766 
3 770 
3 774 
3 777 
3 779 

349 
33911) 
32814) 
328 
335 
336 
337 
338 
339 

1~ .. ) I 
6") 
6 

6 
6 
6 
6 

86 
85 
7911} 

79 
86 

86 I 86 
86 

22211 ) 
217 
21l 
210 
210 
210 
210 
211 

29 
29 
31 
33 
34 
35 
36 
36 

insgesamt 

9 858.9 
13 897.3 
16 320.3 
19 856.3 
22 477.6 
26 033.5 
28 995.1 
30 617.2 
32 341.1 
32 529.8 

33 433.3 
33 275.5 
33 383.1 
34 253.8 
34 ll7.5 
34 365.0 
35 237.210) 
35 845.410) 

35 847.3 
36 526.8 
37 226.7 
37 295.8 
37 561.8 
38 633,6 
38 486.4 

18 634.1 
19 497.3 
l94H,J 
20 928.2 
21 221.8 
21 648.3 
21 533.0 
21 603.3 
22 323.2 

10 1~0.8 
10 327.5 

9 881.7 
10 646.1 
10 925.1 
10 769.0 I 
10 782.1 
11 203.0 

J 713.2 
6 233.5 
6 436.7 
6 962.1 

7 288.4 
7 335.4 I 
7 339.2 
7 572.6 

2 300.6 
2• 487.4 
2 516.8 
2 707.0 
2 798.7 
2 776.3 I 
2 802.0 
2 813.6 

409.5 
441.9 

. n8.1 
612.5 
636.1 
652.3 
680.1 
734.0 

insgesamt 

6 793.8 
8 736.3 
9 013.5 

10 751.2 
12 434.2 
14 391.2 
15 441.3 
16 _481.7 
17 658.7 
18 195.4 

18 958.9 
18 795.5 
18 884.6 
19 600.0 
19 458.7 
19 875.4 
19 649.4 
19 843.0 
20 440.5 
20 985.1 
21 411.2 
21 496.0 
21 660.0 
22 910.1 

9 060.3 
9 788.7 
9 860,6 

10 639.3 
10 710.9 
11 560.8 
11 637.0 
11 722.2 
12 519.2 

4 763.1 I 4 944.2 
4 723-2 
5 049.6 

5 510.1 
5 528.6 

~ gg:~ i 

~m:~ 1 

3 534.8 
3 865.5 
4 208.1 
4 245.3 
4 237.0 
4 547.3 

1155.4 
1 288.3 
1 319.0 
1 460.4 
1 557.2 
1 561.0 
1 584.8 
I 625,7 

176.8 
209.1 
283.6 
263.8 

28>.4 
302.1 
282.6 
328.7 

Debitoren 

I Akzept-
1 kredite 

2 078.5 
2 416.4 
1 738.6 
1 303.5 
1129.0 
1 099.9 
1 193.6 
1 028.9 

926.1 
670.0 

707.1 
706.5 
694.7 
691.2 
735.9 
757.0 
816.6 
816.6 

803.3 
783.1 
747.9 
737.1 
733.5 
6c:-9.S 

901.8 I 

so;,7

1 

<62.1 
669.8 
669.8 
631.8 
6)9.0 
595.7 
546.5 

469.9 
399.8 
281.0 
349.8 

328.5 
319.5 
30S.S' 
]f:.:J,:;' 

;~~:~ i 
153.1 
156.3 
15(1.9 

146.3 I 
1 '6-3 
1 :."!:!.2 

179.1 
171.4 
110.5 
140.8 
135.9 
02.8 
131.4 
119.S 

23.7 
24.2 
17.5 
22.9 

16.5 

20.4 I 
19.5 
15.0 

Konto­
korrent­

und 
sonstige 
Kredite 

Wechsel­
diskont­
kredite 
(ohne 

Schatz­
wechsel) 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

A II e B anke n g r u p p e n 1) 

4 715.3 1 

~m:: I 
9 447.7 

11 305.2 
13 291.3 
14 247.7 
15' 452.8 
16 732.6 
17 525.4 

18 251.8 
18 089.0 
18 189.9 
18 908.8 
18 722.8 
19 118.4 
18 832.8 
19 026.4 

19 637.2 
20 202.0 
20 663.3 
20 758.9 
20 926.5 
22 240.3 

8 158.5 
8 983.J 
9 298.5 
9 969.5 

10 041.1 

10 929.0 
11 018.0 
11 126.5 
11 972.7 

4 293.2 I 
4 544.4 I 
4 442.J i 

: ~:~:: ! 
5 209,1 I 
5 309.3 ' 
s 12s,o r 

3 065.1 
5 161.0 
7 306.8 
9 105.1 

10 043.4 
11 642.3 
13 553.8 
14 135.5 
14 682.4 I 
14 334.4 

14 474.4 
14 480.0 
14 498.5 
14 653.8 
14 668.8 
14 489.6 
15' 587.810) 
16 002.419) 

15 406.8 
15 541.7 
15 815.5 
15 799,8 
15 901.8 
1; 723.5 

2660.7 
1 070.5 I 6 396.7 
1 651.2 10 082.4 
2 291.9 14 261.1 
3 707.4 19 942.6 
4 402.8 I 27 515.9 ·~ 
5 185.3 37 171.9 
6 184.2 44 361.9 ') 
6 722.4 50 758.6 
7 850.3 60 234.7 

9 136.o"l 
9 567,010) 
9 857.0 

10 065.2 
10 126.6 
10 330.5 
10 810.1 
10 949.4 
10 978.7 
11 025.4 
11 101.0 
11 344.2 
11 510.1 
11 567.7 

I 11 686.0 

64 774.7 
66 265.2 
67 255.7 
68 498.417) 
69 827.5 
70 877.4 
71 947.8 
73 198.2 

73 974.9 
74 785.0 
75 460.3 
76 523.8 
77 477.0 
78 152.1 
79 308,5 

Kreditbanken 

9 573.8 I 9 708.6 
9 552.7 

~g ~~~:~ ' 
10087.5 

9 896.0 
9 881.1 
9 804 .o 

1 725.1 
2 055.7 
2 692.5 
4 185',7 
4 213.5 
4 332.0 
4 457.7 
4 487,9 
4 456.9 

Großbanken °) +) 

5 447.7 
5 383.3 
5 158.5 
5 596.9 
5 415.0 
5 240.4 
5 164.3 
5 185.5 

921.7 
1 071.0 
1 3«.0 
2 179.1 

2 291.5 
2 350.6 
2 361.2 
2 299.1 

4 768.4 
5 199,9 
5 949.3 
6 876.9 
6 992.4 

7 127.6 
7 203.3 
7 284.0 
7 312.9 

1 H1.9 
1 109.2 
1 107.0 
1 210.1 
I 200.2 
1 229,3 
[ 249.9 
1 237.5" 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

2 735.9 
3 144.3 
3 381.7 
3 709.2 

4 057.2 
4 099.0 I 
4 100.7 
4 425.1 

976.3 
1 109.9 
I 208.; 
1 319.6 
1 421.3 
1 428.2 
1 453.4 
1 r;oc;- .9 

2 748.2 
2 886.4 
2 901.9 
3 096.6 
3 080.3 
3 090.1 
3 102.2 
3 025.3 

604.6 
703.6 
989.1 

1 578.5 
1 608.7 
1 673.4 
1 694.3 
1 724.7 

Privatbankiers +) 

1 145.2 I 
1 199.1 
1 237.8 
1 246.6 
1 241.5 
1 215.3 
1 211.2 

1

-

1 187.9 

133.4 
181.3 
231.9 
285.2 
300.8 
299.7 
310.7 
314.6 

3 251.1 
3 721.0 
4 426.9 
5 194.2 

5-414.5 
5 457.9 
5 514.0 
5 542.1 

239.7 
234.5 
234.1 
266.0 
288.1 
291.0 
292.2 
296.7 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

153.1 
184.9 
166.1 
240.9 

268.9 
281.7 
263.1 
313.7 

232.7 
239.8 
254.5 
348.7 

350.7 
350.2 
397.5 
405.3 

58.4 
92.8 

116.5 
142.9 

131.0 
134.0 
121.7 
118.4 

111.0 
128.3 
111.3 
206.6 
224.8 
225.1 
227.9 
236.7 

III. Kredit 
A. Kredite, Wertpapier 

1. Kredite an Nichtbanken 
(ohne Schatzwechsel- und 

Mio 

von den Krediten an 

Wirtschaftsunternehmen 

Kurzfristige Kredite 
' -----··----,---------------, 

I 

------

insgesamt 

9 299.8 I 
13 486.2 
15 886.0 
19 465.7 
22 165.3 
25 716.7 
28 669.2 
30184.1 
31 716.3 
31 998.2 

32 906.7 
32 694.1 
31 920.1 
33 670.0 
33 621,6 
33 860.1 
34 916.219) 
35 524.019) 

35 445.7 
36 034.4 
36 691.4 
36 813.4 
37 030.5 
38 062.2 
37 983.7 

I 
18 563.5 
19 388.8 
19 301.7 
20 843.1 
21 136.4 
21 549.4 
21 434.5 
21 500.0 
21 218.7 

I 
10 198.1 
10 298.7 

9 845.5 
10 628.3 
10 900.2 
10 749.1 
10 761.1 
11 188.4 

5 676.1 
6 175.9 
6 384.5 
6 909.0 
7 232.5 
7 280,9 
7 287.8 
7 n8.o 

2 296.4 
2 479.0 
2 556.6 
2 706.8 
2 797.6 
2 775,6 
2 S01.7 
2 813.4 

392.9 
435.2 
522.1 
599.0 
619.1 
628.9 
649.4 
698.9 

insgesamt 

6 354.7 
8 447.3 
8 699.8 

10 392.1 
12 163.3 
14 112.7 
15 182.7 
16 118.2 
17 129.4 
17 724.7 

18 512.3 
18 293.2 
18 508.0 
19 085.1 
19 019.9 
19 439.1 
19 391.8 
19 585.0 
20 102.7 
20 551.8 
20 939.3 
21 088.9 
21 213.9 
22 427,] 

9 022.4 
9719.3 
9 791.3 

10 600.4 
10 671.7 
11 512.0 
11 599.2 
11 689.1 
12 488.1 

4 7>1.5 
4 917.4 
4 688.4 
5 032.2 

5 485.9 
5 509.5 
; 597.9 
6 003.8 

2 943.4 
3 313.4 
3 500.9 
3 844.5 
4 184.7 
4 227.4 
4 224.2 
4 530.2 

1 151.2 
1 279.9 
1 318,8 
1 460.2 
1 5>6,1 
1 560.3 
1 584.5 
1 62;,5 

176.3 
]08.6 
283.2 
263.5 

285.3 
302,0 
282.5 
328.6 

Debitoren 

Akzept­
kredite 

1 996.8 
2 410.4 
1 738.5 
1 303.5 
1129.0 
1 099.8 
1193.6 
1 028.9 

926.1 
670.0 

707.1 
706.5 
694.7 
691.2 
735.9 
757.0 
816.6 
816.6 

803.3 
783.1 
747.9 
737.1 
733.5 
669.8 

901.8 
105.2 
562.1 
669.8 
669.8 

63'1.8 
619.0 
>95.7 
546.5 

469.9 
399.8 
281.0 
349.8 

328.5 
319.5 
308.5 
289.5 

229.1 
202.8 
153.1 
156.3 
150.9 
146.3 
136.3 
122.2 

m:! 1 

110.5 
140.8 
135.9 
132.8 
131.4 
119.8 

23.7 
24.2 
17.5 
22.9 

16.5 
20.4 
19.5 
15.0 

Konto­
korrent· 

und 
sonstige 
Kredite 

I 

Wechsel­
diskont­
kredite 

I 

4 357.9 
6 036.9 
6 961.3 
9 089.3 

11 034.3 
13 012.9 
13 989.1 
15 089.3 
16 203.3 
17 054.7 

17 805.2 
17 586.7 
17 813.3 
18 393.9 
18 284.0 
18 682.1 
18 575.2 
18 768.4 
19 299.4 
19 768.7 
20 191.4 
20 351.8 
20 480.4 
~1 7Ci7,3 

8 120.6 
8 914.1 
9 229.2 
9 930.6 

10 001,9 

10 880.2 
10 980.2 
11 093.4 
11 941.6 

4 211.6 
4 517.6 
4 407.4 
4 682.4 
5 157.4 
5 190.0 
, 289.4 
5 714.3 

2 714,3 1 

3 110,6 
3 347.1 
3 688.2 
4 033.8 
4 081.1 
4 087.9 
4 408.0 

972.1 
1 101.5 

~ ~~t! I 
1 420.2 

1
~ 

1 427,5 
1 453.1 
1 101.7 1 

152.6 ! 
184.4 
261.7 
240.6 
268.8 
281.6 
263.0 
31l.6 

2 945.1 
5 038.9 
7 186.2 
9 072.9 

~~~:g I 
u ~!~:~ I 

14 586.9 
14 273.5 

14 394.4 
14 400.9 
14 412.1 
14 584.9 1 

}! !~~:b I 
15 524.419): 

15 939.o''): 

um:~ r 
15 752.1 
15 724.5 

~~ m:~ ! 

9 541.1 
9 669.5 
9 517.4 

10 242,7 
10 464.7 
10 037.4 

9 835.3 
9 810.9 
9 730.6 

5 446.6 
5 381.3 
5 157.1 
5 596.1 

5 414.3 
5 239.6 
5 163.2 
5 184.6 

2 732.7 
2 162.5 
2 883.6 
3 064.5 

3 047.8 
3 053.5 
3 063.6 
2 987 ,g 

1145.2 
1199.1 
1 237.8 
1 246.6 
1 241.5 
1 215.3 
1 217.2 
1 187.9 

216.6 
226.6 
238.9 
335.5 

333.8 
326,9 
366.9 -

1 
370.3 

') Kurzfristige Kredite: Bis weniger als sechs Monate, mittelfristige Kredite: Sechs Monate bis weniger als vier Jahre, langfristige Kredite: Vier Jahre und mehr. - Der Gliederung der 
1
) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einschließlich Saarland und Berlin (West). Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deut­

zuführen, Soweit es sich um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Veränderungen in besonderen Anmerkungen erläutert. - 1) Teil­
Kredite". - ') Zunahme durch Ausdehnung der Beri<htspflicht auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren sedlS Teilzahlungskreditinstitute 
der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossenschaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen Undlichen Kreditgenossenschaften berichtspflichtig waren, die 
und mehr betrug. - 0) Zunahme zum Teil durch Umwandlung von Verwaltungskrediten (rd. 438 Mio DM Landesbaudarlehen) in Bankkredite (September 1954). - 1) Statistisch 
Private rd. 518 Mio DM, langfristige Kredite an öffentliche Stellen rd. 42 Mio DM. langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mio DM). - ") Abnahme infolge Rezentralisation 
Institute mit einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. - 1!) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958). - 11) Abnahme durdJ. Zu­
und durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - 15 ) Enthält statistisch bedingte Zunahme von 
krediten in Bankkredite. - 18) Be~innend mit Januar 1960 einschließlich Saarland, Die Zahlenreihen wurden im Dezember 195'9 verknüpft (1. Dezember~ Termin: ohne Saarland, 
Anm. 20

)). - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von 40 Mio DM (vgl. Anm. 19)), - 21 ) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 34 Mio DM. - ") Statistisch bedingte Ab· 
banken". - P) Vorläufig. 

32 



III. Kreditinstitute institute 

bestände, Einlagen 

und Kreditinstitute *) 
Wertpapierbestände) x) 

DM 

A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Nichtbanken entfallen auf 

und Pri~~-~--~ 
I 

Mittel- Lang-
fristige fristige 
Kredite Kredite 

') ') 

I 
I 

22B.4 
941.~ 

I 
1 457.0 
1 952.0 
3 182.1 
3 913.0 
4 7H.O 
S 7H.O 
5 946.1 
6 900.0 
8 042.4 I 
8 470.811)! 
8 733.8 
8 914.9 
8 964.8 
9 174.8 
9 568.7 
9 707.1 
9 706.9 
9 764.9 
9 844.5 

10 067.6 
10217.0 
10 348.7 
10427.1 

1 638.1 
1 903.6 
2 369.4 
3 698.4 
3 72>.8 
3 832.7 
3 940.0 
3 962.1 
4 009.8 

885.8 
990.2 

1 130.9 
1 790.8 
1 887. ~ 
1 929.8 
1 932.1 
I 944,5 

563.2 
644.4 
893.2 

1 480.7 
1 514.5 
1 577.6 
1 598.7 
1 632.8 

130.7 
181.1 
231.6 
285.0 
300.6 
299.5 
310.5 
314.4 

n.4 
17.9 

113.7 
141.9 
130.1 
133.1 
120.8 
118.0 

I 

I 

I 

I 

~ 518.7 
8 575,7 

12 on.4 

~g !~~;~ ') 
t~m:~~} 
40 720.3 
47 416.4 

50 146.9 
51 276.3 
52 114.8 
52 994.5 
53 982.8 
H 854.4 
5'< 606.9 
56 650.3 
57 249.0 
57 893.2 
58 364.1 
59 041.3 
59 853.9"} 
60 387.5 
61 148.8 

4 433.2 
4 774.8 
5 299.4 
6 029.8 
6 144.9 
6 255.9 
6 325.1 
6 398.4 
6 425 .o 

1 129.2 
1 077.0 
1 071.1 
1 123.6 
1 102.0 
1 119.4 
1 136.4 
1 126.4 

2 949.9 
l 345.6 
3 832.0 
4 462.3 
4 679.7 
4 728.1 
4 780.4 
4 805.5 

236.9 
JJ0.9 
231.4 
264.1 
286.5 
289.2 
290.5 
:295.0 

117.2 
121.3 
1~4.9 

179.7 
187.7 
188.4 
191.1 
198.1 

I 

---- Kredite an Kreditinstitute 
öffentliche Stellen 

- ~ -----------
~, - ~------~ ---

Kurzfristige Kredite 

insgesamt 

559.1 
411.1 
434.~ 
390.6 
n2,3 
n6.8 
325.9 
433.1 
624.8 
B1.6 

526.6 
581.4 
463,0 
583.8 
J05.9 
504.9 
321.0 
321.4 
401.6 
492.4 
5'3),; 
482.4 
531.3 
571.4 
502.7 

70.6 
108.5 
104.6 

SJ,1 
85.4 
98.9 
98.5 

103.3 
104.5 

12.7 
21.8 
36.2 
18.2 
24.9 
19.9 
21.0 
14.6 

37.1 
H.6 
52.2 
53.1 
55.9 
54.5 
51.4 
54.6 

4.2 
1.4 
o.2 
0.2 
1.1 
0.7 
0.3 
0.2 

16.6 
13.7 
16.0 
13.5 
17.0 
23,4 
30.7 
35.1 

I 

Debitoren 
(Kassen-
kredite) 

439.1 
289.0 
~H.7 
358.4 
270.9 
178.5 
lU.6 
363.5 
529.~ 
470.7 

446.6 
~02.3 
~76.6 
514.9 
438.8 
436.3 
257.6 
258.0 
337.8 
4~3.3 

471.9 
407.1 
446.1 
483.0 . .. 

37.9 
69.4 
69.3 
38.9 
39.2 
48.8 
37.8 
33.1 
31.1 

11.6 
26.1 
34.1 
17.4 
24.2 
19.1 
19.9 
13.7 

21.6 
33.7 
33.9 
21.0 
23.4 
17.9 
12.8 
17.1 

4.2 
8.4 
0.2 
0.2 
1.1 
0.7 
0.3 
0.2 

0.5 
0.5 
0.4 
0.3 
o.t. 
0.1 
0.1 
0.1 

Wechsel-
diskont-
kredite 
(ohne 

Schatz-
wechsel) 

120.0 
112.1 
ll0.6 

32.2 
41.4 
38.3 
67.3 
69.6 
95.5 
60,9 

80.0 
79.1 
86.4 
68.9 
67,1 
68.6 
63.4 
63.4 
63.8 
59.1 
63.4 
75.3 
85.2 
88.4 ... 

32.7 
39.1 
35.3 
46.2 
46.2 
50.1 
60.7 
70,2 
73.4 

1.1 
2.0 
1.4 
0.8 
0.7 
0.8 
1.1 
0.9 

15.5 
2J,9 
11.3 
32.1 
32.5 
36.6 
38.6 
37.5 

o.o 

16.1 
13.2 
15.6 
13.2 
16.9 
23,3 
30.6 
35.0 

Kurzfristige Kredite 
-I - - ---------

Mittel- Lang- Debitoren 
1----~ fristige frist!ge 

Kredite Kredite 
') ') 

I 

insgesamt 
insgesamt 

Alle Bankengruppen 1) 

407.! 1 618.~ 
119.2 
194.2 
339.9 
n5.3 
479.8 
410.3 
469.2 
776.3 
950.3 

1 093.611> I 
1 096.2 
112~.2 
1150.3 
1161.1 
1155.7 
1 241.4 
1 242.3 
1 271.8 
1 260.5 
I 256.5 
1 276.6 
1 293.1 
1 219.0 
1 258.9 

17.0 
152.1 
323.1 
487.3 
487.7 
499.3 
517.7 
525.8 
447.1 

42.9 
17.8 

224.1 
388.3 
404.0 
420.8 
429.1 
354.6 

878.0 I 898.~ 
1 506.7 2 193.6 
2 208.7 1 7~~.7 
~ 332.4 2 H4.4 
S OJ6.7 2 874.7 
7 332.9 3' 519.8 
8 976,7 I) 3 301.6 

10 038.3 3 009.3 
12 818.3 3 026.0 

14 427.8 I 3 298.5 
14 988.9 I 3 436.0 
15 120.9 3 ~68.2 
15 503.917) I 3 525.1 
15 144.7 ' 3 ~72.9 
16 023.0 3 569.7 
16 340.9 4 087.3 20) 

16 547.9 4 093.2") 
16 72~.9 3 960.8 
16 891.8 3 889.8 
17 096.2 4 263.0 
17 482.5 4 236,3 
17 623.1 22) 4 150.3 
17 764.6 4 271.9 
18 159.7 . .. 

Kreditbanken 

335.2 
42~.1 
649.9 
847.1 
847.5 
871.7 
878,2 
885.6 
887.9 

1 525.6 
1 735.~ 
1 893.7 
2 407.1 
2 410.7 
2 356.4 
2 401.3 
2 368.6 
2 411.8 

Großbanken °) +) 

22.7 
32.2 
35.9 
86.5 
98.2 

109.9 
113.5 
111.1 

710.2 
116.4 
J65.4 

1197.1 
1 262.9 
1 234.3 
1 157.0 
1 166.2 

609.8 
789.~ 
782.1 
820.5 

1 191.7 
1 lJ6.J 
1 415.1 
1 nt.o 
1 ~63 .6 
1 672.1 

1 680.0 
1 646.4 
1 630.8 
1 804.J 
1 750.5 
1 886.6 
1 971.9 
1 973.6 
1 951.0 
1 927.3 
2 105.9 
2 196.1 
2 166.1 
2 340.7 ... 

819.9 
967.!1 

I 227.7 
1 475.9 
1 477.4 
1 552.7 
1 620.7 
1 580.8 
1 648.4 

J25.7 
621.2 
661.~ 
857.0 
930.3 
929.6 
858.9 
898.5 

-----

darunter 
Akzept-
kredite 

23.2 
19.J 
U.l 
10.~ 
24.6 
36.3 
47.5 
56.2 
89.1 

170.5 

94.4 
99.0 
10~.9 
116.4 
121.6 
129.6 
134.8 
134.9 
130.3 
122.1 
128.6 
141,3 
148.4 
164.7 ... 

41.3 
88.3 

170.4 
134.7 
134.8 
128.4 
141.3 
148.3 
164.7 

32.2 
~1.0 
59.0 
6J.4 
59.5 
69,2 
79.1 
95.0 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

11.4 
sq.l 
95.9 
97.8 
94.2 
95.8 
95.6 
91.9 

].7 
0.2 
0.3 
0.2 
0.2 
0.2 
0.2 
0.2 

308.9 II, 382.4 
594.9 
731.9 

II 
I, 

734.8 
729.8 
733.6 
736.6 

620.J 
704.] 
8~5.3 

1 003.3 
908.6 
998.3 

1 022.4 
1 017.9 

Privatbankiers +) 

2.1 
3.6 
2.7 
1.9 
1.6 
1.8 
1.7 
1.7 

101.3 
117.3 
H9.7 
170.2 
14~.4 
129.1 
145.3 
184.2 

2'68.2 
290.7 
497.3 
529.8 
J25.7 
610.5 
629.1 
626.4 

45.9 
H.8 
51.1 
79.5 
86.9 
71.3 
82.0 

110.4 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

0.0 
4,9 
2.8 
1.0 
0.9 
0.9 
0.9 
0.4 

0.8 
7.0 

16.4 
26,9 
37.1 
36.7 
36.8 
38.6 

23.6 
]7.6 
23.3 
36.6 
39.5 
39.6 
43.8 
43.5 

o.1 
1.1 

10.8 
9.6 
9.8 
9.3 

10.8 
13.1 

12.] 
32.5 

103.4 
65.1 
65.5 
67.7 
65.2 
66,2 

3.9 
4.1 
8.0 
4.2 
3.4 
4.4 
4.0 
3,5 

I 

Wechsel-
diskont-
kredite 

1 008.~ 
I 109.0 
1 41l.J 
1 943.2 
1 555.7 
1 638.2 
2 034.7 
1 720.6 
1 44J.7 
1 353.9 

1 618.5 
1 789.6 
1 737.4 
1 720.6 
1 822.4 
1 683.1 
21H,4") 
2 119.6") 
2 009.8 
I 962.5 
2 157.1 
2 040.2 
1 984.2 
1 931.2 . . . 

685.7 
767.7 
666.0 
931.2 
933.3 
803.7 
780.6 
787.8 
763.4 

254.5 
265.2 
203.9 
340.1 
332.6 
304.7 
298.1 
267.7 

3S2.3 
413.5 
368.0 
473.5 
382.9 
387.8 
393.3 
391.5 

55.4 
62.~ 
81.6 
90.7 
58.5 
57.8 
63.3 
73.8 

23.5 
26.5 
1],5 
27.0 
29.7 
30.3 
33.0 
30.4 

I 

Mittel-
fristlge 
Kredite 

') 

116.5 
194.1 
~73.4 
392.4 
699.3 
667.9 
J82.4 
6J6.3 
624.6 

J93.4 
596.5 
718.7 
749.2 
836.3 
858.6 
849.7 
867.4 
863.5 
854.9 
872.5 
924,2 
921.8 
961.3 . .. 

144.6 
126.0 
194.9 
408.9 
408.9 
423.2 
468.1 
432.1 
489.0 

77.2 
55.> 
83.5 

217.9 
214.7 
262.3 
223.3 
305.5 

61.8 
64.0 

101.9 
169.6 
186.9 
180,1 
183.0 
156.6 

5.1 
6.1 
8.< 

20.8 
21.3 
25.5 
25.6 
26.9 

0.5 
0.3 
1.0 
0.6 
0.3 
0.2 
0.2 
o.o 

I 

Lang-
fristige 
Kredite 

') 

306.0 
I 

I 

2 245.3 
3 0~6.0 
42!1.1 
5 434.0 
7 298.4 
9 n7.4 

10 911.6 I) 
12 S8l,5 
13 601.8 
14 249.7 
14 ~o~.~ 
14 ~57.1 
14 700.7 
14 867.1 
14 989,9 
15 141.9 
15 164.2 
15 195.9 
15 363 .o 
15 582.1 
15 812.3 
15 950,8 
16 081.3 . .. 

143.0 
170.7 
160,6 
161,8 
162.0 
182.0 
184,6 
186,4 
235.8 

45.3 
42.5 
60,2 
55,7 
49,1 
54,6 
57,4 
63,3 

90.9 
121.1 

93.2 
101.3 
128.1 
125,2 
124.4 
167,8 

2.8 
2.4 
3.2 
2.8 
2.8 
2,8 
2,6 
2.7 

4.0 
4.0 
4.0 
2.0 
2.0 
2.0 
2.0 
2.0 

Jahres-
oder 

Monats~ 

end• 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

Juni 1959 
Juli 
Au<. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.1B) 

lan.18 ) 1960 
Febr. 
März 
Awil 
Mai 
Juni 
JuliP} 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.18) 

März18)1960 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
März18)1960 
ANil 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
März"l!96o 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 

1956 
1957 
1958 
1959 

März18)1960 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 

1956 
1957 
195B 
19'9 

März18)1960 
APril 
Mai 
luni 

Kredite liegt die mit dem Kunden vereinbarte Laufzeit, nicht die Restlaufzelt am Ausweisstichtag zugrunde. X) Schatzwechsel- und Wertpapierbestlinde s. Tabelle III, A 2. 
smer Länder 1948-1954, Methodische Erläuterungen zu Teil III. - 1) Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation oder Neugründung von Instituten zurück­
heträge der BilanZ])Ositionen .Debitoren" und .Durchlaufende Kredite", - 4) Bilanzposition .Langfristige Ausleihungen" und Teilbetrag der Bilanzposition .. Durchlaufende 
in der Untergruppe .. Spezial-, Haus- und Branchebanken• erfaßt. - 8) Zunahme durch Neuabgrenzung der Berichtspflicht im Oktober 1951. - 7) Rückgang durch Änderung 
zum 31. März 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt, deren Bilanzsumme am 31. Dezember 1953 ~00 Tsd DM 
bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten (langfristige Kredite an Nichtbanken rd. ~60 Mio DM. langfristige Kredite an Wirtschaftsunternehmen und 
der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - U) Bei den neu (Januar 1956) in die Berichterstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sich um 
sammenschluß der Gemeinwirtsmaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG. Frankfurt a. M. - 14} Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958) 
120 Mio DM. - 16) Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 347 Mio DM. - 11) Enthält Zunahme in Höhe von rd. 190 Mio DM durch Umwandlung von Verwaltungs-
2. Dezember-Termin: einschließlich Saarland}, soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - ") Statistisch bedingte Abnahme von 40 Mio DM (vgl. 
nahme von rd. 34 Mio DM (vgl. Anm. ")). - 0 ) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - +) Untergruppe der .Kredit-
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestiinde, Einlagen 

Kredite an Nidltbanken 

Zahl -

der Kurzfristige Kredite 
Monats- beridl- -- --- ----------

ende tenden 
I 

Debitoren 
Institute Wedlsel- Mittel· Lang-

diskont• fristlge fristige ') 

I I 
Konto- kaedlte Kredite Kredite 

insgesamt 
Akzept· 

korrent .. (ohne ') •) 
insgesamt 

I 
kredlte und Sdlatz· 

sonstige wedlsel) 
Kredite 

Girozentralen 

1956 Dez. 11 1385.0 662.3 29.9 63l.4 I 722.7 

I 
679.3 1 059.11) 

1957 Dez. 11 1 567.1 634.1 38.1 596.0 933.0 144.1 I H6.7 
1958 Dez. 11 1 509.1 690.6 27.4 663.2 811.5 891.7 10 HO.l 
195•9 Dez. 11 1 570.7 671.2 46.3 624.9 899.5 1 207.5 12 067.8 

Dez.1) 12 1 675.5 701.9 46.3 655.6 973.6 1209.2 12 303.6 
1960 März8) 12 1 694.2 750.0 50.9 699.1 944.2 1 157.8 12 591.9 

APril 12 1 733.3 747.2 48,0 699.2 986,1 1146.5 12.709.6 
Mai 12 1 732.2 731.8 57.4 674.4 1 000.4 1172.9 12 828.0 
Juni 12 1 757.5 783.5 57.i 725.8 974.0 1169.4 12 884.4 

Sparkassen 
1956 Dez. 858 4 590.3 

I 

3 184.0 

I 

15 .l 3 168.7 1 406.3 1 576.7 11 466.4 
1957 Dez. 857 4 590.5 3 2H,8 11.8 3 203.0 I 1 375.7 1 111.7 B 128.5 
1958 Dez. 856 4 803.6 3 398.7 H.5 3 384.2 ! 1 404,9 I 911,~ H<H.S 
195·9 Dez. 853 5 131.8 3 686.1 12.5 3 673.6 

I 
1 445.7 2 346.0 19 263.6 

Dez.') 866 5 226.8 3 741.7 12.5 3 729.2 1 485.1 2 387.9 19 931.0 
1960 März8) 866 5 561.9 3• 994.5 

I 

12.5 

I 

3 982.0 I 567,4 2 431.4 20 848.7 
APril 866 5 643.7 I 4 032,9 12.6 4 020.3 1 610.8 2 477.1 21 220.8 
Mai 866 5 638,8 4 001.0 11.8 3 989.2 1 637,8 2 526.7 21 597.6 
Juni 866 5 816.7 I 4 178.2 9.6 4 168.6 1 638.5 2 563,8 21 923.3 

Zent r a I k a s s e n +) 

1956 Dez. 

I 
17 598,7 362.3 52.0 

I 

310.3 236.4 

I 

28.5 198.1 
1957 Dez. 17 573.9 364.-t 35.4 329.0 209.5 53.9 221.1 
1958 Dez. 17 609.1 401.1 21.4 372.7 208.0 52.1 I 253.7 
1959 Dez. 17 637.4 434.3 28.9 405.4 203,1 77.1 

: 
300.9 

Dez.') 18 638.6 434.9 28.9 I 406.0 203.7 77.2 I 393.5 
1960 März') 18 554.5 341.7 21.0 320.7 212.8 75.3 403.0 

APril 18 492,9 286,5 20.6 :)6';.9 206.4 76,9 407.8 
Mai 18 443.1 234,8 15.6 219.2 208.3 73.6 412,1 
Juni 18 461.2 253,7 s.; 245.2 207.5 7~!.2 409.8 

Gewerbliche Zentralkassen 
1956 Dez. 5 44.3 27.6 - 27.6 16.7 12.2 12.1 ~ 

1957 Dez. 5 47.6 29.9 - i 29.9 17.7 16.3 13.1 
1958 Dez. 5 40.1 23.5 - 23.5 16.6 11.2 19.0 ~ 
1959 Dez. 5 37.9 18.8 - 18.8 19.1 13.6 21.6 
1960 März8) 5 38,2 20.5 - 20.5 17.7 8.9 22.-t 

Avril 5 39.7 21.4 - 21,4 18.3 9.4 23.2 •f 

Mai 5 40.7 21.1 - i 
21.1 19.6 9,8 24.3: 

Juni 5 44.3 24,3 - 24.3 20.0 11.1 24.9 . . ~ 

Ländliche Zentralkassen 
1956 Dez. 12 554.4 I 334.7 52.0 212.7 219.7 ! ~ 16.3 186.0 
1957 Dez. 12 526.3 

I 
334.5 3i.4 299.1 191.1 37.6 208.0 

1958 Dez. 12 569.0 377.6 21·1 349.2 191.4 ... 40.9 234.7 
1959 Dez. 12 599.5 415.5 28.9 386.6 184.0 / 63.5 279.3 

Dez.8 ) 13 600.7 416.1 28.9 

I 

387.2 184.6 63.6 371.9 
1960 März8) 13 516.3 

I 

321.2 21.0 300.2 195.1 66.4 380.6 
Avril 13 453.2 265.1 20,6 244.5 188.1 67.5 384.6 
Mai 13 402,4 213.7 15.6 198.1 188,7 63.1 387.8 
Juni 13 416.9 229.4 8.5 220.9 187.5 67.1 384.9 

Kreditgenossenschaften +) 

1956 Dez. 2 184 ")I 3 269.5 2 512.3 20.9 2 491.4 757.2 466,3 1 124.2 
1957 Dez. 2 188 3 484.8 2 724.1 19.1 2 705.0 760.7 502.1 1 314.1 
1958 Dez. 2 193 3 823.1 3 025,5 16.3 I 3 009,2 797,6 573.2 1 699.8 
1959 Dez. 2 192 4 384.1 3 515.3 15.3 

! 
3 500.0 869,I 745.5 2 177.9 

Dez.') 2236 4 444.2 3 547.8 15.3 3 532.5 896.4 798.1 2 203.9 
!960 März') 

I 
2 237 4 718.8 3 782.8 15.3 3 767 ,; 936.0 825.7 2 329.5 

APril 2 239 4 787.6 3 835,3 13.2 3 822.1 952.3 839.7 2 383.2 
Mai 2 239 4 805.3 3 843.6 12.1 3 831.5 961.7 857,0 I 2 431.4 
Juni 2 239 4 922.4 3 965.3 10.5 3 954.8 957.1 869,9 I 2 450.7 

Gewerbliche Kredit!!enossenschaften 
1956 Dez. 731 2 203.2 

I 

1 586.8 19.5 1 <67 .3 616.4 241.1 679.2 
1957 Dez. 742 2 350.8 1 7J7.7 u.o 1119.7 613.1 265.0 791.3 
1958 Dez. 747 2 56R.1 1 925. t 14.7 1 910,4 643.0 308.3 9H.6 
1959 Dez. 746 2 927.3 2 235.5 13,3 2 222.2 69I.8 413.2 I 209,3 

Dez.') 758 2 973.5 2 260.7 13.3 2 247.4 712.1 444.1 I 228.0 
1960 März8) 759· 

I 
3 140,3 2 402.6 13.6 2 389.0 737,7 458.2 1 299.3 

APril 760 3 185.5 i 2 437.3 11.8 2 425,5 748.2 464,9 1 326.7 
Mai 760 3 193.4 

I 
2 440.7 11.0 2 429.7 752,7 474.1 1 352.3 

Juni 760 3 270,0 2 522,2 9,6 2 5"12.6 747.8 481.0 1 361.0 

Ländliche Kreditgenossenschaften 6) 

1956 Dez. 

I 
1 446 ") 1066.3 

I 
925.5 

I 
1.4 ! 924.1 140.8 225.2 

I 

445.0 
1957 Dez. 1416 1 134.0 986.4 1.1 985.3 147.6 237.8 586.5 
1958 Dez. 1 446 1255.0 1100.4 1.6 I 098.8 151.6 264.9 745.2 
1959 Dez. 1446 1 457.1 1 279.8 2.0 1 277.8 177.3 332.3 968.6 

Dez.8) 1 471 1 470.7 1287.1 2.0 1 285.1 183.6 354.0 975.9 
1960 März8 ) 1 478 

I 
I 578'.5 

I 
1 380,2 'I 1.7 1 378.5 198.3 367.5 1 030.2 

APril 1 479 1 602,1 1 398.0 1.4 1 396.6 204.1 374.8 1 056.5 
Mai 1479 1 611.9 1 402,9 I 1.1 1 401.8 209.0 382.9 I 1 079.1 
Juni 1 479 1 652.4 I 443,1 o.o 1 442.2 209,3 388,8 1 089.8 

---~ 

---------

insgesamt 

1 348.3 
1 527.2 
1 468.4 
1 540.2 
1 645.0 
1 6S6.6 
1 694.2 
1 697.7 
1 724.3 

4 411.9 
4 509.9 
4 727.7 
5 064.1 
5 159.0 
5 494.4 
5 576,5 
5 580.4 I 5 755.0 

597.6 
H3.0 
607.3 
635.6 
636.8 
553.8 
492,2 
442.4 

I 460.0 

43.1 
47.2 
39.6 
37.3 
37.7 
39.2 
40.2 
43.8 

553.1 
525.8 
567.7 I 

598.3 
599.5 

I 
516.I 
453.0 ' I 
402.2 
416.2 

I 
3 266.3 
3 410.3 
3 118.0 
4 379.2 
4 438.9 
4 713.9 
4 782.4 
4 800.3 
4 916.9 

2200.0 
2 346.3 
2 563.0 
2 922.1 
2 968.2 
3 135.4 
3 180.3 
3 188.4 
3 264,5 

I 
1 066,3 
1134.0 
1255.0 
1 457.1 
I 470,7 
1 578.5 
1 602.1 
1 611,9 
1 652.4 

nodt: 1. Kredite an Nichtbanken 
(ohne Schatzwemsel- und 

Mio 

von den Krediten 1 n 

Wirtsdlaftsuntemehme n 

Kurzfrlsti~e Kredite 

Debitoren 
-

! Konto· I Wedlsel-

Akzept· korrent· 

I 

diskont• 
insgesamt kred!te I und kredite 

I sonstl~e 

I Kredite 

632.2 29.9 602.3 716.1 
600.7 31.1 562.6 926.5 
654.9 27.4 i 627.~ 113.5 
645.1 46.3 I 598.8 195.1 
675.8 46.3 629.5 969.2 
720.1 50,9 669.2 936.5 
716.7 48,0 668.7 977.5 I 
706.4 57.4 649.0 991.3 I 
759.2 57.7 701.5 965.1 

3 011.0 H' l 06~.7 1 400.9 
3 139.9 11.1 

I 
3 128.1 I HO.O 

3 327.9 1-4,5 3 313.4 1 399.1 
3 622.9 12.5 3 610.4 1 441.2 
3 678.4 t2.5 3 665.9 1 480.6 
3 931.8 

I 
12.5 3 919,3 I 1 562.6 

3 971.0 12.6 3 958.4 I 605,5 
3 947.7 11,8 3 935.9 

! 
1 632,7 

4 121.6 9,6 4 ]]2.0 1 633.4 

361.2 52.0 309.2 23,.4 
363.5 35.4 328.1 209.5 
399.3 28.4 370.9 208.0 
432.5 21.9 403.6 203.1 
433.1 28.9 I 404.2 203.7 
341.0 21,0 

! 
320.0 212.8 

285.8 20,6 265.2 206.4 
234.1 15.6 218.5 208.3 
252.5 8.5 244.0 207,5 

27.1 - 27.1 16.7 
29.5 - 29.5 17.7 
23.0 -- 23.0 16.6 
18.2 - 11.2 19.1 
20.0 - 20.0 17.7 
20.9 - 20.9 18.3 
20.6 - 20.6 19.6 
23.8 - 23.8 20.0 

!34.1 52.0 212.1 219.7 
!34.0 35.4 291.6 1t1.8 
376.3 28,4 347.9 191.4 
414.3 28.9 U5.4 184.0 
414.9 21.9 316.0 184.6 
32I.O 21.0 300.0 195.I 
264.9 20,6 244.3 188.1 
213.5 15.6 197.9 188,7 
228.7 8.5 220.2 187.5 

2 509.8 20.9 2 488.9 756.5 
2720.5 19.1 2701.4 759.1 
3 021.3 16.3 3 005.0 796.7 
3 510.8 15.3 3 495.5 i 868.4 
3 543.2 15.3 3 527,9 I 895.7 
3 778.7 15.3 3 763.4 915.2 
3 830,9 13.2 3 817.7 951.5 
i 839.4 12.1 3 827.3 960.9 
3 960.7 10.5 3 950.2 956.2 

1 584.3 19.5 1 564.8 615.7 i 
1 734.1 u.o 1 716.1 612.2 
1 920.9 14,7 1 906.2 642.1 
2 231.0 13.3 2217,7 691,1 
2 256,1 13,3 2 242.8 

! 
712.1 I 

2 398.5 13.6 2 384.9 736.9 
2 432.9 11.8 2 421.1 747.4 
2 436.5 11.0 2 425.5 751.9 
2 517.6 9,6 2 508.0 746.9 

925.5 1.4 924.1 140.1 I 

916.4 1.1 985.3 147.6 I 
1100.4 1,6 1 098.8 154.6 I 

I279.S 2.0 1 277.8 177.3 
1 287.1 2.0 1 215.1 183.6 
1 380.2 1.7 1 378.5 191.3 
1 398.0 1.4 1 396,6 204.1 
1 402.9 1.1 1401.8 ]09,0 

I 1 443.1 0,9 1442.2 209.3 
I .. Tabelle III A 4. - 1) Statiltilch Anmerkungen •), X) und 1) bis •) o. erste Seite der Tabelle III AI. - 1) Nur Teilerhebung, Angaben ffir alle llndlidlen Kredit~eno11en1dlaften 

und Private rd. 518 Mio DM, langfristige Kredite an öffendidle Stellen rd. 12 Mlo DM, langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 M!o DM). - ") Rllck~1n1 durdl Anderun1 der 
31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, oind ab Januar 1955 die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Ttd DM und mehr botrua. -

34 



111. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

und Kreditinstitute •) 
Wertpapierbestände) ") 

DM 

Nichtbanken entfallen auf I 
Kredite an Kreditinstitute 

und Private Offentliehe Stellen 
! -- ----- ~----- I 

I I I 
Kurzfristiile Kredite I I Kurzfristige Kredite 
--- -- -----

1- I --- Deblto;~n - I 
Monats· 

Mittel- Lang-
I 

Mittel- . Lang-
I 

Mittel- Lanil-
ende I Wechsel-

fristige frist1ge diskont- fristiile fristlge fristige fristige 
Kredite Kredite I 

Debitoren kredite Kredite Kredite 
I -------r darunt:-: Wechsel- Kredite Kredite 

') ') insgesamt (Kassen-

I 
(ohne ') ') 

I 

insgesamt diskont- 'l ') 

I 
kredite) Schatz- insilesamt I Akzept- kredite 

I 
wechoel) kredite 

Girozentralen 

513.3 4 269.o1l 36.7 30,1 6.6 166.0 l 790.11) 546 •• 219.5 3l7.3 66.3 928.71) Dez. 1956 
624.6 5 169.8 39.9 33,4 6.5 11~.5 3 286.9 318.4 129.1 0.6 181.6 76.6 1 114.9 Dez. 1957 
733.4 6 395.3 40.7 H.7 5.0 165.3 4 144.9 377.6 130.7 0.1 246.9 143.7 1 222.1 Dez. 1958 

1 028.2 7 412.5 30.5 26.1 4.4 179,3 4 6H.3 563'ol 144.5 o.1 419.3 140.0 1 402.1 Dez. 1959 
1 029.9 7 554.8 30.5 26.1 4.4 179.3 4 748.8 563.8 144.5 o.1 419.3 H7.7 1 416.4 Dez.8) 

973.6 7 836,3 37.6 29,9 7.7 184.2 4 7;5.6 504.9 141.9 o.o 363.0 H1.4 1·H6,1 März8l1960 
966.4 7 899.0 39.1 30.5 8.6 180.1 4 810.6 512.1 165,2 o.o 346,9 153.1 1 483.6 APril 
993,7 7 988.7 34.5 25.4 9.1 179.2 4 839.3 491.5 145.7 o.o 345.8 15'6.1 1 489.1 Mai 
983.9 8 030.9 33.2 24.3 8.9 185.5 4 853.5 581.8 198.9 0.1 382.9 15'9.6 1 486.5 Juni 

Sparkassen 

1 403.1 9 654.5 108.4 103,0 5.4 173.6 1 811.9 94.2 18.6 75.6 35.3 319.7 Dez. 1956 
1 470.7 10 914.6 80.6 74.9 5.7 H1.0 2143.9 110.1 11.1 92.0 40.7 426.7 Dez. 1957 
1 548.1 12 820,9 7';,9 70.8 5.1 363.4 2 763.6 156.2 25.0 B1·2 H.6 653.7 Dez. 1958 
1 958.9 H 784,2 67.7 63.2 4.5 387.1 3 479.4 201.2 31.3 169.9 43.3 909.2 Dez. 1959 
2 000.3 16 381.4 67.8 63,3 4.5 387.6 3 549.6 201.2 31.3 169.9 43.3 909,3 Dez.') 
2 045.2 17 058.3 67.5 62',7 4.8 386.2 3 790.4 199',1 35.9 o.1 163'.2 48.9 926.7 März8)1960 
2 092.4 17 317.8 67.2 61.9 5.3 384.7 3 903.0 198.0 36.7 161.3 53,5 962.8 APril 
2 138.1 17 630.1 58.4 53,3 5.1 388.6 3 967.5 195.8 34.7 161.1 56.2 973.8 Mai 
2173.4 17 876.5 61.7 56.6 5.1 390.4 4 046.8 197.6 33.9 163.7 56.3 966.3 hmi 

Zentralkassen +) 

28.4 197.6 1.1 1.1 o.1 0.5 561.4 309.8 7.3 2S1.6 39.1 424.5 Dez. 1956 
53.3 220.2 0.9 0.9 0.6 0.9 420.6 231.1 0.2 188.8 36.5 H6.0 Dez. 19'? 
51.5 252.8 1.1 1.8 0.6 0.9 336.2 200.1 1H.4 28.7 673.0 Dez. 1958 
76.8 300.0 1.1 1.8 o.o 0.3 0.9 372.1 240.7 131.4 26.1 783.4 Dez. 1959 
76.9 392.6 1.8 1.8 o.o 0.3 0.9 374.3 240.9 133.4 26.2 7H.2 Dez.') 
74.9 402.3 0.7 0.7 o.o 0.4 0.7 485.5 282.2 0.1 203.3 26.1 816.9 März8l1960 
76.7 407.0 0.7 0,7 o.o 0,2 0.8 481.3 282.9 198,4 32.0 828.5 April 
73.4 411.4 0.7 0,7 o.o 0.2 0.7 503.6 302.2 201.4 32.9 834.2 Mai 
71.9 409.0 1.2 1.2 o.o 0.3 0.8 562.6 347.5 215.1 34.9 826.3 Juni 

Gewerbliche Zentralkassen 

12.1 12.1 0.5 0.5 o.1 o.o 279.5 124.0 155.5 1.8 198.4 Dez. 1956 
15.7 u.o 0.4 0.4 0.6 0.1 227.3 110.3 117.0 3.3 241.3 Dez. 1957 
10.7 ]8.9 o.s o.~ 0.5 o.1 162.7 88.3 74.4 3.3 286.2 Dez. 1958 
13.4 21.5 0.6 0.6 o.o 0.2 0.1 187.2 108.3 78.9 2.4 332.1 Dez. 1959 

8.6 22.3 0.5 0,5 o.o 0.3 o.1 255.7 119.6 136.1 2.9 343.2 März~h96o 
9.3 23.0 0,5 0.5 o.o 0.1 0.2 236.6 114.9 121.7 2.8 347,9 April 
9.7 24.2 0.5 0,5 o.o o.1 o.1 237.8 119.0 118.8 2.8 351,7 Mai 

10.9 24.7 0.5 0.5 o.o 0.2 0.2 273.4 141.8 131.6 2.2 344.1 Juni 

Ländliche Zentralkassen 

16.3 185.5 0.6 0.6 o.o o.5 281.9 185.1 7.3 96.1 31.0 226.1 Dez. 1956 
37.6 207.2 o.s o.s o.o 0.1 193.3 121.5 0.2 71.8 33.2 304,7 Dez. 1957 
40.8 2B,O 1.3 1.3 o.1 0.1 173.5 11l.5 61.0 25.4 386.8 Dez. 1958 
63.4 278.5 1.2 1.2 0.1 o.s 184.9 132.4 52.5 23.7 4H.3 Dez. 1959 
63.5 371.1 1.2 1.2 o.1 0.8 187.1 132.6 54.5 23.8 453.1 Dez.') 
66.3 380.0 o.2 0.2 0.1 0.6 229.8 162.6 o.1 67.2 23.2 473.7 März8)1960 
67.4 384.0 0.2 0,2 0.1 0.6 244.7 168.0 76.7 29,2 480,6 April 
63.7 387.2 0.2 0.2 0.1 0.6 26~.8 183.2 82.6 30.1 482.5 Mai 
67.0 384.3 0.7 0.7 0.1 0.6 289.2 205.7 83.5 32.7 482.2 Juni 

Kreditgenossenschaften+) 

462.7 1 08~ .9 3.2 2.5 0.7 3.6 31.3 8.2 5.5 2.7 3.5 0.5 Dez. 1956 
493.5 1 336.6 4.5 3.6 0.9 9.3 48.2 9.3 6.1 2.5 1.3 1.2 Dez. 1957 
561.7 1 637.1 5.1 4.2 0.9 11.5 62.7 12.9 8.1 4.1 t.o 1.4 Dez. 1958 
737.3 2 106.4 5.2 4.5 0.7 8.2 71.5 13.9 7.4 6.5 0.6 2.4 Dez. 1959 
789.9 2 13].3 5.3 4.6 0.7 8.2 71.6 14.0 7.4 6.6 0.6 2.4 Dez.') 
81S,8 2 253.4 4.9 4.1 0.8 9.9 76.1 14.3 7.5 6.8 0.6 2.4 März8)1960 
830.0 2 305.8 5.2 4,4 0.8 9.7 77.4 14.1 6.6 7.5 0.7 2.5 Aoril 
848.2 2 H3.3 5.0 4,2 0.8 8.8 78.1 14.5 6.9 7.6 0.7 1.6 Mai 
861.9 2 372.0 5.5 4.6 0.9 8.0 78.7 15.8 7.2 8.6 0.7 3,1 Juni 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

237.5 640.9 3.2 2.5 0.7 3.6 31.3 1.2 s.s 2.7 3.5 0.5 Dez. 1956 
255.7 750.1 4.5 3.6 0.9 9.3 41.2 9.3 6.1 2.5 1.3 1.2 Dez. 1957 
296.1 891.9 5.1 4.2 0.9 11.5 62.7 12.9 8.1 4.1 1.0 1.4 Dez. 1958 
405.0 1 137 •• 5.2 4.5 0.7 8.2 71.5 13.9 7.4 6.5 0.6 2.4 Dez. 1959 
435.9 1156.4 5.3 4.6 0.7 8.2 71.6 14.0 7.4 6.6 0.6 2.4 Dez.8l 
448'.3 1 223.2 4.9 4.1 0.8 9.9 76.1 14.3 7.~ 6.8 0.6 2.4 März8l1960 
455.2 1 249.3 5.2 4.4 0.8 9.7 77,4 14.1 6.6 7.5 0.7 2.5 APril 
465.3 1 274.2 5.0 4.2 0.1 8.8 78.1 14.5 6.9 7.6 0.7 1.6 Mai 
473.0 1 282.2 5.5 4.6 0.9 8.0 78.8 ts.9 7.2 8.7 0.7 3,1 Juni 

Ländliche Kreditgenossenschaften 5) 

225.2 445.0 Dez. 1956 
237.8 516.~ Dez. 1957 
264.9 745.2 Dez. 1958 
332.3 961.6 Dez. 1959 
354.0 975.9 Dez.') 
367.5 1 030.2 März8l1960 
374.8 1 056.5 APril 
382.9 1 079.1 Mai 
388.8 1 089.8 Juni 

bedinilte Abnahme durch Anoellederunil von durchlaufenden Krediten (!anJfriltlil• Kredite an Nichtbanken rd. 560 Mio DM, lanlffrlstiile Kredite an Wirtochafuuntemehmen 
Berichtspflicht für die ländlichen Kreditjlenosaenochaften. WAhrend bio einochließlich Dezember 1954 diejenij1en ländlichen Kreditjlenollenochaften berichtap8ichtle waren, die zum 
') S. Anmerkuni ") erste Seite der Tabelle III A 1. - +) Gewerbliche und llndl!che. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Kredite an Nidl!banken 

nodt: 1. Kredite an Nidttbanken 
(ohne Schatzwechsel- und 

Mio 

von den Krediten an 

Wirtschaftsunternehmen 

Zahl 
-- ~-- -- ---- --------

I 

der Kurzfristige Kredite Kurzfristige Kredite 

I 
Monats- berich-

I 
ende tenden Debitoren Debitoren 

Institute Wechsel- Mittel- Lang-

I 
') 

---·--
diskont- fristige fristige 

Konto- kredite Kredite Kredite Konto-

I 
Wechsel-

insgesamt korrent- (ohne I) ') insgesamt korrent· diskont· I 

insgesamt Akzept· und insgesamt Akzept- und kredite 

I 
kredite Schatz- kredite 

I 
sonstige 

I 
wechoel) I 

I 
sonstige 

Kredite I Kredite 

Hypothekenbanken und öffentL -recht!. Grundkreditans t a I t e n 
I 

1956 Dez. 49 23.9 
I 

23.7 - 23.7 0.2 229.4 n 004.1 22.9 22.7 - 12.7 0.2 

I 
1957 Dez. 47 28.3 28.1 - 28.1 o.2 20..9 H 3S4.8 2J,I 23.6 - JJ.6 0.2 
1958 Dez. 47 51.7 5'1.5' - 51.5 0.2 178.0 18 894.6 33.1 3l.9 - 3],9 0.2 
1959 Dez. 47 B.4 5'2.4 - 5'2.4 1.0 188.4 22 414.9 50.4 49.4 - 49.4 1.0 

1960 März7l 47 68.8 

I 
67.6 - 67.6 1.2 187.1' 22 969.5 

I 

1'7.2 56.0 - 56.0 1.2 
APril 47 53,6 52.3 - 52.3 1.3 194.1 23 169,0 46.0 44.7 - 44.7 1.3 
Mai 47 58.3 56,2 - 56.2 2.1 196.8 23 409.0 56.0 S3,9 -- 53.9 2.1 
Juni 47 48.1 46.6 I - 46.6 1.5 186.5' 23 637.5 45.0 43.5 - 4,,, 1.5 

Private Hypothekenbanken °) 

1956 Dez. 30 11.4 

I 

11.2 - 11.2 0.2 67.8 5 408.1 10.7 10.5 - 10.5 0.2 
1957 Dez. 29 15.4 H.2 - 15.2 0.2 81.9 61'74.2 11.3 11.1 - 11.1 0.2 
1958 Dez. 29 34.5 34.5 - 34.5 o.o 75.3 8 645.3 19,7 19.7 - 19.7 o.o 
1959· Dez. 29 31.9 31.7 - 31.7 0.2 78.5 10 440.3 29.1 28.9 - 28.9 0.2 

1960 März7) 29 43.6 

I 

43.4 - 43.4 ' 0.2 82.6 10 675.9 32.5 32.3 - 32.3 0,2 I 
Aoril 29 33.5 33.2 - 33.2 

I 

0.3 87.5' 10 774.0 26,3 26.0 - 26.0 0.3 
Mai 29 30.8 29.9 - 29.9 0.9 91.9 10 906.2 28.9 28.0 - 28.0 0.9 
Juni 29 26.4 26.0 - 26.0 0.4 82.6 10 999.8 23.6 23.2 - 23.2 0.4 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

1956 Dez. 19 12.5 12.5 - 12.5 - 161.6 7 596.1 

I 
12.2 12.2 - I 12.2 

I 
-

1957 Dez. 11 12.9 tl.9 - 12.9 o.o llJ.O 8 780.6 12.1' 12.5 - 12.5 o.o 
1958 Dez. 18 17.2 17.0 - 17.0 0.2 102.7 10 H9.3 13.4 n.2 - H.2 o.2 
1959 Dez. 18 21.5 20.7 - 20.1 o.s 109.9 11 974.6 21.3 20.5 - 20.5 o.a 
1960 März7) 18 25.2 24.2 - 24.2 1.0 10..9 12 293.6 24.7 23.7 - 23.7 1.0 

Aoril 18 20.1 19.1 - 19.1 1.0 106.6 12 395.0 19.7 18,7 - 18.7 1.0 
Mai 18 27.5 26.3 - 26.3 1.2 10..9 12 502.8 27.1 25.9 - 25.9 1.2 
Juni 18 21.7 20.6 - 20.6 1.1 103.9 12 637,7 21.4 20.3 - 20.3 1.1 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

1956 Dez. 23 1 144.8 341.7 9.1 339.6 796.1 713.5 5 925.7 93l.l' 160.6 9.1 11'1.5 771.9 
1957 Dez. 23 1598.6 521.0 16.4 n1.6 1 070.6 443.8 6 oll'.l 1 212.8 185.5 16.4 169.1 1 Ol7.3 
1958 Dez. 23 1 ll1.7 381.2 ll.J H9.9 843.1' 1U.I 6 M5.S 

.... , I 
111.0 21.3 8t.7 lll.? 

1959 Dez. 24 1 218,3 1) 265.1 43.3 221.8 953,2 8) 738.3 7 417.0 1090,7 8) 145.1 43.3 101.8 945.6 1) 
Dez.') 25 1 248,7 I) 267.2 43.3 223.9 981.5 8) 738.3 7 487.3 1 121,1 8) 147.2 43.3 103.9 973.9 8) 

1960 März7) l5 1 594.6 B5.1 16.0 519.1 1 0>9.5 742.1 7 620.9 

I 
1 280.4 220.9 16.0 204.9 t 059.5 

Aoril 25 1 619,3 523,8 23.4 500.4 1 095.5 765.1 7 859.3 1 355.1 259,6 23.4 236.2 1 095.5 
Mai 25 1 810.8 687.3 40.7 646.6 1 123.5 768.9 7 918.9 1 483.8 ~ 360.3 40.7 319.6 1 123.5 
Juni 25 1 807.4 774.3 36.6 737,7 1 033.1 785.0 7 937.1' I 445.2 I 412.1 36.6 375.5 1 033.1 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

1956 Dez. J 18.2 18.2 - 11.2 - 26.0 l J91.5 17.0 17.0 - 17.0 

I 

-
1957 Dez. 3 20.6 20.6 - 20.6 - 24.4 l l79.4 20.5 20.5 - l0,5 -
1958 Dez. 3 0.2 0.2 - o.2 - 21.7 2 905.2 o.2 O,l - 0.2 -
195•9· Dez. 3 o.3 0.3 - 0.3 - 85.8 3 417.8 0.2 0.2 - 0,2 -
1960 März7) 3 0.4 0.4 - 0.4 - 87.3 3 406.5 0.2 0.2 - 0.2 

I 
-

APril 3 0.2 0.2 - 0.2 - 88.8 3 621,8 0.1 0.1 - 0.1 -
Mai 3 0.3 0.3 - 0.3 - 91.7 l 635.9 0.1 o.t - 0.1 -
Juni 3 0.4 0.4 - 0.4 - 92.8 3 609.3 0.2 0.2 - 0.2 -

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

1956 Dez. 20 1 126.6 330.5 9,1 321.4 796.1 757.5 2 534.2 915.5 143.6 9.1 1H.5 771.9 
1957 Dez. 20 1 571.0 507.4 16.4 491.0 1 010.6 419.4 2 736.4 1 192.3 165.0 16.4 141.6 1 027.3 
1958 Dez. 20 1 ll4.5' 381.0 11.3 H9,7 843.5 H7.1 3 140.3 939.5 110.8 21.3 89.5 121.7 
19~9· Dez. 21 1 218,0 I) 264.8 43.3 221.5 953,2 I) 652.5 3 999.2 1 090.\' B) 144.9 43.3 101.6 945,6 8) 

Dez.'l 22 1 248,4 8) 266.9 43.3 223.6 981.5 1) 652.5 4 069.5 1 120.9 'l 147.0 43.3 103.7 973.9 1) 
1960 März7) 22 1 594.2 534.7 16.0 ;}8,7 1 059.5 654.8' 4 214.4 

I 

1 280.2 220.7 16.0 204.7 1 059.5 
APril 22 1 619.1 523,6 23.4 500.2 1 095.5 676.3 4 237.5 1 351'.0 21'9.5 23.4 236.1 1 095.5 
Mai 22 1 810.5 687.0 40.7 646.3 

I 
1 123.5 677.2 4 283.0 1 483.7 360.2 40.7 319.1' 1123.5 

Juni 22 1 807.0 773.9 3t-.6 737.3 1 033.1 692.2 4 328.2 1 445 .o 411.9 36.6 3H,l 1 033.1 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 6) 

1956 Dez. IB 971.1 328.2 o.o Jll.l 642.9 695.1 6.6 971.1 328.2 o.o 321.l 64l.9 
1957 Dez. 16l I 000.6 376.5 o.o 376.5 624.1 105.4 6.1 1 000.6 376.5 0.0 376.5 624.1 
1958 Dez. 174 I 095,1 316.1 o.o U6.1 709.1 1 015.5 5.1 1 095.2 386,1 o.o 386.1 709.1 
1959 Dez. 192 1 313.1 385.8 0.6 385.2 927.3 1 321.6 6.4 1 313.1 385.8 0.6 385.2 927.3 

Dez.') 195 1 336.5 386.3 0.6 385.7 950.2 1 336.7 6.4 1 336.5 386.3 0.6 385.7 950.2 
1960 März7) 214 1 385.7 378.7 0.4 378.3 I 007,0 1 349.0. 6.1 1 385.7 378.7 0.4 378.3 1 007.0 

APril 215 1 432.4 380,9 0.4 380.5 1 051.5 1 387.0 6.5' 1 432.4 380.9 0.4 380.5 1 051.5 
Mai 217 1 469.9 383.0 0.3 382.7 1 086.9 1 426.3 6.0 1 469.9 383.0 0,3 382.7 1 086.9 
Juni 218 1 497.0 389.3 0.3 389.0 1 107.7 1 458.2 6.0 1 497 ,o '89.3 0.3 389,0 1 107.7 

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 6) 

1956 Dez. 14 - - - - - - 808.6 - - - - -
I 

1957 Dez. 14 - - - - - - 990.7 - - - - -
1958 Dez. 14 - - - - - - I l61,l - - - - -
1959 Dez. 14 - - - - - - 1 422.5 - - - - -Dez.7) 1l' - - - - - - 1 461'.3 - - - - - i 
1960 März') 15 - - - - - - 1 563.3 - - - - -APril 15 - - - - - - 1 564.2 - - - - -

I 
Mai 15 - - - - - - 1 589.8 - - - -

I 
-

Juni 15 - - - - - - 1 589.8 - - - - -

Anmerkungen •), X) und') bis') s. erste Seite der Tabelle lll. A. 1. - 1) Die Kredite an Wirtschaftsunternehmen und Private enthalten auch Einkaufskredite an Händler und geringe 
Geldanlage angekaufte Wechsel. - 7) S. Anmerkung 10) erste Seite der Tabelle III, A 1. - 8) Statistisch bedingte Abnahme von 40 Mio DM (vgl. Anm. 1)). - 1) Enthält .statistisch 
Anm. 10)). - 0 ) Einschließlich Schiffspfandbriefbanken. - +) Untergruppe der .Kreditinstitute mit Sonderaufgaben". 
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lii. Kreditinstitute 
A.\Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

und Kreditinstitute *) 
Wertpapierbestände) ") 

DM 

Nichtbanken entfallen auf 
Kredite an Kreditinstitute 

und Private 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

öffentliche Stellen 

Kurzfristige Kredite 

insgesamt 
Debitoren 
(Kassen­
kredite) 

Wechsel­
diskont­
kredite 
(ohne 

Schatz­
wechsel) 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

1------~------~------~-------L------~------~------

I insgesamt 

I 

Kurzfristige Kredite 

Debitoren 

insgesamt 
darunter 
Akzept­
kredite 

WedlSel­
diskont­
kredite 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

I 

' 

i 

I 
I 

I 

I 

I 

212.6 
188,2 
151.9 
174.9 

169.4 
169.5 
169.4 
163,8 

64,3 
72.7 
64.1 
73.3 

73.4 
75.3 
77.6 
73.0 

148.3 
115.5 

87.8 
101.6 

96.0 
94.2 
91,8 
90.8 

761.6 
406.7 
398.4 
572.6 
572.6 
583,5 
605.5 
605.9 
620,0 

25.1 
24.3 
11.2 
13.3 

12,9 
12,9 
12.5 
12.2 

736.5 
382,4 
387.2 
559.3 
559.3 
570,6 
592,6 
593.4 
607.8 

695.1 
805.4 

1 085.5 
1 321.6 
1 336.7 
1 349.0 
1 387,0 
1 426.3 
1 458.2 

---
-
-
---
-

I 

I 

I 

! 

I 

11 ~2~.7 
B 322.3 
H no.o 
18 850,2 

19 357.8 

t: ;:::: .. ) 
19 959.8 

4 546.0 
5 4Sl.l 
6 796.2 
8 325.3 

8 549.0 

' 

I 8 639 9 
8 771:910 )1 
8 836.9 

6 777.7 
1 870.1 
90B.8 

10 525.0 

10 808.8 
10 900.0 
10 992.9 
11 122,9 

4 337 ,; 
4 106.0 
5 063.0 
4 975.8 
5 046.1 

5 054.5 
5 099.6 
5 160,6 
5 167,7 

: 
2 710.2 

i 
l 163.5 
2 703.5 I 2 318.4 

2 229.3 
2 233.2 

I 
2 248,6 
2 216,1 

1 627.3 
1 942.5 
2 359.5 
2 657.4 
2 727.7 
2 825,2 
2 866,4 
2 912.0 
2 951 .6 

6,6 
6.2 
5.8 
6.4 
6.4 
6.1 
6.5 
6.0 
6,0 

77,0 
I 99.9 

132.2 
141.6 
141.6 

139.7 
140,6 
140,6 
140,6 

1.0 
4.! 

18.6 
3.0 

11.6 
7,6 
2.3 
3.1 

0.7 
4.1 

14.8 
2.8 

11.1 
7,2 
1.9 
2.8 

o.~ 
0.4 
3.1 
0.2 

OS 
0.4 
0.4 
0.3 

]1),3 
315.1 
285.0 
127.6 
127.6 

314.2 
264,2 
327,0 
362.2 

l.l 
0.1 
o.o 
o.1 

0.2 
0,1 
0.2 
0,2 

211 1 
385.7 
JIJ,O 
127.5 
127.5 
314.0 
264,1 
326.8 
362.0 

--
---
---
-

---------

I 

I 

I 

I 
I 

1.0 
4.! 

18.6 
3,0 

116 
7,6 
2.3 
3,] 

0.7 
4.1 

14.1 
2.8 

11.1 
7.2 
1.9 
2,8 

0.3 
0.4 
3.1 
0.2 

0.5 
0.4 
0.4 
0.3 

188.1 
342.5 
270.2 
120.0 
120,0 
314,2 
264,2 
327,0 
362,2 

I 

I 

I 

I 

---

-
-
--
----

----
----

16.8 
16.7 
26.1 
13.5 

18.1 
24,6 
27.4 
22.7 

3.5 
9.2 

11.2 
5.2 

9.2 
12.2 
14.3 

9,6 

1 681.1 
2 032.5 
l 084.6 
3 564.7 

3 611.7 
3 629.1 
3 644.2Ll) 
3 677.7 Ii 

4.0 
8.1 
9.6 
5.7 

12.9 
8,1 
5.4 

1 s.s 

4.0 
8.1 
9.6 
5.7 

12.9 
8,1 
5.4 

18,7 

Private Hypothekenbanken °) 

862.4 3.4 ~.4 
1 122.0 l.l 2.8 
1 149.1 ;,1 5.1 
2 115.0 4.3 4.3 

2 126.9 7.8 7.8 
2 134.1 5.0 5,0 
2 134.3Ll) 5.1 5.1 
2 162.9 11.5 14.5 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

13.~ 818.7 0.6 0.6 
7.5 910.5 5.3 5.~ 

14.9 1 235.5 4.5 4.5 
8.3 1 449.6 1.4 1.4 

8.9 1 484.8 5.1 ;,1 
12.4 1 495.0 3.1 3,1 
13.1 1 509.9 0.3 0.3 
13.1 1 514.8 4.3 4.2 

---

--
-
-
-
-
--

--
--
--
--

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

I 
I l4.l 21.9 1 588.1 447.2 183.5 0.6 

43.3 37.1 1 209,8 393.8 200.7 -
14.1 60.4 982,, 184,6 64.2 -

7.6 

I 

165.7 2 441.2 353.0 ') 66.3 -
7.6 165.7 2 441.2 353.0 °) 66.3 -
o.o 158.6 2 566.4 507,6 72.6 -
- 159,6 2 759,7 468,5 75.9 -
- 163.0 2 758,3 492,1 90,5 -- 165,0 2 769.8 399,8 86.1 -

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner 

I 
I 

I 

1.2 I - 0.9 681.3 n.9 0.5 -
! 0.1 

I 
- 0.1 415.9 63.2 0.6 -

o.o - 10.5 201.7 20.7 o.o -

I 

o.1 I - 72.5 1 099.4 8.6 o.o -
0,2 

I 
- 74.4 1177.2 8.8 o.1 -

0.1 -
I 

75.9 1 388,6 8,8 0,1 -
0,2 - 79,2 1 387.3 8.8 0,1 -
0,2 - 80.6 1 393.2 4.8 o.i -

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

186,9 24.2 21.0 906.9 

I 
373.3 183.0 0.6 

342.4 43.3 n.o 793.9 330.6 200.1 -
270.2 14.1 49.9 780.8 163,9 64,2 -
119.9 7.6 93.2 1 341.8 344.4 ') 66.3 -
119,9 7.6 93.2 1 341.8 344.4 °) 66,3 -
314.0 o.o 84.2 1 389.2 498.8 72.5 -
264,1 - 83.7 1 371,1 459.7 75.8 -
326,8 - I 

83.8 1 371,0 
I 483.3 90.4 -

362.0 - 84.4 1 376.6 395,0 85,9 -
T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 5) 

- - - - I 2.6 0.2 -
- - - - 2.1 0 • -- - - - 6.~ ;,4 -- - - - 4,9 0.1 -- - - - 5.0 0.1 -
- - - - 9,0 0,2 -- - - - 9,2 0.1 -- - - - 8,7 0,1 -- - - - 8,4 o.o -

Postscheck- und Pos t s p a r k a s s e n ä m t er 6) 

- - - 731.6 111.5 - -- - - 190.1 11.5 - -
- - - 1129.0 48.7 - -- - - 1 280.9 165.5 - -- - - 1 323,7 165.5 - -
- - - 1 423.6 1H,1 - -

I 
- - - 1 423.6 143.7 - --

I 
- - 1 449.2 70.3 - -- - - 1 449.2 75.4 - -

I 

I 

o.o 
0.0 
o.o 

o.o 
-
o.o 
0.1 

0.0 
o.o 
--
---
o.o 

-
-
0.0 -
o.o -
o.o 
o.1 

263.7 
193,1 
120.4 
286.7 ') 
286,7 I) 

435.0 
392,6 
401.6 
313.7 

23.2 
35.2 
30.8 
57.9 

57.9 
52,; 
78.2 
56.2 

l.3 
9.2 
9.5 

12.3 

12.2 
13.0 
20.2 
25.0 

20.4 
26.0 
21.3 
45.6 

45.7 
39.5 
58.0 
31.2 

268.9 
339.2 
190.9 
172.9 
172.9 

164.4 
164.2 
165.5 
164.5 

Jndustrieball'k AG +) 

73.4 0.8 
62.6 0.6 
20,7 -

8.6 -
8'.7 16.8 
8.7 22.4 
8,7 

I 
28.0 

4,6 33.6 

190.3 261.1 
130.5 338.6 
99.7 190.9 

278,1 ') 172.9 
278,1 1) 172.9 

426.3 147.6 
383.9 141.8 
392.9 137.5 
309,1 130.9 

l.'l 0.3 
!.5 0.1 
0.9 o.o 
4.8 -
4.9 -
8.8 -
9,1 -
8,6 -
8.4 -

111.5 

I 

0.7 
11.5 0.7 
48.7 -

165.5 -
165.5 -
173,1 

I 
-

143,7 -
70.3 -
75.4 -

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

149.5 
171.1 
227.0 
305.1 

309,4 
317.2 
316.5 
315.4 

44.7 
44.2 
51.0 
30.4 

27.8 
29.8 
29.7 
29.7 

104.8 
126.9 
176.0 
2H,7 

281.6 
287.4 
286,8 
285,7 

I 117.4 
10 074.8 
10 600.1 
11 531.4 
11 537.9 

11 833.7 
11 979.1 
12 095,0 
12 194.0 

3 311.6 
3 343.7 
3 356.1 
3 312.9 

3 368.4 
3 419.0 
3 480.1 
3 548.2 

5 575.1 
6 7H.l 
7 244.0 
8 218.5 
8 225.0 
8 465,3 
8 560.1 
8 614,9 
8 645.8 

1.0 
0.1 
o.4 
0.3 
0.3 

0.6 
0,3 
0.2 
0.2 

57.4 
76.3 
M.5 
45.5 
45.5 

54.1 
54.0 
54.0 
53,7 

Monats~ 
ende 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 

Marz7)1960 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 

März7)1960 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 

März7)1960 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.') 
März7l1960 
Aoril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 

März7)1960 
Aoril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.') 
März7)J960 
Aoril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.7) 

März7)1960 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.'l 
März7l1960 
Aoril 
Mai 
Juni 

Beträge .Sonstige Kredite". - Weitere Angaben über Teilzahlungskredite s. Tabelle III. A 3. - 1) Quelle: Bundesminister für das Postw und Fernmeldewesen. Wechselkredite: Zur 
bedingte Zunahme von 40 Mio DM (vgl. Anm. ')). - 10) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 34 Mio DM. - 11) Statistisch bedingte Abnahme von rd. 34 Mio DM (vgl. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Jahres-
oder 

Monats-
ende 

1956 
1957 
1958 

1959 Juni 
Juli 
Au•. 
Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez .Tl 

1960 Jan.T) 
Febr. 
März 
Avril 
Mai 
Juni 
Ju!iP) 

1959 Dez. 
Dez.T) 

1960 Avril') 
Mal 
Juni 

1959 Dez. 
1960 Avril') 

Mai 
Juni 

1959 Dez. 
1960 AvriFl 

Mal 
Juni 

1959 Dez. 
1960 AoriFl 

Mai 
Juni 

l959 Dez. 
Dez.7) 

1960 Avril'l 
Mai 
Juni 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 Avril') 
Mai 
Juni 

1959 Dez. 
1960 Avril') 

Mal 
Juni 

1959 Dez. 
Dez.7l 

1960 Avril') 
Mal 
Juni 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 Aoril') 
Mai 
Juni 

1959 Dez. 
Dez.7J 

1960 AvriF) 
Mai 
Juni 

a) Gliederung der Schatzwecbsel- und Wertpapierbestände nach Arten 
MioDM 

Schatzwechsel und nnver.zinoliche 
Schatzanweisungen 

------ --------

I I 
inländische 

mit ohne 

Mobilisierungs-
titel(n) 1) 

ins~ 

gesamt 

I 
') 

I 

I 

1 78~.0 11 789.01 663.0")1 
6 156.4 5 710.3 1 683.3'') 
6 767.0 i6 167.1 1 866.9 

7 154.18)16 282.5· 1 494.9 
6 944.3 6 097,21 1 638.2'8) 

7 026,8 6 09 5.41 1 570.2 
7 084.7 6 165.6: 1 840.1 
8 256.6 7 321.6 1 2 110.7 
7 246.5 6 358.41 1 870.3 
5 694.6 4 463.2 
5 729.7 4 498.! 
6 271.8 4 966.0 
5 899.4 '4 810.8 
5 814.2 '5 061.1 
5 849,0 5 272.0 
5 650.8 5 239.0 
5 622.2 5 281.6 
6 121.8 ' 785.5

1 

1 798.1 917.0' 
1 798.1 917.0 
1 823.9 1 472.0 

11 472.61 60o.61 1 469.6 1 131.8 
1 318.6 1 137.7 
1 331.7 I 209,4 

313.71 304.61 348.6 334.5 
332.61 324.8 
326.4 319.7 

1o.B I 
1o.B I 4.3 4.3 

3.8 I 3,8 
3,6 I 3.6 

11699.011402.81 1 734.0 I 437.8 
1 475.3. I 304,2 
1 471.4 1 302.3 
I 4SL5 1 289, B 

104.0 I 
104.01 104.0 10'1.0 

95.0 I 95.0 
72.2 72.2 
73.5 73.5 

1 548.2 
1 558.3 
1 525.9 
1 439.1 
1 815.0 
1 704.4 
1 716.2 
1 793.8 
1 884.3 

447.4 
447.4 
575.1 
570.1 
568.9 

256.1 
374,8 
384.7 
398.9 

185.5 
195.8 
180.9 
166.0 

5.3 
3,8 
3.3 
3.1 

609.S 
619.5 
654.1 
652.9 
671.9 

65.0 
65.0 
52.8 
5"2.3 
Sl.O 

I 

I 

I 
I aus· 

län-

I disehe 

I 

-
446.1 
599.9 

871.6°) 
847.1 
931.4 
919.1 
935.0 
888.1 

1 231.4 
1 231.4 
1 305.8 
1 088.6 

753.1 
577.0 
411.8 
340.6 
336.3 

881.1 
881.1 
351.9 
188.71 
129.0 

872.01 337,8 
180.9 
122.3 

9.11 14.1 
7.8 
6.7 

o.ol o.o 
o.o 
o.o 

296.21 
296.21 171.1 
169.1 
161.7 

ins .. 
gesamt 

i 
' 

i 

I 

- I 

-
73.51 

534.8 
837.7 
903.1 
917.7 

1 087.2 
1 136.1 
1 265.1• 
1 272.7 
1 283.3 
1 299.3 
1 358.6 
1 393.3 
1 285.4 
1 289.0 
1 275.5 

656.4 
656.4 
682.3 

507.71 538.2 
459.7 
463.9 

141.51 
135.7 
114.41 
117.3 

6.81 7.6 
6.71 
6.6 

363.81 
370.7 
345.9 
330.2 
326.91 

19.1 
19.8 
32,1' 
31.7 
31,7: 

Kassenobligatione-n 

1----

Wertpapiere 

inländische 

I 

inländische 

I 
I, 

sonstige verzinslil:he 

An-
Wertpapiere 

--

j leihen I lndu- börsen· 

dar- und strie· gängige 
aus· ins· ver· obliga- Divi· unter ~ län .. zins .. Bank- tionen denden-ins- von disehe gesamt ins-

liehe schuld- und I Kredit· werte gesamt gesamt Schatz- ins .. I ver- sonstige und 
1 

insti-
anwei· gesamt schrei- verzins· lnvest-, tuten 

1 sungen i bungen liehe ment-
,öffentl. ') Schuld- zertifikate 

I 1Stellen ver-

I 
j schrei-

I I I ! bungen 

Alle Bankengruppen 
--

73.5") 

534.8") 
837 .7") 
903.1") 
917.7'") 

1 087.2'") 
1136.1") 
1 211.9 
1 219.5 
1 230.0 
1 243.0 
1 310.7 
1 362.2 
1 278.7 
1 282.3 .. . 

603.2 
603.2 
651.2 
575.1 
582,2 

501.1 
528,9 
453.4 
457.6 

94.9 
113.9 
113.9 
116.9 

6.8 
7.6 
6.7 
6,6 

363.8 
370.7 
345.9 
330.2 
326.9 

19.1 
19.8 
32.1 
31.7 
31.7 

= I 73.5'") 

398.o'") 
468.0'") 
533.o'"l 
567.o'"l 

553,0")1 564.0'8 ) 

556.0 
560.9 
575.1 
606.8 
692.0 
731.5 
737.1 
725.2 
711.7 

269.7 
269.7 
296.9 
297.7 
284.8 

179.9 
191.5 
192.9 
177.2 

Staats-, 
82.7 
97.0 
97.1 

100.0 

6.8 
7.6 
6.7 
6.6 

126.4 
131.4 
155.5 
148.6 
148.7 

4.2 
.• 4.2 
16.2 
17.2 
17.2 

- 6 530.r 6 520.2'")'1 5"58.3
1 

3 884.0 3 464.0 - 7 857. 7 852.5'8 ) 1 517,1 5 234.4 4 784.6 
12 751.5112 647.2 12 743.41 8 576.4 7 809.4 

15 510.4 15 259.9 3 238.2, 10 557.7 9 636.5 
15 680.1 15 429.9 3 084.6 1 10 762.7 9 926.2 
15 997.2 15 734.4 3 245.3, 10 824.9 9 983.7 
16 240.11 15 933.7 3 278.91 10 960.3 10 152.8 

10 227.9 ;~ m:~l ~~ ~~~:~ ~ m:~ u ~it! 10 393.6 
53.2 16 435.8116 120.9 3 276.1111 264.4 10 406.0 
53.2 16 666.6 16 351.1 . 3 307.2111 461.0 10 584.8 
53.3 17 061.7 16 705.6 3 483.1 11 547.0 10 711.8 
56.3 17 097.8' 16 747.0 3 425.0 11 609.8 10 776.6 

17 020.1116 678.6 13 371.7 11 560.1 10 732.2 47.9 
31.1 17 039.9 16 702.4 3 340.8 11 529,0 10 745.9 

6.7 17 063.8, 16 711.9 13 295.8111 499.1 10 725.4 
6.7 ~~ bib:il ~~ ~~~:~ 13.2.5?.3 11.4.6~.6 ~g ;~::~ ... 
K r e d i t b a n k e n 5) 

53.2 4 982.21 4 707.2 
53.2 4 990.0 4 714.5 
31.1 5 115.9 4 816.7 

6.81 5 190.81 4 876.1 I 
6.7 5 152.21 4 871.0 

Großbanken °) +) 

748.1 1 

~ :~~:~: 749.4' 
764.1 2 344,5'1 

6,61 2 669.0'1 2 482.1 I 374.511 258.51 
9.3 2 639.3 2 436.1 1 357.4 1 122.8, 

~:~ ~ ~~t~ 3 !~u 1 m:~ ~ g~~:~1 
Regional- und Lokalbanken +) 

46.611 610.1
1
. 1 557.0 ! 239235 •• 34'1 882.4 

21.8 1 757.31 1 696.5 904.8' 

g:~ ; ~*gi ~ ~~t~ 1 m:~~ ~g~:~ 1 

Privatbankiers +) 

670.4: 635.9 I 
m:tl m:~ 
687,2 652.7 I 

290.91 
274.9 
284.61 
281.1! 

Girozentralen 

I 
1 800.1! 1 787.9 259.7 1 473.71 
1 854.3 1 842,1 i m:;r 1 508.6 
1 899.81 1 887,7 

I 
1 532.0 

1 900.1 1 888.6 m:ir ;m:~l 1 877.6 1 866.8 

Sparkassen 

I 
5 792.5 5 791.3 11149.31 4635.3 
5 937.9 5 936.7 1 tst.8l 4 778.2 
5 956.1 5 955.0 1121.71 4 823,4 
5 936.7 5 935.9 

} ~~~:ci1 : m:~ 5 92!.7 1 ' 920.9 

2 037.81 
2 042.8' 
1 964.4 

1 081.8 
992.2 
965.4 
947.8 

729.01 
742,7 
750.8j 
752.9· 

195.3: 
197.6 
205.1 
200.2 

1 388.61 
1 4H.bi 
1 448,81 

im:~l 

4 565.91 4 707.3 
4 752.0 
4 751.5 
4 754.1 

420.0i 1 006.5'") 
449.8' 1 024.2'") 
767.0' 1 242.2 

I 
921.2: 1 365.6 
836.51 1 389.6 
841.2 1 440.2 
807.51 1 470.8 
800.2 1 626.0 
819.8, 1 638.0 
858.41 1 488.1 
876.2, 1 488.4 
835.2, 1 581.7 
833.2: 1 616.5 
827.91 1 657.0 
783.1' 1 738.9 
773,7 1 818.2 
759.6 1 848.1 

••• 1 1 900.7 

437.2 1 412.6 
438.0 1 412.7 
380.1' 1 63 • 8 1 
368.71 1 711.4 
363.9' 1 747.1 

176.71 818.1 
130.6 926.3 
127.7 997.~ 
118.9 993.9 

153.41 355.0 
162.1 437.4 

i~t~i 430.3 
443.9 

95.61 226.1 
77.3 258.9 
79.5 268.1 
80.9 289.1 

85.1 53.6 
93.0 53.8 
83.21 66,9 
89.3 70.7 
86.8 65.0 

69.41 s.o 
70.9' 5.0 
71,41 8.9 
71.0 9.1 
67.5 9.0 

Hypothekenbanken und öffentl.-rech tl. Grundkreditanstalten 
7.0 ~:~I 7.0 

! 

I 
i~:~i 10.2 2.8 I -

I 
786.11 783.5 

I 
579.31 202.7 171.11 31.61 o.1 

4.8 4.8 13.4 5.7 I - 790.7 786.7 589.4 195.5 170.5 25.01 0.3 

!:~I !:~I 4.0 g;!l 11.4 5.7 I - 788.7 784.7 588.2 194.7 172.51 22.2 0.3 
4,2 10.4 5,7 I - 781.0 777.0 )82.6 192.71 172.7' 20.0 0.2 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

11 o32.5 1 978,51 
184.5 

54.01 
162.9: 162.9 10S.2 I -

I 
360.91 359.6 

I 

124.21 231.91 207.1' 24.8 3.4 
1 032.5 : 978.5 184.5 54.0 162.9 162.9 1 1os.2 

I 
- 361.5 360.2 124,2 232.2, 207.3 

24.91 3.4 
1 403.0 11 349.0 197.5 H,O 193,1 193.1 ' 136.1 - 430.51 429,2 182.1 241.7' 229.5: 12.2 S,1 

im:~ lim:g 207.S 54.0 i:~:il 193.1 i 136.1 - 427.7 426.3 i~t~l ~!~:~1 229.0 12.7 6.1 
191.0 49.8 193.1 136.1 - 433.1 431.8 230.5 12.81 6.9 

Postscheck- und Postsparkassenämter 
11 026.2 11 026.21 230.2 29.51 29.5 29.5 I -

I 
1 612.11 1 604.4 ' 186.41 1 418.01 1 334.5! 83.5; 

230.2 29.5 29.5 29.5 I - 1 612.1 'I 1 604.4 ! 186.41 1 418.01 1 334.5' 1 026,211 026.2 

I 
83.51 1 014.5 1 014.5 214.5 78.5 78.5 78.5 - 1 743,0 1 736.5 

I 
192.5' 1 544.0 1 463,7 80.3 

1 029.0 1 029.0 224.0 ~t~l 78.5 78.5 - 1 717.1 1 710.6 i~~:~l 1 542.1' 1 462.5' 79.6 
1171.7 1171.7 301.7 78.5 78.5 - 1 714.3 1 707.8 1 540,1 1 460.5! 79.6' 

Alle übrigen Gruppen 6) 

27.7: 
27.71 

4.6 23.31 23.3 18.2 -

I 
1 101.9 1 087.1 

1

. 229.1! 827.71 701.01 126.7j 13.5 
27.81 27.8 4.7 23.3 23.3 18.2 - ~ m:~1 1 109.9 2'8.2j 840.8 706.2 gt;~l 13.5 
32.4 32.4 5.6 48.1' 48.1 42.7 - 1 090.7 205,91 848.0 716.9 19.5 
24.3 24.3 5.5 58.8 58.8 S3.4 - i ~~~:~1 1 089.5 205.3 845.4 m:~l 130.3! 20.5 
24.1 24.1 5.1 59.7 )9.7 54.3 - 1 086.4 204.1 847.5' 129A 1 19.8 

2. Sdtatzwedtsel- und 

aus· 
500· län-
stige disehe 

Wert- 1 

papiere! 

I 

I I 

71.41 1o.o<•) 
76.8, 5.o••> 
85.21 104.3 

98.4' 250.5 
193.o! 250.2 

224.01 262.8 
223.7 306.4 

96.2 334.9 
101.5 363.1 

92.31 314.9 
94.5 315.5 
93.8 356.1 
95.7: 350.8 
s9.s; 341.5 
93.71 337.5 
98.81 351.9 
92.7: 317.5 . .. 324.4 

71.5'i 275.0 
71.6i 275.5 
70.0, 299.2 

~ci:il m:~ 

Konsortlal-
betelligungen 

I ' 

. I in- auo-
ms- län- I län- ' 

gesamt disehe i disehe , 

306.6 
370.0 
321.2 

328.7 
337.4 
361.3 
437.6 
500.41 
377.8 
405.81 
405.8: 
608.4, 
677.71 

!;~;g: 
560.8 i 
521.21 
594.7 

405.8 
405.8 
475.0 

I , 

i 

I 

I 

296.5 

301.8 
310.8 
331.0 
410.4 
473.3 
350.2 
377.6 
377.6 
580.0 
643.6 
536.6 
434.6 
520.3 
487.8 
563.8 

377.61 
377.6 
434.6' 

! 
i 

', 

24.71 
26.9: 
26.61 
27.31 
27.2[ 
27.1 
27.6 
28.2 
28.2 
28.4 
34.1 
34.0 
40.41 
40.5 
33.4 
30.9 

28.2: 
28.2, 
40.4 
40.4 
33.4 

29.61 203.2 347.31 316.1 31.2 
31.o! 186.9 1289.o' 270,1118.9 

~~::1 i~i:~ 1~~:~· m:i ~~:~ 

~til ~~:~1 4.1 
4.3 

26.3 B.1 
28.9, 60,8 

91.5 87.2 4.3 
89.11 84.6 4.5 ~~:il 62.1 

62.2 

42.51 
37.3! ~.2 

49.0 44.11 4,9 
61.8 56.7 1 5.1 
63,1 57,9· 5.2 

12.3 32.2 

1~:~1 31.6 
34.5 

9.3 34.5 

0,9' 12.2 
2.0 12.2 
3.7 12.1 
3,71 11.5 
3.7' 10.8 

1.7 1.2 
1.7! 1.2 
1,0' 1.1 
0.9, 0.8 i-
2.3 0.8 

t~i 2.6 
4.0 

t~l 4.0 
4.0 

o.1 1.3 
0-4 1.3 
0.3 1.3 
o.o 1.4 
o.o 1.3 

7.7 
7.7 
6.5 
6.5 
6.5 

16.8 14.8 

I 
17.4i 14.9 
17.31 13.2 

it~l 13.1 
12.9 

1) S. auch Tabelle lll B 1, Zwischenbilanzen, Aktiva, .Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen", .Kassenobligationen", .Wertpapiere und Konsortialbeteiligungen". - 1) Ein­
schließlich Mobilisierungstlteln. - 1) Schat:zwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes aus dem Umtausch gegen einen entsprechenden Teilbetrag der AUJgleichsforderune der 
Deutschen Bundesbank gegen den Bund (gemäß § 42 Bundesbank-Gesetz). - •) Pfandbriefe, Kommunalobligationen, Schuldverschreibungen von Spezialkreditinstituten. - 1) Die in den 
Kreditbanken enthaltenen Spezial-, Haus- und Branchebanken werden wegen ihres geringen Schatzwechsel- und Wertpapierbestandes nachstehend nicht gesondert aufgeführt.-') Zentralkassen, 
Kreditgenossenschaften und Teilzahlungskreditinstitute. - 7) Beginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember~ 
Termin: ohne Saarland, 2. Dezember· Termin: einschließlich Saarland), so wett möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - 0) Statistisch bedingte Abnahme von 
120 Mlo DM. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstltute. - +) Untergruppe der Kreditbanken. - '") Teilweise ~Jeschätzt. -
P) Vorläufig. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpaplerbestande, Einlagen 

Wertpapierbestände 1) 

b) Gliederung der Emissionen inländischer öffentlicher Stellen im Bestand der Kreditinstitute nach Emittenten 
MioDM 

Schatzwechsel und unverzinsliche 
Sd::aatzanweisungen Kassenobligationen Anleihen und verzinsliche Schatzanweisungen 

Jahres· 
oder 

Monatsw 
ende 

ins­
gesamt 

1-

Ins· 
gesamt 

Bund 

Mobili· 
slerungs· 

titel 
') 

-I 
I 

~Bundes· I 
i bahn I 

und 'Länder 
sonstige Bundes-: 

Titel post 

ins­
gesamt Bund 

Bundes· 1 

bahn 
und , Länder 

Bundes· I 
post 

ins ... 
gesamt 

Bund und Länder 
I 

Bundesbahn I 

_N_e_u ___ ~-A-u--.---.-- . :J::~ I N~ 
1 ver· Iands- ver· Iands· ver· 
1 schul- bonds schul- bonds schul· 

dung und dung und dung 
seit 4 'folge seit 4 'folge seit 
der Ablö- der Ablö· der 

Wlh- sungs· Wih- sungs· Wih-

Aus­
lands­
bonds 

I 
Gemeinden 

I 
u. Gemeinde· 
verbände') 

I Neu- ! 

ver~ 

schul· 
dung 
seit 
der 

Wäh· 

Aus· 
Iands· 
bond1 

Kon· 
sortial· 

be· 
teili­

gungen 

! reform ') relorm 1) reform 
1 

rungs-~schuld rungs-~schuld rungs• rrunelogrms· 'I 

1------'---1 --------'------'-------i ____,1 _____ ,____----'---'---------'----'-----'-1 --'-------'--1 ----'---1 

1956 
1957 
1958 

1959 Juni 
Juli 
Aug. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.') 

1960 Jan.7) 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli P) 

1959 Dez. 
Dez.') 

1960 APril') 
Mai 
Juni 

JQi9 Dez. 
1%0 Aoril'l 

Mai 
luni 

1959 Dez. 
1960 1\ priP) 

Mai 
]uni 

1 •S9 Dez. 
1960 APril') 

Mal 
Juni 

1959 Dez. I Dez 
7

) 1960 APril') 
Mai 
Juni 

1959 Dez. 
Dez-') 

1960 APril') 
Mal 
Juni 

1959 Dez. 
1960 APril') 

Mai 
Juni 

1959 Dez. 
Dez.') 

1 960 A pril'l 
Mai 
Juni 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 APril') 
Mal 
Juni 

1959 Dez. 
Dez_T) 

1960 A pril'l 
Mai 
Juni 

1 789.01 
5 710.3 
6 167.1, 

:~ul' 6 095.4 
6 165.6 
7 321.6 

6 358.-ll 4 463.2 
4 498.3 
4 966.0 
4 81o.8; 
s 061.1! 

5 272.01 
5 239.0 
5 281,6 
5 785.5 

1 4f11L?! 
1 )'34.3! I 

917.01 
917.0 

1 47?.0, 

I 600.6 1 111.8 
1 137.7 
1 209.4 

I 

~04.6 1 

334.5 
324.8 
319.7' 

I 

to.si 
4.3 

3.81 
3.6 

11 402.8 1 437.8 
1 304,2 
1 302.3 
1 289.8 

I 
104.0 
104.0

1 

95.0 
72.2 
73.5 

I 
7.01 
4.8 
4.0, 
4,2! 

I 978.5 978.5 
1349.0 
1 339.0 
1 184.0 

11 026.2 
1 026.21 
1 014.5 
1 029.0 
1171.7 

I 
27.7: 
27.8, 
32.4! 
24.3i 
24.1' 

1126.0")1 
4 027.o") 
4 300.2 I 
4 717.6 

1126.0"') 
4 027.0"') 
4 300.2 

4 787.6 
'4 601.9 : 
4 659.2 

4 459.0") 
4 525.2 

4 765.5 I 4 325.5 

~m:~ 1 

5 210.9 
4 488.1 
2 915.0 3 121.8 

3 146.8 I 2 940,0 

3 581.1 
3 508.1 
3 754.8 
4 066.3 
4 021.5 
3 976,7 
4 360.2 

' 3 440.1 

I
I 3 371,7 

3 246.1 
3 567.6 

I 3 522,8 
' 3 487.8 

526.4 
526,4 

1 080.9 1 

1 081.1 
1 139.4 

i96.5 1 

882.0: 
8ss.o; 
935.5· 

121.3 i 197.5 
192.7 I 

202.5 

5.8 

I 
0.5 
0.5 
0.5 

849.3 

I 874.3 
756.4 
755.7 I 724.2 

41.0 
41.0 
42,6 
20.3 
23.1 

3 901.2 

469.6 
469.6 
896.9 
898.1 
965.4 

H4.5 
757.0 
753.0 
810.5 

119.1 
138.7 
143.9 
153.7 

'·' 0,5 
0.5 
0.5 

793.3 
818.3 
650.1 
649.4 
617.9 

39.0 
39.0 
42,2 
19.9 
22.5 

I 

I 
I 
I 

I 

- ' 457.9 
- '1 050.0 
- 1 392.7 

- 1 037.2 
142.9'') 1 098.5 
134.0 1 044.9 
440.0 984.5 
587.6 ,1131.4 
410.9 '1 082.8 
206.8 1 005.6 
206.8 1 015,7 

141.0 '1 053.511 
136.4 : 986.3 

!~::; :1 ~~~:~ i 
498.7 979.01 
488,9 1 077.8' 
459,0 1 223.7 

56.8 
56.8 

184.0 
184.0 
174.0 

52.0 
125.0 
135.0 
125.0 

4.2 
58.8 
48.8 
48,8 

0.3 
-
-
-

56.0 
56.0 

106.3 
106.3 
106.3 

2.0 
2.0 
0.4 
0.4 
0.6 

I 

i 

i 
310.5 
324.4' 

204.1 i 

I 246.8 i 
249.7 

I 273.9 

n.71 58.1 
58.1 
48.0 

3.ol 
1.9 
1.9 
1.9 

395.41 
405.4 
410.6, 
408.7i 
429.8' 

47.01 47.0 
40.8 
40.8 
43.4 

474.2 

457.7 
396.8 
391.3 
415.6 
391.7 
376.6 
335.8 
335.8 

331.4 
316.4 
296.2 
247.5 
238.5 
227.1 
201.7 

75.6 
70.5 

~-01 

147.61 78,9 
74.0 
69.2 

2.01 1.9 
1.4 
1.2 

m.11 158.1 
137.2 
137.9 
135.8 

16.01 16.0 
11.6 
11.1 
7.0 

Alle Bankengruppen 

136.6 
37o.o"'li 
369.6 
351.o"> 
5H.o'•> 
572.0'') 
655.9 
658.6 

:: I 
I 

164.'7··> I 
164.5 1 

144.0 I 309.6 
327.8 
327.1 
329.1 

328.0 

136.6 
205.3 
205.1 
206.7 
224.4 
243.9 
307.8 
308.5 
305.7 
306.6 
292.1 
282.5 
256.4 

654.9 
636.2 
618.7 
630.7 
;4J,6 
557.1 

I 

308.7 
305.7 
327.3 
264.5 
288.8 
291.3 I ~~1:! 

21.0 
21.0 
21.2 
20.9 
20.9 
20.9 
20.7 
17.0 

1 558.3[ 
1517.1, 
2 743.4 

3 238.2 
3 084.6 
3 245.3 
3 278.9 
3 272'.0' 
3 338.2 

3 276.11' 3 307.2 

3 483.1 
3 425.0 
3 371.7 
3 340.8' 
3 295.8 
3 257.3 

K r e d i t b a n k e n 5) 

277.4 139.5 133.3 4.6 766.4 
297.4 163.8 129.0 4.6 755.0 

m:~ \ m:~ I t~l 202.2 147.5 4.6 
748.11 749.4 
764.1 

Großbanken °) +) 
121.2 

I 

173.5 I 145.3 

I 2.41 
374.51 

337.4 189.7 145.3 2.4 357.41 
260.5 127.0 I m.1 2.4 349.2 
280.4 151.2 126.8 2.4 342.8 

445.1 499.9 
204.7 509,8 
431.0 1 271.6 

561.6 1 474.2 
565.7 1 314.5 
581.1 1 461.4 
604.7 1 480.0 
625.5 1 477.1 

' 704.7 1 48 .4 
98.8 610.2 1 442.3 

102.0 610.7 1 462.5 
264.2 608.3 1 459.7 
238.2 615.5 1 423.7 
230.7 613.9 1 409.9 
227.0 613.3 1 397.5 
218.2 616.4 1 372.1 
204.4 610.0 1 362.5 

38.0 442.5 
33.8 438.3 

9.01 439.81' 9,9 440.2 
45.2 441.8 

1.31 252.51 23.7 240.5 
20.0 233.9 
15.7' 232.1 

85.6 
87.7 

87.91 

87.91 82.2 

29.81 28,7 
31.5 
32.5 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 
12.2 

I 

7.8 

I 
2.2 

I 
2.2\ 293.31 5.01 147.01 42.21 16.9 12.5 2.2 2.2 325.4 16.0 162.1 40,2 

16.8 12.4 2.2 2.2 332.8 13.3 167.0 41.2 
16.9 12.5 I 2.2 2.2 326.7 12.6 165.2 42.0 

Privatbankiers +) 
- I - I -

I 
-

I 
69.91 

o.91 
39.11 12.5 - - - - 69,4 4.3 37,6 9.9' 

- I - - - 72.5 3.5 40,0 9.5 
- - - - 73.2 4.2· 39.5 9.6 

Girozentralen 
237.4 

I 

104.3 I 122.6 
1o.51 

259.71 7.3! 9.31 143.91 
239.3 106.2 122.6 to.< 277.7 7,6' 9.3! 156.31 190.4 85.4 

I 
94.6 10.4 ~:~:!I 25.91 11.51 144.6 

181.6 85.3 86.0 ! 10.3 21.9 11.9[ 150.0 
178.2 85.3 86.2 6.7 278.2 1 18.3 11.9 146.5 

Sparkassen 
14.9 0.2 I 13.7 

I 
1.0, 1 149.31 30.91 

3.51 

6;s,6i 
15.6 0.2 14.4 1.0 1 151.8 31.61 3.5 6;s.s; 
15.9 i 0.2 I 14.7 1.0 1 121.7 62.9 3.7 610.6 
14.5 i 0.2 13.3 1.0 1 103.4 66.5 3.4 601.1! 
14.5 0.2 I 13.3 1.0 1 088.0 62.1 3.5 593.9 

21.0 
21.0 

22.3 
21.7 
22.7 
22,8 
24.8 
24.5 

19.8 
19.3 

7.61 7.2 
8.2 
8.2 

8.11 
10.0 
10.7' 
10.3 

o.91 0.8 
0.9 
0.7 

0.81 
0.8 
t.51 
1.61 
1.6 

o.31 
0.3 
0.1 
o.1 
0.1 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 
- I - I -

I ~.J 7.0, 
7.4 I 6.4 

I 

1.0 

I 
-

I 
579.31 38.31 151.81 188.11 1.41 - - - 4.8 7.7 4.4 3.3 - 589.4 59,4 149,8 181.6 1.0 - - - 4.0 5.7 I 4.4 1.3 - 588.2 59.21 152.2 178.8 1.0 - - - 3.6 4.7 4.4 0.3 - 582.6 57.1' 149.8 177.7 1.1 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
846.0 794.0 52.0 127.5 

5.0, 
57.7 31.1 21.7 I 

4.91 124.21 2.11 
2.71 B8.ol t.8[ 

846.0 794.0 52.0 127.5 5.0 57.7 31.1 21.7 

I 
4.9 124.2 2.1 2.7 88.0 1.8 1 1 223,5 1 15l.S 72.0 I 1H,5 10.0 57.0 30.9 21.4 4.7 182.1 2.2 2.8 142.51 1.91 

1 203.5 
i 

1 131.5 72.0 125.5 10.0 57.0 
I 

30.9 21.4 4.7 178.5 3.3 2.7 143.9 2.11 
1 065.0 993.0 72.0 109.0' 10.0 57.0 30.9 21.4 4.7 181.6 3.3 2.6' 145.5 2.3' 

Postscheck- und Postsparkassenämter 
836.0 

I 
796.0 ' 40.0 

I 19o.21 
-

I 

-

I 

-
I 

-

I 

-

I 

186.41 -

I 
127.1, o.ol 836.0 796.0 i 40.0 190.2 - - - - - 186.4 ~-91 - 127.1 o.o 

935.0 800.0 I 135.0 79.5 - - -
I 

- - 192,5 - 124.6 o.o 
940,0 805.0 I 13\',0 89.0 - - - - - 168.5 4.8 - 99.5 o.o 

1 005.0 870.0 135.0 166.7 - - - - - 167.7 4.8 - 98.7 o.o 

A II e übrigen Gruppen 6) 

23.1 23.1 
I - 4.6 -

I 

5.1 

i 

3.7 

I 
1.3 

I 
o.11 229.11 11.11 

3.11 

148.81 
0.11 23.1 

I 
23.1 - ·t~! - 5.1 3.7 1.3 0.1 238.2 12.3 3.1 156.31 0.1 

27.8 ! 26.8 ! 1.0 i - 5.4 4,2 1.1 o.1 205.9 26.6 3,8 111.6 o.1 
19.8 18.8 1.0 4.5' - 5.4 4.2 1.1 0.1 2M.31 24.4 3.8 113.3 0.1 
20.0 I 19.0 1.0 I 4.1 - 5.4 4.2 1.1 o.1 204.1 25.2 3.7 112.5 0.1 

H7.S 
683.4 
897.1 

1 056.0 
1 059.3 
1 051.9 
1 038.5 
1 027.6 
1 001.1 

919.0 
924.1 
933.8 
925.7 
898,5 
897.8 
886.7 
875.7' 

139.81 139.8 
125.5 
127.1 
120.8 

56.11 33.2 
31.8 
30.9 

73.21 78.9 
80.6 
75.9 

7.61 8.7 
10.0 

9.3 

77.71 82.0 
81.0 
80.2 
79.7 

378.41 379.0 
371.6 
361.1 
358.0 

196.41 193.5 
192.9 
192.8 

19.21 19.2 
19.7 
19.2 
_19.2 

47.4 
48.4 

36.6 
36.6 

38.1 
37.3 
37.9 
36.0 
36,2 
37.9 

32.9 
34.6 

34.21 34.2 
32.8 

22.01 
19.91 
19.8 
19.4 

7.21 8.2 
8.2 
8.9 

5.ol 
4.71 

!'.~I 

-
I 

---
-

o.o 0.01 

1.91 2,9 
2,9 
2.9 

0.5, 0.5 
0,5 
0,5 
0,5 

---47.41 

48.4 ·- I 48.4 -

6o.21 
-

I 
60.5 -
57.8 -
57.7 -
56.5 -

65.1 
119.2 
143.7 

146.4 
145.1 
150.9 
155.7 
141.8 
14 .o 

133.2 15.0 
135.3 15.0 

142.2 14.5 
147.4 1S.5 
142.5 1S.6 
131.1 15.3 
131.6 9.8 
131.4 10.9 

16.7 3.8 
16.9 3.6 

3.41 
1.8\ 2.8 1.4 

2.9 1.1 
2.8 1.2 

8.61 2.0\ 8.5 1.5 
9.8 2.0 

10.0 1.8 

3.11 o.s\ 3.2 0.2 
3.5 0.2 
3.5 0.1 

20.71 o.ol 21.7 o.o 
20.6 o.o 
19.8 o.o 
20.2 o.o 

77.61 o.ol 78.6 o.o 
72.8 o.o 
71.2 o.o 
70.3 0.1 

1.41 
-

I 
1.2 -
1.2 -
1.2 -

~-91 9.91 9.9 
11.6 

0.9 5.9 
0.9 7.3 

tt.9, -
I 

11.9 -
14.6 -
15.8 -
15.8 -

5.8 I -

I 
5.9 -
6.0 -
6.0 -
6.1 -

2.4 
1.6 
1.5 
1.5 
0.5 
0.5 

0.5 
0.5 

----
-

1.5 
0.5 
0.5 

----

-----
-----
----
-----
-----
-----

1) S. auch Tabelle Ill B 1, Zwischenbilanzen, Aktiva, .Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen", .Kassenobligatlonen, .Wertpapiere und Konsortialbeteil!gungen".- ') Schatz· 
wechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes aus dem Umtausch gegen einen entsprechenden Teilbetrag der Ausgleichsforderung der Deutschen Bundesbank gegen den Bund 
(gemäß § 42 Bundesbank-Gesetz). - 1) GemAß Allgemeinem Krlegslolgengesetz. - ') Einschließlich geringer Beträge von Emissionen sonstiger inl!indischer öffentlicher Stellen. - 1) Die in 
den Kreditbanken enthaltenen Spezial-, Haus- und Branchebanken werden wegen ihres geringen Schatzwechsel- und Wertpapierbestandes nachstehend nicht gesondert aufgeffihrt. - 'l Zentral-
kassen, Kreditgenossenschaften und Teilzahlungskreditlnstltute. -'I) Beginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden Im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember· 
Tennin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einschließlich Saarland), soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, 
Commerzbank AG und deren Berliner Tochterlnstltute. - +) Untergrt11>pe der Kreditbanken. -'")Teilweise geschlitzt. - P) Vor!Aufig. 
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I 

llf. Kreditinstitute 

I 

A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Kredit-
Jahres-

Alle 
Teil- institute 

oder 
Banken-

zahlungs- (ohne Teil-
Monats· kredit· zahlungs-

ende gruppen institute kredit-
institute) 

19~3 1 ~00.3 765.1 
I 

735.2 
1954 1 913.6 991.8 921.8 
19H 2 629.7 1 439.0 1 190.7 
19% 2 869.2 1 611.7 1 257,; 
1957 2 957.6 1 739.0 1 218.6 
1958 3 314.9 2 049.4 1 265.5 

1959 Juni 3 S42,S 2 182.9 1 359.6 
Juli 3 618.0 2 221.0 1 397.0 
Aug. 3 637.; 2 234.6 1 402.9 
SePt. 3 662.9 1 244.7 1 418.2 
Okt. 3 727,; 2 295.8 1 431.7 
Nov. 3 796.7 

I 
2 371.3 1 425.4 

Dez. 3 973.7 2 S02.0 1 471.7 
Dez.') 4 027.8 2 539.4 1 488.4 

1960 Jan.') 4 003.4 I 2 528.4 1 475.0 
Febr. 4 020.8 

I 

2 ~34.1 1 486.7 
März 4 093.0 2 S91.6 1 501.4 
APril 4 2H.25) 2 688.0 1 547.25) 
Mai 4 365.2 2 771,; 1 593,7 
Juni 4 444.3 2 826.3 1 618-0 

3. Teilzahlungs- und Kleinkredite 

a) Teilzahlungskredite 1) nach Bankengruppen 
MioDM 

Kreditbanken 

darunter 
--------- -------

Staats-, ins-
Groß- Regional-gesamt 

banken und 
') Lokal-

banken 

I 

231.1 62.8 144.; 
273.9 73.6 176.7 
347.9 102.0 213.7 
380.0 124.6 224.4 
399.2 131.; 230.1 
422.1 us.3 249,; 

471.3 130,; 279.3 
490,5 133.0 297.4 
487.3 136.9 296.8 
502.2 141.1 309.0 
n7!.2 140.5 320.9 
497.8 134.5 311.7 
511.4 141.7 318.8 
512.6 

~04.1 119.9 313.9 
511.8 14l.S 317.9 
518.5 139.7 324.4 
538.851 142,5 330.5 
ß9.4 143.8 346,1 
575,9 148.4 352.0 

I 

Priv 
bank 

2 
2 
3 
3 
3 
4 

6 
; 
; 

at­
iers 

3.3 
3.6 
2.2 
1.1 
7.~ 
7.0 

0.3 
8.9 
2.0 
1.0 
0.7 
1.4 
0.8 

; 
s 
; 
s 

; o.o 
2.2 
4.1 
6.~ 
0,2 
6.5 

; 
; 
~ 
6 
6 

Giro-
zentralen 

66.0 
8S,6 

131.4 
147.6 
122.4 
125.2 

134.4 
136.7 
137.3 
140.2 
137.1 
139.8 
143.9 
143.9 

145,; 
147.7 
146.1 
150.3 
H5.2 
157.8 

Gewerbliche Lindliebe Ubrige 

Sparkassen Kredit- Kredit- Banken-
genossen- genossen- gruppen 
schaften schalten ') 

384.7 4~.1 6,; 1.8 
489.9 s8.8 9.3 4.2 
627.3 68.6 14,; 0.8 
640.2 73.2 15,4 1.1 
~93.1 86.4 17.0 0.4 
584.2 112.4 21.4 0.2 

609.8 119.8 24.0 0.3 
622.4 121.7 2;,; 0.4 
617.7 134.8 25,4 0.4 
614.4 134.7 26.3 0.4 
622.6 132.2 27.1 0.4 
625.6 134.0 27.8 0.4 
639.8 146.S 29.6 0.4 
649.2 H1.0 31.1 0.4 

6S0.3 144.4 30.2 0.4 
649.3 144.3 33.1 0.4 
6~6.3 147.8 32.1 0.5 
672.7 H2.3 32,6 o.; 
687.6 157.4 33.7 o.; 
689.2 161.1 33.5 0.4 

1) Kurz- und mittelfristig, - 1) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG 
institute mit Sonderaufgaben. - 4) Beginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Di 

und deren Berliner Tochterinstitute, - 1) Zentralkassen, Kredit­
e Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember­
forderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - 'J Enthält sta-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einschließlich Saarland), soweit möglich und er 

tistisch bedingte Zunahme von rd. 9 Mio DM. 

I 

h) Verwendung und Höhe der Teilzahlungskredite 1) von Teilzahlungskreditinstituten 

Zur Beschaffung TOD Zur Beschaffung von sonstigen Gebrauchsgütern 

I Produktionsmitteln und Ge- ---

I 

·----~-- ~-- -,------- ------

Nod.-Neu in brauchsgütern mit ausschl, ; 
! rld.tlld.: Anspruch gewerbl. Verwendungszweck 

hauswirt-
~enommene 

Maschinen I 
--

Be-
Fahrrlder, 

schalt!. 
Personen-

I 

An 
Zeit Teil- Last~ 

handwerk- kleidung, Näh- Maschinen kraft- Rund- HAndler-
zahlungs- zur Er- kraft- liehe und Textil-

masdtinen, 
und 

Möbel wagen und funk- sonstiges firmen 
kredite stellung wagen, 

berufliche hansrat Schreib- Geräte Motor- geräte I gewAhrte 
insgesamt von Wirt- Zug-

Einrich- masdlinen ') 
rlider I Einkaufs-

schafts- maschinen.

1 

kredite 
giltern1) Anhänger tungen 

MioDM 
1958 3. Vl. 701.0 45,9 77.7 2S.7 120,1 13.2 72.0 93.; 181.8 I 44.8 26.3 I 102.1 

4 .• 907.6 41.1 72.9 30.7 243.9 12.7 89.9 137.0 163.6 80.9 34.9 H6,4 

19>9 1. Vl. 673.8 33.0 69.6 30.8 107.2 9,; 62.S 91.3 174.0 64.7 31.2 192.2 
2 .• 871.6 4>.9 91.3 33.7 148.9 13.7 76.4 102.0 265,1 S3.1 41,; 199.8 
3. " 803.1 46,S 77.9 35,3 120.8 13.2 78.4 105,2 225,8 S2.3 47.7 1S2,S 
4 .• 1 023.9 49.6 85.4 36.8 225.2 12.2 86.1 136.7 223.9 93.8 74.2 16S,S 

1960 1. Vi.'l 820.4 37.2 9~.9 30.8 96.6 10.1 67.8 93.1 251.9 75,9 61.1 186.9 
2 ... 1 065.3 ss.o 116.3 33.4 160.0 13.9 86.0 111.1 347.6 59.8 7~.2 I' 17~.0 

Durchschnittlicher Kreditbetrag in DM 
19~8 3. Vi. S62 8 SS4 10 181 2 781 17S 438 3S9 820 2 3S2 647 ! 544 4 789 

4 .• 460 ~ S49 9 992 2 946 198 411 368 778 2 S99 634 468 4 491 

19~9 1. Vi. 620 8 HO 9 892 4 132 18S 485 370 913 2 606 704 7S4 4672 
2 .• 608 9 401 10 791 3 484 186 461 380 832 2 386 644 666 4 786 
3. " 639 10 001 11 074 3 926 187 480 387 879 2 4S4 618 750 4 673 
4 .• S71 11 380 11 019 3 669 221 46S 377 86~ 2 ~58 688 647 

II 

4 686 

1960 1. Vi.'l 769 10 7H 11713 3 609 203 SOl 376 954 2 710 69S 863 4 ,68 
2 ... 718 10 944 12 24' 3 614 214 488 382 904 2 577 6S6 72~ 4 730 

1
) Abweichend von der übrigen Kreditstatistik (auch der Tabelle a)) wird in dieser Tabelle nicht der Stand der ausstehenden Kredite zugrunde gelegt, 

sondern der Gesamtbetr(5: der im jeweiligen Zeitabschnitt n e u in Anspruch genommenen Tei1zahlungskredite. - 1) Z. B. Textil-, landwirtschaftliche 
Maschinen. - ') Z. B. fen, Staubsauger, Waschmaschinen usw. - 4) Beginnend mit 1. Vierteljahr 1960 einschließlich Saarland. 

Alle -
I Monats-

I 
ende Banken-

Groß-

I 
gruppen 

I 
insgesamt banken I 

') 

c) Kleinkredite 1) nach Bankengroppen 
MioDM 

Kreditbanken I 
Giro-

Staats-, I Spezial-, zentralen Regional- Privat- Haus- und 
und Lokal- bankiers Branche-

I banken banken 

Kreditgeno•senschaften 
··-- ----- - Ubrige 

Spar- Banken-
kassen gewerbliebe ländliche 

Kredit- Kredit-
gruppen 

insgesamt 

I 
') 

I 
genossen· genossen-
schalten schalten 

19~9 Aug, 675.4 217.6 I 177.6 32.1 7.4 o.s 

I 
1.~ 318.3 138.0 

I 
120-1 17.9 0.0 

SePt. 702.0 244.2 196.7 38.2 8.8 o.s l.S 352.S 153.8 134.3 19,, o.o 
Okt. 799.3 265.3 212.9 42.6 9.3 o.; 1.7 370.~ 161.8 I 142.6 19.2 \1.0 
Nov, 834.9 282.8 226.9 46.0 9.3 0.6 1.7 394,; 16~.8 

I 146.6 19.2 o.o 
Dez. 868.4 298.2 238.3 49.9 9.4 0.6 1.8 399.3 169.0 H1.0 18.0 o.o 
Dez.') 886.8 301.3 l,S 410.9 172.7 H3,< 19.2 o.o 

1960 lan.'l 892.3 307.3 24~.4 St.7 9.6 0.6 1.7 411.3 171.9 1S0,9 21.0 n.o 
Febr. 909.7 318.2 H4,2 53,, 9.8 0.7 t.s 416.1 173.7 l'i'l.li 22.2 o.o 
März 951.0 337.9 

I 

270.3 ~t\.3 10.6 0.7 1.8 436.0 17~.2 1 'i3. ~ 21.9 o.o 
APril 986,5 356,8 284.3 60,0 11.7 0.8 1.8 449.7 178.2 15<.7 n.s o.o 
Mai 1 021.1 37S,O 302.0 ~9.1 12.9 1.0 1.8 464.2 180.1 H7,1 23.0 o.o 
Juni 1 060.7 398.4 3Ji.<:t 6S,6 17.8 1.1 1.8 475.2 18 >.2 161.9 23,3 o.o 

1
) Als Kleinkredite gelten alle mittelfristigen Darlehen mit vereinbarter Tilgung, deren ursprünglicher Auszahlungsbetrag 1 000.- DM nicht übersteigt - '-'t'UI 

sehe Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute, - 3) Zentralkassen, Kreditimwute mit Sonderaufgaben. -- ') Be-
ginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 19~9 verknüpft (1. Dezember-TeiDlin · ohne Saarland. 2. Dezember· 
Termin: einschließlich Saarland), soweit möglidt und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengrup'J)en. 
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4. Kredite und Einlagen der Ländlichen Kreditgenossenschaften 1) 

MioDM 

Monatl· 
ende 

Zahl 
der 

Institute 
') 

Kredite Einlagen 
----------,-----~--.-----~ ~~- ----.----~---··--

1 Wedtsel-

1 kredite 

ins .. 
gesamt 

Debi­
toren 

') 

lang· 
fristi11e 
Kredite 

ins~ 

gesamt 

Sidtt· 
und 

Termin­
einlaien 

Spar­
einlagen 

1955 Juni 10 969 2 253.9 1 706,1 202.4 I 345,41
1 

3 213.4 982.7 2 230,7 
Seot. 10 967 2 426.1 I 1 818,7 201.8 405.6 3 450.1 1 089.2 2 360.9 
Dez. 10 925 2 356.4 1 738,0 185,1 433,3 3 631.9 1 072.4 2 H9.S 

1956 März 10 932 2 538.o 1 870,8 204.2 I 463.0 

1 

3 767.4 1 077.1 2 690.3 
Juni 10 901 2 749.2 2 041,0 228.3 479,9 3 787.7 1 077.9 2 709.8 
Seot. 10 901 2 768.6 2 036,5 217.7 514,4 3 953.6 1160.7 2 792.9 
Dez. 10 865 2 846.9 2 098,0 201.0 , 547,9 4 H7.5 1111.0 2 986,5 

1957 März 10 868 3 011.6 2 210,4 219.2 I 582.0 

1 

4 234.-t I 1 161.9 3 072,5 
Juni 10 846 3 121.5 2 272,3 234.8 614.4 4 275.0 1 209.6 3 065.4 
Seot. 10 853 3 091.9 2 210,4 219.9 661.6 4 590.8 1 388.5 3 202,3 
Dez. 10 806 3 122.S 2 208.2 197,9 716.4 4 932.8 1 400.0 3 532.8 

1958 März 10 8H 3 327.2 2 349.S 217.4 760.3 5 245.2 1 480.8 3 764.4 
Juni 10 785 3 532.0 2 501.4 224.4 806.2 5 326.0 1 520.4 3 805.6 
Seot. 10 780 3 575'.3 2 488.2 219.3 867.8 5 677.2 1 697.6 3 979,6 
Dez. 10 763 3 677.0 2 505,91 210.3 960.8 6 OH.7 1 688.7 4 327.0 

1959 März 10 758 3 903.8 2 653.6 227.2 1 023.0 6 363.4 1 786.4 4 577.0 
Juni 10 750 4 193.4 2 841.0 248.1 1 104.3 6 511.-t 1 841.1 4 670,3 
Seot. 10 745 4 313.8 2 869,7 243.8 1 200.3 6 971,5 2 060.1 4 911.4 
Dez. 10 718 4 510.3 2 950.0 237,7 11 322.6 7 254.8 1 953.7 5 301.1 

1960 ~v;;l) ~g m ~ ~~6:~ ~ m:~ ~~::g ~ m:~ ~ m:~ ~ m:~ 1 ~ m:~ 
') Quelle: Deutsdter Ralffelsenverband e. V., Bonn. Die Zahlen umfassen da1 Gesdtlft 
a II e r Spar- und Darlehnskassen, während in den bankstatistisdten Erhebungen der 
Deutschen Bundesbank nur rd. 1 500 Institute erlaßt sind. Die Angaben für )uni und 
Dezember basieren auf einer Gesamterhebung, die März- und September-Ergebnisse sind 
gesdlätzt aufgrund einer Repräsentativerhebung des Deutsdlen Ralffeisenverbandes. -
') Ohne die drei dem Deutsdlen Ralffelsenverband angesdllossenen Kreditbanken (Han­
noversdle Landwirtschaftsbank AG, Hannover, Landkreditbank Sdlleswig-Holotein AG, 
Kiel, Südwestdeutsche Landwirtsdlaftsbank GmbH, Stuttgart), die in den bankstatisti· 
sdlen Erhebungen der Deutsdlen Bundesbank in der Gruppe Staat•·· Regional- und Lokal­
banken enthalten sind. - 1) Forderungen in laufender Redlnung einschließlidl Waren­
forderungen. - ') Von 1960 an einsdlließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im 
Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: 
einsdlließlidl Saarland. 

I 

Ill. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

5. Girale Verfügungen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

I 

I 
Zeit Girale I Zeit Girale 

Verfügungen Verfügun11en 

1956 Juni 70 409.9 

I 
1958 Juli 85 326,0 

Juli 68 476.2 Au•. 82 007,5 
Aug, 69 662.6 Seot. 86 195,4 
Seot. 69 350.4 Okt. 86 855.7 
Okt. 72 722.8 Nov. 83 894.7 
Nov. 71 372.1 Dez. 100 H6,9 
Dez. 81 644.3 

1959 )an. 87 417.7 
1957 )an. 74 573.5 Febr. 77 870.7 

Febr. 66 546.3 März 85 054.6 
März 73 328.9 Aoril 92 615.3 
Aoril 74 836.3 Mai 84 582.0 
Mai 74 806.1 Juni 95 011.2 
Juni 73 877.9 Juli 95 554.2 
Juli 79 466.0 Au•. 89 869,6 
Au•. 78 450,4 Seot. 95 234.3 
Seot. 78 121.9 Okt. 98 572.7 
Okt. so 518.9 I Nov. 95 830,1 
Nov. 78 043.9 Dez. 116 996,0 
Dez. 91 573.4 Dez.') 118 241.4 

1958 )an. so 568.3 1960 )an.') 95 670.6 
Febr. 73 093.3 Febr. 93 178,8 
März 81 385.0 März 106 836,7 
Auril 11 n6.o Aoril 99 334,9 
Mai 78 600.8 

I 

Mai 103 357,0 
Juni 80 920.4 Junj 106 501.7 

') Bei allen Bankengruppen außer den ländlidlen Kreditgenossensmalten und 
den Teilzahlungskreditinstituten. - ') Beginnend mit Januar 1960 einschließ-
lidl Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft 
(1, Dezembcr·Termin: ohne Saarland, 2. Dezember· Termin: einsdlließlidl 
Saarland). 

. 

6. Kredite an Nichtbanken nach Verwendungszwecken 1) ") 

MioDM 

Industrie und Von den Krediten an Industrie und Handwerk entfallen auf 
Handwerk 

----- Kredite 

I 
I I 

Zen· Land-, 
Sonstige 

Obrige der 
Jahres-

Kredite 
dle-

!nr die trale Forst- Wirt- Teil- Nidlt 
an eisen- Stahl-. Textil-, Bau- Ver- Ein- und öffent- schafts- auf-bzw. Nidlt· ! 

und Ma-
Elek- 1 mische Nah- Leder-, wirt .. Wob- sor- fuhr- Was- lidle zweige 

zah-
glieder-Viertel- banken dar- meta II· schi-

tro .. und rungs- Schuh- schalt nungs· gungo- Handel und Kredit· und 
lungs-

bare jahres· sdlaf· tedlnik, phar- und bau be-
ser .. 

nehmer kredit· ins· Berg- indu- arbei· Vor- Kredit· !Kredite ende ins- unter Iende nen- Fein· ma- Genuß-1 strie triebe 
wirt .. 

') insti· gesamt gesamt Hand- bau lndu- und medla- mittel- Beklei-
tende rats· sdlaft nehmer tute ') 

werk Fahr- zeu- In du- stellen ') ') strie, nik, tisdle indu- dungs· ') 
Gie- zeug· Optik Indu- strie ge-

strie-
I bau zweige 

I 
ßerei strie werbe ') 

I 

Kurzfristige Kredite (ohne Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen) 
1950 13 897 6 934 I 536 140 441 843 440 I 425 1 353 1 407 660 215 95 4 506 197 303 190 1 070 204 183 
1951 16 320 8433 610 158 518 1191 697 592 1 354 1 806 692 152 109 4 879 678 246 230 1 075 298 220 
1952 19 857 10 139 857 319 751 1 568 774 672 1 514 1 780 925 164 104 6013 905 356 220 1 217 449 290 
1953 22 478 11 543 

11 083 
430 782 1 764 802 

I 
701 1 609 2 152 1 175 234 111 7 048 558 497 165 1 488 532 302 

1954 26 033 12 732 1 257 434 921 1 743 948 796 1 702 2 285 1 367 326 156 8 425 696 635 193 1 824 636 410 
1955 28 995 14 481 1 408 513 1 200 2411 1 111 809 1 779 2234 1 559 394 221 9 117 683 743 221 2 127 868 10o") 
1956 30 617 15 179 1 473 433 1 351 2 796 1 295 794 1 796 2 195 1 601 413 195 9 699 693 816 239 2 312 971 100 
1957 32 341 15 222 1 1 528 491 1 392 2 481 1142 795 1 890 2 387 1 709 495 127 1o 485 1 198 852 250 2 574 1 001 137 
1958 32 530 15 380 I 1 599 

546 1400 2 460 1 191 876 1 965 2 187 1179 543 216 1o 404 

I 
899 952 223 2 704 1095 114 

1959 SePt. 34254 15 324 1 725 453 1 148 2 249 
11155 

881 1 928 2 366 

I 

1 912 554 122 11 236 1 148 1054 260 3 188 1 239 129 
Dez. 35 237 15 586 1 704 478 i 1 285 2 469 1 155 882 2 077 2 212 1 840 584 108 11 744 1 214 1 108 203 3 261 1 313 116 

1960 März 36 561 15 802 11 803 392 1 031 2 480 1 058 846 2 124 2 037 1 962 620 91 12 134 1 363 1190 251 3 594 1355 161 
Juni 37 981 16 564 I 869 321 ' 1 223 2 551 1 152 840 2 075 2 705 2 128 667 91 11 970 1 622 1 254 262 3 966 1 459 126 

Mittel- und langfristige Kredite 
1950 7 467 I 1 890 1n I 436 139 330 196 112 145 171 

I 
110 2 264 729 192 I I 33s I 592 612 46 807 

1951 11734 3 174 240 587 277 539 376 206 258 310 172 3 659 1 003 375 607 1 062 940 76 838 
1952 16 553 4 464 353 784 550 751 478 271 356 405 226 '351 1 248 ;66 ·- 935 1 750 1 289 166 784 
1953 23 650 6 366 481 1 081 1 036 978 634 392 495 524 332 7 783 1 526 865 11 1 271 2 782 2 058 279 709 
1954 31 919 7 392 657 1 009 1 010 1 204 685 560 627 655 425 11 836 1 598 1159 2 1 885 4 161 2825 411 650 
1955 42 357 9 040 815 1 106 1 247 1 441 845 632 793 764 582 16 117 2033 1 463 2 2 969 5 573 3933 639 588 
1956 50 5469) 10 203 957 1 128 1 311 i 809 1 044 652 910 833 654 19 5579) 2 140 1 651 202 3 992 6 250 5 323 702 526 
1957 57 481 10) 11 247 1 025 1 180 1434 1 995 1127 752 995 887 

I 

722 22 661 2 349 1 972 3 4 797 7454 ' 729
10

) 812 457 
1958 68 085 12 759 1 224 1 317 1 484 2 298 1 160 871 1 127 1 012 836 26 276 2 502 2 481 5 910 9 766 6 878 1 091 422 
1959 Sept, 78 56411) 14 ss9"> 1! 330 1 529 1 529 2 437 1 225 1 080 1 290 1 140 948 29 803 2 391 2 887 0 6 692 12 123 8 54213

) 1 159 378 
Dez. 82 758 15 045 11 373 1 593 1 550 2 558 1 241 1 063 1 323 1 176 973 31 650 2 419 3 036 1 6 931 12 855 9 137 1 328 356 

1960 März 85 095 r) H 211 I! 427 1 502 1 537 2 540 1 265 1 107 1 371 1 223 1 027 l2 686 12 394 I 
3 norJ ~ 7 160 13 296 r) 9 459 II 3!6 I 

343 
Juni 88 128 15 579 11460 1 :;32 1 440 2 544 1 278 1 138 1 457 1 288 1 086 l3 969 2 441 3 348 0 7 382 13 779 9 858 1 441 331 

x) Ohne Saarland. - ') Die Aufgliederung der kurzfristigen Kredite nach Wirtschaftszweigen ist für das Bundesgebiet außer Berlin (West) gesdlätzt auf Grund der Ergebnisse 
einer Teilerhebung bei rd. 730 Instituten; in Berlin (West) werden die kurzfristigen Kredite von allen Kreditinstituten aufgegliedert. Die mittel~ und langfristigen Kredite werden 
von allen im Rahmen der bankstatistisdlen Erhebungen berichtenden Kreditinstituten im Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) aufgegliedert. - ') Steine und Erden, Fladlglas. 
Sägerei und Holzbearbeitung. Baugewerbe, Baunebengewerbe. - 3) Auch die Kredite derjenigen ländlichen Kreditgenossenschaften, die in den bankstatistischen Erhebungen 
nidlt erlaßt sind (Ende März 1960 etwa 2.1 Mrd DM). dürften zu einem relativ großen Teil Kredite an die Landwirtschaft darstellen. - 4 ) Hierunter fallen alle Kredite an 
öffentliche Stellen, soweit sie nicht unter den einzelnen Wirtschafts~ oder Industriezweigen ausgewiesen sind, sowie die Kredite für Bau und Unterhaltung von Straßen, Straßen~ 
brücken, Häfen, Wasserstraßen. - 5) Kredite an Betriebe des Verkehrs- und Nachrichtenwesens, des Fremdenverkehrs und an .. Sonstige private Kreditnehmer" sowie Frachtstun~ 
dungskredite. - 6) Einsdlließlich Einkaufskredite an Händlerfirmen und geringe Beträge "Sonstige Kredite". - 7) Kurzfristige Kredite: Nidltaufgliederbare Kredite von Hypothe­
kenbanken und öffentlidl-rechtlichen Grundkreditanstalten. Kreditinstituten mit Sonderaufgaben und (bis Ende 1954) der früheren Gruppe "Sonstige Kreditinstitute", außerdem 
nidltaufgegliederte umgestellte RM-Kredite. Mittel- und langfristige Kredite: Ausleibungen der Kreditinstitute vor der Währungsreform. - 8) Abnahme durch Auflösung der 
Gruppe .. Sonstige Kreditinstitute" infolge Neuordnung der Gliederung nadl Bankengruppen im Januar 1955. - 9) Statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durdl­
laufenden Krediten in Höhe von rd. 560 Mio DM. - ") Statistisdl bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höhe von rd. 254 Mio DM (März 
19>7). -")Enthält Zunahme von rd. 568 Mio DM (rd. 378 Mio DM statistisch bedingt, rd. 190 Mio DM durch Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite). - ") Ent­
hält statistisch bedingte Zunahme von 1d. i78 Mio DM. - L~) Enthält Zunahme von rd. 190 Mio DM durch Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite.- r) Berichtigt. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestiinde, Einlagen 

Jahrn­
oder 

Monato­
ende 

Einla&en 
von 

Nicht­
banken 

ins .. 
aesamt 

') 

Sieht­
tinlasen 

') 

7. Einlagen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

---~- ----~------ - -~:-.;-:-;;elamteinlagen von Nichtbanken entfallen auf 

· Wlrtodtafuuntemehmen und Prl .. te Offentliehe Stellen 

I
, Termln­
einlaien 

I 

Spar­
elnlaJ10n 

') 
lno- Sicht-

gesamt 1 einlaien 
Termin- Spar-
einlasen einlagen 

ins- Steht- :Termin· Spar-
1 

ein· 

die T ermineinlagen)4 gliedern sich in Einlagen 
mit Kündigungsfrist bzw. Laufzeit von')') 

1 Monat----3-1\tonaten 6--Monat~n--1-;2Mo:aten. 
bis unter bis unter bis unter und darüber 

3 Monaten 6 Monaten 12 Monaten 
b b . b b' bzw. 180 bt's bzw. 360 Tagen 
::T!~.:s t"7~}~ge~ 359 Tagen und darüber') 

_____ j_ ------'---- L ___ l_ 

"wirt- I Wirt-~--W~~~-- -Wirt-/ 

sdtafts- öffent- sdtafts- öffent- sdtafts-1 Offent- sdt~fts-~ Offent-
unter- . lidte unter- lidte unter-~, liehe nuenhmeren- liehe 

nehmen I St II nehmen St II nehmen S II S II 
und e en und I e en und te en und I te en 

Private Private Private I Private i 

gesamt , einlag~;n einl-agen lairD 

I 

1949' 
19~0 
1951 
1952 
1953 
1954 
19H 
1956 
1957 
1958 

1959 Juni 
Juli 
Auo. 
Se-.t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.") 

1960 Jan.") 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Tuni 
JuliP) 

11956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dcz.l!) 
1960 März12 ) 

Aoril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1H7 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

1

13 7",1 T) 
17 981.6 T) 

1

22 531.9 
28 084.9 
35 336.~ 
43 333.~ 
49 297.1 
55 679.~ 
66 768.8 
78 054.9 

82 884,1 
83 847.7 
85 451.7 
85 980,2 
87 613,911) 
88 746.4 
91171.7 
92 826.6 

92 613.S 
94 083.7 
94 172,8 
95 197,8 
96 777,0 
96 271,7 
96 825.2 

20 8H.5 
25 098.3 
28 842.~ 
33 257,6 
33 652,3 
32 573.5 
33 220,1 
33 577,2 
33 103,6 

11 774.3 
14 334.8 
16 211.5 
19 088.7 

1960 März 12) 18 632.6 
Aoril 19 101.3 
Mai 19 427,6 
Juni 18 886,9 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

7 195,7 
8 469,8 

10 037.0 
11 044.4 

1960 März12) 10 847,6 
A oril 10 994,6 
Mai 11 005,3 
Juni 11 068,6· 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März12) 

A10ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März12 ) 

Aoril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.U) 
1960 März12) 

A10ril 
Mai 
Juni 

1 691.1 
1 996.1 
2 209.2 
2 628.8 

2 616,0 
2 640.S 
2 653,8 
2 686.1 

~2 .... 4 
297.6 
384.8 
495.7 
477,2 
483.6 
490.5 
462.0 

2 576.4 
3 482.6 
3 215.8 
3 620.1 
3 772.7 
3 528.2 
3 485.1 
3 532.5 
3 58!.0 

' 573.9 
9 657.6 

11 601.5 
12 446.1 
13 521.4 
15 991.7 
17 769.0 
19 378.3 
21 795.3 
25 305,1 

26 042.5 
26 147.8 
26 721.0 
26 754.1 
27 200.811) 
27 641.2 
28 457.4 
29 075,6 

1

27 327.2 
27 557,6 
27 622.9 

1

27 859.4 
28 658.2 
28 501.2 

' 28 285' .6 

9 366.6 
10 510.0 
12 281.0 
13 913.6 
14 158.7 
12 672.0 
12 775.3 
12 990.0 
12 954.9 

5 519.5 
6 211.4 
7 077.8 
s 155.0 

7 378.5 
7 488.7 
7 7H,2 
7 573.8 

2 902.5 
3 231.7 
3 979,5 
4 328.7 
3 9n.7 
3 995',7 
3 923.0 
4 021.6 

835.5 
953.5 

1 051.5 
1 223,8 

1 184.6 
] 146.7 
I 167.1 
I 202,5 

109.1 
113.4 
172.2 
206.1 
151.2 
144.2 
174.7 
157.0 

1 014,7 
1 09B.4 
1 084.8 
1 209.4 
I 252,6 
1 067,1 
1 052.0 
1 073.5 
1 163,8 

Alle Bankengruppen 

1

2 101.1 3 076.4 
4 213.3 4 110.7 
5 843.7 5 087.7 
8 05'7.5' 7 581.3 

1

10 268.4 11 546.5 
10 117.2 17 224.6 
10155.3 21 373.5 
12 025.4 24 275.6 
15 585.2 29 388.3 
16 647.6 36 102-2 

16 840.8 40 001.5 
17 216,7 40 483.2 
17 638.7 41 092.0 
17 5'44.4 41 681.7 
17 935.2 42 47'7.9 
18 197.0 42 908.2 
18 445.9 44 268.-! 
18 712.4 45 038-6 

19 461.0145 825,3 
19 898,8 46 627.3 
19 373.4147 176.5 
19 651.9 47 686.5 
19 928.3 48 190,5 
19 214,7 48 555,8 
19 508.5" 4:9 031.1 

3 455.8 

6 717.8 
8 068.8 
9 893.9 

10 611.4 

1 113.61 2 476.4 

4 759.0 • 

40 686.8 
46 487.9 
56 032.1 
66 060.1 

II 668,5 
13 844.7 
15 357.1 
16 670.1 
18 984-8 
22 218.9 

5 762.61 • 
5 146.2 • 
5 621.7 19 708.0 
7 158.9 22 658.9 
9 369.7 27 677.6 
9 812.5 33 988.7 

70 H7,0 i 23 213.3 9 894.0 
71 631.4 , 23 <82.8 10 119.5 
72 572.8 23 850-6 10 263.3 
73 154.9 ' 23 870.2 . 10 287,7 
74 923.ot1r 24 497 .o">: 10 689.4 
75 338,7 24 5H.1 10 650,1 
77 403.8 25 213.4 10 794.5 
78 560.8 : 25 757.2 '10 840.8 

78 439.6 24 3'3.5 
79 339.6 24 ;50.9 
79 787.3 24 42!.0 
so 959.0 24 8'7 .1 
82 100.7 :25 512-2 
81 585,0 I. 25 212.6 
82 4:63.3 25 ~:--~.9 

11 403.0 
' II 555,5 
II 445,5 
11 774.;' 
11 812.2 

'1 11 231.9 
11 539.7 

37 459.7 
37 929.1 
38 458.9 
38 997.0 
39 736.6 
40 115.5 
41 3H.9 
41 962.8 

42 703.1 
43 433-2 
43 920.8 
44 347.4 
44 776.:J 
45 100.5 
45 547.7 

I 611,0 
9 191.4 

10 736.7 
11 994,8 

12 317.8 
12 216.3 
12 878.9 
12 825.3 
12 690.9 
13 407.7 
13 767.9 
14 2M.8 

14 173.9 
14 744.1 
14 385,5 
14 238.8 
14 676.3 
14 686.7 
14 361.9 

1 581.1 1 736,9 731.7 695.3 638.81 494.8 
1 U6.11 995,21 306.61 505.11 212.81 175,4 

~ ~~~:~ i ~=~:~ 1 o:6.4 1 8~2.2 1 o;o.9 1 6~1.8 

143.7: 199.4 4oo.ol 3n.7 
5~5 .o' 464,3 

1 852.9'4 505,8 I I -
2 147,014 971,0 • • • • r • • 

1 • 
2 411,914 533,6 1 665.5 • • • I' . . I • 
~ ~~~:i: ~~t~ ~ ;~~:~ 1 9;8,1 I 3~7.0 2 3~3.9 1 6;4,3 2 4~6.8!1 4~6.4 
3 046.2 6 835,1 2113.5 1 706.9 1 509.7 2'145.5 1 376.5 2 753.411 873.2 

2 829.2 6 946.8 2 541.8 1473.8 1 379.8 2 235.8 1 081.9 2 800.012 012.5 
2 565.0 7 097.2 2 554.1 • • • ' • • 
2 870,4 7 375,4 2 633,1 • r • • I • • • 
2 883.9 7 256,7 2 684,7 I 553.8]1 311.8 2 518.5' 1 241.8 2 737.4 1 982.5 

n~::g ~~~-~ ~ m:~ : 1 
: : : : : 1 : 

3 224.0 7 6•51.4 2 892.5 1 755,911 564.8 2 208.211 401.0 2 920.0 ·1 880.4 
3 318.4 7 871.6 3 075.8 1 767.411 593.0 2 219.4' 1 419.5 2 937.2 1 909,0 

2 993.7 8 058,0 3 122.2 • I . . I . I . I . 
3 206.7;8 343,3 3 194,1 • - . • • ' • 
3 201.917 927,9 3 255.7 1 718.6 I 656,6 2 508,4 1 400.5 3 150.5 1 944,2 

! m:~l~ HH ! HHI~ 6;0.711 5~4-6 2 3;3.511 2~2.813 0~6.< 2 3:2.2 
2 909.7 7 968.8 3 483.4 . • . • • 

Kreditbanken 

7 737,1 
9 973.3 

10 863,1 
12 202.1 
12 290.1 
12 495,9 
12 928.7 
12 965,2 
12 438.1 

3 781.8 
4 615.0 
5 698.4 
7 141.9 
7 203.5 
7 405.6 
7 516.1 
7 622.0 
7 710,6 

17 785.8 
21 492.3 
24 355.7 
28 376.5 
28 690.9 
27 786.9 
28 340,1 
28 719.4 
28 14:J.1 

4 200,3 2 054.5 10 437.6 
5 618,7 2 504.7 12 682.6 
6 005.6 3 128.1 14 113.2 
6 805.1 4 128.6 16 667.8 

7 021.4 
7 304,9 
7 323.3 
6 868,4 

4 232.7 16-188.7 
4 307.7 16 562,7 
4 379.1 16 888.9 
4 444,7 16 377.6 

2 803.8 1 489.4 
3 416,1 1 822.0 
3 842.4 2 215-1 
4 140.0 2 575.7 

5 489.3 
6 601.2 
7 752,9 
8 703,5 

4 190.8 
4 269.7 
4 326.7 
4 270.5 

626.2 
765,1 
817,5 
985.6 

976.2 
1 0~3,3 
1 019.1 
I 014,2 

106.8 
173.4 
197.6 
27],4 

307.5 
320.8 
296,1 
285".0 

1 501.3 
2 301.0 
2 050.5 
2 291.6 
? 400.9 
2 B8,7 
2 307.2 
2 33>.1 
2 285,R 

2 699,1 
2 729.2 
2 755.6 
2 776,5 

229.4 
277,5 
340.2 
419.4 

455-2 
460.5 
467,6 
469.·1 

8.5 
10.8 
p;,o 
18,2 
I 8.5 
18,6 
19.7 
20.0 

60.4 
83,2 
110.5 

119.1 
119.2 
122,4 
125,9 
126.9 
131.4 

8 636.5 
8 779,1 
8 806.8 
8 741.0 

1 637,5 
1 919.1 
2 120.8 
2 Sl6,8 
2 50< .4 
2 532,8 
2 <43.4 
2 i79.4 

221.4 
189.4 
368.8 
478.3 
456.2 
465,4 
4R0,3 
445,3 

1 01)7,9 
1 272.1 
I 465,9 
1 586.2 
1 622.9 
t 614.6 
1 609.2 
1 652.0 
1 641.5" 

8 525.7 
9 659.2 
II 210.7 

' 12 902.8 
; 13 131.1 
'II 693.4 

11 $46.6 
12 11.,6,9 
11 .:.q.o 

5 203,2 
5 912.2 
6 729.3 
7 713.9 

6 9<5.8 
7 074,0 
7 ~~t .9 
7 1 ~~ .s 

5 600.1 
7 307.3 
7 584.0 
8 585.1 
8 615,1 
8 955,3 
9 257.8 
9 270.6 
8 774.3 

3 230.2 
4 301.2 
4 321.1 
4 936.7 

5 150.8 
5 342,5 
5 349,8 
4 973.5 

3 660.0 
4 525.8 
5 561-0 
6 888.6 
6 944.7 
7 138.2 
7 235.7 
7 341.9 
7 418.0 

3 099,7 
3 606.0' 
4 486.8 1 
4 881.1 I 4 961.4 
4 786.6 
4 880.0 
4 857.8 
4 960.3 

140,9i2 1U,C' 
850.8r 2 666,0 

I 070.31.3 279,1 

~ g~~:: i ~~~:g 
978.6 3 540.6 
928 '7 3 670,9 
883,1 3 694,6 

I 003.9 3 663,8 

Großbanken °) +) 

~~:~ Im:~' 
3 062.1 2 098.3 
3 977.2 2 420.9 

4 082.1 2 443.9 
4 146.2 2 538,6 
4 217.2 2 538.7 ' 
4 271.3 2 509.3 

316.3 970.1 
299.2.1 317.5 
348.511 683.8 
401,1 1 868.4 

422.711 870.6 
414.7,1 962,4 
403.311 973.5 
441.0.1 894,9 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

l 389.9 
2 698.4 

I 3 276,6 
3 738.1 
3 422.3 
3 503.4-
3 464.1 
3 47Q,J 

824.8 
940.7 

1 03<.7 
1 207.6 

I 108.4 
1 12S.3 
1 HQ.~ 
1 1$6,~ 

1 679.5 
2 132.4 
2 329.4 
2 485 .o 
2' 622.8 
2 656,0 
2 696.1 
2 596.0 

585.3 
703,0 
748.1 
906.4 

890.9 
953:~ 
935,7 
932.1 

1 419.9 
1 770.4 
2 146.9 
2 480.4 
2 591.4 
2 619.7 
2 646.6 
2 665.8 

1 706.4 
1 868.6 
2 284.1 
2 340.9 
2 211.1 
2 215.5 
2 198.5 
2 327,6 

Privatbankiers +) 

227-4 
275.4 
337.0 
412.8 

446.1 
451.1 
458.4 
460.9 

53,6 
77.0 I 
88.4 

102.0 I 
110.6' 
107.7 
110.4 
106,7 

512.611 124.3 
533.3 1 283.7 
702.9 1 513,0 
590.6 1 655.0 
535.4 1 ~68,0 
492,3 1 613.7 
458.9,1 630,6 
542,4'1 674,5 

10.71 
12.81 
15.8 
16.21 
16.2' 
18,4 
17.8 
16.3 

40,9 
62,1 
69,4 
79.2 

85.3 
79,9 
83,4 
81.9 

Spezial-. Haus- und Branchebanken +) 

107.8 
107.9 
169.1 
203.1 
146.9 
140.9 
17!.6 
1 ;~.s 

487.3 
;q.2 
6~4,4 
797.2 
8:!8..3 
753.9 
74~.7 

779.3 
7'?6,4 

105.1 
170,7 
184.7 
257.0 
290.8 
305.9 
289,0 
272.5 

1.5 
]0,8 
15.0 
18-2 

18.5 
18.6 
10.7 
20.0 

3.0 I 8.2 
16,0 
17.4 
21.0 
18.2 
10.2 
l6.7 

Girozentralen 

528.9 
667.3 
716.5 
702.0 
707.5 
776,8 
779.8 
785.8 
756.3 

41,7 1 518.5 
51.6 2 210.5 
65.0 1 749.9 
87.0 2 oH.9 
87.1 2 149.8 
83.9 1 913.6 
85.7 1 875,9 
86.9 1 880,5 
88.8 1 939.5 

42 

}:~1 3.1 
3.0 

4.3 
3.3 
3,1: 
4.21 

1.7 
2.7 

12.9 
14.4 
16.7 
14.9 
7.1 

1 2,5 

527,4 1 972.4 
545.211 633.7 
400.4 1 334,0 
412.2 1 589.6 
424.311 693.4 

m:~~I m:: 
294.2 1 546,3 
367,4 I 529.5 

121.8 
89.2 1 522.41 

137.4 1 284.4 
2>3.3 1 364.7 
2;8.8 1 374.0 
267.4 1 283.0 
280,4 • ' 
280.1 
292,6 I 206.4 

50.3 
35.5 
66.0 

151.4 
150.6 
161,5 
161.9 
173.4 

865.8 
697.4 
773.5 

723.6 

6~1.7 1 8~4.71
1 

737.5 1 719.3 
831.2 1 782.9! 
833.2 1 786.6: 
775.4 1 995.4! 

732.1 1 900.2 

3i8.7 1 134.3 1 

314.2 955,8 
~75 ,4 1 030.9 

393.0 1 245.7 

402,5 I 189,8 

69.5 
51.6 
68.2 
95.3 

488-0 353.6 
425.9 410.0 
365.2 437.7 

485,2' 
481.9· 
437.4] 

107.7 
109.5 
109.0 
110,7 

2.0 
2.1 
3.2 
6.6 

9.1 
9.4 
9.2 
8.5 

18.7 
31.6 
15.5 
32.1 
32.1 
38.5 
40.2 
40.0 
42.6 

351.1 367.9 4~4.51 
i 

416.4! 316.1! .317.1 

140.0 
126.2 
1\'1.9 
126.9 

28.6 
34.9 
74.1 

81.4 

101.2 
91.6 

118.2 
119.5 
97.9 

82,2 I 

8.9 174.3 
7.2 197.0 

12.5 254.4 

9.1 205.8 

0.5 
6,1 
5.6 
5.3 

5.6 

218.4 
323.1 
234.5 
253.7 
241.5 

273.4 

111.2 

177,0' 
124.21 
132.8 
135.1; 
176.7' 

126.5 

643.9 1 862.3: 
579.1 2 160.81 
651.4 2 428.1 
651.42 441.51

1 

632.3 2 533.9 

521.5 
925.3 
834,6 
8n.o 
860.8 

597,0 2 398.0 1100,8 

355.6 1 098.7.1 251.8 
323.0 1 289.9' 476.5 
310.9 1 352.5. 451.1 

303,7 I 354.0 498,0 

315.6 1 201.8 560.1 

275,5 
247.4 
329.0 

313.0 

270.0 

11.4 
8.1 

10.7 
12.6 

10.0 

1.4 
0,6 
0.9 

3.2 

!.3 

396.6 
255.1 
245.1 
245.1 
220.7 

149.7 

510.8' 254.1 
604.3 428.1 
744.3 366.8 
838.3 334.1 

827,6
1 

510,1 

192.4-
22!.1! 
250.3. 

2~3.81 

302.3 

66.3 

15.0 
16,0 
12.8 

24.2 

28.4 

0,6 
4.7 
3.9 
4.3 

2.2 

192.4 494.7 
159,9 401.9 
114.0 447,9 
115.4 4·54.3 
172.7 381.2 

199,6 1 450,1 

I 
450.511115.3 
705.9 224.1 
723.5 399,6 

I : r : 

' 2 590.9 1 797,8 
3 206.7 2 075.7 

3 384,412 472.6 
. I . 

3 4:8.012 7:0-6 

3 910.4!2 805,2 

3 9~6.812 9;0.1 

4 068.0.2 926,6 

2 0~7.91 818.9 
2 419.5'1 037.2 
3 009.411 299.8 
3 013.0 1 339.4 
3 14~.0 1 271.1 

3 269.7!1 233.9 

1 2~2.41 
1 378.7 

1 779.81 
1 827.5 

I 862,0 

648·,41· 
817.3 
938,1 
968.9 

• I 
I 035.9 

196.3 
203,8 
249.8 

294.4 

36.6 

1;6,71 
340.8' 
337.0 
337.5 
329.5 

348.0 

391.4 
570.1 
731.0 
675.9 

616.7 

400.5 
427.51 
521.5 
553.0 

577.3 

26.8 
38.1 
43.2 

39.4 

36.5 

0.2 
1.5 
4.0 
3.9 

3.4 

524,0 
353.9 
662.1 
740.3 
718.5 

656.3 
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lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, W ertpapierbestände, Einlagen 

die Termineinlagen ') gliedern 1ich ln Einlagen 
mit Kündigungdrill bzw. Laufzelt YOn 1) 1) 

1 Monat 
bis unter 

3 Monaten 
bzw. 30 bis 

89 Tagen 

3 Monaten 
bis unter 

6 Monaten 
bzw. 90 bis 
179 Tagen 

6 Monaten 
bis unter 

12 Monaten 
bzw. 180 bis 

359 Tagen 
·- --- -- -

12 Monaten 
und darüber 

bzw. 360Taien 
und darllber 1) 

Wirt- I Wirt- j Wirt- 1 Wirt-~ 
schafts- I Offen!- schafu-1 öffent- schaftl- .I öffent- smafis- Öffent· 
unter-

1 
lidu unter- I liehe unter.. Ud:te unter- liehe 

PriYate Private Private Private I 1----L.----'----'---L--__J'-----'----'-----'-----'----'----- ----

nehmen .. Stellen nehmen Stellen nehmen! Stellen nehrnenl Stellen 
und I und und und 

-- ~ - ---- --------

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 März1') 

A~ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 März") 

A~ril 
Mai 
)uni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.11) 

1960 März11) 
A~ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.11) 

1960 März12) 
A~ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 März") 

A~ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
19SI Dez. 
1959 Dez. 

Dez.11) 

1960 März12 ) 
A~ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 März12) 

A~ril 
Mai 
Juni 

22 425.0 
27 135.3 
32 837.1 
38 997.3 
39 813.4 
42 053.0 
42 261,9 
43 116.9 
43 036.0 

350.2 
444.9 
505.3 
585.6 
600.3 
564.1 
572.7 
610.2 
544.1 

3 334.9 
4 052.9 
4 Q13,2 
~ H5,0 
5 907.5 
6132.4 
6 230.5 
6 377.1 
6 367.7 

2 161.1 
l 597.1 
3 145.6 
3 750.8 
3 827.4 
3 975.6 
4 014.2 
4 063.7 
4 082.5 

127.4 
414.9 
425.1 
4SS.2 
466.1 
418.3 
415.3 
404.5 
462.2 

2 195.0 
3 353.1 
3 957,6 
4 H5.2 
4 590.0 
4 738.1 
4 771.4 
4 870.9 
4 887.1 

216.6 
119.1 
21l.l 
195.0 
196.1 
189.5 
226.3 
224.1 
207.6 

5 150.3 
5 927.9 
7 047.5 
7 952.5 
8 151.1 
8 513.9 
8 549.5 
8 8~7.8 
8 737.0 

141.0 
188.3 
221.1 
267.1 
278.4 
230.7 
241.6 
284.3 
220.5 

1 221.1 
1 430.4 
1 690.3 
1 899.3 
1 963.2 
1 983.5 
2 034.5 
2 123.7 
2 086.3 

623.3 
745.4 
885.8 

1015.6 
1 OH.8 
1 039.4 
1 055.0 
1 077.4 
1 076.2 

244.6 
203.5 
236.6 
262.1 
272.4 
203.6 
196.0 
225.5 
244.7 

1 431.0 
1 530.7 
1 672.0 
1 772.1 
1 796.6 
1 750.3 
1 760.3 
I 828.2 
1 830.7 

171.7 
160.6 
116.0 
165.7 
166.8 
162.3 
195.3 
197.8 
lli7.2 

I 768,6 15 506.1 
2 542.1 18 665.3 
2 907.5 22 IU,I 
3 086.5 27 958.3 
3 146.0 28 516.3 
3 617.2 29 921.9 
3 477.5 30 234.9 
3 719.3 30 539.8 
3 560.5 30 738.5 

161.3 
199.3 
215.5 
227.3 
228.7 
236.2 
233.9 
228.6 
227.8 

206.7 
280.4 
330.3 
352.2 
357.7 
364.5 
373.7 
394.4 
382.0 

47.9 
57.3 
68.7 
91.2 
93.2 
97.2 
97.2 
97.3 
95,8 

1 907.1 
l 342.1 
l 892.6 
3 503.5 
3 586.6 
3 78·4;.4 
3 822.3 
3 859.0 
3 899.4 

34.1 1 510.7 
53.8 1 797.9 
71.0 2 188.8 
71.9 2 663.3 
73.2 2 718.4 
86.2 2 850.0 
88,1 2 871.1 
91.3 2 895.0 
9i.o 2 915,3 

H9,5 
201.1 
185.4 
188.1 
189.4 
210.4 
214.7 
174.2 
212.2 

36.6 
27.4 
24.4 
26.3 
26.3 
24.2 
27.9 
23.2 
17.3 

3.3 
3.3 
3.1 
s.o 
5.0 
4.3 
4.6 
4.8 
5.3 

1 457.0 
1 122.4 
2285.6 
l 783.1 
2 793.4 
2 987.8 
3 011.1 
3 042.7 
3 056.4 

1.3 
1.8 
2.4 
3.0 
3.0 
3.0 
3.1 
3.1 
3.1 

19 011.51 
22 916.4 
27 945.9' 
33 090.5 
33 625.71 
3S 292·.3 
3S 736.2 
36 140.4' 
36 241.4 1 

287.2j 
368.71 
419.61 
495.8 
510.4 
496.11 
497.31 
545.5: 
477.11 

Sparkassen 
4 303.9

1 

627.0 14 080.6 3 413.5 I 846.4 
4 948.2 836.1' 17 132.1 4 218.9 979.7 
5 951.8 967.0121 027.1 4 891.2 1 095.7 

~ m:~1 m:~: ~~ :~:! ! ~~~:~ ~ ~~t~ 
7 073.0: 1 079.5 127 139.8 6 760.711 440.9 
7 258,3:1 092.5, 27 385.4 6 525,7 I 291,2 
7 400.311 119.6! 27 620.5 6 976.5 1 457.5 
1 373,0 11 072.41 21 796.o 6 794.6 1 364.o 

131.51 170.4 
198.4 

245.2 ' 

256.41' 216.7 
220.5 
271.4 
203.9 

Z e n t r a I k a s s e n x) 

108.8 I 
142.7 
153.5 
167.8 
169.2 
190.7 
188.1 
185.4 
186.0 

46.9 
55.6 
67.7 
82.8 
84.8 
88.7 
88.7 
88.7 
87.2 

63.0 
76.2 
85.7 
89.8 
89.9 
68.0 
75.4 
64.7 
67.0 

9.5 
17.9 
22.7 
21.9 
22.0 
14.0 
21.1 
12.9 
16,6 

1 14!.6 1 425.5 
1 706.0 1 533.2 245.3 
1 940.5 1 855 .o 239.5 
2 164.8 2 457.5 183.2 
2 222.2 2 629.9 183.4 
2 537.7 2· 782.1 241.3 
2 385.0 2 849.5 
2 ~99.7 2 919.3 
2 488.1 2 942.5 .239.0 

52.5 
56.6 
62.0 
59.5 
59.5 
45.5 
45,8 
43.2 
41.8 

1.0 
!.7 
1.0 
8.4 
8.4 
8.5 
8.5 
8.6 
8.6' 

17.6 ' 
11.4 : 
16,9 I 

16.9 : 
21.4 

15.5 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
3 199.2 
3 893.1 
4 699.2 
5 501.6 
5 644.9 
5 874.9 
5 969.8 
6 084.6 
6 089.0 i 

2 147.9 
2 575.5 
3 012.3 
3 583.0 
3 657.0 
3 781.8 
3 828,51 
3 866.21 
3 886.0 

1 168.71 
1 37_5.9 
1619.1 1 

1 813.5 
1 873.3 
1 901.3 
1 951.9 
2 020.3 
1 995.8 

152.91 

~~t~l 
256.5 
261.6 
269.0 
275.4 
287.2 
279.3 

1 177,6 
2 308.6 
2 836.8 
3 431.6 
3 510.0 
3 704.6 
3 742.5 
3 777.1 
3 813.9 

135.7 
159.8 
214.0 
253.4 
262.6 
257.5 
260,7 
292.5 
278.7 

S2.4 ' 
54.5 
71.2 
85.8 
89.9 
82.2' 
82,6 

103.4 
90.5 

53.8 
71.8 
87.0 
95.7 
96.1 
95.5 
98.3 

107.2 
102.7 

Ländliche Kreditgenossenschaften 8) 9) 

623.3 
745.4 
827.2 
938.3 
957-1 
957.8 
982.4 
999.6 
998.2 

34.1 
53.8 
45.0 
50.6 
51.4 
53.2 
55.6 
55.7 
55.9 

1 490.5 
1 776.3 
2 140.1 
2 594.1 
2 648.5 
2 770.8 
2 790.5 
2 810.9 
2 831.9 

20.2 
21.6 

133.3 
167.8 
170.4 
193.8 
185.7 
197.5 
196.5 

58.6 
77.3 
78.7 
81.6 
72.6 
77.8 
78.0 

26.0 
21.3 
21.8 
33.0 
32.5 
35.6 
35.1 

29.5 
33.5 
55.8 
71.9 
76.6 
79.8 
79.8 
81.9 
85.5 

20.2 
21.6 
48.7 
69,2 
69.9 
79,2 
80.6 
84.1 
83.4 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
188.21 
275.8 
26·5.31 
301.4 
309.4 
259.9 
261.0 
262.9 
280.3 

109.2 
139.0 
172.9 
200.1 
206.1 
147.0 
143.0 
162.3 
178.7, 

75.7 
133.5 

89.3 
96.4 
97.7 

108.7 
113.5 

95.9 
96.4 

3.3 
3.3 
3.1 
4.9 
4.9 
4.2 
4.5 
4.7 
5.2 

639.2 
139.1 
159.8 
153.8 
157.4 
158.4 
154,3 
141.6 
181.9: 

135.4 
64.5 
63.7 
62.0 
65.6 
56.6 
53.0 
63.2 
66.0 ' 

503.8 
74.6 
96.1 
91.7 
91.7 

101.7 
101.2 

78.3 
115.8 

0.0 

o.1 
0.1 
o.1 
0.1 
0.1 
0.1 

Postscheck· und Postsparkassenämter 
2 645.0 1 181.0 
3 092.1 1 269.7 
3 738.8 1 453.2 
4 327.1 1 544.0 
4 356.6 1 563.2 
4 537.3 1 549.5 
4 537.9 1 526.8 
4 650.6 1 607.9 
4 663.8 I 607,4 

165.1 
146.1 
H7,6 
141.7 
142.8 
143.7 
178.8 
179.3 
162.5 

132.6 
123.8 
1•U,3 
124.3 
125.4 
128.3 
163,9 
164.1 
148.2 

1 457.0 
1 822.4 
2 285.6 
2 783.1 
2 793.4 
2 987.8 
3 Oll,! 
3 042.7 
3 056.4 

250.0 
261.0 
218.8 
228.1 
233.4 
200.8 
233,5 
220.3 
223,3 I 

250.0 
261.0 
218.8 
228.1 
233.4 
200.8 
233,5 
220.3 
223.3 

A II e ü b r i g e n G r u p p e n 10) 

31.2 
20.5 
13.9 
14.4 
14.4 
12.4 
11.8 
12.1 
11.2 

1.3 51.5 
1.8 43.7 
2.4 55.2 
3.o 53,3 
3.0 53.3 
3.0 45.8 
3.1 47.5 
3.1 44,8 
3.1 45.1 

46.1 
36.8 
44.7 
41.4 
41.4 
34.0 
31.4 
33.7 
39.0 

5.4 
6.9 

10.5 
11.9 
11.9 
11.8 
16.1 
11.1 

0,,1 

47.5 
55,3' 

!~::I 
47.9 

51.5 

8.61 13.5 
9.0 

11.6 
11.8 I 
11.8 

21.3 
10.7 
11.3 
11.3 
13.1 

12.4 

9.3 
5.2 
2.8 
2,8 
2.1 

1.0 

353.1 
405.0 
445.3 
452.0 
567.3 

505.9 

24.4 
23.0 
26.6 
26.6 
16.8 

18.9 
14.0 
18.0 
18.0 
17.1 

17.5 

5.5 
3.9 
4.2 
7.8 

7.9 

10.1 
1.2 
5.3 
5.3 

30.6 

20.7 

0.5 
0.3 
0.2 
0.2 
0.1 

2.6 

188.4 
207.0 
196.6 
198.0 
230.3 

200.5 

15.4 
10.1 
13.2 

g:~ I 
12.7 

52.4 
47.3 
53.6 ' 
57.0 ' 
60.6 

59.4 

8.5 
13.5 
16.'> 
11.8 
12.0 
12.6 

10.7 

30.1 
20.1 
15.9 
15.9 
18.8 

10.5 

1.9 
1.0 
1.4 
1.4 
1.1 

2.7 

539.8 
457.6 
454.9 
472.8 
510.1 

9.5 
14.1 

9.6 
9.6 
8.4 

6.9 

17.2 
24.7 
18.8 
19.2 
19.4 

22.7 

8.9 
5.0 
5.0 
8,1 

8,2 

16.0 
27.1 
16.1 
16.1 
1.4 

• I 
3,7 1 

1.4 
10.0 

0.2 
0.2 
0.2 

2.2 

214.9 
237.1 
202.8 
203.2 
253.7 

268.8 

88.0 
95.5 
19.0 
89.5 
99.6 

106.2 

45.3 
55.1 
59.6 
60.6 
61.4 

66.1 

I.S ! 
13.4 
9.6 

14.2 
14.6 
14.6 

16.9 

67.0 
31.6 

8.3 
8,5 

11.9 

9,9 1 

3.6 
3.8 
4.1 
4.1 
2.8 

1.1 

421.0 
469.5 
511.5 
517.2 
615.6 

658.0 

5.9 
11.2 

5.3 
5.3 
3.7 

16.7 
27.2 
28.6 
28.6 
29.6 

33.1 

7.0 
6.2 
6.4 
9.8 

9.4 

21.6 
31.0 
35.9 
35.9 
33.2 

56.4 

5.0 
0.2 

10.2 
10.2 
10.2 

o.o 

187.5 
283.4 
B9.1 
339.2 
354.2 

364.1 

21.7 
36.5 
48.7 
49.4 
57.0 

51.6 

63.41' 85,6 
96.0 
96.4 
99.1 

102.3 

8.5 
13.4 

9.9 
13.0 
13.0 
14.2 

15.6 

i4.51 26.9 
60.9 . 
62.0 ! 
64.9 ' 

5.7 
3.9 
6.1 
6.1 
6.4 

>92.1 
608.4 
753.1 
780.2 
844.7 

871.7 

16.8 
13.7 
18.0 
18.0 
16.6 

15.8 

19.0 
21.1 
30.3 
30.3 
29.4 

29.4 

9.6 

26.9 
36.1 
34.4 
34.4 
36.5 

35 .o 

0.0 
1.3 
1.3 
1.3 

1.3 

1) Einlagen von Kreditinstituten s. Tabelle 111, B 1, Zwischenbilanzen, Passiva. Steuerbegünstigte Spareinlagen und prämienbegünstigte Spareinlagen s. Tabelle lll, A 8. - ') Für die Auf­
gliederung der Einlagen nach ihrer Fälligkeit ist die Vereinbarung mit dem Kunden maßgebend, nicht die Restlaufzeit am Ausweisstichtag. - ') Als Sichteinlagen gelten in Übereinstimmung 
mit der Anweisung über Mindestreserven ab Juni 1949 außer den täglich fälligen auch solche Einlagen, für die eine Kündigungsfrist von weniger als einem Monat oder eine Laufzeit von 
weniger als 30 Tagen vereinbart ist. - ') Aufgliederung der Termineinlagen der ländlichen Kreditgenossenschaften bis einsmließlim November 1958 gesmätzt. - ') Die Aufgliederung der 
Termineinlagen wurde bis einschließlich März 1957 nur in Vierteljahresabständen ermittelt; von April1957 bis einsmließlich Dezember 1958 werden die fermineinlagen monatlich, danach nur 
noch zum Quartalsultimo aufgegliedert. - 1) Bis einschließlich Dezember 1953 mit Guthaben auf Anlagekonto, die im Januar 1954 frei verfügbar wurden. - 7) Ohne Einlagen auf Fest­
konto (Ende 1949 16,9 Mio DM) und Uraltkonto (Ende 1950 249,7 Mio DM); Entwicklung des Festkontos und des Uraltkontos s.: Statistismes Handbuch der Bank deutsdler Länder 
1948-1954. - ') Nur Teilerhebung (von rd. 11 000 Instituten sind rd. 1 500 erlaßt, auf die mehr als die Hälfte der Einlagen der ländlichen Kreditgenossenschaften entfällt). - ') Die 
Sicht- und Termineinlagen von Wirtschaftsunternehmen und Privaten enthalten bis einsmließlich November 1958 auch etwaige Einlagen öffentlicher Stellen, die bis zu diesem Zeitpunkt 
nicht gesondert erlaßt worden sind. - 10) Hypothekenbanken und öffentlich-rechtliAte Grundkreditanstalten, Teilzahlungskreditinstitute. - 11) Statistisch bedingte Abnahme von rd. 73 Mio 
DM.- 1!) Beginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einschließ­
lich Saarland), soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - 0 ) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. 
-+)Untergruppe-der .Kreditbanken·.- X) Gewerbliche und ländliche. - P) Vorliufig. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpaplerb~stllnde, EinlageH 

Zeit 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957, 
1958 
1958 1. VJ. 

2. Vi. 
3. Vi. 
4. Vi. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mal 
Juni 
Juli 
AuR. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez!) 

1960 Jan!) 
Febr. 
März 
Avril 
Mai 
Juni 
JuliP) 

1959 Dez. 
Dez.') 

1960 AvriFl 
Mai 
Juni 

19'59 Dez. 
1960 APril') 

Mai 
Juni 

1959 Dez. 
1960 APriF) 

Mai 
Juni 

1959 Dez. 
1960 APril') 

Mai 
Juni 

1959 Dez. 
Dez.') 

1900 APril') 
Mai 
Juni 

! 
Spareinlagen-

1

, 

bestand 
zu Beginn 

des Beridtts­
zeitraums 

3 076.4 
4 110.7 
5 087.7 
7 511.3 

11 546.5 
17 224.6 
21 373.5 
24 275.6 
29 318.3 

29 388.3 
31 308.5 
32 610.1 
34 042.5 

36 102.2 
37 064.1 
37 841.1 
38 H3,3 
38 991.9 
39 471.9 
40 001.5 
40 483.2 
41 092.0 
41 681.7 
42 477.9 
42 908.2 
43 670.6 

45' 038.6 
45 825.3 
46 627.3 
47 17<h5 
47 686.5 
48 190.5 
48 5>5.8 

6 892.1 
6 954.6 
7 405.6 
7 H6.1 
7 622.0 

3 983.8 
4 232.7 
4 307.7 
4 379.1 

2 488.7 
2 699,1 
2 729.2 
2 755'.6 

402.2 
4>5.2 
460.5 
467-6 

27 091.7 
27 644.9 
29 921.9 
30.234.9 
30 539,8 

Gut­
sduiften 

3 567 .s 
4 014-8 
6 414.4 
9 761,7 I) 

14 336,5 1) 
14717.7 1) 
16 519.1 
19 847.0 
23 859.2 

5 723.5 
5 36<1.4 
5 767.4 
7 003.9 

2714.1 
2 101.5 
2 002.0 
2 Hl.5 
2 016.1 
2291.1 
2 677.5 
2 348.6 
2 284.9 
2 531.6 
2201.4 
2 998.2 
3 053.7 

3 153.5 
2 ;39.2 
2 649.8 
2 541.2 
2 556.2 
2 4:4:4.7 

536.6 
540.7 
433.4 
45"2.2 
4~S.5 

328.2 
280.3 
288.4 
302.4 

171.9 
129.5 
136.9 
1 ~ 1 . ~ 

35.6 
:H.O 
25.3 
~-t-.0 

8. Umsätze im Sparverkehr 
Mio DM 

Last­
odtriften 

'l 

Saldo der 
Gut- und 

Lastodtriften 
') 

Alle Bankeneruppen 
2 621.0 
3 170.7 
4 101.7 
6 070.2 
9 115.1 

11 161.1 
14 416.6 
H 7S6.9 
18 215.4 

3 925.4 
4 067.3 
4 341.6 
5 951.1 

1 848-~ 
1 333.6 
1 574.5 
1 785.0 
1 537.2 
1771.4 
2200.4 
1741.4 
1 696.9 
1 737.1 
1 779.8 
2 718.2 
2 843.7 

2 453.8 
1 748.3 
2 103.2 
2 033.2 
2 053.8 
2 082.4 
2 484.4 

+ 940.8 
+ 844.1 
+2 312.7 
+3 691.5 
+5 220.7 
+3 S56.6 
+2 102.5 
+4 090.1 
+s 573.8 

+1 798.1 
+1 297.1 
+1 425,8 
+1 052.8 

+ 861.5 
+ 767,9 
+ 487.5 
+ 657.5 
+ 478.9 + 526.7 
+ 477.1 
+ 607.2 
+ 588.0 
+ 794.5 
+ 421.6 
+ 220.0 
+ 210.0 

+ 699.7 
+ 790.9 
+ 546.6 + m8.o 
+ 502.4 
+ 362.3 
+ 470.8 

K r e d i t b a n k e n ') 
443.8 
450.1 
323.2 
346.7 
370.8 

I 
I 

+ 92.1 + 90.6 + 110,2 
+ 105.5 
+ 87.7 

Großbanken °) +) 

Zinsen 

93.5 
132.9 
180.9 
273.7 
457.4 
592.3 
799.6 

1 022.6 
1140.1 

122.1 
4.5 
6.6 

1 006.9 

97.1 
9,1 
4.0 
1.1 
1.1 
2.9 
4.6 
1.6 
1.7 
1.7 
8.7 

1 140.2 
1158.0 

87.0 
11.1 

2.6 
2.0 
1.6 
3.0 
4.5 

157.0 
158.3 

0.3 
0.4 
0,9 

268.3 + 59.9 84.9 
205.6 + 74.7 0.3 
217.4 + 71.0 0.4 
237.2 + 65,2 0.4 

Staats-, Reeional- und Lokalbanken +) 
148.4 
99.4 

110.6 
110,6 

I :t 
i t 

23.5 
30.1 
26.3 
20.7 

Privatbankiers +) 
26.6 
17.7 
18.2 
22.1j 

+ 
+ 
+ 
.L 

9.0 
5.3 
7.1 
1,5 

Sparkassen 

63.5 
o.o 
0.1 
0,2 

8.2 
o.o 
o.o 
0.3 

n~g H!H 1 i+ ~~n ~~H 
1 45c.o 1 254.4 197.6 1.1 

Spareinlagenbestand am Ende 
des Berichtszeitraums 

insgesamt 

4 110.7 
5 087.7 
7 581.3 

11 546.5 
17 224.6 
21 373.5 
24 275.6 
29 388.3 
36 102.2 

31 308.5 I 
32 610.1 
34 042.5 
36 102.2 

37 064.1 
37 841.1 
38 333.3 
38 991.9 
39 471,9 

'40 001.5 
40 483.2 
'41 092.0 
41 681.7 
42 477.9 
42 908.2 
44 268.4 
45 038.6 

45 825.3 
46 627.3 
47176.5 
47 686.5 
48 190.5 
48 555,8 
49 Ol1, 1 

7 141.9 I 7 203.5 
7 516.1 
7 622.0 
7 710.6 

4 128.6 
4 307.7 
4 379.1 
4 444.7 

2 575.7 
2 729,2 
2 7>5 .6 
2 776.5 

419.4 
460.5 
467.6 
46CJ.4 

27 958.3 
28 516.3 
30 234.9 
30 539.8 
30 738.5 

darunter 
steuer~ 1

1 prämien~ 
begünstigte begünstigte X) 

Spareinlagen 

271.5 
611.8 
972.1 I 

~m:! , 
2 524.6 
2 917.4 
3 785.3 
4 156.8 

3 926.6 
4 111.5 
4 209.0 
4 156.8 

4 138.2 
4 152.3 
4 182.6 
4 215.0 
4 251.1 
4 295.4 
3 921.5 
3 910.2 
3 925.5 
3 954.8 
3 980.5 
4 044.7 
4 OH,3 

3 612.2 
3 578.9 
3 585.8 
3 598.3 
3 614.8 
3 631.7 
3 i23.6 

1 315.8 
1 316.9 
1 065.0 I 
1 075.4 
1 087.4 

858.5 
681.9 
689.8 
699.~ 

369.6 
312,3 
314.5 
316.~ 

83.9 
67.6 
67.7 
67,g 

2 149.2 
2 153.5 
1 990.4 
1 996.1 
2 oo•.o 

263.3 
557.9 
565.1 

644.1 
687.8 
729.7 
767.2 
805.5 
890,2 
()~6.7 

94.2 
94.7 

123.0 
128.0 
143.9 

H.l 
70.0 
72.8 
's1.1 

32.6 
43.5 
45.3 
49.6 

7.3 
9.2 
9.6 

10.7 

372.0 
177.5 
526.9 
555.1 
611.7 

Gewerbliche Krediteenossenschaften 
19'59 Dez. 

Dez.') 
1960 APril') 

Mai 
Juni 

1959 Dez. 
Dez.') 

1960 Aoril') 
Mai 
Juni 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 APriF) 
Mai 
Juni 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 Aoril 7) 
Mai 
Tuni 

3 413.4 
3 495.1 
3 784.4 
3 822.3 
3 859.0 

2 584.8 
2 637.7 
2 850.0 
2 871.1 
2 895.0 

2 715.0 
2 724.9 
2 987,8 
3 011.1 
3 on. 7 

211.3 
213.5 
226.9 
230.8 
232.1 

270.1 I 2S5.1 + 15.0 75.1 I 

~~~-:~ I ~!H t+ H:i 7

~:~ 
19~.4 159,5 39.9 0.5 

L ä n d I i c b e K r e d i t g e n o s s e n s c h a f t e n 5) 

178.5 161.3 + 17.2 61.3 
183.5 164.4 + 19.1 61.6 
118.6 107.7 + 20,9 0.2 
BLS 108,1 + 23.7 0.2 
L!~.s 1os.$ 1- 2o.o o.~ 

161.3 
162.0 
184,0 
196.2 
1.:)~. Cl 

13.2 
13.2 
11.4 
11.0 
12.0 

Postsparkassenämter 
167.8 
168.3 
160.8 + 
164.7 + 
180.3 + 

Alle übrigen 
10.8 + 
10.9 + 

7.6 + 
9.8 + 
8.5 + 

6.5 74.6 
6.3 74.8 

23.2 0.1 
31.5 0.1 
13.6 0.1 

Gruppen 6) 

2.4 4.6 
2.3 4.6 
3.8 o.1 
1.2 0.1 
3.5 o.o 

1------------------------------------

3 503.5 
3 586.6 
3 822.3 
3 859.0 
3 899.4 

2 663.3 
2 718.4 
2 811,1 
2 895.0 
2 qg,:; 

2 783.1 
2 793.4 
3 011.1 
3 042.7 
:; 0%.4 

218.3 
220.4 
230.8 
232.1 
235.6 

378.8 
379.6 
350.9 
351.3 
151.1 

175.0 
175.4 
169,6 
169.4 
167.6 

25.9 
25.9 
22.4 
22.6 
22.5 

49.7 
50.6 
65.2 
68.1 
76.4 

39.1 
39.S 
48.4 
so.1 
"1.F 

2.8 
2.8 
3.8 
3.9 
4,4 

1) Einsdtließlich der nidtt gesondert erfaßbaren Lastsdtriften auf Konten von Vertriebenen urid Altsparern. - 1) Der Saldo der echten Sparkapitalneubil­
dung läßt sidt in den Jahren 1953 und 1954 wegen der Umstellung und Auszahlung der Guthaben von Vertriebenen und Altsparern nidtt exakt ermitteln; 
s. audt Anmerkung 1). - 1) Entsdtädigungsgutsdtriften für Altsparerguthaben und Ausgleidtsgutsdtriften für Sparguthaben Vertriebener 1953 664,0 Mio 
DM, 1954 1 200,7 Mio DM, 1955 186,5 Mio DM; in den Folgejahren nur noch geringe Zugänge aus dieser Quelle. - ') Die in den Kreditbanken 
enthaltenen Spezial-, Haus- und Branchebanken werden wegen ihres geringen Spareinlagenbestandes nachstehend nidtt gesondert aufgeführt, - 6) Teil­
erhebung bei rd. 1 500 Instituten. Angaben über den Spareinlagenbestand für alle ländlidten Kreditgenossenschaften s. Tabelle II1 A 4. - 1) Giro­
zentralen, Zentralkassen, Hypothekenbanken und öffentlidt-redttlidte Grundkreditanstalten, Kreditinstitute mit Sonderaufgdben. - 1) Beginnend mit 
Januar 1960 einschließlldt Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Terinin: 
einsdtließlidt Saarland), soweit möglidt und erforderlidt auch bei den einzelnen Bankengruppen, - O) Deutsdte Bank AG, Dresdner Bank AG, Com­
merzbank AG und deren Berliner Todtterinstitute. - +) Untergruppe der Kreditbanken, - X) Der Bestand in Depots aus prämienbegünstigtem Erst­
erwerb von Wertpapieren bei .. Alle Bankengruppen" beträgt Ende Juni 1900 121,9 Mio DM. - P) Vorläufig. 
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I 

Zelt 

1959 31. )an. 
15. Febr. 
28. . 
15. März 
31. . 
15. APril 
30. . 
15. Mal 
31. . 
15. Juni 
30. . 
15. Juli 
31. . 
15. Au11. 
31. . 
15. SePt. 
30. . 
15. Okt. 
31. . 
15. Nov. 
30. . 
15. Dez. 
31. . 

1960 15. Jan. 
31. . 
15. Febr. 
29. . 
15. März 
31. . 
15. APril 
30. . 
15. Mai 
31. . 
15. Juni 
30. . 
15. Juli 
31. .. 
15. Auo. 

!9<9 Febr. 1. Hälfte 
2. -

März I. Hälfte 
2. . 

APril 1. Hälfte 
2. . 

Mal 1. Hälfte 
2. . 

Juni 1. Hilfte 
2. . 

Juli 1. Hllfte 
2. . 

Auo. 1. Hälfte 
2. . 

SePt. 1. Hälfte 
2. 

Okt. 1. Hälfte 
2. . 

Nov. 1. HAllte 
2. . 

Dez. 1. Hilfte 
2. . 

1960 Jan. 1. Hälfte 
2. . 

Febr. 1. Hälfte 
2. . 

März 1. Hälfte 
2. . 

A1>ril 1. Hälfte 
2. . 

Mai 1. Hälfte 
2. . 

Juni 1. Hälfte 
2. . 

Juli 1. Hälfte 
2. " 

Au•. 1. Hälfte 

Ill. Kreditinsmure 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

9. Kurzfristige Kredite und Einlagen nach der halbmonatlichen Bankenstatistik 
Teilerhebung bei 480 Kreditinstituten im Bundesgebiet (außer Berlin und Saarland) *) 

MioDM 

Kurzfristige Kredite an Nh:btbanken Einlagen von Nichtbanken 

Wirtschaftsunternehmen und Private öffentliche Stellen Siebt- und Termineinlagen 

Schatz- I I 
wecbsel Wirt-

Konto- Kassen· 
und unver .. ins- scbafts-

Ins- Akzept- korrent- Wechsel- und zinsliebe gesamt ins- unter- öffentliche 
und Scbatzan-

gesamt kredite sonstige kredite Wechsel- weisungen 
gesamt nehmen Stellen 

kredlte und 
Kredite des Bunde• Private 

und der 
I I I Länder 

a) Stand am Stichtag 

19 078.2 435.5 9 872.6 8 770.1 157.6 3 434.8 46 755.5
1

) I 27 450.9 20 402.7 7 048.2 

18 944.6 447.1 9 815.0 8 682.5 122.2 3 365.4 47 296.8 27 785.1 20 544.4 7 240.7 
19 379.0 472.7 10 056.0 8 850.3 226.0 3 072.2 47 172.1 27 462.0 20307.3 7 154.7 

19 396.8 493.5 10 045.5 8 857.8 120.9 2 988.2 47 167.6 27 273.8 19 896.0 7 377 •• 
19 232.5 485.2 9 962.7 8 784.6 157.2 3 138.0 47 583.2 27 594.1 20 600.8 6 993.3 

18 942.1 I 491.7 9 678.0 8 772.4 142.6 3 372.4 4S 627.8 28 402.2 21156.8 7 245.4 
19 098.3 487.4 9 719.5 8 891.4 162.7 3 346.1 48 525.5 28 136.8 21 326.6 6 810.2 

19 165.7 476.0 9 920.5 8 769.2 171.5 3 356.9 49 425.1 28 875.1 21 644.4 7 230.7 
19 235.9 458.7 9 847.2 8 930.0 186.9 3 405.7 49 462.4 28 787.0 21 721.7 7 065.3 

19 167.9 451.9 9 168.2 8 847.8 179.6 3 339.0 49 716.8 28 868.8 21 512.1 7 356.7 
19 483.5 444.5 10 036.5 9 002.5 196.8 3 249.0 49 580.5 28 611.9 21 605.4 7 006.5 

19 341.3 444.0 9 996.7 8 900.6 173.0 3 008.2 50 326.1 29 263.0 21 926.9 7 336.1 
19 314.9 447.2 9 859.5 9 008.2 182.6 2 950.8 50 076.2 28 866.8 21 953.0 6 913,8 

19 319.1 447.5 9 881.1 8 990.5 155.1 2 881.3 50 652.6 29 291.6 21 919.6 7 372.0 
19 550.2 444.3 10 096.7 9 009.2 156.2 2 892.8 50 894.7 29 346.0 22 029.1 7 316.9 

19 696.7 440.4 10 360.0 8 896.3 151.9 2 869.7 50 980,0 29 249.8 21 638.5 7 611.3 
20 063.8 451.6 10 523.4 9 088.8 171.4 2 783.9 51 084.0 29 227.2 21 986.5 7 240.7 

19 943.7 458.6 10 554.3 8 930.8 138.4 2 717.1 52 088.7 30 022.6 22 460.4 7 562.2 
19 900.7 475.5 10 336.3 9 088.9 131.1 3 642.8 52 185.8 29 917.7 22 750.6 7 167.1 

19 847.3 475.5 10 372.8 8 999.0 137.5 3 593.0 52 847.1 30 454.7 22 854.4 7 600.3 
20 006.9 490.5 10 605.0 8 911.4 152.9 3 484.1 52 887.4 30 397.0 22 790.2 7 606.8 

20 233.8 510.4 10 791.8 8 931.6 139.2 3 247.3 52 688.9 30 187.9 22 319.0 7 868.9 
20 879.6 509.5 10 601.5 9 768.6 124.7 2 347.5 54 714.1 31 465.5 23 603.4 7 862.1 

20 460.8 508.0 10 842.4 9 110.4 115.5 2 462.3 54 315.6 30 930.2 22 847.2 8 083.0 
20 514.8 504.0 10 705.3 9 305.5 150.7 2 559.4 54 490.2 30 913.9 23 090.0 7 823.9 

20 495.4 486,1 10 895.7 9 113.6 125.8 2 584.4 55 208.3 31 374.9 23 132.9 8 242.0 
20 753.1 481.1 10 930.2 9 341.8 113.2 2 589.8 55 159.2 31 169.3 23 064.3 8 105.0 

21 060.7 479.5 11 352.8 9 228.4 122.3 2 526.3 54 811.7 30 626.3 22 531.9 8 094.4 
21 057.5 464.1 11187.2 9 406.2 159.8 2 848.7 54 935.4 30 672.5 23 037.4 7 635.1 

20 931.3 444.9 11135.7 9 350.7 123.2 2 726.1 55 736.7 31 338.9 23 351.1 7 987.8 
20 931.5 450.9 11 200.9 9 279.7 152.7 2 770,6 55 606.2 31 032.8 n 5o2.o 7 530.8 

20 774.0 458.7 11 118.4 

I 
9 196.9 

I 

142.0 2 750.0 56 423.4 31 680.2' 23 758.9 7 921.3 
20 945.1 453.2 11 231.1 9 260.8 145.3 2 752.3 56 574.9 31 741.2 23 935.7 7 805.5 

21 287.2 430.8 11 742.4 9 114.0 141.6 2 800.8 56 051.8 31 141.0 23 048.2 8 092.8 
21 63>.7 426.0 12 031.5 9 178.2 140.5 2 821.0 56 051.2 31 016.8 23 277.3 7 739.5 

21 560.8 435.6 11 994.1 9 131.1 139.8 2 824.0 56 643.5 31 469.2 23 381.6 8 087.6 
21 533.7 416.6 11 852.7 9 264.4 

I 
133.0 2 973,0 56 053.6 30767.1 23 273.5 7 493.6 

21 391.6 413,9 11 875.2 9 102.< 120.1 3 330.4 56 990.0 31 544.6 23 556.0 7 988,6 

b) Veränderung 

- 133.6 + 11.6 57.6 - 87.6 35.4 - 69.4 + 541.3 + 334.2 + 141.7 + 192.5 
+ 434.4 + 25.6 + 241.0 + 167.8 + 103.8 - 293.2 - 124.7 - 323.1 - 237.1 - 86.0 

+ 17.8 + 20.8 - 10.5 + 7.5 - 10S.1 84.0 - 4.5 - 181.2 - 411.3 + 223.1 
- 164.3 - 8.3 - 12.8 - 73.2 + 36.3 + 149.8 + 415.6 + 320.3 + 704.8 - 384.5 

-290.4 + 6.5 - 284.7 12.2 - 14.6 + 234.4 +t 044.6 + 808.1 + 556.0 + 252.1 
+ H6.2 - 4.3 + 41.5 + 119.0 + 20.1 - 26.3 - 102.3 - 265.4 + 169.8 - 435.2 

+ 67.4 - 11.4 + 201.0 - 122.2 + 8.8 + 10.8 + 899.6 + 738.3 + 317.8 + 420.5 
+ 70.2 - 17.3 - 73.3 + 160.8 + H.4 + 48.8 + 37.3 - 88.1 + 77.3 - 165.4 

68.0 - 6.8 + 21.0 82.2 - 7.3 - 66.7 + 254.4 + 81.8 - 209.6 + 291.4 
+ 315.6 - 7.4 + 168.3 + H4.7 + 17.2 - 90.0 - 136.3 - 256.9 + 93.3 - 350.2 

-142.2 - 0.5 - 39.8 - 101.9 - 23.8 -240.8 + 74S.6 + 651.1 + 321.5 + 329.6 

- 26.4 + 3.2 -137.2 + 107.6 + 9.6 - 57.4 - 249.9 - 396.2 + 26.1 - 422.3 

+ 4.2 + 0.3 + 21.6 + 17.7 - 27.5 - 69.5 + S76.4 + 424.8 - 33.4 + 458.2 
+ 231.1 - 3.2 + 2H.6 18.7 + 1.1 + 11.5 + 242.1 + 54.4 + 109.5 - 55.1 

+ 146.5 - 3.9 + 263.3 - 112.9 - 4.3 - 23.1 + 85.3 - 96.2 - 390.6 + 294.4 
+ 367.1 + 11.2 + 163.4 + 192.5 + 19.5 - 85.8 + 104.0 - 22.6 + 348.0 - 370.6 

-120.1 + 7.0 + 30.9 - 158.0 - 33.0 - 66.8 +1 004.7 + 795.4 + 473.9 + 321.5 
- 43.0 + 16.9 - 218.0 + H8,1 - 7.3 + 925.7 + 97.1 - 104.9 + 290.2 - 395.1 

53.4 - + 36.5 - 89.9 + 6.4 - 49.8 + 661.3 + 537.0 + 103.8 + 433.2 
+ 159.6 + 15.0 + 232.2 - 87.6 + 15.4 - 108.9 + 40.3 - 57.7 - 64.2 + 6.S 

+ 226.9 + 19.9 + 186.8 + 20.2 - 13.7 - 236.8 198.5 - 209.1 - 471.2 + 262.1 
+ 645.8 - 0.9 - 190.3 + 837.0 - 14.5 - 899.8 +2 025.2 +1 277.6 +1 284.4 - 6.8 

- 418.8 - 1.5 + 240.9 - 658.2 - 9.2 + 114.8 - 398.5 - 535.3 - 756.2 + 220.9 
+ 54.0 - 4.0 - 137.1 + 195.1 + 35.2 + 97.1 + 174.6 - 16.3 + 242.8 - 259.1 

19.4 - 17.9 + 190.4 - 191.9 - 24.9 + 25.0 + 718.1 + 461.0 + 42.9 + 418.1 
+ 257.7 - 5.0 + 34.5 + 228.2 - 12.6 + 5.4 - 49.1 - 205.6 - 68.6 - 137.0 

+ 307.6 - 1.6 + 422.6 - 113.4 + 9.1 - 63.5 - 347.5 - 543.0 - 532.4 - 10.6 
- 3.2 - H.4 - 165.6 + 177.8 + 37.5 + 322.4 + 123.7 + 46.2 + 505.5 - 459.3 

- 126.2 - 19.2 n.5 - 55.S - 36.6 - 122.6 + 801.3 + 666.4 + 313.7 + 352.7 
+ 0.2 + 6.0 + 6S,,2 - 71.0 + 29.5 + 44.5 - 130.5 - 306.1 + 150.9 - 457.0 

-157.S + 7.8 82.5 - 82.8· - 10.7 - 20.6 + 817.2 + 647.4 + 256.9 + 390.5 
+ 171.1 - s.s + 112.7 + 63.9 + 3.3 + 2.3 + 151.5 + 61.0 + 176.8 - 115.8 

+ 342.1 - 22.4 + 511.3 - 146.8 - 3.7 + 48.5 - 523.1 - 600.2 - 887.5 + 287.3 
+ 348.5 - 4.8 + 289.1 + 64.2 - 1.1 + 20.2 - 0.6 - 124.2 + 229.1 - 353.3 

- 74.9 + 9.6 - 37.4 - 47.1 - 0.7 + 3,0 + 592.3 + 412.4 + 104.3 + 348.1 
- 27.1 - 19.0 - 141.4 + 133,3 - 6,8 + 149.0 - 589.9 - 702.1 - 108.1 - 594.0 

- 142.1 - 2.7 + 22.5 - 161.9 - 12.9 + 357.4 + 936.4 + 777.5 + 282.5 + 495.0 

I 

Spar-
einJagen 

19 304.61) 

19 511.7 
19 710.1 
19 893.8 
19 989,1 
20 225.6 
20 388.7 
20 550.0 
20 675.4 
20 848.0 
20 968,6 
21 063.1 
21 209.4 
21 361.0 
21 548.7 
21 730.2 
21 856,8 
22 066.1 
22 268.1 
22 392.4 
22 490.4 
22 501.0 
23 248.6 
23 385,4 
23 576.3 
23 833.4 
23 989.9 
24 185.4 
24 262.9 
24 397.8 
24 573.4 
24 743.2 
24 833.7 
24 910,8 
25 034.4 
25 174,3 

I 
25 286,5 
2< 445.4 

+ 207.1 
+ 198.4 
+ 183.7 
+ 95.3 
+ 236.5 
+ 163.1 
+ 161.3 
+ 125.4 
+ 172.6 
+ 120.6 
+ 94.5 
+ 146.3 
+ H1.6 
+ 187.7 
+ 181,S 
+ 126.6 

+ 209.3 
+ 202.0 

+ 12·M 
+ 98.0 

+ 10.6 
+ 747.6 

+ 136.8 
+ 190.9 

+ 257.1 
+ 156.5 
+ 195.5 
+ 77.5 
+ 134,9 
+ 175,6 

+ 169.8 
+- 90.5 
+ 77.1 
+ 123,6 

+ 139.9 
+ 112.2 

+ 158.9 

') Veränderungen gegenüber bereits bekanntgegebenen Zahlen sind auf nachträgliche Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe 
von rd. 80,0 Mio DM. 
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III. Kreditinstitute 
B. Zwismenbilanzen 

Jahrei­
od er 

Monats­
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 Juni 

Juli 
Aur. 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.") 

1960 Jan.U) 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Jul!P} 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 März") 

APril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März") 

A1>ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März") 

APril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959• Dez. 
1960 März") 

A1>ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März20) 

APril 
Mai 
Juni 

Zahl 
der 

berich­
tenden 

Institute 
I) 

~mm. 3 540 I[ 
3 782 
3781 
3 787 
3 63111) 
36S8 
3 658 
3 663 
3 672 
3 669 
3 672 
3 677 
3 678 
3 678 
3 678 
3 749 

3 757 
3766 
3 770 
3 774 
3 777 
3 779 

3~9 
33911) 
32811) 
328 
335 
336 
337 
338 
339 

1~") II 
6") I 6 ' 

~ I, 
6 II 

n1T) 11 

79 I 86 I 

86 ' 
86 I 
86 i 

22211) 
217 
212 
210 
210 
210 
210 
211 

29 
29 
31 
33 
34 
35 
36 
36 

I 

Barreserve 1) 

1---c----·--

Summe 
der 

Aktiva I insgesamt 

35515.5 
45 377.1 
59 010.7 
74 701.0 
95 760.3 

113 791.0 
130 289.7

11
) I 

154 714.8 
177 289.1 

1 645.8 
2171.7 
3 210,4 
3 581.0 
~ 916.4 
4 682.1 
5 191.6 
6 404.9 
8 551.1 
9 806.0 
7 815.7 
7 536.1 
7 508.3 
7 536.1 
7 139.9 
8 831.4 

188 957.1 
191 397.8") 
194 911.2 
196 912.411) 
200 600.5 
202 027.6 
204 052.9 
207 425.4 

10 830.9 
' 11 010.7 

206 410.4 
209 711.4 
210 633.8 
213 880.9 
216 823.5 
217 562.3 

37 038.8 
42 950.9 
47 636.2 
54 929.4 
55 588.1 
55 032.6 
56 656.4 
56 622.1 
57 261.4 

18 103.7 
21 035.0 
22 705.7 
26 078.5 
25 802.4 
26 776,6 
26 735.5 
27 033.5 

9 159.7 
10 030.9 
10 871.9 
10 841.1 
12 045.1 
12 281.7 

2 868.3 
3 789.2 
4 295.J 
4 704.3 
4 762.7 
4 028.2 
4 437.3 
4 753.5 
4 848,6 

1 541.3 
2 077.1 
2 314.9 
2 480.8 
2 147.4 
2 616.7 
2 760.1 
2 795.6 

i 
I 

darunter ~ Post 
Guthaben : scheck­

bei der I th b 
Deutschen , gu a en 
Bundes-

bank 

1 371·1 
1 862,6 

~ ~~!:~ i 
3 436.6 
4 137,2 I 
4 590.1 
5 689.9 

~m:~ i 

~m:~ I 
6 550.4 
6 560.9 
6 259.2 
7 809.4 
9 875.3 

10 030.9 

8 236.7 
9 058.1 
9 790.0 
9 877.7 

10 940.9 
11 089.2 

2 592.9 
3 474.9 
3 934.6 
4 336.9 
4 388.9 
3 592.4 
4 072.7 
4 330.6 
4 382.4 

1 410.1 
1 920.6 
2136.9 
2 295.3 
1 907.7 
2 416,7 
2 529.1 
2 541.0 

82.8 
85.8 

106.0 
125.5 
141.6 
152.1 
165.8 
223.6 
236.8 
285.1 
135.9 
132.4 
136.5 
144.1 
133.3 
145.0 
280.7 
284.5 

146.9 
151.3 
146.8 
150.9 
155.5 
157.9 

99.2 
102.3 
120.1 
115.5 
116.6 

51.0 
52,2 
58,7 
53.8 

47.6 
51.5 
56.3 
63.3 
2·5.0 
27.8 
31.1 
28.8 

Aktiva 

Guthaben bei 
Kreditinstituten 'l 

insgesamt 

dai'Ullter 
insgesamt Handelo­

wedtoel 

A I I e B a n k e n g r u p p e n 1) 

2 007.2 
2 324.5 
3 431.8 
4 661.9 
6 056.2 
8 447.1 
8 720.2 
9 709.0 

14 355.6 
17 177.2 
19 944.2 
20 282.811) 
21 572.8 
20 917.2 
21 621.1 
20 258.2 
18 294.6 
19 095.3 

19 066;2 
19 799.6 
18 882.1 
19 387,1 
20 133,0 
18 923.4 

1 862.2 
2 054.9 
2 910.2 
3 496.6 
3 994.1 
; 011,5 
5 395.9 
6 303.1 
7 701.8 
8 412.9 
8 972.0 
9 290.611) 
9 857.4 
9 359.3 

11 011.5 
10 371.0 

9 893.6 
10 305,0 

10 654.6 
10 998.6 
10 159.9 
10 647.4 
11 468.9 
10 720.0 

249.0 
388.3 
440.2 
532.5 
628.3 
663.4 
827.7 
898.3 
946.5 
872.8 
777.1 
741.1 
828.5 
745.3 
751.4 

1 062.7 
1 093.4 

750.1 
762.7 
784.1 
846.3 
782.2 
884.2 

Kreditbanken 
2 778.0 
3 047.3 
3 746.6 
4 086.5 
4 245.2 
4 202.9 
4 527.3 
4 594.7 
4 381.8 

922.4 
896.0 

1 391.4 
1 524.1 
1 511.7 
1 662,5 
1 836.6 
1 525.7 

2 409.1 
2 418.2 
2 809.8 
3 169.8 
3 319.0 
3 205.9 
3 540,4 
3 562.2 
3 397.8 

566.9 
597.1 
599.1 
671.8 
682.8 
416.9 
476,2 
419.0 
483,7 

Großbanken °) +) 

866.9 
809.3 

1 145.5 
1 351.5 
1 299.3 
1 461.6 
1 585.4 
1 275.7 

350.6 
357.0 
371.8 
396.7 
221.3 
307,6 
235.8 
274.7 

1 695.3 
2 676.2 
3 776.9 
6 230.9 
7 485.6 
8 948.4 
9 793.6 

11 535.3 
12 985.0 
13 327.4 
13 324.8 
13 769.9 
13 623.5 
13 104.2 
13 319,9 
13 040.6 
14 845.4 
15 166.4 

13 938.1 
14 261.0 
13 723.3 
14 369,1 

: 14 354.0 
113 ~5.0;6 

7 738.6 
8 610.0 
8 854.9 
9 815.9 
9 993.5 
8 807.1 
9 160.8 
9 012.6 
8 807.7 

4 652.4 
4 913.3 
4 938.0 
5 476.6 
4 986.5 
5 116.8 
4 970.2 
5 028.0 

1 434.4 
' 378.5 
3 H4,4 
5 714.6 
7 016.0 
I 407.1 
9 197.6 

10 868.0 
12 352.7 
12 713.6 
12 651.5 

' 13 077.9 
i 12 904·1 

12 369.8 
12 588.0 
12 264.5 
13 966.9 
14 256.2 

13 174.9 
13 486.3 
12 956.2 
13 625.3 
13 599.7 
13 048.4 

7 401.2 
8 321.3 
8 544.8 
9 337.6 
9 491.9 
8 442.1 
8 817.8 
8 698.3 
8 496.8 

4 525.1 
4 830.2 
4 863.4 
5 338.1 
4 883.5 
5 046.2 
4 926.9 
4 977.6 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

14 720.5 
17 004.8 
19 349.0 
22 275.0 
22 633.4 
23 261.0 
23 233.8 
23 366·.0 

3 342.3 
3 898.2 
4 26·3.7 
5 006.2 
5 058.2 
5 085.3 
5 134.1 
5 298.6 

872.~ 
1 012.9 
1 317.8 
1 569.7 
1 538.6 
1 533.5 
1 518.7 
1 563.3 

I
! 1 053·.31 

II

, ~ m:~ [ 1 676.2 
1 419.3 
1 356.6 
1 557,0 

1 1 537.4 

228.3 
334.9 
349.1 
452.5 
387.2 
385.9 
377,4 
433.5 

45.4 
60.0 
12.4 
94.8 
74.3 
78,1 
59,0 
82.1 

934.5 
1186.4 
1 397.5 
1 528.6 
1 256.3 
1 222.5 
1 398.0 
1 361.3 

205.7 
311.1 
321.8 
422.2 
356.4 
357.8 
346.9 
400.5 

42.6 
56.8 I 

71.4 
90.8 
12.0 
75.7 
56.6 
79.6 

44.3 
42.5 
51.1 
41.5 
18.8 
17,6 
19.9 
18.7 

6.3 
7.2 

11.3 
8.9 
6.2 
5.9 
7.1 
5.3 

1.0 
1.1 
1.4 
1.8 
1.0 
0,9 
0,6 
1.0 

1 427.5 
1 640.1 
1 725.7 
1 769.0 
1 851.6 
2 070,7 
1 973.9 
2 055.9 

231.3 
282.9 
349.6 
466.3 
500.8 
485.9 
458.5 
498.5 

1 201.9 
1237.7 
1 204.2 
1 213.9 
1 302.5 
1 498.7 
1 413.1 
1 535.9 

167.9 
186.0 
174.7 
210.6 
153.4 
130,5 
140.3 
155.2 

Privatbankien +) 

218.9 
237.3 
305.1 
429.1 
469.6 
454.5 
428.6 
459,6 

43.7 
47.9 
44.7 
53,5 
38.6 
36.4 
39.6 
47.9 

2 417.6 
2 179.2 
2 973.9 
3 233.5 
2 840.3 
3 013.0 
2 980.9 
2 779.4 

594.1 
730-a 
804.3 
860.0 
784.7 
830.7 
847,6 
800.7 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

196.1 
228.3 
219.9 
327.1 
338.8 
308.2 
325,7 
301.7 

121.4 
133.9 
155.0 
175.3 
134.5 
125.6 
135.1 
126,6 

4.7 
6,2 
7.9 

11.0 
3.6 
1,7 
3.3 
5.9 

73.8 
87.2 

138.7 
245,8 
195.6 
200,3 
213.9 
199.6 

2 2S5.3 
2 711.0 
2792.4 
2 975.0 
2 640.1 
2 799.5 
2 776.1 
2 583.3 

550.0 
687.6 
752.6 
794.2 
735.8 
785.0 
798.1 
748.7 

70.1 
85.5 

136.4 
230.3 
182.7 
187.1 
197,2 
187.2 

Sdtatzwedtoelt 
und 

unverzinsliche 
Sdtatzanwelsuneen 1) 

inlän­
dische 
Emit­
tenten 

275.9 
528.1 
94S,1 

1 039.3 
1169.1 
1 103.7 
1197.9 
1 719.0 
5 710.3 
6 167.1 
6 282.5 
6 097.2 
6 095.4 
6 165.6 
7 321.6 
6 358.4 
4 463.2 
4 498.3 

4 966.0 
4 810.8 
5 061.1 
5 272.0 
5 239.0 
5 281.6 
s 785.5 

165.7 
1 376.8 
1 419.3 

917.0 
917.0 

1 358.7 
1 472,0 
1 468,2 
1 534.3 

108.2 
1118.4 
1133.9 

600.6 
1 012.5 
1 131.8 
1137.7 
1 209.4 

47.6 
237.9 
341.3 
304.6 
339.7 
334,5 
324.8 
319.7 

9.5 
17.0 
12.6 
10.8 

5.3 
4.3 
3.8 
3.6 

0.4 
3.5 
1.5 
1.0 
1.2 
1.4 
1.9 
1.6 

auslän~ 
disehe 
Emit­
tenten 

446.1 
599.9 
871.6 .. ) 
847.1 
931.4 
919.1 
935,0 
888.1 

1 231.4 
1 231.4 

1 305.8 
1 088.6 

753.1 
577.0 
411.8 
340.6 
336.3 

346.1 
259,9 
881.1 
881.1 
480.0 
351.9 
188.7 
129.0 

346.1 
254.9 
872.0 
463.1 
337.8 
180.9 
122.3 

s.o 
9.1 

16.9 
14.1 

7.8 
6.7 

o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

B. Zwischen 

1. Zwischenbilanzen 
Mio 

I 

Kassen­
obliga­
tionen 

I I) 

~I 
73.5 

534.8 
837.7 
903.1 
917.7 

1 087.2 
1 136.1 
1 265.1 
1 272.7 

1 283.3 

J

1
im:! 
1 393.3 

1

1 285.4 
1 289.0 
1 275.5 

40.4 
656.4 
656.4 
654.7 
682,3 
581.9 
588.9 

25.5 
507.7 
511.0 
538.2 
459.7 
463.9 

14.5 
141.5 
136.7 
135.7 
114.4 
117.3 

0.4 
6.8 
6.7 

.7.6 
6.7 
6.6 

0.4 
0.3 
0.8 
1.1 
1.1 

Wert­
papiere 

und 
Kon­

sortial-
beteili­
gungen 

•) 

526.8 
714.4 

1 331.9 
2 629.7 
4 769.3 
6 559.2 
6 836.8 
8 227.5 

13 072.7 
15 839.1 
16017.5 
16 358.5 
16 677.7 
16 857.6 
17 032.0 
16 841.6 
17 072.4 

17 670.1 
17 775.5 
17 590,7 
17 514.9 
17 624.6 
17 500.4 
17675.4 

2 771.8 
3 302.6 
4 526.3 
5 388.0 
5 395.8 
5 665.7 
5 590.9 
5 751.6 
5 673.4 

1 513.7 
1 825.4 
2 543.0 
2 958.0 
3 057.1 
2 986.6 
3 091.5 
2 982.1 

878.3 
1 043.1 
1 435.9 
1 684.4 
1 830.3 
1 836,0 
1 852.6 
1 859.8 

332.5 
398.9 
502.5 
673.9 
702.2 
693,4 
732.2 
750.3 

47.3 
35.2 
44.9 
71.7 
76.1 
74.9 
75.3 
81.2 

Sdtuld-
versdtrei­

bungen 
eigener 
Eminio-

nen 

52.5 
53.9 

134.4 
69.7 

112.7 
174.7 
267.5 
214.3 
uo.o 
217.6 
213.6 
215.0 
237.6 
265.4 
272.8 
262.9 
268.0 1 

329.7 
339.4 

1

342.3 

~~~-~ I 
387.6 I 

-·· 

29.7 
17.8 
14-0 
34.1 
34.1 
34.2 
28.7 
28.9 
31.9 

29.7 
17.1 
13.7 
34.1 
34.2 
28.7 
28.9 
31.9 

0.3 

•) Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt vergleichbar. - 1) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einsdtließlidt Saarland und Berlin 
oder Neugründung von Instituten zurückzuführen. Soweit es sidl um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Veränderungen in besonderen Anmer~ 
sehen Bundesbank aus der Abwicklung des Auslandsverkehrs einbezogen sind. - ') Guthaben mit einer Laufzeit bis zu vier Jahren; bis einschließlich November 1959 darin 
verkaufter und getilgter Ausgleichsforderungen oder bei einzelnen Gruppen auch zuzüglich angekaufter Ausgleichsforderungen; s. auch Tabelle .Ausgleidtsforderungen•. - T) § 11 Gesetz 
derungen gegen die Bundesrepublik gemäß § 32 Gesetz zur Ausführung des Abkommens über deutsche Auslandsschulden vom 24. 8. 1953". - 1) Ohne lindliehe Kreditgenossenschaften. 
die ab November 1953 zusammen mit den Deckungsforderungen lt. § 19 Altsparergesetz gesondert ausgewiesen werden. - 10) Zunahme durch Ausdehnung der Berichtspflicht auf alle 
nahme durch Neuabgrenzung der Berichtspflicht im Oktober 1951. - 11) Rückgang durch Anderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossenschaften. Während bis ein-
1955 die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - ") Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung 
der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - 11) Abnahme lnfolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958). - 11) Abnahme durch Zusammen­
durch Zusammenschluß der Gemeinwirtsdtafttbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - 10) Bei den neu (Januar 1956) in die Beridtt­
DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von 120 Mio DM. - 11) Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 380 Mio DM. - 0 ) EnthAlt statistisch 
Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite. - 11) Beginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreiben wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember­
Zunahme in Höhe von rd. so Mio DM. - 13) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 8 Mio DM. - ") Statistisch bedingte Abnahme von rd. 34 Mio DM. - 10) Zugang durch 
Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Todtterinstitute. - +)Untergruppe der .Kreditbanken". - P) Vorläufig. 
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bilanzen 

der Kreditinstitute *) 
DM 

i 

I 

Dedcunao· 

Auo- forderun• 

gleidts· gen gemi8 

forde- Währungs-
ausgleidts· insgesamt 

I 

rungen und Alt-') sparer ... 
I gesetz ') 
I 

I 

I 

5 531.1 - 8 I02.8 
5 9•1.6 - 10 593.7 
6 074.0 - 11 530.6 
6 299.5 H 062.5 
6 465.6 341.7 17 513.2 
6 671.9 1 39I.4 20 333.2 
6 422.0 I 721.3 22 506.2 
6 419.1 1 895.6 24 525.2 
6 342.8 1 024.1 26 326.1 
6 26!.2 1 90!.8 28 I91.3 
6 316.9 1 900.5 30 220.0") 
6 319.3 1 901.5 30 452.5") 

i 6 323.6 1 904.3 30 928.8 

I 
6 331.4 1 907.9 32 083.0 
6 352.1 1 909.8 32 022.1 

! 
6 401.6 1 911.5 32 812.8 
6 338.5 1 862.4 H 131.5 
6 338.5 1 862.4 33 483.8 

6 335.6 1 86·4.4 34 072.4 
6 345.3 1 867 .s 34 642.0 
6 343.4 1 871.1 35 348.8 

I 6 198,5 .. ) 1 873.3 35 821.7 
! 6 499.3 1 876.0 36 127.7 

6 469.0 1 863.0 37 644.4· ... ... ... 

1 644.4 198.4 11 693.0 
1 610.4 200.5 12 849.3 
1 614.6 197,9 13 sso.o 
I 611,1 191.2 16 599.3 
1 611.1 191.2 16 700.1 
1 619.5 193.2 17 767.1 
1 626.3 I93.0 18 086,3 
1 625.1 193.1 18 130.5 
1 617.3 190.3 19 015.7 

141.9 5I.3 6 291.4 
114.0 53.1 6 695.6 
838.5 53.2 6 819.8 
835.0 52.4 8 295.2 
845.4 52.8 8 935.I 
846.4 53.0 9 060.2 
844.9 52.8 9 051.7 
840.8 53.0 9 508.6 

689.6 131.6 3 881.6 
675.7 139.2 4 382.6 
669.3 136.6 5 099.2 
673.6 131.0 6 106.9 
672.0 132.6 6 508.5 
677.6 132.2 6 688, I 
678.4 132.4 6 722.I 
675.3 129.5 7 033 '7 

61.6 1.2 1 285.3 
60.9 7.9 1 468.2 
59,6 7.1 1 5n.s 
57.2 7.5 1 785.0 
56,9 7.5 1 897.1 
57.0 7.5 I 894,3 
56.6 7.6 I 94I,5 
56.3 7.5 2 013.3 

50.3 0.1 234.7 
49.1 0.3 302.9 
47-2 o.3 408.5 
45.3 0.3 412.2 
45.2 0.3 426.4 
45.3 0,3 443.7 
45.2 0.3 415.2 
44.9 0.3 460.1 

Debitoren 

Nicht-
banken 

I 

7 H7.8 

I 
i 9 722.I 

IO 565.5 
12 875.9 

I 

15 928.4 ! 
18 547.I 
20 495.6 

I 
20 505,0 
24 240.4 

i 

25 912.I 
27 954.411) 
28 220.4") 
28 589.0 

i 29 538.0 
29 443.1 

I 
30 075.6 
30 317.0 
30 649.9 

I 31 269.I 
31 868.3 
32 378,4 
32 708.7 
33 046.6 
34 350.4 . .. 

10 712.2 
11 758.3 
12461.5 
14 717.0 
14 816.4 
15 793.7 
16 ooo.o 
16 120.2 
16 880.8 

5 688.7 
6 018.9 
6 074.8 
7 220.3 
7 790.1 
7 868.3 
7 969.5 
8 304.6 

3 552.5 
4 028.6 
4 502.3 
5 407,; 
5 795.9 
5 897.5 
5 910.0 
6 250.7 

1 236.9 
1 409.3 
1 487.7 
1 687.2 
1 791.4 
1 800,0 
1 836,5 
1 878.5 

234.1 
301.5 
396.7 
402.0 
416.3 
434.2 
404.2 
447.0 

Aktiva 

Langfristige Ausleibungen 

I Durch-
laufende 
Kredite 

Kredit· insgesamt Nicht- Kredit- (nur 
institute banken institute Treuhand-

gesdtifte) 

I 

I 

Alle Bankengruppen 1) 

745.0 I 906,8 I 776,7 360.7 
871.6 8 032.4 5 886.I 2 H6.3 728.7 
965.I 11 957.2 9 048.3 2 908.9 I 291.5 

I I86.6 I6 H5.9 12 744.2 3 60!.7 2 327.9 
I 584.8 22 266.3 17 826.5 4 439.8 3 329.8 
I 786,1 28 554.0 23 370.6 5 183.4 6 656.9 
2 010.6 37 O!l.9 30 909.7 6 103.2 9 749.8 
2 020.2 43 282.9 36 668.4 6 6H,5 12 294.710) 
2 085.7 49 tfSI.1 42 207.6 7 643.< 13 764.9 
2 286.2 09 246.5 50 H9.1 8 507.4 14 734.1 
2 265.6 63 848.4 54 834.9 9 013.5 15 324.3 
2 232.I 65 319.5 56 247.7 9 071.8 15 402.1 
2 339.8 66 42>.3 17 154.9 9 270.4 15 549.8 
2 545.0 67 A96,8 58 123.2 9 373.6 15 838.2"1) 
2 579.0 68 845.7 59 334.4 9 511.3 15 998.9 
2 737.2 69 829.4 60 237.4 9 592.0 16 176.2 
2 814.5 70 859.3 61140.6 9 718.7 16 380,0 
2 833.9 72 065.2 62 324.3 9 740.9 16 446.8 

2 803.3 72.ij02.9 63 037.2 9 765.7 16 529.2 
2 773.7 73 676.2 63 777.8 9 898.4 16 622.5 
2 970.1 74 430.5 64 360.2 10 070.3 16 753.7 
3 113.0 75 552.3 65 278,8 10 273.5 16 922.6 
3 081.1 76 539.5 66 156.4 10 383.1 17 018.6 
3 294.0 77 252.5 66 776.9 10 475.6 17 116.3 ... ... ... ... ... 

Kreditbanken 
980.8 4 221.5 4 104.4 118.1 765.8 

1 091.0 4 620.9 I 4 469.0 151.9 838.6 
1 418.5 5 323.1 5 176.6 146.6 882.4 
1 882.3 6 210.I 6 062.5 147.6 939.I 
1 883.7 6 318.9 6 171.1 147.8 946.1 
1 973.4 6 459.3 ' 6 290.8 168'.5 951.9 
2 086.3 6 533.8 6 362,7 171.1 951.3 
2 010.3 6 614,1 6 441.2 172.9 948.8 
2 134.9 6 691.1 6 468.0 223.1 955.4 

Großbanken °) +) 

602.7 I 031,9 1 010.5 11.4 168.6 
676.7 994.9 970.2 24.7 160.1 
745.0 1 ·025.5 978.7 46.1 145.1 

1 074.9 1 145.2 1 095.6 49.6 129.0 
1145.0 1 129.9 1 086,,5 43.4 130.9 
1 191.9 1 164.4 1 115.5 48.9 130.4 
I 082,2 1187.6 1 136.0 51.6 129.2 
1 204.0 1 183.4 1 124.9 58.5 129.4 

Staats·, Regional- und Lokalbanken +) 

329.1 2 930.8 2 840.9 89.9 436.9 
354.0 3 377.7 3 256.9 120.8 H4,9 
596,9 4 019.3 3 926.6 92.7 524.7 
699.1 4 747.0 4 653.7 93.3 ;95,0 
712.6 4 993.5 4 873.I I20.4 170.0 
790.6 5 030.4 4 912,9 117.5 >73.9 
812.1 5 084.7 4 968.0 116.7 575.0 
783.0 5 152.8 4 992.8 160.0 578.4 

Privatbankiers +) 

48.4 176.3 173.5 2.1 120.7 
58.9 170.3 167.9 2.4 128.9 
64.8 163.2 160.1 3.1 139.1 
97.8 194.2 191.5 2.7 135.5 

105.7 205.9 203.2 2.7 154.1 
94.3 209.2 206.5 2.7 147,8 

105.0 210.2 207.6 2.6 146.2 
134.8 215.0 212.4 2.6 148.7 

Spezial-, Haus· und Branchebanken +) 

0.6 83.5 79.5 4.0 39.6 
1.4 78.0 74.0 4.0 ·54.7 

11.8 115.2 111.2 4.0 73.5 
10.2 123.7 121.7 2.0 89.6 
10.1 130.0 128.0 2.0 96.9 

9.5 129.8 127.8 2.0 99.2 
11.0 131.6 129.6 2.0 98.4 
13.1 139.9 137.9 2.0 98.9 

lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Nadirld.tlld.: 
I 
I 

Hypothekarkredite 1) 

I 
~----

enthalten in 

I 
Grund- Sonstige Jahres-

Beteili- stücke Aktiva oder 

lang· 
gungen und ') 

Monats~ 

durch- Gebäude ende 
fristigen laufenden Aus- Krediten leihungen 

IOH.9 1949 
3 297.0 257.0 85.8 441.9 I 026.1 1950 
4 836.5 488.2 159.0 588.3 I 149.7 1951 
6 732.4 637.0 235.7 794.3 I 399.8 1952 
9 427.2 939.6 340.4 981.1 1 461.4 1903 

12 828.5 2 410.3 398.8 1 151.6 1 751.1 1954 
16 497.5 3 691.5 530.0 1 H1.4 2 024.0 1955 
19 956.6 

I 
4 539.o'1) 616.0 1 601.0 2 061.4 1956 

23 504.2• 5 674.2 742.6 1 809.4 2 378.8 1957 
28 099.3 

I 

6 731.4 789.5 I 994,7 2 527.6 1958 

30 672.7 7 195.4 819.8 2 012.0 2 676.2 Juni 1959 
31 334.0 7 274.7 853.4 2 039.0 2 599.1 Juli 
31 928.2 

I 
7 339,4 857.0 2 060.8 2 776.0 Aug. 

32 580.2 7 423.7 865.7 2 081.I 2 860.5 Seot. 
33 246.5 7 510.1 878.0 2 104.3 3 063.3 Okt. 

~! ~~~:~ I 
7 591.8 886.6 2 124.9 3 170.6 Nov. 
7 680.3 897.1 2 168.2 3 037.4 Dez. 

35 450.7 I 7 723.I 909.1 2 208.3 3 118.2 Dez. 28) 

35 904.117) 7 777.911) 898.3 2 205.5 3 086.2 Jan.") 1960 
36 366.3 7 864.5 898.6 2 212.2 3 127.7 Febr. 
36 796.1") 7 929.1 901.6 2 208.4 3 261.6 März 
37 307.1 8 113,2 903.4 2 217,1 3 381.5 Aoril 
37 895.4") 1 8 180.8 909.3 2 230.8 3 221.4 Mai 
38 358.3 8 238.1 918.4 2 248.3 3 253.4 Juni . .. . .. . .. . .. . .. Juli P) 

1 566.5 150.3 355.7 531.0 609.8 Dez. 1956 
1 li6.4 237.2 439.3 574.6 628.1 Dez. 1957 
2 148.7 292.7 ~60.3 623.6 708.3 Dez. 1958 
2 564.5 347.9 532.3 675.0 900.7 Dez. 1959 
2 652.7 347.9 532.9 677.2 925.4 Dez.") 
2 700.5 367.1 525.3 686.1 1130.8 März26)1960 
2 722.9 369.4 526.5 687.8 1 271.8 Aoril 
2 763.2 372.7 532.0 685.3 1 035.4 Mai 
2 788.8 376.1 540.4 689.2 1 028.9 Juni 

1.1 0.8 127.3 283.4 171.7 Dez. 1956 
3.2 o.s 114.7 306.3 230.8 Dez. 1957 
3.0 0.7 150.5 338.0 305.4 Dez. 1958 
1.2 0.7 163.8 352.0 226.1 Dez. 1959 
2.2 0.7 156.7 351.4 257.6 März28 )1960 
2.3 0.6 155,1 357.9 283,4 Aoril 
2.3 0.7 157.1 H7.3 2H.3 Mai 
2.3 0,5 163.6 357.5 366.7 Juni 

I 511,9 139.1 130.5 181.5 264.8 I Dez. 1956 
1 787.3 180.0 144.4 197.0 230.2 Dez. 1957 
2 063.1 218.9 171.5 208.8 234.9 Dez. m:1 2 469.9 258.6 189.0 239.6 498.4 Dez. 
2 593.5 265.2 187.7 243.0 684.9 März 25 )1960 
2 615.1 267.5 188.1 244.6 788.7 Aoril 
2 656.7 269.8 189.2 242.6 608.9 Mal 
2 677,5 272.0 191.9 244.1 478.3 Juni 

12.1 1.9 77.0 50.6 115.2 Dez. 1956 
12.7 4.0 84.5 53.5 104.9 Dez. 1957 
31.3 4.8 96.1 59.4 111.5 Dez. 1958 
30.4 5.5 118.2 66.6 109.3 Dez. 1959 
32.2 6.0 119.1 66.3 119.6 März26) 1960 
32.7 5.5 121.6 66.7 131.1 Aoril 
33,9 5.6 123.4 66.9 108.8 Mai 
37.3 6.4 124.1 68.9 118.4 Juni 

39.4 1,5 20.9 15.5 58.1 Dez. 1956 
43.2 52.4 25.7 I7.1 62.2 Dez. 1957 
51.3 61.3 42.2 17.4 56.5 Dez. 1958 
62.0 83.1 61.3 16.8 66.9 Dez. 1959 
72.6 95.2 61.8 18.4 b8.7 März26 h960 
72.8 95.8 61.7 18,6 68,6 Aoril 
70.3 96.6 62.3 18.5 66.4 I Mai 
71.7 97.2 60.8 18.7 65.5 Juni 

(West). Vgl.: Statistisches Handbuch der Bo"k deutsdler Länder 1948-1954, Methodisdle Erläuterungen zu Teil lll. - 1) Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation 
kun~en erläutert. - 3) Kasse (in- und ausländisdle Noten und Münzen) sowie Guthaben bei der Deutschen Bundesbank in die ab Dezember I959 audt Guthaben bei der Deut-
enthalten audt Guthaben bei der Deutsdlen Bundesbank aus der Abwicklung des Auslandszahlungsverkehrs. - 1) Ausführliche Aufgliederung s. Tabelle III, A 2. - 1) Abzüglidt 
über einen Währungsausgleich für Sparguthaben Vertriebener (WAG) vom 14. 8. 1952 und § 19 Altsparergesetz (ASpG) vom 14. 7. 1953. Von Mai 1954 ab audt geringe Beträge .For-
- 1) Einsdtließlidt nldtt eingezahltes Kapital, eigene Aktien usw. Von September 1952 bis Oktober I953 audt einsdtließlidt Deckungsforderungen lt. § 11 Wäbrungsausgleidtsgesetz. 
Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe .Spezial·, Haus· und Brandtebanken• erlaßt. - 11) Zu-
sdtließlidt Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossensmalten beridttspflidttig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 
von durchlaufenden Krediten. - 11) Statistisdl bedingte Abnahme von rd. 558 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - ") Abnahme infolge Rezentralisation 
schluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtsmalt AG, Frankfurt a. M. - 18) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958) und 
erstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sidl um Institute mit ein•r Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. - '") Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von 120 Mio 
bedingte Zunahme von rd. 33 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 347 Mlo DM. - ") Enthält Zunahme in Höbe von rd. 190 Mio DM durch 
Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einsdtließlidt Saarland), soweit möglich und erforderlich audt bei den einzelnen Bankenl!]'uppen. - ") Enthält statistisch bedingte 
Obernahme von Ausgleichsforderungen in Höhe von ca. 150 Mio DM aus der Auftragsfinanzierung Berlin. - 11) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 34 Mlo DM. - 0 ) Deutsche 
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/ll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Jahres­
oder 

Monats .. 
ende 

1949 
1950 
1951 
1902 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1959 ]uni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez. 31 ) 

1960 Jan. 31 ) 

Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
luli P) 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.31 ) 
1960 März31) 

APril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März 31 ) 

April 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März 31 ) 

APril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März31) 

APril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
195'9 Dez. 
1960 März31 ) 

APril 
Mai 
Juni 

Zahl der 
berich­
tenden 

Institute 
') 

3 540 I 
3 621") 
3 79514) 
3 782 

~ ~=} 'I 

3 63115) 
3 658 
3 658 
3 663 

3 672 
3 669 
3 672 
3 677 
3 678 
3 678 
3 678 
3 749 

3 757 
3 766 
3 770 
3 774 
3 777 
3 779 

349 
33911) 
328") 
328 
335 
336 
337 
338 
339 

12 
8'1J 
6") 
6 
6 
6 
6 
6 

86 
85 
79!0) 
79 
86 
86 
86 
86 

22211) 
217 
21J 
210 
210 
210 
210 
211 

29 
29 
31 
33 
34 
35 
36 
36 

Summe 
der 

Passiva 

35 515.5 
45 377.1 
59 010.7 
74 701.0 
95 760.3 

113 791,0 

mm:t>1 
177 289.1 

188 957.1 
191 397.8") 
194 911.2 
196 912.426) 
200 600.5 
202 027.6 
204 052.9 
207 425.4 

206 410.4 
209 711.4 
210 633.8 
213 880.9 
216 823.5 
217 562•,3 

37 031.1 
42 950.9 
47 636.2 
54 929.4 
55 588,1 
55 032,6 
56 656,4 
56 622,1 
57 261 .4 

11 103.7 
21 035.0 
22 705.7 
26 078.5 
25 802,4 
26 776.6 
26735.5 
27 Oii,'i 

14 720.5 
17 004.8 
19 349.0 
22 275.0 
22 633.4 
23 261,0 
23 233.8 
23 366.0 

3 342.3 
3 898.2 
4 263.7 
5 006.2 
5 058,2 
5 085.3 
5 134.1 
'i 298.6 

872.3 
1 012.9 
1 317.8 
1 569.7 
1 538.6 
1 533.5 
I 518,7 
1 563.3 

Passiva 

Einlagen 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

I Aufgenommene Gelder 
--~------------------------------------------~--

1----E-in_l __ •e __ en von Nicbtbanken 1
) I Einlagen von Kreditinstiruten I -I 

I I I 
insgesamt 

15 252.211)' 
19 897.511) i 
25 450.1 1 

32 956.7 
41 861.6 
52 401.4 
58 993.3 
66 846.2 1 

8] 800.0 
97 300,4 

103 964.5 
lOS 014,2 
107 708,6 
107 937.6 
l09 944.629) 
110 196,7 
111 888.1 
113 970,0 

112 748,2 
115 135.0 
114 828,8 
116 663.2 
118 645.9 
117 626,0 

26 329.5 
31 206,4 
35 131.2 
40 716.2 
411S8.3 
39 893,0 
41 206,3 
41 089,9 
41 090,0 

14 757.0 
17 479.8 
19 115,2 
22 475.7 
21 681.2 
22 590,3 
22 550,2 
22 'l32.4 

9 154.8 
10 829.8 
12 555.1 
13 951.9 
14 018,3 
14 416,4 
14 306.7 
14 228.1 

2 126.5 
2 545,5 
l 195.7 
3 548,0 
3 490.8 
3 502.5 
3 549,6 
~ 662.6 

291.2 
351.3 
565.2 
740,6 
702·.6 
697.0 
683.4 
666,8 

13 759.111) 
17 981.611) 
22 532.9 
28 084,9 
35 336.3 
43 333.5 
49 297.1 
5S 679.3 
66 761.1 
78 014.9 

82 884.8 
83 847,7 
85 451.7 
85 980.2 
87 613.9!9) 

88 746.4 
91 171.7 
92 826.6 

92 613,5 
94 083,7 
94 172.8 
95' 197.8 
96 777 ,i) 
96 2';"1.7 

I 96 8~:; .]_ 

20 815,5 
25 091.3 
28 841.5 
33 257.6 
33 652,3 
32 5'73.5" 
33 220,1 
33 5'77.2 
:n 10~.6 

11 774.3 
14 334.8 
16 211.5 
19 088.7 
18 632.6 
19 101.3 
19 427.6 
1 S S Sl~.q 

7 195.7 
8 469.8 

10 037.0 
11 044.4 
10 847.6 
10 994.6 
11 005.3 
11 06S.t> 

1 691.1 
1996.1 
2 ]09,] 
2 628.8 
2 616.0 
2 640,5 
2 653.8 
2 6S<.~.l 

224.4 
297.6 
384.8 
495.7 
477.2 
483.6 
490.5 
46~.("! 

Sicbt- Sicbt-
1 einlagen 

I 

Termin­
einlagen 

1 

I I 

Spar­
einlagen 

insgesamt 
1 einlagen 

A II e Bankengruppen 1) 

8 573.9 
9 657,6 

11 601.5 
12 446.1 
13 521.4 
H 991.7 
17 769,0 
19 371.3 
21 795.3 
l5 305.1 

26 042.5 
26 147.8 
26 721.0 
26 754.1 
21 2oo.829l 
27 641.2 
28 457.4 
29 075,6 

27 327.2 
27 557.6 
27 622.9 
27 859,4 
28 658,2 
28 501.2 
28 285'.6 

9 366.6 
10 510.0 
12 281.0 
13 913.6 
14 158.7 
12 672·,o 
12 775.3 
12 990,0 
12 954.9 

5 519.5 
6 211.4 
7 077.8 
8 155 .o 
7 378.5 
7 488,7 
7 725.2 
7 573.8 

2 lOB .8 
4 213.3 
5 843.7 
I 057.5 

10 268.4 
10 117.2 
10 155.3 
12 025.4 
15 585.2 
16 647.6 

16 840,8 
17 216.7 
17 638,7 
17 544.4 
17 935.2 
18 197.0 
18 445.9 
18 712.4 

19 461.0 
19 898.8 
19 373,4 
19 6H,9 
19 928.3 
19 214,7 
19 ~OS,') 

J 076.4 
4 110.7 
5 017.7 
7 581.3 

11 546.5 
17 224.6 
21 373.1 
24 2H.6 
]9 318.3 
36 102.2 

40001.5 
40 483.2 
41 092,0 
41 681.7 
42 477.9 
42 908.2 
44 268,4 
45 038.6 

45 825,3 
46 627.3 
47 176,5 
47 686.5 
48 190.5 
48 555.8 
49 031.1 

Kreditbanken 
7 737.1 
9 973,3 

10 163.1 
12 202.1 
12 290.1 
12 495.9 
12 928,7 
12 965,2 
12 438,1 

3 781.1 
4 615.0 
5 698.4 
7 141.9 
7 203.5 
7 405.6 
7 516.1 
7 622,0 
7 710,6 

Großbanken °) +) 

4 200,3 
5 611.7 
6 005.6 
6 805.1 
7 021,4 
7 304.9 
7 323.3 
6 868,4 

l 054.5 
2 504.7 
3 128.1 
4 128.6 
4 232.7 
4 307,7 
4 379.1 
4 444,7 

l ·~3.1 
1 915.9 
2 917 ,] 
4 871.8 
6 532.J 
9 067.9 
9 695 .s 

11 166.9 
16 031.2 
19 245.5 

21 079.7 
21166.5 
22 256.9 
21 957.4 
22 330.7 
21 450,3 
20 716.4 
21143,4 

20134.7 
21 051.3 
20 656.0 
21 465,4 
21 868,9 
21 354 ,J 

s 444.0 
6 108.1 
6 288,7 
7 458.6 
7 506.0 
7 319.5 
7 986,2 
7 512,7 
7 986.4 

l 912.7 
J 14S .0 
2 903.7 
3 387 .o 
3 048.6 
3 489,0 
3 122.6 
3 645,5 

I 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

2 902.5 
3 231.7 
3 979.5 
4 328.7 
3 957.7 
3 995.7 
3 923.0 
4 021,6 

135.5 
953.5 

1 051.5 
1 223.8 
1 184.6 
I 146.7 
1 167,1 
1 202.5 

2103.1 
3 416,1 
3 142.4 
4140,0 
4 190,8 
4 269.7 
4 326,7 
4 270.5 

1 489.4 
1 122.0 
2 215.1 
2 575.7 
2 699,1 
2 729.2 
2 755.6 
2 776,5 

! 

Privatbankiers +) 

626.2 
76S.l 
817.5 
985.6 
976,2 

1 033,3 
I 019.1 
I 014.2 

229.4 
277.5 
340.2 
419.4 
455.2 
460,5 
467,6 
469.4 

1 959.1 
2 360.0 
2 518,1 
2 907.5 
3 170.7 
3 421.8 
3 301.4 
::: 159.5 

435,4 
549.4 
686.5 
919.2 
874.8 
862,0 
895.8 
976.5 

Spezial-, Haus- und Brandlebanken +) 

109.1 
113.4 
172.2 
206,1 
151.2 
144.2 
174,7 
157.0 

106,1 
173.4 
197.6 
271.4 
307,5 
320.8 
296.1 
285,0 

1.5 
10.8 
15.0 
18.2 
18.5 
18,6 
19.7 
20,0 

66.1 
53.7 

180.4 
244.9 
225.4 
213.4 
192,9 
204,8 

1 205.3 
1 318.3 
1 781.0 
l 241 3 
3 036.9 
3 Sh.IJ 
4 H4.l 
5 254.8 
7 028.2 
7 7S2.1 

8 248.8 
7 822.3 
8 275.9 
7 689.5 
7 675.7 
7 739.2 
8 609.7 
8 761.1 

8 004.4 
8 412.2 
8 516,0 
8 738.2 
8 434,6 
9 006.9 

2 652.9 
3 2S9.1 
3 467,0 
4 126,7 
4 163 .o 
3 806,7 
4 320,1 
3 534,9 
4 202,9 

1 568.1 
1 993.8 
2 127.4 
2 436,7 
1 868.8 
2 175.9 
1 6?>.0 
2 2·0.4 

827.5 
1 008.7 

999.8 
1 270.2 
1 513,3 
1 752,9 
I 489,6 
1 448,3 

229.4 
239.5 
307.7 
383,0 
387.2 
345.1 
330.5 
449.2 

27,9 
17,1 
32.1 
36.8 
37,4 
46,2 
39.8 
48.0 

Termin­
I einlagen 

I 

287.8 
597,6 

1136.2 
2 623.51 
3 495,4 
5 232.1 
5 321.3 
5 912.1 
9 003.0 

11 493.4 

12 830.9 
13 344.2 
13 981.0 
14 267.9 
14 655.0 
13 711.1 
12 106.7 
12 382.3 

12 130.3 
12 639,1 
12 140.0 
12 727,2 
13 434.3 
12 347.4 

2 791.1 
2 149.0 
2 821.7 
3 331.9 
3 343,0 
3 512',8 
3 666.1 
3 977,8 
3 78i,S' 

1 414.6 
' 151.2 
• 776,3 

950.3 
1 179.8 
1 313,1 
1 447-6 
1 388,1 

1 131.6 
1 351.3 
1 518.3 
1 637,3 
l 657.4 
1 668,9 
1 811,8 
I 71 !.2 

206.0 
309.9 
378.8 
536.2 
487.6 
516,9 
565.3 
527.3 

31.9 
36.6 

148.3_ 
208.1 
188.0 
167.2 
153.1 
156,8 

insgesamt 

1 492.3 
2160.] 
2 262,2 
2 721.6 
3 265.2 
3 336.1 
J 815.1 
4 677.3 
~ 082.9 
4 433,4 

3 958.6 
4 254.4") 
4 151.1 
4 385.1 
4 665,8 
4 640.0 
4 869.0 
4 920.1 

4 917.0 
5 049.0 
5 018.9 
5 511.3 
5 606.2 
:; 998,4 

1 396.1 
1 531,1 
1 159.3 
1 367 .o 
I 387,6 
1 406.7 
1 542.5 
1 576.4 
1 771.6 

497.7 
417.1 
261.2 
111.2 

86.9 
125.6 
155,9 
193,1 

430.3 
Sl9.6 
471.1 
777.4 
793.4 
871.0 
835.8 
934,1 

327.1 
395.4 
388.4 
355.0 
404,6 
407,2 
430.7 
453,1 

141.1 
129.0 
138.6 
123.4 
121,8 
138.7 
154,0 
191.3 

darunter 

kurzfristige 
GeldaKfnahme 1 

seitens 
der : 

I insgesamt 

I ·) 

302.8 
I 884,3 
1 767.9 
2 018.6 
2187.7 
2 199,6 
2 691.6 
l 115.3 
3 134.8 
2 844-5 

2 422.6 
2 318,4 
2 189.1 
2 395.6 
2 590.9 
2 545.1 
2 831.3 
2 867,4 

2 765.9 
2 907,8 
2 926,6 
3 099,3 
3 123.2 
3 505.0 

1 094.7 
1 232.9 

892.0 
642.8 
M8,7 
682.0 
802,1 
822.7 

1 018,1 

415.9 
434.3 
156.5 

53,5 
55.8 
88,4 

119.5 
155,3 

272.1 
339.3 
309.4 
237.7 
227.4 
290.4 
247,6 
349,5 

315,3 
376.4 
346.9 
300.0 
343.3 
351.3 
367.6 
'91.3 

90.7 
12,9 
79.2 
51.7 
55.5 
72,0 
88,0 

122.1 

I 
: Kundscbaft 

1

' 

I bei aus­
darunter ländiscben 

bei , Kredit- -
Kredit- instiruten 

instituten ! benutzte 
') Kredite 

1 7H,I 
1 500.3 
1 702.6 
1 112.1 
l 051.7 
2 410.6 
l 743.6 
2 U6,1 
2 444.5 

2 074.0 
2 009.0 
1 890.1 
2 031.5 
2 173.5 
2 080.5 
2 356.8 
2 392.3 

2 247.9 
2 412,6 
2 464.1 
2 631.4 
2 M3,8 
3 011.5 

1 011.7 
1 111.0 

797.1 
597.6 
603.5 
642.6 
761.6 
773.8 
975,2 

401.4 
422.3 
140-1-

53.1 
54.9 
88,0 

117.0 
154.9 

211.1 
J07.2 
239.7 
206.7 
200.9 
263.5 
215,6 
319.3 

310.4 
370.1 
H1,3 
293.7 
338.3 
347.0 
363.0 
388.2 

.... 
10.7 
75.3 
44.1 
48,5 
63,1 
78,2 

112.8 

') 

!.5 
6,3 

15,1 
76.3 I 

301.1 
34S.O 
510.7 
791.6 
416.! 

230.3 
198.8 
182.8 
174.1 
171.1 
186.5 
183.8 
186.7 

213.9 
230,5 
294.4 
317,7 
373,9 
445,2 

539.1 
7S2.8 
409.6 
183,4 
186.3 
294,2 
317.5 
373.5 
444,9 

239.5 
311.9 
119., 

47.2 
51,8 
53.6 
76.5 

110,0 

92.9 
138,6 

74.6 
20.7 
78,8 
87.7 

108.9 
111.7 

171.1 
200.1 
191.3 
109.9 
152.3 
153.3 
164.7 
181,5 

34.9 
24.5 
24.2 

5.6 
11,3 
22,9 
23,4 
41.7 

') Kursiv gedrud<te Zahlen sind nur begrenzt vergleicbbar. - 1) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einscbließlicb Saarland und Berlin 
Neugründung von Instituten zurückzuführen. Soweit es sidJ. um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Veränderungen in besonderen Anmerkungen 
sensthaften (bis einschließlieb Juni 1958 aucb der von Teilzahlungskreditinstituten) aufgenommenen Gelder, für die z. Z. nocb keine Aufgliederung vorliegt; ab Juli 1958 werden die 
aufnahme" einbezogen. - 5) Rembourskredite, Barkredite. Nur Neugeschäft seit der Währungsreform. - 6) Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistischen Obersiebten die Verpflicbtun­
seit dieser Zeit von allen Instituten passiviert wird; vorher konnte sie auch von den Positionen der Aktivseite abgesetzt werden. - 8) Teilbeträge aus den Positionen .,Aufgenommene 
Deutsche Bundesbank verkauften Ausgleidlsforderungen einbezogen. - Abweidlungen des Gesamtbetrages von den in der Tabelle li, A 3 ausgewiesenen Zentralbankkrediten an Kredit­
seits. - 9

) Einbezogen sind die in den .. Einlagen .. enthaltenen, noch nicht weitergeleiteten zweckgebundenen Mittel, die für länger als sechs Monate aufgenommenen Gelder, die aufgep 
Uraltkonto (Ende 1950 249,7 Mio DM); Entwid<lung des Festkontos und des Uraltkontos s.: Statistisdles Handbuch der Bank deutscber Länder 1948-1954. - ") Zunahme durcb Aus­
Branchebanken" erlaßt. - 11) Einschließlieb noch nicht freigegebene Einlagen auf Uraltkonto bei den Kreditinstituten in Berlin in Höhe von 249,7 Mio DM. - ") Zunahme durch Neu­
diejenigen ländlichen Kreditgenossenschaften berichtspflichtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 195'5 die Institute erfaßt, 
diten. - 17) Abnahme infolge Rezentralisation der Deutsdlen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - 18) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG 
- 20) Abnahme durch Zusammenschluß der Gemeinwirtsdlaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. - 21) Nach Aussdlaltung .. sonstiger Indossamentsver­
Zusammenschluß der Gemeinwirtsdlaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 
von rd. 190 Mio DM durch Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite.- 21) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 119 Mio DM. - 18) Enthält statistisch bedingte 
nahme von rd. 73 Mio DM. - 81) Beginnend mit Januar 1060 einscbließlidl Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 
:
1
:
1
) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 40 Mio DM. - 0

) Deutsche Bank AG. Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - +) Unter-
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der Kreditinstitute •) 
DM 

I 
I I 

I 
Aufge-

I oommene 

I Eigene Schuld- lang-I versdlrei-

I 
Akzepte I bungen 

fristige 
im 

im 
Darlehen 

Umlauf 
Umlauf 

(von 
4 Jahren 

') und mehr) 

! 

I 1 864.7 ! 1130.1 711,6 
1 851.7 I 1 809.9 5 151.7 
1174.7 

I 
2 537.7 7 743.3 

715.8 3 361.9 10 869.6 
542.9 5 024.1 13 570.S 
478.8 8 698.3 1S 767.0 
582.3 11 755.4 18 514.0 
453.4 13 498.0 20 676.6 
340.9 1S 629.3 23 137.2 
267.0 19 913.6 24 970.1 

197.9 23 520.0 24 962.5 
341.6 24 114.5 25 011.7 
371.2 24 492.9 25 272.9 
381.9 24 864.7 25 423.6 
376.5 25 074.8 26 008.0 
424.3 25 507.6 26 257.4 
536.7 25 890.7 26 224.7 
536,8 26 116.7 26 896.4 

484.3 26 512.9 26 580.4 
443,9 26 813.3 26 958.2 
482.5 27 185.5 27 096,6 
447.6 27 459.6 27 553.3 
413.5 27 693.2 27 857.1 
402.3 27 825 .o 

I 27·8·3;·' ... 28 298.5 

~28.1 1 666,1 2 507.4 
112.e 1 173.1 2 719.2 
224.9 2 216.9 2 913.6 
327.7 2 733.1 3 033,3 
327.8 2 733.1 3 132.5 
268.4 2 795.2 3 219.8 
236.6 2 830.5 3 299.9 
210.8 2 850.1 3 354.2 
206.8 2 860.4 :; ?169.1i 

33.7 161.7 
14.8 115.7 
n.~ 801.6 
66.2 785.3 
52.4 809.1 
49.4 825.1 
39,6 849.4 
45.2 837.3 

l45.9 1 657.9 1 411.5 
l19.2 1 165.3 1 660.4 
100.2 2 215.9 1 804.5 
123.9 2 733.1 1 924.6 

95.7 2 795.2 2 065.6 
72.8 2 830.5 2 130.9 
58.3 2 850.1 2 158,8 
57.5 2 860.4 2 175.3 

125.4 122.0 
125.1 129.2 

l:l.6 121.9 
116.5 150.2 
104.7 158.8 

94.3 160.6 
93.4 161.7 
88.9 165.2 

23.1 l.l lll.l 
23.5 1.5 113.9 
16.6 1.0 171.6 
21.1 173.2 
15.6 186.3 
20.1 183,3 
19.5 184,3 
H.2 191.7 

Grund-
oder 

Stamm-Durch-
laufende kapital 

bzw. Kredite 
Geschäfts-(nur 
guthaben Treuhand-
einsdtl. gesdtäfte) 

Rücklagen 
nadl 

§nKWG 

394.3 130.7 

I 728.7 1141.4 
1 291.5 1 509.0 
2 327.9 l 049.4 
3 329.8 2 623.5 
6 656.9 3 055.] 
9 749.8 3 806.1 

12 294,710) 4 572,7 
13 764.9 5 732.9 
14 734.1 6 113.6 

15 324.3 7 551.8 
15 402.1 7 632.9 
15 549.8 7 784.0 
15 838.2") 7 897.3 
15 998.9 8 033,0 
16 176.2 8 088,9 
16 380.0 8 168.1 
16 446.8 8 256,7 

16 529.2 8 356.2 
16 622.5 8 486,9 
16 7531.7 8 670,6 
16 922,6 8 887,4 
17 018.6 9 026,9 
17 116.3 9 159.3 .. . ... 

765.8 1 619.1 
838.6 1933.9 
882.4 l 265.6 
939.1 2 710,0 
946.1 2 733,6 
951.9 2 885,1 
951.3 2 998.9 
948.8 3 048.7 
955.4 3 082,2 

161.6 738,6 
160.1 860.0 
145.1 1 037.5 
129.0 1 184.5 
130.9 1 249,5 
130.4 1 328,0 
129.2 1 346.5 
129.4 1 346.5 

436.9 572.8 
494.9 633.2 
524.7 733.4 
585.0 965,9 
570.0 1 045.6 
573,9 1 072.7 
575,0 1 099.6 
578.4 1 124.3 

120.7 239.7 
128.9 278.6 
139.1 311.2 
135.5 375,8 
154.1 393,3 
147,8 403.4 
146.2 412.4 
148.7 420,8 

39.6 138.0 
54.7 162.1 
73.5 176,5 
89-6 183.8 
96.9 196,7 
99.2 194,8 
98.4 190.2 
98.9 190.6 

Passiva 
I 

I 
I Bei der 

Sonstige lndossa- Deut-

Rücklagen. Ver- rnents- 1 sc:ben 
bind- 1 verbind- Bundeo-Rück-
lieh-

Eigene 
lieh- bank Stellungen Zie-

und 
Sonstige keiten hungen keiten I auf- I 

Wert-
Passiva aus im aus genom-

beridt-
Bürg- Umlauf redis- mene 

sdtaften kontier- , Refinan-tigungen u. a. ten ':zierungs-') 
Wechseln I kredlte 

') ") 

Alle Bankengruppen 1) 

I 
1 7~6.913)1. ~ ~~~:~ 

I 

112.7 2214.7 ' I 
1 019.5 142.1 3 493.7 5 057.6 
1 532.7 1 875.9 1 921.1 87.7 5 258.0 I 5 705.3 
1 838.1 l 162.6 2 575.7 96.2 5 283.4 

I 
4 149.7 

1116.6 2 359.1 3 337' 8 85.2 4 266.0 3 388.9 
2 471.2 l 195.4 4 402.7 70.2 4 585.6 

I 
3 371.9 

28H.4 3 630.9 5 380.6 80.3 6 120.2 4 759,1 
~ 340.0 3 930.1 5 845.3 61.5 

4 574.1 I 3 257.7 
3 596.4 4 630.3 6 745.~ 80.9 ~ 691 0 1 808.6 
3 849.5 4 937.4 7 473.9 127.4 2 630.4 1127.5 

4 223.2 5 254.3 7 921.3 189.6 2• 140.621) 1104.1 
4 208,6 5 417.8 7 829.3 158.7 1 897.9 801.1 
4 195.6 5 385.1 7 945.9 164.1 2 004.2 884.7 
4 175.8 6 008.2 8 052.9 168.9 2 709.7 1 558.3 
4 175.6 6 323.3 30) 7 993.6 183.4 2 539.6 1 428.6 
4 149.4 6 587.1 8 090.8 194.8 2 565.3 1 548.6 
4 169.8 5 925.8 7 928.9 232.1 2 274.3 1 418.1 
4 220.0 6 061.9 i. 8 050.7 237.5 2 348.5 1 446.9 

4 432.3 5 849.9 8 068.8 237.4 2 791.7 1 777.8 
4 631.2 5 571.4 I 8 070.2 243.4 2 586.5 1 596.6 
4 752,9 5 844.3 8 222.9 258.1 3 632.7 2 285.4 
4 742.0 5 693,9 8 153.3 283.9 2 652,3 1 362,3 
4 740.2 5 821.9 18 290.1 290.0 2 825.8 1 480.0 
4 728.2 6 875.3 8 266.9 293.6 3 226,2 

I 
1 939.7 ... . .. ... . .. . .. 

Kreditbanken 
1 165.2 I 1 191.4 3 384.7 15.4 2 331.7 2 135.9 
1198,0 1 366.6 4 126.2 28.2 1 560.1 1 329.2 
1 246.3 1496.0 4 757,7 25.8 1 082.2 897.8 
1 269.2 1 833.8 5 139.4 27.4 1 131.2 937.3 
1 283.4 1 885.7 5 189.6 32.8 1 162.4 952.1 
1 551.1 2 061.4 5 193 '7 27.4 1 830.1 1 396.9 
1 535.8 2 054.6 5 1)5.5 29.1 1110.2 707.7 
1 514.5 2 028.7 5 316,2 26.7 1 386,8 968.2 

lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Herkunft der längerfristig 
aufgenommenen Fremdgelder 1) 10) 

Kredit-
anstah 

für 
Wieder-
aufbau 

Kredit- öffentl. 
institute Stellen 

und 
Berliner 

Industrie-
Bank AG 

1 531.3 1 299.2 3 243.1 
l 077.7 1 777.3 5 416.9 
2 415.8 24H.6 7 969.5 
2 759.5 3 309.5 9 912.2 
l 990.2 4 660.9 13 732.1 
3 027.2 6 230.1 17 866.1 
3 140.6 7 034.1 21 658.710) 
~ 244.0 • 778.9 23 971.0 
3 lB.5 10 172.3 25 073.4 

3 041,6 10 887 .o 2~ 084.0 
3 006.1 11151.4"} 25 345.625} 
3 013.8 11 460.3 25 488.4 
3 020.0 11 765.127) 25 661.3 28) 
3 041.3 11 964.0 26 262.9 
3 084.2 12 011.5 26 581.3 
3 084.9 12 050.0 26 711.5 
3 218.2 12 098.3 27 269.9 

3 203.7 12 135.1 27 102.3 
3 252.3 12 281.8• 27 3 50.2 
3 309.9 12 459.3 27 366.4 
3 365.0 12 781.6 27 871,6 
3 414.4 12 911.5 28 143.4 
l 424,5 12 826.332) 28 211 .s"l . .. . .. . .. 

1 011.6 1 163.3 134.7 
949.7 1 n3.7 1 052.4 
911,7 1 566.9 1 061.6 
818.2 1 917.4 1 326.5 
919.2 1 928.9 1 326.8 
944.2 1 963.9 1 392.4 
965,0 1 995,6 1 415,0 
997.4 1 999.5 1 439.4 

Wirt-
sdtafts-
unter-

nehmen 
und 

Private 

. 
153.5 
294.3 

1 144.3 
12 055.6 
2 231.0 
l 327.1 
2 634.1 
2 611.1 
2 521,1 

2 523.5 
2 547.3 
2 517.3 
2 500.9 
J 500.0 
2 543.6 
2 483.8 
2 497.2 

2 503.5 
2 520.6 
2 490.4 
2 543,3 
2 566.5 
2 599,6 . .. 

567.2 
533.6 
611.0 
636.7 
644.9 
598.4 
617.7 
622.2 

Jahres-
oder 

Monats· 
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

Juni 1959 
Juli 
Aug. 
Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.81) 

Jan. 31) 1960 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli'') 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez

31
) I 

März31)1960 
Aoril 
Mai 

1 499.2 2 426.3 5 365,5 27.7 1 505,7 1 113.111 002.6 1 954,932) 1 476,=! 33 ) 645.9 Tuni 

Großbanken °) +) 

593.4 4S3.0 
'12 004.1 I 0.1 919.7 962,2 636.7 342.6 77.1 56.1 Dez. 1956 

574.3 642.5 2 633.2 516.6 557.5 564.3 324.6 75.0 65.1 Dez. 1917 
519.0 7B.6 2 926.1 234.3 339.1 557.8 346.4 77.9 76.4 Dez. 1958 
572.2 754.4 3 100.5 

I 

283.9 373.7 481.5 336.1 96.0 58.7 Dez. 1959 
739.3 1 053.1 3 050.8 639.7 585.0 479.3 329.3 98.2 64.4 März 31)1960 
716.8 1 ou.o 13 043.2 171.0 H0,8 496.4 334.0 102.0 60.3 Aoril 
695.2 969.5 3 149.2 342,3 331.2 510.7 338.1 102.1 64.2 Mai 
683,8 1 265.8 3 192.4 304.1 ::;1 ;,6 507.7 128.2 100.8 67.8 Juni 

Staatß-, Regional- und Lokalbanken +) 

412.7 497.7 I 882.1 2.8 644.5 633.4 320.4 608.5 722.3 356.0 Dez. 19% 
4%.3 426,1 934.8 2.4 370.0 379.3 336.9 723.8 916.5 349.1 Dez. 1957 
496,1 448.0 1 202.5 1.2 245.1 274.~ 315.9 852.4 947.9 375.7 Dez. 1958 
513.4 699.8 1 336.5 2.2 279.2 254.4 304.9 1 178.0 1 183.4 384.5 Dez. 1959 
609.7 6'39.9 1 440.7 1.5 535.5 447.2 420.1 1 210.8 1 229.9 3,42.1 März31)1960 
615.4 677.4 1 429.2 3.0 363,4 265,5 422.9 1 252.1 1 249.0 362.7 Aoril 
611.8 737.7 1 459.6' 3.2 438.1 339.4 441.3 1 245.4 1 273.3 363.3 Mai 
607.6 800.3 1 461.7 3.3 '144.;:1 456.4 448.6 1 202.8 32) 1 309.6") '78.3 Juni 

Privatbankiers +) 

136.2 144.7 
!I 

455.7 4.6 594.3 449.9 46.1 149.4 17.5 41.1 Dez. 1956 
138.5 157,0 476.3 ~.1 519.0 325.1 40.7 177.2 15.2 44.1 Dez. 1957 
136.9 173.9 

II 

524.2 1.1 496.0 231.3 31.1 214.2 15.3 49.5 Dez. 1958 
145,4 179.8 542.6 11.7 454,9 259.2 26.8 231.6 4.2 78.3 Dez. 1959 
159.8 192.1 532.6 12.0 485.4 291.4 40.1 250.3 4.1 79.9 März31)1960 
161.2 208.3 521.7 11.4 411,3 230.5 41,0 238.0 4.1 81.4 Aoril 
165.9 174.2 

II 
533.4 10,8 404.5 228.1 40.6 244,E 4.0 82.0 M.ai 

165.1 193.8 544.0 10.4 437.1 257.8 4!.8 244.9 4.0 85.2 Juni 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

22.9 96.0 

I 
42.8 7.9 173,2 90.4 7.7 62.1 17.1 114.0 Dez. 1956 

28.9 141.0 81.9 20.0 1>4.5 67.3 7.1 91.1 35.7 73.2 Dez. 1957 
34,3 140.5 

I 
104.9 16,5 106.8 53.(' 6.9 153,9 17.5 116.4 Dez. 1958 

38.2 199.8 159.8 13.5 113.2 50;0 5.0 171.7 42.9 115.1 Dez. 1959 
42.4 176.3 169,6 13.9 169.5 73,3 4.7 173.5 60.2 112.0 März31 )19(~0 
42.5 157.9 161.4 14.7 164.5 60.9 4.8 171.5 59.9 113.2 Aoril 
41.6 147.3 174.0 12.7 201.9 69.5 4.8 171.4 60.0 112.7• Mai 
42.3 166.5 167.4 14,0 220,2 85.3 4.5 179.0 61.9 114.5 Tuni 

(West). Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954, Methodische Erläuterungen zu Teillll.-') Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation oder 
erläutert. - ') Ausführliche Aufgliederung s. Tabelle lll, A 7 und Tabelle III, A 8. - ') Bei .Alle Bankengruppen" einschließlich des Gesamtbetrages der von ländlichen Kreditgenos­
von Teilzahlungskreditinstituten aufgenommenen Gelder wohl nach ihrer Herkunft, jedoch• nidlt nach der Fälligkeit erfragt und sind daher weiter in die Position .kurzfristige Geld­
gen aus vorverkauften Schuldversdlreibungen einheitlich mit den .. Sdluldversdlreibungen im Umlauf" zusammengefaßt. - 7) Seit Februar 1952 einschließlich Sammelwertberidttigung, die 
Gelder", .. Eigene Akzepte im Umlauf", .Eigene Ziehungen im Umlauf", .. Indossamentsvcrbindlichkeiten aus rediskontierten Wechseln", Ferner sind die mit Rückkaufsverpflichtung an die 
institute erklären sid1 vornehmlich aus der zeitlichen Differenz in der Verbuchung der Zentralbankkredite bei den Kreditinstituten einerseits und bei der Deutschen Bundesbank anderer~ 
nommcnen langfristigen Darlehen und die durchlaufenden Kredite. - 10) Ohne ländlidle Kreditgenossenschaften. - 11 ) Ohne Einlagen auf Festkonto (Ende 1949 16,9 Mio DM) und 
dehnung der Beridltspflidtt auf alle Teilzahlungskreditinstitute (Septembe_r 1950), Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe .Spezial-, Haus- und 
abgrenzung der Berichtspflicht im Oktober 1951. - 15) Rückgang durch Andenmg der Beridttspflidlt für die ländlichen Kreditgenossenschaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 
deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - 16) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung von durdllaufenden Kre­
(November 1958). - 19) Bei den neu Ganuar 195'6) in die Berichterstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sich um lnstitute mit einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. 
bindlidlkeiten", die nicht durdl Rediskontierung von Wechseln entstanden sind Uanuar 1959). - ") Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958) und durch 
380 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 100 Mio DM. - 25

) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 280 Mio DM. - ") Enthält Zunahme in Höhe 
Zunahme von rd. 71 Mio DM (Zunahme rd. 190 Mio DM. Abnahme rd. 119 Mio DM). - 29) Statistisch bedingte Abnahme von rd. 73 Mio DM. - ") Enthält statistisdl bedingte Zu­
:!. Pezember-Termin: einschließlich Saarland), soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bonkengruppen. - :1 ~) Statistisch bedingte Abnahme von rd. 40 Mio DM. -
gruppe der ,.Kreditbanken". - P) Vorläufig. 

49 



III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

I 
Barreoerve 1) 

I 
i 

I I 
I I 

'I I 
Zahl I i 
der Summe darunter I Post-

Monats· berid!- der Guthaben sd!eck-
ende tenden Aktin bei der I guthaben 

Institute insgesamt 

'> 
Deutsdien 1 
Bundes- I bank 

I 

1956 Dez. 11 H 036.7
10

) I 555.6 536.1 35.1 
1957 Dez. II 19 791.4 757.5 736.7 29.9 
\058 Dez. 11 H 17!.6 848.6 814.6 37.6 
1959 Dez. 11 21 590.7 1 868.7 844.1 35.6 

Dez.") 12 26 325.5 ' 882.7 856.6 H.8 
1960 März18) 12 ~6 308.1 461.9 436,6 8.2 

APril 12 26 354.9 

I 
457.2 435,6 H.O 

Mai 12 i 26 905.2 513.2 489.4 8.5 
Juni 12 i 26 584.5 554.7 527.1 5.5 

!956 Dez. 8H I 28 349.8 ' 1 S37S 1 259.5 H.1 
!957 Dez. 857 33 881.0 i 2 191.3 1 870.9 36.1 
1958 Dez. 856 40 236.3 2 577.6 l 220.5 41.6 
!9•59 Dez. 853 47 246.0 3 121.6 2 743.7 43.6 

Dez.11
' 866 48 566.3 3 194.1 2 804.9 44.S 

1960 März13) 866 50 949.9 4 210.8 3 758.6 38.7 
APril 866 51 353.6 4 138,8 3 719.2 37.8 
Mai 866 I 52 330.2 4 331.5 3 859.8 38.8 
Juni 866 I 52 650.5 4 640.8 4 132.7 44.2 

Aktiva 

Gu tbaben bei Wed11el Fill!ee 
Kreditlnotituten ') Sd!uld-

I ---

I 
ver .. 

darunter. ad!rel-
tiglid! bungen, 

fällige und Zins-

mit ver .. und 
einharter Divi- darunter 

Laufzeit denden- insgesamt Handel•-insgesamt 
scheine, wed!oel oder 

Knndigung Sd!ecko 
und von we .. 

lnka11o-niger alo 
wed!oel 3 Monaten 

Girozentralen 

1 60~ .1 927.9 SM 976.3 911.1 
2 133.7 1 076.4 61.1 101:1.2 1 013.7 
3 450.2 1134.0 72.1 1 045.6 1 ooo.3 
3 080.8 1 458.4 92.3 1 284.0 1168.8 
3 314.9 1 553.3 99.1 1 343.1 1 219.8 
3 656.1 1 848.7 78.8 1 116.5 1 024.2 
3 695.3 1 838.2 68.8 1160.2 1 065.6 
4 073.9 2 305.8 60.8 1198.3 1 101.0 
3 616.1 2 065.4 81.3 1 130.8 1 045.3 

Sparkassen 

2 403.0 1 H3.1 11.2 1 212.8 1 115.2 
4 337.9 1 599.9 99.1 1 350.4 1 216.3 
5 139.7 1 577,1 111·2 1 437.4 1 266,0 
5 042,0 1 681.9 120.0 1 466.8 1 274.1 
5 217.5 1 736.5 128.4 1 501.3 1 308.6 
5 389.9 1 837.5 127.9 1 523.4 1 341.5 
5 334.8 1 796,1 141.8 1 574.3 1 385.7 
5 727.6 2 202.1 133.5 1 582.8 1 396.5 
5 200.3 1 813.6 149.3 1 555.8 1 365.1 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mlo 

Sd!auwedllel 
und 

unverzinolid!e 
Sd!attanwelouneen 1) 

Wert· 
--- paplere Sd!uld-

Kassen· und verad!rel-
obllga- Konsortlal- bungen 
tionen beteill- eigener 

inlän- auslän- I) Eml11io-
disdie diod!e 

gungen nen 
'> Emit- Emit-

tenten 
I 

tenten 

I 

H4.6 - I - 1 088.4 28.0 
1 961.7 so.o - 1 156.8 H,1 
1 577.2 230.0 27.1 1 652.2 49.9 
1 402.8 296.2 363.8 1 8oo.1 64.S 
1 437.8 296.2 370.7 1 854.3 69.6 
1 491.3 113.3 353.7 1 882.6 97.8 
1 304.2 171.1 345.9 1 899.8 101.5 
1 302.3 169.1 330.2 1 900.1 103.2 
1 289.8 161.7 326.9 1 877.6 108.4 

99.3 - - 1 457.7 -
156.6 - - 1 969.7 -
140.3 - 1.0 3 990·9 -
104.0 - 19.1 5 792.5 -
104.0 - 19.8 5 937·9 -

99.2 - 29.2 5 962.3 -
95.0 - 32.1 5 956.1 -
72.2 - 31.7 5 936.7 -
73.5 - 31.7 5 921.7 -

Zentralkassen +) 

1956 Dez. 17 2 403.7 225.9 216.7 12.3 177.3 102.9 44.9 210.2 239.4 7.1 - - 110.8 - I 
1957 Dez. 17 3134.4 327.1 317.6 14.4 H7.5 303.7 54.1 305.0 215.2 36.6 - - 142·4 -
1958 Dez. 17 3 190.7 421.4 410.6 17.1 931.1 254.0 76.9 210.6 264.9 47.4 - 1.5 273.0 -
1959 Dez. 17 4 451.7 432.3 419.7 16.8 1 143.8 200.9 83.1 260.0 245.8 21.8 - 18.4 366.1 -

Dez.tl) 18 4 638.8 434.S H1,5 17.5 1 223.1 243.0 84.1 262.2 248.0 21.8 - 18.4 369.4 -
1960 März11) 18 4 598.0 459.7 447.6 8.4 1 172.7 372.6 82.9 250.7 232.6 26.9 - 29.5 366.5 -

APril 18 4 646.7 455.5 443.5 8.7 1 251.9 454.5 79,3 2B.O 231,8 26.8 - 40.5 364.2 -
Mal 18 4 635.0 482.4 469.2 9.3 1 20~.5 434.6 84.1 282.8 243.8 18.9 - 51.2 360.8 -
Juni 18 4 509.4 481.7 469.2 10.8 1 053.7 322.3 81.3 247.0 211.3 18.9 - 52.1 361.0 -

Gewerbliche Zentralkassen 

1956 Dez. 5 742.1 32.0 29.6 2.7 83.1 I 53.7 25.6 107.1 13.9 7.2 - - I 52.8 -
1957 Dez. 5 969.8 44.3 41.9 3.1 208.9 U2.1 32.9 100.5 17.5 30.1 - - 74.5 -
!958 Dez. J 1 182.S 84.4 11.6 4.2 344.4 I 1J0.4 39.9 78.0 69.3 31.0 - 0.7 I 105.3 -
1959 Dez. 5 1 278.6 74.0 70.6 4.4 388.9 

I 

78.1 55.1 68.3 62.1 21.8 - 2.1 110.9 -
1960 März13 ) 5 1 206.1 29.9 27.5 2.4 325.7 110.0 63.5 63·.3 55.7 26.9 - 8.6 109.3 -

APril 5 1 215.4 39.4 36.8 1.9 319.7 106.4 59.1 72.4 65.9 26.8 - 11.8 109.1 - i 
Mai 5 1 214.9 47.5 44.9 2.6 291.9 113.1 63.8 81.8 75,6 18.9 - 19.6 108.9 -

' Juni 5 1 157.5 46.1 43.5 3.2 216.4 71.6 59.3 75.8 69.9 18.9 - 19.6 108.4 - ' 
I 

Ländliche Zentralka5sen 

1956 Dez. 12 1 661.5 193.9 187.1 9.6 94.2 49.2 19.3 163.1 155.5 - - - 58.0 -
1957 Dez. 12 2 164,6 282,8 275.7 11.3 368.6 181.6 l1.l 204.5 197.7 6.5 - - 67.9 -
1958 Dez. u 2 708.2 337.0 329.0 12.9 593.7 123.6 37.0 202.6 195.6 9.4 - o.s 167.7 -
1959 Dez. 1,l 3 173.1 358.3 349.1 12.4 754.9 122.8 21.0 191.7 183.7 - - 16.3 255.9 -

Dez.11) 13 3 360.2 . 360.5 350.9 13.1 834.2 164.9 29.0 193.9 185.9 - - 16.3 258.5 -
1960 März18l 13 

I 
3 391.9 429.8 420.1 6.0 847.0 1~1.6 19.4 187.4 176.9 - - 20.9 257.2 -

APril 13 
I 3 431.3 416.1 406.7 6.8 932.2 348,1 20.2 180,6 165.9 - - 28.7 255.1 -

Mai 13 3 420.1 434.9 424.3 6.7 916.6 321.5 20.3 201.0 168.2 - - 31.6 251.9 -
Juni 13 3 351.9 435.6 425.7 7.6 837.3 250.7 22.0 171.2 141.4 - - 32.5 252.6 -

Kreditgenossenschaften+) 

1956 Dez. 2 18411) 1 340.1 455.5 329.4 ll.t 675.7 602.5 62.1 486.2 450.7 4,6 117.0 
1957 Dez. 2 188 I 652,9 553.3 413,6 33,6 1 091.7 98-3.1 '72.6 585.5 547.7 8.9 211.9 
1958 Dez. 2 193 10 209.9 6U.6 528.1 41.9 1 443.3 1 218.5 10.4 679.3 634.2 4.6 0.5 439.1 
1959 Dez. 2192 11 897.9 759.6 595.5 46.2 1 502.1 1 215.9 86.9 746.9 693.5 5.9 4.9 718.9 

Dez.11) 2 236 12 172.8 782.7 614.2 47.1 1 576.2 1 267.7 90.S 768.6 714.9 6.0 4.9 739.2 
1960 März10l 2 237 12 533.6 896.7 747.4 33.6 1 589.1 1 305.7 71.5 731.2 674.8 3.5 6.1 720.3 

APril 2 239 12 721.3 859.0 721.0 30.9 1 659.9 1 379,3 76.] 757.1 699.0 5.6 7.6 720.8 
Mal 2 239 12 916.6 940.7 777.7 33.3 1 682.7 1411.0 78.8 764.4 705.2 5.4 7.6 722.5 
Juni 2 239 13 024.6 971.0 802.8 35.6 1 611.1 1 343.5 79.9 750.0 691.4 5.2 7.6 718.1 

Gewerbliche Kreditgenos~enschaften 

1956 Dez. 738 4 536.5 339.6 261.2 17.8 371.3 298.1 42.5 388,2 360,0 4.6 91.7 
1957 Dez. 742 5 354.0 411.1 324.9 19.4 599.7 491.1 50.8 469,0 440,0 8.9 176.0 
!958 Dez. 747 6 290.9 516,3 418.2 24.8 761.0 536.2 55.3 549.2 515.8 4.6 0.4 356.2 
1959 Dez. 746 7 283.4 568.7 467.9 28.4 754.6 468.4 58.1 599.5 557.8 5.9 3.7 551.9 

Dez.11) 758 7 470.4 586.6 483.2 28.7 800.8 492.3 60.6 615.5 573.7 5.9 3.7 567.4 
1960 März") 759 7 689.2 681.4 586,7 18.2 827.5 544.1 47.6 572.4 528.3 3.5 4.9 536.9 

A~ril 760 7 824.6 650.9 565.6 16.7 889.4 608,8 52.2 595.6 HO,O 5,6 6.2 536.4 
Mai 760 7 969.1 718.9 615,7 18.4. 915.7 644.0 54.0 599.7 553.2 5.4 6.2 537.1 
Juni 760 I 8 011.4 731.4 624.7 20.2 854.7 587.1 53.6 586.8 540.5 5.2 6.2 534.2 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

1956 Dez. 1 446") 2 8()3.6 115.9 68.2 11.1 304.4 ! 304.4 20.3 98.0 90.1 19.3 
!957 Dez. 1 446 3 298.9 142.2 88.7 14.2 492.0 492.0 21.8 116.5 107.7 3;.9 
1958 Dez. 1 446 3 919.0 169.3 110.6 17.1 682.3 682.3 25.1 130.1 118.4 o.t 82.9 
1959 Dez. 1 446 4 614.5 190.9 127.6 17.8 747.5 747.5 28.8 147.4 135.7 !.2 167.0 

Dez.11, 1 478 4 702.4 196.1 13!.0 18.4 775.4 77S.4 29.9 153.1 141.2 1.3 171.8 
1960 März13) 1 478 4 844.4 215.3 160.7 15,4 761.6 76!.6 23.9 H8,8 146.5 1.2 183.4 

APril 1 479 4 896.7 208.1 155.4 14.2 770.5 770.5 23.9 161.5 149.0 1.4 IR4.4 
Mal 1 479 4 947.5 22!.8 162.0 14.9 767.0 767.0 24.8 164.7 152.0 1.4 185.4 
Juni 1 479 5 013,2 239.6 178.1 t;,4 756.4 756.4 26.3 163.2 150.9 1.4 ]83.9 

Anmerkungen 1) bis ") und 1) s. erste Seite der Tabelle I!I, B 1. - 11) Statlstisd! bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mlo DM durd! Ausgliederung von durd!laulenden Kredl6eD. -
Kreditgenossensd!aften, WAhrend bio einsd!ließlid! Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossensd!aften berid!topßichtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 
Tabelle Ill, B 1. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. so Mio DM (Januar 1960). - 11) Enthält statistlsd! bedingte Zunahme von rd. 8 MloDM (Januar 1960). -
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der Kreditinstitute 
DM 

I 

i 
I 

Aus-
gleicho-
forde-
rungen 

') 

236.8 
237.8 
238.0 
230.9 
230.9 
230.6 
230.6 
230.4 
229.7 

2 669.7 
2 622.7 
2 H2.7 
2 541.9 
2 541.9 
2 540.8 
2 P8,3 
2 538.0 
2 526.7 

60.4 
~7.1 
f'-0.1 
64.4 
64.~ 
65.3 
65.3 
65.6 
65.2 

7 I 
7 .I 
6.1 
6.6 
6.6 
6.5 
6.5 
6.4 

52.5 
50;0 
54.0 
57 .s 
57.9 
58.7 
58.8 
59.1 
58.8 

690.1 
688.2 
670.8 
6",9 
6!'7.9 
658.1 
6'iS.3 
657.8 
65"4.7 

368.1 
373.2 
366.8 
162.7 
362.7 
361.6 
364.0 
164.0 
362.3 

322.0 
315.0 
304.0 
295.2 
295.2 
294.5 
294.3 
293.8 
292.4 

i 

Dedrungs-
forderun-

gengemäß 
Währungs-
ausgleich•-
und Alt-
sparer-

gesetz ') 

' 

23.1 
l5.l 
25,9 
26.4 
26.4 
26.6 
26.8 
26.9 
26.2 

1 088.1 
1110.1 
1 092.9 
1 OH,O 
1 065.0 
1 065.8 
1 067.2 
1 068 .o 
1 067.6 

4.2 
4.3 
4.3 
4.2 
4.2 
4.2 
4.3 
4.3 
4.3 

0.4 
0.4 
o.s 
<>.4 
0.4 
0.4 
0.4 
0.5 

3,8 
3.9 
3.8 
3.8 
3.8 
3.8 
3.9 
3.9 
3.8 

202.2 
205.0 
?01.2 
1 glj ,s 
19,,5' 
191j .~ 
191i ,3 
191i ,C: 
195' ,g 

100,9 
102.8 
101.2 

98.2 
98.3 
98.0 
98.1 
98.2 
98.1 

101.3 
102.2 
100.0 

97.3 
97.3 
97.3 
97.2 
97,3 
97,7 

Debitoren 
----------- -- -----

I I 

Nicht- Kredit-
insgesamt banken institute 

1 590.2 1 305.2 l85.0 
I 678,4 1 475.1 203.3 
I 861,8 1 587.5 274.3 
2 161.9 1 877.4 284.5 
2212.0 1 909.8 302.2 
2 199.1 1 905.9 29~.2 
2 211.1 1 892.8 318.3 
2 205.7 1 903.9 301.8 
2 310.6 1 952.1 318.5 

4 805.5 4 751.6 53.9 
5 075.6 5 016.8 58.8 
5 H5.8 5 296.2 59.6 
6 099.9 6 025.3 74.6 
6 197.3 6 122.7 74.6 
6 504.3 6 419.5 84.8 
6 590.4 6 500,2 90.2 
6 612.2 6 521.3 90,9 
6 825.9 6735.7 90.2 

740.3 390.1 349.5 
686,5 414.3 268.2 
682.6 453.2 l29.4 
778.1 511.4 266.7 
779.2 512.1 267.1 
72~.3 417.0 308.3 
678.3 363.4 314.9 
643.5 308.4 335.1 
714.3 331.9 382.4 

172.6 39.8 132.8 
159.8 46.2 113.6 
126.3 34.7 91.6 
143.1 32.4 110.7 
151.9 29.4 122.5 
148.5 30.8 117.7 
152.7 10.9 121.8 
179.4 35.4 144.0 

567.7 ii:i1.0 216,7 
526.7 372.1 11j4,6 
556.3 418.5 137.8 
635.0 479.0 11j6,0 
636.1 479.7 156.4 
573.4 387.6 185.8 
lj "'J9,8 312.6 197.2 
490.8 177 ,:; 213.3 
534.9 2%.) 238.4 

2 97J .4 2 964.3 8.1 
3 223.5 1 211i,9 7.6 
3 599.1 3 589.5 9.6 
4 261.0 4 20.6 8.4 
4 346.1 4 337.7 8.4 
4 6C'HL8 4 600.6 8.2 
4 674.7 4 667.2 7 ,; 
4 700.4 4 6.9:2.2 8.2 
4 835,6 4 827,6 s.o 

1 830.5 1 822.5 s.o 

2 006.8 1 999.6 7.2 

2 239.9 2 230.5 9.4 

2 653.9 2 645.9 8.0 

2 710.0 2 702.0 8.0 

2 866.0 2 857.9 8,1 

2 906.6 2 899.3 7,3 

) 919.3 2 911.7 7.6 

3 008.3 3 000.4 7.9 

1 141.9 1 141.8 0.1 
I 216.7 1 216.3 0.4 
1 359.2 1 359.0 0.2 
1 607.1 1 606.7 0.4 
1 636.1 1 635.7 0.4 
1 742.8 1 742.7 0.1 
1 768.1 1 767,9 0.2 
1 781.1 1 780,; 0.6 
1 827.3 1 827.2 o.1 

Aktiva 

Langfristige Ausleibungen Na 
Hypo 

d<rfdttlfd<: 
----·~~-

I 

insgesamt 

6 624.8 
7 961.7 
9 753.8 

11 299.5 
11 547.9 
11 810.2 
11 932,2 
12 030.5 
12 074.3 

9 774.4 
11 187.6 
B 592.e 
17 344.8 
17 968.3 
18 869.9 
19 270.4 
19 634.1 ' 19 951.2 

530.2 
634.9 
760 •• 
886.0 
972-0 

1 010.2 
1 023.9 
1 Oll ,4 
1 019.7 

178.3 
212.0 
251.4 
290.7 
300.8 
3Qij,7 
310.0 
30:2.1 

3.:::1.9 
422.9 
::.o9.2 
595,3 
681.3 
709.4 
71R.2 
721.4 
717.4 

I 
Durch-

laufende 
Kredite 

Nicht- Kredit- (nur 

banken institute Treuhand-
geschAfte) 

Girozentralen 

5 760.0 864.8 1 400.211) 
6 910,2 1 051.5 1 616,1 
I 626.6 1 127.2 2 010.4 
9 970.0 1 329.5 2 172.4 

10 204.8 1 343.1 2 173.4 
10 426,1:i 1 383.7 2 239.8 
10 521.1 1 411.1 2 261.9 
10 613.7 1 416.8 2 287.4 
10 659.6 1 414.7 2 297.4 

Sparkassen 

9454.7 319.7 l <120.8 
10 760.9 426.7 l 377,3 
12 939.1 653.7 2 6<9.4 
16 435.6 909.2 2 834.8 
17 059.0 909.3 2 878.8 
17 944.7 925.2 2 911.9 
18 309.1 961.3 2 923.0 
18 661.8 972.3 2 943.7 
18 984.9 966.3 2 944.7 

thekarkredlte 

tbalten in 
i-----

en 

n 
lang­

fristige 
Aus­

leibung en 

8 

") 

1 699. 
1 911.0 
1 301.4 
2 822.4 
2 914.4 
2 983.7 
3 043,7 
3 076.8 
3 085.9 

5 

' 
6 636.9 
7 59!. 
8 8'2. 

8 
11 254.9 
11 798. 
12 373.9 
12 592.7 
12 843.6 

' 13 060. 0 

i 

durch-
laufenden 
Krediten 

892.2
11)1 

1 082.3 
1 28l.q 
1 496.4 
1 496.4 
1 543.7 I 
1 557.2 
1 577.3 
1 581.2 1 

959.1 
1 389.6 
1 678.9 
1 895.3 
1 937,3 
1 983.4 
1 996,4 
2 018.2 
2 031.6 

Zent r a I k a s s e n +) 

191.1 339.1 I 92.5 
214.6 420.3 

I 
132.3 

249.1 511.5 166.2 
296.8 589.2 198.4 
381.0 591.0 206.7 
393.7 616.5 209.7 
389.0 6H.9 212.4 
401 .s 629.6 214.9 
399.4 620.3 216.4 

GewerbliChe Zentralkassen 

12.1 166.2 32.2 
1=!.1 198.9 42.4 
19,0 232.4 53.8 
21.6 26·9.1 63.0 
22.4 278.4 64.8 
23.0 282 .. 7 65,4 
]4.2 285,8 66.0 
14.7 277.6 66.7 

LändliChe Zentralkassen 

179.0 172.9 60.3 
201.5 2)1,4 89.9 
230,1 2·79.1 112.4 
2H,2 320.1 135,4 
359.4 321.9 143.7 
371.3 338.1 144.9 
375.0 343.2 147.0 
377.6 343.8 148.9 
374.7 342.7 149.7 

0.4 
o.o 
o.o 
o.o 
4.6 

83.5 14) 

84.4 
86.2 
84.7 

0.3 
o.o 

0.1 
0.0 
o.o 
o.o 
4.6 

83.514) 

84.4 
86.2 
84.7 

6.7 
9.6 

10.4 
11.0 
11.0 
19.615 ) 
20.0 
20.8 
20.8 

6.7 
9.6 

10.4 
11.0 
11.0 
19.615) 
20.0 
:w.s 
:20,8 

Kreditgenossenschaften+) 

779.5' 779,0 0.5 360.4 190.9 34.4 
988.4 987.2 1.2 409.1 243.7 56.0 

1 285,2 1 283.8 1.4 425.4 316.1 63.2 
1 772.1 1 769.9 2.4 415.8 441.9 66.1 
1 797 ,::; 1 794.9 2.4 416.8 455.0 66.9 
1 <))5,9 1 923.5 2.4 413.8 485.5 68.3 
1 979.5 1 977.1 2.4 413.8 498.6 66.5 
2 OJS,3 2 026.7 1.6 412.5 510.5 66.1 
2 00,9 2 049.8 3.1 408.4 522.4 68.5 

GewerbliChe KreditgenossensChaften 

432.0 431.5 0.5 154.1 190.9 34.4 
528.2 527.0 1.2 IH.3 2~3.7 56.0 
680.6 679.2 1.4 278.7 '16.1 63.2 
950.6 948.2 2.4 163.9 441.9 66.1 
968.4 966.0 2.4 264.8 455.0 66.9 

1 041.0 1 040.6 2.4 261.6 485.5 68.3 
1 070,8 1 068.4 2.4 261.3 498.6 66.5 
1 097.0 1 095,4 1.6 260.0 510.5 66.1 
1 110.4 1 107.3 3.1 256.5 522.4 68.5 

LändliChe KreditgenossensChaften °) 

347.5 347.5 106.3 
460.2 460,2 133.1 
604.6 604.6 146.7 
821.7 821.7 151.9 
828.9 828.9 152.0 
882.9 882.9 152.2 
908.7 908.7 152.S 
931.3 931.3 152.5 
942.5 942.5 151.9 

Beteili-
gungen 

28.4 
28.8 
31.7 
H.7 
40.3 
42.2 
42,3 
42.4 
42.3 

77.8 
100.4 
107,8 
117.2 
122.3 
122.8 
123.0 
122.9 
123.2 

16.3 
16.1 
18.3 
24.2 
25.2 
25.2 
25,2 
25.2 
25.2 

6.0 
'.9 
7.1 
8.9 
9.0 
9.0 
9.0 
8.9 

10.3 
10.3 
11.2 
15.3 
16.3 
16.2 
16.2 
16.2 
16.3 

44.3 
47.1 
56.5 
63.9 
64.7 
64.2 
64,4 
64.4 
64.4 

22.3 
23.4 
26.7 
30.6 
31.2 
31.5 
31.5 
31.5 
31.5 

22.0 
23.7 
29.8 
33.3 
33.5 
32.7 
32,9 
32.9 
32.9 

Grund-
stücke 

und 
Gebäude 

68.3 
I 82.0 

86.2 
90.9 
95.2 
95,1 
90.1 
90.8 
88.4 

630.4 
714.6 
810.6 
876.6 
899.3 
881.4 
888.3 
897.8 
907.6 

16.6 
36.8 
37.6 
42.7 
43.5 
44.0 
44.2 
44.3 
44.4 

8.9 
8,9 
9,0 

10.5 
10.9 
10.9 
10.9 
10.9 

27.7 
27.9 
28.6 
12.2 
13,0 
33.1 
33.3 
31.4 
33.5 

22:'1.3 
265.8 
307.5 
355.0 
363.2 
170.5 
175.2 
379.2 
384.2 

128.1 
152.6 
172.8 
197.6 
203.3 
206.2 
208.7 
210.2 
212.0 

95.2 
113.2 
134.7 
157.4 
159.8 
164.3 
166.5 
169.0 
172.2 

Ill. Ktedttlnstltute 
B. Zwlsdunbl/anzen 

Sonstige Monats· 
Aktiva ende 

') 

146.5 Dez. 1956 
193.3 Dez. 1957 
175.3 Dez. 1958 
284.2 Dez. 1959 
295.2 Dez.13) 

344.3 März13)1960 
340.9 Auril 
331.5 Mai 
362.8 Juni 

453.5 Dez. 1906 
540.9 Dez. 1917 
6(14,6 Dez. 1958 
6~6.2 Dez. 1959 
685.9 Dez. 13) 

671.6 März"h960 
642.3 Aoril 
658.7 Mai 
686.3 luni 

74.6 Dez. 19561 tos.< Dez. 1957 
104.3 Dez. 1958 
110.7 Dez. 1959 
112.5 De:. 13) 

116.8 März13)1960 
113.2 APril 
107.8 Mai 
113.4 Juni 

25.4 Dez. 1956 
38.1 Dez. 1957 
32.7 Dez. 1958 
29.9 Dez 1959 
32.1 März13)1960 
28.8 Aoril 
24.4 Mai 
34.7 Juni 

49.2 Dez. 1956 
70.2 Dez. 1957 
71.6 Dez. 1958 
80,8 Dez. 1959 
82.6 Oez. 13 ) 

84.7 M ärz13)1960 
84,4 April 
81,4 Mai 
78,7 Juni 

237.2 Dez 1956 
268.3 Dez. 1957 
289.5 Dez. 19'>8 
305.1 Dez. 191j9 
316.1 Dez.13) 
245 .o MäP13)19fO 
243.1 April 
241.1 Mai 
2'iO.l I uni 

118.8 Dez 1956 
156.8 Dez. 1957 
156.4 Dez. 1958 
155.1 Dez. 1959 
162.5 Dez.") 
126.9 März13)1960 
130.6 Auril 
133.S Mai 
140.0 Juni 

98.4 Dez. 1956 
111.5 Dez. 1957 
t=n 1 Dez. 19~8 
150.0 Dez. 1959 
153.6 Dez 13) 

118.1 März 13)1960 
112.5 :\ Pril 
109.6 Mai 
1!0.1 Juni 

11) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 558 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - 11) ROckgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen 
l Mio RM und mehr hatten. •ind ab Januar 19~5 die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - ") S. Anmerkung ") erste Seite der 
10) Statistisch bedingteAhnahme von rd. 34 Mio DM.-+) Gewerbliche und llindl!che.- 0 ) Nur Tei\erhebung. Angaben für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle III, A 4. 
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III. Kreditinstitute 
B. Zwisdlenbilanzen 

Zahl der 
berich-Monats- tenden ende Institute 

•) 

1956 Dez. 11 
1957 Dez. 11 
1958 Dez. 11 
1959 Dez. 11 

Dez.") 12 
1960 März13 ) 12 

APril 12 
Mai 12 
Juni 12 

19% Dez. 8~8 
1957 Dez. 857 
1958 Dez. 856 
1959 Dez. 853 

Dez.19) 866 
1.960 März13) 866 

APril 866 
Mai 866 
Juni 866 

1956 Dez. 17 
1957 Dez. 17 
19>8 Dez. 17 
1959 Dez. 17 

Dez.19) 18 
1960 März13) 18 

APril 18 
Mai 18 
Juni 18 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März13) 

APril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez 
1959 Dez. 

Dez.19) 

1960 März13 ) 

APril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1 960 März13) 

APril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 März1:1) 

APril 
Mai 
Juni 

12 
12 
12 
12 
13 
13 
13 
13 
IJ 

218411) 
2 188 
2 193 
2 192 
2 236 
2 237 
2 239 
2 239 
:2 239 

738 
742 
747 
746 
758 
759 
760 
760 
760 

I 

I 

1956 Dez. 1 44611)' 
1957 Dez. 1 446 
1958 Dez 1446 
1959 Dez. 1 446 

Dez.") 1 478 
1 960 März13 ) 1 478 

A~ril 1 479 
Mai 1 479 
Juni 1 479 

Summe 
der 

Passiva insgesamt 

I 

I 

15 036,711) 5 379.8 
19 791.4 8 186.6 
23•173.6 9 588.2 
25 590.7 9 936.6 
26 325.5 10 368.6 
26 308.1 9 817.5 

I 
26 354.9 9 646,4 
26 905.2 10 146.8 
26 5"84,5 9 723 '1 

28 349.8 22 729,6 
33 881.0 27 514.0 
40 236.3 33 149.7 
47 246.0 39 349.4 
48 566.3 40 169.0 
50 949,9 42 380.5 
51 353.6 42 590,8 
52 330.2 43 439.7 
52 650.5 I 43 382.5 

2 403.7 1 398,9 
3 134,4 2 105.8 
3 890.7 2 788.5 
4 451.7 3 193.5 
4 638.8 3 278.8 
4 598.0 3 194,2 
4 646.7 3 235.2 
4 635.0 3 223.7 
4 509.4 3 108.6 

742.1 411.9 
969.1 639.6 

1182.5 828.9 
1 278.6 864.6 
1 206.1 778.8 
1 215.4 792.7 
1 214.9 788.7 
1 157.5 741.5 

1 661.5 987,0 
2164.6 1 466.2 
2 708,] 1 959.5 
3 173.1 2 328.9 
3 360.2 2 414.2 
3 391.9 2 415·4 
3 431.3 2 442.5 
3 420.1 2 435.0 
3 3'1 .9 2 367.1 

7 340.1 5 547.0 
8 652.9 6 700.2 

10 209.9 I 114.7 
11 897.9 9 575.0 
12 172.8 9 809.7 
12 533.6 10 176.4 
12 721,3 10 315.7 
12 916.6 10 509,7 
n o24.6 [0 5'27.5 

4 536.5 3 372.9 
5 H4.0 4 096,6 
6 l90.9 4 960.8 
7 283.4 5 814.4 
7 470.4 ; 971.8 
7 689.2 6 190.6 
7 824.6 6 291.2 
7 969.1 6 435.1 
8 011.4 6 434.7 

2 803.6 2 174.1 
3 298.9 2 603.6 
3 919.0 3 1n.9 
4 614.5 3 760.6 
4 702.4 3 837.9 
4 844.4 3 985.8 
4 896.7 4 024.4 
4 947.5 4 074.5 
5 013.2 4092-.8 

Passiva 

Einlagen 

Einlaien von Nichtbanken 3) Einlagen von Kreditinstituten 

I r I I 

Sicht- Termin- Spar- Sicht- Termin-
insgesamt einlagen einlagen einlagen 

I 

insgesamt einlagen einlagen 

I I I I I 
Girozentralen 

2 576.4 1 014.7 1 501.3 

I 

60.4 

I 

2 803.4 

I 

1 099.9 1 703.5 
3 482,6 1 098.4 2 301.0 83.2 4 704.0 1 549.1 3 154.9 
3 215.8 1 084.8 2 050.5 80.5 6 372.4 1 792.2 4 580.2 
'3 620.1 1 209.4 2 291.6 119.1 6 316.5 1 977.1 4 339.4 
3 772.7 1 252.6 2 400.9 

I 

119.2 

I 

6 595.9 

I 

2 032.5 4 563.4 
3 528.2 1 067.1 2 338.7 122,4 6 289,3 1 994.1 4 295.2 
3 485.1 1 on.o 2 307.2 125.9 6 161.3 1 675.3 4 486,0 
3 532.< 1 073.5 2 332.1 126.9 6 614.3 1 995,5 4 618,8 
3 5~1 ,L) 1 163.8 2 2sr; .8 131.4 6 142.1 1 961.3 4 HO.S 

Sparkassen 

22 425.0 5 150.3 1 768.6 I H 506.1 

I 

304.6 

I 
83.8 l20.8 

27 1H.3 5 927.9 2 542.1 18 665.3 371.7 92.9 285.1 
32 837.1 7 047.5 2 907.5 22 882.1 312.6 90.2 222.4 
38 997.3 7 952.5 3 086.5 27 958.3 352.1 93.5 258.6 
39 813.4 8 151.1 3146.0 

128 516.3 

I 

355.6 

I 

97.0 258.6 
42 053.0 8 513.9 3 617.2 29 921.9 327.5 99.0 228.5 
42 261.9 

I 

8 549.; 3 477,5 30 234.9 328.9 104,8 224.1 
43 116.9 8 857.8 3 719.3 30 1}19.~ 322.8 99.3 223.5 
-43 036.(' 8 737.0 3 560.5' 30 738.5 346,5 116-.9 219.6 

Zent r a I k a s s e n +) 

H0.2 141.0 161.3 

I 

47.9 

I 

1 048.7 

I 
587.3 461.4 

444.9 188.3 199.3 57.3 1 660.9 896.5 764.4 
505.3 121.1 lH.< 61.7 2 283.2 1 138.8 1 144.4 
585.6 267.1 227.3 91.2 2 607.9 1 184.3 1 423.6 
600.3 278.4 228.7 93.2 2 678.5 1 217.6 1 460.9 
564.1 230.7 236.2 97.2 2 630.1 1 191.0 1 439.1 
572,7 241.6 233,9 97.2 2 662,5 1 245.5 1 417.0 
610.2 284.3 228.6 97.3 2 613.5 1 226.6 1 386.9 
544.1 ::uo.5 :227.8 95.8 2 564.5 1 234.9 1 329.6 

Gewerbliche Zentralkassen 

94.8 32.0 61.1 1.7 317.1 145.8 171.3 
116.7 47.5 66.8 2.4 52l.9 239.5 213.4 
131.7 57.3 71.2 3.2 697.2 324.2 373.0 
142.0 71.8 67.3 2.9 722.6 328.4 394.2 
115.8 50.5 61.9 3.4 663.0 293.2 369.8 
116.9 49.4 64,1 3,4 675.8 302.8 373.0 
113.4 45.2 64.8 3.4 675 .~ 318.9 356.4 
110.- 41.6 61.6 3,1i 630.8 307.1 1:n.1 

Ländliche Zentralkassen 
255.4 109.0 100.2 46,2 791.6 H1.s 290.1 
328.2 140.8 132.5 54.9 1 138.0 M7.0 481.0 
373.< 163.8 144.3 65.4 1 H6.0 814.6 771.4 
443.6 195.3 160.0 88.3 1 885.3 855,9 1 029.4 
458.3 206.6 161.4 90.3 1 955.9 889.2 1 066.7 
448.3 180.2 174.3 93.8 1 967.1 897.8 1 069.3 
455.8 192,2 169.8 93,8 1 986,7 942.7 1 044.0 
496.8 239.1 163.8 93.9 1 938.2 907.7 1 030.5 
4ii ,..j 176.9 164.2 92.3 1 933.7 9:27.8 1 OO'i ,g 

Kreditgenossenschaften+) 

5 503.0 1 844.4 240.1 3 417.1 44.0 19.9 24.1 
6 650.0 2 17~.8 !34.2 4 HO . .:J 50.2 22.1 28.1 
8 051.J 1 Ci76.1 40!.~ 5 081.4 S5,1l l6.9 19.0 
9 505.8 2 914.9 424.1 6 166.8 69.2 35.1 34.1 
9 734.9 2 999.0 4<0.9 6 305 .o 74.8 37.3 37.5 

10 108.0 3 022.9 450.7 6 634.4 68,4 3!.4 37.0 
10 244,8 3 089.5 461.8 6 693.5 70.9 32.8 38,1 
10 440.9 '201.1 4~c;.7 6 754,1 68.8 31.1 37.7 
10 41i0.J ' 162.4 47~ .o 6 814,7 77.4 40.4 i7.0 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

3 334.9 1 2ll.l 206.7 1 907.1 JI,O 15.6 22.4 
4 052.9 1 4!0.4 280.4 1 312.J H.7 16.9 ]6.8 
4 9!1.2 1 f,QQ, ~ 3!0.3 2 P92 .6 47.6 20.1 )7.5 
5 755.0 1 899.3 352.2 3 503.5 59.4 27.1 32.3 
5 907 .; 1 963.2 357.7 3 586.6 64.3 28.9 35.4 
6 132.4 1 983.5 364.5 3 784.4 58.2 23.3 34.9 
6 230,5 2 034.5 373.7 3 822.3 60.7 24,7 36.0 
6 377.1 2 123.7 H4.4 3 859.0 58.0 22.6 35.4 
6 367.7 1 086.3 382.0 3 899.4 l1],(l 32.i 34 .. 7 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

2 168.1 623.3 34.1 1 510.7 6,0 4.3 1.7 
2 597.1 745.4 53.8 1 797,9 6.' 5,2 1.~ 
3 145.6 885.8 71.0 2 118 •• 8.3 6.1 1.5 
3 750.8 1015.6 71.9 2 663,3 9.8 8.0 1,8 
3 827.4 1 035.8 73.2 2 718.4 10.5 8.4 2.1 
3 975.6 1 039.4 86.2 2 850.0 10.2 8.1 2.1 
4 014.2 1 055.0 88.1 2 871.1 10.2 8.1 2.1 
4 06~.7 1 077.4 91.3 2 89'> ,(l 10.8 8.5 2.3 
4 0$2.~ 1 076.2 91,0 2 915.3 10.3 s.o 2.3 

nodt: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufgenommene Gelder 

I 
darunter 

I 
kurzfristige 

Geldaufnahme seitens 
1

1 
---~ ~---~ der 1 

1 Kundschalt I 
insgesamt : bei aus-

darunter ländischen I 
insgesamt bei Kredit-

Kredit- instituten 
benutzte 

I 

Instituten 
Kredite I 

'l 

I 

733.1 l57.0 149.6 

I 
20.6 I 806.5 211.6 H5.3 12.1 

I H9.4 1H.4 91.4 4,7 
548.1 135.7 50.6 0.4 
548.1 135.7 50.6 

I 

0.4 
534.9 122.4 60.2 0.2 I 
559.4 H0.8 106.6 o., 
527.2 101.8 66.2 0.4 
5''i2.8 118.9 86.9 0,3 

249.8 121.2 90.6 o.o 
201.6 ~7.~ 29.4 -
169,9 54.3 17.8 -
232.9 110.4 24.2 -
232.9 110.4 24.2 -
202.2 106.6 30.7 -
235.1 139.6 58.5 -
221.1 119,9 35.0 -
284.2 178.::! T2.7 -

117.6 164.0 

I 

163.2 -
47.9 26.7 26.7 o.o 
29.7 10.3 10.3 -
52.7 36.8 36.8 -
56.0 40.1 40.1 -
47.4 29.3 29.3 
42,6 24.2 24,2 
54.3 35.7 35,7 
54.6 37.2 37.2 

67.9 66.l 66.2 
18.3 15.7 U.7 o.o 

5.5 o.o o.o 
33.9 29.1 29.1 
19.5 17.8 17.8 
13.5 12,1 12.1 
20.~ 18.9 18.9 

6.8 5,7 Ii .7 

119.7 97.1 97.0 
29.6 n.o 11.0 
24.2 10.3 10.3 
18.8 7.7 7.7 
22.1 11.0 u.o 
27.9 n.s n.; 
29.1 12.1 12.1 
34.0 16.8 16.8 
47 ,g 31.5 31.5 

236.6 3.1 
167.4 5.0 
126.7 1.~ 
171.1 o.o 
171.9 o.o 
195.1 o.o 
187.9 o.o 
186.0 o.o 
22(,,6 o.o 

113.4 100.1 91.7 3.1 
91.1 66,4 63.5 5.0 
61.6 40.1 36.0 1.9 
78.4 58.1 54.8 o.o 
79.0 58.4 55.1 o.o 
88.6 66.2 63.6 o.o 
85.1 64.7 • 62.9 o.o 
82.6 62.3 59.5 o.o 

106.5 85.7 83.4 o.o 

113.2 
75.6 
65,1 
92.7 
92.9 

106.5 
102.8 
103.4 
120.1 

An?Jerkun.gen. 2
), 

8
) und ~) bis 10

) s. dritte Seit.e derTabeHe Ill, B 1. - '.'> Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. 
benchtsp.fhchttg waren, dte zum 31. 3. 1948 eme Bilanzsumme von 2 M10 RM und mehr hatten, smd ab Januar 1955 die Institute erfaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 
genossenschaften s, Tabelle II!, A 4. 
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der Kreditinstitute 
DM 

Aufge-
Schuld- nornmene 

Eigene versduei .. lang-
Akzepte bungen fristige 

im im Darlehen 
Umlauf Umlauf (von 

') 4 Jahren 
und mehr) 

6.7 2 900.3 

I 
' 692.7 

1.1 3 313.2 4 6fl.2 
1.9 4 283.2 • 4<0.4 
1.8 5 564.6 5 707.7 
1.8 5 790.6 5 738.5 
1.7 5 967.6 

I 
5 892,9 

1,7 6 019.1 6 045,5 
1.4 6 045.1 6 071.4 
1.3 6 060.0 6 027' 1 

9.1 

I 

-

I 

I 347.~ 
2.9 - 1 ~38.2 
0.7 - 1 609.6 
0.9 - 1 690.8 
0.9 - 2 071.5 
1.0 

I 
-

I 
2 153.1 

0.9 - 2 215.9 
0.8 - 2 239.6 
o.s - 2 254.0 

11.9 414.9 
20.2 S52.8 
14.3 576.0 
18.0 624.3 
18.0 705.7 
11.9 727.5 
11.2 754.1 

5.4 750.7 
1.0 727.4 

179.3 
206.9 
21~ •• 
232.8 
240.5 
249,2 
250.1 
241.7 

11.~ 265.E 
20.2 315.9 
14.3 JS0.2 
18.0 391.5 
18.0 472.9 
11.9 487.0 
11.2 504,9 

5.4 500.6 
],0 48' .7 

26.6 337.3 
20.1 422.~ 

n.• 187.2 
9.2 527.0 
9.2 538.2 

10.0 557.3 
8.8 568.6 
8.1 573.0 
7.2 564.1 

15.5 207.4 
12.2 2~2.0 

7.J 2!9.9 
5.9 324.8 
5.9 333.4 
6.3 346.3 
4.8 352.0 
4.0 356.9 
3.5 350.6 

11.1 129.9 
8.5 170.3 
6.0 197.3 
3.3 202.2 
3.3 204.8 
3.7 211.0 
4.0 210#6 
4.1 216.1 
3.7 213.5 

Grund-
oder 

Stamm-
Durch-

kapital 
laufende 

bzw. 
Kredite 

Geschäfts-
(nur 

guthaben 
Treuhand-

eins eh!. 
gescbäfte) 

Rücklagen 
nach 

§11KWG 

1 400.211) 250.1 
1 t-1 b.l JlJ .. l 
2 OT0.4 376.7 
2 172.4 475.9 
2 173.4 488.3 
2 239.8 508.2 
2 261.9 539.3 
2 287.4 

I 
539.3 

2 197,4 556.3 

2 020.1 722.1 
2 377.3 913.9 
2 659.4 1 106.6 
2 834.8 1 362.0 
2 878.8 1 389.7 
2 911.9 1 511.1 
2 923.0 1 548,0 
2 943.7 1 593.9 
2 944,7 I 621.2 

92.5 115.1 
132.3 129.4 
166.2 r;o.3 
198.4 174.6 
206.7 180.4 
209.7 195.1 
212.4 195.4 
214.9 196.0 
116.4 196.9 

J2.2 50.1 
12.4 34.0 
53.8 10.5 
63.0 49.4 
6+.8 54.3 
65.4 54.5 
66.0 54.5 
66.7 54.6 

60.3 11.7 
89.9 95.4 

112.1 109.8 
135.4 125.2 
143.7 131.0 
144.9 140.8 
147.0 140.9 
148.9 141.5 
149,7 14:!.3 

360.1 479.8 
409.1 555.1 
125.4 638.2 
415.8 730.1 
416.8 742.1 
413.8 768.5 
413.8 779.6 
412.5 791.5 
408.4 802.7 

254.1 316.~ 
2H.3 361.2 
271.7 413.0 
26J.9 470.9 
264.8 479.6 
261.6 495.8 
261.3 503.4 
260.0 510.6 
256.5 517,7 

106.3 163.3 
133.8 193.9 
146.7 22~.2 
151.9 259.2 
152.0 262.5 
152.2 272.7 
152.5 276.2 
152.5 280.9 
151.9 2s;.o 

Passiva 

! 
i 

Sonstige I 
Indosso- Bei der 

Rücklagen. 
Ver- ments- Deutschen 

Rück-

I 

bind-
Eigene 

verbind- Bundes-

Stellungen 
lieb-

Zie-
lieh- bank 

und 
Sonstige keiten 

hungen 
keiten aufgenom-

Wert-
Passiva aus 

im aus mene 

bericb-
Bürg-

Umlauf redis· Refinan-

tigungen 
seitaften kontier- zierungs-

1) u. a. ten kredite 

I 

Wechseln 8) 10) 

Girozentralen 
2H.7 

I 
437.1 I 769.5 0.1 

I 
18.2 67 .I 

2<1.7 621.1 ' 782.3 0.0 11.7 IS.O 
ll;JI-4.0 619,4 ! 

770.6 o.1 3.8 5.0 
280.5 903.1 824.3 0.1 7.9 2.9 
292.9 923.3 830.7 0.1 21.4 16.4 
319.0 11 026.5 843.0 0.1 

I 
157.1 152.1 

321.1 960.5 829.5 0.2 128,8 123,7 
319.9 966.7 811.0 0.2 100.9 95.8 
317.3 I 049.1 798.2 0.3 I 86,0 180.9 

Sparkassen 
668.0 602.2 340.1 1.0 

I 

230.3 

I 
91.3 

7)~.0 610.1 n9.1 0.8 71.2 68.1 
117.6 762.8 2U.4 0.1 17.4 58.2 
862.6 912.6 298.7 0.1 94.5 57.4 
876.4 947.1 304.1 0.1 94.6 57.4 
954.9 835.2 322.5 0.1 

I 
138.1 

I 
20.1 

953.7 886.2 

I 
327.0 0.1 116.7 23,8 

9>6.9 934.5 '32.3 0.1 122.2 25.3 
959.1 1 204.0 327.8 0.2 158.8 24,9 

Zentralkassen +) 

13.1 12.1 276.5 0.3 211.1 326.1 
19.0 97.0 300.4 0.1 13.9 112.1 
~9.1 106.6 H2.9 51.8 63.1 
62.9 127.3 378.9 68.5' 97.0 
64.3 128.9 393.4 68.8 97.0 
72.4 139.8 465.3 155.3 156.2 
71.9 123.9 472.0 o.o 139.9 150.4 
72.4 117,6 463.1 o.o 118.3 121.2 
72.1 132.4 408.6 168.3 170.2 

Gewerbliche Zentralkassen 

6.1 13.6 91.4 62.6 115.1 
6.1 22.2 11.5 30.9 39.9 
7;2 20.1 95.8 10.2 9.5 

11.1 23.8 97.1 29.3 47.6 
14.0 34.:1: 101.0 88.3 86.1 
13.9 26.2 102.2 64.2 62.3 
14.0 21.3 103.8 52.7 54.1 
13.7 32,5' 105.2 72 . .) 71.7 

Ländliche Zentralkassen 
36.3 59.0 115.1 0.3 H1.8 210.7 
42.0 71.1 211.9 0.1 B.O 72.9 
51.9 85.9 257.1 11.6 53.6 
51.8 103.5' 2'81.8 39.2 49.4 
53.2 105.1 296.3 39.5 49.4 
58.4 105.6 364.3 67.0 70.1 
58.0 97.7 369.8 o.o 75.7 88,1 
58.4 96.3 359.3 o.o 65.6 67.1 
58.4 99.9 303,4 95.8 98,, 

Kredit .2 e n o s s e n s c h a f t e n +) 

134.7 217.7 Ü3.~ 25.5 239.2 117.9 
156.3 221.8 H7.9 11.2 153.3 55.2 
174.4 230.0 161.2 7.6 98.1 31.8 
199.5 270.2 174.1 6.3 104.5 31.6 
205.3 279.6 216.8 6.3 108.5 31.6 
239.6 172.9 229.4 7.4 18'4.4· 44.7 
241.2 205.7 236.6 7.1 173.0 43.3 
239.5 196.3 235.6 6.3 173.0 45.7 
241.2 246.9 234.6 ;.6 186.0 43.5 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
97.8 148.9 BO.O 11.9 20J.5 117.9 

1H.O 149.9 133.6 8.2 126.6 55.2 
131,5 148.1 138.1 5.2 71.1 31.8 
152.6 172.5 146.7 4.3 79.4 31.6 
156.8 179.1 162.9 4.3 83.4 31.6 
18•3.1 116.9 170.9 4.9 150.5 44,7 
184,1 142.7 177.1 4.2 136,6 43,3 
182.6 137.3 177.2 3.7 135.4 45.7 
183.9 H8.0 176.2 3.3 146.2 43.5 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

36.9 68.8 23.5 6.6 35.7 
41.3 71.9 24.3 3.0 26.7 
42.9 11.9 26.1 2.4 JO,O 
46.9 97.7 27.4 2.0 25.1 
48.5 1oo.s 53.9 2.0 25.1 
56.5 56.0 58.5 2.5 33.9 
57.2 63.0 59.5 2.9 36.4 
<6.9 59.1 58.4 2.6 37.6 
57.3 88.9 o8.4 2.3 39.8 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Herkunft der längerfristig 
aufgenommenen Fremdgelder ') 10) 

---

I ! Kredit-
anstalt I Wirt-

Monatsp 
für schafts- ende 

Wieder- Kredit- öffentl. unter-
aufbau institute Stellen nehmen 

und und 
Berliner 

I 

Private 
Industrie-
bank AG 

920.0 

I 

I 210.8 3 183.111) 263.5 Dez. 19')6 
972.3 1 795.1 3 7l0.9 398.2 Dez. 1957 
988.1 2 281.7 4 O~f .7 527.7 Dez. 195"8 
947;0 2 864.8 4 039.2 446.1 Dez. 1959 
967.7 2· 864.8 4 050.2 446.1 Dez.13 ) 

979·.2 

I 
2 9>0.4 4 126.9 493.5 März13)1960 

990.0 3 036,0 4 178.5 515.5 April 
997.5 3 057.4 4 218.3 514.4 Mai 
986,1 3 1)69.7 4 199.1 508.2 Juni 

22.2 2 393.31 1 037.1 69 1 Dez. 19~6 

ll.O 2 1~7.2 1 215.1 96.1 Dez. 1917 
16.7 2 957.0. 1 336.6 94.6 Dez. 1918 
14.8 3 094.9 1 471.7 80.0 Dez. 1919 
18.3 

3 102.61 
1 887.2 80.6 Dez. 13) 

18.8 3 179.8 1 907.1 74.4 März13)1960 
18.9 3 234.9 1 930.1 68.1 APril 
19.1 3 260.6 1 956.4 68.5 Mai 
J 8.9 3 260.4 1 976.4 70.0 Juni 

10.8 ~01.31 23.4 2~.0 Dez. 1956 
12.1 631.1 23.4 40.5 Dez. 1957 
11.7 683.7 H.1 12.3 Dez. 1958 
11.1 766.2 22.4 38.9 Dez. 1959 
11.1 

766.21 
112.1 38.9 Dez-") 

12.5' 790.5 113.8 38.8 März13)19f0 
12.5 818.0 115.7 39.2 AP<il 
12.5 815.0 117.7 39.4 Mai 
12.6 794.0 11 ... 7 39.1 Juni 

3.1 192.9 16.9 1.8 Dez. 1956 
5.1 227.2 17.1 2.5 Dez. 1957 
5.1 H8.9 H.7 5.4 Dez. 1958 
5.1 275.1 14.7 5.7 Dez. 1959 
6.4 283.2 14.7 2.7 März13 ) I '960 
6.6 291.6 15.0 2.8 APril 
6.7 292,8 15.0 3.0 Mai 
6,8 284,9 14.7 3.1 luni 

7.0 301.1 6.5 27.2 Dez. 1916 
7.0 403.9 6.3 31.0 Dez. 19>7 
6.6 124.8 1.4 36.9 Dez. 1958 
6.0 491.1 7.7 33.2 Dez. 1959 
6.0 491.1 97.4 33.2 Dez.13) 
6·.1 507.3 99.1 36.1 März13)1960 
5.9 526.4 100,7 36.4 APril 
5.8 522.2 102.7 36.4 Mai 
5.8 509.1 101.0 36.0 Juni 

8.6 426.2 30.5 19.1 Dez. 1956 
11.0 473.7 35.7 30.0 Dez. 1957 
15.9 501.9 38.6 31.4 Dez. 1958 
16.0 532.4 36.6 24.4 Dez. 1959 
16.1 540.2 38.2 24.7 Dez.") 
14.6 550.2 38.8 27.1 März13) 1960 
13.7 552.3 43,0 24.9 April 
14.0 558.1 39.6 25.9 Mai 
14.9 549.6 39.8 23.9 luni 

1.6 426.2 30.5 19.1 Dez. 1956 
14.0 473.7 35.7 30.0 Dez.· 1957 
15.9 501.9 31.6 ll.1 Dez. 1958 
16.0 532.4 36.6 24.4 Dez. 1959 
16.1 540.2 38.2 24.7 Dez.13) 
14.6 550.2 38.8 27.1 März13)19t:O 
13.7 552,3 43.0 24,9 APril 
14.0 558.1 39.6 25.9 Mai 
14.9 549.6 39.8 23.9 Tuni 

Dez. 1956 
Dez. 1917 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez. 13 ) 

März:13)19t,O 
Avril 
Mai 
Tuni 

- ") Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossenschaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossenschaften 
500 Tsd DM und mehr betrug. - 13) S. Anmerkung 81

) dritte Seite der Tabelle III, B 1.- +)Gewerbliche und ländliche. - 0 ) Nur Teilerhebung. Angaben für alle ländlichen Kredit-
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lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Aktiva 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

I Barreserve 1) I 
! 

Wedt11el 
I 

Sdtatzwedtsel I 
I I 

Guthaben bei Fällige I , _____ 
--------- ----- und ! 

I Kreditinttltuten ') Sdtuld- unverzinsliche I 
I ver· Sdtatzanweirnngen1) 

I 

darunter sdtrei- --- Wert- Sdtul4-Zahl tiiglidt bungen, 

I 
papiere ver-der darunter Zins- Kassen- und 

Monato- beridt- Summe Guthaben 
Post- fällige und und 

I 
obliga- Kon- sdtrei-

ende tenden der bei der 
sdtedt- mit ver- Divi- darunter 

I tionen sortial- bungen 

Institute Aktiva insgesamt Deutsdien 
iUthaben einharter denden-

insgesamt Handels-

I 

inlän .. auslän- "> beteill- eigener 

') Bundes- insgesamt Laufzeit sdteine, I wedtsel disdte disdte Emis· 
oder Emit· Emit- gungen sionen bank KUndigune Sdtedts tenten tenten 

I) 
und 

I 

von we- lnka110• I I 

I 
! 

nlger al1 wedtoel ! I i i 
I 

3 Monaten I 
' 

I 

Hypothekenbanke~ und öffentl.-rechtl. G ru n dkredi ta nsta lten 

19% Dez. 49 16 232.9 

I 
24.9 23.7 2.4 1 052.4 523.4 0.4 0.2 0.2 7.4 - - 3S1,5 173.3 

19'7 Dez. 4,7 18 967.1 25,3 24.3 3.1 1 381.8 709.1 O,l 0.2 0.2 7.0 - - 412.6 133.0 
1958 Dez. 47 22 583.4 29.7 28.7 3.2 1 169.4 623.4 0.3 

I 

0.2 O.l 5,9 - - 661.1 8'8.4 
19S9 Dez. 47 26 85 S.l 28.0 26.9 3.0 1 SS6,9 865.6 o.2 0.2 o.o 7.0 - 10.2 786.1 125.4 
1960 März11 ) 47 27 678.3 16.7 15.5 1.6 1 728.6 949.6 1.0 1.1 0.9 5.6 - 12.5 793.0 H0,9 

Aoril 47 2·7 809.3 8,5 7.5 1.0 1 681.6 904,4 0,3 1.3 1.1 4.8 - 13.4 790.7 1H.S 
Mai 47 28 191,4 9,7 8.7 !.0 1 687.7 

I 
886,6 0.5 I 2.1 1.8 4.0 - 11.4 788.7 165.8 

Juni 47 18 4B .6 19.2 18.1 1.6 1. 798.9 977.7 0.4 1.6 1.3 4.2 - 10.4 78!.0 174.6 

Private Hypothekenbanken °) 

1956 Dez. 30 7 311.4 

I 

13.9 I .12.9 1.6 535.3 316.7 0.3 0.2 0.2 4.4 - - 300.3 140.2 
1957 Dez. 29 s 715.1 15.2 14.4 1.7 78l.3 449.4 0.1 O.l o.2 3.7 - - 340.9 104,6 
1958 Dez. 29 10 890.9 21.0 20.2 !.8 735.0 491.4 0.1 o.1 0,1 2.1 - - 492.4 76.4 
1959 Dez. 29 12 957.7 21.3 20.4 1.8 909.4 573,5 o.1 0.2 o.o 2.2 - 5.5 589.1 90.0 
1960 März11) 29 13 306.1 

II 

12.3 11.3 1.2 975.2 636.9 0.3 0.2 o.o 2.2 - 9.7 610.4 106.3 
APril 29 13 332.8 4.9 4.1 0.5 926.8 587.5 0.1 0.3 o.1 2.4 - 7.7 609.4 103.7 
Mai 29 13 536.S 5.4 4.7 0.5 920.8 5'9.8 0.3 0.9 0.6 2.8 - 5.7 608.0 114.6 
Juni 29 13 737.9 11.8 10.9 1.2 1 052.1 680.1 0.2 0.4 0.1 3.0 - 4.7 601.7 120.6 

119S6 Dez. 

Offentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

19 8 921.5 11.0 10.8 

I 
o.s 517.1 206.7 0.1 I - - 3.0 - - S1.2 31.1 

19S7 Dez. 18 10 252.0 10.1 9.9 1.4 598.5 259.7 0.1 o.o o.o 3.3 - - 71.7 28.4 
1958 Dez. 18 11 692.5 s.7 8.5 1.4 4>4.4 1n.o o.2 ' 0.1 o.1 3.8 - - 168.7 12.0 
1959 Dez. 18 13 900.4 6.7 6.5 1.2 647.5 292.1 0.1 

I 
o.o o.o 4.8 - 4.7 197.0 35.4 

1960 März11) 18 14 372.2 4.4 4.2 0.4 753.4 312.7 0.7 0.9 0.9 1.4 - 2.8 182.6 44.6 
APril 18 

I 

14 476.5 

I: 

3.6 3.4 0.5 754.8 316.9 0.2 I 1.0 1.0 2.4 - 5.7 181.3 51.8 
Mal 18 14 654.9 4.3 4.0 o.5 766,q 326.8 0.2 1.2 1.2 1.2 - 5.7 180.7 51.2 
Juni 18 14 715.7. 7.4 7.2 0.4 746.8 297.6 0.2 1.2 1.2 1.2 - 5.7 179.3 54.0 

I 

Kreditins t; tute mit Sonderaufgaben 
1956 Dez. 23 18 812.9 283.5 279.3 8.8 838.2 

I 
494.9 8.8 336.5 

I 
310.9 79.9 I - - 169.5 36.5 

1957 Dez. 23 21 534.3 275.6 271.2 11.2 862.2 ;31.9 12.5 672." 650.5 1144.3 

I 
so.o - 166.1 28.4 

1958 Dez. 23 22 748.9 376.6 371.1 16.4 1 084.6 i'iQ,7 5.5 603.9 . 583.2 1 8?·'1.3 110.0 3.0 249.0 27.8 
1959 Dez. 24 25 344.5 345.7 340.2 12.2 1 626.8 1 133.6 7.8 680.0 661.7 978.5 54.0 162.9 360.9 38.9 

Dez.11 J 25 25 458.7 346.3 340.8 12.3 1 644.9 1151.7 7.8 691.7 673.4 978.5 54.0 162.9 361.5 38.9 
1960 März11 ) 25 25 722.8 319.9 316.0 2.3 965.8 B6·.2 4.8 638.5 592.3 1 2'1.4 99.9 194.2 435.1 59.5 

APril 25 26 410.2 124.2 119.9 1.2 1 011.2 582.6 3.(' 818.1 786,6 1 349.0 54.0 193.1 430.5 70.2 
Mai 25 27 057,2 421.1 416.6 2.2 934.0 515.9 4.8 919.5 868.4 1 339.0 54.0 193.1 427.7 72.3 
Juni 25 26 827.4 358.5 353.0 ~.4 973.6 620.0 7.4 646.2 632.2 1 184.0 49.8 193.1 433.1 72.7 

Kreditanstalt filr Wiederaufbau, Finanziernngs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

1956 Dez. 3 

I 
7 032.8 

I 

17.4 17.4 0.1 140.2 138.4 o.; 7J.4 1J,4 1.0 - - 3.0 o.s 
1957 Dez. 3 7 003.9 22.4 22.4 0.1 147.5 146.1 0.5 62.6 62.6 :JO - - 4.1 o.o 
1958 Dez. 3 6 761.0 19.9 19.9 1.8 345.6 334.8 o.1 20.1 20.7 - - - 12.6 o.o 

11959 Dez. 3 7 343.5 15.4 15.4 o.1 416.9 399.8 o.1 8.6 8.6 - - 1.0 14.6 0.2 
1960 März11) 3 7 114.7 t.8 1.8 0.1 159.2 142.2 0.2 8.1 8.7 - - 0.9 10.8 u.o 

Aoril 3 7 528.5 5.3 5.3 o.1 141.5 124.5 o.o 
I 

8,7 8.1 - - 1.0 11.7 11.7 
Mai 3 7 643.7 6.0 6,0 o.1 170.8 153,8 o.o 8.7 

I 
8.7 - - 1.0 12.7 11.8 

Juni 3 7 740.8 5.1 5.1 0.1 221.8 204.8 o.1 I 4.6 4.6 - - 1.0 12.6 10.5 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) · 

1956 Dez. 20 

I 
11 780.1 

! 
266.1 261.9 8.7 I 698.0 

I 
356.5 1.5 26,3,1 237.5 78.9 - - ·166.5 36.0 

1957 Dez. 20 14 530.4 253.2 248.8 11.1 714.7 385.8 12.0 610.1 587.9 1 142.3 so.o - 162.0 21.4 
1958 nez. 20 1S 987,9 356.7 351.2 14.6 739.0 384.9 5.4 583.2 562.5 1 825.3 110.0 3.0 236,4 27.8 
1959 Dez. 11 18 001.0 330.3 324.8 12.1 1 209.9 733.8 7.1 671.4 653.1 978.5 54.0 161.9 346.J 38.7 

Dez11l 22 18 115.2 330.9 325.4 12.2 1 228.0 751.9 1.7 683.1 664.8 978.5 54.0 161.9 346.9 38.7 
1<}60 März11) n 18 608.1 

I 
318.1 314.2 2.2 806.6 394.0 4.6 629.8 583.6 1 221.4 99.9 193.3 424.3 48.5 

Aoril 72 18 881.7 118.9 114,6 1.1 869.7 458.1 3.0 809.4 
I 

777.9 1 349.0 54.0 192,1 418.8 58.S 
Mai n 19 413.5 415.1 410.6 2.1 763.2 362.1 4.8 910.8 859.7 1 339.0 54.0 192.1 415.0 60.5 
Juni 22 19 086.6 353.4 347.9 2.3 751.8 415.2 I 7.3 641.6 I 627.6 1 184.0 49.8 192.1 420.5 62.2 

Tei I z ah lungsk rediti ns titute 
19~6 Dez. u; 1 552.8 25.0 23.6 5.8 27.8 27.8 0.5 402.9 320.1 5.6 
1957 Dez. 162 1 720.1 39.1 37.5 6.2 33.2 33.2 1.0 367.S 306.5 13.7 
19<8 Dez. 174 2 042.1 43.3 41.4 7.3 35.6 35.6 1.0 376.8 371.4 12.5 
1959 Dez. 192 2 351.S 49.0 46.6 7.8 47.5 47.5 0.6 426.1 419.9 16.2 

Dez.11) 195 2 382.5 49.-2 46.7 1.8 48.3 48.3 0.6 440.3 434.1 16.2 
1'960 März11) 214 2 410.3 28.0 25.9 2.9 48.7 481.7 1.1 481.8 474.7 19.0 

APril 215 2 507,9 33.2 30.9 4.1 81.9 81.9 0.1 500.5 494,0 18.9 
•Mal 217 2 588.1 54.5 50.3 3.6 75.4 75.4 0.1 521.1 514.4 19.3 
Juni 218 2 640.0 59.9 56.7 3.9 59.5 59.S 1.0 536.2 529.6 20.2 

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 10) 

1956 Dez. 14 3 522.0 428.8 428.1 H1.S 71.5 111.5 111.5 850.2 764.1 
1957 Dez. 14 4 082.6 • 592.7 592.7 190.4 46.4 ll.S 11.5 1 018.4 8st.7 
1958 Dez. 14 4 768.0 527.9 527.9 169.5 40.0 48.7 48.7 1 077.2 1 268.9 
1959 Dez. 14 5 383.2 521.6 521.6 208.4 120.0 165.S 165.5 1 026.2 29.5 1 612.1 

Dez. 11 ) 15 5 434.6 530.2 530.2 208.4 120.0 165.5 165.5 1 026.2 29.5 1 612.1 
1960 März11) 1S 5 400.1 449.9 449.9 128.4 55.0 173.1 173.1 854.5 78.5 1 746.5 

Aoril 15 5 420,6 327.3 327.3 143,5 70.1 143.7 143,7 1 014.5 78.5 1 743.0 
Mai 15 5 577.6 538,< 538.5 148.5 75.1 70.3 70.3 1 029,0 78.5 1717.1 
Juni 15 5 610.8 347.1 347.1 228.4 120.0 7<.4 75.4 1 171.7 78.5 1 714.3 

Anmerkungen 1) bis ") und 1) '· erste Seite der Tabelle lß, B 1. - 11) Quelle: Bundesminister für das Post· und Fernmeldewesen. 
rd. 34 Mio DM. - 0

) Einsdtließlidt Scblflspfandbriefbanken. - +) Untergruppe der .Kreditinstitute mit Sonderaufgaben". 
-") s. Anmerkung ") ente Seite der Tabelle 
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der Kreditinstitute 
DM 

Dedmne•-

Au•-
forderun-

gleld>o- gen gemii8 

forde- Währung•· 
ausgleid>s· insgesamt rungen und Alt-

') I 
sparer-

j 
gesetz ') 

I 
I 

I 

Debitoren 

I I 

Nld>t- Kredit· 
banken institute 

I 

I 

Aktiva 

lanefristiee Auole!huneen Nadtrldttlldt: I -------------------------

I I 
Hypothekarkredite 

----· ------------

Durd>- enthalten in 

laufende 
Kredite Beteili-

Nid>t- Kredit· (nur eungen insgesamt 
banken institute Treuhand· lang· durd>-eeod>lfte) fristigen laufenden 

Au•- Krediten 
I Ieibungen I 
I 

I I 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. G run dkre d i tan sta I ten 

H4.3 261.3 273.4 246.2 27.2 11153.2 11 015.3 137.9 2 008.0 8 827.8 1 714.6 9.8 

I 
522.5 267.6 269.6 226.3 43.3 13 081,1 12 922.5 158.6 2 4>1.5 10 280.4 2 175.3 11.3 
505.4 269.6 163.2 222.8 40.4 16 254.3 16 060.2 194.1 2 874.0 12 449.3 2 567.3 10.4 
473.7 268.5 297.7 234.1 63.6 19 419.0 19 148.3 270.7 3 307.7 15 116.5 2 942.8 12.1 
471.1 270.5 319.5 248.7 70.8 19 890.9 19 615.9 275.0 3 394.4 15 529.1 3' 010.8 11.9 

I 
467,2 270.9 300.6 240,0 60.6 20 066,3 19 784.1 282.2 3 426.3 15 672.9 3 163.1 12.4 
465.5 271.5 330.2 246.6 83.6 20 288,0 20 007.0 281.0 

I 
3 443.9 H 886,7

18
) I 3 181.1 12.8 

460.9 265.7 301.7 226.8 74.9 20 483.4 20 203.9 I 279.5 3 475.8 16 033.8 3 204.3 12.8 

Private Hypothekenbanken °) 

342.4 

I 

219,9 78.2 72.5 I 5.7 5 145.6 5 100.9 44.7 314.0 4 011.3 264.6 1.1 
332.9 225.5 102.7 90.7 12.0 6 224.4 6 180.2 44.2 400.4 4 788.6 374.4 1.0 
328.8 226.4 ns.o 103.4 14.6 8 204.1 8 153.1 51.0 498.6 6 033.8 467.4 0.7 
320.0 225.2 120.4 103.8 16.6 9 900.4 9 870.0 30.4 576.7 7 602,5 543.3 0.8 
318.1 226.8 139.8 119.8 20.0 10 119.2 10 091.4 27.8 590.7 7 812.8 H5.5 0.8 
318.0 227,1 132.5 114.5 18.0 10 2!3,9 10 184.1 29.8 596,1 7 889,4 560.5 0.8 
317.8 227.6 140.9 115,6 25.3 10 340,3 10 310.6 29.7 601.8 8 019.613) 565.9 0.8 
31~.5 222.9 142.0 102.5 39.5 10 429.3 10 399.6 29.7 606.3 8 085,3 570.5 0.8 

öffentl. rechtl. Grundkreditanstalten -
171.9 41.4 195.2 173,7 21.5 6 007.6 s 914.4 93.2 1 694.0 4 816.5 1 450.0 8.7 
189.6 42.1 166.9 135.6 31.3 6 856.7 6 742.3 114.4 2 OH.1 5 491.8 1 800.9 10.3 
176.6 43.2 145.2 119,4 25.8 8 050.2 7 907.1 143.1 2 375.4 6 415.5 1 099.9 9.7 
153.7 43.3 177.3 130.3 47.0 9 518.6 9 278.3 240.3 2 731.0 7 514.0 l 399.5 11.3 
153.0 43.7 179.7 128.9 50.8 9 771.7 9 524.5 247.2 2 803.7 7 716.3 2 455.3 11.1 
149,2 43.8 168.1 125,5 42,6 9 852,4 9 600.0 252.4 2 830.2 7 783.5 2 602.6 11.6 
147.7 43.9 189.< 131.0 58.3 9 947.7 9 696.4 2H.3 2 842.1 7 867.1 2 615.2 12.0 
144.4 42.8 159.7 124.3 35.4 10 054.1 9 804.3 249.8 2 869.5 7 948.5 2 633,8 12.0 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
272.2 110.8 1 431.3 1 116.6 3141 9 324.8 4 548.7 4 776.1 5 641.6 1 003.9 781.6 73.1 
271.2 103.5 1 364.6 952.4 412.2 10 302.4 4 946.2 5 H6.2 s 935.3 1 597.3 724.3 17.4 
265,6 102.1 1 083.5 834.5 249.0 10945.7 5 136.6 5 809.1 5 711.5 1 999.0 835.9 90.0 
424.2 103.9 1 230.9 996.6 234.3 12453.3 6 029.0 6 424.3 6 506.8 2 444.1 920.8 98.5 
424.2 103.9 1 233.0 998.7 234.3 12 524,6 6 093.8 6 430.8 6 512.3 2 445.6 920.8 98.5 
423.8 107.6 1 501.8 1 270.4 231.-l 12 840.4 6 196.2 6 644.2 6 626.6 2 582.2 936.1 97.3 
578,311) ' 108.0 1 >17.5 1 282.3 235.2 13 121.1 ~ 35>.9 6 765,2 6 728.8 2 632.9 940.7 97.0 
582.7 109.0 1 701.2 1 450.0 251.2 13 263.0 6 408.3 6 854.7 6 761,9 2 669.5 944.6 96.9 
580.3 105,3 1 798.4 1 H3.3 245.1 13 330.2 6 415.4 6 914.8 6 812.8 2 723.8 955.7 97.4 

Grund-
stücke 

und 
Gebäude 

47.2 
n.8 
54.1 
55.5 
57.5 
58.1 
59.2 
60.4 

29.8 
34.1 
33.8 
36.6 
39.2 
39.7 
40,6 
41.8 

17.4 
18.7 
20.3 
18.9 
18.3 
18.4 
18.6 
18.6 

45.8 
48.8 
44,1 
38.9 
40.9 
38.9 
39.0 
39.8 
40.1 

Kreditanstalt fiir Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

3.0 30.4 29.1 1.3 6 051.2 2 759.6 3 291.6 667.0 o.o 0.7 
3.0 29.1 27.9 1.2 6 161.1 2 150.8 3 l10.3 479.1 7 .s 0.8 
3.0 16.4 16.4 o.o 6 026.0 2 714.1 3 31 !.9 H0.8 7.5 1.0 
2.9 79.3 79.3 o.o 6 040.3 2 771.6 3 268.7 697.2 o.o 7.5 2.1 
2.9 97.8 80,9 16.9 6 050.8 2 731.2 3 319.6 730.9 o.o 7.5 1.2 

1H.811) 104.9 82.4 22.5 6 226,5 2 869.9 3 356.6 820,9 0.1 7.5 1.2 
155.8 114.0 85.9 28.1 6 311.8 2 882.2 3 429.6 810.3 0.1 7.5 1.1 
154.9 121.0 87.2 33.8 6 339.5 2 848.6 3 490.9 824.0 0.1 ·- 7.5 1.2 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

269.2 110.8 1 400.9 1 087.5 313.4 3 273.6 1 789.1 1 484.5 4 974.6 1 003.9 781.6 73.1 45.1 
268.2 103.5 1 335.5 924.5 411.0 4 141.3 2 095.4 2 045.9 5 456.2 1 597.3 724.3 79.9 48.0 
262,6 102.1 1 067.1 818,1 249.0 4 919.7 2 422.5 2 497.2 5 470.7 1 999.0 835.9 82.5 43.1 
421.3 103.9 1 151.6 917.3 234.3 6 413.0 3 257.4 3 155.6 5 809.6 2 444.1 920.8 91.0 36.8 
421.3 103.9 1 153.7 919.4 234.3 6 484.3 3 322.2 3 162.1 5 815.1 2 445.6 920.8 91.0 38.8 
420.9 107.6 1 404,0 1 189.5 214,5 6 789,6 3 465.0 3 324.6 5 895.7 2 582.2 936.1 89.8 37.7 
422.5 108.0 1 412.6 1199.9 212.7 6 894,6 3 486,0 3 408,6 5 907.9 2 632,8 940.7 89.5 37.8 
426.9 109.0 1 587.2 1 36~.1 223.1 6 95'1.2 3 526.1 3 425.1 5 95'1.6 2 669.4 944.6 89.4 38.7 
425.4 105.3 1 677.4 1 466.1 211.3 6 990.7 3 566.8 3 423.9 5 988,8 2 723.7 955.7 89.9 38.9 

Tei I zah I u n gs k red iti n s t i tute 

2.0 ' 1 018.5 1 018.0 0.5 7.6 6.6 1.0 5.3 1o.s 8.8 
2.1 1177.9 1177.2 0.7 7.0 6.2 0.1 4.7 ll.l 14.3 
2.4 1 472.3 1 466.9 5.4 6.2 5.1 0.4 4.7 14.5 21.4 
2.3 1 702.8 1 702.7 0.1 6.3 6.0 0.3 5.1 13.2 23.9 
2.3 1 718.4 1 718.3 0.1 6.3 6.0 0.3 s.1 13.2 23.9 
2.3 1 722.8 1 722.6 0.2 6.3 5.7 0.6 5.5 12.7 25.3 
2,3 1 762.8 1 762.7 0.1 6.8 6,5 0.3 5.2 12.7 24.8 
2.3 1 804.0 1 803.9 0.1 6.2 6.0 0.2 5.4 12.7 24.9 
2.3 1 842.2 1 842.2 o.o 6.2 6.0 0.2 5.3 12.7 24.4 

Postscheck- und Postsparkasse n ä m t er 10) 

329.2 7.4 0.7 0.7 866.0 808.6 57.4 30.4 9,6 
329.9 8.0 0.7 0.7 1067.0 990.7 76.3 33.9 9.6 
330.8 s.o 1 324.7 1 261.2 63.5 52.5 9.6 
331.8 7.8 1 468.0 1 422.5 45.5 62.8 9.6 
331.8 7.8 1 510.8 1 465,3 45.5 62.8 9.6 
331.8 7.7 1 617.4 1 563.3 54.1 58.0 9.6 
331.8 7,8 i 1 618.2 1 564.2 54.0 59.0 9.6 
331.8 7.8 1 643.8 1 589.8 54.0 59.0 9.6 
331.8 7.8 1 643' 5 1 589.8 53.7 59.0 9.6 

lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Sonstlee 
Aktiva Monats· 

') ende 

353.2 Dez. 1956 
347.5 Dez. 1957 
394.2 Dez. 1958 
506.9 Dez. 1959 
551.5 März11l196o 
550.4 APril 
649.4 Mai 
601.0 Juni 

184.2 Dez. 1956 
144.4 Dez. 1957 
1>1.6 Dez. 1958 
158.0 Dez. 1959 
153.7 März11l1960 
148.9 APril 
207.7 Mai 
182.6 Juni 

169.0 Dez. 1956 
203.1 Dez. 1957 
242.6 Dez. 1958 
348.9 Deo 1959 
397.8 März11)1960 
401.5 APril 
441.7 Mai 
418.4 Juni 

151.6 Dez. 1956 
198.1 Dez. 1957 
204.3 DeZ. 1958 
220.3 Dez. 1959 
222.5 Dez.11) 

145.0 März11)1!l60 
166,0 APril 
135.0 Mai 
142.1 Juni 

44.6 Dez. 1956 
84.1 Dez. 1957 
65.6 Dez. 1958 
57.3 Dez. 1959 
30.9 März11)1960 
31.7 APril 
32.1 Mai 
36.9 Juni 

107.0 Dez. 1956 
114.0 Dez. 1957 
138.7 Dez. 1958 
163.0 Dez. 1959 
165.2 Dez.11) 

114.1 März11)J960 
134,3 APril 
102,9 Mai 
105.2 Juni 

32.5 Dez. 1956 
41.2 Dez. 1957 
44.1 Dez. 195! 
50.7 Dez. 1959 
50.9 Dez.11) 

53,9 März11)1960 
54.0 APril 
58.0 Mai 
66.2 Juni 

2.7 Dez. 1956 
2.7 Dez. 1957 
2.7 Dez. 1958 
2.7 Dez. 1959 
2.7 Dez.11 ) 

2.7 März11)1960 
2.7 APril 
2.7 Mai 
2.7 Juni 

Ill, B 1. - ") Zugang durd> Obernahme TOn Ausgleid>sforderungen in Höhe TOD ca. 150 Mio DM aus der Auftragsfinanzierung Berlin. - "') EnthAlt statlstisd> bedingte Zunahme von 
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III. Kredltlmtltute 
B. Zwischenbilanzen 

Monats· 
ende 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 März13) 

A~ril 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19'59 Dez. 
1960 März13 ) 

A~ril 
Mai 
Juni 

I 
1

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez 

Zahl der 
beridl· 
tenden 

Institute 
') 

49 
47 
47 
47 
47 
47 
47 
47 

30 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 

19 
18 
18 

Summe 
der 

Passiva 

16 232.9 
18 967.1 
22 U3.4 
26 858.1 
27 678.3 
27 809.3 
28 191.4 
28 453.6 

7 311.4 
8 715.1 

10 890.9 
12 957.7 
13 306.1 
13 332.8 
13 536.5 
13 737.9 

• 921.5 
10 252.0 
11 692 5 

Passiva 

Einlagen 

Einlagen von Nidltbanken ') Einlagen von Kreditinstituten 
--- ------·· --------

I 
insgesamt 

insgesamt Sidlt· Termin- Spar- insgesamt Sidlt- Termin-
einlagen einloeen einlagen einlagen einlagen 

I I 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufgenommene Gelder 

darunter 

kurzfristige seitens 
Geldaufnahme der 

Kundsdlaft 
insgesamt bei aus· 

darunter 
ländlschen 

Kredit· 
insgesamt bei instituten 

Kredit- I benutzte 
instituten Kredite 

') 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. G run dkredi tan stal ten 

124.8 
1l~.6 
119.1 
143.1 
120.1 
119.2 
115.3 
118.4 

67.0 
69.8 
u.o 
59.9 
n.1 
49.4 
49.2 
52.6 

57.8 
55.8 
611 

109.9 
89.1 
95.l 
91,8 
79.7 
81.4 
78.5 
77.$ 

57.9 
46.3 
40.8 
38.5 
34.6 
31.7 
31.8 
3],3 

5J,O 
41.1 
54 4 

7l.O 36.6 1.3 14.9 
59.9 :17.4 1.8 36.5 
68.4 24.4 J.4 23.9 
62.5 26.3 3.0 51.3 
52.5 24.2 3.0 40.4 
50.4 27.9 3.1 37.8 
52.2 23.2 3.1 36.8 
57.4 17.3 3.1 40.6 

Private Hypothekenbanken °) 

J~.s 31.5 0.9 9.1 
22.6 JJ,3 1.4 l3.5 
25.4 B-6 1.1 17.2 
21.9 14.3 2.3 21.4 
19.9 12.3 2.4 16.5 
17.5 11.8 2.4 17.7 
17.3 12.1 2.4 17.4 
17.7 1L2 2.4 21,3 

öffentl.-remtl. Grundkreditanstalten 

46.6 
37.3 
43 0 

J,l 
s.t 

to 8 

0.3 
0.4 
06 

5 .I 
u.o 
67 

9.9 
21.0 
9.4 

12.8 
15.1 
11.2 
10.2 
14,0 

4.1 
1.0 
J,7 
2.9 
3.2 
3.1 
2.8 
6.7 

5.8 
n.o 
67 

~.0 
15.5 
14.5 
38,5 
2'5,3 
26,6 
26.6 
26,6 

5.0 
15.5 14., 
18.5 
13.3 
14,6 
14,6 
14.6 

191.9 
l79.1 
217.1 
172.4 
155.0 
141.1 
136.8 
134,8 

61.6 
7l.l 
98.2 
39.7 
26.0 
26.0 
29.8 
33.6 

uo., 
207.6 
111 9 

31.4 
63.4 
57.4 
6.6 
8.6 
8,3 

10.1 
31.4 

15.4 
23.7 
54.7 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
0.1 

23.0 
39.7 
2 7 

29.4 
26.7 
44.1 
4.6 
5.0 
4.7 
6.6 

28.0 

7.3 
14.3 
43.5 ----
o.1 

22.1 
1l.4 
06 

-
----
-
-
-

--------

-
1959 Dez: 18 13 900.4 83.2 53.3 40.6 12.0 0.7 29.9 9.9 20.0 132.7 6.5 4.5 - I 
1960 März13 ) 18 14 372.2 69.1 45.2 3~.6 11.9 0.7 23.9 11.9 12.0 129.0 1.6 5.0 -

A~ril 18 14 476.5' 69.8 49.7 32.9 16.1 0.7 20.1 8.1 12,0 115.1 8.3 4.7 - I Mai 18 14 654.9 66.0 46.6 34.9 11.1 0.6 19.4 7.4 12.0 107.0 10.1 6.6 - I 
Juni 18 14 715.7 65.7 46.4 39.7 6.1 0.6 19.3 7.3 12.0 10L2 31.3 28.0 - I 

! 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

1956 Dez. 23 u 812.9 1 959.3 827.4 244.6 579.5 3.3 1 131.9 425.6 706.3 630.1 263.6 126.3 17.8 
19'57 Dez. 23 21 534.3 3 037.3 414.9 203.5 208.1 J.3 2 622.4 717.3 1 905,1 907.5 352.9 262.5 20.9 
1958 Dez. 23 22 748.9 3 804.8 425.1 236.6 185.4 3.1 3 379.7 698.6 2611.1 736.1 336.3 300.2 -
1959 Dez. 24 25 344.5 3 737.7 4H.2 262.1 188.1 5.0 3 282.5 601.9 2 680,6 774.5 287.4 256.9 -Dez.11) 25 25' 458.7 3 75'9.5 466.8 272.4 189.4 5,0 3 292.7 612.1 2 680.6 778.0 290.9 260.4 -
1960 März13) 25 25 722.8 3 930.2 4U.3 203.6 210.4 4.3 3 511.9 909.7 2 602,2 887.2 304.3 263.9 -

A~ril 25 26 410.2 4 156.1 415.3 196,0 214.7 4.6 3 740.8 871.4 2 869.4 1175.2 268.8 255'.3 -
Mai 25 27 057.2 4 589.0 404.5 225'.5 174.2 4.8 4 184.5 1 021.5 3 163,0 1 228.9 281.4 268.3 -
Juni 25 26 827.4 4 097.7 462.2 244.7 212.2 5.3 3 635.5 865.2 2 770.3 1 242.4 273,6 250.3 -

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellsdtaft und Berliner Industriebank AG+) 

1956 Dez. 3 7 032.1 I o.o o.o o.o - - - - - 41.1 15.1 - -1957 Dez. 3 7 003.9 o.1 o.1 0.1 - - - - - 46.5 16.3 - -
1958 Dez. 3 6 761.0 o.o o.o o.o - - - - - 51.1 21.1 - -
1959 Dez. 3 7 343.5 - - - - - - - - 5'1.4 21.4 - -
1960 März13 ) 3 7 114.7 - - - - - - - - 175.6 25.6 16.8 -

A~ril 3 7 528.5 - - - - - - - - 494.9 22.6 22.4 -
Mai 3 7 643.7 - - - - - - - - 506.5 28.6 28.0 -
Juni 3 7 740.8 - - - - - - - - 526.5 44.0 33,6 -

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

1956 Dez. 20 11 780.1 

I' 

1 959.3 827.4 244.6 579.5 3.3 1 131.9 425.6 706.3 589.0 241.5 l26.J 17.8 
1957 Dez. 20 14 530.4 3 037.2 414.1 203.4 208.1 3.3 2 622.4 717.3 1 905.1 861.0 336.6 262.5 20.9 
1958 Dez. lO u 987.9 3 804.8 425.1 ~36.6 115.4 3.1 3 379.7 691.6 2 611.1 6H.O U4.5 300,] -
19'59 Dez. 21 18 001.0 3 737.7 455.2 262.1 188.1 5.0 3 282.5 601.9 2 680.6 723.1 266.0 256.9 -

Dez.11) 22 18 115.2 3 759.5 466.8 272.4 189.4 5.0 3 292.7 612.1 2 680.6 726.6 269.5 260.4 -
1960 März13) 22 18 608.1 3 930.2 418.3 203.6 210.4 4.3 3 511.9 909.7 2 602.2 711.6 278.7 247.1 -

A~ril 22 18 881.7 

II 
4 156.1 415.3 196,0 214.7 4.6 3 740.8 871.4 2 869.4 680.3 246.2 232.9 -

Mai 22 19 413.5 4 589.0 404.5 225.5 174.2 4.8 4 184.5 1 021.5 3 163,0 722.4 252.8 240.3 -
Juni 22 19 086.6 4 097.7 462 . .::! 244.7 212,2 5.3 3 635.5 865.2 2 770.3 715.9 229.6 216.7 -

T e i I z a h I u n g 5 k r e d i t i n s t i t u t e 10) 

1956 Dez. 153 1 552.1 170.1 106.7 106.7 - - 63.4 63.4 - 962.~ -
1957 Dez. 16l 1 720.1 200.9 100.7 100.7 - - 100.2 100.2 - 1 050.1 -1958 Dez. 174 2 042.1 218.4 117.6 117.6 - - 100.1 100.1 - 1 254.9 -1959 Dez. 192 2 351.5 244.8 103.2 103.2 - - 141.6 141.6 - 1460.8 -

Dez.") 195 2 382.5 245.9 104.3 104.3 - - 141.6 141.6 - 1483.6 -
1960 März13) 214 2 410.3 234.8 109.8 109.8 - - 125.0 125.0 - 1 500.8 -

A~ril 215 

I 
2 507.9 285.9 114.9 144.9 - - 141.0 141.0 - 1 537.9 -

Mai 217 2 5'88.1 299.5' 145.6 145.6 - - 153.9 15'3.9 - 1 585.8 -Juni 218 2 640,0 283.5 129.8 129.8 - - 153.7 153.7 - 1 641.8 -
Postscheck- und Po 5 t s p a r k a 55 e n ä m t er 11) 

1956 Dez. 14 I 3 522.0 3 207,1 2 895.0 1 438.0 - 1 457.0 312.1 312.1 - 89.6 - - -
1957 Dez. 14 4 082.6 3 723.2 3 353.1 1 530.7 - 1 822.4 370.1 370.1 - 89.6 - - -
1958 Dez. 14 4 768.0 4 385.9 3 957.6 1 67J,O - 2 285.6 4li.J 428.3 - 19.6 - - -1959 Dez. 14 5 383.2 4 991.8 4 555.2 1 772.1 - 2 783.1 436.6 436.6 - 89.6 - - -

Dez."l 15 5 434.6 5 037.2 4 590.0 1 796.6 - 2 793.4 447.2 447.2 - 89.6 - - -1960 März13 ) 15' 5 400.1 l' 082.0 4 738.1 1 750.3 - 2 987.8 343.9 3'43.9 - 89.6 - - -
A~rll 15 5 420.6 5 107.4 4 771.4 1760.3 - 3 011.1 336.0 336.0 - 89.6 - - -Mai 15 5 577.6 5 232.5 4 870.9 1 828.2 - 3 042.? 361.6 361.6 - 89.6 - - -
Juni 15 5 610.8 5 294 .• 7 4 887.1 1 830.7 - 3 056.4 407.6 407.6 - 89.6 - - -

Anmerkungen '), ') und ') bis ') s. dritte Seite der Tabelle III, B 1. - 10) Die Einlagen der Teilzahlungskreditinstitute enthalten auch Guthaben auf Firmensperrkonten. - 11) Laut 
entstanden sind (Januar 1959). - 11) S. Anmerkung ") dritte Seite der Tabelle III, B 1. - 0

) Einsmließlim Sdlillspfandbrielbanken. - +) Untergruppe der .Kreditinstltute mit 
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lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

der Kreditinstitute 
DM Passiva 

I 
I 

'I 

! 

I 
I 

' 

I 
Schuld-

Eigene verschrei .. 
Akzepte bungen 

im im 
Umlauf Umlauf 

') 

- 7 386.4 I - 8 737,6 - 11 248,1 i - 14 082,3 - 14 656,2 I - 14 812,6 

I 
- 14 967,1 
- 1" 072.7 

- 5 379,2 - 6 389.5 - I 244.1 - 10 049,4 - 10 421,5 - 10 532,1 - 10 651.6 
- 10 741 .o 

- l 007.2 

I 
- 2 348.1 
- 3 004,0 - 4 032,9 
- 4 234,7 - 4 280,5 
- 4 315,5 

I 
- 4 331,7 

23.3 1 545.3 - 1 704,7 - 2 235,3 
165.0 3 510,7 
165.0 3 510.7 
177.9 3 766.3 
176,0 3 797,3 
175.0 3 830.7 

I 175 .o 3 831.8 

- 306,3 
168,1 
409,8 

165.0 711.5 
175,0 8%,5 
175.0 878.5 
175,0 891.8 
175,0 918.5 

23.3 1 239.0 
1 436.6 
1 825,5 
2 799,2 
2 799,2 

2,9 2 909,8 
1.0 2 918,8 

2 938,9 
2 913.3 

10.4 
12.7 
12.0 
14,3 
14,3 
11.5 
12,4 
12,0 
10,3 

I il 
Herkunft der längerfristig 

Grund-
Indossa- Bei der 

aufgenommenen Fremdgelder ') 

oder Sonstige 
I Aufge-

Stamm~ Rücklagen, Ver- ments .. Deutschen 

I 
---

nommene Durch-
I 

bind- verbind- Bundes-
lang- laufende kapital Rück-

lieh-
Eigene 

lieh- bank Kredit-
fristige Kredite bzw. stellungen 

Sonstige keiten Zie-
kelten aulgenom-

1 
aastalt 

Geschäfts- und hungen Wirt-
Darleben (nur Passiva I aus I aus mene für 

schafts-
(von Treuhand- guthaben Wert-

Bürg-
im ! redis- Refinan- Wieder-

einsdtl. berich- Umlauf Kredit- öHentl. unter-
4 Jahren gesmäfte) 

Rücklagen tigungen sdiaften kontier .. zierungs ... aufbau institute Stellen nehmen 
und mehr) 

nam 1) u. a. ten kredite und 
und 

Wemsein ') Berliner 
§11KWG Industrie- Private 

Bank AG 

I 

Hypothekenbanken und öffentL-rechtl. G run dkre di tan stalten 

4 679.0 

I 

2 008.0 680.0 551.2 611.6 127.4 - I o.o 14.3 \'20,1 645,2 4 7>8.9 941.9 
5 39!.9 2 451.5 731.0 619.3 626.4 108.2 - - 8.6 595,2 942,4 5 624.3 921,2 
5 903,7 2 874,0 826,1 662.9 732,4 101.9 - - l,7 589,1 1 214,6 6 292,1 858,4 
6 647,8 3 307,7 927,3 749,7 827,8 107,8 - 0.8 1,1 555,8 I 67" ,7 7 059,6 844,7 
6 801.2 3 394,4 979,1 825.5 746,8 110,4 

I - o.1 1.1 550,9 1 750,4 7 210.9 843,0 
6 865.8 

I 

3 426,3 1 000,9 823,8 619,6 105,6 

I 

- - 1.1 553.1 1 788,2 7 249.9 845.5 
6955.3 3 443,9 1 023.4 837.5 712,1 106.6 - - 1.1 553.2 1 818,9 7 325,6 841,4 
6 986.7 3 475,8 1 030.9 836.9 797.4 107.7 - - 1.1 545.2 1 ~Oi.S 7 371,9 857,0 

I 

Private Hypothekenbanken °) 

135.0 314,0 221.7 92.9 340.0 13.8 - 0.0 11.6 308,0 205,7 411.2 197.0 
1 085.6 400,4 253.9 103.4 340.3 56.9 - - 6.0 354.4 319.6 651.3 215.1 
1 185.5 498.6 316.4 109,5 380,6 43,1 - - 2.7 357,1 421,5 705,8 236.9 
1 295,8 576,7 389,0 141.2 406,0 32,9 - - 1.1 337,8 514,0 774.1 287,1 
1 286.6 590,7 422.5 173,8 333',9 30,4 - - 1.1 334,2 520,3 760.4 289,9 
1 303.2 596,1 440,8 172,6 212,6 34,2 - - 1.1 336,0 533,6 764,4 291,6 
1 318.3 60!.8 460,5 172.4 252,9 33,9 - - !.1 335,8 542,1 778,9 293,8 
1 319.7 606.3 468,1 17!.0 345,6 33.8 - - 1.1 332,4 535.7 789,5 303,2 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

3 844.0 1 694.0 458,3 451.3 271.6 43.6 - -

I 

2.7 

I 

211.1 439.5 
I 4 270,7 744.9 

4 310.3 2 051.1 477,1 515.9 216.1 51.3 - - 2.6 240,1 622.8 I 4 973.0 706.1 
4 718.2 l 375.4 509,7 553.4 351.8 58.8 - - o.o 232,0 786.1 

I 

5 586.3 621.5 
5 352,0 2 731,0 538,3 608,5 421.8 74.9 - 0,8 - 218.0 1 161,8 6 285.5 557,6 
5 514,6 2' 803,7 556.6 651.7 412,8 so.o - o.1 - I 216.7 1 230.1 6 450.5 553.1 
5 562,6 2 830,2 560,1 65!.2 407.0 71,4 - - - 217.1 1 254,6 6 485,5 553,9 
5 637,0 2 842,1 562,9 665,2 459.2 72,7 - -

I 

- 217,4 1 276.8 6 546,7 547.6 
5 667 ,o 2 869,5 %2.8 66,5.9 451 .9 73.9 - - - i 212.8 1 268,0 I 6 582,4 55'3,9 

I ' 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

7 630.8 5 641.6 520.4 469.1 393.0 711.1 - 1 278.0 487.6 647.2 651,9 11 701.4 743.7 
7 807,5 5 935,3 1 015,3 517.3 609.4 949.2 - 1 584,4 101.7 677.7 811.0 12 216,5 591.3 
7 966,7 5 711,5 1 291,0 552.4 450,4 1 036,5 - 1 109.5 63.2 700.1 895,9 11137.1 350.7 
7 937.6 6 506.8 1 602,9 640,2 469.1 998,9 - 559.811) 284,0 722,1 1137,5 12 665.8 413.1 
8 005.9 6 512,3 1 607.7 642.1 477,5 1 001.6 - 576,4 284.7 730.2 1 158,8 12 705,8 417.5 
7 686,6 6 626,6 1 620,9 672.2 354.9 1 050.9 - 855.9 509.4 789,7 1 210.1 12 487 .o 415.3 
7 744.9 6 728.8 1 620,1 675,0 336,8 1 020,0 - 669,8 306.5 811.8 1 292,6 12 850,0 432,6 
7 855,4 6 76!.9 1 627,6 679.8 308.9 1 018,2 - 605,4 217,0 820.7 1 339.2 12 956,6 454,8 
7 845.0 6 812.8 1 653,9 i 682.9 485.9 1 016,9 - 700,5 399.2 844.2 1 330,9 13 002.6 455.5 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

5 390,1 667.0 11.6 349.4 260.3 423.9 - - - - 161,1 5 827.3 106.0 
5 411.4 479.1 11.1 408,1 372.5 509.8 188.6 5 633.4 100.2 
5 445.5 240,8 18.1 441.3 153,7 607,7 115,3 5 596,4 4.6 
5 008,2 697.2 18,2 500,1 19!.9 603.0 46,4 5 687,0 2,0 
4 556,0 730,9 18.2 528,5 74.0 595,5 57,2 5 377,7 2.0 
4 540.4 820,9 18.2 528.4 72.2 585,5 131.9 5 699.7 2,0 
4 631,8 810,3 18,2 527.9 82,2 580.6 143,6 5 774.4 2,0 
4 613.1 824.0 18.3 529,6 135.8 580.4 137,2 5 780.4 2,0 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

2 240,7 4 974.6 501.8 119.7 132.1 364,9 1 271.0 487.6 647.2 491.8 5 874,1 637.7 
l 396.1 5 456.2 997,2 109.2 236,9 439.4 1 584.4 208.7 677.7 622.4 6 593.1 491.1 
2 521.2 5 470,7 1 272.9 111.1 296,7 428,8 1 109.5 63.2 700,1 780,6 6 540,7 346,1 
2 929,4 5 809,6 1 584,7 140.1 277.2 395,9 559,811) 284.0 722,1 1 091.1 6 978,8 411.1 
2 997,7 5 815.1 1 589,5 142.0 285.6 398.6 576.4 284.7 730,2 1112,4 7 018.8 415.5 
3 130,6 5 895.7 1 602,7 143,7 280,9 455,4 855.9 509.4 789.7 1 152,9 7 109,3 413.3 
3 204,5 5 907,9 1 60!.9 146,6 264,6 434,5 669,8 306.5 811,8 1 160,7 7150.3 430.6 
3 223.6 5 951.6 1 609,4 151.9 226,7 437,6 605,4 217,0 820,7 1 195,6 7 182,2 452.8 
3 n1,9 ' 988.8 1 635.6 153.3 350.1 436.5 700.5 399,2 844,2 1 19l,7 7 222,2 453,5 

T e i I z a h 1 u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 10) 

36,7 5,3 115.4 73.0 179.4 4,9 19.3 232,3 9.8 42,1 
40.2 4.7 131.1 74.9 204.8 1.6 40.6 226.4 7.3 44.9 
62,9 4,7 159,1 82,9 247.2 1,8 93.9 237,6 5.8 67.6 
56,1 5.1 185.1 105.2 280,1 6.7 198,2 307,0 6.8 61.2 
56.1 5.1 187.4 106,0 284,1 6.7 198.3 315,6 6,8 61,2 
58,4 5,5 202.7 118,2 278.4 7.5 223.1 311,7 5,0 63.9 
58,7 5,2 205,1 119.5 283.2 7.0 247,4 313,9 5,8 63.9 
57,7 5,4 206,4 119.7 301.6 7,0 256,6 319,2 5,7 63,1 
57.5 5,3 215,3 119,4 306.9 7,5 259,8 320.9 6,9 62.8 

Postscheck- und Po s t s p a r k a s s e n ä m t er 11) 

225.3 89.6 
269,8 89.6 
292,,5 89.6 
301.8 89.6 
307.8 89.6 
228.5 89,6 
223,6 89.6 
255,5 89.6 
226.5 89,6 

Monats-
ende 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
März13 ) 1,960 
ADril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
März13 ) 1'=160 
ADril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
März13 ) 1960 
ADril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.18) 
März13h9'60 
April 
Mai 
Juni 

1956 Dez. 
Dez. 19571 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
März13)1,960 
ADril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.11l 
März13)1960 
ADril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.11l 
März13h960 
Aoril 
Mai 
Juni 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.11) 
März13)1'9'60 
ADril 
Mai 
Juni 

Meldung der Postsmeck- und Postsparkassenämter zur Bankenstatistik. - ") Nam Aussmaltung "sonstiger lndossamentsverbindlimkeiflen", die nimt durm Rediskontierung von Wemsein 
Sonderaufgaben". 
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III. KredttiHstltute 

I 
I 

B. ZwtscheHbilaHzeH 

2. Zahl der Kreditinstitute 
und Gliederung der monatlich berichtenden Kreditinstitute nach Größenklassen *) 

Stand Ende Dezember 1959 

davon 
Die im Rahmen der monatlid>en bankofatistisd>en Erhebungen berid>tenden Kreditinstitute 

verteilen sid> nad> ihrer Bilanzaumme1) auf folgende Grl58enklanen: 
berichten 

Gesamtzahl im Rahmen 
soo I 1 Bankengruppen der der monat- s 10 25 so 100 soo 

Kredit· IidJen unter TsdDM MioDM MioDM MioDM MioDM MioDM MioDM MioDM 1 

institute bank· soo bis bis bis bis bis bis bis bio MrdDM 
statistisd>en TsdDM unter unter unter unter unter unter unter unter und 

ErhebunJen 1 s 10 25 so 100 soo I 1 mebr 
MloDM MloDM MloDM MloDM MloDM Mlo DM f Mlo DM Mrd DM 

I ! 
Kreditbanken 356 33S 17 2S 73 46 48 42 30 39 6 9 

Großbankei1 1) 6 6 - - - - - - - 2 1 3 

Staatl·, ReJional· und Lokalbanken u 84 - - 10 6 13 16 11 18 4 6 

Privatbankien 232 212 17 2S 55 36 31 18 17 12 1 -
Spezial·, Haus· und Brandlebanken 33 33 - - 8 4 4 8 2 7 - -

Girozentralen 12 12 - - - - - - - - 3 9 

Sparkanon 867 866 - 1 45 106 265 207 154 73 14 1 

Zentralkassen 18 18 - - - - - - 1 16 1 -
Gewerbliche Zentralkassen 5 5 - - - - - - - 5 - -
Ländlilne Zentralkauen 13 13 - - - - - - 1 11 1 -

Kreditgenossensmalten 11 698 2 236 10 25 1 593 357 195 37 17 2 - -
Gewerblid>e Kreditgenossensmalten 762 758 10 13 312 204 167 35 15 2 - -
Ländlid>e Kreditgenossensmalten 10 936 1 478 - 12 1 281 153 28 2 2 - - -

Hypothekenbanken und Ollentlid>•red>tlid>e 
Grundkreditanstalten 47 47 - - - 3 6 3 5 9 13 8 

Private Hypothekenbanken 29 29 - - - 3 1 2 2 8 11 2 

öflentlid>-red>tlid>e Grundkreditanstalten 18 18 - - - - 5 1 3 1 l 6 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 25, 25 1 - 1 2 3 - 4 3 3 8 

Teilzahlungskreditinstitute 237 195 22 22 69 23 30 18 6 5 - -
Sonstige Kreditlnotitute 49 - - - - - - - - - - -
Postsd>eck· und Pootsparkaosenämter 15 15 - - - - - - - - I - -

-
insgesamt 1) 13 324 I 3 749 I so I 73 I I 781 I 537 I 547 I 307 I 217 I 147 I 40 I 35 

MioDM 

I 
I 

Hadcrtdctltdc: 

I I IS,11 56,81 4 642,71 3 775,71 8 693.3110 844.1 114 975.5131 331,3127 541,51102 689.9 B!lanzsumme') ') 214 167 1) 210 000,5 

•) Einsd>ließlid> Saarland. - ') In der Zwisd>enb!lanz ausgewiesene Bilanzsumme zuzüglid> Indcssamentsverbindlid>kelten aus rediskontierten Wemsein und den Kreditnebmem 
abgerechnete eigene Ziehungen im Umlauf. - ') Deutsd>e Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tod>terlnstitute. - 1) In den kursiv gedruckten 
Zahlen sind die Pcstsd>eck- und Pestsparkassenämter nicht enthalten. - '} Geschätzt. 
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IV. MiHdestreservesiitze uHd ZiHssitze 

IV. Mindestreservesätze und Zinssätze 

1. Reservesätze und Reserveklassen 
a) Reservesätze *) für reservepflichtige Verbindlichkeiten gegenüber Deviseninländern 

SiChtverbindliChkeiten 

Bankplätze I Nebenplätze 
----

Gülti~:ab: Reserveklasse 

Befristete 
VerbindliChkeiten 

Reserveklasse 

Spar­
einla~:en 

Beredmango­
grundlage _ _ _ _ B.,;~-~ Ne~~-

_1 -'--1_2-----'---1 -3---'1_4 ~1_,--'---1 _6__,1_1 --'-1_2----'---1_3--'-1 _4_,_1_, ~1_6____,__1__,1 __ 2~ I 3_[_~---l-l_--_, _,1_6 __._plä_tz_e 1'----pl-itz_·~ 
vH der reservepfliCb.tigen VerbindliChkeiten 

1948 1. Juli 

1. Dez. 

1949 1. )uni 

1. Sept. 

1950 1. Okt. 

1952 1. Mai 

1. Sept. 

1953 1. Febr. 

1955 1. Sept. 

1957 1. Mal 

1959 1. Aug. 

1. Nov. 

1960 1. )an. 

1. März 

1. )uni 

1. Juli 

ReservepfliCb.tige 
VerbindliChkeiten für 
den jeweiligen Monat 

15 

12 

11 

12 

13 

13 

H,3 

11 

12 

13 

113 

11 

10 

11 

12 

10 

15 

12 

10 

15 

12 

11 

10 

!11 

1 10 

11 i 10 

12 11 

12 11 ' 10 
13,2 12,1 111,0 

10 

9 

9 

12 

10 

9 

10 10 

11 11 

10 

11,0 

111 

10 

9 

10 

11 

9 

9,9 

10 

9 

10 

10 

9 

8 

12 

9 

9 

9 9 

10 10 

8 

8,8 

7 

7,7 

15,6 H,4 13,2 12,0 - - 12,0 10,8 9,6 8,4 

18,2 16,8 15,4 14,0 - - 14,0 12,6 !1,2 9,8 

} 20,15! 18,60 17,05 15,50 - - 15,50 13,95 12,40 10,851 

a) Reservepfl. VerbindliCb.k. I I ! i 
bis zum DurChsChnitts· ! 
stand der Monate März I ' 1 

bis Mai 1960 20,15 18,60': 17,05 15,50 - - 15,50 13,95 12,40,10,851,· 

I 
b) ZuwaChs gegenüber I 

dem DurCb.sCb.nittSJtand I ' 
gemäß a) 30 1 30 30 1 30 - - 30 30 1 30 30 [ 

1-------~~~--------~--~----~~~--~--~-

8 I 
8 

9 

9 

8 

8 

9 

9 

8 

7 

7 

8 8 

9 9 

9 

9,9 

8 

8,8 

7 

6 

6 

7 

7 

7,7 

10,8 9,6 8,4 

12,6 11,2 9,8 

13,95 12,40 10,85 

13,95,
1 

12,40 10,85 

20 I 2o 

5 

5 

5 

4 

I 6,5 

6 

6 

7 

6 

6,, 

7,2 

8,4 

9,30 

9,30 

20 

6 

5 

! 5,5 

I 5 

5 

6 i 6 

7 i 7 

!_ 

-! 

- i-

-
i 

6 

6,6 

7,2 

8,4 

9,0 

9,0 

10 

5 

5 

5 

4 

4 

4 

4 

4 

5 

5,5 

6,0 

7,0 

7,5 

7,5 

i 10 

') Vor dem 1. Mai 191'4 galten für die Berliner Kreditinstitute zum Teil andere Bestimmungen. Die saarländischen Kreditinstitute sind seit 1. August 1959 mindestreservepfliCb.tii. 

b) Reservesätze *) für reservepflichtige Verbindlichkeiten 

gegenüber Devisenausländern x) 

Gültig ab: 

1948 1. Juli 

1957 1. Mai 

1. Sept. 

1959 1. April 

1960 1. )an. 

Beredmungs­
grundlage 

Reserve­
pflichtige 

VerbindliCh­
keiten 
für den 

jeweiligen 
Monat 

a) Reservepfl. 
Verbindlichk. 
bis zum 
Stand vom 
30. Nov.1959 

b) ZuwaChs 
gegenüber 
dem Stand 
gemäß a) 

SiChtverbind­
liChkeiten 

I Befristete Ver- I 
bindliCb.keiten Spareinlagen 

vH der reservepfliCb.tigen VerbindliChkeiten 

GleiChe Sätze wie für VerbindliChkeiten 
gegenüber Deviseninländern 

20 10 10 

30 20 ·I 10 

GleiChe Sätze wie für VerbindliChkeiten 
gegenüber Deviseninländern 

GleiChe Sätze wie für VerbindliChkeiten 
gegenüber Deviseninländern 

30 ') 20 ') 10 

-.) Die saarländisChen Kreditinstitute sind seit 1. August 1959 mindestreservepfliCb.­
tig. - X) EinheitliCh für alle Reserveklassen und Plätze, sofern nicht die gleiChen 
Sätze wie für VerbindliChkeiten gegenüber Deviseninländern gelten. - ') Ab 1. Juli 
1960 gelten diese Sätze auCh für den ZuwaChs der seitens der KundsCb.aü bei Dritten 
im Ausland benutzten Kredite gegenüber dem Stand vom 31. Mai 1960. Bis zur Höhe 
des Standes vom 31. Mai 1960 sind diese Verbindlü:bkeiten wie bisher nitbt reserve­
pf!iCb.tig. I 
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c) Reserveklassen 

Reserveklasse 
Gültig ab: 

I I I 
I 

I 1 2 3 4 I 
5 6 

I 

1952 1. Mai') I für Kreditinstitute mit reservepfliCb.tigen VerbindliChkeiten 
(ohne Spareinlagen) 

von von 50 von 10 von 5 von 1 unter 

100MioDM bis unter bis unter bis unter bis unter 1 MioDM 

und mehr 1ooMioDM I'OMio DM lOMioDM 5 MioDM 

1959 1. Aug. für Kreditinstitute mit reservepfliCb.tigen VerbindliChkeiten 

(einsCb.J. Spareinlagen) 

von I von 30 ' von 3 unter - -
300MioOM bis unter I bis unter 3 Mio DM i 

und mehr :3ooMioDM: lO Mio DM i 

') Vor dem 1. Mai 1952 gab es keine Gliederung naCh Reserveklassen. 



JV. Mindestreservesätze und Zinssätze 

2. Zinssätze 

a) Diskont- und Lombardsätze der Deutschen Bundesbank*) 
sowie Sonderzins bei Unterscbreitung des Mindestreservesolls 

Sonderzins für 
Kreditinstitute 

Diskontsatz 1) Lombardsatz bei Unterrchreltnna 
Gültig ab des Mlndest-

reservesolls 

'I• p. a. .,. p. a. 1/o p. a. über Lombud1atz 

1948 1. Juli 5 6 1 
1. Dez. 3 

1949 27.Mal 4 .,, 5 .,, 
14. Juli 4 5 

1950 21. Okt. 6 I) I) 7 
1. Nov. 1 

1951 1. Jan. 3 
1952 29. Mal 5 '> 6 

21. Aue. 4 .,. 5 .,, 

1953 8. Jan. 4 5 
11. Juni 3 .,. 4 '/• 

19H 20. Mai 3 4 
19H 4. Aug. 3 .,. 4 .,, 
1956 s. März 4 .,. 5 .,, 

19. Mai 5 ''•'l 6'/• 
6. SePt. 5 6 

1957 11. Jan. 4 .,, 5. 'I• 
19. SePt. 4 5 

1958 17. Jan. 3 .,, 4 .,, 
27. Juni 3 4 

1959 10. Jan. 2 .,, 3 .,, 
-t. Sept. 3 4 

23. Okt. 4 5 
1960 3. Juni 5 6 

') Bh 31. 7. 1957 Sitze der Bank deutscher Länder bzw. der Landeszentralbanken. 
1) Zugleim Zinssatz für Kassenkredite an die öffentliche Hand und an die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(s. auch Anm, 1) und ') ). Der Diskontsatz für Wechsel. die auf fremde Valuta lauten, wurde gemiß ZBR· 
Beschluß vom 3. August 1948 zunimst einheitlich auf 3 '/o festgesetzt. Mit Beschluß vom 9.11o. November 1949 
ermlmtigte der Zentralbankrat das Direktorium, für solche Wemsei untersmiedliehe Sitze in Anlehnung an 
die Diskontsätze der ausländischen Notenbanken festzusetzen, Das gleiche galt "für DM-Wechsel, die Im Aus-
land akzeptiert worden sind (ZBR-Besmluß vom 22./23. Mirz 1950), und für Exporttratten (ZBR-Besmluß vom 
lS./16. November 1950 und vom 23./24. Mal 1951) (vgl. auch Anm. 5)). - 1) Solawechsel aus der Exportförde-
rungsaktion der Kreditanstalt für Wiederaufbau wurden nach der Diskonterhöhung vom 27. Oktober 1950 wel-
terhin zum Vorzugssatz von 4 1/o diskontiert (ZBR-Besm)uß vom 29./30. November 1950): diese Zinsvergünstigung 
wurde durch ZBR-Besmluß vom 7 ./s•. November 1951 aufgehoben und konnte nur noch für Solawechsel aus Kre-
diten in Anspruch genommen werden, die bis einsmlleßlim 7. November 1951 ~währt oder zugesalt waren. -
1) Lt. ZBR-Besmluß vom 20. Dezember 1950 wurde der Zinssatz für Kassen edite an die Kre itanstalt für 
Wiederaufbau mit Wirkung vom 27. Oktober 1950, soweit es sich um Kredite an die Landwirtschaft, an die 
Seesmiffahrt und für den Wohnungsbau handelte, auf -t 0/o, soweit es slm um Kredite für sonstige Verwen-
dungszwecke handelte, auf 5 1/t 0/o festgesetzt. - ') Seit 29. Mal 1952 bestand nur noch die in Anmerkung ') 
erwähnte Sonderregelung für die zur Finanzierung der Landwirtschaft, der Seesdillfahrt und des Wohnungsbaues 
bestimmten Kredite, die bis zu Ihrer Abwicklung mit 4 1/o abgerechnet wurden, - ') Ab 19. Mal 1956 auch 
Diskontsatz fOr Auslandswemsel, Auslandssmecks, DM-Akzepte von Ausländern und Exporttratten. 

b) Sätze der Deutschen Bundesbank 

I 

für den Verkauf von Geldmarktpapieren am offenen Markt (Ofo p. a.) 
c) Privatdiskontsätze 

0/op. a. 

Schatzwemsei 
Unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes des Bundes und der Vorratsstellen-Wemsei 

Bundesbahn der Bundesbahn und der Bundespost 
Gültig ab mit Laufzeit von mit Laufzeit von mit Laufzeit von 

30 bis 59 

I 
60 bis 90 1/t Jahr I 1 Jahr Ir'/• Jahren I 2 Jahren 30 bis 59 I 60 bis 90 

Tagen Tagen Tagen Tagen 

Privatdiskonten mit 
einer Restlaufzelt von 

Gültig ab 30 bis 59 60 bis 90 
Tagen Tagen 

kurze Sicht) (lange Sicht) 
Mittelsatz Mittelsatz 

19•57 3. Jan. 4 .,. 4 .,. 5 .,. 

I 
5 .,, 6 6 .,, 4 .,, 4 .,, 

4. Jan. 4 .,. 4 .,, s .,, 5 .,. 5 .,. 6 1/o 4 .,. 4 .,, 

11. Jan. 4 1/s 4 .,, 5 .,, 

I 
5 .,, 5 .,. 5 .,. 4 .,, 4 .,. 

30. Jan. 4 .,. 4'/• 5 ~ .,, 5 .,, 5 .,, 4 .,, 4 .,. 
4. Mllrz 4 .,, 4 .,, 5 5 .,, 5 .,. 5 .,, 4 .,, 4 .,, 
7. Mirz 4 .,, 4 1/t 5 .,, 5 .,. 5 .,, 6 4 .,, 4 .,, 

18. Mlrz 4'/• 4 .,, 5 5 .,, 5 .,. 
5 '" 

4 .,. 4 .,, 
15. APril 4'/• 4 .,, 5 .,, 5 'lo 5 .,, 6 4 .,. 4 .,, 

5. Juli 4 1/s 4 .,, 5 5 .,, 5 .,, 5 .,, 4 .,, 4 .,. 

12. Aue. 4 4 .,, 4 .,, 5 5 .,, 5 .,, 4 .,. 4 .,, 
22. Aue. 3 .,, 4 4 .,. 

4 '" 
5 5 .,, 4 4 .,, 

24. Aue. 3· .,, 3 .,, 4 .,. 4 .,. 4 .,. 5 'lo 3 .,. 4 
21. Aue. 3 .,. ~ .,, 

I 
4 .,. 4 .,. 4 .,, 4 .,, 3 .,, ~ .,, 

2. Seot. ~ .,, 4 4 .,. 4 .,. 4 .,. 5 .,. 4 4 .,. 
6. SePt. 4 4 .,. 4 .,. 4 .,, 5 5 .,, 

4 ''• 
4 .,, 

19. Seot. 3 .,, 3 .,, 4 .,. 4 .,. 4 .,. "''I• 3 .,, 3 .,. 
21. SePt. 3 .,, 3 .,, 4 .,, 4 .,, 

4 '" 
~ 3 .,. 4 

3. Okt. 3 .,. 3 .,, 4'/• 4 .,, 4 .,. 4: .,. 3 .,, 3 .,. 
18. Okt. 3 .,. 3 .,, 4 

4 '" 
4 .,. 4 .,, 3 .,, 3 .,, 

2-4. Okt. 3 .,, 3 .,, ~ .,, 4 1/s 4 .,, 4 .,, 3 .,. 3 .,, 
9. Nov. 3 .,, 3 .,, 3 .,, 4 .,, 4 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,, 

29. Nov. 3< .,, 3 .,. 3 ,,, 4 .,. 4 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,. 
4. Dez. 3 .,. 3 .,, 4 4 .,, 4 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,, 

21. Dez. 3 .,. 3 .,, 4 .,, 4'/• 4 .,. 4 .,, 3 .,. 3 .,. 

1959 
Febr. 5. 2 5/u 2 7/u 
APril 9. 2 .,, 2 1/u 

15. 2 .,, 2 3/te 
30. 2 .,,. 

2 .," 
Mai 15. 2 1/ .. 2 .,. 

22. 2 ., .. 2 .,. 
Juni s. 2 7/te 2 1 /r 

16. 2 5/u 2 .,, 
26. 

2 ''" 
21/! 

Juli 7. 2 5/u 2 .,, 
30. 2 .,, 2 1/u 

Aue. 27. 2 5/te 2 .,, 
28. 2 .,, 2 7/u 
31. 2 7/u 2 .,, 

Seot. 4. 2 11/u 2 .,, 
14. 2 9/u 2 .,, 
22. 2 .,. 2 11/te 
23. 2 11/u 2 .,, 
29. 2 .,, Jl'~fte 

30. 2 11/n 2 .,, 
Okt. 7. 2 27/n 2 .,. 

s. 2 .,. 2 !9/3% 

9. 2 11/tt 2 15/te 
13. 2 .,, 2 11/te 
23. 3 11/u 3 11/Ia 

195'8 2. Jan. 3 .,. 3 .,. 3 .,, ; .,, 4 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,, I 
6. Jan. 3 .,, 3 .,, 3 .,. 4 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,, 

~;: ~:.:n 
3 .,, 3 .,, 3 .,. 3 .,, 4 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,, 
3 .,. 3 .,, 3 .,. 3 .,, 3 .,. 4 .,, 3 .,, 3 .,, 

30. Mai 3 .,, 3 .,, 3 .,, 3 .,, 3 .,, 4 3 .,, . 3 .,. 
21. Juni 2 .,. 2 .,, 3 3 .,. 3 .,, 3 .,, 

2 '" 
2 .,, 

11. Juli 2 .,, 2 .,, 2• .,, 3 3 .,. 3 .,, 2 .,. 2 1/• 
11. Aug. 2 .,. 1J .,, 2 .,, ; .,. 3 .,. 3 .,, 2 .,, 2 .,. 
2·8. Okt. 2 .,, 2 .,. 2 .,, 3 3 .,, 2 .,, 2 .,, 

Nov. 4. 3 .,, 3 11/u 
10. 3 13/u 3 .,, 
16. 3 .,. 3 16/t& 

Dez. 9. 3 11/u 3 ,,, 
17. 3 .,, 3 15/Je 

1960 
3 .. , .. Jan. 4. 3 .,. 

11. 3 .,. 3 lifte 
28. 

3 '" 
3 11/u 

1959 10. Jan. 2 .,. 2 .,, 2 1/o 2 .,. 2 .,. 3 .,, 2 .,, 2 .,, 

9. APril 2 ".,. 2 .,. 2 .,, 2 .,, 3 2 .,. 2 .,, 

15. APril 1 .,. 21 2 .,, 2 .,. 2 .,. 2 .,, 2 2 .,, 
4. SePt. 2 .,. 2 .,. 2 .,, 3 3 .,, 3 .,, 2 .,, 2 .,. 

23. Se1>t. 2 .,, 2 .,. 2 .,, 3 3 .,, 3 .,, 2 .,. 2 .,, 
30. Se1>t. 2 .,. 2 .,, 3 3 ''• 

3 .,. 3 .,. 2 .,, 2 .,. 

16. Okt. 2 .,, 2 .,. 2 .,. 
3 ''• 

3 .,. 3 .,, 2 .,. 2 .,, 

23. Okt. 3 .,, 3 .,. 3 .,. 4 .,. 4 .,, 4 .,, 3 .,. 3 .,, 
28. Okt. 3 .,. 3 .,. 3 .,. 4 'Ia 

I 
4 .,, 

I 
4 .,, 3 .,. 

I 
3 .,, 

21. Dez. 3 .,. 3 .,, 4 4 .,, 4 .,. 4 .,, 3 .,, 3 .,. 

1960 29. Febr. 3 .,, 3 .,, 4 .,, 4 .,. 

I 
4 1/o 

I 
4 .,, 3 .,, 

I 

4 
3. Mllrz 3 .,, 4 4 .,, 4 .,, 4 .,. 4 .,, 4 4 .,. 

3. Juni 4 .,, 4 .,. s .,, 5 .,, 5 .,. 5 .,, 4 .,. 5 

Febr. 1. 3 .,, 3 lifte 
10. 3 13/ta 3 .,, 
15. 3 s;, 3 11/te 
22. 3 .,, 3 16/ts 

März s. 3 t5f1e 3 15ft& 

29. 3 7/s ·3 15/te 
Aoril 7. 3 tsfta 3 15f1e 

19. 3 .,, 3 t5f1a 
22. 3 .,, 3 11ha 
28. 3 ''• I 3 15/u 

Juni 1. 3 15ft6 3 15/u 
3. 413ft& 4 U/u 

23. 4 .,. 4 15/u 
Juli 2. 4 16/u 415/16 

25. 4 13/tti 4:'/s 

Au•. 25. 4:3/4 4 13/u; 
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IV. Mindestreservesätze und Zinssätze 

Zeit 
I 

Tagesgeld ') 
I 

1957 

Januar 3 -4'1· 
Februar 3'1•-4'1• 
März 3 '1•-4 'I• 
Aoril 3 '1•-4'1• 
Mai 3 'l•-4 5la 
Juni 4 11s-4 'I• 
Juli 4 1la- 4 'I• 
August 2 11•-4 .,, 
Sevtember 3 7/a-4 1/s 

Oktober 3 -4 
November 3 1/!-3 1/• 
Dezember 2 11•- 4 3) 

1958 

Januar 2 'I•- 3 1/• 

Februar 3 11<-4 
März 3 11s- 3 3!. 

Aoril 3 -4 11s 
Mai 3 1ls-3 'Ia 
Juni 3 -3'/• 

Juli 2 5ls-3 1ls 
Au•ost 2 11•- 2 71s 

I 
Sevtember 2 5la-3 1ls 

Oktober 2 -3'1• 

i 
November 2 11!- 3 1/4 

Dezember I 2 1/•- 3 ') 
I 

noch: 2. Zinssätze 
d) Geldmarktsätze 1) in Frankfurt (Main) nach Monaten 

0/op.a. 
I 

I I 
I 

Dreimonatsgeld ') Tagesgeld 1) Monatsgeld ') Zeit 

I 
I 1959 

4 11• -4 5ls 4 1(,- 5 'I• Januar 2 -2'1• 
4 11s -4 5ls 4 'Ia- 4 7la Februar 2 3la- 3 11• 
4 'I•- 4 7la 4 'I•- 5 11• März 2 -2 7ls 

4 112-4 'I• 4 'I• -5 11• Aoril 1 '1•-2'1• 
4 'Ia- 4 'I• 5 11s- 5 11• Mai 2 11•- 2 7la 
4 'I•- 5 5 -5'1• Juni 2 -3 

4 11•-4'1• 4 7/a-; 1/a Juli 1 'I• -2 'I• 
4 1/s- 4 11z August 2 1/a- 2 'I• 
4 'I•- 4 1/s 4 .,, ..:... 4 .,, Sevtember 2 3la- 3 1/s 

3 'I•- 4 11• Oktober 1 ,,, -3 'I• 
3 11z- 3 'I• November 3 '1•-4'1• 
4 'I•- 5 4 112 Dezember 3 -4 1la 6) 

1960 

3 112 3 'I• -3 7/s Januar 3'1•- 4 ''• 
3 'Ia- 3 5/s 3 5ls- 3 7/s Februar 3 5ls- 4 1/• 

3 5la -3 'I• 3 7/s- 4 März 3 11•-4 5/s 

3 11s -3 5ls 3 6la-4 APril 3 112-4 'Ia 
3 .,, -3 5ls 3 11•- 3 'I• Mai 3 11• -4 11• 
3 5/a-4 3 'Ia- 3 'I• Juni 4 11•- 5 'I• 

3 -3 1ls 3 1ls- 3 'ls luli 4 -s'ls 
2 3/•-3 3 'I• 
2 7/a -3 11s 3 -3'1• I 
2 11•- 3 4 

I 
2'1• -3 

3 'I•..:... 3 'I• 3 -3 7ls 

I 

I 

Monatsgeld 1) I Dreimonatsgeld 1) 

I 

2 3ls- 2 5ls 2 5ls-3 
2 11•- 2 5/s 2 '1•-3 
2 5/s- 3 2 7la- 3 11s 

2 11•- 2 •t. 2 1/2-2 7/s 

I 
2 5ls- 2 •t. 2 'I•- 2 71a 
2 'I•- 2 'I• 2 'I•- 3 

2 1la- 2 6/s 2 11•- 2 7/s 
2 1/a-2 5/s 2 5/a-2 'I• 
2 •Ia- 3 2 7la- 3 'I• 

2 'I•- 3 11• 3 112-4 
3 5ls-4 11s 4 11z-4'1• 
4 'I•- 4 'Ia 4 5/a-4 7/s 

3 7la- 4 ''• 4 11<-4 3la 
4 11s-4 11• 4 'Ia- 4 11• 
4 3la-4 31• 4 5/s- 4 7ls 

4 1!.- 4 'I• 4 11•-4 .,. 
4 11• -4 3ls 4 11•-4'1· 
4 .,, - 5 'I• 4 'Ia- 5 5/a 

;'18-s'ls 5 1/t.- ,.a;.t 

1) Geldmarktsätze werden nimt offiziell festgesetzt oder notiert. Die hier bekanntgegebenen Sätze sind durm Rückfrage am Frankfurter Bankplatz ermittelt wor-
den. Sie können als repräsentativ angesehen werden. - ') Jeweils niedrigster und hömster Satz während des Monats. - 3) Ultimogeld ; - 51/• 'lo. - ') Ultimo-
geld 4 °lo. - 5) Ultimogeld 5 - 51ls Ofo. 

e) Tagesgeldsätze 1) in Frankfurt (Main) nach Bankwochen 
0/op.a. 

I 1957 

I 

1958 1959 

Zeit 

I I 

I Niedrigster Hömster Niedrigster Hömster Niedrigster Hömster 
Satz 

i 
Satz I Satz Satz Satz Satz 

Jan. 1.- 7. 4 ''• I 4 'I· 3 1lo I 3 'I• 2 2 .,. 
8. -15. 3 3 'I• 2 2 1ls 

16.-23. 4 4 11s 3 'I• 3 'Ia 2 2 5ls 
24. - 31. 3 3 ,,, 2 'I• 3 'I• 2 2 'I• 

Febr. 1.- 7. 4 4 1(, 3 'I• 3 'Ia 2 5la 
8. -15. 4 11· 4 'ls 3 'I• 3 'ls 2 'I• 

I 
2 'I• 

16.-23. 4 11· 4 ,,, 3 'I• i 3 'ls 2 'I• 2 'I• 
24.-28. 3 'I• 

' 
4 112 3 11s 4 2 11• 3 lf: 

März 1.- 7. 4 'I• 4 'I• 3 11• I 3 .,, 2 •t. 2 7ls 
8. -15. 4 'I• 4 'I• 3 11: 2 'ls 2 'I• 

16.-23. 4 4 'I• 3 ,,, 

I 
3 .,, 2 .,, 2 'I• 

24.- 31. 3 'I• 4 11z 3 11s 3 6ls 2 2 5ls 
Aoril 1.- 7. 4 'I• 4 'I• 3 'I• 2 'I• 2 s;" 

8. -15. 4 4 11s 3 1ls 3 1/, 1 ,,, 1 11• 
16. - 23. 4 4 'I• 3 3 1la 1 ''• 2 
24.- 30. 3 'I• 4 'I• 3 4 11s 1 'I• 2 ''• 

Mai 1.- 7. 4 'I• 4 .,, 3 112 3 5la 'I• 
8. -15. 4 'I• 4 5la 3 11s 3 'I• 2 'I• 2 'I• 

16.-23. 4 'I• 4 'I• 3 1ls 3 11• 2 5ls 2 ''• 24. - 31. 3 'I• 4 •t. 3 11s 3 1/, 2 'I• 2 'I• 
Juni 1.- 7. 4 .,, 4 'I• 3 '12 3 .,, 2'/: 2 'I• 

8. -15. 4 'I• 4 5ls 3 11• 3 .,, 2 2 'I• 
16.-23. 4 .,, 3 6ls 3 s;. 2 2 ''• 24.-30. 4 'I• 3 3 ,,, 2 '/• 3 

Juli 1.- 7. 4 11z 4 'I• 2 71s 3 11s 2 'I• 2 'I• 
8. -15. 4 1ls 4 11s 2 3/4 2 ''• 2'!. 2 'I• 

16.-23. 4 °ls 4 51s 2 7ls I 3 2 'I• 2 'ls 
24.- 31. 4 11· 4 'I• 2 5ls 3 1 'I• 2 11s 

August I.- 7. 4 'I• 4 'ls 2 'I• 2 71s 2 11s 2 ,,, 
8. -15. 4 11s 4 .,. 

2 ''• 2 'I• 'ls 
16.-23. 3 4 2 •;. 2 3/a 2 lf. 2 'I• 
24.-31. 2 1/z 2 71s 2'!. 2 ''• 2 'I• 2 'I• 

Seot. 1.- 7. 4 'I• 4 11s 2 'I• 3 2 112 2 7ls 
8. -15. 3 7la 4 11s 2 .,, 3 2 11s 2 'I• 

16.-23. 3 71s 4 'I• 2 ,,, 
2 ''• 

2 .,, 2 ,,, 
24.-30. 4 4 'I• 2 'I• 3 11s 2 5ls 3 11a 

Okt. 1.- 7. 3 ,,, 4 3 3 1ls 2 11s 3 11s 
8. -15. 3 'I• 3 ''• 2 'I• 3 2 'I• 2 7/s 

16.-23. 3 112 3 s;. 2 ,,, 2 'I• 1 11• 2 11s 
24. - 31. 3 

! 

3 s;. 2 2 11• 1 'I• 3 'I• 
Nov. 1.- 7. 3 .,, 3 •;. 2 'I• 2 'I• 3 •t. 

I 

4 
8. -15. 3 'i· 3 .,, 

2 1/• 2 7/s 3 7ls 4 
16.-23. 3 'I• 3 .,, 2 7ls 3 11s 4 4 1ls 
24.- 30. 3 11• 3 5/s 2 'I• 3 'I• 3 7ls 4 1ls 

Dez. 1.- 7. 3 'I• 4 2 'I• 3 3 ''• 4 1la 
8. -15. 3 'ls 4 2 'I• 2 'I• 3 •t. I 4 

16.-23. 3 'I• 2 .,, 2 'ls 3 'I• 
I 

4 1ls 
24.- 31. 2 'I• I 3 'ls 

2 ''• 2 11• 3 3 ,,, 

1) Tagesgeldsätze werden nimt offiziell festgesetzt oder notiert. Die hier bekanntgegebenen 
den. Sie können als repräsentativ angesehen werden. 

Sätze sind durm Rückfrage am 
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1960 
--

Niedrigster I Hömster 
Satz Satz 

3 .,, 4 
3 'I• 4 11s 
3 ''• 4 1ls 
3 'I• 3 'I• 
4 4 1ls 
3 5ls 4 
3 'Ia 3 7ls 
3 •t. 4 'I• 
4 11s 4 11a 
4'1• 4 11z 
4 'I• 4 'Ia 
3 'I• 4 'ls 

4 11o 4 11s 
4 4 'I• 
3 11• 4 
3 'I• 4 

4 4 '!. 
3 7ls 4 
3 ,,, 4 
3 'I• 4 

4 'I• 4 ''• 
4 ''• 5 
5 5 ,,, 

' ; 'I• 
; 1ls 5 .,. 
4 71s 5 1/s 
4 'I• 5 1/s 
4 4 'I• 
; s 11s 

5 
4 7ls 5 

Frankfurter Bankplatz ermittelt wor-

I 

I 



IV. Mindestreservesätze und Zinssätze 

Kreditkosten 
1. Kooten fOr Kredite in laufender 

Rechnune 
a) zueesaete Kredite') 

Zinsen 

Kreditprovision 

b) KontoOberziehungen 
Zinsen 
Oberzi ehunesprovlolon 

l. Akzeptkredite (Normalkonditlonen) 
Zinsen 
Akzeptprovision 

J. Kooten fßr Wechselkredite 
a) Abachnitte von lO 000,- DM 

und höher 
Zinsen 
Diskontprovision 

b) Abschnitte von 5 ooo,- DM 
bio unter 20 000,- DM 

Zinsen 
Di1kontprovision 

c) Abochnitte von 1 000,- DM 
bio unter S 000,- DM 

Zinsen 

Diokontprovlsion 

d) Abschnitte unter 1 000,- DM 
Zinoen 
Diskontprovision 

4. Ziehungen auf Kundschaft 
Zinsen 
Kreditprovision 

S. Umsatzprovision 

6. Mindeotdiokontspesen 
7. Domizilprovision 

Einlagenzinssätze 

1. fOr tiglich filliee Gelder 
a) in provisionsfreier Rechnung 
b) in provlsionspSichrieer R'echnung 

2. Spareinlagen 
a) mit reaetzlicher KOndleungofrist 
b) mit vereinbarter KOndieunesfrist') 

1) von 6 Monaten bis 
weniger alo 1l Monaten 

2) von 1l Monaten und darüber 

3. fDr Kündleuneseelder 
mit einer Kündieunesfrist von 
a) 1 bi1 wenleer als 3 Monaten 
b) 3 bis wenleer als 6 Monaten 
c) 6 bio wenleer alo 1l Monaten 
d) 1l Monaten und darüber 

4. Festeeider 
mit einer Laufzeit von 
a) 30 bis 89 Tagen 
b) 90 bio 179 Tagen 
c) uo bh 359 Tagen 
d) 360 Taeen und darilber 

5. Zinsvoraus 11) 

I Baden-Wilrttemberg 1) I 

im ins-
einzelnen gesamt 

L + 'lz'l• 
9 1/z 'l•'l• p. M. 

L + '/z'/o 11 
'/s'loo p. T. 

D + 'l•'l• s 1/2 
'/•'/o p. M. 

D + '/z'/o 7 
'/s'/o p. M. 

D + 'l•'l• 7 
'ls'/o p. M. 

D+1'1o 7 1/2 
'lo'l• p, M. 

D + 1 1/• 

'fo'lo p. M. 
8 

keine Festsetzung 

keine Angabe 

2,-DM 
1/o'loo mind. -.so DM 

1 
1'/• 

4 

4 ,,, 
5 .,, 

3 

3 'I• 
4 
4'/• 

3 
3 ,,, 

4 
4 1/o 

''• _.,, 

noch: 

f) Die in den einzelnen Ländern 

Solhiinsen der Kreclitimstitute seit 3. Juni 1960, 

Bayern 1) Berlin 1) Bremen 1) Hambure 1) 

S o II z in 1 e n in °/o p. a. 

D = Diskontsatz, zur Zeit ; L = Lombardsatz, zur Zeit 6 

im ins- im Ins- im ins- im ins-
einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt 

L + 'lz'lo 
9 1/z 

L + 'lz•!o 
9 1/z 

L + 'lz'l• 
9 1/1 

L + 'lz•!o 
'l•'l• p, M. 'i•Ofo p. M. 'I•Ofo p. M. 'i•'lo p. M. 9 1/z 

L + 1 1/o 0/o 12 L + 'l•'lo 11 L + 'l•'lo 11 L + 'lo•!o 11 
'is'loo p. T. '/s'/oo p. T. 1/s Ofoo p. T. 1/o Ofoo p. T. 

D + 'lz'lo 8 1/z D + 'l•'l• 8 1/1 D + 'lo•!o 
I 8 1/2 D + '/•'/o 8 1/2 

'/• 0/op, M. 'l•'lo p. M. 'l•'lo p. M. 1/• 0/op.M. 

D + 1 1/z 0/o 7 71lo D + 1°/o 7 1/2 D + 1/o 1/o- 1 1/o 
7 -7 1/z D+1tfo 7 1/2 

1°/oo p. M. 'lo'l• p. M. 'lo'lo p. M. 'lo'lo p. M. 

I 
D + 1 1/z'/o 1 7/1o 

D+1'1o 7 1/2 
D + 'l•'l• -1°/t 7-7 1/2 D + 1'/o 7 112 

1°/oo p. M. 'lo'lo p, M. 'ls'io p. M. 'lo'l• p. M. 

D + 1 1/z 1/t 8 D + 1°/t 8 D + '11'/• -1 'lo 

1

7 1/z- 8 D + 1 1/o 8 
'/s'io p. M. 'lo'l• p. M. 'lo'lo p, M. 'fo'l• p. M. 

D + 1 1/• 1/o gl/2 D + 1 1/t 9 D + 1/• 1/o- 1 1/t 181fz-9 D + 1 1/o 9 1/6°/o p. M. 'i•'i•P· M. 'f•'lo p. M. 'f•'l• p. M. 

keine Festsetzung keine Festsetzung keine Festsetzung keine Festsetzung 

1/r. • 1 1/o• vom Umsatz 1/t 0/oo d. größeren Seite Berechnung nach Maßgabe 
1/a 0/o pro Semester, lier größeren Seite oder abzüglich Saldovortrag, des § S des Sollzinsabkom-

mindest. vom 3fachen mindestens 1 'lo p. a. mindestens 1/t 1/o pro mens in Verbindung ini t den 
des Höchst-Soll-Saldos vom Kreditbetrag Semester a. Kreditbetrag Richtliniep des Reichsauf-

Sichtsamtes für dat Kredit· 
wesenvom S. 3. 1942 

2,-DM 2,-DM 2,-DM 2,- DM 
nicht festgesetzt nicht festgesetzt '''"'' nicht festgesetzt 

Habenzinsen 7) in •J. p .•. 

1 1 1 "> 
1 1/z 1'/• 1 1/o 1 ,,, 

4 4 4 4 

4 ,,, 4'/• 4 1/z 4 .,. 

s ''• 5 ,,, s .,, 
s ''• 

3 3 3 
3 ,,, 

3 ''• 
3 ,,, 3 ,,, 

4 4 4 4 
4 .,, 4 .,. 4'/• 4 .,, 

3 3 3 3 

3 ''• 
3 ,,, 3 ,,, 3 ,,, 

4 4 4 4 
4 .,, 4 .,, 4 .,, 4 .,, 

,,,_,,, '!•-''• ''• _,,, '/•-''• 
') Zusammengestellt auf Grund der Bekanntmachangen der Bankaufsichtsbehörden der einzelnen Länder über die Festsetzung von Zins- ond Provislonssitzen. Sondersitze oder Ver­
in begründeten FAllen mit Genehmigung der zuständigen Bankaufsichtsbehörde zuiiiSig. - 1) Höchstsätze. - ') Der errechnete Gesamtzinssatz stimmt - von der Zubilligung von Minder­
so liegen die Kosten für den zugesagten Kredit onter dem angegebenen Satz, wihrend die Kosten für den in Anspruch genommenen Kredit über diesen Satz hinausgehen können. Gemiß 
Kredit im voraus oder bei stillschweigend gewährtem Kredit vom Höchotoollsaldo berechnet werden. - 1) Bei Abschnitten unter 1 000,- DM ist unabhängig von den Diskontspesen je 
der Nid:!tbanklerkundschaft. Als Nichtbanlderkundochaft im Sinne des § 3 des Mantelvertrages vom 22. 12. 1936 gelten z. B. auch öffentliche Kassen und Versicherungsuntemehmen. -
die Kündigung erst nach Ablauf einer Sperrfrist von 6 Monaten zugelassen werden. Diese Sperrfrist beginnt am Tage der Einzahlung. - ") Gerniß Beschluß des Sonderauoschusses Ban· 
40 Mlo DM, Kapitalgesellschaften, Privatbankiers und Personalgesellschaften mit einer Bilanzsumme bis zu 60 Mio DM ab April 19S4 die festgesetzten Höchstlitze für Habenzinsen 
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IV. Mindestreservesätze und Zinssätze 

2. Zinssätze 

geltenden Soll- und Habenzinsen 1) 

Habenzinsen der Kreditinstitute seit 1. Juli 1960 

I 

I 

Heseen 1) I Niedersachsen I) I Nordrhein-Westfalen 1) I 
Rheinland-Pfalz I) I Saarland I Schleswii·Holstein 1) 

S o II z i n s e n in °/o p. a. 

D = Diskontsatz, .zur Zeit S' L = Lombardsatz, zur Zeit 6 

im ins- im ins .. im ins- im ins· im ins- I im ins-

einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt 

L + 'l•'lo L + 'l•'lo L + 'l•'lo L + '/o'/o L + 'l•'lo L + 'l•'lo 
91/J 

'lo'lo p. M. 9 1/t '/o'/o p. M. 9 1/z '/o'/o p. M. 
91/J '/o'lo p. M. 9 1/z '/o'/o p. M. 91/J '/•'/• p. M. 

L + 'l•'lo L + 'lo'lo L + 'l•'lo L + '/o'/o 11 L + 'l•'lo 11 
L + '/o'/o 11 11 11 11 '/s'/oo p. T. '/•'/eo p. T. 

'/o'/oo p. T. '/s'/oo p. T. 1/a'/oop. T. '/a '/oo p. T. 

D + 'i•'lo 8 1/1 D + '/1'/o 81/z D + 'i•'lo 81/z D + '/o'/o 81/z D + '/•'/o 8 1/t D + 'l•'lo 8 1/t 
1/o 0/op. M. '/o'/o p. M. '/o'/o p. M. '/o'/o p. M. '/o'/o p. M. '/o'/o p. M. 

i 
I 

I 
D + 1 1/z 0/o D + 1 1/o 0/o D + 11/o 0/o 

I 
D + 1°/o 7 1/1 D + 'l•'lo 7 

I 
L + '/o'/o 7 7 7 7 

•to•lo p. M. '/u'/op. M. 'Iu'/• p. M. 'Iu'/• p. M. 'lu'lo p. M. '1•'1• p. M. 

I 
D + 1 1/o 0/o D + 1 1/o 0/o D + 1°/o 7 1/1 D + 'l•'lo 71/J L + 'l•'lo 7 1/t D + 1 1/o 0/o 7 1/2 7 ·71/z 7 1/z 

•to•lo p. M. 'Iu 'lo p. M. •t .. •to p. M. 'Iu -'/" 'lo p. M. 'h•'/o P• M. 'lo•lo p. M. 

D + 1 1/o 0/o L + 'l•'lo D + 1 1/o 0/o D + 1 1/o 0/o D + 1 1/o 0/o 8 
D + 1°/o 8 8 8 8 8 

'/s'lo p. M. 'I•' I• p. M. 1/o 0/op.M. '/o'/o p. M. 1/s'lo p. M. •ta'lo p. M. 

D + 1 1/o 0/o L + 'l•'lo 81/z8) D + 1 1/o 0/o D + 1 1/o 0/o 85) D + 1 1/o'lo 8') 
D + 1'/o 98) 

8 85) 
'/a'lo p. M. 1/o'lo p. M. '/s'/o p. M. 1/o'lo p. M. '/a'lo p. M. '/o'lo p. M. 

I 
I 

I 
keine Festsetzung 

L + '/o'lo 9 1/z keine Festsetzung keine Festsetzung L + 'l•'lo L + '/z'lo 
I 9 1/z 

'/o'lo p. M. '/o'/o p. M. I 
9'/• I 1/o 0/op.M. 

Berechnung nach Maßgabe der § s deo Sollzinsabkommens 
in Verbindung mit den Rid:!tlinien deo Reid:!oauflicbto-

1/s 'lo pro Semester Berechnung nad:! Maßgabe deo § S des Sollzinsabkommens in Verbindung 
mit den Riebtlinien des Reicbsaufsid:!tsamtes für du Kreditwesen vom 

amtes für das Kreditwesen vom S. 3. 1942 s. 3. 1942 

2,-DM I 2.-DM 2,-DM 2,-DM I 2,-DM I 2,-DM 

'I• 'Iu mind. -,so DM 1/o'loo mind. -.so DM 1/•'loo mind. -.so DM 1/o'/oo mind. -,so DM 1/o'loo mind. -,so DM nicht festgesetzt 

H a b e n z i n t e n 7) in •!o p. a. 

1 1 1 1 1 1 

1 ''• 1 1/o 1 .,, 1'/• 1'/• 1 .,, 

4 4 4 4 4 4 

4 .,, .. ,, 4 .,, 4 .,, •'Ir 4 ''• s .,, s .,, s .,. s .,, s .,, s .,, 

3 3 3 3 3 3 
3 .,. 3 .,, 3 .,, 3 .,, 3 .,, 3 .,, 

4 4 4 4 4 4 
4 .,, 4 .,, 4 .,, 4 .,, of .,, 4 .,, 

3 3 3 3 3 3 
3 .,, 3 .,, 3 .,, 3 .,, 3 .,, 3 .,, 

4 4 4 4 4 4 
4 .,, 4 .,, 4 .,, 4 .,, 4 .,, 4 .,, 

.,, _.,, . ,,_,,, '/•- 'I• . ,, _., . .,, - .,, .,, _., . 
günstigungen, die in einzelnen Lindern bei versmiedeneo Kreditarten vorgoreben und vereinbart sind, sind in der Tabelle nicht berüd<sid:!tlgt worden. - 1) Normalsätze, Obersd:!reitungen 
konditionen abgesehen - mit den effektiven Kreditkosten nur dann überein, wenn der zugesagte Kredit voll in Anspruch 11enommen wird. Wird die Kreditzusage nur teilweise au1genutzt, 
§ 2 du Sollzinsabkomment d6rfen nlml!d:! die Zin1en nur für den tauld:!lid:! in Anspruch genommenen Kredit erboben werden. Die Kreditprovhion kann dagegen vom fest zugeoagten 
nad:! Lage des Fallet nod:! eine Bearbeituni•geb6br von 1,- DM bio 2,- DM in Ansatz zu bringen. - 8) Auch für Wechsel auf Nebenplätze. - ') Diese Hödatsätze gelten gegenüber 
1) Girokonten bis zum Betrage YOn 10 000,- DM bei den Hamburger Abrechnungsbanken bleiben zinsfrei. - 0) Bei Hereinnahme von Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrilt darf 
kenaufsicht und den in den Bekanntmacbungen der einzelnen Bankaufsichtsbehörden enthaltenen Voraussetzungen dürfen von den Kreditgenouensd:J.aften mit einer Bilanzsumme bis zu 
höchsten• nm die aufgeführten Sitze übersd:!ritten werden; ausführlid!e Bekanntgabe der Sätze siehe umstehende Sondertabelle, -
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Zelt 

1941 2. Halbtahr 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 X) 
1955 •) 
1956 X) 
1957 X) 
1958 X) 
1959 X) 

1958 Avril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurü&:aezoeene 
Emissionen 

1959 Jan. 
Febr. 
Män 
APril 
Mai 
Juni 

SaarlaHd 1) 
1948-Mitte 1959 

Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurüd<gezoa:ene 
Emissionen 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 

1941 2. Halbiahr 
1949 
1950 
1951 
1952 
19S3 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1958 Avril 

Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
No-.. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
Mirz 
APril 
Mai 
Juni 

SaarlaHd 1) 
1948 -Mitte 1959 

Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
No-.. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
Män 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 

V. Kapitalmarkt 
1. Auflegung und Absatz von festverzinslichen Wertpapieren und Aktien 1

) 

Mio DM Nominalwert 

Festverzinsliche Wertpapiere 

davon 

I 
- --------- -·-- ~--

Schuldversdneibungen inländischer Emittenten 

Industrie- Anleihen I darunter I 
Pfandbriefe 

Schuld ver- obligationen Anleihen 
insgesamt Kauen-

schreibungen Sonstige 
aus-

I obligationen I (einschl. Kommunal- (einschl. der I indischer 

I Schifh- obJigationen von Spezial- Wandel- öffentlichen Schuldnr- Emittenten 
pfandbriefe) kredit· schuld ver- Hand schreibungen 

I instituten schreibuneen) 

Auflegung 

32.5 4.0 - 10.0 - - - 46.5 -
352.5 128.5 160.0 300.7 420.4 - - 1 362.1 -
244.5 190.0 1.0 153.5 217.1 0.1 - 813.2 -
505.0 57.0 - 100.2 73.0 - - 735.2 -
753.4 201.0 201.0 94.1 799.9 - - 2 056.4 -

1 325.5 127.7 205.0 295.5 413.9 
I 

36.0 - 3 103.6 -
1 963.3 787.3 120.0 981.5 557.0 2.9 - 4 412.0 -
1 674.9 1 375.0 200.0 90.1 579.2 - - 3 919.2 -

163.1 403.6 70.0 558.4 346.l 
! 

- - 2 241.3 -
1l49.6 1 219.1 303.0 951.3 676.7 10.0 21.0 4 430.7 -
2151.4 3 llt.5 426.0 

i 
1 661.1 2 003.7 2.0 

I 
92.0 9 465.7 10l.O 

3 424.l 2 492.0 140.1 891.0 2 540.0 - 374.6 10 561.9 1 301.6 

125.0 235.0 150.0 60.0 251.4 
i - 821.4 80.0 -

15.5 75.0 - 306,0 356.4 - - 822.9 -
65.0 193.0 - 156.0 101.4 

: 
- - 515.4 -

162.5 452.0 50.0 144.6 246.4 - - 1055.5 -
191.3 222.5 120.0 120.0 26.4 - - 610.2 20.0 
424.9 577.4 5.0 35.0 26.4 - - 1 068.7 -
227.5 301.8 80.0 uo.o 626.4 - 50.0 1 395.7 -
161.3 150.7 - 100.0 36.4 l.O - 457.4 l.O 
199.0 163.5 - 140.0 1.4 - 41.0 545.9 -

- 210.6 - 178.4 - 9.0 - - - - - 398.0 -
361.0 301.0 60.0 155.0 436.4 - u.o 1 332.4 200.0 
299.0 185.0 - 1oo.o 151.4 - 1ll.6 848.0 50.0 
215.5 176.0 130.0 - 51.4 - - 572.9 20.0 
130.0 340.0 50.0 121.0 442.4 - llO,O 1 303.4 81.0 
191.1 240.0 100.0 245.0 390.5 - - 1 167.6 194.1 
285.5 183.0 10.0 50.0 1.4 - - 529.9 10.0 

112.3 126.8 - - - - - 239.1 -
405.5 149.0 127.5 25.0 241.9 - - 948.9 369.4 
230.0 117.5 72.5 100.0 210.0 - - 730.0 62.5 
368.6 153.0 100.0 - 20.5 - - 742.1 lO.S 
240.7 165.0 - - 183.8 - - 589.5 183.8 
367.8 135.0 60.0 so.o 332.3 - - 945.1 32.3 
389.5 315.7 130.1 45.0 88.0 - 30.0 998.3 88.0 

- 180.3 - 195.0 - - -10.0 - - - 385.3 - 10.0 

214.9 115.0 75.0 - 530.0 - 14.8 949.7 15.0 
191.0 156.0 41.0 - 40.0 - - 428.0 31.0 

92.7 H.O 121.3 - 3.4 - - 261.4 124.7 
260.3 89.0 80.0 - 28.3 - - 457.6 58.4 
208,8 57.0 62.6 - 3.1 - - 331.5 ! 61.7 

50.6 18.1 7.5 - - - - 76.2 ! 4.1 
357.4 254.7 35.0 - 3.9 3,0 - 654,0 I 6.9 

B r u t t o - A b s a t z 4) 

6.3 2.3 - 10.0 - - i - 11.6 -
201.1 33.0 19.9 I 95.7 420.4 - - 770.1 -
210.7 99.2 96.2 53.2 217.1 0.1 

I 
- 676.5 -

468.0 151.9 1.9 61.7 56.9 - - 747.4 -
628.1 161.3 219.1 130.3 411.2 - I - 1 557.7 -

1 043.4 429.4 224.6 396.2 774.5 33.8 - 2 901,9 I) -
2 238.1 1 001.4 64.9 791.5 590.1 4.2 - 4 691.0 I) -
1 381.'1 1 026.1 257.7 432.0 583.2 o.o - 3 680,7 I) -
1 038.2 616.1 14.2 563.7 332.0 o.o - 2 564.2 1) -
1 161.1 1 125.2 265.2 931.1 690.9 10.0 21.0 4 204.5 -
1 611.8 2 337.6 422.1 1 651.9 2 002.7 l.O 92.0 8 127.1 102.0 
3 050.0 2 363.7 830.1 918.7 2 540.1 0.8 344.6 10 048.1 1 295.2 

110.0 254.3 141.1 60.9 251.4 - - 824.7 8o.o 
81.1 n.o 7.0 306.0 356.4 i - - 831.5 -
71.7 113.4 2.6 151.6 100.4 i - - 446.7 -

139.2 306.9 44.1 144.6 246.4 I o.o - 881.9 -
117.7 241.6 97.1 120.0 26.4 - - 609.8 lO.O 
130.7 205.1 12.9 35.0 26.4 - - 410.2 -
159.7 160.0 69.9 110.0 

I 
626.4 o.o 50.0 1 176.0 -, 

151.8 110.1 4.7 75.0 
' 

36 • .f 2.0 - 387.7 l.O 
169.5 147.9 2.9 140.0 I 1.4 o.o 42.0 503.7 -I 
435.1 396.4 61.6 uo.o 436.4 - 12.0 1 522.1 200.0 
228.9 233.2 1.2 100,0 151.4 o.o 112.6 827.3 50.0 
173.3 177.2 131.7 3.8 52.4 - - S31 • .f 20.0 

215.7 246.0 51.3 119.8 442.4 - 220.0 1 296.2 n.o 
164.9 219.1 12.2 256.0 390.5 - - 1 113.4 194.1 
234.4 186.2 18.1 50.0 1.4 - - 490.1 to,o 

106.2 77.6 - - - - - 113.8 -
311.3 l0l.9 134.7 2.8 241.9 o.o - 910.6 369.4 
217.5 100.5 55.7 125.0 210.0 - - : 708.7 51.3 
111.1 113.1 109.4 - 10.5 - -

I 

444.1 15.3 

191.3 87.7 4.6 - 183.8 o.s - 468.2 183.1 
244.4 157.7 62.7 50.0 331.5 - - 846.3 32.3 
298.2 165.3 115.9 31.3 88.0 - - 691.7 88.0 

229.7 95.7 92.6 23.7 514.9 - 32.8 989.4 15.0 
203.8 108.0 35.8 - n.4 - ll.O 413.0 31.0 
192.0 55.1 129.2 3.8 4.0 - - 384.1 124.7 

187.7 91,0 33.4 - 28.5 
I 

- - 340.6 54.3 
156.2 55.9 57.2 - 3.1 - - 272.4 55.3 
108.7 47.2 18.8 - 1.7 i - - 176.4 13.5 
313,5 142.2 28.5 - 3.9 

I 3.0 - 491.1 6.9 

V. KapltaiHtariCJ 

I 
Festver-
zin11iche 

Wertpapiere 
Aktien 1) und 

Aktien 
insgesamt 

I 

o.5 47.0 
41.6 1 403.7 
ss . .f 861.6 

173.8 909.0 
281.9 2 345.3 
286.9 3 390.5 
498.5 4 910.5 

1 560.8 5 410.0 
1 939.3 4 180.6 
1 728.9 6 159.6 
1113.4 10 579.1 
1 346.5 11 908.4 

165.5 986.9 
41.7 864.6 
51.0 566.4 

129.1 1 185.3 
14.1 694.3 
98.6 1 167.3 
56.1 1 451.1 
79.9 5n.3 

201.3 754.2 

- - 391.0 
71.1 1 411.2 

125.1 973.1 
96.5 669.4 
l0.3 1 323.7 

9.9 1 177.5 
52.3 582.2 

126.9 366.0 
325.3 1 274.2 
78,9 101.9 

101.1 850.3 
156.1 745.6 

20.1 965.2 
141.1 1146.4 

- - 385.3 
241.9 1191.6 

99.2 527.2 
317.9 579.3 
233.6 691.2 
147.5 479.0 
176.0 25"2.2 
194,8 848,8 

o.~ I 19.1 
41.3 811.4 
51.2 727.7 

164.7 912.1 
259.3 1 817.0 
268.7 3 170.6 
4S3.0 5 144.0 

1 554.1 5 235.5 
1 837.5 4 401.7 
1 631.7 5 836.2 
1139.5 i 9 266.6 
1315".0 11 431.1 

177.7 1 001.4 
51.9 

i 

814.4 
69.1 515.1 

129.2 1 011.1 
31.1 647.9 
91.3 SOS.~ 

57.8 1 233.1 
94.1 411.8 

144.6 641.3 

74.1 1 597.0 
124.3 951.6 

80.2 6U.6 
34.1 1 330.3 
10.0 1123.4 
66.1 556.9 

JlJ,I 309.6 
351.4 1 262.0 

92.9 801.6 
107,7 551.9 
155.9 624.1 

17.9 864.2 
141.2 839.9 

242.7 1 232.1 
101,6 514,6 
301.1 6SS,2 

235.7 576.3 
144.6 417.0 
175.6 352.0 
174.9 666.0 

')Ohne Umtausch- und Altspatpapiere. -Bis 1953 ohne Berlin: die Emissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 1953 sind in die Jahreoergebnisse ffir 1954 einbezogen worden. 
Das Saarland ist erst ab Juli 1959 in den Monatsergebnissen enthalten. Die Jahreszahlen für 1959 schließen auch die Emissionen Saarländischer Emittenten von 1948 bis Juni 
1959 ein. - ') Bis einschl. Dezember 1959 Aktien-Emillionen gegen Bareinzahlung und Einbringung von nach der Währungsreform entstandenen Forderungen sowie durch 
Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln (Kapitalber!chtigungsaktlen): ab Januar 1960 Aktien-Emissionen gegen Bareinzahlung und Umtausch -.on Wandelochuldverschreiban-
gen. - 1) Frankenbeträge umgerechnet Im Verhältnis 100 Franken = 0,8507 DM. - ') Nur Erstabsatz neu aufgelegter Wertpapiere, ohne Berfid<sichtlgung getilgter oder 
zurüd<geflossener Beträge: sofern Wettpapiere vom Erwerber nicht -.oll bezahlt werden, wird nur der bezahlte Teil als abgesetzt angesehen. - 1) Darunter Absatz an 
lnvestitionshille-Gläubiger: 1953 199,8 Mio DM, 1954 388,8 Mlo DM, 1955 587,9 Mio DM, 1956 1,2 Mio DM. -X) Unter Berücksichtigung der zurDd<gezogenen Emissionen. 
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V. KapttalHfarht 

-~--

-------

Zelt 

Pfandbriefe 
(einochl. 
Schiffs-

pfandbriefe) 

1941 2. Halblohr I -
1949 -
1950 -
1951 0.2 
1952 o.s 
19SJ 0.3 
1954 0.7 
19H 2.0 
1956 u.s 
1957 21.1 
1951 60.3 
1959 131.5 

1958 APril 0.6 
Mai 0·4 
Juni 0.7 
Juli l.6 
Aua. o.l 
SePt. 4.4 
Okt. 1.5 
Nov. 1.1 
Dez. 42.7 

1959 ~an. 13.4 
ebr. 4.1 

Mlrz 21.6 
APril 20.3 
Mal 7.2 
Juni 25.8 

Saar/a"d I) 
1948-Mftte 1959 -

Juli 34.7 
Aua. 2.2 
Sel>t. 12.1 
Okt. 31,5 
Nov. 12.4 
Dez. 48.2 

1960 )an. 16.4 
Febr. 8.0 
MArz 8.8 
APril 14.0 
Mai 1.7 
luul 3.9 
Juli 10.6 

1941 2. Halbfahr 6.3 
1949 201.1 
19SO 110.7 
1951 467.1 
1951 617.6 
1953 1 043.1 
1954 2 231.1 
195S 1 379.7 
1956 1026.7 
1957 1 139.3 
1951 1 551.5 
1959 2118.5 

l!H8 APril 109.4 
Mal 80.7 
Juul 71.0 
Juli 137.6 
Au1. J17,J 
Seol. 126.3 
Okt. 151.2 
NoY. 157.7 
Dez. 116.1 

1959 lan. 421.4 
Febr. 224.1 
Mlrz 151.7 
APril 195.4 
Mal 1§7.7 
Juni 201.6 

Saarla"d 1) 
1948-Mftte1959 106.2 

Juli 193.6 
Aua. :ns.3 
Seot. 199.0 
Okt. 159.1 
Nov 

I 

132.0 
Dez. 252.0 

1960 Jan. 213.3 
Febr. 195.8 
Mlrz 183.2 
APril 173.7 
Mai 154.5 
Juni 104.8 
Juli 302.9 

2. Tilgung und Netto-Absatz von festverzinslieben Wertpapieren') 
Mio DM Nominalwert 

Neugeschlft nach der Wlhrungoreform 
·-· 

davon 

Schuldvenchreibungen inlindllld>er Emittenten 

Industrie- Anleihen 
darunter 

Schuld ver- obligationen Anleihen 
insgesamt Kassen-

schreibungen Sonstige aus- obligationen 
Kommunal- von Spezial- (elnschl. der Schuldver- !indischer 

obligationen Kredil- Wandel- öffentlichen schreibungen Emittenten 
schuldnr- Hand 

institureo 
schrelbnntren) 

Tilgung 

- - - - - - - -- - - - - - - -- - - - - - - -
o.o - - - - - 0.2 -
o.1 - o.a 7.4 - - 1.1 -
0.8 - - 36.2 - - 37.3 -
1.2 30.0 3.0 46.5 o.s - 81.9 -
5.6 o.1 I 34.5 32.0 0.4 - 74.6 I -

20.4 B.3 31.1 299.2 0.4 - 415.9 -
32.1 5J,3 B.2 516.4 0.3 - 747.1 -

100.4 93.6 102.0 259.1 0.4 - 616.5 -
223.2 109.4 305.1 603.2 3.1 - 1 476.9 -

1.5 0.0 s.4 26.1 - - 34.3 -
0.3 - o.o 4J,I - - 44.S -
3.0 o.1 0.5 42.9 o.1 - 47.3 -

10.6 o.o l.l 10.2 o.o - 30.6 -
0.6 - 1.1 1.3 - - 3.2 -

45.5 o.o ],1 37.1 - - 19.1 -
10.5 o.o 59.3 31.4 - - 102.7 -

0.4 - 1.S 3.6 - - 6.6 -
23.4 40.3 10.6 10.3 0.2 - 127.5 -
17.6 5S.6 31.2 6.3 - - 124.1 -
7.J 0,] 3.S 0.4 

I - - u., -
32.9 o.o - 23.2 - - 77.7 -
25.1 o.t 3,0 8.6 - - 57.1 -

S.l 0.5 31.1 3.5 - - 48.1 -
41.2 1.5 23.2 401.0 - - 499.7 -
- - - - - - - -
0.6 0.1 33.1 113.1 0.1 - 181.7 -
1.1 1.1 5.4 0.2 o.o - 10.0 -

4l.t 0.4 40.4 o.o - - 95.7 -
22.2 0.2 45.1 o.1 - - 99.1 -

0.3 0.3 19.1 39.0 3.5 - 74.6 -
26.3 42.4 70.0 7.1 0.2 - 192.9 -
n.6 4J,I 60.0 27.5 - - 163.3 -
18.1 O.l 79.1 1.8 - - 107.2 -
10.6 1.9 3.2 27.7 - - 52.2 -
23.9 3.4 111.6 2.1 - - 1H,O -

3.9 10.2 89.7 1.7 - - 107.2 -
14.0 6.9 7.6 57.0 o.1 - 89.5 -
13.9 1-!.6 10.5 11.5 o.o - 61.1 -

Netto-Absatz') 
],3 - 1o.o . - - -

I-
18.6 -

33.0 19.9 95.7 420 • .f - - 770.1 -
99.1 96.2 53,] 217.1 0.1 - 676.5 -

158.9 1.9 61.1 56.9 - - 747.2 -
161.] 214.1 129.5 410.8 - - 1 541.9 -
421.6 224.6 396.2 7Jt.3 33.1 - l 164.6 -

1000.1 34.9 711.5 543.7 

I 

3.7 - 4 609.1 -
1 020.5 257.6 397.5 551.2 -0.4 - 3 606.1 -

595.7 - 39.1 531.6 32.1 -0.4 - 2141.3 -
1 093.1 211.9 177.9 104.5 9.7 21.0 3 457.4 -
1237.2 321.5 1 549.9 1 742.9 1.6 92.0 7 510.6 102.0 
2140,5 720.7 612.9 1937.0 - 3.o 344.6 8 571.2 1 295.2 

251.1 141.1 ss.s 224.6 - - 790.4 10.0 
10.7 7.0 306.0 312.6 - - 717.0 -

110.4 2.S 151.1 S?.S - o.1 - 399.4 -
296.3 44.1 136.4 136.2 - o.o - 151.3 -
241.0 97.1 111.9 15.1 - - 606.6 20.0 
159.7 1].9 Jl.9 - 11.4 - - 320.4 -
149.5 69.9 S0.7 595.0 o.o so.o 1 073.3 -
110.4 4.7 73.5 31.1 2.0 - 311.1 2.0 
llof,J - 37.4 129.4 - 1.9 - O,l 42.0 376.1 -
371.1 6.0 141.1 430.1 - 11.0 1 391.1 200.0 
225.9 1.0 96.5 151.0 o.o 112.6 111.8 so.o 
144.3 131.7 3.1 29.2 - - 460.7 20.0 

220.9 Sl.l 116.1 43J,I - 220.0 1 239.1 n.o 
214.0 11.7 214.9 317.0 - - 1 065.3 194.1 
145.0 9.6 26.1 -399.6 - - -9.6 10.0 

77.6 - - - - - 183.1 -
102.3 134.6 -30.3 121.1 -0.1 - 721.9 369.4 

99.4 54.6 119.6 209.1 - o.o - 698.7 51.3 
70.4 109.0 -40.4 10.5 - - 348.5 15.3 

65.5 4.4 -45.1 113.7 o.l - 368.4 113.1 
157.4 

I 

62.4 30.9 292.5 - 3,5 - 771.7 32.3 
139;o 73,5 -31.7 10.2 - O,J - 5o5·.s 11.0 

82.1 46.1 - 36.3 
I 

417.4 - 32.1 126.1 15.0 
89.9 35.6 -79.1 Sl.6 - 11.0 305.1 31.0 
44.5 

I 
127.3 0.6 -23.7 - - 331.9 124.7 

67.1 1o.o -111.6 26.4 - - 185.6 54.3 
52.0 47.0 -89.7 1.4 - - 165.2 ss.3 
33,2 11.9 - 7.6 - 55.3 -0.1 - 86.9 13-S 

128.3 13.9 -10.5 - 7.6 3.0 - 430.0 6.9 
I 

Altplld>lftl) 

Festver· 

Umtaulld>- zinsliehe 

und Alt- Wett-
paplere 1parer· fntiesam.t papiere 

I 

I 

I . 
i 

136.2 I 183.3 
10.1 696.6 

106.2 1 583.1 

u.1 I 49.4 
3.5 41.0 
4.4 I n.7 

14.2 I 44.8 
3.3 6,5 
6.1 96.6 

12.6 115.3 
6.3 12.9 
3.6 131.1 

4.7 121.1 
3.6 19.1 
2.5 10.2 
1.1 51.9 
6.4 S4.s 
1.6 501.3 

11.3 193.0 
16.5 26,5 
13.9 109.6 

8.4 101.2 
15.7 90.3 
12.8 205.7 

6.0 169.3 
7.3 114-S 

20.3 72.5 
4.4 159.4 
2.7 109.9 
6-S 96.0 

17.7 78.8 

I -46.6 3 410.1 
401.3 7 911.9 
291.1 8 862.3 

- 5.4 715.0 - 1.] 715.1 
72.9 472.3 
44.5 195.1 
67.1 673.7 
61.1 313.1 
43.6 1116.9 
35.9 417.0 
74.7 450.9 

91.6 1 496.7 
42.3 U4.1 
56.1 517.5 
56,] 1 295.3 
17.6 1012.9 

3.7 -5.9 

. 
2.4 731.3 
1.6 700.3 

-5.1 3of],7 

0.1 361.5 
20.1 

I 

791.1 
- 2.S 503.3 

-4.0 822.1 
-3.7 302.1 
-7.6 324.3 

26.0 n1.6 
1.1 167.0 
8.1 95.0 
8.7 438.7 

1) Bis 1953 ohne Berlin; die Emlaslonen Berliner Emittenten YOn 1948 bio 1953 sind in die Jahresergebniue far 1954 einbezoeen worden. Das Saarland 111 ent ab Juli 1959 
in den Monatsergebnluen enthalten. Die Jahreozahlen fer 1959 schileSen anch die Emissionen Saarllndllcher Emittenten Yon 1948 bh Jnnl 1959 ein, - ') Statistloch erlaSt 
ent ab Januar 1957. - I) FrankenbetrAge umgerechnet Im Verhiltnls 100 Franken = 0,8507 DM. - 4) Bruttoaboatz mlnns Tilgung; negat!Yel Vorzeichen bedeutet Oberhang der 
Tilgung Ober den im Berichtaeltraum neu abae1etzten (lmr. Im Altgeschlft nach dem Wertpaplerbereinlgungs1esetz oder auf Grund YOD anderen EnuchldllftDIIJeoetzen aner-
kannten) Betrag. 
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Jahreo­
bzw. 

Monato­
eode 

3. Umlauf an festverzinslieben Wertpapieren1) 

Mio DM Nominalwert 

Neugeochlft nach der Wlhruneoreform 
--- ----- ----- --- - ----- - --

davon I 
_____________ S_ch_u_l_dv_e_r_sch __ u_i_b_un_e_e_n __ ln_l_ln--di_o_ch_e_r_E __ m_l_!t_e_n-ten--------------~----------

1 

Anleihen 
' 
I 

Pfandbrieft ' 
(ein•ml. 
Schlffo­
pfand­
briefe) 

I l
lndustrle-

Schuld- obliga-
K 1 versehret- tionen 

ommuna · 1 bungen (elnochl. 

tonen · Kredit- Schuld-
instituten verschrei-

I
I Anleihen I 

der 

I 
öffendlchen ', 

Hand 

Sonstige 
Schuld­

versdtrei~ 
bungen 

auslin­
dlscher 

Emittenten 

int~ 

gesamt 

I 
18.6 I 

~bhea- , vonSpe:dal-~ Wandel-

l-----------------+---------~~----------~~---------+'--b~u~ngen) 

I

I 2.1 - 1o.o 1948 
1949 
1950 
19H 
1952 
1953 
1954 
19H 
1956 
19;7 
1958 
1959 

1956 APril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aue. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 Jan. 
Febr. 
Män 
APril 
Mai 
JunL 
Juli 
Auo. 
Sept 
Okt: 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
Mlrz 
APril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 !an. 
Febr. 
MAn 
APril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aua. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 lan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 

1) steuerfrei 
davon zu 1/e 
3 bis unter 3 1/t. 
3 1/! 4 
4 4 1/a 
4 1

/• 5 
5 s'/• 
1 1/• 6 
6 

2) steuerbegünstilt 
davon zu 1/e 
t' 1/! bis unter 7 
7 - 7 1/J 
7 1/! - 8 
8 

6.3 
207.4 
418.1 
815.9 

1 513.5 
2 556.6 
4 794.7 
6 174.4 
7 201.1 
8 340.4 
9 898.9 

12 717.4 

6 631.8 
6 741.1 
6 796.2 
6 858.5 
6 912.7 
7 013.0 
7 065.2 
7 114.1 
7 201.1 

7 317.9 
7 376.9 
7 437.6 
7 517.0 
1 590.7 
7 628.6 

7 725.1 
7 105.5 
7 9H 2 
8 104.2 
8 233.3 
8 340.4 

8 5H.O 
8 681.9 
s sn.• 
8 923.1 
9 003.8 
9 074.8 
9 212.4 
9 329.9 
9 456.2 
9 614.4 
9 772.1 
9 8QR,9 

10 n1.3 
10 54o.l 
10 697,8 
10 893.2 
11 050.9 
11 259.5 

11 659.3 
11 874.6 
12 073.6 
12 233.4 
12 465.4 
lJ 717.4 

12 030.7 
13 126.5 
13 309.7 
13 483.4 
13 637,9 
13 742.7 
1-f 045'.6 

4 818.1 

0.5 

17.0 
3 435.2 
1 338.8 

36.5 

137.4 

72.3 
26.5 
38,6 

35.3 19.9 105,7 

I 

134.5 116.1 158.9 
293.-1 118.0 220.6 
454.6 337.8 350.1 
883.2 562.4 746.3 

1 883.4 597,3 1 534.8 
2 903.9 8<4.9 1 932.3 
3 499.6 815.8 2 464.9 
4 592.7 1 027.7 3 342.8 
6 829.9 1 356.2 4 892.7 
8 970.4 2 076.9 5 505,6 

3 150,6 841.9 I 923.2 
3 179,7 843,0 I 922.9 
3 101.1 843,2 I 920,3 
3 169,4 843.2 I 927.9 
3 396.2 843.2 2 130.6 
3 426.4 812.4 2 368.8 
3 440.3 812.7 2 401.2 
3 456.9 812.7 2 440.7 
3 499,6 SH,S 2 464,9 

3 520.9 793.3 2 548.1 
3 548.< 804.4 2 590.0 
J 627.4 807.0 2 689,, 
3 695.0 809.5 2 713.1 
3 767 .o 841.1 2 7SO ,< 
3 124.8 846.4 2 8<4.3 

3 904.7 881.3 2 956.3 
4 013.4 934.4 3 044.9 
4 171 2 938 0 3 148 7 
4 330.8 948,0 3 238,9 
4 487.3 1 005.0 1 294.3 
4 592,7 I 027.7 3 342.8 

4 758.1 977.8 3 439.1 
5 050.9 984.1 3 639.9 
5 297.6 1 006.6 3 831.3 
5 550.4 1 154.7 3 886.8 
5 631.1 1161.7 4 192 .• 
5 741,5 I 164.2 • 350.9 

6 037.8 I 209.0 4 487,3 
6 285.8 1 306.1 4 606.2 
6 445.5 1 319.0 i 639.1 
6 595,0 I 388,9 4 689.8 
6 705.4 1 393.6 .. 763.3 
6 829.9 t 356.1 4 892.7 

7 208.7 1 '62,2 I 041,5 
7 434.6 t 363.2 I 131.0 
7 578,9 1 494.9 5 141.8 
7 799.8 I 547,1 5 258.6 
P 013,8 I 6n.P 5 4B' I 
8 158,8 I 638.4 5 510,3 
8 438.7 l 773.0 5 480.0 
8 538,1 I 827,6 5 599,6 
8 608,5 I 936,6 5 <59,2 
8 674.0 1 941.0 5 Jl3.4 
8 831.4 2 003.4 5 544.3 
8 970.4 2 076.9 5 505.6 

9 052.5 2 123.7 5 469.3 
9 142.4 2 159.3 5 390.2 
9 186.9 2 286.6 5 390.8 
9 254.0 2 316.6 5 279.2 
9 306.0 2 363.6 5 189.5' 
9 339.2 2 375.5 5 181.9 
9 467.5 1 389.4 5 171.4 

420.4 
637.5 
694.4 

1 105.2 
1 843.5 
2 387.1 
2 938.4 
2 971.1 
3 075.7 
4 818.6 
6 755.6 

2 925.0 
2 917.9 
2 908.1 

2 899.4 
2 899.4 
2 193.5 
2 977.1 
2 984.9 
2 971.1 

3 112.1 
3 H3.7 
J 147.2 
3 163.7 
3 175.9 
3 222.9 

3 216.0 
3 310.7 
3 308 8 
3 398.1 
3 001.6 
3 075,7 

3 232.8 
3 292.6 
3 355.1 I 
3 579.7 
~ pOJ' ~ 
3 919.8 

4 ]16,0 
4 211.1 
4 199.7 
4 794.7 
4 827,1 
4 818.6 

5 248.~ 
I 399,7 
5 428.9 
I 862,7 
6 249.7 
5 850.1 
~ 978.9 
6 118.7 
6 199.2 
6 382.9 
6 675.4 
6 755.6 

7 243-0 
7 294.6 
7 270.9 
7 297.3 
7 298.7 
7 243.4 
7 23>.8 

0.1 
0.1 
0.1 

3],9 
37,6 
37.2 
36.8 
46.5 
48.1 
45.1 

37.2 
37.2 
37.1 
37 ,I 
37.1 
37.1 
37.0 
37.0 
36.8 

36.8 
36.8 
3f.8 
~6.8 

36.8 
36.6 
36.6 
36.6 
36.6 
36.6 
36.6 
46-~ 

46.4 
46.4 
46.4 
46.4 
46.4 
46.3 
46.3 
46.3 
46.3 
46.3 
48.3 
48.1 

48.1 
41.1 
48.1 
48.1 
48.1 
48.1 

48.0 
41.0 
48.0 
41.8 
45.3 
45.1 

45.1 
45.1 
45.1 
45.1 
45.1 
45.0 
48.0 

21.0 
113.0 
H7.6 

)1.0 
ll.O 
lLO 
21.0 

11 ,(\ 
11 ....... 
lLO 
21.0 
21.0 
21.0 
21.0 
21.0 
21.0 
71.0 
71.0 

113.0 

12~.0 

237.6 
237.6 
457.6 
457.6 
457.6 
457.6 
4<7 .6 
417.6 
45i .6 
457.6 
457.6 

490-4 
502.4 
502.4 
502.4 
502.4 
502.4 

502.4 

Aufgliederung nach Zinssitzen und Ertragsbesteuerung 
Stand vom 30. Juni 1960 ') 

I 827,7 

22.1 
51.0 

970.1 
784.5 

163.1 
4.5 

18.2 

167,2 

4.0 

30.7 
232.5 

96.0 

76.0 
20.0 

273.8 

1.6 
272.2 

761.8 

96.9 
326.6 
277.5' 
60.8 

244.0 
121.2 

172.0 

172,0 

33.0 

1.0 

32.0 

o.o 

788.7 
1 465.2 
2 112.4 ' 
3 761.3 
6 615.9 

11 235.0 
14 841.1 
16 989.4 
20 446.8 
27 957.4 
36 528.6 

H 509.7 
H 641,8 
15 806.0 
15 930.5 
16 219.2 
16 U1.2 
16 733.5 
16 146.3 
t6nt.4 

17 J19,1 
17 500.3 
17 741.3 
17 9H,2 
1B 192.2 
18 423.6 
18 797.0 
19 14~-~ 
19 579-~ 
20 077.6 
20 079.1 
20 446.8 

21 ooo.3 I 
21 716.8 
22 371.7 
23 162.1 
23 949.1 
24 348.5 
25 199.8 
25 806.4 
26 126.8 
27 200.1 
27 581.2 
27 957.4 

29 3H,! 
30167.3 
30 628.0 
31 867,1 
32 932.4 
32 922.8 
B 835.5 
34 534.2 
34 882.7 
H 251.1 
36 022.8 
36 528.6 

37 354.7 
:27 660.5' 
37 992.4 
38 178.0 
38 343.2 
38 430.1 
38 860,1 I 

7 595.0 

0,5 
4.0 

23.1 
68.0 

4 713.7 
2 749.2 

36.5 

1 353.0 

408.3 
377.6 
5"06,3 

60.8 

darunter 
Kassen­
oblie•­
tioneD 

102.0 
1 397.2 

10.0 
10.0 
so.o 
80.0 

100.0 
IOO.C 
IOO,C 
102-'> 
102.0 

30).0 
!ISJ,O 
371.0 
4Jl,O 
647.1 
M7.1 

l 026,.11' 
1 ('171,f 
1 093.1 
1 276.9 
1 309.1 
I 397.1 

1 412.2 
1 443.1 
1 567.9 
1 622.2 
1 677.5 
I 691.0 
1 697.9 

12.0 502.4 3) tarifbesteuert 1 691.0 s 777.2 6 706.2 4 146.3 7 315.7 2 012.3 29 482.1 
davon zu •!e 

V. Kapitalmarkt 

Altreochlft 11 

__ "> __ I 

I· 

Umtausch~~ 
und Alt- 1 

Sparer­
papiere 

1 407.8 
1 361.1 
1 769.5 
2 060.6 

I

I 

FettTer­
zlnsliche 

Wert­
papiere 

in•-
getamt 

18 397.1 
21 808.0 
19 726.9 
38 589.2 

18 397.1 

18 739.t 
18 911.1 
19 H6.1 
19 337-l 
19 596.8 

1 407.8 

I 410.5 
1 410.8 
1 401.7 
1 401.0 
I 404.6 
1 404.4 

I 411.0 
1 4110.5 
1 418.1 
1 368-6 
1 365.1 
I 361.2 

I 

19 828.0 I 
20 208-0 
20 556.0 

I ;~ ::~:; 

1 374.2 
1 H5.7 
1 374.6 
1 369.1 
1 367.9 
I 440.1 
14H-~ 
1 521.4 
1 61<.1 
1 658.7 
1 694.7 
1 769. J 

1 868.1 
I 910.4 
I 967.1 
2 023.4 
2 041.0 
2 044.7 

2 047.1 
2 048-7 
2 042.9 
2 043.0 
2 063.1 
2 060.6 

2 056.6 

~~t; ' 
2 071·3 II 
2 073.1 
2 081.2 
2 089.9 

1 049.3 

3.0 
2 024.8 

17.8 
1.3 
],2 
1.2 

21.8 

18.8 

;,o 

21 4H.J 
21 808.0 

22 374.5 
23 092.! 
23 746.3 
24 531.3 
25 317.0 
25 789.3 

26 685-1 
27 328.8 
27 742.0 
21 SJ8.• 
29 275.9 
29 726~9 

31 223.6 
32 077-7 
31 595.1 
H 890,! 
34 973.4 
34 967.5 
35 882.6 
36 582.9 
36 925.6 
37 294.1 
31 085.9 
3 8 589.2 

39 411.3 
39 713.4 
40 037.7 
40 249.3 
40 416.3 
40 511.3 
40 950.0 

0.5 
7.0 

2 047.9 
85.8 

4 71'),0 
2 750.4 

37.7 
1 374.8 

427.1 
377,6 

"06,3 
63.8 

10-1 29 492.2 

3 1/, bis unter 4 150.0 177.5 327.5 327.5 327.5 
4 4 1/t 4.5 133.6 270.0 2.0 410.1 405.6 410.1 
4 1/! • 5 185,7 310,0 589,0 I 084.7 899,0 2.2 I 086,9 
5 5 1/t I 568.4 1 231.9 345,3 663.l 1 134.6 200.0 5 143.3 58.9 1143,3 
5 1/t. - 6 2 025.1 1 547.8 280,0 675',9 1 507.6 181.4 6 217.8 6 217.8 
6 61ft. 3 840.9 2 489.6 362,6 170.0 1122,lj 121,0 8106.6 8 106.6 
6 1/t. 7 236.6 143.9 160.2 180,6 195,0 916,1 o.4 916.7 
7 7 1/t. 165,7 759,9 53,4 668,0 S4'i,O 1 692.0 1 692,0 
7 1/, - 8 675.0 930.7 167.3 616.0 500.0 2 889.0 1.5 2 890.5 

____ s __________________ ~6~5~.4~------3~1~·~8 ________ •~o-~o----~~-~~7~2~·7 ______ ~,6~'~-~o _______ l:~o-".o ________________ ~1~6~9~4~,9~----------------~6-~0--~1~7~oo~,9~--l 
1) Bi& 1953 ohne Berlin; bio )uni 1959 ohne, ab Juli 1959 einschließlich Saarland. - ') Statistisch erlaßt erst ab Dezember 1956. - Ohne die unter das Londoner Schulden­
abkommen fallenden deutschen Au•landsanleihen. - ') Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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V. Kapitalmarkt 

4. Veränderung des Aktienumlaufs 1) 

Mio DM Nominalwert 

Zugang im Beridttszeitraum 
auf Grund von 

Abgang im Beridttszeitraum 
auf Grund von 

Zeit 

!-----,-U-m-·t_a_u_sdt--cc-A-u-s-ga_b_e_c--E-in---,1-b'riE"';~~~T-~in-
von von bringung von bringung 

Bar- Wandel- Kapital- von Aktien, von 
einzahlung sdtuld- beridtti- Forde- ! Kuxen, sonstigen 

Ver­
sdtmelzung 

und Ver­
mögensw 

über­
tragung 

Um- I 
wandl';lng I 

aus emer 

Um­
stellung 

von 

K . I I Ver-
aplta • sdtmelzung 

herab- und Ver-

1 

se~~udng m~~ens-

Um­
wandlung 

in eine 
andere 

Redttsform 

Netto­
zugang 
bzw. 

Netto­
abgang im 
Beridtts­
zeitraum 

Gesamt­
umlauf 

am Ende 
des 

Beridtts­
zeitraums 

1957 
1958 
1959 
1959 März 

APril 
Mai 
Juni 

Saaria•d') 
1948-
Mitte 1959 

Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 

1 >!9,1 
974,7 

1 260,5 
76,3 
30.4 

10.0 I n.4 

96.0 
338.3 

86,3 
77,7 

144.4 
16.5 

137.2 
242,0 

.100,7 
300.6 
234.4 
144.4 
175,6 
174.9 

versdtrei- gnngs- GmbH- Sam-
bungen aktlen ') rungen 1 Anteilen werten 

33.9 
13,3 
30,0 

7,2 

1.9 
18.0 

0.7 
0.9 
0.5 
1.3 
0,2 

29,8 
12.3 

6.6 

11.5 
1.4 
4,0 
4.1 
7.0 
7.4 

21.2 
202,2 
257.8 
479.5 

67,5 
119,] 

44.3 
3,4 
3.7 

0.8 

30,0 

2,0 
2.0 
0,:2 

I u. ä. 

75.0 I 43,0 
93,9 

5.o 

26.0 
62,9 
18.7 
84.5 
3.0 

18,8 
87.6 
31.8 

2.7 

0.3 
0.8 

t.l 

169.6 
54.5 

121.1 

0.1 

1.5 

1.4 

0.2 

117.9 
130.1 

27,0 
95.9 

25.9 

anderen 
Redttsform 

I 

152.7 
194.5 
314.1 

298.7 

3.0 

1.6 

8.4 
120.2 

14.7 

0.7 

RM­
Kapital') 

3>.2 
9,6 

220.9 
0.3 

94.0 
0.6 
0,3 

10.3 

0.4 

0.4 

0.4 
1,0 
5,2 

Auflösung t:.g~r~g 

83.2 
183.5 
100,5 

9.6 

0.6 

4.1 
2.3 

0.8 
0.8 
0.4 
3.4 
5.5 
0.5 
6.8 
1.1 

314.7 
149.1 

1 932.5 
369.0 

3.0 
6.3 
6.6 

190.6 
12.1 

3.4 
434.1 

22.7 
712.5 
161.6 

5.2 
15.4 

131.8 

1.3 

19.4 
200,9 
165.5 

5.3 
1.1 
2.4 
3.1 

7.8 
13.9 
13.3 
8.7 
1.3 

45,7 
26,0 
21.1 

4.3 
2,0 

11.1 
26.9 
24,4 

+1 699.6 
+1 008.5 
- 3.7 
- 296.2 

30.1 
1.3 

61.0 

+ 
+ 
+ 

+ 519.9 

+ + + 
+ 

154.9 
93.2 
99,9 

286.0 
21.4 

- 428.2 
+ 329.9 
+ 171.9 
+ 320,4 
+ 214.6 
+ 3>2.3 
+ 402.7 
+ 659.6 

26 847.9 
27 856.4 
27 852.7 
27 585.2 
27 615.3 
27 616.6 
27 677.6 

519.9 
28 3>2.4 
28 445.6 
28 545.5 
28 259.5 
28 280,9 
27 852.7 
28 182.6 
28 3>4.5 
28 674.9 
28 889.5 
29 241.8 
29 644.5 
30 304.1 

1) Ab Juli 1959 einsdtließlidt Saarland; in den Jahreszahlen für 1959 sind die Emissionen Saarländisdter Emittenten von 1948-1959 enthalten. - 2) Frankenbeträge umgeredtnet 
im Verhältnis 100 Franken = 0,8507 DM. - 3} Einsdtl. Aktien auf Grund von Sonderaussdtüttungen. - ') Einsdtl. des in der Zeile .Saarland 1948 -Mitte 1959" nodt nidtt ent­
haltenen auf DM umgestellten Frankenka~itals. 

Stand 
am 

)ahreo­
bzw. 

Monato­
eade 

1956 
1957 
1958 
19~9 

1959 Mai 
Juni 
Juli 1) 

Aua. 
Sept. 
Okt. 
NoY. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
Mlr.z 
Anril 
Mai 
Juni 
Juli 

5. Umlauf 1) der Wertpapiere aus dem Altgeschäft und der Altsparerwertpapiere 
Mio DM Nominalwert 

Wertpapiere ant dem Alteesdi1ft Altoparerwertpapiere öffentlldte 
Anleihen 

Wert­
papiere 
aus dem 

NGdorldotlldo: Unter das Londoner 
Sdtuldenabkommen fallende 
deutsdte Auolaadsanlelhen 

Pfand­
briefe 

"0·4 
5t4.7 
J73.0 
J71.1 
57,,8 
J71.9 
J72.l 
S72.2 
J71.4 
J70.6 
570.9 
S71.1 
J71.l 
569.1 
572.1 
~71.9 
~"1·4 
571.8 
571.2 

I SdtnldYer­
Kommunal· odtreibun-

obll- gen von 
gatlonen Spezial-

kredit­
instltuten 

100.6 
99.3 
98,4 
97.7 
n.::~ 
98,0 
97.9 
97.9 
97,8 
97.8 
97,9 
97,7 
98,0 
97,7 
97.6 
97,6 
97,6 
97,1 
97,1 

Pfand­
briefe 

~~5.1 
!34.9 
!34.5 
!34.6 
!38.1 
!35.9 
!,J1,1 
H1.9 
!3l.5 
U!.l 
!34.2 
3!4.6 
!35.4 
336.1 
3~7.0 
337.6 
336.4 
333,7 
327.1 

I 

I Kommunal• 

I 
obli-

I 

gationen 

17.4 
17.5 
17.4 
16.7 
16.9 
16.9 
16.5 
16.5 
16.5 
16.6 
16.6 
16.7 
16.7 
16.8 
16.8 
16.8 
16.9 
16.6 
16.3 

Bank­
Sdtuldnr- sdtnldver­
sdtreibun- sdtreibun-
genvon 
Spezial­
kredit-

I Instituten 

83.4 
93.8 
94.~ 
96.2 
96.4 
94.2 
94.4 
94.4 
95.1 
95.5 
t6.l 
96.l 
96.! 
97.2 
97.6 
98,3 
98,6 
97.2 
94.9 

gen 
insgesamt 

1172.4 
1 188.6 
116t.9 
1 16~.8 
1175.6 
1168•.8 
1163,0 
116-+.9 
1 16,5.1 
1163.9 
116~.] 
1 165.8 
1 166.9 
1166.9 
1170.4 
1 171.4 
1 170.1 
1 165.4 
1 155,4 

aus dem 
Alt­

Jiesdtlft 

I 

Alt· 
sparer 

57.8 7,6 
8.9 7.7 

437.7 7.9 
769.5 1.6 
709.0 s.o 
718.9 1.0 
724.7 7.1 
740.6 7.1 
746.S 7,8 
751.8 7.9 
765.6 1.2 
769.5 1.6 
765.2 8.7 
76-t,S 9.6 
753,1 10,2 
775'.2 ts.o 
777,9 15,7 
784,9 21.9 
792,2 34.7 

Industrie­
obi!­

gationen 
aus dem 

Alt· 
gesdtlft 

170.0 
156.0 
1H,O 
116.7 
141.4 
149.0 
151.6 
U5,4 
12!.J 
119.4 
124.1 
116.7 
115.8 
111.6 
111.6 
109.7 
109.4 
109.0 
107.6 

Alt­
gesdllft 
und Alt­
llJ&rer .. 
Wert• 

papiere 
insgeoamt 

1 407.8 
1 361.2 
1 769.5 
2 060.6 
2 041.0 
2 044.7 
2 047.1 
l 041.7 
l 042.9 
2 043.0 
l 063.1 
l 060.6 
2 056.6 
2 0~2.9 
2 045.3 
2 071.~ 
2 073.1 
2 081.2 
2 089.9 

-::ihen~;eihen I -
des 1 der Llnder I Printe 

Buadeo I und Ge- , Anleihen 
meinden ] 

2223.0 
2223,0 i 
1 986.0 I 
2 001.5 

2 006,0 

1 999.0 

l 001,5 

l77.0 
l70.0 
2!65.0 
259.6 

263.0 

261,0 

2 007 .o 256,0 

1 984.0 253,0 

8n.o 
796.0 
792.0 
6!2.~ 

656.0 

1) Im Umlauf sind nur Anleihen enthalten, die nadl dem Wenpapierbereinigungsguetz, dem Altsparergesetz und dem Allgemeinen Kriegsfolgengesetz bedient werden. - ") Ab Jnli 
1959 einodtließlidt Saarland. 

1955 
19~6 
1957 
1958 
1959 

Zah 

1959 Mai 
Juni 

SGarlaHd 'l 
1948-Mitte 1959 
1959 Juli 

Aua. 
Sent. 
Okt. 
NOY. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
Mln: 
APril 
Mal 
Juni 
Juli 

6. Wertpapier-Absatz1
): Nominalwerte. Kurswerte und Durchschnitts-Emissionskurse 1) 

insgesamt 

minal- Kun-No- I 
wert wert 

MioDM 

3 680.7 3 605.4 
2 s64.2 2 no.1 
4 204.5 4 0~8.9 
t 127 ·1 7 996.3 

10 048.1 9 903.7 
1 113.4 1 099.2 

490.1 485.8 

183.8 
910.6 
708.7 
444ol 
468.] 
846.3 
698.7 
989.4 
413.0 
384.1 
340.6 
272.4 
176.4 
491.1 

ISJ,8 
901.5 
69~.8 
437.0 
460.1 
8,2a.9 
683.6 
966.6 
399.2 
370,1 
329.7 
263.3 
167.1 
469.2 

Feot•erzinoliche Wertpapiere 

darunter 

SdluldnndlrelbunJon lnllncllsdler Emlttellten 

Pfandbriefe") und 
Kommunalobligationen 

Industrie­
Obligationen 

Anleihen der 
lHfentlldten Hand 

Anleihen 
ouslindisdter 
Emittenten 

Aktien 

-~-~~---l--m-~n-oa--l---,~-K-w-':---,-E-!-i-s--1-m-N-i:-;-,_·--,l-~-~-~-~;- ~~. E~s-- -i:;~ ~····Kur~-
siont- wert tioas- wert siont- wert wer 
Karo Kurs ----'---- Kun ----·----

vH Mio DM YH Mlo DM vH Mio DM 

~~~ ~~:;1_-~ Kurs-
sioas- wert wert 
Kun ---------

vH MioDM 

Ei~ mw~ner0;tl- -~- ~~~~--
sions­
Kurs 

YH MioDM 

rb 
Emis­
oions­
Kun 

vH 

98.0 
97,9 
96.5 
98.4 
98.6 
98.7 
99.1 

too.o 
99.0 
98.2 
98.3 
98.3 
97.3 
97.8 
97.7 
96.7 
96.of 
96,,8 
96.7 
94.8 
95.5 

2407.1 
1 654.! 
2 286.! 
3 956.4 
5 413.7 

384.7 
420.6 

183.8 
531.2 
318.0 
324.3 
279.0 
402.1 
46~.5 1 

325.4 
311.8 
247.1 
278.7 
212.1 
155.9 
455.7 

2 356.2 
1618.7 
2186.$ 
3 880.6 
5 349.6 

I 97,9 432.0 427.3 98.9 583.2 
332.0 
690.9 

570.3 
324.5 
675.9 

1

97.8 1 H4.1 
1 837.5 
1 631.7 
1 139.J 
1 383.0 

I 714,6 
11950.0 
'1 676.2 
'1214.5 
1 SSJ,l 

110.3 
106.1 
102.7 
106.6 
133.9 
122.3 
118.6 

U1.7 
417.7 

183.8 
526.4 
~n.1 
319.9 
l74.7 
395.0 
456.3 
317.3 
300.61 2JI,I 
269.1 
203.6 ' 
H7.S I' 
43>.0 

97.9 
95.6 
98,1 
98.8 
99,] 
99.3 

56~.7 ~33.0 98.1 
931.1 909.7 97.7 

1 m:; 11 ~~t! ~::~ 
2~6.0 i 251.2 9s.I 

50.0 ' 49.0 97.9 

2 002·.7 
2 S40.2 

390.5 
1.4 

1 974.1 
2 495.9 

385.4 
1.4 

97.7 
97.8 
98.6 
98.3 
98.7 

100.0 

21.0 
92,0 

3+1.6 

21.0 ' 100.0 
90,3 98.2 

342.9 99.5 
1o.o· 
66.1 

1l.l 
79,] 

100.0 - - - - - - - - - U5.8 126.6 100.7 
99,1 2,8 2.9 l02,S 241,9 239.4 99,0 - - - ~51.4 ~72.4 106.0 

:::: 12~0 12.::3 '!:,9 2~g:~ 2~~:~ :~:~ = = 
1 
= 1~:; ~~t~ m:~ 

98.5 - - - 183.1 180.2 98.0 - - - 1SJ.9 361.6 236.4 
98.] 50,0 48.4 96.1 ~31.5 320.3 96.6 - - - 17.9 23.9 133.8 
... 5 31.~ 10.2 96.5 88.0 85.5 97.l -

1

, - , - 141.2 u~.4 108.7 
97,5 11.1 22,9 I 96 4 st4.9 504,5 98.o 12.1 ~1,91 97.1 242.7 396.4 163.~ 
96.4 - - ' ...: 53.4 51.9 97.1 12.0 I 11.6 96.0 101.6 221.9 I 218.4 
96,of ~.8 3.8 I 100,0 4,0 ~.9 97,1 =- - - ~01,1 441,8 146,7 
96.5 _ _ I _ 28.~ 27.7 97.3 _ _ 235.7 299.0 126.9 

:~:~ = = = ~:~ t~ :;:: - I = I = ~~~·: I i~:; ~~::~ 
95,4~-------~------'-----~---s-.9~ ____ 3_._8 ___ 9_7_.3~--------~-------~------L __ 1_7_4_:9~1 __ 2_8_s_.3~~1_6_3_.1_ 

1) Ab Juli 1959 einsdtließlidt Saarland. ln den Jahresergebnissen für U59 sind die Emissionen Saarländisdter Emittenten von 1948 bis 1959 enthalten. - ') Gewogene Durdtsdtnitts­
kurse, aus den in Tsd DM gemeldeten Originalzahlen erredtnet. - ') Einsdtl. Sdt!Hspfandbriefe. - ') Frankenbeträge umgeredtnet im Verhältnis 100 Franken = 0,8507 DM. 



Wirtschaftsgruppe 
der Emittenten 

I 
1) Land- und Forstwirtschaft. 

Binnen- und Hochseefischerei 
2) Bergbau. Gewinnung und Ver· 

arbeitung von Steinen und Erden 
3) Eisen- und Metallerzeugung 

und ·Verarbeitung 
4) Energiewirtschaft und 

Versorgungsbetriebe 
5) Stahl- und Eisenbau, Maschinen-. 

Fahrzeug, Schiffbau, Eisen-. 
Stahl- und Blechwarengewerbe, 
Feinmechanik, ONik und 
Elektrotechnik 

6) Chemische Industrie. Mineralöl-
verarbeitung, Kohlenwertstoff-
und Gummiindustrie, Kunststoffe-

7) Nahrungs-, Genuß- und 
Futtermittelgewerbe 

8) Sonstige verarbeitende Gewerbe 
(Feinkeramik, Glas. Sägerei. 
Holz. Papier, Leder, Textil. 
Bekleidung) 

9) Bau- und Bauhilfsgewerbe 
10) Wohnungs- und 

Grundstückswesen 
11) Sonstige Dienstleistungen 
12) Handel-, Geld- und 

Versicherungswesen 
13) Verkehrswirtsdlaft 
14) Dienstleistungen 

im öffentlichen Interesse 

insgesamt I 

7. Absatz von Industrie-Obligationen und Aktien 
aufgeteilt nach Wirtschaftsgruppen der Emittenten 

Mio DM Nominalwert 

Industrie-Obligationen 
----·----- I --------·--

I 

! 

1948,2.Hj. 1960 seit der 
· 1948,2. Hj. Januar Währungs-bis 1957 1958 1959 1) 

i 
bis reform bis 1957 

1956 
Juli insgesamt 1956 

I 

! 
I I I 

II 

I 

I - - - - - - 1,8 1.0 

542.1 112,6 391.0 260.0 10,0 1 315.7 364.6 330.1 

446.7 272,5 217.5 100,0 - 1 036.7 213.4 62.0 

709.8 324.2 317.0 288.9 13.7 1 6>3.6 645.5 230,8 

I 303,2 34.8 125.6 50.0 - 513,6 972.0 301.9 

382.7 165.0 464.5 171.0 - 1 183,2 958,8 464.3 

7.1 4.0 - - - 11,1 111.0 41.3 

75.5 - 42.6 - - 118.1 188,0 32.1 
37.2 - 3,7 3.8 3.8 48.5 26.9 1.4 

- - - - - - 127.5 17.1 
- I - - - - - 30.4 14.8 

I 
20.0 I 18.0 15.0 45.0 - 98,o'l 837.7 113.8 
10.0 

I 

- I 75.0 - - 85.0 148.8 21.1 

I 
- - - - - - 4,6 -

2 534.3 I 931.1 li 651.9 i 
918.7 I 27.5 I 6 063.5 I 4 631.0 17631.7 

V. Kapitalmarkt 

Aktien 

1960 seit der 
Januar Währungs-

1958 1959 1) bis reform 
Juli insgesamt 

I I I 

0.9 - - 3.7 

53,6 96.4 5'2,8 897.5 

82,8 178.7 379.4 916.3 

83.6 127.2 151.7 1 238.8 

127.5 141.9 2m.1 I 793.4 

318.1 435.2 218.2 ::: 394,6 

46.0 41.1 14.9 254.3 

17.4 29,0 25.9 292,4 

4.8 1.5 4.3 38.9 

16.7 29.3 12.7 203.3 
4.8 4.9 0.3 ",2 

273.4 221.0 250.7 1 696.6 
108.2 76.1 15.1 369.3 

! 
1.7 I 0.7 0,1 7.1 

I 1 139.5 I 1 383.0 1 376.2 I 10 161.4 

1) Einschließlich Saarland von 1948 bis 1959 <Frankenbeträge umgerechnet im Verhältnis 100 Franken = 0,8507 DM). - ') Schuldverschreibungen von Handelsunternehmen. 

Wertpapierart I 
Emissionskurs 

!) Schuldversdmibungen 
inländischer Emittenten 

1 l Pfandbriefe') und 
Kommunalobligationen 
davon zum Emissionskurs 

unter 84 
von 84 bis unter s s 

85 86 
86 87 
87 88 
88 89 
89 90 
90 91 
91 92 
92 93 
93 94 
94 95 
95 96 
96 97 
97 98 
98 99 
99 100 

100 .. .. 101 
I 01 und höher 

2) Industrie-Obligationen 
(einschL Wandelsmuld­
verschreibungen) 

3) Anleihen 
der öffentlimen Hand 
davon zum Emissionskurs 

unter 97 
von 97 bis unter 98 

98 - 99 

4) Schuldversdlreibungen 
v, Spezialkreditinstituten 
und sonstige 
davon zum Emissionskurs 

unter 95 
von 95 bis unter 96 

96 97 
97 .. 98 
98 " 99 
99 " .. 100 

4 1/z 
bis 

unter 
5 

3.o2) 

3.0 

5 
bis 

unter 
5'/• 

6.8 

1.2 
0.2 
1.0 

o.o 
0.9 

O.J 

2.3 

1.0 

2.0 

2.0 

5'/• 
bis 

unter 
6 

15.4 

0.0 
1.0 
0.1 
6.8 
0.0 
(1,0 

o.o 

o.s 
0.2 

o. 7 
6.1 

1.9 

2.0 

8. Zinssätze und Emissionskurse 

Zinssätze ('/o) 

6 6 •;, 
bis bis 

unter unter 
6 1/• 7 

7 
bis 

unter 
7'1! 

7'/• 
und 

höher 

Zu­
sammen 

4'/• 
bis 

unter 
5 

abgesetzte, tarifbesteuerte Wertpapiere (Mio DM Nominalwert) 

Juli 1960 

241.7 17.9 

0.4 

12.6 
29.3 

125.; 
38.3 
13.9 2.6 
o.o 6.8 
2.3 2.3 
1.0 2.5 
4.8 

13.0 3.7 
0.6 

21 .S' 

1.0 

20.0 

0.5 

173,S 

0.9 

0,4 
0,7 
9,7 

150.9 
10.9 

5.0 

5.0 

0.4 

0.2 
0.2 

I I 4.15 .1 

3.9 

31.5' 6.7 2) 

6.7 

5.2 

o.o 

o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

o.o 
1.1 

4.1 

6.8') 

4.1 

2.7 

! 

]4,8 

o.o 
1.4 
3.0 
0.3 
1.9 
0.1 
1.1 
0.8 
3.4 

0.7 
2.1 

Juni 1960 

121.8 1.4 

3,3 
26.2 
13.0 
39.2 0.2 
30.0 O.li 

9.5 0.6 
0.1 

o.o 0.0 

0.6 
o.o 

1.7 

1.7 

1.9 

1.3 

0.6 

o.o 

J2,7 

0.1 
0.5 
],0 
2.7 
8.4 

3.4 

155.9 

1.7 

18.8 

I!) Anleihen ausländismer 
Emittenten 

Zusammen 
i I 

-1-9·.-3--,-2-6-l-.2--'--1-7-.·9- ---1-7-8.;- -~-- 4:1 ~~--6-.-7---c.--12-.-o-i---1-4-.-8-i--t·-2·-,-.4--,--1-.4--;--1-6-.l- = 17:4 

1) Einschl. Schiffspfandbriefe. - ') Kassenobligationen, 
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V. Kapitalmarkt 

9. Wertpapier-Absatz 1
) 

Festverzinsliche Wertpapiere 

darunter: 
insgesamt Schuldvendueltnsqen lnliDiiiCUr 

Pfandbriefe') und Kommunal-ObliJ&tlonea Industrie-Obligationen 
Zelt Inlindloche Erwerber Summe inlindi1che Enrerber \''- InlAndische Enrerber Summe 

sonstiee AUJIIn- des sonstige Auslln- des sonstiee Auslln- du 
Offent- Kredit- Wirt- dilche aufteil- Offent- Kredit· Wirt- dilche aufteil- Offent- Kredit· Wirt- dilche aufteil· 

liehe insti .. schafll· Private Er- baren liehe insti· schafts- Private Er- baren liehe insti· lchaftl.. Printe Er- baren 
Stellen tute unter· Yerber Ab- Stellea tute unter- werher Ab- Stellen tute unter· werher Ab-

nehmen satzes nehmen satzes nehmen satzet 

MioDM') 

19J8 X) 432.0 12 J99.0 322.1 506.5 109.7 3 969.3 313.:1 I 1 J9&.8 74.4 
I 

62.9 5.5 12 054.9 13.9 204.0 105.1 249.0 I n.7 1 a4.61 
1959 1135.2 6 747.0 970.0 968.1 191.] 10 013.2 850.1 3 880.5 432.1 246.3 4.7 J 413.7 41.9 310.0 168.6 304.6 JS,9 188.0 

19>9 Au•. 68.4 458.0 73.J 92.2 16.6 701.7 31.7 246.3 16.3 16.7 o.o 318.0 o.1 31.0 25.7 50.0 10.5 125.0 
Seilt. •U,9 364.J 18-.4 18.9 0.5 444.2 40.8 257.9 11.6 14.0 o.o 324.3 - - - - - -
Okt. .U.2 387.7 20.7 14.6 o.o 468.2 42.2 202.2 20.0 14.6 o.o 279.0 - - - - - -
Nov. 49.4 H9.2 85.6 122.2 51.7 835.1 30.3 323,7 18.8 29.3 o.o 402.1 o.1 14.6 3.4 13.3 7.3 31.7 
Dez. 187.4 372.3 79.3 J0.9 6.3 696.2 18J.1 19J.1 56.0 27.3 o.o 463.5 o.6 18.9 5.4 3.4 o.J 28.8 

1960 )an. 107.6 540.1 130.0 123.3 86.5 987.5 58.9 225.4 18.9 22.1 0.1 3:25.4 o.1 20.6 0.2 0.9 o.o 21.1 
Febr. p,3 282.9 n.o 26.6 14.1 41:1 •• 19.8. 236.1 23.4 18,5 4.0 311.8 - - - - - -
Mirz S3S 265.3 16.0 . 18.1 - 383.6 59.6 158.4 10.2 18.8 0.1 :147.1 3.8 - - - - 3,8 
APril 59.0 231.J 27.3 22.8 - 340.6 59.0 177.1 19.8 22.~ o.o 278.7 - - - - - -
Mai 52.6 192.9 9-S 17.4 0.0 272.4 J2.6 132.6 9-S 17.4 o.o 212.1 - - - - - -
Juni 20.6 124.6 15.0 15.9 0.3 176.4 20.6 111.7 9.5 14.2 o.3 ~}~:~ I - - - - - -
Juli 46.0 374.1 48.6 22.2 0.2 491.1 40.0 346.7 46.6 22.2 0.2 - - - - - -

I) vH') ') I) 
1958 X) II 65 

I 
s 13 J 100 15 78 f 3 0 100 I 2 33 17 40 I 8 100 

195'9 11 67 10 10 2 100 16 72 8 4 0 100 6 3S 19 34 6 
,., 

1959 Aug. 10 65 10 13 2 100 ll 78 5 5 0 100 I 30 11 40 8 100 
SePt. 10 8l 4 4 0 100 13 79 4 4 0 100 - - - - - -
Okt. 10 83 f 3 0 100 15 73 '1 5 0 100 - - - - - -
Nov. 6 62 10 u 7 99 8 so 5 1 0 100 0 38 9 34 19 77 
Dez. l7 54 11 1 1 100 40 42 ' 12 6 0 100 2 65 19 ll 2 9:1 

I 
1960 Jan. 11 55 13 12 9 100 18 69 ' 1 0 100 0 . 95 1 f 0 9:1 

Febr. 14 69 8 6 3 100 10 76 1 6 1 100 - - - - - -Mlrz ll 69 4 5 0 100 24 64 f 8 0 100 100 - - - - 100 
Al>lil 17 I 68 8 I 7 0 100 21 64 1 8 0 100 - - - - - -Mai 19 71 4 6 0 100 25 63 4 8 0 100 - - - - - -Juni 12 I 71 8 I 9 0 100 I 13 72 6 

' 
9 0 

I 
100 - I - I - I - - I -Juli 9 Z6 lO 2 I 0 lQQ 9 ___w__c_ 1Q 2 0 100 -

1) Ab Juli 1959 einschließlich Saarland: in den Jahreszahlen für 1959 sind die Emissionen Saarländischer Emittenten von 1948-19J9 enthalten. -I) Soweit aufteilbar. Erfaßt wird nur der 
ben unberücksichtigt. Aufteilung bei Aktien zum Teil geschätzt. - I) Elnschlleßlidt Sdtiflspfandbrlefe. - 'l Differenzen in den Summen durdt Runden der Zahlen. - 1) Aus den in 

Gesellichalt 

Allfonds Gesellschaft 
ftlr In ... ltmentanlaeen mbH 
MOnehen 

Alleemeine Deuuche 
Innstment-GmbH 
Mllnchen-Dfineldorf 

Aulare-Geselllchalt 
fnr l'ranzlllische 
Aktienwerte mbH 
Dfineldorf 

Anla~~:e·Geselllchaft mbH 
fßr engli1che und 
hol!lndische Aktienwerte, 
Düsseldorf 

Deuuche Gesellschaft I fßr Wertpapier-

1 

tparen mbH 
Frankfurt (Main) 

Deutscher In ... stment-Tru11, 
Gesellschalt 
f!lr Wertpapier­
anlagen mbH 
Frankfurt (Maln) 

Deutoche Kepital­
anlaeeeeMllschaft mbH, 
Dnneldorf 

Europa und Obenee 
Kapitalanlaie· 
eeMllschaft mbH 
Frankfurt (Main) 

Union-Investment· 
Ge•elhchaft mbH 
Frankfurt (Main) 

Zusammen 

Ponds 

Allfonds 

Adlfonds 
Adiropa 
Fondak 

' Fondis 
/ fondra 

Agefra­
Fonds 

Anelo­
Dutch­
Ponds 

Conceotra 
Industria 
Thesaurus 

Tran•­
atlanta 

Dekafonds I 

Atlantic­
fonds 

Europa­
fonds I 

Unlfondo 
Uscafonds 

10. Investment· 
Inventarwert 1) 

~956 11
957 

! USB 1
1959 

I Febr. I M~ I Aprltl Mal I . Juni f}uli 1956 ~~~- I 

--·· ------'-------'-----'----'----'----'---'---·11----···'------'----

19SI 

11 476 
2l•UO 

3 315 

31 239 
30169 

5 449 

84163 

51 767 121 970 

I 563 

9 lll 
1415 

17 130 

17 096 
2 130 

87 793 

119 376 
S4 451 
26 793 

lH 084 

292 14l 

14100 

58414 

6S 497 
4 991 

135 179 

209 371 
121 431 

38 304 

120 423 

497 564 
83 Oll 

50451l 
l:ll 096 
101203 

136769 

55 770 

126 ll1 
7771 

Tsd DM StOck 

20259 

130 848 
4174 

2ll178 
117200 
45 045 

116 454 

16 498 

486 492 
11407 

476 937 
117 941 
102 685 

79 611 

133 953 

10739 

J1 801 

124 92S 
9 956 

:14 491 

129 613 
5 094 

213 416 
117 l71 
46490 

112234 

16 925 

494 028 
11 561 

478 495 
120 369 
102120 

12 077 

135 133 

11188 

49444 

124146 
9 93l 

28 278 

131648 
6 141 

221 890 
120 594 

48 773 

112278 

16 605 

511 4:10 
82 2:10 

501 SH 
128150 
105 346 

83 865 

140 460 

83 126 

n 980 

121119 
9 842 

34 052 

145 001 
7192 

252 016 
136 209 

54 652 

lOS 249 

16 790 

~66110 

85 16~ 

54~ 163 
139 777 
114114 

87106 

159 ~66 

84262 

55 046 

1449041 
10 213 I 

41093 

161 275 
8 660 

287 773 
152 517 

60 661 

111 611 

16 375 

643 151 
86 254 

609 433 
161 484 
126 304 

91 578 

180 814 

82988 

60 715 

162 432 
10179 

43 864 

162 519 
9 477 

287 417 
150 364 

61235 

114 112 

15 742 

638 693 
85 544 

608 295 
165 018 
127 442 

90 079 

182 448 

75 674 

57 497 

161 337 
9 902 

to7n 
201533 

11001 

317 863') 
l62 722 
ll 577 

141 H:l 

710 JJI 

JOII '" 
2021:W) 

- 117 120 1 Mf171t 

537 000 1 304 000 1 970 000 

15 792 

201 549 
13 609 

161 9:19 

384 HS 
lJ 131 

190001 

354 9561 

100012, 
ffot 

1108 0841 317 14611049 34912 266 471124091031:14:15 44112 512 59012 745 64713 OH l9713 046 65911 

1
) Jeweils Stand Ende det Jahres bzw. Monau; - 1) Durchlchnitt Im Monat. - 1) Außergewöhnlldte Anderun1 ge11enfiber Vorjahnstand inlolge Ausgabe von Je nei GratiUDteUen 
Gratisanteil an die bitherlgen Besitzer von: a) Fondra-Zertifikaten (Im Juni 1958); b) Fondis-Zertifikaten (Im April 19~9); c) lnvelta·Zertifikaten (Im Mai 1959); d) Concentra· 

Zertifikaten (im Februar 1960), 

70 



V. Kt~pltt~lmt~rkt 

nadt Käufergruppen 2) 

nod:l: Festverzins I i_cc_,h:.._:ce_WC'--~e-"r-'t-'p'-=a-'p_l:_. ~e_cr_::ec....._ __________ _ 

__________________ __::d~a~ru~n~t~er:_:c....._ __________________ __ AktIen 

Emittenten 
---~-- ---- ~---:c;-;----;~----;-;:----o-------

1 Anleihen der öffentlld:len H111d 

I

--_-_-_--=-In-:l"'in.:.d:-'i.:.sd:l'='-'e'::E:-nr=er-;b.:.e:..:r==cc;=l.:c.::..==----:--S-umm--e-
1 
____ -~~-n~l"i-n;-disd.;E-;;;,~rber --- ·--- -----S-umm--,-~

1 

Jnlindisd:le Erwerb!'_ ·--1 Summe 

Anleihen auollndl1d:ler Emittenten 

Zeit 

öffent· Kredit· ! 
50

W:::.e I '\~:~:- au~::n. öffent- Kredit· 
50Wi~t~e Ad~:~~- au~::n. öffent-~1 Kredit· 

50Wi~:.e Ad~::- au~::n. 
lid:le instl· I sd:lafts· Private Er· baren lid:le instl· sd:lafto· Private Er· baren 11 lid:le insti· sd:laftl· Private Er· baren 

I 
Stellen tute 

1 
unter- werher Ab- Stellen tute unter· werher I Ab· I Stellen tute unter· werher Ab-

---~---~~~n~eh~m~e~n~--~---~'-"-tt_e_s~---~---~n~e~h~m~e~n~---~----_J_:••=t=z=e•~L---~---~n~e~h~m~en~L----L---~'=-a=-tz:_e:_s-r--------------J 

79.4 639,3 
120.1 1.872,1 

91,3 124,31 29.1 963.4 1 
221.3 251.4 75.3 2 540.2 

0.7 
4,1 

30.6 
152.2 

MioDM') 

9.9 
75.0 

31.6 
76.9 

19.2 1 92.o 
36.4 344.6 

129.6 
187.9 

161.1 
408.3 

79.7 1 37.8 I 152.6 560.9 
233.1 162.9 317.2 1 309.4 

1958 •) 
1959 

9.0 138.1 
lOS 

183.8 
149,6 

88.0 
222.9 

20.4 
3.4 

25.4 ' 6.1 210.0 -- -- -- -- -- -- 21.0 41.9 9.3 9.9 10.4 92.5 
lOS - - - - - - 30.5 22.8 12,4 1,9 40,1 107,7 

Aug. 1959 
SePt. 

16.1 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

183.8 - - - - -- - 4.6 104.7 3.0 4.6 8.7 125.6 
331.5 -- - -- -- -- -- -- 10.6 0.5 4.5 1.8 17.4 

88.0 -- -- -- -- -- -- 57,6 6S 38.3 24.2 11.4 138.0 
67.7 43.7 

27.9 
12.4 

95.2 
7.1 

89,9 

2'1 
I 

78.9 
6.4 

514.8 o.1 13,3 u.5 2.4 5.5 32,8 12.1 126,0 11,2 60.6 1,7 242.2 
53,4 0.1 6,8 OS 1,0 3,6 12,0 5,7 11,3 10.9 71.8 1,0 100,7 

Jan. 1960 
Febr. 

I --
28.5' 

3.1 
1.7 
3.9 

-- ! 

3.4 -- - -- -- - -- 71.6 162.8 60,9 3.8 2,0 301.1 
28.5 -- - - -- -- - 2,4 117.4 30,7 27,2 55.9 233.5 

3.1 -- -- -- -- -- -- 11.3 90,8 30,5 2.8 9.2 144.6 
1.7 -- -- -- -- -- -- OS 156.5 12,6 3,0 3,0 175,6 
3.9 -- -- -- -- -- -- 4,2 19.0 59.6 70.6 18.5 171.9 
~ ili ~ ~ 

66 I 10 u 3 100 1 I n 11 I 34 21 100 22 29 I 14 1 I 28 I 1oo 
73 9 10 3 100 1 H 22 22 11 100 l4 31 11 13 24 PS 

März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 

1958 X) 
1959 

66 15 12 3 100 - - -- - - - 23 45 10 11 11 99 Au<. 1959 
100 - - -- 100 -- - - - - - 28 21 12 l 37 100 SePt. 
100 - - - 100 - - - - - - 4 83 2 4 1 SI Okt. 
45 16 21 13 100 -- - - - - - -- 61 3 26 10 97 Nov. 

' -- 100 -- - -- 100 - -- - -- - - 42 5 28 17 8 98 Dez. 
1 5 

23 
43 19 18 15 100 0 41 35 7 17 100 5 52 17 25 1 100 Jan. 1960 
38 13 14 12 100 I 56 4 8 31 100 6 11 11 71 1 99 Febr. 

- 100 - - I -- 85 - -- -- -- - - 24 54 20 I 1 100 März 

-~~=--1-1~;~~gL-~~~~--~~~~=-~~~~~-.:.~~~~~~~-~~-=~=-~~~~=--~~~~~--~~~~=c-~l_=====~~~-=~~~l; --~~~--~--lw~--~--1~3~L-~I--~:
2

~~--~~:~~~--~--~~~9~~-L~ffiill~~)-il ________ _ 
erste Verkauf (bei Banksd:luldversd:lreibungen in der Regel der Verkauf durd:l das Emissionsinstitut selbst, bei Anleihen der Verkauf durd:l das Emissions-Konsortium); Weiterverkäufe blei· 
Tsd DM gemeldeten Originalzahlen erred:lnet. Summe des aufteilbaren Absatzes = 100 vH. -- 6) Summe des aufteilbaren Absatzes in vH des Gesamtabsatzes. - •) 2. Halbjahr. 

Gesellschaften 
ausgegebenen Anteile 1) Ausgabe-Preis pro Anteil 

I ~19--59____._I_Febr .. r -M~rz 
1960 

April I 
Stück 

Mai 

-~~~~ 
I Juni I Juli I 19~6·~-~-19:7·~-~--19~8')_11959') ~~;kl-Mi~_LAp:;6~~Mai L!~--~ Juli 

j DM 
~----~----~--------~----~----~,--------~----~~~~ ----

1 

207 500 249 500 280 600 309 500 339 800 360 600 

794 400 776 906 
43 554 

770 022 

52 634 
1 683 619 

808 278 
493 637 

763 280 
61 854 

1 688 150 
804 283 
505 199 

754 972 
67 792 

1 695 193 
798 232 I 

522 934 

752 474 
75 067 

755 418 i 

1 652 702') 1 682 208 
831 9oo') 809 8H 
204 64J 479 975') 

1 081 800 1 114 350 1 083 723 I 014 162 

180 065 181 840 181 084 

3 779 531') 3 805 266 3 809 468 3 813 513 
908 569 944 547 943 147 940 904 

4 208 805') 4 226 433 4 231 346 4 209 889 
785 494 1 607 771'). 1 639 173 1 664 061 
671 779 648 712 644 343 636 235 

so 571 
1 717 039 1 723 590 

800 745 800 6" i 
536 276 14i 7-;o 

954 095 909 199 

176 790 170 052 163 516 

3 806 412 3 802 584 3 801 990 
939 764 918 441 

912 2231 

4 147 256 4 129 424 4 106 704 
1 667 774 1 715 900 1 752 483 

619 163 606 706 605 192 

1 722 537 1 765 253 1 782 868 1 761 860 1 754 533 I 730 574 

1 057 035') 1 086 047 I 098 669 1104 3H 1106 815 I 113 318 I 119 715 

-- 2 172 900 2 207 500 2 213,300 2 139 950 

373 600 360 100 362 700 362 800 362 650 

l 165 524 1 160 916 
68 673 92 993 

I 1158 728 1 154 177 , 1142 312 1132 562 I 1 126 642 
93 489 93 61S 93 868 92 184 ! 91 754 

I 

294,50 
116.50 
191,75 

100,25 

103.20 

47,50 
109,20 

100.9o') 
120,60 
198,50 

106,90 

103,--

114,20' 

16,70 
93,90 

107,90 

158,30 
115,-
138,-') 

164,40 

154,20 

91,20 

170,60 

68,80 
116,20 

176,90 

131.9o') 
151.8o') 
194,50 

116,60 

136,9o') 
96,00 

124.3o') 
161,30 
167,10 

100,60 100.90 103,86 108.06 120,06 125,61 

178,66 174.27 178,78 185,50 209,39 22,3,95 
1oo.1o') 99,93 103,3o to5,68 115,60 120,91 
133,26 
152,72 
98.61') 

109,79 

97,89 

137,40 
92,17 

121,92 

167,29 

49,23 

130.58 
149.44 

97.34 

97.21 

133,97 
90.57 

116.07 
75.52 

163.13 

135,39 
155,09 

99,89 

98,47 

138,81 
92,08 

121,61 
78,95 

170,27 

49,73 

143.28 
163.54 
10~.77 

163,34 172,40 
185,97 I 198,93 
116,37 ! 117,57 

115,86 124,93 1 J1,20 

97.17 101,79 102,24 

144.29 
92.81 

128,28 
81.77 

177.33 

50.17 

163,55 
97,72 

143,49 
92,36 

202,50 

53,68 

175,66 
97,34 

154,00 
97,80 

218,56 

54,94 

134.oo') 131,64 127.24 131,35 137,65 157,44 168,95 

155,60 

113,70 
120,10 

39,88 

152,53 

115,08 
112,74 

39.07 40,15 

142.21 147,25 

40.58 43,32 

151.17 166,01 

122.30 141,03 
113.32 117,97 

44,36 

173,41 

151,32 
115,45 

112-.55 116,31 

111.591 113,31 

----c----- ---,-----';-------';---.....,-----c------'-..----'---..---- ... -

~---------'-----------'---------'----------'----------'--------'---
i an die bisherigen Besitzer von Fondale-Zertifikaten (Ende Januar 1957). -- ') Außergewöhnlid:le Änderung gegenüber Vormonats· bzw. Vorjahrsstand infolge Ausgabe von je einem 
Zertifikaten (im Juni 1959); e) Delcafonds-1-Zertifikaten (im )uni 1959); f) Fondak-Zertifikaten (im November 1959); g) Fondra-Zertifikaten (am 1. Februar !960): h) lndustria-
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I 

V. Kaplralmarkt 

11. Renditen festverzinslicher Wertpapiere 1) 

vH 

Festver· SchuldYOr· Anleihen Festver.-

• 

Schuldver-
Anleihen 

zinsliehe Kommunal- schreibun- Industrie· der zinsliehe Kommunal· schreibun· Industrie· der 
Zeit Wert· Pfand· obliga- i genvon obliga- öffent· Wert· Pfand· obliga· genvon 

obllga· öffent· 
paplere briefe tionen I Spezial· tionen Iichen papiere briefe 

tionen Spezial· tionen Iichen 
lnsgeoamt kredlt· Hand insgesamt 

I 

kredlt-
Hand Instituten instituten 

i 

im Umlauf befindliche Wertpapiere!) im Monat der Auflegune abeesetzte Wertpapiere •) 

1959 Jan. 5,8 5.8 

I 

5.9 5.6 5.7 5.8 5.6 5.6 5.4 5.6 5.6 5.6 
Febr. 5,7 5.8 5.8 5.5 i 5.7 5.6 5.4 5.2 5.2 - 5.3 5.6 
März 5,7 ~ .. 5.8 5.6 5.8 5.6 5.3 5.3 5.2 5.3 - 5.2 
Aoril 5,7 5.8 5.8 5.6 5.8 5.6 5.2 5.2 5.2 - 5.2 5.2 
Mal 5,8 5.8 5.8 5,7 5.9 5.7 5.2 5.2 5.3 - 5.2 5.2 
Juni 5,8 5.8 5.8 5.8 5.9 5.7 5.3 5.3 5.3 - 5,2 -
Juli 5,7 5.8 5.7 5.6 : 5.7 5.6 5.3 5.3 5.4 - - -
Aue. 5,7 5.8 5.7 5.6 5.6 5.5 5.3 5.2 5.4 5.2 5,2 5.2 
Seot. 5,8 i 5.8 5.8 5.7 

' 
5.8 5.8 5.4 5.5 

I 

5.6 5.3 - -
Okt. 5,9 I 5.9 5.9 5.9 I 5.9 6.0 5.7 5.7 5.1 - - -I 
Nov. 5,9 5.9 5.9 5.8 5.9 

I 

6.1 6.0 6.0 5.8 5.9 5.9 6.1 
Dez. 6,0 5.9 6.0 5.9 6.2 6.2 6.0 6.1 5.9 6.0 

i 
5.9 -

1960 Jan. 6,2 6.0 6.1 6.2 6.5 6,5 6.3 6.2 6.3 6.4 
i - 6.3 

Febr. 6,2 6.2 6.2 6.2 6,2 6,4 6.4 6.3 6.3 6.3 - 6.5 I März 6,2 i 6.2 6.2 6.2 6.1 6.4 6.4 6.3 6.4 - - -
I 

Aoril 6,2 

I 
6.2 I 6.2 6.2 6.0 6.4 

i 
6.3 : 6.3 6.4 - - -

Mai 6,2 6.2 6,2 6.1 6.2 6.4 6.3 6.3 6.3 - - -
Juni 6.4 6.3 

I 
6.4 6.3 6.5 6.6 6.7 6.7 - - - -

Juli 6,6 

I 
6.5 6.6 6.4 6.5 

I 
6.7 I 6.9 6.9 7.0 6.6 

I - -
I I 

1) Alle tarifbesteuerten festverzinslichen Wertpapiere (ohne Kallenobligationen und sonstige mittelfristige . Papiere). Berechnet unter Zugrundelegnng folgender Lauf· 
zelten: der kürzesten bei hochverzinslichen, vorzeitig ldlndbaren Papieren, der jeweiligen bei nicht vorzeitig kündbaren geoamtfllligen Anleihen, in allen anderen Flllen der 
mittleren Laufzeit. - •) Alle börsenn<>tierten Wertpapiere, gewogen mit Umlaufbeträgen zu Nominalwerten. - 1) Gewogen mit den ab~tesetzten Beträgen zu Nominalwerten. 

12. Index der Aktienkurse 1) und Aktienrendite 
Bundesgebiet außer Berlin 

Index der Aktienkune; 31. 12. 1953 = 100 
--

Zeit Grund- Metall- Sonstige Ubrige 
lloff· verar· verar· Wirt· Gesamt indu- beitende beilende schafts· 
strien Industrien Industrien gruppen 

1950 2) 56.4 31.3 69.0 l 66.6 60.1 
1951 10.3 60.1 92.8 96.2 78.6 
1952 99.0 97.0 105.0 103.1 90.1 
1953 19.1 90.1 93.5 16.1 17.3 
1954 124.7 130.5 120.1 124.5 119.0 
1955 195.6 200.5 203,4 192.3 116.7 
1956 187.2 1U,4 195.S 117.3 116.1 
1957 115.5 114.2 119.0 115.4 115.1 
1958 231.8 l01.7 211.3 250.7 253.2 
1959 409.3 315.2 492.2 438.0 448.9 

1956 Nov. 180.0 176.1 185.3 180.0 181.5 
Dez. 183,2 110.1 111.~ 182.4 184.1 

1957 Jen. 184.0 181.4 188.7 113.1 115.2 
Febr. 179.5 176.8 114.2 178.5 111.4 
März 111.7 110.5 184.0 110.0 114.2 
Aoril 114.3 114.4 186.4 112.8 114.5 
Mai 111.1 180.6 114.0 180.2 180.6 
Juni 177.6 177.1 111.1 176.1 177.7 
Juli 111.1 180.2 11S.6 110.6 179.5 
Au•. 117.6 186.2 191.6 118.9 114.7 
SePt. 192.7 193.5 196,0 192.2 189.7 
Okt. 190.0 189.8 192.9 189.7 1U.4 
Nov. 192.5 190.5 195.4 194.4 191.0 
Dez. 194.3 189.6 197.9 191.1 193.1 

1958 Jan. 200.2 192.7 204.6 206.0 200.2 
Febr. 205.0 191.9 211.5 : 214.1 207.2 
Mlrz 204.5 181.1 212.1 215.0 201.0 
Avril 212.6 192.8 211.8 225.0 211.6 
Mai 213.9 119.5 226.9 225.7 224.7 
Juni 223.5 195.4 242.0 234.5 236.9 
Juli 230.3 196.1 251.1 243.6 247.1 
Aua. 246.3 207.6 269.4 259.6 161.9 
SePt. 261.9 220.1 218.9 271.0 217.2 
Okt. 271.2 234.8 310.9 292.2 299,6 
Nov. 2t'.6 249.6 331.4 301.7 319.9 
Dez. 292.7 244.2 328.8 306.4 319.1 

1959 Jan. 309.4 251.6 350.5 329.5 338.2 
Febr. 315.3 249.7 357.7 339.9 348.2 
MArz 315.1 245.3 360,9 342.2 351.1 
Aorll 333.5 163.0 313,3 358.7 367.4 
Mai 356.7 271.6 422.8 390.3 388.8 
Juni 395.4 299.1 469.0 I 432.5 433.8 
Juli 451.4 343.7 533.7 483.6 507.4 
Aua. :~t~ 391.5 615,2 ! 539.2 560.0 
Seot. 365.8 602,3 503.9 531.5 
Okt. 458.2 351.9 570,5 483.5 497.8 
Nov. 482.9 366.8 605,0 516.1 519.1 
Dez. 504.2 382.0 636,1 536.5 542.9 

1960 Jan. 52'2.3 402.4 656.2 547.9 565.1 
Febr. 527.2 395.0 610,4 564.1 566.2 
März 518.4 383.4 660,7 ;57.5 ;59,6 
Aoril 536.2 3H,5 687.5 585,5 580.1 
Mai 574.5 393.4 788,1 630.1 607,6 
Juni 662,8 418.5, 963,0 727.7 711.5 
Juli 714.6 435,5' 1 107., 774'.2 750.8 

I 
Rendite 1) .,. 

2.87 
2.65 
3.10 
4.15 
4.64 
3.29 
2.19 

4.24 
4.15 
4.30 
4.36 
4.34 
4.48 
4.66 
5.00 
4.78 
4.69 
4.64 
4.70 
4.64 
4.64 
4.44 
4.58 
4.50 
4.41 
4.53 
4.28 
4.20 
3.89 
3.59 
3.40 
3.37 
3.29 
3.22 
3.25 
3.22 
3.22 
2.93 
2.66 
2.38 
2.15 
2.33 
2.41 
2.33 
2.19 
2.16 
2.21 
2.27 
2.28 
2.08 
1.86 
1.90 

1) Die Monatsdurchschnitte sind aus den Kursnotierungen an den 4 Bankstichtagen jeden 
Monats errechnet worden. - •) Der Jahresdurchschnitt 1950 ist aus Kursen am Monats-
ende errechnet worden. - 1) Stand vom Jahres- bzw. Monatsende. - Quelle: Statisti· 
sches Bundesamt. 
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13. Börsenumsätze 1) 

Festverzinsliebe DM-Aktien 
DM· Wertpapiere 

-~ -~------

Zeit Meßziffer I Durch· Meßziffer I Durch· der 1 schnitts· der i schnitts· 
Nominalwerte i kurs ') Nominalwerte i kurs •) 
(19n =too) (1953 = 100) ! 

1953 100.0 100.0 
19<4 109.9 297.9 
1955 251.7 464.8 
1956 463.1 360.6 
1957 389.3 361.4 
1958 686.4 632.1 
1959 845.4 835.1 
1956 Juni 380,3 387.5 

Juli 490.8 306.9 
Aua. 539.3 303.7 
Seot. 429.8 337.4 
Okt. 443,9 326.4 
Nov. 341.9 321.4 
Dez. 355.3 282.3 

1957 )an. 377.2 317.8 
Febr. 281.9 285.2 
MArz 315.9 307.3 
APril 312.9 303.2 
Mai 344,6 261.4 
Juni 316.3 372.4 
Juli 425.8 619,8 
Aua. 449.2 396.9 
SePt. 431.9 488.4 
Okt. 504.0 326.7 
Nov. 488.6 331.6 
Dez. 422.6 326.0 

1958 Jan. 782.6 516.1 
Febr. 490.8 529.0 
März 613.6 355.5 
Aoril 601.6 480.5 
Mai 706.:1 437.9 
Juni 789.2 619,9 
Juli 914.0 692.4 
Aue. 762.2 726.4 
SePt. 684.7 808.4 
Okt. 678,6 924.4 
Nov. 635.6 943.5 
Dez. 577.0 550.7 

1959 Jan. 1 305.0 824.0 
Febr. 881.2 678.3 
März 751.6 549.7 
Aoril 884.0 972.5 
Mai 546,8 710.5 
Juni 693.1 1 082.3 
Juli 871,4 1 101.2 
Au•. 876.9 1 095.9 
Seot. 1 068.2 812.4 
Okt. 969.7 758.6 
Nov. 608.4 655.2 
Dez. 688.0 780.0 

1960 !an. 923.7 861.4 
Febr. 818.4 702,6 
März 813.5 559.9 
APril 429.2 99.6 555,9 384.5 
Mai 715.4 100.2 940.3 401.9 
Tuni 824,0 104.9 939.3 475.4 
Juli 899.4 102.8 924.9 46~ 

1) Wertpapierumsätze an den Börsen des Bundesgebietes außer Ber-
lin, in der amtlichen Börsenzeit getätigt. - 1) Durchschnittskurs der 
tatsächlich umgesetzten Wertpa\)iere. 



V. Kapitalmarkt 

14. Durchschnittskurse tarifbesteuerter festverzinslicher Wertpapiere 1) 

1~5 ;,~- Pfandbriefe 8~-1--;~,. Kommunal-Obligationen 
Zeit --- ------- - --

I I I I I I I 5'1•''• I 
6 .,, ! 6 11! 0/o I 

7 .,, 7 11•'1• I 5'1•''• 6 .,, 6 1/o 1/o 7 'I• 7 11•'1• 8 .,, 

I I 
I 

I 
1956 - ! 

96.1 

I 

- - - - - - -
1957 - 92.1 91.2 94.3 - 92.1 92.7 94.8 I 
1958 - 95.1 96.2 97.7 100.8 101.7 102.6 95.1 96.3 91.1 100-S 101.5 103.4 
1959 97.0 99.6 101.6 102.3 102.9 104.1 104.6 97.3 99.6 101.5 102.2 102.7 103.9 104.1 

1957 !an. - 94.1 93.9 97.2 - - - - 93.8 94-S 97.4 - - -
Febr. - 93.5 93.3 96.6 - - - - 92.6 94.0 96.1 - - -
März - 93.2 92.4 95.5 - - - - 92.0 93.7 94.9 - - -
A~ril - 92.3 90.9 94.5 - - - - 91.9 92.8 94.1 - - -
Mai - 91.8 90.1 93.8 - - - - 91.9 92.6 93.8 - - -
)uni - 91.5 90.4 93,6 - - - - 91.9 92.4 93.5 - - -
Juli - 91.3 90.3 93.5 - - - - 91.8 92.1 94.7 - - -
Au<. - 91.3 I 90.4 93.4 98.0 95.0 - - 91.8 92.0 94.7 - - -
Se~t. - 91.4 I 90.4 93.4 98.0 95.3 - - 91.6 92.0 94.7 98.0 95.0 -
Okt. - 91.6 90.5 93.5 98.0 95.8 - - 91.9 92.1 I 94.7 98.0 96.1 -
Nov. - 91.6 I 90S 93.5 98.0 96.1 - - 92.0 92.1 

I 

94.6 98.0 96.8 -
Dez. -

I 

91.6 I 90.9 93.4 98.0 96-S 99.0 - 92.3 92.1 94.6 98.0 96.9 99.2 

1958 )an. - 91.9 9!.2 93.7 98.0 97.8 99.6 - 92-S 92.4 94.7 91.0 97.7 100.2 
Febr. - I 91.9 91.9 93.8 98.8 99.1 100.3 - 92.4 92.4 94.8 98.0 98.9 101.3 
März - 92.0 91.7 94.0 98.9 99.7 100.9 - 92.4 92.6 94.9 98.0 99-S 101-S 
A~ril - 92.1 91.9 94.3 99.0 100.1 101.4 - 92.4 92.1 I 95.1 98.0 99.8 101.9 
Mai - 92.2 93.1 95-S i 99.7 100.6 101.9 - 92.4 93.4 96.0 100.1 I 100.3 102.8 
Juni - 92.7 94.1 96.5 100.2 100.9 101.9 - 92.1 94.1 97.1 100.1 100.6 102.7 

Juli - 94.5 97.6 98.8 101.2 102.3 103.0 - 94.1 97.4 98.9 100.9 101.8 103.4 
Aua. -

I 

96.1 99.1 100.0 101.9 103.1 103.5 - 95.9 99.0 99.8 102.0 103.1 104.2 
SePt. - 99.0 101.0 101.3 103.0 104.2 104.7 - 98.9 

I 
100.9 101.7 102.8 104.0 105.9 

Okt. - 99.4 100.7 101.5 102.5 104.0 104.5 - 99.2 101.0 101.6 102.4 103.9 105.5 
Nov. -

I 
99.4 101.1 101.7 102.9 104.2 104.8 - 99.1 99.0 101.5 102.6 104.1 105.7 

Dez. - 99.5 101.0 101.7 103.1 104.2 104.8 96.7 99.1 101.0 101.1 102.7 104.1 105.8 

1959 !an. 97.0 99.5 101.6 102.1 103.3 104.7 105.6 96.8 99.5 101.6 102.0 102.1 104.3 106.1 
Febr. 97.9 100.1 102.2 102.6 103.4 104.9 105.6 97.8 100.3 102.0 102.5 103.0 104.4 106.1 
März 98.2 100.3 102.3 102.6 103.3 104.7 105-S 99.0 100-S 102.1 102.6 103.0 104.3 105.6 
APril 98.2 100.5 102.3 102.6 103.2 104.5 1o5.o 98.7 100.5 102.1 102.6 103.0 104.3 105.0 
Mai 98.2 100.5 102.3 102.6 102.8 104.5 104.1 98.6 100.6 102.1 102.6 103.0 104.2 104.1 
Juni 98.1 100.5 102.3 102.7 103.0 104.3 104.4 98.4 100.6 102.1 102.6 102.9 104.2 103.6 

Juli 98.0 100.5 102.3 102.6 103.0 104.1 104.4 98.2 100-S 102.1 102.6 102.9 104.0 103.5 
Au<. 97.9 100.4 102.3 102.6 102.9 104.0 104.3 98.1 100.5 102.1 102.6 102.9 103.9 103.4 
Se~t. 97.0 99.9 102.0 102.5 102,9 103.8 104.0 97.3 i 

1oo.o 101.1 102.3 102.8 103.7 103.1 
Okt. 95.2 98.4 100.7 102.0 102.5 103.5 103.6 95.5 98.5 100.7 101.9 102.5 103.4 102.7 
Nov. 94.2 97.2 99.7 101.7 102.2 103.2 103.8 94.5 97.1 99.7 101.2 102.1 103.1 103.0 
Dez. 93.9 

I 
96.9 

' 
99.5 101.5 102.1 103.2 103.8 94.3 96.9 99.4 101.2 102.0 103.0 102.8 

1960 )an. 92.6 I 95.6 

i 

97.5 100.6 101.5 102.6 103.4 93.0 95.5 97.7 100.6 101.6 102.7 101.1 
Febr. 91.5 94.3 96.2 100.1 101.4 

I 

102,3 103.1 91.9 94.3 96.3 100.1 

I 

101.1 102.3 101.3 
März 91.3 I 94.1 95.9 100.2 101.5 102.3 102.8 91.9 94.2 96·,0 100.0 101.2 102.1 101.4 
APril 91.0 

I 
93.8 95.7 100.2 101.5 102.3 102.5 91.6 94.0 95.9 100.2 101.2 102.0 101.4 

Mai 91.0 93,6 

I 

95.5 100.2 101.4 102.3 102.6 91.1 

I 

93.8 95,7 100.2 101.1 102,0 101,2 
Juni 90.1 92.5 94.3 99.5 100.6 101.8 102.1 90.2 92.8 94S 99.8 100.5 101,6 101.0 

Juli 88.3 90.9 92.7 98,0 99.4 
i 

101.1 101.3 88.5 91.1 92,6 
I 

98,3 99.5 100.9 100.8 

I 
Industrie-Obligationen 

8-.h-\ 

Anleihen der öffentlichen Hand 
--- --

I 
------- -------------

5 .,, 5'1•'1• I 6 'I• 6'1•'1• I 
7 'I• I 7 11•'1• 5 'lo I 5'l•'lo 6 .,, 6 11s 0lo I 7 'lo I 7 11•'1• I 8 'lo 

I I I 

I 
I 

I 
I 

1956 - - - I - -

I 

- - - - - - I -
19>7 - - -

I 

- - 100,5 - - 92.5 - 93.2 
1958 - ! 102.4 105.1 - 96.5 100.2 102.4 104.2 
1959 

! 
98.7 102.0 103.3 105.4 106.1 107.0 99.0 100.7 102.7 105.0 106.3 107.3 

1957 !an. - - - - - - 99.4 - - 93.3 - 93.4 - -
Febr. - - -

I, 
- - 97.0 99·1 - -

I 

92.7 - 93.0 - I -
März - - - - - 97.0 99.0 - - 92.4 - 93.0 - -
A~ril - - - ! - - 97.0 99.3 - - 93.2 - 93.0 98.0 -
Mai - - - - - 97.0 100.0 - - I 93.0 - 93.0 97.1 -
)uni - - - - - 97.0 99.9 - - 92.9 - 93.0 97.0 -
Juli - - - - - 97.0 100.9 - - 92.4 - 93.0 97.0 -
Aua. - - - - - 97.0 101.9 - - 92.0 - 93.0 97.0 98.6 
Seot. - - - - - 96.9 102.3 - - 92.0 - 93.0 96.7 99.3 
Okt. - - - - - 96.2 101.4 - - 92.1 - 93.0 97.0 99.7 
Nov. - - - - - 97.2 101.8 - - 91.9 - 93,3 96.3 100.0 
Dez. - - - - - 96.6 101.3 - - 91.9 - 94.2 96.2 99.6 

1958 )an. - - - ! - - 98.4 102.8 - - 92.0 - 95.0 

I 

96.4 101.2 
Febr. - - - - - 100.0 103.3 - - 92.6 - 95.9 100.1 102.3 
März - - - - - 100.0 103.1 - - 92.7 - 96.6 100.2 102.4 
A~ril - - - - 99.0 100.6 103.7 - - 92.9 - 96.7 I 100.5 102.4 
Mai - - - - 99.8 100.9 103.6 - - 94.0 - 97.7 I 101.0 102.1 
Juni - ' - - - 100.0 I 101.5 103.9 - - 95.1 - 100.0 101.9 103.1 

Juli - I - - 99.9 101,6 102.9 i 105.2 - - 97.6 100.6 100.9 103.2 104.3 
Au<. - I - 100.3 101.0 102.8 104.0 106.3 - - 99.4 101.8 103.1 104.1 105.7 
Se~t. - I - 100.4 101.5 103.7 104.9 107.1 - - 100.9 102.7 104.4 105.2 106.8 
Okt. - - 99.7 100.8 103.1 104.4 106.9 - 99.5 100.3 101.5 

I 

103.8 104.8 106.3 
Nov. - - 100.5 101.6 104.3 105.5 107.5 - 99.5 100.2 102.1 104.4 105.7 106.8 
Dez. - 99.0 100.2 101.3 103.7 ! 105.1 107.3 - 99.5 99.9 101.4 104.0 105.5 106.8 

1959 Jan. - 99.0 101.9 103.7 106.0 

I 

106.8 108.6 - 99.5 100.4 102.9 105.1 106.5 108.2 
Febr. - 100,f 102.5 104.1 106.2 106.9 108.3 - 100.2 101.0 103.5 106.0 107.4 108.7 
März 96.5 I 100.2 102.7 104.0 105.7 106.5 107.4 - 100.4 101.6 103.5 106.2 107.4 108.3 
A~ril 96.5 I 100.1 102.6 104.1 105.5 106.2 106.9 - 100.3 101.7 103.4 106.2 107.2 108.3 
Mai 96.5 i 99.4 102.2 103.3 104.6 106.1 106.8 - 100.2 101.6 103.3 106.1 107.0 107.9 
Juni 96.7 I 99.3 102.5 103.3 104.1 105.9 106.6 - 99.9 101.5 103.2 106.0 106,6 107.4 

Juli 98.6 I 100.1 102.7 103.8 105.7 106.2 106.9 97.7 100.2 101.5 103.4 106.0 106.1 107.3 
Aur. 98.8 100.3 102.9 104.2 106.2 106.6 107.2 97.7 100.4 101.6 103.9 106.1 106.9 107.5 
Se~t. 97.4 98.2 101.5 102.7 105.3 105.7 106.7 97.0 98.7 101.0 102.3 104.6 106.0 106.7 
Okt. 93.9 97.0 101.1 102.3 105.1 105.7 106.7 94.3 96.7 99.5 101.2 102.9 104.1 106.1 
Nov. 93.5 96.2 101.2 102.3 104.9 105.9 106.7 93.0 95.9 98.6 100.9 102.9 104.7 106.0 
Dez. 90.7 94.7 99.6 101.5 104.2 104.7 105.4 92,3 95.5 98.3 100.7 102.3 104.2 105.6 

1960 Jan. 89.0 
I 

92.0 97.8 100.0 102.3 103.1 104.2 90.6 93.5 97.1 99.6 100.5 102.7 103.1 
Febr. 90.8 92.6 

I 
91.4 100.7 

I 
103.5 104.2 

I 

105.2 90.5 93.0 96.8 

I 

99.4 101.3 

I 

103.2 105.0 
März 90.6 I 92.9 98.9 ! 100.9 104.4 104.7 105.6 90,2 93.4 96.4 99.4 101.5 103.9 105.1 
APril 90.8 93.2 99.4 101.8 105.2 105.2 105.9 90.3 93.3 96.2 100.0 101.7 104.3 105.4 
Mai 90.5 I 92.8 

I 
99.0 101.1 

I 
104.1 104.6 105.3 90.1 93.2 96,9 99.5 101,3 103,8 105.1 

Tuni 89.5 91.3 98.1 100.1 102.4 103,1 104.2 88.7 92.0 

I 

96.0 97.9 99.9 102.5 103,6 

Juli 88.4 I 
90.2 97,0 98.8 

I 
101.8 102,9 

I 
104.3 88.1 91.2 95.6 95.9 98.6 

I 
102.1 

I 
103.5 

1) Ab 1959 alle, vorher rd. 90 vH der börsennotierten tarifbesteuerten Wertpapiere in den aufgeführten Gruppen. - Ohne Kassenobligationen und sonstige mittelfriotire 
Papiere. 
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V. Kapitalmarkt 

Jahreo· 
bzw. 

Monat•· 
ende 

Zahl 
der 

Institute 

Bilanz· 
summe I 

15. Bausparkassen 
a) Zwi1dlenbilanzen *) 

MioDM 

I Aktiva I Paooln 
,-------------B-au_d_a_r-Ie_h_e_n----------~~------~--G-u-t----~-5~--an-----:--------- -----m-.n-la-,-en-----.--~A~u'f~r-en_o_uun---en-e--~------1 

haben we~oel II-------,--------I ____ F_remdmittel 

aus 
Zwis~en· 

kredit• IOnltiJe 

Aus­
glei~t· 
forde­
rungen. 

bei und darunter 
K d unver- Wert· Geldauf· 

re it· zinoli~e papiere Bau- andere in•· nahme bei 
Elaen· 
bpitl 

') 

I I I 

in1~ 

gesamt 

au1 
Zu tel· 
Iungen gewih· 

rung 

inoti· S~atz· spar- Ein· geoamt Kredit· 
tu

1
t)en anwei- einlagen lacen intti· 

sungen tuten1) 

') 

19H I 1956 
1957 

30 
29 
29 
29 
30 
30 
31 
31 
31 
31 
31 

1958 
195910) 

1960 Febr. 
März 
A11ril 
Mai I Juni 
Juli 

19H 
1956 
1957 
1958 
195910) 

1960 Febr. 

19H 
1956 
1957 

März 
A1>rll 
Mai 
Juni 
Juli 

1958 
195910) 

1960 Febr. 
März 
A11rll 
Mai 
Juni 
Juli 

Zelt 

19H 
1956 
1957 
1958 
195910) 

1960 Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 

17 
16 
16 
16 
16 
16 
17 
17 
17 
17 
17 

n 
13 
13 
13 
14 
14 
14 
14 
14 
14 
14 

Neu­
abre· 
.~101• 
sene1) 

Bau· 
opar· 

vemige 
') 

I 5 511.1 
6 776.6 
9 390.0 
9 966.4 

535.0 
786.5 
61«7.4 
554.6 

~~:~I 

I 4 338.3 
5 H6.B 
6 699.7 
8 269.<1 

I 

B 352,3 
B 450.6 
B ;48,4 
8 632.9 
8 79~.0 
8 846.7 

12 416.6 

I 
3 153.5 
3 917 .~ 
4 856.2 
4 874.2 
4 981.2 
5 045.9 
5 093.2 

I ~ ~~~:6 

I 1 851.7 
2 293.3 
2 782.2 

2 784.<1 
3 462.1 
4103.3 
4 939.2 
5 048.3 
5 096.3 
5 216.6 

1

1 

5 330.3 
5 419.1 
5 546.6 

111 603.4 

I 
2 025.6 
2 493.3 
3 076.9 
3 153.3 
3 208.2 
3 286.8 
3 378.1 
3 456.2 
3 5H.6 

1

1111.0 
1 436.5 
1 610.0 
1 862.3 
1 895.0 
1 888.1 
1 929.8 

3 413.2 
3 478.1 
3 469.4 
3 502.5 
3 539.7 

I 
3 622.3 II' 3 6'54.7 

1 9S2.2 
1 962.9 I 
2 013.0 

Kap! talzuucen 

1 5<10.3 
2 172.4 
2 832.5 
3 463.<1 
4 110.9 
4 204.7 
4 269.9 
4 318.9 
4 373.8 
4 388,7 
4 465.9 i 

163.5 
11<12.8 
1 660.0 
2 OBt,l 
2 >46.9 
2 62~.8 
2 679.7 
2 709.2 
2 757.8 
2 776.2 
2 837.0 

676.8 
919.6 

1 172.5 
1 312.2 
1 564.0 
1 578.9 
1 590.2 
1 609.7 
1 616.0 
1 612.5 
1 628.9 

----------~----- --

479.6 
563.9 
569.8 
559.9 
666.6 
671.4 
646.4 
709.8 
761.1 
826.6 
866.2 

297.7 
342.0 
341.0 
382.1 
491.7 
489.2 
489.4 
537.8 
579,8 
638.7 
654.5 

111.9 
221.9 
221.8 
177.8 
174.9 
182.2 
157.0 
172.0 
181.3 
187.9 
1LL7 

Bausparkassen insgesamt 

48.1 65.3 1 2l4.J 

I 
59.1 

59.8 64.0 1 629.2 
80.0 63.0 2 209.6 

161.7 60.8 2 664.9 
172.2 60.8 2 643.8 
180.0 60.7 2 671.1 
187.9 60.7 2 639.6 
195.4 60.7 2 609.7 
203.8 60.6 2 660.7 
214.5 60.4 2 582.4 

Private Bausparkassen 

18.6 
24.6 
30.0 
38.3 

<11.4 
47.3 
46.2 
45.5 
44.7 

694.4 
931.7 1 

1 217.2 
1 417.0 

38.3 44.7 1 378.7 
39.1 44.6 l 412.2 
39.8 I 44.6 1 393.8 
40,5 44.6 1 344.0 
41.3 44.~ 1 340.2 
42,1 44.3 1 281.4 

öffentliche Bausparkassen 

29.J 
35.2 
~0.0 

123.4 
133.9 
140.9 
148.1 
154.9 

I 
162.5 
172.4 

I 
16.7 I 
18.0 
17.8 
17.~ 
16.1 
16.1 
16.1 
16,,1 
16.1 
16.1 
16.1 

529.7 
697.5 
992.4 

1 247.9 
1 265.1 
1 258.9 
1 245.8 
1 265.7 
1 320.5 I 
1 301.0 

l.9 
0.9 

27.4 
27.4 
27.4 
27.4 
27.4 
36.3 
36.3 

2.9 
0.9 

27.4 
27.4 
27.4 
27.4 
27.4 
36.3 
36.3 

167.l 
172.0 
204.1 
409.2 
445.0 

I 

452.9 
458.1 
452.4 
454.9 
455.9 

72.9 
77.8 
8<1.6 

194.3 
206.2 
213.2 
215.9 
217.1 
216.5 
216.8 

94.3 
94.l 

-119.5 
214.9 
238.8 
239.7 
242.2 
235.3 
238.4 
239.1 

b) Entwicklung da Baa1parge1chähs ") 
Jahres- bzw. Monallergebnisse in Mio DM 

Kapitalauszahlungen 
sowie Verre~nungen auf Zwil~enkredite 

1 ~m:~ 
"85<1.4 
6 014.6 
7 489.7 
7 563.6 
7 625.6 
7 688.7 

1

7 736.3 
7 848.4 
7 835.1 

I' 1 729.7 

I 2217.8 
2 835.0 
3 54~.] 
4 432.9 
4 444.9 
4 523.0 
4 579.3 
4 606.1 

I ! ~~~:i I 

I 
1 289.0 I 
1 621.0 
2 019.4 
2 469.4 
3 0~6.8 

• 3 118.7 
3 102.6 
3 109.4 
3 130.2 

I 3 181.7 
3 180.0 

inseesamt I Zuteilungen Neu eewlhrte 

25.6 
32.0 
36.1 
41.8 
20.1 
28.0 
22.9 
28.1 
34.3 
31.3 

179.6 
239.6 
250.8 
291.7 
325.6 
337.3 
341.1 

1

350.5 
355.8 
388.1 
402.7 

111.7 
1<!.0 129.<1 
1<!.1 133.3 
17.5 153.7 
22.4 152.6 
12.5 152.4 
20.1 1154.1 14.3 160.3 
18.4 162.5 
23.0 167.3 
21.7 168.6 

67.9 
11.6 110.2 
17.2 117.5 
18.6 145.0 
19.4 173.0 
7.6 184.9 
7.9 187.0 
8.6 190.2 
9.7 193.3 

11.3 I 220.8 
9.6 234.1 

Rlldc· 
zah­

lunJen 

1<15.7 
133.5 
160.6 
HB.O 
162.5 
163.3 
166.1 
161.4 
161.9 
166.0 

67.3 
69.7 
80,l 
74.9 
74.5 
75.1 
74.6 
73.8 
73.3 
70.6 

71.4 
63.1 
80.4 
n.1 
88.0 
88.2 
91.5 
87.6 
88.6 
95.4 

55.3 
11.4 

114.6 
143.6 
148.1 
141.2 
H2.2 
157.7 
160.8 
164.2 

n.l 
~0.7 
73.1 
91.8 
93.0 
91.6 
95.2 

100.2 
102.0 
103.1 

22.1 
30.7 
4(),8 
51.1 
55.1 
56.6 
57.0 
57,5 
58.8 
61.1 

Zins· und 
Tilgungseingänge 
auf Baudarlehen 

'} 

Zu tel· 
Iungen 

') 

Zuge­
lifte 
Zwi­
o~en· 
kredite 

eins~!. ] au11~J.I~•pareinlar~~ Baudarlehen 

Einfe· 
zah te 
Bau· 
spar· 

Zinacut· 
l~riften 

auf 
Bautpar· 

ein· 
Ia Jen 

von 
Bauspar­
einlaien 1------,.-----1 

lnt• 

gesamt I 

3 281.9 
3 723.4 
4 612.0 

3n.6 
624.4. 
3>44.4 
485.2 
390.9 
690.1 

2 409.6 
2 749.7 
3 381.8 

267.6 
468.9 
168.8 
331.7 
223.7 
H7,1 

I 
und 

sonstige 
Bau­

darlehen 

872.3 
973.7 

1 300,2 

11&.0 I 155.5 
175.6 
1~3.5 
167.2 
173,0 

I dar. zur dar. zur Zwi· 

von inl· von Zwi- ins.. von Zwi· kredite 

sonstige betrlge 
Bau· I)' 

darlohen 

IUO nf~t 
ZU Je• 
teilten 
Ver• 

tricen 

lnt· 
reoamt 

darunter 
Tll­

cuneen 

der zur Ablösung I Ablösung Ablösunr~•~en-
Zwit~enkrediten gesamt s~en· Iiesamt t~en· 

dienenden Betrl&e kredi ten kredl ten 
====~---~---~------~---~------L------L-----1 

2 902.3 
3 293.5 
3 957.3 

285.3 
455.1 
336.1 
367.6 
355.1 
482.3 

1 561.1 
1 975.1 
2 313.9 
2 611.9 
3 259.5 

248.3 
342.6 
299.3 
304.4 
309.0 
393.8 

Bausparkassen insgesamt 

1 213.6 
1 433.6 
1 703.9 

352.4 
396.8 
406.7 

1 032.1 
1 1<!6.2 
1 319.7 

I 
236.0 
28<1.8 
291.1 

1]3.9 19.8 94.6 17.2 
226.1 63.2 143.2 49.3 
137.0 20.1 100.8 16.7 
140.1 35.9 116.2 27.3 

;1~:~ ~~:~ 1 m:; ~~:~ 
Private Bausparkassen 

638.1 
683.3 
840.9 

60,5 
76.5 
90.2 

101.3 
97.3 

110.3 

17.8 
30.4 
92.8 

6.3 I 9.3 
Sol 

10.0 I 
9.3 

10.4 

1 6ss.2 1 
1 852.8 
2 22~.0 
2 553.3 
3 126.2 

169.2 
302.8 
214.0 
201.7"1 
273.4 
221.0 

107.5 
140.<1 
169.6 

0.6 
1.3 
1.3 
1.6 
2.1 
2.6 

70.5 
10,9 
94,2 

7.0 
9,9 

12.7 
11.4 I 9,7 
10.0 

243.7 
n1.1 
471.3 
648.6 
131.4 

72.9 
78.7 
81.8 
79.1 
82.<1 
79.9 

351.t 
410.6 
634.8 

)186.3 

1955 
1956 
1957 
1958 
195910) 
1960 Febr. 

3 273.0 
"116.1 
5 708.1 
6 21<1.4 

1
1 9;7,0 
2 136.9 
2 8'19.2 

864.<1 
1 081.4 
1 376.5 
1 484.3 
1 951.3 

510.5 
652,6 
867.9 

1 763.4 
2 010.8 
2 454.1 

I 874.<1 I 
1

1 099.0 
1 338.0 

1

1 5<1l.6 ' 
1 962.5 

610.1 
784.1 
956.6 

250.5 
269.1 
280.6 

626.9 
703.~ 
956.6 

17-+.9 
199.1 
211.7 

447.<1 
514.1 
631.0 

45.<1 

8.3 
8.4 

10.6 
0.1 
1.1 
0.9 
1.4 
1.0 
1.2 

I 
919.2 

1 048.4 
1 283.8 
1 459.l 
1 800.8 

60.3 
80.5 
96.8 

40,1 
44.7 
48.6 

1

126.0 
166.7 
249.1 
355.9 
469.8 

113.1 
262.3 
H2.o 

19H 
1956 
1957 

März 
Aoril I Mai 
Juni 
Juli 

1958 
195911) 

1960 Febr. 
März 
Aorll 
Mai 
Juni 
Julj 

340.0 
515.9 
407ol' 
387.5 
393.4 
39l.7 

l 238.7 
2 590.5 
3 681.9 
3 752.0 

195.0 
270.6 
208.6 
167.1 
171.8 
212.3 

170.3 
360.3 
237.1 
274.3 
200.7 
389.5 

11 3;4,9 
1 586.5 
1 862.8 

213.3 
26<1.1 
107.3 
210.9 
190.2 I 
300.6 

8~.3 
243.9 
108.4 
162.9 

88.3 
273.7 

1 033.1 I 
1 265.4 
1 430.5 

182.3 
225.0 

60.4 
168.8 
135.4 
243.4 

S5.0 
116.4 
128.7 
111.4 
112.4 
115.8 

291.1 
321.1 
432.3 

31.0 
39.1 
46.9 
42.1 
54.8 
57.2 

189.5 
275.3 
2'19.3 
249.3 
215.8 
307.9 

163.1 

I 

205.9 
189.5 
198.2 
183.5 
228.8 

I . I 617.<1 
• 876.1 

1 131.9 975.9 
1 282.7 1 069.3 
1 502.5 1 297 .o 

95,8 85.2 
179.8 136.7 
116.8 109.8 
118.3 106.2 
139.3 12~.5 I 
174.4 165.0 

79.1 
121.8 

80.7 
88.9 
70.9 

125.7 

13.0 
38.1 
15.6 
28.3 
15.0 
47.9 

64.9 
93.3 
69.7 
80.3 
68.4 

102.5 

13.4 
31.3 
14.2 
22.8 
17.3 
31.2 

öffentliche Bausparkassen 

532.11101.9 40~.9 I 61.1 
649.5 127.7 442.7 15.7 
7<17.3 126.1 463.1 79.4 

44.8 
104.3 

56.3 
51.2 
74.8 
94.0 

6,8 
25.1 
4,5 
7.6 
8.9 I 7.1 

29.7 
49.9 
32.1 
35.9 
34.4 
39.4 

3.8 
18.0 
2.5 
4.5 
4.9 
2.3 

59.1 
69.0 
78.7 
75.5 
78.5 

190.7 
161.5 
209.9 

15.1 
17.4 
21.2 
22.6 
21.8 
31.8 

9.5 
22.0 
82.2 

6.2 
8.2 
7.2 
8.6 
8.3 
9.2 

103.5 
205.5 
142.5 
121.5"l 
137.7 
121.7 

739.0 I 
804.<1 
941.2 

1 09<1.1 
1 325.4 

65.7 
97.3 
71.5 
80.2 

135.7 
' 99.3 

0.4 
0.8 
0.9 
1.0 
1.3 
1.8 

47.:) 
59.9 
72.8 

0.2 
0.5 
0.4 
0.6 

0.8 I o.s 

<1.2 
~.o 
6.0 
5,6 
5,4 
5,6 

30.4 
36,2 
45.6 
2.8 
<!.9 
6,7 
5.8 
4.3 
4.4 

39.3 

42.8 I 49.3 
43.7 
48.9 
47.9 

1

117.7 I 
161.4 
22l.l 
29l.7 
361.6 

33.6 
35.9 
32.5 
35.4 
33.5 
32.0 

jto6.7 

161.0 
218.3 
282.8 

l 79.6 

Quelle: Verband der Privaten Bausparkasstn und Deutscher Sparkassen· und Giroverband e. V .. Ges~äftsstelle öffentlime Bausparkassen. -- *) Verlinderungen gegen· 
Ober frOher veröffentll~ten Zahlen tind auf na~tricll~ eingegangene Korrekturmeldungen zurDclczufDhren. - 1) Ab Juni 1956 eint~!. Declcunctforderunren lt. Altsparer­
resetz. - 1) Eint~!. Posto~eclccuthaben. -- 1) Eins~!. Landeszentrolbonken. -- ') Grund· oder Stammkapital bzw. Getdllfttcuthaben, Rllclclacen.- ') Nnr Neuabsd!I011e, 
bei denen die Abo~luSgebOhr voll eingezahlt Ist: Vertrag~erhahungen gelten als Neuabs~lOsse. Bei .Offentli~e Bautparkallen* bi1 Dezember 1956 au~ Neuabod!llllte, bel 
denen die Abs~luSgebDhr no~ ni~t oder no~ ni~t voll eingezahlt ist. jedo~ ohne Vertragserhöbungen. -- ') Bautpanumme (ohne I. Hrpothek). -- 7) Nnr Netto-Zuteilun­
gen, d. h. die von den Bere~tigten angenommenen Zuteilungen. -- 'l Reine Bauspareinlagen einod!l. cutget~rlebener Wohnungtbauprlmlen: bei .Offentli~e Bausparku...,· 
bis Dezember 19~6 au~ eins~!. eingezahlter Abs~lußgebiihren. -- 1) Eins~!. ptges~rlebener Wobnungsbauprämien. - 11) Ab Aucust eins~!. Saarland, - ") Darunter 
7,1 Mio DM statistis~ bedingte Zunahme. 
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V. Kapitalmarkt 

16. Vermögensanlagen der Versicherungsunternehmen*) 1) 

(ohne Sterbekassen, Krankenversicherungsunternehmen und die kleineren Schaden- und Unfallveriicherungsunternehmen) 

Mio DM 

Jahres- Zahl der Vermögen•· 
bzw. erfaßten anlagen 

VIertelJahres- Institute 
ende insgesamt 

1953 452 8 717·6 
1954 471 10 307-9 
1955 476 11 830.3 
1956 477 13 417.7 
1957 479 15 484.2 
1958 478 17 863-4 
1959 481 20 972.7 
1958 3. Vl. 422 17 074.2 

4. - 422 17 771.8 
1959 1. Vl. 422 18 489.3 

2. - 4lS 19 268.9 
3. -

I 
423 20 029.4 

4. - 422 20 752.6 
1960 1. Vi. 421 21 547.5 

2 ... 426 22 384.7 

1953 

I 
93 4 927.9 

I 1954 92 5 790.6 
1955 94 6 774.5 
1956 96 7 794-7 
1957 95 9 062.7 
1958 93 10 485.8 
1959 91 12 268.6 
1958 3. Vl. 93 9 981.6 

4. - 93 10 485.8 
1959 1. VJ. 93 10 920.0 

2 .• 9~ 11 294.1 
3. - 91 11 719.5 
4. - 91 12 268.6 

1960 1. Vi. 91 12 763.2 
2 ... 91 13 191.6 

1953 226 2 098.7 
1954 243 2 4~9.8 
1955 241 l 661.3 
1956 238 2 885.0 
1957 241 3 250o5 
1958 244 3 572.9 
1959 249 4 172.3 
1958 ~- Vl. 188 3 419.2 

4 .• 181 3 48lo3 
1959 1. VJ. 188 3 520.3 

2. - 191 3 711.5 
3 •• 191 3 862.7 
4. - 190 3 952.2 

1960 1. Vi. 190 4 011.8 
2. " 196 4 274.3 

1953 105 1 310.5 
1954 107 1 574.6 
1955 111 1 825.2 
1956 111 2 079.0 
1957 111 2 ~73.7 
1958 111 2 860.0 
1959 111 3 390.2 
1958 3. VI. 111 2 760.9 

4 .• 111 2 860.0 
1959 1. Vl. 111 ~ 060.1 

2. - 111 3 230.0 
3 .• 111 3 ~39.6 
4 .• 111 3 390.2 

1960 1. VI. 113 3 566.3 
2 ... 112 3 678.6 

1953 28 380.5 
1954 29 502.9 
1955 30 569.~ 
1956 32 659.0 
1957 32 797.J 
1958 30 944.7 
1959 30 1141.6 
1958 3. VI. ~0 912.5 ... - 30 944.7 
1959 1. VI. 30 988.9 

2. - ~0 1 033.3 
3. - 30 1107.6 
4. - 30 1141.6 

1960 1. VI. 21 1 206.2 
2 ... 27 1 240.2 

Hypotheken-. Sdluldsdleln-
Beteill-Grundsd!uld- forderqngen Wert-

und gungen 
Rentensd!uld-

und papiere 

forderungen 
Darleben 

Alle erfaßten Versicherungsunterne h men !) 

I 
49.3 
78.2 

107.3 
169.8 
274.9 

1 244.0 

I 
1 594.1 

I 
766.9 

1 545.8 2 190.5 1 201.6 
1 847.4 2 686.6 1 604.9 
2 210.7 3 375.1 1 938.9 
2 671.5 4 190.7 2 440.9 
3 065.6 4 777.7 3 382.5 308.1 
3 361.4 6 010.3 4 707,6 346.5 

297.3 
306.7 

2 942.0 4 526.1 3 138.2 
3 OH,6 4 758,8 3 354.2 

293.7 
310.7 
323.2 
348.1 

3 1os.o 4 977.8 3 781.1 
3 171.9 5 333.6 4 068.4 
3 258.2 5 614.5 4 346.2 
3 352.2 5 962.1 4 576.4 
3 440.6 6 265.6 4 925.1 346.2 
3 553.7 6 585,8 5 221..4 367.5 

Lebensversicherungsunternehm en 

1 008.4 
1 251.0 
1 494.0 
1 784.8 
2 166.2 
2 462.1 
2 709.4 
2 3~6.2 
2 462.1 
2 506.1 
2 555.1 
2 624.7 
2709.4 
2 784.2 
2 879.9 

132.5 
182.7 
233.4 
284.6 
344.7 
420.4 
460.5 
~81.0 
406.4 
412.4 
428.3 
442.5 
451.3 
458.2 
471.2 

Schaden-

86.0 
94.9 
99.5 

120.4 
137.9 
161.2 
169.4 
154.1 
161.2 
164.9 
166.6 
169.2 
169.4 
172.9 
178.2 

17.1 
17.2 
20.5 
20.9 
22.7 
21.9 
22.1 
20.7 
21.9 
21.6 
21.9 
21.1 
22.1 
25.3 
24.4 

I 

996.7 

I 
317.5 

1 405.3 453.6 
1844.7 619.7 
2 318.0 115.8 
2 851.2 969.6 
3 283.1 1 345.7 
4 228.5 1799.8 
3 058.5 1 238.2 
3 283.1 ' 1 345.7 
3 470.7 1 S10,9 
3 674.3 1 608.0 
3 910.5 1 687.8 
4 228.5 1 799.8 
4 454.9 1 957,3 
4 675,6 2 OH.1 

Pensionskassen 8) 

337.7 
502.2 
532.5 
686.1 
885.4 
988.6 

1194,7 
957.1 
969.7 
978.1 

1 084.~ 
1127.1 
1 146.5 
1160,3 
1 235'.6 

106;1 •) 
H9,2•) 
166.2 •) 
231.2 •) 
232.3 
317,5 
616.6 
273.2 
289.2 
320.6 
372.5 
426.5 
485.4 
520.2 
683.5 

I 
9.3 

26.1 
36.6 
49.6 
62.7 
89.1 
88.9 
81.5 
89.1 
73.9 
75.3 
79.4 
88.9 
76.3 
80.1 

I 
2 .• 5 
4.0 
4.0 
2.7 
2.6 
2.6 
5.6 
5,6 
5.6 
5.6 
4.0 

UD d Unfallversicherungsunternehmen 6) 

I 
158.4 
170.0 
190.1 
244.9 
305.2 
347.7 
417.0 
350.8 
347.7 
369.7 
411.3 
405.9 
417.0 
476.2 
482.4 

252.5 
432.6 
590.4 
110.4 
891.9 

1 239.3 
1 645.0 
1 179.8 
1 239.3 
1 430.5 
1 536.~ 
1 614.5 
1 645.0 
1 768.7 
1 844.4 

Rückversicherungsunternehmen 

101.3 90.8 
113.0 176.2 
119.3 228.6 
126.1 281.5 
148.9 347.1 
158.3 480.0 
170.1 646.2 
159.7 447.0 
158.3 480.0 
159,3 519.1 
163.7 551.6 
171.0 617.4 
170.1 646.2 
174.2 678.9 
192.2 680.4 

19.8 
22.9 
~6.7 
70.0 

115.7 
121.5 
145.1 
119.9 
121,5 
123.1 
127.0 
133.8 
145.1 
146.0 
149.1 

20.2 
29.2 
34,0 
50.2 
94.0 
93.5 

108.5 
93.2 
93,5 
94.1 

102.8 
104.4 
108.5 
118.3 
134.3 

•) 
•) 
•) 
•) 

I 

I 

I 

Darlehen 
und Voraus-
zablungen 
auf Ver-

sleherunss-
odlelne 

tS4.J 
174-J 
197.0 
225.2 
251.4 
270.8 
288.3 
266o7 
270.8 
274.2 
279.3 
285.5 
288.3 
294.0 
29~.9 

H2o6 
171.5 
191.9 
220.1 
245.6 
256.0 
271.3 
253o3 
256.0 
258.9 
263o4 
269.0 
271.3 
275.8 
280.1 

-
---
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.1 

1.9 
3.0 
5.1 
Sol 

12.1 
14.8 
17.0 
13.4 
14.8 
15.3 
15.9 
16.5 
17.0 
18.2 
18.7 

---------------

I 

I 

I 

Grund-
otftcke 

782.8 
9Sl.O 

11J8.2 
1 401.1 
1 590.8 
1 836.0 
2 103.3 
1 727.8 
1 830.3 
1 829.1 
1 904.3 
1 992.6 
2 099.8 
2 130.1 
2 208.9 

472.6 
544,7 
657.4 
803.5 
907.5 

1 061.4 
1 222.5 

993.2 
1 061.4 
1 054.5 
1101.1 
1158.6 
1 222.5 
1 242.4 
1 290.5 

33.8 
49.3 
72.8 

105.3 
125.2 
139.1 
167.0 
127.1 
133.4 
140.1 
151.0 
1S5.2 
163.5 
169.1 
176,2 

239.1 
312.4 
376.9 
423.9 
476,9 
539.7 
612.6 
514.8 
539.7 
535.5 
553.4 
579.8 
612,6 
606.8 
62&.2 

37.~ 
'44.6 
n.1 
68.4 
81.2 
95.8 

101.2 
92.1 
95.8 
99.0 
98.8 
99.0 

101.2 
111.8 
116.0 

I 

I 

I 

Aussleldlo· 
forderuneen 

4 126.0 
4 166.3 
4 228.9 
4 096.9 
4 057.0 
4 222.7 
4.155.3 
4 176.1 
4 199.4 
4 221.4 
4 200.7 
4 209.2 
4 125.7 
4 14J.9 
4 148.5 

1 970.8 
1 938.4 
1 930.2 
1 902.9 
1 159.9 
1 981.4 
1 941.2 
1 970.7 
1 988.4 
2 045.0 
2 015.9 
1 989.5 
1 948.2 
1 972.3 
1 972.3 

1 488.6 
1 566.4 
1 656.4 
1 577.8 
1 660.4 
1703.3 
1 729.5 
1 677.5 
1 680.0 
1 666.5 
1 669,1 
1705.1 
1 699.9 
1 698.4 
1 703.7 

552. 
538.8 
526.5 
504.3 
433.~ 
435.8 
384.1 
428.1 
435.8 
421.1 
419.5 
419.9 
~84.1 
3'77.5 
379,,6 

11~ •• 
122.7 
115.8 
111.9 
103.4 
9S.l 
9~.5 

99.8 
9f.2 
95.8 
94.5 
94.0 
93.5 
97.7 
92.9 

Quelle: Gesd!lfuberid!te und Ver~ffentlld!ungen des Bundesaufsld!tsamtes für das Versid!erungs- und Bausparwesen. - ") Verloderungen gegenüber frftber veröffent· 
lid!ten Zahlen sind auf nad!trlglld> eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Ohne Saarland. - 1) Alle Lebensversld!erungountemehmen, alle Pensions­
kassen (bei den VierteljahresendstAnden jedod! nur die größeren Kassen), die größeren Sd>aden- und Unfallversid!erungsuntemehmen und .alle Rüc:kversld!erungsunter­
nehmen. - 1) Die Jahresendstände sind bei allen Pensionskassen erfaßt. die Vierteljo:'IIHescndständc nur bei den größeren Pensionskassen, auf die rd. 95 vH der Ver­
mögensanlagen aller Pensionskassen entfallen. - 'l Bis 1956 sind die Beteiligungen in den Wertpapierbestlinden enthalten. - 5) Nur die größeren Unternehmen, auf die 
rd. 9·5 vH der Vermögensanlagen aller aufsidttspflichtigen Schaden- und Unfallversicherungsunternehmen entfallen. 
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VI. Öflentltdu FtHaHztH 

VI. Öffentliche 

1. Steuereinnahmen von Bund, Ländern *) 
Mio 

I Steuer- Bundeseinnahmen I Lindereinnahmen ---~~--- Einzelne Steuern 
einnahmeni~----.---~-----,~-----.B'~'d-- -----,------.L-a'·cn-der- I 

B d un es~ Einkommensteuern 
vo~ndn Bundes- anteil am anteil am Sonstige ~-----.----------.=-----;----,--------,------;----:-:--;;-I 
Ländern Gesamt eigene Einkommen· Gesamt Einkommen· Länder- I Lohn- I Veranlagtel Körper· I Kapitai-

Zelt Notopfer Vermögen-

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
·1959 

Berlin steuer 
Steuem1) : sttuer- steuer~ steuern II Gesamt steuer Einkommen-~ sdlaft· I esrtteruaegr-

gesamt crttag~')~+-----~-~er~t~ra~gL-~-----~~------~-------+---s•_e_ue_r __ ~~st~e~ue~r~~~~--~--------~-------l - I 6 no.5 I 5 374.7 
1

1 1135.8 5 374,7 1 806.5 2 087.4 11 449,0 31.8 358.1 129.6 I 16 104.2 
21 670.4 
26 999.3 
29 556.3 
30 792.0 
34 175.1 
38 416.0 
40 923.5 
42 881.6 
48 046.7 

9 593.7 
14 616.4 
18 737.4 
20 444.0 
21297.0 
23 795.8 
26103.4 
26 963.4 
28 179.0 
31 567.9 

9 593.7 
13 015.7 
15 112.6 
16 007.5 
16 815.8 
19 580.3 
21 375.1 
21 578.2 
22 260.5 
24 873.6 

1 600.7 7 053.9 5 855.2 1 198.7 7 455.9 2 796.5 2 302.7 2 272.6 84.0 579.4 142.4 
3 624.8 8 261.8 6 850.2 1 411.6 10 475,0 3 658.1 3 925.4 2 780.3 111.2 767.1 177.6 
4 436.5 9 112.3 7 316.3 1 796.0 11 752.8 3 740.4 4 870.4 2 990.2 151.8 975.7 405.4 
4 481.2 9 495.0 I 7 311.5 2 183.5 11 792.7 3 874.5 4 587.9 3 070.6 259.7 1 082.0 620.1 
4 2H.5 10 379,3 7 990.4 2 388.9 12 205,9 4 402,1 4 351,7 3 110.9 341,3 1 268.4 534,3 
4 728.3 12 312.6 9 457.0 2 855.6 14 185.3 5 402.1 4 728.0 3 637.4 417.8 1 289.8 758.0 
5 385.2 13 960.1 10 770.4 3 189.7 16 1H.6 5 289.0 5 879.2 4 506.1 481.3 553.2 818.0 
5 918.5 14 702.6 11186.0 3 516.6 17 104,5 5 932.3 5 473.3 5 189.6 509.3 228.8 888.4 
6 694.3 16 478.8 12 432.3 4 046.5 19 126.6 5 855.3 7 323.2 5 118.4 829.7 165.3 1115.5 

1956 1. Vl. 
2, -

9 269.7 
9 111.3 
9 752.2 

10 282.8 

6 364.0 
6 212.9 
6 645.3 
6 881.2 
6 675.6 
6 518.7 
6 707.4 
7 061.8 
6 7'f1,8 
6 7-46.5 
7 089.0 
7 591.7 

5 262.6 
5 101.9 
5 454.5 
5 556.1 
5 289.9 
5 226.2 
5 374.7' 
5 687.5 

1101.4 2 905.7 2 202.9 702.8 3 304,3 1 285.3 1 047.2 889.5 12.3 352.9 191.9 
1111.0 2 898.4 2 222,1 676.3 3 333,1 1 211,6 1152.3 822.7 146.5 346.0 H9.5 

3. - 1 190.8 3 106,9 2 381,7 725.2 3 572,5 1 393,2 1198.2 8S3,1 127.9 368,8 197.3 
1 325.1 3 401.6 2 650.3 751.3 3 975,4 1 S12.0 1 330.2 1 072.0 61.1 222.1 209.4 4. -

1957 1. VI. 10 214.; 1 385.7 3 538.9 2 771.4 767.5 4 157.1 1 417.3 1 499,4 1132.5 107.9 148.1 196.3 
1 292.5 3 349,4 2 585,1 764.3 3 877,6 1112.9 1 565.3 1 041.1 H8,2 144.3 189.4 2. -

3. -
9 868.1 

10 199.4 
10 641.5 

1 332.7 3 492.0 2 665.5 826.5 3 998,2 1 367.6 1 -421.3 1 050.8 H8.5 121.9 206.5 
1 374,3 3 579,7 2 748.5 931.2 1 4 122.81 1 391,1 1 393.2 1 281.7 56.7 138.9 225.8 4. -

I 
1958 1. VJ. 10 312.4 

10 120.2 
10 761.1 
11 687.9 

5 389.8 
5 399.1 
5 586.2 
5 885.4 

1 362.0 3 560.6 2 724.0 836.6 4 086,0 1 372.0 1 325.6 1 294.3 94.1 139.2 205.4 
1 347,4 3 373,7 2 502.3 871.4 3 849,7 1 311.2 1 207.2 1 H6.2 175.0 123,2 229,4 2. -
1 502.8 3 672.1 2 790.9 881,2 4 293,7 l 617.8 1 315,8 1 207.0 H3,1 - 41.6 209,0 
1 706.3 4 096.2 3 168.8 927,4 4 875,1 1 631.2 1 624,7 1 532.1 87.1 8,0 244.6 

3. -
4. -

19~9 1. Vi. 11 380.2 
11 425.3 
12 185.5 
13 055.7 

7 537.3 
7 552.7 
7 990.8 
8 487.1 

5 986.1 
6 017.7 
6 279.1 
6 'f90.7 

1 551.2 3 842.9 2 880.8 962.1 4 432.1 1191.6 1 674.0 1 422.2 144.3 58.5 263.2 
2. - 1 53S.o 3 872.5 2 850.7 1 021.8 4 385.8 1 244,9 1 604.5 1 241,7 294.7 56.6 296.0 
3. - 1 711.7 4 194,7 3 178.9 1 OH.8 4 890.5 1 597,2 1 885,5 1111.5 296,3 29,5 271.6 
4. -

1960 1. Vi. 
2. " ") 

1958 Okt. 

1 896.4 4 568.6 3 521.8 1 046.8 5 418.2 1 821.5 2 159.2 1 343.0 94.5 20.8 284.7 
12 720.2 
13 318.5 
3 249.7 
3 244.6 
5 193.6 

8 218.9 
s 673.7 
2 3'[4.8 
2 304.9 
2 931.9 

6 375.7 
6 742.6 
2 014.0 
2 011.4 
1 859.9 

1 843.2 4 'f01.3 3 423.2 1 078.1 5 266.4 1 693.2 1 969.8 1 444.5 158.9 13.7 252.6 

NoY. 
Dez. 

1959 Jan, 
l'ebr. 
Mlrz 
A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aue. 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
Avril 
Mai 
Juni 6) 

Juli 6) 

3 762.7 
2 744.9 
4 872.6 

3047.31 3 317.7 
5 060.2 
3 352.9 
3 484,4 
5 348.2 
3 504.7 
3 576.8 
5 974.2 
4 096.4 
3 189.1 
5 434.7 
3 471.3 
3 782.8 
6 064.4 
3 872.7 

2 757.0 
1 864.5 
2 915.8 
2 230.4 
2 338.6 
2 983.7 
2 438.9 
2 426.9 
3 125.0 
2 577.3 
2 518.0 
3 391.8 
2 938.3 
2 170.9 
3 109.7 
2 554.4 
2 651.6 
3 467.7 ' 
2 772.1 

2 360.3 
1 613.7 
2 012.1 

1 945.5 I 2 05'[,7 
2 016.5 
2 102.3 
2 093.7 
2 083.1 
2 231.2 
2 197.2 
2 162.3 
2 469.8 
1 884.0 
2 021.8 
2 217.4 
2 298.2 
2 227 .o 
2 340.9 

1 o'1.1 4 644.8 3 586.2 1 058.6 5 517.5 1 686.o 2 o67.2 1 480.2 284.1 ;,8 
340.8 894.9 632.8 262.1 973.6 57~ .. 3 191 l 183.5 13.6 - 9.1 
293,5 939,7 545.1 394.6 838,7 529.3 173.8 122.2 13,4 o.3 

1 072.0 2 261.7 1 990.9 270.8 3 062,9 526.7 1 259.7 1 226.4 50.1 16.8 
396.7 1 005.7 736.7 269.0 1 133,4 ~74.8 279.9 204.8 73.9 15.3 
250.8 880.4 465.7 414.7 716.5 360.4 192.4 1-43.5 20.2 16.5 
903,7 1 956.8 1 678.4 278.4 2 582.1 256.5 1 201.1 1 on.9 50.1 26.7 
284.9 816.9 529.2 287.7 I 814.1 349.0 229.9 176.1 I 59.1 27.5 
282.9 979.1 525.4 4S3.7 .

1 

808.4 451.3 173.5 106.3 77.3 16.7 
967.2 2 076.5 1 796.1 280.4 2 763.3 444,5 1 201.2 959.3 H8.3 12.3 
336.6 914.0 625.2 288.8 961.8 522.8 2'f6.3 8.3 174.4 11.4 
333.2 1 057.5 618.8 438.7 9'f2.0 533.8 230,6 87.1 100.5 11.2 

1 041.9 2 223.2 1 934.9 288.3 2 976.7 540.6 1 398.6 1 016.1 21.4 6.9 
346.1 927.4 642.8 284.6 988.9 604.9 283.3 66.5 34.3 
320.8 1 058.8 595.6 I 463.2 916.4 578.2 272.1 51.8 14.3 

1 229.5 2 582.4 2 283 4 299.0 3 512.9 638.411 603.9 1 224.8 45.8 
468.5 1 158.1 870:0 I 288.1 1 338.5 791.0 322.1 156.1 69.3 
286.9 1 018.2 532.9 485.3 $19,7 507.4 196.; 70.9 44.9 

1 087.9 2 325.0 2 020.3 304.7 3 108.2 394.8 1 451.2 1 217.4 44.8 
337.0 916.9 625.8 291.1 962.9 515.91 242.0 134,, 70.5 
_,.3.4 1 131.2 656.3! 474.9 1 009.8 I 575.9 249.0 120.8 64.1 

1 240.7 2 596.7 2 304.1 292.6 3 544.8 594.2 1 576,0 1 224.9 149,5 
4n,2 1 100.6 soo.9 299.7 1 212.1 69o.4 291.7 151.7 1 98.3 

8.4 
5.4 

1.0 I 5.0 
5.8 
2.9 

3.5 I o.o 
2.8 
2.3 

28.1 
174.6 

41.9 
35.8 

187.1 
40.3 
41.7 

217.9 
36.4 
39.8 

202.1 
29.7 
n.o 

217.0 
35.6 
26.9 

200.0 
25.7 
18.3 

203.3 

"') Ohne Saarland. - 1) Ohne die det Bundesbahn YOn November 195"::! bis März 1958 kreditierten Einnahmen aus der Beförderungssteuer. - 2
) Errechnet nach den für die ein· 

- ") EinschL Umsatzausgleichsteuer. -')Bis cinsd>L August 1952: Allgemeine Soforthilfeabgabe ohne Berlin. - 5) Bin einschl. August 1952: Einnahmen aus Umstellungsgrund-

Stand am 
Monats­

ende 

2. Umlauf an öffentlichen Anleihen, verzinslichen Schatzanweisungen und Kassenobligationen *) 
MioDM 

Bund 
Lasten­

ausgleichsfonds 

An- 'I leiben') 

Kallen- An-
obligo• leiben1) 
tionen 

Kassen­
obliga­
tionen1) 

An­
leiben 

Länder 
Ge­

meinden 

I 
VerziMI.--~-Kassen- -A-~: 
Schatzan- obliga- leiben 
weisungen tionen 

Deutsche Bundeobalm Deutsche BondeipOlt 

--------,--;:----:--;c--;--;;;-------l----- ~--- --~--

1 

Verzins) I Kassen- An- I Verzinsl.j Kaosen-An­
leiben Schatzan: obli~ra- leihen Schatzan- , oblli•-

weisungen tionen weisungen; tionen 

lnseesamt 

1950 Dez, - - - - 500,4 77.1 - - 60,0 I - 637,5 I 
1952 Dez. 183.2 5.8 229.3 - - 165,4 114.8 - - 60.0 - 758,5 
1951 Dez. 33.8 - H,O - - 4'f1,5 100.1 - - 60,0 I - 660,4 

1953 Dez. 538.0 313.0 255,0 - 20.4 402,4 104.7 - - 60,0 - 1 693.5 
1954 Dez. 538.5 200.0 619.0 250.1 - 70.2 552,4 97.0 - - 60,0 - 2 387.2 
1955 Dez. B8.5 450,0 750,0 237.4 - 70.2 552,4 154.9 - 125.0 60,0 - 2 938,4 
1956 Dez. 505.2 45o.o 966.9 29.3 - n.o 552,4 218.0 - 125.0 51.4 - 2 971.1 

1957 März 503.8 450,0 1 086,0 29.3 - 110.5 552,4 238,8 - 125.0 51,4 - 3 147,2 

~~:t ~g:;~ :;g;g : ~::f ~ti = m:: m:: m:~ = m:g !t: = : ~~::~ 
Dez. 0 450,0 1198,7 55,4 - 212.0 552.4 299.4 - 205.0 42.8 - 3 075,7 

1958 März 450,0 1 381,0 5;,4 - 272.0 552,4 316.5 - 285.0 42,8 - 3 355.1 
Juni 550,0 1 293,2 35,9 - 287.0 802,4 344.5 - 595.0 42.8 - 3 950,8 
Se1>t. 550,0 1 474.9 35,9 - 312.0 802,4 346.3 - 645,0 34,2 - 4 200.7 
Dez. HO,O 1 539,5 32.0 - 316.0 1 202,4 350.5 - 795,0 34,2 - 4 819,6 

1959 März 750,0 95.0 1 'f98.5 30.4 - 313.8 1 302.4 354.7 HO,O 795.0 34,2 - 5 424.0 
Juni 750,0 29'f,1 1 794,1 30,3 - 310,9 1112,4 353.1 150,0 1 020,0 34.2 - 5 850.1 
Juli 167.0 750,0 300.0 1 790.8 30.3 - 310.0 1 012,0 353.1 220,0 1 020.0 25,6 - 5 978,8 
Aue. 167.0 Ho.o 300.0 1 790.6 30.3 - 310.0 1 222.0 353.1 220.0 1 020.0 25,6 - 6 188,6 
Se1>t. 167.5 750.0 300.0 1 790,8 30.3 10,0 310.0 1 222.0 353.1 220,0 1 020.0 25,6 - 6 199,3 
Okt. 332.1 7'fO.O 300.0 1 790,8 30.3 10,0 310.0 1 222.0 353.1 220.0 1 020.0 25,6 19.3 6 383,2 
Nov. 299.2 345.0 750,0 300.0 1 751,7 30.3 17,9 310.0 1 222,0 353.1 220.0 1 020.0 25,6 30.8 6 675,6 
Dez. 299.2 347,; 750,0 300.0 1 745.6 30.3 22,9 309.6 1 222.0 3'f1,7 290,0 1 020.0 25,6 41.3 6 755.7 

1960 lan. 797.5 347.5 750,0 300.0 1 736,1 30.3 22,9 309,6 1 222,0· 350.3 290,0 1 020.0 25.6 41.3 7 243,1 
Febr. 797.5 347.5 75o.o 300.0 1 749,5 30.3 22,9 349.5 1 222,0 348.5 290,0 1 020.0 25,6 41.3 7 294,6 
März 798.1 350.9 750,0 300.0 1 729c.6 30.3 22,9 346,1 1 222.0 344.1 290,0 1 020.0 25,6 41.3 7 270,9 
Aoril 798.3 379,2 750.0 300.0 1 729.5 30.3 22,9 346.1 1 222,0 342.1 290.0 t 020.0 25,6 41.3 7 297,3 
Mai 798.3 382.3 750.0 300.0 1 729.5 30.3 22,9 346.1 1 222,0 340.4 290,0 1 020.0 - 41.3 7 273,1 
Juni 800.0 382.3 750,0 300.0 1 729,5 0.3 22,9 345,4 1 222.0 339,7 290.0 1 020.0 - 41.3 7 243,4 

I------~Ju~l~i-L~s~oo~.o~~~3S~6~-~2--~7~5~o.~o~~3~00~-o~-'-1726~-~3~--~o~.3--~~2~2-~9--~3~4~5~,1~~1-2_2_2_._o~ __ 3_3_1_.7 _____ ~2~9~o~.o~~1~02~0~-~o~----------~~4~1~.3~~7~2~3~5-~s~ 1 
•) Abweichungen gegeniiber den in der Tabelle V, 3 .Umlauf an festverzinslichen Wertpapieren· mitgeteilten Zahlen ergeben sich daraus, daß in jener Aufstellung 
die Anleihe der Bundesbahn von 1949 mit dem vollen Emissionsbetrag (500,4 Mio DM) ausgewiesen wird, während in der obigen Tabelle der Anleihebetrag um die 
vorübergehend in Sonderschatzanweisungen umgewandelten Beträge reduziert wurde, die ihrerseits in der Tabelle VI, 3 .Umlauf an Schatzwedueln, unverzinslichen 
Schatzanweioun11en und sonstigen Geldmarktpapieren• nachgewiesen werden. - 1) Einschl. Prämien-Schatzanweisungen. - ') Von der Lastenausgleic:hsbank be11eben. 
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VI. Öffentliche FiHanzeH 

Finanzen 

und Lastenausgleichsfonds 
DM 

Einzelne Steuern 11 Einnahmen des Lastenausgleichsfonds J 

Gesamt I Zöi1;-~-Tabak;l er:::::-ll~~~~~r>-~ &;nnt~ein~~ M~~~:ral~~-~~~~ Gesa~~-~r{i~:) k~{irJ•t!i~- -~~~-Umsatz­
steuer') 

Kraft­
fahrzeu~~:­

steuer 

4 74S,I I 349.4 4 606.9 
6 820.6 409.~ 5 ~64.7 
8 380.6 469.8 5 939.1 
8 86~.3 no.7 6 290.7 
9 ~93.0 I 598.6 6 362.S 

11117.7 728.1 7 410.7 
12 183.5 836.9 8 132.7 
12 597,8 967.1 8 704.5 
12 962.6 1 082.4 9 130.4 
14 239.0 1 216.3 10 414.8 

617.3 
828.5 

1 054.4 
1 271.8 
1 486.1 
1 792.5 
1 982.7 
2 030.1 
2 093.6 
2 482.3 

3 003.9 203.6 1 958.9 477.7 
2 908.9 220.2 1 894.S 465.2 
3 070.0 204.3 2 081.6 496.7 
3 200.7 208.8 2 197.7 543.1 

steuer steuer steuer steuer monopo] steuer 

I 2 159.8 I 340,1 383.2 I! 348.6 496.3 72.7 I 
2 404.1 431.7 425.2 276.1 B7.5 462,5 
2 334.0 535.3 379.6 331.2 528,9 589,Q 
2 326.2 513.5 350,1 362,1 542.8 733.8 
2 303.9 I 301.5 374,7 I 386.0 554.2 780.9 

~ m:~ 
1 

!6~:~ m:~ , ::~:~ m:~ ~ m:~ 
2 932.8 447.9 153.9 561.4 777.8 1 641.7 
3 093.4 485'.7 162,3 604.9 857,4 1 664.6 
3 265.4 608.8 161.0 649,7 914.8 2 145.0 

6S2.0 101.1 89,6 106.7 164,9 309,1 
665,2 95.3 45.5 105.9 171.9 313.9 
721.9 98.5 44,8 139.0 149,7 398.7 
741.9 110,2 42,7 131.9 197.2 393.5 ' 

1 807,9 
2 010.1 
2 188.3 
2 401.0 
2 438.0 
2 078,9 
2 072.2 
2 339.6 

809,1 
593.7 
480.3 
554.8 

3 096.5 237.8 2 100.3 508.8 

1

• 686.7 107.7 36.7 119.1 191.6 404.0 550.7 
3 063.0 247.0 2 082.5 500.2 704.0 106.7 31.4 131.0 211.5 357,0 S33.8 
3 128.2 237.9 2 205.6 491.4 ' 772.4 112.1 46.0 161.4 156.3 431.7 461,8 
3 310.0 244.4 2 316.1 529.7 769.6 121.4 39.8 149.9 218.4 448.9 532.5 

3 200,9 263.7 2122.P 480,S 713,7 120,9 46,3 137,2 201.8 374.8 507,9 
3 090.3 279,3 2 188.8 494.8 745.3 117.2 24.9 135.2 244.2 383-S 523.5 
3 217,2 264.8 2 402.8 H5.6 813,4 119,6 47,4 169.2 180,6 499,4 479,9 
3 454.1 274.< 2 416.0 582.7 821.0 128.0 43.6 163.2 230.9 407.0 560.8 

3 4o1.s 291.6 2 512-S 641.7 744,5 132.7 37-S 138.7 232.8 532.1 648.8 
3 392.6 318.? 2 H0,7 624.9 818.0 153,7 35,5 145,5 253.7 472.1 SS0,6 
3 589.0 297.9 2 648.1 602.7 849.8 156 7 i 48.6 188,1 192.9 568.6 S20.8 
3 855.9 308.6 2 703.6 i 612.9 8B.o 165:6 ' 39,3 177.4 235.4 572.2 589.4 
3 771.5 342.6 2 573.7 627,1 805.3 166.2 36.1 151.5 223.5 506.3 540.7 
3 880.1 • . . 2 831.1 709,5 840,0 167,5 36,1 160.8 277,2 589,5 516.9 

1 623,5 
1 374.6 
1 488.4 
1 598.3 
1 699.5 
1 769.1 
1 616.3 
1 606,0 
1 719.8 

556.0 
416.4 
378,6 
418.1 
433,2 
409.7 
368,2 
405,2 

403.7 
406.3 
374.2 
421.7 
444.8 
427.1 
396.1 
451.8 
42~.6 

1160.6 94.5 861.2 217.1 266.2 42.0 13.7 59.3 70.3 178.8 96.4 19.6 
1184.9 12.1 823.1 179.1 279,5 40,1 15,3 s;,3 69,8 171.2 385.3 359.3 
1108.6 97.2 731.7 186-S 27S.2 45.8 14.6 48.6 90,8 57.0 79.1 42.8 
1 383.3 104.7 944.9 208.2 280.3 42.3 13.1 41.1 75.2 266.7 122.5 50.1 
1 000.5 82.0 605.2 147.6 203.6 43.1 12.2 55.6 66.4 51.2 385.8 344.3 
1 017.7 104.9 962.3 285.9 260,6 47.4 12.2 42.0 91.2 207.2 140-S 50.4 
1 119.0 120,2 789,1 197,0 2H.9 52.1 9,9 42.0 81,9 136.6 122,3 25.2 
1165.3 93.8 873.8 224,6 282.6 so.6 12,3 53.o 79.4 159.2 393-S 367.3 
1 108,3 104.2 887.7 203,4 279,5 n.o 13,4 50.5 92.3 176.3 64.8 34.6 

1 205.3 103.9 875,5 206,6 277.4 56.1 14.1 H.S 66.4 186.3 99-S 29.7 
1 213-S 19.3 858,8 202.2 280.3 48.1 16.1 59.5 59.5 179,0 366,8 346.5 
1 170,2 104.7 913.9 193.9 292.1 51.8 17.7 74.1 66.9 203.4 54-S 19.9 

1 293.3 108.6 927.2 225.2 287.0 56.3 13.7 63.3 70.8 196.3 ' 112.9 37.6 
1 303.9 ~.9 884.2 188,3 285.4 J-4,2 14.1 59.5 69.7 197,2 406.3 381.9 

431.9 
452.8 
5'35.4 
615.0 
558.0 
354.8 
348.9 
412.3 

221.7 
148.7 

78.4 
109.1 

89.5 
95.4 
68.3 

101.6 

75.0 
91.4 
74.8 

107.7 

92.9 
110.4 

98,0 
111.0 

92.0 

50.0 
24,0 
33.7 

44.1 
a.8 
H,3 

1 258.7 106.1 I 892.3 199.3 I 280,7 H.1 I 11.5 54.6 94.9 178.7 Ii 70,2 32.3 I I 
1 H0.6 120.2 899.9 216.6 299.6 50,3 12.2 46.5 64.9 191.4 I 85,6 25.1 37,2 
1 084.2 95.5 805,0 191.1 234,2 54.] 11.4 62.4 72.4 158.2 382.6 362.6 19,0 
1136.7 126.8 868.8 219.4 271.5 61,9 12.6 42,6 86.1 156,8 72,5 37,9 35,7 

55.5 
24.9 
30.0 
47.2 
17.6 
33.2 
52,6 
22.8 
35.6 

1.4 
68.9 
54.6 
86.5 

110.9 
107.8 
117.3 
207.5 

31.4 
28.7 
23.3 
27.5 
28,0 
28.7 
25,3 
25,7 

29.2 
25.8 
30.9 
31.4 

111.1 
43.1 
26.7 
26.6 

23.1 

26.8 
2.0 
2.6 

27.6 
26.7 
5'6.1 
41.6 
1.3 
0.2 

22.6 
2.7 
1.4 

22.7 
1.6 
2.3 

23,3 
1.0 

-1.1 

22.7 
1.6 

1950 
1951 
195l 
195'3 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1959 I 
1956 1. VJ. 

2 .• 
3. -
4. -

1957 1. VJ. 
l .. 
3. -
4. -

1958 1. VJ. 
2 .• 
3 .• 
4. -

195'9 1. VJ. 
l 
3 .• 
4 .• 

1960 1. Vi. 
2. "ll) 

1958 Okt. 
No .... 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
Miir> 
A~ril 
Mai 
Jnni 
Juli 
Aua. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
MäD 
APril 
Mai 
Juni Ii) 

Juli 6) 

} ~~i:~ gi:~ 11 ~b;:~ ~tb:~ I m:~ ~~:~ I 1~-.~ i~:~ ~t; m:~ 1~1 3~~:~ 3~!:i I ib:g I 
1 286,4 . . . 926.8 205.6 275,0 I 59,9 11.8 53.7 I 96,6 203.4 48.1 I . . . • •• 

1 3os,o • · • 1 022.4 244.9 318.4 n.1 I4.o 61.1 n.7 244.3 62.4 I · · · · · · 

~--~--~--------~----~--~---~----~----~--~---------~----~--~-------
zeinen Rechnungsjahre gcsetz1ich festgelegten Anteilsätzen: 1951/52: 27 vH; 1952/13: 37 vH; 19:>:;/~"4 und 1914/S.::: 18 vH; 1955/)(' bis 1957/58: 33 1/:; vH; 1958/59 bis 1960: 35 vH. 
sdmlden ohne Berlin. - 6) Nach den Ergebti.isscn der Vorausmcldung. - Differenzen in den Summen durch Runden. 

-----------------------------

3. Umlauf an Schatzwechseln, unverzinslichen Schatzanweisungen und sonstigen Geldmarktpapieren *) 
MioDM 

Bund Länder Bundesbahn 

Stand am 
Monatsende 

Sdlatzanweisungen Scbatzanwehungen 
Schatz­
wechsel 

Geld- I zwedc- Sd:!atz- Schatzan- Steuergut· Schatz- Geld---·r zwedc-
markt· gebundene wemsei Weisungen sd:!eine 1

) wechsel markt- I gebundene 

1 
pap~ere I Pap~re 1) 

4 5 

____ 6_~~~~7~~-l _ _.p_a~p8_ie_r_e_/ Papi;re 1
) 

1------~~~~~~~~-+~~~~~~. 

1950 Dez. 498.7 - - 260.2 
1 

2.8 50,0 
1951 Dez. 608.2 697.8 - 137,8 i 44,9 163.6 
1952 Dez. 110.6 751.0 - 66.3 102,4 I 162.0 
1953 Dez. 78,7 529.9 145.0 24.3 128.3 147.6 
1954 Dez. 65.0 400.0 142.0 16.8 89,2 193.5 
1955 Dez. - - / 138.0 30.6 149,5 141.1 
1956 Dez. - - I 94,0 - 409,7 138,0 
1957 März - - - H.O 460.7 160.7 

~:~~. = = = = 1 m:: ~~:~ 
Dez. - - - - 661.3 236S 

1958 März - - - - 597,3 251.7 
]uni - - - - 461.9 248.1 
SeJ>t. - - - - 397.2 233.8 
Dez. - - 1 - - 311,1 234.5 

1959 MArz - - - - 308.9 261.7 
Juni - - 1 - - 250.4 269,3 
Juli - 143.1 - - 207.3 270.0 
Auo. 40.0 146.4 - - 197.3 269.7 
Se~t. 4H.5 167.5 - - 189,1 277.9 

~~!: m:~ m:~ = = m:~ 1 ~~~:~ 
Dez. 65,2 230,6 - - 163.7 256,0 

1960 Jan. 23.2 251.6 - - 162.2 25'9,6 
Febr. 25'.3 268.2 - - 16~.2 258,5 
März 22.1 I 716.1 - - 158.2 261.7 

APril 22.1 1 767.5' - - 126,9 251.5 
Mai 20.0 767,5 - _ 125,9 246,3 
Juni 20,0 ,I 814.1 - - 122,9 214.4 
Juli 6.0 761.4 - 132,9 100.1 

571.5 
642.1 
528.3 
519.6 
551.8 
472.1 
432.9 
435.9 
339.3 
279.9 
320,8 

374,9 
384.2 
374.2 
398.6 
121.3 
350.3 
285.8 
210.1 
101,8 
161.4 
187.8 
296,8 

229.0 
187.6 
180.9 

134.7 
191.8 
285.0 

297.3 

127.6 
149.24) 
549.14) 
553.24) 
394.7 
216.5 
102.1 
173.6 
334.4 
424.0 
538.9 
S89,9 
517.6 
546,1 
590.0 

556.8 
533.8 
509.6 
509.6 
489.0 
465.0 
454.9 
445.0 
445,0 
445.0 
475.0 

505.0 
507.0 
530,0 

<31.0 

19S 
54.7 
51.4 
86.8 

124.7 
135,6 
183.0 

221.2 
236.4 
248.9 
251.9 

302.5 
289.2 
344.2 
382.4 

408.1 
420.2 
418.2 
418.1 
427.0 
431.7 
436.2 
429,3 
430,9 
429.0 
434.5 

433.6 
434.9 
444.9 

449.9 

Bundeopolt 

Schatzan­
weisungen 

10 

HO,O 
295.8 
381,1 
405.3 
500.0 
499,7 
499,9 
526.1 
439,8 

439.3 
385.8 
360.4 
300.0 
244.6 
196,9 

196.3 
201.9 
212.1 
300.0 
284.6 
269,9 
292,0 
274.9 
266,0 

206.8 
206,8 
220.3 

288.5 

Insgesamt 

11 

1 530.3 
2 498.3 
2 471.1 
2 509.2 
2 358.8 
1 688.7 
1 859.7 

1 976.1 
2 201.0 
2 303.7 
2 449.2 
2 555.6 
2 286.8 
2 255.9 
2 216.6 

1 901.4 
2 020.9 
2 030,3 
1 993.1 
2 290.6 
2 539.2 
2 346.2 
2 156,5 

2 093.5 
2 051.7 
2 554,5 
2 448.1 
2 500.2 
2 652,3 

2 668,3 

darunter: 
Geldmarkt­

papiere 

(Sp.ll·/.3·/.9) 

12 

1 510.8 
2 443,6 
2 419.7 
2 277.4 
2 092.1 
1 415.1 
1 582.7 
17H.6 
1 964.6 
2 054.8 
2 197.3 
2 253.1 
1 997.6 
1 911.7 
1 834.2 
1 493,3 
1 600.7 
1 612.1 
1 575.0 
1 863.6 
2 107.5 
1 910,0 
1 727 .l 
1 662,6 
1 622,7 
2 120,0 

2 014.5' 
2 065'.3 
2 207,4 
2 21 ~ .4 

') Ohne die aus der Umwandlung von Ausgleichsforderungen entstandenen Geldmarktpapiere und ohne VorratssteUenwechsel. - 1) Ffir Zwedce eines Sonderfinanz-, 
ausgleichs zwischen Bund nnd Lindern begeben. - 1) Land Bayern; außerdem bis zum 31. März 19H auch Berliner Schuldverschreibungen. - 1) Ffir die Sicherung 
von lnvestitionskrediten. - ') Einschl. der uuerzinslid:!en Schatzanweisungen Sonderreihe S (aus der vorübergehenden Umwandlung von Anleihestüdcen). 
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VI. Öffentliche Finanzen 

Zeit 

RedlnunO'IIabre 
19So/51 
1951/52 
1952/53 
1953/54 
1954/55 
195~6 
195 57 
19S7/s8 
1958/59 
1959/60 

1951/Sl 1. R•t. 
2. . 
3. . 
4. . 

1952/53 1. R'l'l. 
2. . 
3. . 
4. -

1953/54 1. R•i. 
2. . 
3. . 
4. . 

1954/55 1. R•t. 
2. . 
3. . 
4. -

1955/56 1. R•L 
2. . 
3. . 
4. -

19S61S7 1. R'l'!. 
2. . 
3. -... -

1957/58 1. R'l'i. 
l. . 
3. . 
4. -

1958/59 1. Rvi. 
2. . 
3. . 
4. -

1959/60 1. R'I'L 
2. . 
3. . 
4. . 

1960 1. Rvi. 

1958/59 Awll 
Mal 
Juni 
Juli 
Au&. 
Se'Ot. 
Okt. 
No•. 
Dez. 

Ir.'t·. 
Mln: 

1959/60 Al>ril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aue. 
Se'Ot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 
Febr. 
Mln: 

1960 Al>ril 
Mal 
Juni 
Juli 

4. Kassenmäßige Entwicklung des Bundeshaushalts *) 
MioDM 

Kumulatlnr I 
Zunahme(+) hsw. 

ObendluJ ( +) Abnahme(-) 
Kassen- bzw. Febl-tlbendluJ (+) Kassen- Kassen- hsw. -fehl- betrag (-) 

~er Kredit-elnelnee aurlnee betrae (-) jeweils 'I'OID der Kassen- markner-
l) Beetnn ~ .. mittel 

sdlul~un1 Redlnnnes-
jabres ' 

- 619 - 619 + 171 + 9211) 
16 32l 16 757 - 435 - 435 - 191 + 13l1) 
20734 19179 + IH + 855 + 1237 + 313 
22 042 lO 301 + 1741 + 1741 I + 1436 - 304 
l3 566 ll S63 + 1003 + 1003 I + 1063 + 61 
26 726 n 167 + 2859 + l8S9 + l441 - 418 
28 710 21403 + 307 + 307 + 79 - l17 
l9 911 32704 - l793 -l793 - 3 084 - 307 
31614 34 640 -3 026 - 3 026 - l788 + 179 
H079 31163 -3084 -3084 - 143 + 3013 

3218 3655 - 437 - 437 - l04 + 117 
3 901 4005 - 104 - 541 + 1 + 72 
4 587 4 303 + 284 - 257 + 3H + 26 
4 616 4 794 - 178 - 435 - 330 - H2 
4 670 4 S32 + 131 + 131 + 237 + 99 
5293 4 167 + 426 + 564 + 476 + so 
s 514 5 313 + l71 + 835 + 61 210 
s 187 5 167 + lO + 855 + 462 + 442 
s 204 5 462 - lSI - 258 - 254 + .. 
s 6714l 4 68l + 989 + 731 + 912 - 77 
s 6794 4 810 + 869 + 1600 + 743 - 124 
s 488•) s 347 + 141 + 1741 + 34 - 107 
5 375 5083 + 29l + 292 + 259 - 33 
5 900 5 7l9'l + 171 + 463 + 359 + 189 
6 313 5 692 + 611 + 1084 + 634 + 13 
5 979 6 059 - 80 + 1004 - 188 - 108 
5 997 5 747 + 250 + 250 - 111 -:- 361 
6720 5 895 + 125 + 1075 + 825 -
7 008 6014 + 994 + 2069 + 918 - 6 
7 001 6211 + 790 + 2 859 + 739 - 51 
7 006 6 318 + 681 + 688 + 627 - 54 
7 165 6 874 + 291 + 979 + 221 - 56 
7 283 7 836 - 553 + 426 - 556 - 11 
7 l56 7 375 - 119 + 307 - 213 - 96 

7 118 7 ISS - 737 - 737 - 7ll - 0 
7230 I 410 - 1110 -1917 -1211 - 0 
7 900 ll21 - 321 -2238 - 700 - 399 
7 663 I 211 - sn -2793 - 451 + 9l 
7 626 7612 ·+ 14 + 14 + 140 + 126 
7 ISO 7 797 + n + 61 

Ii 
+ 111 + 53 

I 250 1172 + 78 + 145 + 46 -
7188 11059 - 3171 -3026 - 3 085 -
1208 I 93S - 727 - 727 - 257 + S36 
I 809 9 901 -1092 -1819 + 133 + 1 230 
9 101 9 431 - 323 -2142 - 37 + 295 
8 954 9 896 - 942 - 3 084 + 18 + 952 

9 573 9111 + 456 + 456 + 449 - 2 

I 
2 S03 2411 + 22 + 22 + 7 -
:1308 l 559 - 251 - 229 213 -
l 815 l 572 + 243 + 14 + 346 + 126 
2607 lS02 + tos + 119 + 62 -
l 345 1706 - 361 - 241 - 261 + 53 
1 891 2 589 + 309 + 67 + 310 -
2654 l 598 + 56 + ll3 + 41 -
14H 1571 H6 - 33 - 141 -
3 181 3 003 + 178 + 145 + 147 -
1934 l S37 + 397 + S42 + 450 -
2109 l724 - 615 - 73 - 607 -
1 145 s 798 - 2953 -3026 -2928 -
1614 2931 - 247 - 247 - 231 + 59 
l44l 2106 - 364 - 611 + 6 + 349 
3 Oll 3191 - 116 - 727 - 32 + 128 
2906 3 734 - 828 - 1555 + 5l + 170 
1665 2158 - 193 -1748 + 49 + 235 
3 238 3 309 - 71 - 1819 + 32 + 125 
2893 2907 - 14 - 1833 + 250 + 266 
2650 lll9 - 179 -l01l - 27 + 128 
3 56S 3 695 - 130 -l142 - 260 - 99 
3212 3 OOl + 210 -1932 + 508 + 308 
2348 3 182 - 834 -2766 - 503 + 298 
3 394 3 712 - 318 -3084 + 13 + 346 

2 895 2941 - 46 - 46 - 180 - 124 
2 926 2906 + lO - 26 + 271 + 209 
3 752 3 270 + 482 + 456 

I 

+ 358 - 87 
3 080 3 275 - 195 + 261 - ~1 - 61 

I NGdtrldttltdt: 

ObendluJ ( +) 
Einnahmen lmr. Pebl-

aus betral (-) 
Mtlnz- nadl Absnl 

euudlriften der Münz-
rutsdlrlften 

234 - 669 
31l + 543 

84 + 1 657 
35 + 968 
36 + 221 
16 + 16l 
76 -2169 
79 - 310S 
91 - 318l 

114 - 551 
69 - 173 

I + 276 
43 - 221 

lOS + 33 
91 + 328 
67 + 204 
42 - ll 
36 - 294 
26 + 963 
1l + 157 
10 + 131 
12 + liO 

:' + l823 
+ 613 

6 - 16 

I 
4 + 246 

10 + IH 
I + 916 

14 + 776 
16 + 612 
20 + 271 
35 - 581 
14 - 133 
16 - 753 
23 - 1203 
30 - 351 

7 - 562 
9 + s 

13 + 40 
49 + l9 

I - 3179 
10 - 737 
38 -1130 
l7 - HO 
23 - 96S 

15 + 441 

l + 20 
1 - 252 
6 + 237 
6 + 99 
4 - 365 
3 + 306 

26 + 30 

i 
11 - 167 
12 + 166 

l + 395 .. - 619 
l -2955 

1 - 241 
l - 366 
7 - 123 

29 - 857 
l - 19S 
7 - 71 

14 - 28 
8 - 187 
5 - 135 
8 + 202 
6 - 840 
9 - 327 

I 
I 7 - 53 

4 + 16 

I 
4 + 478 
3 - 198 

") Ab 6. Juli 1959 einsdll. Saarlaü. -Bel d011 in dlenr Tabelle uaapwtesenen Kassentransaktionen handelt es sidl Dill ~le Ein· an~ Aunab-
Iungen auf bzw. 'I'On den bei ~er Deutsdia Bandeobank nnterbaltenen Konten des Bun~es (obne Get~enwen- und Stei·Konte:a). Von de:a Erpb-
ni,.en der amtlldlen Plnan:ltatlstlk welchen die Ka11e:aelnglnge b,.,.. -auselnge deohalb ab, weil sie nldlt Im Zeltpunkt ihrer bausbalum18lgen 
V orbudlune. tondem Im Zeltpunkt du effektlnn Ein· nnd Anseanes erf.St werden und weil ans de:a Elnginjle:a ~le Sdluldaufnahmen b,.,.. an• den 
AUSliDgen die Aufwendungen filr Sdluldentlleung (e!nsdll. de1 Rückkaufs von Sdmldversdlreibungen) ausgeschaltet werden. - ') Die telt 
April 1956 zu beobachtenden Untencblede zwischen der Verlnderung des Saldos 'I'On Kauenmitteln und Kreditmarkt .. rcchuldung und den 
Kassenfiberschüssen bzw. -fehlbetrlgen ergeben lidl aus der Weiterleitung der Lastenausgleichsabgaben über das Konto der Bundesbauptkasse. 
- 1) Von dem Gesamtbetrag der Kreditaufnahme wurden 124 Mlo DM nicht zur Finanzierung des Kas5'nde6zits, sondern lür die Abded<ung 
von Defiziten auf den Gegenwertlionten nrwendet. - 1) Zur Finanzierung deo Kasoenfeblbetrago stan.teu außer dem ROdelriff auf Kassen-
mittel und der Zunahme der Kredltmarktnrsdluldung 106 Mlo DM aus der Rildczahlung des unter 1

) genannten Betrages zur Verfügung. -
'J Elnsdll. der beim ERP-Sondervermögen aufgenommenen Kredite: August 50 Mio DM; Oktober 41 Mfo DM; Dezember 125 Mlo DM; 
Mln: 35 Mlo DM. - 1) Darunter 2H Mlo DM für den Rüd<kauf der im Vorjahr beim ERP-Sondervermögen aufgenommenen Anleihe. -
Differenzen in den Summen durdl Runden. 
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VI. öffentliche Finanzen 

,,. -

5. Die Verschuldung des Bundes 
ohne Verschuldung bei anderen öffentlichen Stellen 

MioDM 

Inländisdle Neuversdluldung seit de< Währungsreform . ------I Verpflidltungen aus 

Ausgleidlsforderungen5) 

Kredite der 
Deutsdien 

Bundesbank 
Kredite 

An­
leihen') 

und 

davon für Zwecke der 4 '/o Ab-
Offenmarktpolitik lösungs-

Stand am 
Monatsende Gesamt 

') 
für Ein- Schatz­

wechsel 

Unver­
zinsl. 

Schatz· 
anwei­
sungen 

Kassen­
obliga· 
tionen 

Prämien­
Schatz· 

umgewandelt in schuld I 
-----c-----1 von 1957 

und 4: 0/o 

1. d I zablun-
ur en gen an 

Gesamt- inter-
haushalt . I 

1) : natlona e 
! Einrich-
j tungen') 

des 
Lasten­

aus­
gleichs­

fondo 

') 
anwei- 1 Gesamt 
sungen Schatz­

wechsel 

Unver­
zinsl. 

Sdlatz­
anwei­
sungen 

1950 Dez. 1 077.1 578.4 - - I - 498.7 - - - 6 212.7 - -
1951 Dez. 1 B9.8 - 'I - - - 608.2 697.8 - 33,8 6 880.4 - -

1953 Dez. 1 474.6 -
1 

183.0 - - 78.7 674.9 - 538.0 7 867.8 - -
1952 Dez. 1 228.2 - 183.0 -

1 

- 110.6 751.0 - 183,6 7 821.5 - -

1954 Dez. 1 >36.2 - 390.7 - - 65.0 542.0 - 138.5 I 8 005.1 - -
19<5 Dez. 1 061.1 - 390.7 - - - llR.O - 532.4 8 129.3 264.0 j 784,3 
1956 Dez. 888.3 - 390.8 - - - 94.0 - 403.5 8 081.9 366.2 1 1 062.9 

1957 März 792.8 - 390.8 - - - - - 402,0 10 693.8 328.3 2 309.3 
Juni 792.3 - 390.8 - - - - - 401.5 10 693.4 313.8 3 135.1 
SePt. 792.0 - 390.8 - - - - - 401.2 10 689.1 609.0 4 638.8 

Entschä- I 
digungs- [ 

schuld 
1 

von 'J 959

1 

Aus~ 
lando­
ver­

sdlul­
dune 

') 

7 74>.6 
8 078.9 
8 050.8 

8 OH.6 
8 060.5 
7 971.9 

Dez. 390.8 - 390.8 - - - - - 0 10 698.2 292.5 3 949.1 

1918 ~~~z :gn = ~~~:~ = 1 = = = = = 1g m:i ~~::f ~ ~~:~ 
SePt. 661.7 - 661,7 - - - - - - 10 767.0 494.5 6 181.1 
Dez. 661.7 - 1 661.7 - - - - - - 10 856.0 364,4 4 050.1 

11:17 981.~ 7 993.3 
7 981.1 
7 791.7 
7 798.0 

1959 März 661.7 - I 661.7 - - - - - - 10 924.0 427,3 4 452.2 

Juni 1 197.6 535,9 ! 661.7 - - I - - - - 1110 967.0 H9,8 4 672.8 
Juli 2 067,6 610 8 1 661.7 325.0 16o.o - 143.1 167.0 - 10 967,0 362.9 4 291.6 

t~t ~ m:~ 6g:~.) I' 1 m:~ ii~:g ng:g -~i~:~ w:t 1:~:~ = 1~ 6~~:g ~~~:~ : ~~::: 
Okt. 2 693.4 6o.o'l 1 181.3 325.o 8o.o 547.5 167.5 332.1 - 11 o~8.o 819.0 4 504,5 
Nov. 2 822.0 70.3'l 1 181.3 325.0 8o.o 353.7 167.5 34>.0 299.2 111 058,0 472.0 4 122.3 
Dez. 2 722.8 244.9 1 210,7 32~.0 - 65.2 230.6 347.5 298.9 11 061.0 439.3 12 606.2 

1960 )an. 3 030,5 77.o'l 1 210.7 325.0 - 23.2 251.6 347.~ 79~.5 11061.0 653.1 2 923.4 
Febr. 3 329.0 342,5 1 225.4 325.0 - 25.3 268.2 347.5 79~.1 11 061.0 025.9 2 973.2 
März 3 67~.o 148.6 1 247.5 325.0 3o.o 22.1 756,1 350.9 794,8 11 109.0 417.7 2 929.0 
APril 3 550.7 - 1 262,2 325.0 - 22.1 767.5 379.2 794.7 11 109.0 566.0 3 137.7 

572-• 7 781.4 
642.8 6 869.2 

667.7 6 717.4 

684.6 

691.1 6 659.8 

Mai 3 759.4 - 1 321.0 32~.0 150,0 20.0 767.5 382.3 793,6 11109.0 559.8 3 066.9 
6 624.4 Juni 3 672.6 - 1 335.7 325.0 - 20.0 814.8 382.3 794,8 11 116.0 624.3 

1

. 3 045,6 
Juli 3 611.9 - 1 335.7 325.0 - 6,0 763.4 386,2 795.6 11116.0 '72 .. 0 3 634,3 

7!4.1 

1) Im Gegensatz zu den Angaben in Tab. VI, 2 ohne die vorzeitig zurückgekauften Anleihestücke. - ') Buchkredite gemäß § 20 Abs. 1 Ziff. 1a des Gesetzes 
über die Deutsche Bundesbank. - 1) Zinslose Darlehen gemäß § 20 Abs. 1 Zlff. 2 des Gesetzes über die Deutsche Bundesbank. - ') Einsdlließlidl der an die 
Länder für Finanzausgleichszahlungen weitergegebenen unverzinslidlen Schatzanweisungen. - ') Vgl. hierzu Tab. VI, 7. - Die Veränderungen des Gesamt-

gleichslorderungen der Landeszentralbanken auf den Bund gemäß § 38 des Gesetzes über die Deutsdie Bundesbank bedingt. - ') Gemäß Angaben der Bun­
desschuldenverwaltung. - 7) Vorschuß für Ersparnissicherungsgesetz; im Ausweis der Deutschen Bundesbank mit dem Kassenbestand des Bundes saldiert. 

betrages sind durch Beridltigung der Umstellungsrechnungen, durdl Tilgungen und - ab Januar 1957 - durdl den Obergang der V erpflidltungen aus den Aus- I 
'----------------

I 

Stand am Verpftich-

Monatsende 
Gesamte tungenaus 
lnlando- Ausgleidlo-

ver· forderungen 
schuldung ') 

19>0 Dez. 12 738.8 12 107.2 
1951 Dez. 13 154.3 12 375 .o 
1952 Dez. 13 537.1 12 481.0 
1953 Dez. 13 993 .o 12 563.] 
1954 Dez. 14 299.5 12 540.] 
1955 Dez. 14 743.4 12 564.1 
1956 März 14 683.3 12 597 -~ 

Juni H 674.1 12 S3-f.1 
SePt. H 725.1 12 515.9 
Dez. 14 867.5 12 416.9 

1957 März 12 523.4 9 934.8 
Juni 12 688.2 9 ~03.5 
Se~t. 12 798.2 9 810.7 
Dez. 13 060.2 9 835.3 

1958 März 13 552.0 9 839.0 
Juni 13 305.8 9 6H.O 
SePt. 13 n9.1 9 675.0 
Dez. 13 803.5 9 614.0 

1959 März 13 972.1 9 614.0 
Juni 14 173.4 9 559.0 
SePt. 14 134.7 9 H9.0 
Dez. 14019.9 9 499.0 

1960 März 13 966,2 9 499.0 
Juni 13 889.0 9 448.0 

6. Die Verschuldung der Länder 
ohne Verschuldung bei anderen öffentlichen Stellen 

MioDM 

lnlandsverscbuldung 
---------- - -------------

Neuversdluldung seit der Währungsreform 

I, I Verzins!. I Buch· 
Unver ... kredite Steuer- Schatzan-

der Schatz- zinsliehe gut- weisungen An-
Gesamt Schatz· leiben Deutsdien wedlsel scheine I u. Kassen-

Bundes· anwei- ') obliga· ') 

I bank I 
sungen 

I tionen 

I I 

I 

631.6 168.6 260.2 2.8 5o.o - -
779.3 I 168.0 137.8 44.9 1M.6 15.0 -

I 056.1 50.3 66.3 102.4 162.0 229.3 5,8 
1 429.8 41.6 24.3 128.3 147.6 2~5.0 313.0 
1 759.4 60.8 16.P 89.2 193.5 250.1 619.0 
2 179.1 205.8 30.6 149.5 141.1 237.4 744.7 
2 085.8 - 6.1 319.4 136.2 49.2 894.5 
2 140.0 !1.3 6.4 374.3 123.0 47.0 858.0 
2 209.2 44.1 6.3 381.0 114.2 45.0 868.6 
2 380.6 101 .I - 409.7 138.0 29.3 931.8 
2 588.6 24.7 11.0 460.7 

I 
160.7 29.3 1 058.2 

2 784.7 H.5 - 592.9 198.1 56.1 1 033.1 
2 917.5 61.5 -- 614,9 209.9 56.1 1 045,] 

I 
3 224.9 83.8 - 661.3 236,5 55.4 1 137.9 
3 713.0 46.0 - 597.3 251.7 55.4 1 327.6 
3 630.8 

I 
52.0 ·- 461.9 248.1 H.9 1 242.9 

3 864.1 30.0 - 397.2 233.8 H.9 1 447.2 
4 189.5 

I 
69.1 - 311.1 l34.5 I 32.0 1 512.8 

4 358.1 ' 4.0 - 308.9 261.7 30.4 1 573.1 
4 614-4 1 15.8 - 250.4 269.3 30.3 1 768.6 
4 575.7')1 3.7 - 189.1 277.9 40.3 

I 

1 764.7 
4 520.9') - - 163.7 256.0 n.2 1 683.0 

4 467.2')1 - - 158.2 261.7 53.2 1 659.1 
4 441.0 - - 122.9 214.4 23.2 1 655.5 I 

----·-

Gesamte 
Ver-

Auslands- schuldung 

Ubrige ver- (einschl. 
schuldung Auslands-Kredit-

markt· ver-
schuldung) schulden 

') 

1so.e 
2S'O.O 
440 0 
520.0 
530.0 17t.P: H 478.3 
670.0 179.1 14 922.6 
680.0 192.1 14 175.4 
12o.r 202.4 14 176.5 
HO.O 199.1 14 924.9 
770.0 183.6 15 051.1 
130·0 204.1 12 727.9 
870.0 187.4 12 8H,6 
930.0 183.1 12 981.4 

1 o~o.o 183.1 13 243.3 
1435·0 180.6 13 732.6 
1 590.0 18!U 13 486.1 
1 720.0 l79.f 13 718.7 
2 030.0 179.3 13 982.8 
2 uo.o 165,7 14 137.8 
2 280-0 165.7 14 339.1 
2 300.0') 165.4 14 300,1 
2 365.0') 164.8 14 184.7 
2335.0 162.5 14 128.7 
2 425.0 - .. '-· 

1) Vgl. hierzu Tab. VI, 7. -Die Veränderungen des Gesamtbetrages sind dnrdl Tilgungen, durdl Beridltigungen der Umstellungsredlnungen und - ab Januar 
1957- durdl den Obergang der Verpftidltungen aus den Ausgleichsforderungen der Landeszentralbanken auf den Bund gemäß §38 des Gesetzesfiber dle Deutsche 
Bundesbank bedlngt. - 1) EinsdilleSlieh Berliner Sdluldversdlreibungen. - 1

) Im G':f"nsatz zu den Anr,aben in Tab. VI, 2 ohne die im eigenen Bestand der 
Emittenten befindlidlen Anleihestßcke. - •) Zum fiberwiegenden Teil bei Banken un in gewissem Um ang bei Versicherungen aufgenommene Direkthedite. 
Beträge teilweise geschätzt. - r) Berichtigt. 
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Yl. Offentliehe Finanzeil 

I 

I 
1. Zugeteilte Auscleicboforderungen 1) 

2. Bestandsminderungen 

a) lineare und vorzeitige Tilgungen 

b) ROdckiufe der Schuldner 1) 

3. Saldo 1 ·/. 2 

4. Gläubigerwechsel 

a) Verkäufe an den Fonds zum Ankauf 
von Ausgleichsforderungen 

b) vorObergehende V erkiiufe an die Deutsche 
Bundesbank (abzOglicb ROdcklufe) 

c) Saldo der Kiufe und Verklufe :nriocben 
aaderen Gllub!gergruppen 

s. Bestand Ende Juli 1960 

ud«rtd«tltd«: 
davoH IH Geldmarkttitel ""'gewaNdelt 

1. Gl!ederuug nach Zlnstypeu 

a) uuverzlnsl!cbe Ausgleicbslorderungeu 

b) 3 °/oige . 
c) 3 'f• 'folge . 
d) 4 1ft 'folge . 
e) 3 'folge Sonderausgleichsforderungen 

I) uuverziuslicbe Scbuldverscbrelbuug 7) 

l. Gl!ederuug nach Schuldnern 

a) Buud 

b) Under 

3. Ge1amt (1a bis 1! = la + 2b) 

Had«rtdctlid«: 
davo11 IH GeldH<arkttttel u101gewandelt 

7. Ausgleichsforderungen *) 
MioDM 

Alle 
Gliubiger 

Deutsche Kredit- V ersicberungs- Bausparkallen Bundesbank inst!tute ') unternehmen 

I. Die bisherige Entwicklung 
21 H1 I 8 67S ') 7 S7S s 19S 

I 
66 

863 - >27 332 4 

84 - I 83 1 -
20 S64 8 67S 6 96S 4 862 62 

- - ·I. 229 ·I. S2 ·1. s 

- + 89 ·I. 89 - -

- - I + 207 I ·f. lOS I ·I. l 

20 S64 8 764 ') 6 854 4 60S " 
4 206 4 206 ') - - -

li. Der Bestand Ende Juli 1960 

gegliedert nach Zinstypen und Schuldnern 

64 - 49 - -
14 S29 8 217 6 163 - -
4 916 - :209 4 594 5J 

497 - 433 - -
11 - - 11 -

547 547 - - -

11116 8 675 476 1 907 -
9 448 89 6 378 2 698 " 

20 564 8 764 6) 6 854 4 605 5J 

4 206 4 206 ') - - I -

Fonds zum 
Ankauf von 
Ausgleichs· 

forderungeu 1) 

-

-
-
-

+ i86 

-

-
286 

-

1S 

149 

58 

64 

-
-

58 

228 

286 

-

') Die Zahlen beruhen im wesentlichen auf einer Soudererhebung zum 31. 10. 19S7, deren Ergebnisse soweit möglich auf deu derzelt!geu Stand lortgescbriebeu 
wurdeu. - 1) Einschließlieb Postsmedc- und Postsparkassenämter, sowie Im Gegensatz zur Monatlieben Bilanzstatistik einscbließlicb der kleineren ländlimen 
Kreditgenossensmaften, deren Bilanzsumme Ende 1953 weniger als 500 000,- DM betrug. - 1) Gemäß § 8 fl. des Gesetzes über die Tilgung von Ausgle!ms­
forderungen von 14. 6. 1956, - ') Einscbließlim der Ausgleicbslorderungen, die den Instituten nach dem Stand ihrer Umstellungsrechnungen noch zuzuteilen 
sind. - ') Einschließlieb unverzinslicher Schuldverschreibung: vgl. Anm. "). - ') Rüdekäufe durch einige Länder überwiegend zur Finanzierung von Investitions· 
programmen. - 6) Der im Ausweis der Deutseben Bundesbank vom 31. 7. 1960 (Tabelle li B) ausgewiesene Bestand von 4 ;58 Mio DM ergibt sieb aus der 
Differenz zwismen dem unter I. 5, und I!. 3. angegebenen Betrag von 8 764 Mio DM und dem für Zwecke der Ollenmarktpolitik in Geldmarktritel umge, 
wandelten Teil der Ausgleimsforderungen in Höhe von 4 206 Mio DM. - 7) Unverzinslime Schuldverschreibungen des Bundes wegen Geldausstattung Berl!ns. 
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Ländergruppe und Land 

Alle Llnder 

I. EW A-Linder 1) 

davon: 
A. EWG-Länder 

davon: 
Belgien-Luxemburg 1) 

Frankreich 1) 1) 

Italien 

Niederlande 
(elnschl. Nied.-Neu-Gnlllea) 

Ubrige Länder 

B. Sterling-Länder 

davon: 
Großbritannien ') +) 

Indien 

Australischer Bund 

C. Andere EWA-Linder 

davon: 
Dänemark+) 

Griechenland 

Norwegen +) 

Österreich +) 

Portugal ') +) 

Schweden+) 

Schweiz+) 

Spanien') 

Türkei 

Ubrige Under 

darunter: EFTA-Linder 

VII. Außenwirtschaft 

1. Warenhandelsbilanz nach Ländergruppen bzw. Ländern*) 
MioDM 

VII. Aw(Jenwlrtsdtaft 

l---1-95_4 __ _!_1 __ 1_95_5 _ __cl __ 19_5_6_in_s_g_,~s-a_m_t_1_95_7_--'1 __ 1_95_s _ _,l __ 1_95_9 ___ +l--J-un_i __ ,

1 

__ J_:-:i6-:-)--,I-J-a-n./Juni I J~:9/~~~j-

Einfuhr 119 337,1 I l4 472,4 I 27 963,9 I 31 696,9 I 31133,1 I 35 823,2 I 3 617,4 I 3 642,0 I 20 639,2 I 16 484,2 
Ausfuhr 22 OJS,2 25 716,8 30 161,0 H 961,0 36 998,0 41183,9 3 786,4 4 07>,0 22 927,9 18 969,4 

Saldo I + 2698,1 I + 1 244,4 I + 2 197,1 I + 4 271,1 I + 5 864,9 I + 5 360,7 I + 169,0 I + 433,0 I + 2 288,7 I + 2 485,2 

Einfuhr 11393,6 1S 637,4 16 991,4 11 571,2 19 046,3 22 803,3 2 229,0 • • • 13 048,3 10 443,5 
Ausfuhr 16 017,3 11 121,2 22 288,1 25 467,9 25 652,0 28 122,7 2 606,0 • · · 15 961,5 13 077,3 
"sa:-;l-,-do-=--t-l-+~3-:6:=2:-'3,=::7-;-l-+-;-=-:3:-1:-:1::3.:.:,1:-l~+c=-:-5-::2-::97'::',-':4-:-l-+-;-=-:6;-l:-;1:::9-':,7:---il----;+-=:6--:60.:,:5::,:.-7-+l-+-;-=-:5:-3:=1:::9.:..:,4:---ii----;+--=-J77,o I ·.. I + 2 913,2 I + 2 633,8 

Einfuhr S OJl,l 6 723,7 6 915,6 7 104,3 8 326,3 10 747,9 1105,4 · • · I 6 432,0 4 684,7 
Ausfuhr 6 627,1 7 592.5 9 310,7 10 756,1 10 H5,8 11 719,8 1105,9 · · · 6 854,6 5 383,3 

::::hr I +: ::::: I + 
1

::::: I +: :::: I +: ::::: I +: ::::: I + 
1 

:::..,::=-1;--+;--
2
--

3
-::·-::=-·1 ___ :_:_:-,1, -+-;---

1 
::::: I + ::::: 

Ausfuhr 1 66J,9 1 121,1 2 211,3 2 535,3 2 554 5 2 596,4 "17 3 · · · 1 410,2 1 255,6 

•:c-:n"I~':=hr=-:lr----.+---"1-;:,o-:7"'2:':::---il-.+---"2-;:~:oc:'5:"-:::---il-.+---"2--;;:;;;c::-o-:-::---;l-,+--:': ::::: I + 2 :::-'-::·:----:-~-+-;--'3'-:"::-'::--:::c---:-l------=:::'-;::=-l,----: :·~-~-+ 
2 

:::::-~ + 
1 

:~:::-
Ausfuhr 1 Hl,l 1 910,2 2 561,0 2 971,0 J 947,9 3 451,7 347,8 · · • 2 125,5 1 490,9 

~i=;~;~~=h~r~~---~1~:~~:~;~;___,_1_-~1~1 ~;.=:;=;~;___,_1_+~~~;
06

~;~~;~;___,_1_~+1~1~;~~;=~~~___,_1~+_:~ __ ;~;~~~;;.--~1 -+~;~~~~~;~;; __ ~~------;~;~~~;; ___ ! _____ ;_;_; __ ,I_ -+~i_i_;;:~ I ~;;~:i 
::::hr I + 1 ::::: I + 1 :::: I + J ::: I + 2 :::: I + 2 ::::; I + 3 1:::: ~- 28::: I :: : I + 1 7:::: I + 1 3:::: 

-'i:cc::"l:i-::=h~=-'--ilc---.+--=2.:;~~3 0~!·:";:-11-.+--=2-c!~: 0~~:~:-11---.:.+--=2--o:;;;~9:o-::'-;;:-11-,+...:.3.:;~:;;! 0;;';:~:-11-.+--=2-c:c::::-;:~:-11-+.---"3-:!::!e::'-:::;-Jic--+'---'-'3~:::·-.1,-------:-:-:--,'~-+_!_~~::: -~~--I~:::: Auofuhr 1,2 1.7 2,9 1,1 2,1 2,5 0,2 · · · 1,0 1._2__ 

:;:;:hr I + 286::: I + 3 44::: I + 3 81::: I + 4 15::: I + 3 99::: I + 454::: I + 44::: I ::: I "" 2 56::: I + 2 16::: 
Ausfuhr 2 S95,1 3 230,9 3 846,4 4 657,7 4 953,0 5 176,9 502,4 • · · 2 895,6 2 502,5 

:~::hr 1-- 1 ::::: 1- 1 ::::: 1 + 1 6:::: 1 + 1 ;;;:: 1 + 2 :::: 1 + 2 ::::: 1 +-2:::: 1 : : : 1 + 1 ::~~-1 + ]_~:::~ 
Ausfuhr 1188,4 1 390,2 1 677,0 1 872,6 1 965,6 2 201,0 220,6 · • · 1 348,2 1 040,4 
~~~~~~~~~~--~~~~~~~~~~~~~--~ - -
Saldo ~-- 57,2 I + 87.9 I + 7,5 I + 191.9 ~-- 42.5 ~- 130,5 ~- 63,6 I · • · 1 - 33,6 ~- 92,3 

Einfuhr 152,7 268,2 189,2 252,2 191.6 184,5 11,3 · · · 94,7 88,4 
;A~ui'ialc.:uc::h_._r +-~--::37::.4:''-:-' -i----.---:-5-:-89:-',-':8 -i----.---:81::.9-::-,o-:--:--.--1-::12=6:''=4 -+---.-=--1-:-1-:-73:-:,-:-4-+---.--:9-:-3_:-6 ''::4-+- 6 3, 2 · · · 402, 9 52 7, 5 

:~~::hr I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: II + ::::: I + :::: I : : : I +-- ::::: -~--:-:~~ 
-::A-cuc;af .... u_h_r--:-----=2_._H=-:'.c.4-c--.:c29_._0c.:._._3-+---..-29-.--6c',-.--1-+---..-31-.--2--,-..-2-+---'3-'-7-:-3':,4:-_i--__ 4':3:::9.:.'8::-i--~--51,1 • · • 257,9 204,2 

:::::hr 1-- 11:::: 1- 1 ::::: 1-- 1 ::::: 1-- 1 ::::: 1- 1 42::: 1-- 15:::: 1 + 
20

.

3 

i : : : 1 + 17:::: ---~~-3::::-
Ausfuh,,r--:-__ 7,:::1.~1'-:.1=-i----c9:::6co-O.c-;.6:-i--1--c0;-:5co4'-;.3:-i--1--c3;-:4:::6'-;.5:-i-;--'1_4'-:4.-:0'-;.6:-i-;--'1~599.7 _ ~~~:~ I · · · 2 009 ,o 28 9 ,o 

:::~:hr 1--4::::: 1-- 5 ::: 1 6 ::::: 1-6 :::: 1 + 6 7:::: 1 + 75::::_1_ - 68::: --~---:_·~_--:_ 1 + 4 ::::: 1-, 5::::-
~A~u~·~~u=h_._r~~6~79_._3~._._9~~-7~99~7~· ... ·~~-9~13~1~·~7~~~10~0~53~·~4~~~10c~34~3~·~l-c--~1~1~2~26~·~0~--,--997 •. ~7~--------~~~6~2~1~1.~3___,_~~'~1~9~1.~5-
Saldo I + 2315,6 I + 2 521,41 + 2931,5 I + 3 431,6 I + 3 621,3 I +3 715,61 + 317,3 I · · · I + 2 162,9 I + 1 602,2 

Einfuhr 498.9 723,0 844.1 905,9 1 042,3 1 187,0 96,0 • · · 569,8 603,5 
:,:A~u~sf-=u=hr:_;.---c---=-9l=3~,o_.__+--:--88~7_._,3.___+--:-1-:-:02c::1_._ ..... 5 --i--,--1_0..-5.-5_._,5_+--,----=1_.1:..:09.:.:.c,6 __ i-~1'-4"'1'-"5-",7- 121.6 • · ·. 787,6 655,1 

=;=;=;;-=:=hr:_;.l_+:--';=;_._;---~;.___-:-l-+-:--;=;--;-'-;;_.__-:-l-+~-;-=-; ... ;~;~.---:-l-+:--;_~--;~;;_-:-l-+:--;-=-;_._;-";~_.__-:-l-+-:---";~:..;:::.;::_1 _-_;-,_+- ;;:~-~~~~-~~;:~ r+ 1;;;; 

Saldo I + 89,7 I + 61,8 I + 120,2 I + 162,8 I + 237.4 I + 179,7 I + 4,2 I • · • I + 86,6 I + 100,0 

Einfuhr 313.1 347,8 437,7 4B.l 479,9 516,0 43,4 • • • 275,8 263,5 
~A-=u=sl-=u::hr:__o_---c-_6:c3c.:6.:.c,2:.--c--:--5_._9_._1.:.c' 5.___+--:--lc-'2_7~, 9.--+--~-8~5-'-3-". 3-+---:---'1 __ 06.._.__.6.:.c,3.___+---:---'1:.-=.0_3:..:4::.,8_.__+---:--68, 7 · • · 5 72,8 52 5, 9 

Saldro I + 323,1 I + 250,7 I + 390,2 I + 400,1 I + 516,4 I + 518,8 I + 2-5',3 I • • • I + 297,0-,-+--262,4 

Einfuhr 565,3 696,9 780,5 902,3 915,8 997,7 90,9 · · · 534,1 460,7 
Ausfuhr 1 034,2 1 359,1 1 416,5 1 761,3 1 847,2 1 960,2 192,2 · • · 1 129,7 902,0 

::::h. I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + 
1

:::: I ::: I + ::::: I + ::::: 
~A::u:=c•f:.:u=h:..r --l---:---=2.:.94'-''=-3-c~-_._n~5~._8 -+-..---..-39-:-3~,9-:--i--:--..-H-.--0_._.4 _ _,_-:-~45~1~,~3 -+~-~4'-36~·-=-2--c-- _ 46, 8 • • • 277,1 206,9 

Saldo I + 1U,9 I + 127,3 I + 165,4 I + 229,7 I + 207,0 I + 183,0 I + 16,0 I • · • I + 103,4 I + 96,8 

Einfuhr 903.6 1103.4 1275,5 1486.2 1 410,1 1 532,9 158,4 · • • 845,9 682,8 
::,A::u~sf:.:u:=h:..r --l---:-1_.__47~5~,_._6-+-..--1.___77_9_._,~3 -+-..--1-.:-9..-56_._,4-:--i--:-2-..-16-:-8 __ ,-:::7-+-..--2-..-26-:-5_._.9-:--i--:--'-2 ~2---84_._,_9-7--,--'--199 ,4 · · · 1 251,2 1 030,8 

Saldo I + 572,0 I + 675,9 I + 680,9 I + 612,5 I + 155,1 I + 752,0 I + 41.0 I • • · I + 405,3 I + 348,0 

Einfuhr 694.2 846,3 951,6 1041.6 1167,3 1 431,9 117,4 • • • 770,1 663,3 
~A=u~sf:.:u:=h.:.r--:---:-1=-=2.:.50.._.,_._7-+-..--1~52.:.5_._.~5-c-..--1-..-87-:-1..-·.,.5~-..--2=-=206='.c.4~~-2 __ 06_l.:.,2 _ _,_-,-2=--c4-'-08~,_._3-+-,-2~3!7 · · • 1 347,7 1 08_3_._'1_ 

:::::r I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + 

1 

::::: I + ::::: I + ::::: I + 

1

:::: I ::: I + ::::: I + ::::: 
Ausfuhr 321,2 311,0 463,5 427,0 459,5 444,2 26,2 • · • 213,o'-i-:--'2=1=3::.:,2:__l 

Saldo I + 6,2 ~-- 27,7 I + 19,6 ~-
20

5:.·: ,-- 51,0 ~-- 54,2~- 20,5 I • • · ~- 150,8 I + 57,5 
Einfuhr 301,2 l82,7 281.9 , , 223,3 391,7 30,3 · • • 139,6 193,1 
Ansfuhr 331,3 5U,3 391.5 266,7 177,5 474,9 46,7 • · · 260,,1_-+~-.:c2.:.31=-:'.::.o_ 1 
Saldo I + 30,1 I + 230,6 I + 109.6 I + 61,3 I + 54,2 I + 83,21 + 16,4 I · · · I 120,5 I + 37,9 

Einfuhr 559,2 659,7 730,1 690,5 504,4 476,5 639,0 • • • 3 768,9 247,7 
;;A::;u:;•f:.:u:=h.:.r -+-----c-29:.:2:.:·~8 -+---:-3':-:':-:·::-5 -i----::49;;:2:.:'::.6-:----:-53':-0:'-,2-:--:-----c-3;;:71:-',C:-7-+---c-3::-62:-',-:-o-;----,-9 :64,6 · · • 6 021,9 149,3 
Saldo ~-- 266,4 ~- 280,2 ~-- 237,5 ! -- 160,3 ~-- 125,7 ~- 114,5 I + 325,6 I · • • I + 2 253,0 ~- 98,4 

Einfuhr 4 399,1 5 228,2 6 194,4 I 6 680,6 7 268 5 S 250,2 821,1 • • • 4 >51,2 3 916,6 
Ausfuhr 6 802,4 7 175,7 9 164,7 10 358,2 10 768:1 11 741,1 1 08~3,,._.-o--; ___ ·_·_·_-.-,-=6_._7_._14_.,,~3-+--,~5_,4_._44.,,~5-l 
Saldo ___ ! + 2 403,3 1 + 2 647,5 1 + 2 970,3 1 + 3 677,6 1 + 3 499,6 + 3 490,9 1 + 261,9 1 . • . 1 + 2 163,1 1 + 1 n7,9 
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Vll. Außenwirtschaft 

Undor(l'llppe und Land 

II. Dollar-Linder 1) 

davon: 
A. V er. Staaten von Amerika 

(einschl. abhing. Gebiete) 

B. Kanada 

C. Lateinamerikanische Under 

darunter: 

Chile 

Kolumbien 

Mexiko 

Venezuela 

D. Andere Dollar-Länder 

III. Soutige Llnder 1) 

davon: 
A. O•teuroplbche Linder 

davon: 
Albanien, Bulgarien 

Polen 

Rumänien 

Sowjetunion 

T•chechoslowakel 

Ungarn 

B. Obrlge europll•che Länder 

davon: 
Finnland 

Jugoslawien 

C. Latelnamerikanltche Linder 

D. Afrikanl•che Lind er 

E. Adatische Und er 

IV. Scblfhbedarf und nicht 
ermittelte Llnder 

noch: 1. Warenhandelsbilanz nach Ländergruppen bzw. Ländern") 
MioDM 

1

-- 19H _ _!_I __ 1_9s_s _ _c_l __ 19_5_6 _ _,_1 __ 19_s7 __ lc___1_9_ss_....cl __ 1_95_9_1----,_--19_60_--,------l· _____ 19_59 __ 

inoeenmt Juni I Juli I Jan./Juni Jan./)uni 

4 616.8 1 3 702,9 
3350,_3_ ___ 2~0,0 :C~~i:::C;f:.::uhc:::h.:_r ~~----"; .:_;:_; 

2
,_.8 :=~----7~--'-~ _:!:_; ~":""~---'~--'-: ..::~.::_~~"':"-~--'~--'-: _:~.::_~ '-'~ :"-~----7~--'-~ _:~_:_~:::;::.:~--'~---=~-':=~-~::::~'--0~- ----'~ ~i: ~ l : : : I 

Saldo 1- 963,9 1- 2139,1 1- 2 690,2 1- 3 882.3 1-2 584.4 1-1 373,0 1- 339,4 I . . . 1-1 266,5 1- 842,9 

Einfuhr l 236,8 3 209,6 3 997,9 5 671,6 4 219,0 4 594,7 575,2 · · · 2 889,0 2 126,6 
;'A";u".;sf~u,.hr:.._:. __ 1~2::.,:36::_:,.:_8__c _ _._1.:-:_6~25::_o,~7~ __ 2._.,09~0::.:,~7__c __ 2~5~23::_o,.:c.1~-~2 702,5 3 836,3 __ 2_8_9,5~---·-·_· _ _,__.::_1_~8.::_7.::_8,c:-8--; _ _:_1_:7::0_6_,,:.::9_ 

:;:::h. 1-

1 

::: ~~ -

1 

::::: 1- 1 

::::: r- 3 

;:::: 1-

1 

::::: r- ::::: 1-

2

:::: 1 : : : 1-

1 

::::: 1- ::::: 
~A~u~sf:.::u~h.:_'~--~1~73~·=2---'----~2~29'-',~6___:-____ _:3:_61~·:.::0___:-____ ~3-=-96,_.,:-:o--' ____ _:4:_37:.-•:_5___:-____ ~5~54~,9~~----'5~1~,3~~----·-·_· __ ~ ___ 2593 254,5 

=;~.;~;r=:h:-:h.:_r ..;-1 _ _,_: =~-=-:~,_,;=;---;1_-_:_: ..:.~:,;;:.:;.:c;~l_-_:_~..:.;=-;..,5~";--'1_-_:_:_..;..:.;;:.:
3 

;~i-TI_-_:_:.:_;.:c;;::c~~~--'l_-_,_i-=;-=;~-:~";--'1 __ -_~i:_:;;:; I : : 1- , ~ " , ~;; ;~ 
Saldo I~+ 116,0 ! - 374,6 I~- 383,2 I~- 409,7 I~- 436617 •• 98) I ~- 566,3 I~- 56,7 I . . . I - 241,5 1- 36-4,1 
Einfuhr 1S0,5) ' ( 351,4) 376,7) 369,7) 460,1) 43,0) · · · I (( 261,6) ( 229,8) 
=A::::u:;.sf.:.uh:::r~c.__--'1:.::3~1,"-77-) -;1..:.<_--=:16:.:0:.:_. 7C.:)-+''----'1:.::~:c7 .,_"2}:-;.-:---2=:1:.:5~,2"_)-'.';--- -:1"'c73,_..~3) ..',...' _ _:_17:_:9..:., 7:.:)_._, ___ _:1'-'7 ,,_5)_,_ __ ·_·_· _ _,_,_ 144,3) ( 69 ,o) 

Saldo I~~- 18,8) I~(- 190,7) I(((- 219,5) I(((- H4.S} I(~- 194,S) I~(- 280,4) I(- 25,5) I · • · I (- 117,3) I (=--i.6o,8) 

Einfuhr 169,6) :106,4) 183,3) 112,1) 199,0) 224,8) ( 22,7) · · · I (( 138,0) ( 102,2) 
Ausfuhr 230,2) 262,2} 276,1) 204,3) 189,6} H7,6) ( 12,5) · · · 84,_7) __ ( -~-

--;;S~al':;.do=-cl'-'<co+-"'60=,6;-) +1-7-(+:--..=:""",I::C)-cl~(((co+-"'9-"3'-",,;.-) +~-7-~(+,---=21'-',,~)~~~~('---=9.:.::,4'f-) -!-i-'(--...:.67,2) I(- 10,2) I • • · ! (- 53,3) I(- 31,5) 

Einfuhr ( 221,6) I (( 382,1) 437,1) 269,5) 284,0) I ( 310,5) ( 16,8) · · · ! ( 107,1) ( 123,5) 
:;.A~u:;.•f.:.uh:::r~(.____,1:_:4.:_8 ·=2~) -':-'---1~5:.:5'-'. 4'7l_c.:.____,2~1_:c9 ·=0!-) ~--2:::5:.:9.:.::.1'7}-'.';----"2:.::69,_.,~8} ..',...'( _ __.:::30:::3..:., 9::.-)_._(.__ _ _:2:_3,,_9!-) _,__ __ · _· _. _lc.c(.____,151, 7) ( 13 2,0) 

:::~:hr 1 ;(- ::::: 1 :(- :::::; 1 :(- :::::; 1 :(- 3::::: 1 :(- 4::::: 1 :(- 39:::; 1 (((+ 2:::: 1 : : : 1 :(+ 1::::: 1 ;(+ 26:::; 
Ausfuhr 244,8) 324,0) 370,S) 556,0) 492,6) 525,61 30,0) · · · 203,2) 258,9) 

Saldo I<+ 164,8) I(+ 191,3) I(+ H9,8) I(+ 221,1) I(+ 40,3) I(+ 131,3) I(+ 1,2) I · · • I(+ 10,7) I(- 1,5) 

Einfuhr 112,8 160,2 2H,1 329,5 210,8 230,0 18,6 · • · 182,4 101,9 
Ausfuhr 255.1 242.7 164.7 369:.c·O"--l---"20,._,2,.._.o"_-l-~--"-3='20,-.,~1--+~--'6._"8",1,__;-__ · _· _· _ 1_ 278 o 116,5 

Saldo I + 142,3 I + 82,5 1- 4 ~01.·04 I + 39,, 1- 4 379.·.·: I + 90,1 I + 49,5 I . . . I + ---gs:~l + 14,6 
Einfuhr 3 170,7 3 234,0 ~ 4 067,3 , 5 115,9 487,8 · · · 2 924,7 2 320,3 

~~~:hr 1- 3 ~::~ I + 3 2:::: I + 4 1:::: I + ~ ~:::: I + ~ ~;~:! I + ~ ~:: .. :~:-+l-+·,-_.:-:..:2=-1::.::7=-5-+l---:-:-:--!-l-+c-l~:2=-5: .. :7.:o4-+l-+__.:2~:~::::.::.::=--l 
Einfuhr 359,0 536,0 894,0 1 OS4,2 1199,6 1 367,0 116,8 · · · 718,1 618,6 
:;.A~us:;.f.:.uh:::r~ __ _:3:_39:.:•..:.4-+ __ :_51:.:3..:.,2o_+--,-~9:_24.,,:_1-+_ 992,2 I 164,6 1 320,1 146,0 · · · 795,7 H2,8 

Saldo 1- 19,6 1- 22,8 I + 30,8 1- 62,0 1- 35,0 r- 46,9 I + 29,2 I . . . I + 77,6 ,- 105,8 

Einfuhr 35,4 17,6 33,0 37,2 56,8 65,0 9,6 · · · 40,1 22,6 
~A~u~·f~u~hr:.._:. ____ _:_17:.:•:_9~~---2~0~·-=-9~ ____ __",ll~·.:o4-+~---6_,1~,.::_6--+~---=-58~·:_1__c ____ ~1:_:71~,6~~-----=7~,1~~----·-·-·--~~~6~4.:.::,3:_:_~~~7~4~,1:_:_l 

Saldo 1- 17,5 I + 3,3 1- 2404 •. 66 I + 24,4 I + 1,3 I + 106,6 1- 2,5 I . . . I + 24,2 I + 51,5 
Einfuhr 58.0 117,6 198.4 298,1 340,5 18,9 · · · 135,2 167,5 

~~~:hr I + ~~:~ 1- 1:::.878 I + 2:::~ I -,-t---=2~~6:'~:-=-~--+l-+_..:.3.::_:~:.::=~~,---..:.l~:~::~~--'I--:+--=2:--~:"~C_!I ___ :-:-:-..CI--,+-~1c.4:--~:=~--;l-__ _:1.::_:~~:: 
Einfuhr 44,7 ,, 59,5 91,7 122,6 104,7 12,6 : · · · 80,1 48,3 
:;.A~u:;.•f~u~hr~~----=49::.-•.::_4-+~---'-55~·~7--+ ____ _:_50~·..:.•~ ____ _.:_71~·=-3-+ _____ 9.::_3~·~9~ ____ _.:.69~·=0--~ ----~6~-----·-·-·--~ ____ 50,8 33,9 

Saldo I + 4,7 I + 11,0 r- 9.1 1- 27,4 1- 28,7 1- 35,7 1- 3,0 i . . . 1- 29,3 --1-=-14.4-

Einfuhr 93,1 150.9 ll3,S 409,1 386,4 442,7 40,0 ! ::: 247,4 195,9 
;-A";u:;tf~u~hr:.._:. __ _:_52"_,,:.::8--;--=1=-ll:.:•c.:.'--;-,--=l=-U~,,:.::'-+---=2::c50-,._:1--; __ _:3.:.03_,.,_"2--;---'~'-'8~2,~5- ____ 5~8'8-:._;-____ :.._.,-_3~2o:2,0 89,9 
Saldo 1- 40,3 1- 39,0 + 65,4 - 159,0 1- 83,2 - 60,2 + 18,8 • • • + 74,6 

Einfuhr 61,6 118,4 194,0 20S,2 207,4 236,1 20,3 130,6 102,6 
Ausfuhr 42,6 , 63.2 160,0 230,9 lS7,2 lS1,6 28,3 '------~-~115,1 114,7 

- 106,0 

Saldo I 19,0 I 55.2 34.0 + 25,7 I + 49,8 + 15,5 + 8,0 

Einfuhr 66,2 86,8 143,4 105.6 128,3 178,0 15,4 
Auduhr 98,7 145,7 98.4 103.2 121.1 151.1 15,6 

+ 15,5 + 12,1 

84,7 81,7 
103,5 64,0 

Saldo I + 32,5 I + S8,9 H ,o 2,4 I 7.2 26,9 + 0,2 

Einfuhr 427,7 520,6 537,1 591,0 S9l,O 619.5 65,0 310,0 258,1 
Ausfuhr 444.9 1 J44,1 6l3,2 746,7 ll4,9 1027.1 _ _.1o:1_:4,,_9_~------!---,-:.._6"-'4'.'3!-',1'-!--c--4~57,4 

Saldo I + 17,2 I + 23,J + 16,1 + 1H,7 I + 232,9 + 407.6 + 49,9 + 333,1 + 199,3 

Einfuhr 238,7 363,0 327.1 354,6 38S,3 421,9 48,1 204,3 170,8 
Ausfuhr 186.7 311,1 426,5 421,1 48S,3 609,9 :---'6:.-8co.,7:.__;-----~.,--=-38:.-0·~·6~~;--2~78,6 
Saldo I 52,0 I S1,9 + 99,4 + 66,5 I + 100,0 + 188,0 + 20,6 + 176,3 + 107,8 

Einfuhr 189,0 I H7,6 210,0 236,4 206,7 197,6 16,9 105,7 87,3 
Au•fuhr 258.2 233,0 196,7 3lS,6 339,6 417,2 46,2 262,5 178,8 

+ 18,8 17,7 

Saldo I + 69.2 ~~ + 7S,4 13,3 + 19,2 I + 132,9 + 219,6 + 29,3 

Einfuhr 1 340,2 996,5 1 2Sl,6 1112,4 985,0 1 073,0 98,3 
Ausfuhr 1 023,6 770,2 812,9 1 010,7 1230,1 1 285,6 104,6 

+ 156,8 + 91,5 

5S4,4 485,1 
567,5 602,7 

Saldo I 316,6 I 226,3 438,7 31.7 I + 245,1 + 212,6 + 6,3 

Einfuhr 189,4 193,7 188,0 155,6 147,9 201,3 15,7 109,0 92,8 
Autfuhr:-+--,--=-23:::6~,"'c9--!---,--.::26:'3:",4:C---;-~___:c306::_c,9:_-;-~-=-34:.:8:.:·::_s -;---,,---"34,=2::•.:_7--!--,-.::_3::c96:.:·:.::0-+-,--4.::_9~,=-9-+----~-,-~2:.:-:._76, 8 177,4 
Saldo I + 47,S I + 69,7 + 118,9 + 192,9 I + 194.1 + 194,7 + 34,2 + 167,8 + 84,6 

Einfuhr U4,1 917,l 1 170,3 1154,1 1 474,0 1 9H,1 192,0 1 233,2 865,7 
Auduhr 1 OJl,S 1114,6 1 471,6 1 9H,I 2 SOI,I 2 362,4 202,1 1 268,3 1179,1 

+ 13,1 + 117,6 

Saldo I + 197,4 I + 197,4 + 301,J + 100,7 I + 1 034,1 + 447,3 + 10,1 + 35,1 + 313,4 

Einfuhr 21,0 24,6 39,2 33,4 31,1 37,0 9,5 49,4 17,5 
Ausfuhr 133,4 lBl,l 230,7 241,5 202,1 236,0 11,2 64,7-',_~_:1:.:0=2:..:.,7 __ 

1 
Saldo I + 112,4 I + HB,2 1 + 191,5 I + 201.1 I + 171,0 I + 199,0 I + 1,7 I + 15,3 I + 85,2 

') Spezialhandel nach der amtlichen Außenhandelsstatistik: Einfuhr aus Herstellungsländem, Ausfuhr nach Verbrauchslllndem. Ab Januar 1959 elnschl. bestimmter, in den vorangegange· 
nen Jahren nicht erfaßter Einfuhren der Bundesregierung. Ab 6. 7. 1959 elnschl. Saarland. - +) EFTA-Länder. - 1) Zugehörigkeit der Länder zu den Ländergruppen nach dem 
neuesten Stand. - 1) Elnschl. der Gebiete in Oberoee. - 1) BI• 5. 7. 19S9 ein•chl. Saarland. - P) Vorläufig. - Quelle: Statistisches Bundesamt. 
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i 
I I 

I. 
I Saldo 

2. Zur Entwicklung der Zahlungsbilanz*) 
MioDM 

II. Leistungs· und Kapitalbilanz 
·-·-

Saldo der Iaulenden Posten Saldo der Kapitalleistungen (eigene:-, fremde: +) ') 

Saldo des Waren- und Saldo der Saldo der 

VII. Außenwirtschaft 

·-------

III. 

Saldo 
Rest-
posten 

der Dienstleistungsverkehrs Saldo Saldo langfristigen Kapitalleistungen kurzfristigen Kapitalleistungen der der Zeit Devisen- der Lei· der -· - -- Zahlungs· 
bilanz Ins- -- -·-~ Diens~-- uncnt- gesamten I 

I 
I stungs- bilanz 

') Handels· Iei· geltliehen Kapital-
I I ! und ') gesamt Ins· Lei- Ins- ! 

I öffent- Ins- ölfent- Kapital-
gesamt bilanz stungs-

stungen I Iei- gesamt Privat lieh 

I 
gesamt Privat 

I 

lieh bilanz 
(1·1. II) 

2) 1 bilanz stungen 
'> ') (eigene:-) 

I950 - 564 - 4IO I -2 4961-3 012 I + 5I6 +2 086 + 207 + 458 I + 458 - 251 I - 25I I - - 203 - 36I 
I95I +2 038 +2 337 + 765 I - 149 I + 914 +I 572 + 87 - 149 - 149 + 236 + 236 

I 
- +2 424 - 386 

I952 +2 76I +2 533 +2 335 I + 706 +I 629 + 198 - 23 - 339 - 15 - 324 + 316 + 477 - I6I +2 510 + 251 
I953 +3 614 +3 872 +4 I25 I +2 516 I +I 609 - 253 + 50 - 430 - 6I - 369 + 480 + 395 + 85 +3 922 - 308 
I954 +2 782 +3 587 +3 976 +2 698 I +I 278 - 389 - 375 - 718 - 264 - 454 + 343 + 305 + 38 +3 2I2 - 430 

I955 +I 852 +2 069 +2 882 '+I 245 +I 637 - 813 - 450 - 4IO - 110 - 300 - 40 + II9 - 159 +1 6I9 + 233 
I956 +5 087 +4 4I7 +5 522 +2 897 +2 625 -II05 + 12I - 556 + 130 - 686 + 677 + S94 - 2I7 +4 53S + 549 
I957 +5 I2I +5 866 ' +7 513 +4 083 +3 430 -I 647 -2 440 - 726 + I33 - 859 -I714 - 3 -I 711 +3 426 +I 695 
1958 +3 188 +6 23I i +7 S80 +4954 +2 926 -1 649 -2 389 -1 S75 ~ 526 -I 349 - 514 - 737 + 223 +3 S42 - 654 
1959 -210I +4 54I +7 I77 +5 36I +I 8I6 -2 636 -6133 -3 759 -I 325 -2 434 -2 374 -I204 -II70 -I 592 - 509 

I956 1. Vj. + 613 + 766 + 993 + 413 + 580 - 227 - 220 - I26 - 94 - 32 - 94 - 86 - 8 + 546 + 67 
2. . +I 544 +1I66 +I427 + 992 + 435 - l61 + 279 - I93 - I05 - S8 + 472 + 460 + I2 +I445 + 99 
3. . +I707 + 959 +I 255 + 532 + 723 - 296 + 240 - 54 + 286 - 340 + 294 + 311 - 17 +II99 + 508 
4. . +I223 +I 526 ; +I 847 + 960 + 887 - 32I - I78 - I83 + 43 - 226 + 5 + 209 - 204 +I348 - 125 

I957 1. Vj. + S44 +1 210 +1 554 + 71S + S36 - 344 - 779 - 110 + 11 - 121 - 669 + 16 - 6S5 + 431 + 413 
2. . +1458 +1 533 +1957 +1140 + 817 - 424 - 806 - 137 + 23 - 160 - 669 - 149 - 520 + 727 + 731 
3. . +33S3 +1454 +1915 +1 030 + SS5 - 461 + 561 - 294 + 134 - 428 + S55 + 927 - 72 +2 015 +1 368 
4. . - 564 +1669 +2 087 +1195 + S92 - 41S -1416 - 185 - 35 - HO -1231 - 797 - 434 + 2Sl - S17 

1958 1. Vj. - 52 +1 034 +1 510 + 689 + 821 - 476 -1 241 - 193 + 41 - 234 -1 04S - 735 - 313 - 207 + 155 
2. . +1 293 +1700 i +2 154 +1453 + 701 - 454 - 522 - 511 - 165 - 346 - 11 - 124 + 113 +1178 + 115 
3. . + 975 +1 564 +1 950 +1384 + 566 - 386 - 447 - 481 - 35 - 446 + 34 - 235 + 269 +1117 - 142 
4. . + 972 +1 933 i +2 266 +142S + 838 - 333 - 179 - 690 - 367 - 323 + 511 + 357 + 154 +1 754 - 782 

1959 1. Vj. -2 943 +1 213 ! +1 856 +1191 + 665 - 643 -4109 -1340 - 514 - 826 -2 769 -1354 -1415 -2 896 - 47 
2. . - 423 +1 077 +1688 +1 295 + 393 - 611 -1179 - 991 - 500 - 491 - 188 - 39~ + 205 - 102 - 321 
3. . - 665 + 563 +1 354 +1212 + 142 - 791 -1 527 -1082 - 207 - 875 - 445 - 449 + 4 - 964 + 299 
4. . +1930 +1 68S +2 279 +1663 + 616 - 591 + 682 - 346 - 104 - 242 +1 028 + 992 + 36 +2 370 - 440 

1960 1. Vj. + 364 +1711 +2 29I +I 417 + 874 - 580 -1 473 - 689 - 515 - I74 - 784 + I76 - 960 + 238 + 126 
1 +3 454 + 723 +1 446 + 872 + 574 - 723 +I 581 - 373 - 126 - 247 +1 954 +1 633 + 321 +2 304 +1150 

1957 Aug. +1 461 + 607 + 793 + 469 + 324 - 186 + 427 - 54 + 90 - 144 + 481 + 480 + 1 +1 034 + 427 
Sept. +1 063 + 433 + 554 + 238 + 316 - 12I - 46 - 195 + 4 - 199 + 149 + 170 - 21 + 387 + 676 

Okt. + S7 + 497 + 613 + 334 + 279 - 116 - 281 - 2 + 47 - 49 - 279 - 18S - 91 + 2I6 - 129 
Nov. - 269 + 555 + 712 + 389 + 323 - 157 - 69S - 34 - 23 - 11 - 664 - 507 - 157 - 143 - I26 
Dez. - 382 + 617 + 762 + 472 + 290 - 145 - 437 - 149 - 59 - 90 - 288 - I02 - 1S6 + 180 - 562 

1958 Jan. - 64 - I06 + 54 - 188 + 242 - I60 - 414 - 33 - 6 - 27 - 381 - 373 - s - 520 + 456 
Febr. - 209 + 607 + 760 + 469 + 291 - 153 - 551 - 37 - 0 - 37 - 514 - 174 - 340 + 56 - 26~ 
März + 221 + ~33 + 696 '+ 408 + 2SS - 163 - 276 - 123 + 47 - 170 - 153 - ISS + 35 + 257 - 36 

April + 370 + 513 + 760 + 497 + 263 - I77 - 123 - 133 - 69 - 64 + 10 + 14 - 4 + 460 - 90 
Mai + 570 + 650 + 781 + 543 + 238 - 131 - 3 - 21 + 4 - 25 + 18 - 36 + 54 + 647 - 77 
Juni + 353 + 467 + 613 + 413 ;+ 200 - 146 - 396 - 357 - 100 - 257 - 39 - 102 + 63 + 71 + 2S2 

! 
Juli + 491 + 455 + 561 + 408 + 153 - 106 + 265 - 22 + 96 - 11S + 287 + 201 + 86 + 720 - 229 
Aug. + 301 + 506 + 669 + 470 + 199 - 163 - 297 - 249 - 67 - 182 - 4S - 84 + 36 + 209 + 99 
Sept. + 176 + 603 + 720 + 506 + 214 - 117 - 415 - 210 - 64 - 146 - 205 - 352 + 147 + 1S8 - 12 

Okt. + 250 + 725 + 857 + 556 + 301 - 132 - 287 - 68 - 35 - 33 - 219 - 185 - 34 + 438 - 18S 
Nov. + 376 + 614 + 711 + 368 + 343 - 97 - S2 - 267 - 251 - 16 + 185 + 46 + 139 + 532 - 156 
Dez. + 346 + 594 + 698 + 504 + 194 - I04 + 190 - 355 - 81 - 274 + 545 + 496 + 49 + 7S4 - 438 

1959 Jan. - 856 + 128 + 327 + 157 + 170 - 199 -I397 - 2S8 - 229 - 59 -1109 -1270 + 161 -1 269 + 413 
Febr. - 359 + 832 + 955 + 612 + 343 - 123 - S20 - 2S2 - 17S - 104 - 538 - 222 - 316 + 12 - 371 
März -172S + 253 + 574 + 422 + 152 - 32I -1 S92 - 770 - 107 - 663 -1122 + 138 -1260 -I 639 - 89 

April - 748 + 19S + 379 + 335 + 44 - 181 - S07 - 300 - 215 - 85 - 507 - 536 + 29 - 609 - 139 
Mai + 553 + 429 '+ 578 + 467 + 111 - 149 + 181 - 133 - 40 - 93 + 314 + 164 + HO + 610 - 57 
Juni - 228 + 450 + 731 + 493 + 238 - 28I - 553 - 55S - 245 - 313 + 5 - 21 + 26 - 103 - 125 

Juli - 13S - 157 + 308 + 36S - 60 - 465 - 410 - 187 - 10 - 177 - :i23 - 132 - 91 - 567 + 429 
Aug. - 313 + 237 + 429 + 359 + 70 - 192 - 645 - 270 - 153 - 117 - 375 - 40I + 26 - 408 + 95 
Sept. - 214 + 483 + 6I7 + 4SS: + 132 - 134 - 472 - 625 - H - 581 + 153 + 84 + 69 + 11 - 225 

Okt. + 308 + 627 + SIO + 567 + 243 - 183 - 42S - 97 - lS - 79 - 331 - 284 - 47 + 199 + 109 
Nov. + 961 + 833 + 963 + 680 + 283 - 130 + 323 - 72 - 66 - 6 + 395 + 444 - 49 +1156 - 195 
Dez. + 661 + 228 + 506 + 416 + 90 - 278 + 787 - 177 I - 20 - 157 + 964 + 832 + 132 +1 015 - 354 

I 
1960 Jan. - 643 + 340 + 524 '+ 2.81 + 243 - 184 -1 264 - 275 - 210 - 65 - 989 

I 
- 968 - 21 - 924 + 281 

Febr. + 2S9 + 511 + 712 lt 396 + 316 - 201 - 233 - 256 - 228 - 28 + 23 + 597 - 574 + 278 + 11 
März + 718 + 860 +1 055 740 + 315 - 195 + 24 - 158 - 77 - 81 + 182 + ;47 I - 365 + 884 - !66 

April + 98S +- 166 + 585 + ;!~ i t 275 - 419 + 518 - 198 - 169 - 29 + 716 

I 
+ 623 + 93 + 684 + 304 

Mai + 781 +- 373 + 530 + 137 - 157 + 201 - 123 - 58 - 65 + 324 + 349 ' - 25 + 574 + 207 
Juni +1 685 +- 184 + 331 + 169 + 162 - 147 + 8~2 - 52 + 101 - !53 + 914 

I 

+ 661 i + 253 +1 046 + 639 

538 1 + 
! 

Juli P) + 610 +- 366 + 433 I+ 105 - 172 + 162 - 22 + 45 !I - 67 + 184 + 81 + 103 + 528 + 82 

') Vom Tage der wirtschaltliehen Eingliederung des Saarlandes an (6. 7. 1959) elnschl. der Transaktionen des Saatlandes mit dem Ausland. 
1
) Veränderung des Goldbestandes und der Auslandsforderungen (netto) der Deutschen Bundesbank (Zugang: +): ab Januar 1959 elnschl. der Veränderungen auf den 

Akkreditivdeckungskonten sowie einschl. der Verloderungen du größten Teils der Verpflichtungen aus .Einlagen ausländischer Einleger" ('l'gl. Anm. 0 ) zu Tab. VII, 3). -
') Spezialhandel nach der amtlichen Außenhandelsstatlstik: Einfuhr eil, Ausfuhr fob; I957 und I958 einschl. nachträglich gemeldeter und in der amtlichen Außenhandelsstatistik 
für diese Jahre nicht erfaßter Einfuhren der Bundesregierung. - 1) Aufgltederung 1. Tab. VII, 5. - 4) Ohne d;e Im eil-Wert der Einfuhr enthaltenen Ausgaben für Fracht- und 
Versicherungskosten, jedoch elnschl. des Saldos des Transithandels sowie elnschl. sonstiger, den Warenverkehr betreffender Ergänzungen. - ') Für die Aufgliederunt in .Privat" und 
.öffentlich" Ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die an der Jeweiligen Transaktion beteiligte inländhche Stelle angehört. - I) Saldo der nicht erfaß aren Posten und 
der statistischen Ermittlungsfebler: hauptoächlich bedingt durch Verloderungen ln den terms of payment. - P) Vorläufig. 

83 



VII. Außenwirtschaft 

3. Goldbestand, Auslandsforderungen 1) und Auslandsverpflichtungen der Deutschen Bundesbank 0
) 

MioDM 

Jahres­
bzw. 

Monatsende 
') 

Goldbestand und uneingeschränkt 
verwendbare Auslandsforderungen (brutto) 

Insgesamt Gold­
bestand 

darunter 

US-$ 
(einscbl. 
can. $) 

Befristete oder nur beschränkt verwendbare Auslandsforderungen (brutto) 

Insgesamt 

Bilaterale ' 
Forderungen I 

aus 
früheren 
Krediten 

an die EZU 
(bis Ende 

Kredite an 

darunter 

Scbuld­
verschrei­

bungen 
der 

Weltbank 

Zweck­
gebundene 
Guthaben 
bei aus-

ländischen 
Banken 

und zweck­
gebundene 
Geldmarkt-

Konsoli­
dierungs~ 
kredite 
an aus­

ländische 
Zentral­
banken I 

1958: 

1------------~----------:--------~--------~----------+-~dieEZU)~ anlagen 

1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1957 März 

Juni 
SeDt. 
Dez. 

1958 März 
Juni 
SeDt. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 

2 983 
5 383 
8 388 

10 094 
14 290 
17 237 
19 337 
19 037 
15 022 
16 233 
18 138 
17 237 
17 077 
17 596 
18 672 
19 337 
18 823 
18 514 
17 231 
16.616 
17 100 
17 367 
17 365 
17 087 
16.703 
17 123 
18 Oll 
19 037 
18 682 
18 981 
19 639 
20 785 
21 487 
23.271 
24 439 

587 
1 367 
2 628 
3 862 
6 275 

10 674 
11 085 
11 077 

7 379 
8 523 

10 077 
10 674 
10 333 
10 814 
10 907 
11 085 
11 248 
11 248 
11 248 
11 248 
11 272 
11 355 
11 428 
11 427 
11 009 
11 028 
11 029 
11 077 
11 078 
11140 
11 214 
11 357 
11511 
11 643 
11 835 

2 088 
3 545 
5 453 
5 789 
7 332 
6 148 
7 446 
7 281 
6 823 
6 646 
6 690 
6148 
6 245 
6 101 
7 277 
7 446 
7 278 
6 998 
5 796 
5 186 
5 634 
5755 
5 668 
5 358 
5 378 
5 665 
6 447 
7 281 
6 865 
7 089 
7 730 
8 689 
9 181 

10 738 
1l 652 

2014 
2 831 
2 684 
2 825 
3 733 
6 466 
7213 
5 183 
3 864 
4 297 
6 049 
6 466 
6 269 
6 888 
6 938 
7213 
6 780 
6 765 
6 446 
6 243 
6 222 
5 856 
5 795 
5 601 
5 658 
5 526 
5 523 
5 183 
4 904 
4 883 
4 865 
4 831 
4 862 
4 810 
4 205 

1 061 
1 782 
2054 
2 187 
2 890 
4 242 
4 597 
3 159 
3 218 
3 571 
4 028 
4 242 
4 202 
4 447 
4 287 
4 597 
4 186 
4 182 
4 121 
3 921 
3 912 
3 813 
3 763 
3 674 
3 621 
3 484 
3 482 
3 159 
2 997 
2 996 
2 978 
2 918 
2 917 
2835 
2 329 

73 
808 

1 239 
1 496 

73 
73 

493 
808 
808 

1 123 
1 323 
1 239 
1 378 
1 378 
1 378 
1 378 
1 378 
1 378 
1 378 
1 378 
1 496 
1 496 
1 496 
1 496 
1 391 
1 391 
1 391 
1 416 
1 451 
1 491 
1 491 

240 
1032 

971 
353 

70 
171 
953 

1032 
897 
915 

1 002 
971 
971 
963 
707 
707 
706 
441 
441 
353 
353 
353 
353 
353 
353 
353 
353 
353 
353 
353 
265 

146 
304 
403 
384 
165 
175 
383 
352 
327 
384 
349 
303 
283 
265 
245 
241 
240 
236 
224 
223 
213 
195 
188 
192 
192 
175 
163 
143 
143 
144 
141 
131 
120 

Auslands­
verpflich­

tungen 
(brutto) 

362 
56 

142 
137 
154 
713 
372 
372 
173 
359 
633 
713 
408 
253 
404 
372 
510 
545 
671 
601 
511 
640 
715 
556 
443 
423 
367 
372. 
381 
370 
292 
416 
368 
4H 
368 

0
) Die Daten sind mit den im Rahmen des Bundesbankausweises angegebenen Zahlen nicht ganz identisch, da der Goldbestand und die Auslandsforderungen hier 

entsprechend den Vorschriften des Internationalen \Yährungsfonds für die Aufstellung von Zahlungsbilanzen zum Paritätskurs angegeben sind, während sie im 
Bundesbankausweis zum Jahresende nach dem Niederstwcrtprinzip und für das laufende Jahr jeweils zum Tageskurs beredmet werden. Darüber hinaus bestehen 
bei den Verpflichtungen gewisse Unterschiede in Bezug auf die Abgrenzung der zu berücksichtigenden Positionen; so können in der Zahlungsbilanz zur Zeit 
mangels statistisCher Unterlagen über die Umsätze noch nicht alle in der Position ,.Einlagen ausländischer Einleger" des Bundesbankausweises erfaßten Ver~ 
pflichtungen berücksichtigt werden; von Anfang 19'9 ab ist jedoch der größte Teil dieser Verpflichtungen einbezogen. 
1) Guthaben auf laufenden Fremdwährungskonten und DM-Konten sowie befristete oder nur beschränkt verwendbare Forderungen. - 2) In den Jahren 1952 und 1953 
einschl. bestimmter Forderungen und Verpflichtungen. wie z. B. konsolidierter Clearingschulden, deren Veränderungen in den Zahlungsbilanztabellen nidtt der 
Devisen-, sondern der Kapitalbilanz zugerechnet wurden. - 8) Ohne Berücksichtigung der jeweils letzten EZU-Abrechnung. 

------------------------~ 

Zeit 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1957 März 

Juni 
SePt. 
Dez. 

1958 März 
Juni 
SePt. 
Dez. 

1959 !an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Seot. 
Okt. 

I Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 
Awil 
Mai 
Juni 
Juli 

4. Kurzfristige Forderungen und Verpßidttungen der Geschäftsbanken gegenüber dem Ausland*) 
Stand am Ende des Bericht5zeitraums 

in Mio DM 

Saldo 
Forderungen Verpflichtungen 

der Guthaben bei ausländischen Banken 
I Einlagen von Ausländern nach Einlegergruppen 

Forde- I 
und Geldmarktanlagen I --· 

Wirt-rungen -- --~~~-----· Kurz- Inter-
und Ins- I fristige Ins- Kredit- schafts- öffent- nationale 
Ver- gesamt Ins- Täglich 

Termin~ 

I 

Geld- Kredite gesamt Ins- insdtute unter~ liebe Organi-p!lich- gesamt 
fällige geider markt- gesamt ') nehmen Stellen sationen 

tungen Gelder anlagen und ') Private 

- 1 397 524 320 312 7 I 1 204 1921 1 473 730 622 I 121 
- 2 309 715 379 362 13 4 336 3 024 2 114 1197 733 ! 184 
- 2 285 1 320 775 307 20 448 545 3 605 2 650 1 580 914 156 
- 1 551 1 919 1 040 431 128 481 879 3 470 2 893 1 625 1 075 193 
- 272 3 471 2 543 939 358 1 246 928 3 743 3 410 1 784 1 o95 I 216 315 

- 2 332 768 380 362 14 4 388 3 100 2 071 1 158 756 157 
- 2 168 986 408 

I 
396 12 0 578 3 154 2 219 1255 829 135' 

- 3 088 723 289 269 20 0 434 3 811 2 832 1 795 891 146 
- 2 285 1 320 775 307 20 448 545 3 605 2 650 1 580 914 156 

- 1 525 2055 978 342 26 610 1 077 3 580 2 822 1 774 941 107 
- 1408 2 102 916 407 35' 474 1186 3 510 2 778 1 639 1012 127 
- 1 207 2 263 1 096 491 112 493 1 167 3 470 2 859 1 674 1 049 136 
- 1 551 1 919 1 040 431 128 481 879 3 470 2 893 1 625 1 075 193 

- 308 2 721 1 946 520 815 611 775 3 029 2 532 1211 902 213 206 
- 58 2 954 2 214 522 979 713 740 3 012 2 521 1 242 880 195 204 - 208 2 747 2 022 486 916 620 725 2 955 2 499 1 175 867 231 226 

+ 189 3 292 2 505 469 1 213 823 787 3 103 2 660 1 237 875 239 309 
+ 12 3 123 2 355 503 1 035 817 768 3 111 2 758 1 376 911 227 

I 
244 

+ 145 3 356 2 651 662 1 099 890 705 3 211 2 893 1 474 953 229 237 

+ 492 3 890 3 104 862 1 326 916 786 3 398 3 089 1 513 978 307 291 
+ 877 4 024 3 220 896 1 312 1 012 ' 804 3 147 2 864 1 359 943 266 296 
+ 762 3 977 3 108 903 1 255 950 

I 

869 3 215 2931 1 407 955 264 305 

+ 1 028 4 201 3 275 1 153 1 152 970 926 3 173 2 883 1 406 964 213 300 
+ 579 3 804 2 914 1 059 938 917 890 3 225 2 927 1 444 972 205 306 
- 272 3 471 2 543 939 358 1 246 928 3 743 3 410 1 784 1 095 216 315 

+ 734 4 219 3 261 1 200 705 1 356 

I 

958 3 485 3 130 1 566 1 038 199 

I 

327 
+ 105 3 610 2 628 947 510 1 171 982 3 505 3 109 1 510 1 067 214 318 
- 392 3 457 2 383 1 059 500 824 1 074 3 849 3 380 1 741 1 085 231 J23 
- 1 026 3 243 2 201 1 204 406 591 1 042 4 269 3 727 1 948 1 120 347 312 
- 1 389 2 956 1 954 1 066 474 414 1 002 4 345 3 753 2 004 1108 330 311 
-2 Oll 2 279 1 192 624 226 342 1 087 4 290 3 488 1 766 1 066 

I 
353 303 

-2 075 2 139 1170 632 201 337 969 4 214 3 351 1 634 1072 341 304 

I 

I 
I 

l 

Kurz-
fristige 
Kredite 

448 
910 
955 
577 
333 

1 029 
935' 
979 
955 

758 
732 
611 
577 

497 
491 
456 
443 
353 
318 
309 
283 
284 
290 
298 
333 

355 
396 
469 
542 
592 
802 
863 

") Ab Ende Juli 1959 einschl. der Forderungen und Verpflichtungen der saarländischen Geschäftsbanken gegenüber dem Ausland, - 1) Ohne Weltbank, Europäische Investitionsbank 
und Bank für Internationalen Zahlungsausgleich; die Einlagen dieser Institute sind in der Spalte "Internationale Organisationen" berücksichtigt. - ') Vgl. Anm. 1). 
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Positionen 

5. Dienstleistungsverkehr mit dem Ausland*)+) 
(einschl. Ergänzungen zum Warenverkehr 1)) 

MioDM 

VII. Außenwirtschaft 

11957 11958 11959 12. Vj.l :9~; .. 4. ~~~~~T2~~~~915:. Vj. ~-~ 11. Vj. I 2. Vj.T~---~a~-~ 
1-----------------------------+----~ 

·:);!I •: ~I ·~:::I ;::: I m: 
1 

; ::: ;;~:I w~ I :::: '1 ; m ; ~; 1 ::::1 · ~: I ::: I · :~ lnsaesamt2) 

1. Dienstleistungen insgesamt 

1) Reiseverkehr 

2) Transport 3) ') 1) 

davon: Seefrachten 'l 

BinnensdiiHs!raditen 

Bundesbahn 

Hafendienste 

Reparaturen an 
Transportmitteln 

Sonstige Transport~ 
leistungen 

3) Versicherungen 1) 4) 

4) Kapitalerträge 

darunter: Zinszahlungen im 
Rahmen der Londoner 
Schuldenabkommen 6) 

5) Regierung 7) 

darunter: Leistungen für aus~ 
ländisdle militärische 
Dienststellen °) 

6) Verschiedene Dienstleistungen 

davon: Provisionen. Werbe~ 
und Messekosten 

Lizenzen und Patente 
(einsdil. Filmgeschä!t) 

Arbeitsentgelte, Renten 
und Pensionen 

Baulelstungen. Montagen 
und Ausbesserungen 

Regiekosten 

Bundespost 

Sonstige Dienstleistungen 

II. Ergänzungen zum 
Warenverkehr 1) 

Einnahmen 
Ausgaben 

+1 43o 1 +:2 926 1 +im +1o1--~-+-566 +rn + 6651 + 3931 + 14;--;+-616 ~ + 5741 + 21~ ~-+--1-3;-1 + 162 

Einnahmen 9 953 11 0461 11 561 2 696 2 906 I 2 862 2 698 2 800 3 0921 2 971 2 957 2 993 1 004 946 1 043 
~u_SR_a_be_n__ 6 556 8 046 9 488 ~~71_._2 314 I 2 009 2_025 2 330 2 842 __ ~ _2 138 2 492 _774 I 790 I _ 928_ 

Saldo 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

+3 3971 +3 000 I +2Cl73 + 725 I+ 592 + 853 + 6731 + 470 I+ 250 I+ 680 + 819 + 501 I + 230 + 156 I + 115 
1 864 1 898 1 896 525 I 623 431 330 527 630 409 342 511 I 151 161 I 199 
1 381 2 o53 2 399 513 1 892 355 412 633 953 401 442 101 202 101 1n 

---

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

+3;::1-3~::1-3::: +8::1-::: +9::~8;: -::: -:::-~+~~ -:: -::: 1~-3~: -3:: -3:: 
1 235 ' 1 348 1 416 337 342 341 331 326 365 394 359 350 114 121 115 ----+----:------- ----- -- ·-- ,---

Saldo 

Einnahmen 

Einnahmen 
Ausgaben 

+2 4891 +2 185 +2 190 + 514 + 537 + 583 + 543 + 528 + 566 + 553 + 570 + 576 + 203 + 179 

2 482 2 269 2 287 541 5541. 576 593 529 562 603 584 n1 202 189 

88 I 88 82 21 . 25 23 18 18 22 24 20 23 I ' s 
88 I 94 106 22 I 27 : 24 23 23 28 32 28 28 9 9 

+ 194 

180 

7 
10 

-;-.~-~g-~-\m-.-~n--~----3-~--~ I =-g; 1- ~; ~ ~; - ;~ _--;~ =-;; 1- ;~ 1- ~; 1- ~; - ~; 1- ;; ! - 2~ I ~-~; 1- = 
2
; 

:;:::hmen') + :::I + :::I+ ::: +-:: + :: +--:: +:: I+ 1: I+ 1:~ I+ :: + ::~-+;: I + :: I + ::- + :: 
Ausgaben 847 889 922 215 221 222 231 217 226 248 233 214 74 I 72 68 

- 473 - 5231- 534 -1251-13sl.=.-ll8 =l481-1171-1111-15s -1391-125 II-=- 41 r- 48 
Einnahmen 140 ' 110 102 21 28 37 22 26 22 32 34 28 7 8 
Ausgaben 10 : 11 16 2 3 3 3 4 4 5 0 4 1 I 0 

Saldo - 36 

13 
3 

:;:::hmen + :::I+--~: I+ 4:: +-:: + ::I+ 1:; +::-~+-1:: 1

1 

+ 1:: I!+ 1:: + 1:: I + 1:: I + 
6 ~ +-

8
1 + 

10 

Ausgaben __ ! 198 243 248 63 59 65 51 58 69 70 75 81 ~~ ! j; I j~ 
Saldo + 1391 + 138 I+ ·;-.;~ 1+33 + 38 1+42 + -331+511+'52I+ 59 + 53 I+ 55 I+ 19 

1 

+ 141 + ;2 

Einnahmen 199 234 276 58 54 64 61 64 72 , 79 66 77 I 26 I 26 2" 
Aus<aben 153 233 301 47 60 78 62 78 79 ; 82 78 89 28 31 I 3~ 

~;~;~~~:- +-i~; 1 +16;~ 1-=~ ~~ 1- ~~ 1-=3;; - ~~~ 1=- ~~~- ~i;r-= !~; ~~-=-;~ ~----;-;--c-1----1i-;--c ~~-_-1_;_; 
:a~::ab~n-- - ::: - ::: -1 ::~ - 1:: - :: ~- 2:: -1:: - 2:: i -~:: 1- ~: - :: - 2:~ I ~3: 
Einnahmen 2 662 3 879 4128 938 958 11059 1022 98611003 1117 1116 1018 
Aus<aben 291 388 483 93 97 116 110 90 139 144 126 112 
----- -- ---------

Saldo +2 371 +3 491 +3 645 + 845 + 861 I+ 943 + 912 + 896 + 864 + 973 + 990 + 906 

Einnahmen 2 660 3 877 4 121 938 958 ! 1 058 1 021 985 1 001 1114 1 111 1 014 

318 
34 

-1- 284 

316 

- 78 

12 

348 
34 

347 

-102 

58 

352 
44 

351 

Einnahmen 1 095 1 078 1 042 265 238 302 226 269 280 267 JOB 290 114 70 86 
Ausgaben 2 692 2 976 3 244 729 714 i 772 795 805 795 849 873 852 301 278 273 

:;:::h:en -I-= I::: -1 ::: ~-2 ::: - 464~- 476~- 4:: - 5:: - 5:: 1~ 5:: .=.m -= 5:: ~- 5:: ~~: ~-_ 2~~~-_:_~ 87 

Ausgaben 1 048 1 os_s_ 1 112 2i~ 2:~ 278 259 i 279 277 2~~ 314 i 305 I 103 104 ~~I 
s;Jdo -880-= 9141-952 -2321-2021_-2311--22.01-2411-236 -=lli -270 -2561- 89,- 891-78 
Einnahmen 112 142 169 34 31 41 36 39 49 I 45 47 I 39 15 14 10 
Ausgaben 415 487 535 114 117 130 129 I 130 132 144 169 151 1 55 ! 46 ! 50 

::~::hmen =---::: - ::: ~- ::: - ::-~=- :: 1=- :: - ::F-:: ~~ :: ~-- ::- ~ ~:: ~- 1:: '- :: - 3: j - 4; 
Aus<aben ·389 485 575 117 123 136 128 I 158 I 142 147 145 141 51 I 42 j 48 

:;:::hmen =- ~:~- ::;1- :::- ::~- ::- ::-=--- ::1~-1::11~1::~-1:: -1:: ~-1:: -::- ::---=-:: Aus~aben _____ 162 192 234 39 49 61 49 5'0 63 72 __ 6~----6= ~'--~ 23 21 

Saldo + 741+ 231 + 2 + 3 '+ 91 + 1 + o I+ 13 
1 
+ 2 '- 13 -'- 11 : - 5 

1 + 4~- 10 + 1 

Äi~~:!b':~n ~~ 1g 1~~ 3~ I 5~ 3~ 3~ I 3~ 2! I 2i 2! I 1~ ~ I ~ ~ 
:;:::hmen - :: ~- 1:: ~- 1::- 3: ~- 5: ~·- 3:- :: j- 26~- :: .=.--~ -=-:: j- :: j = : 1- : - : 
Ausgaben 45 62 55 18 19 -~--14 ~~ ! 171 ~ __ 13 ____ 15 I 6 I 6 3 

:;:::hmen -3::

1
-3::1-30:- ~:1- ::j- 9:-5:1- s:J- J+ 7: + 9: - 9; + 5:-r-=~ + 2: 

Ausgaben 604 512 610 136 107 118 178 143 I 138 
1 

151 148 154 56 51 47 

:::::hmen - :: 1·=- 1::1- 3;:- ::1- ::1- :: -1::1- :: - 4; II- ;: - :: -1:: --~:! ~ 3: ~-~-:: 
Ausgaben 150 163 ! 312 __ 47 46 38 28 87 I 115 82 31 1 43 12 

1 

21 10 
Saldo + 331- 741~257- 241-261-15- 81- 77i-1o8l- 64 +~~-+--;~ +--:;; 1-__:--;~T +-4-;-

1----------------------~~----~~~~~~~ 
') Vom Tage der wirtsdiaftlidien Eingliederune des Saarlandes an (6. 7. 1959) einsdil. der Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland. - +) Aufgliederung der Position .Dienlt· 
leistungsbilanz" der Tabelle VII, 2 für die Zeiträume, über die bereits vollständige Unterlagen vorliegen. - 1) Saldo des Transithandels und andere Ergänzungen, - ') Vgl. Anmerkungen') 
und 8) bis '). - ') Ohne die im eil-Wert der Einfuhr enthaltenen Ausgaben für Fradit· bzw. Versidierungskosten. - ') Einschl. Einnahmen der deutsdien Seesdii!fahrt bzw. der deutsdien 
Versicherungsunternehmen von deutschen Exporteuren und Importeuren. Soweit es sich dabei um Zahlungen deutscher Exporteure handelt, führen di('se zu entspred:lenden Einnahmen der 
Exporteure im Rahmen von Ausfuhr-cif-Absdilüssen: handelt es sich dagegen um Zahlungen deutsdier Importeure, sind diese im eil-Wert der Einfuhr als Ausgaben erlaßt. - ') Ohne 
Einnahmen aus der Ausfuhr von Schiffs· und Flugzeugbedarf. - 1) Ohne die auf den inländischen Besitz an Auslandsanleihen entfa11enden Zinszahlungen im Rahmen der Londoner 
Sd:tuldenabkommen. - 7) Von Regierungsstellen des In· und Auslands in Anspruch genommene bzw. erbrachte Leistungen, die nicht in anderen Zahlungsbilanzpositionen ausgewiesen sind. -
8 ) Einnahmen aus Warenlieferungen und Dienstleistungen. 
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VIII. Produktion und Markte VIII. Produktion und Märkte 

Zeh 

1948 D. 
1949 -
1900 • 
1951 
19;2 
1953 -
1954 
1955 
1956 
1957 -
1958 
1959 

1957 Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
Mirz 
A11ril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aua. 
Se11t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

J'H9 Jan. 
Pebr. 
Mirz 
Avril 
Mal 
Juni 
Iu II 
Aua. 
Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 
Avril 
Mai 
JuniP) 
Ju\iP) 

I. Index der industriellen Produktion 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; arbeitttlglidl, Originalbasis 19SO = 100 umbasiert auf 1936 100 

Gesamt Bergbau 
Grundstoff. uud 

Produktiontlli!ter­
industrien 

lnvestltlonsgüterindultrlen 
Verbraucbolli!terindwtrlen 

ohne Nahrungs- uud 
GenuSmittel 

-;----;--;--,-----.-~--~- --,----1,----,---;-----,-----l----- -----~-------.---c------- ------c--;-----
einlcbl.l ohne I darunter darunter l da"\nter 

h~~~;. Bau- h~~~~- :::;, Eisen Stahl- r!."J:'~- · I 
II... haupt- ge- Gesamt I Kohlen- Gesamt s~~de i~:1; G ... mt el~:d.I. scb~:;n- Fahr- Elektro· nik uud Gesamt i ~~;.!': ;:d~~-

werbe I ge· werbe b E d lndu- I W b zbeug- tecbnik Optik 

1 

rl 
uud werbe und ber~-) r en stn'e all· au au elnocbl. st e j' strle 

Energie Enefllle au I gonbau Uhren 

I 
I 

60 SI 78 
89 

111 
131 
140 
154 
172 
198 
213 
225 
232 
249 

19 87 95 

m [I~~ m 
140 137 125 
1S4 Hl 128 
17l 169 133 
191 195 141 
213 210 148 m1m m 
250 i 245 141 

]36 
241 
231 

219 
220 
223 
234 
23J 
236 
224 
219 
238 
248 
258 
238 

237 
249 
233 

222 
223 
225 
235 
232 
236 
223 
218 
231 
248 
259 
239 

218 220 
226 228 
240 240 
246 246 
252 251 
2Sl 251 
235 235 
237 236 
261 261 
269 269 
286 287 
272 274 

250 252 
256 258 
269 270 
274 I 273 
282 2B2 
284 284 
259 259 

233 
245 
228 

217 
218 
220 
231 
229 
233 
220 
21S 
234 
244 
254 
234 
215 
223 
236 
242 
247 
248 
231 
232 
257 
265 
282 
268 

246 
252 
265 
269 
278 
281 
2,54 

152 
162 
153 

157 
153 
153 
155 
lH 
155 
150 
lH 
149 
152 
158 
146 

151 
151 
150 
147 
150 
145 
139 
138 
14S 
145 
1S7 
1H 

1S7 
1S2 
1S2 
1S2 
154 
153 
145 

77 
91 
98 

107 
111 
113 
115 
119 
123 
124 
122 
114 

122 
133 
123 

127 
122 
122 
126 
126 
125 
120 
114 
119 
121 
ll7 
116 

120 
118 
118 
114 
120 
113 
106 
lOS 
110 
110 
121 
120 
120 
114 
114 
115 
116 
118 
109 

55 
11 

103 
122 
ll7 
137 
156 
181 
194 
204 
210 
236 

l11 
214 
195 

196 
199 
200 
lll 
213 
218 
211 
207 
21S 
217 
224 
203 

196 
206 
223 
23J 
241 
246 
238 
237 
251 
2Sl 
262 
247 

240 
lSO 
267 
270 
280 
233 
JiO 

53 38 
82 61 

100 80 
114 94 
123 110 
137 101 
148 113 
168 142 
177 155 
177 162 
180 148 
204 164 

194 166 
183 174 
134 160 

99 16S 
105 163 
124 lH 
181 153 
201 151 
lll 1S2 
222 143 
216 140 
222 139 
217 139 
205 144 
158 130 

106 
116 
180 
226 
22S 
242 
238 
234 
246 
235 
221 
180 

118 
136 
205 
230 
251 
248 
251 

136 
139 
145 
159 
168 
167 
165 
161 
174 
180 
191 
178 

187 
U4 
195 
192 
197 
196 
194 

56 
86 

113 
147 
164 
173 
20S 
252 
274 
285 
306 
330 

289 
308 
300 

28S 
l9S 
300 
311 
306 
321 
287 
277 
ns 
320 
337 
319 

290 
310 
321 
327 
333 
337 
296 
297 
349 
3J6 
378 
375 

343 
H7 
372 
'376 I 
392 
400 
344 

33 
51 
SI 
64 
70 
81 
84 
96 

107 
109 
108 
101 

111 
115 
123 

105 
103 
102 
109 
lOS 
115 
lOS 
106 
109 
107 
114 
119 

90 
91 
96 
98 

102 
102 

93 
99 

102 
106 
114 
123 

95 
97 
96 

103 
109 
117 
107 

52 
19 

116 
ISS 
180 
177 
198 
243 
265 
274 
l77 
286 

267 
286 
298 

2S4 
274 
286 
292 
283 
299 
262 
250 
27S 
269 
291 
29S 

244 
268 
283 
288 
298 
296 
272 
252 
296 
303 
310 
331 

285 
300 
317 
319 
329 
345 
302 

I 
:; i 

144 i 
183 
215 
231 
301 
396 
430 
454 
S43 
633 

459 
481 
445 

S21 I 527 
534 

' 555 

l_m 
471 
475 
586 
597 
590 
53S 
S7l 
599 
609 
650 
632 
661 
SOl 
551 
697 
691 
726 
709 

715 
757 
810 
791 
839 
823 
601 

101 
155 
200 
274 
291 
319 
396 
493 
S43 
581 
667 
735 

602 
6H 
624 

606 
626 
618 
649 
6SO 
701 
651 
601 I 

m1 
783 
715 

6S7 
714 
713 
709 
729 
742 
654 
653. 
771 
790 
869 
82S 

772 
787 
786 
813 
858 
881 
782 

55 
90 

123 
161 
184 
205 
235 
275 
293 
298 
294 
318 

319 
327 
326 

259 
210 
298 
303 
293 
303 
271 
2S7 
301 
319 
32S 
312 

257 
283 
303 
309 
311 
Ul 
310 
280 
336 
348 
380 
367 

300 
316 
343 
H9 
H8 
376 

52 
86 

113 
129 
130 
152 
166 
184 
199 
211 
209 
222 

226 
240 
212 

210 
206 
209 
216 
203 
199 
195 
190 
21P 
227 
233 
204 

193 
203 
217 
221 
219 
215 
191 
lOS 
241 
244 
260 
240 

222 
227 
241 

i:~ I 
230 1 

213 1 

43 
70 
79 
ll 
89 
95 
97 

109 
117 
128 
125 
134 

1U 
144 
116 

140 
138 
138 
138 
131 

87 
107 
12S 
133 
Ul 
124 
108 

120 
129 
140 
146 
139 
100 
114 
13l 
147 
HO 
156 
138 

144 
154 
163 
H6 
159 

igr I 

so 
90 

121 
136 
132 
157 
168 
182 
193 
202 
190 
196 

211 
220 
194 

206 
193 
188 
194 
ISO 
181 
IS4 
169 
195 
200 
204 
180 

180 
185 
187 
193 
186 
196 
177 
184 
214 
214 
226 
213 

207 
209 
217 
210 
2H 
198 
186 

Enefllie 

137 
162 
182 
213 
232 
244 
l7S 
310 
344 
369 
374 
402 

385 
406 
419 

415 
390 
384 
372 
346 
343 
334 
339 
368 
380 
414 
411 

401 
408 
391 
374 
377 
371 
361 
376 
406 
427 
46S 
471 

463 
46l 
440 
413 
418 
405 
405 

Bau­
haupt· 

go­
werbe 

15 
111 
122 

ll9 I 153 
169 
191 
200 

196 I 203 
235 

208 
211 
169 

112 
117 
121 
210 
236 
248 
234 
232 
237 
233 
243 
202 

12l 
12S 
223 
243 
283 
270 
260 
263 
275 
259 
271 
226 

156 
165 
232 
275 
283 
305 
274 

Quelle: Statistliebes Bundesamt. - 1) Ohne Kohlenwertstoffindustrle. - P) Vorlluflg. 

Zelt 

1955 D. 
1956 • 
1957 • 
1958 • 
1959 • 
1957 A~ril 

Mal 
Juni 
Juli 
Aua. 
Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1951 )an. 
Pebr. 
Mlrz 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 
Seot. 
Okt. 
No•. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
Mlrz 
Avril 
Mai 
Juni 
Jult 
Au1. 
Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1060 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
)uniP) 

2. Auftragseingang und Umsatz bei der Industrie 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; Indexziffern der Werte (in vH des Umsatzes von 19S4, kalendermonatlich) 

Gesamte Industrie 1) Grundstoffindnatrien lnvestitionslli!terindustrlen V erhraucbollilterindumlen 

I i I A f I darunter: Maschinenbon 
AuftrajiS· I j.uftrags- u trags----~--~~-~1 
e!ngang ' einganjl elngang 'I' Auftrags-

Auftr . in vH Auftr I ' in vH •. ft gs- in vH , eingang Auftra~ 
ago- Umsatz vom ags-1 Unulatz i vom nu ra Umsatz vom Auftrap.l in vH einga:i 

monatl. I I monatl. monatl. jeweili11. 

!Auf I daruuter: Tedllinclwtrie 
1 trap ---..,---,-:--,---1 
' eingane I Auftrap 

in vH ' e!ngan11 
Umsatz vcm Auftr•.,.. in vH 

jewellii. 1 g::· Umsatz vom 
monatl. • n ll jewelllll. 
Umsatz monatl. 

eingang I jewelllg. eingang , ljeweil!JI. eingang Jeweilie. elnganll I Umsatz vom 

Umsatz 'I il Umsatz 1 Umsatz monatl. 
Umsatz i Umsatz 

ll6 
137 

'- 143 
142 
175 
141 
152 
134 
147 
136 
142 
157 
148 
133 
140 
130 
131 
142 
139 
143 
Hl 
128 
143 
IS9 
147 
141 
138 
143 
161 
180 
164 
180 
184 
161 
191 
203 
200 
193 
177 
183 
209 
194 
209 
189 

120 
133 
144 
147 
161 
141 
146 
130 
14S 
143 
151 
159 
152 
144 
141 
13S 
150 
144 
141 
138 
150 
142 
158 
164 
150 
148 
136 
136 
149 
163 
144 
160 
162 
157 
171 
ISS 
179 
179 
158 
166 
192 
176 
185 
173 

105 
103 
99 
97 

109 
100 
104 
103 
101 

95 
94 
98 
97 
92 
99 
97 
92 
99 
98 

103 
101 
90 
91 
97 
98 
9S 

102 
lOS 
108 
110 
114 
113 
113 
103 
107 
110 
112 
108 
112 
110 
108 
110 
113 
109 

127 
136 
142 
137 
168 
136 
l-t7 
135 
160 
141 
143 
ISS 
142 
130 
131 
123 
131 
139 
133 
139 
159 
130 
138 
148 
133 
134 
128 
133 
149 
170 
156 
176 
198 
16S 
180 
188 
188 
181 
164 
172 
197 
185 
190 
183 

121 
133 
144 
142 
157 
140 
147 
133 
152 
151 
146 
156 
147 
133 
142 
130 
142 
141 
140 
138 
154 
144 
150 
154 
140 
131 
121 
127 
144 
160 
144 
159 
168 
164 
172 
179 
171 
164 
1H 
163 
188 
176 
185 
173 

lOS 
102 
99 
96 

107 
97 

100 
101 
106 
94 
98 
99 
97 
98 
94 
9S 
92 
98 
95 

101 
103 
90 
92 
96 
9S 

103 
100 
105 
104 
106 
101 
111 
118 
101 
105 
105 
110 
111 
106 
105 
105 
106 
103 
106 

136 
147 
154 
163 
203 
153 
160 
140 
152 
155 
150 
160 
157 
155 
166 
157 
160 
160 
153 
160 
17l 
151 
167 
IS2 
167 
166 
16S 
178 
198 
195 
179 
196 
203 
185 
222 
234 
231 
245 
226 
235 
260 
240 
252 
231 

125 
140 
153 
166 
IS3 
149 
1H 
145 
155 
146 
161 
163 
161 
170 
148 
141 
168 
160 
160 
163 
167 
IH 
179 
182 
171 
186 
154 
159 
172 
182 
164 
186 
181 
169 
203 
205 
204 

I 
220 
178 
189 

! 220 
I 199 

213 
209 

108 
lOS 
101 

99 
111 
102 
103 

97 
91 

106 
93 
98 
98 
91 

112 
106 

9S 
100 

96 
99 

103 
91 
93 

100 
91 
90 

107 
112 
115 
107 
109 
lOS 
112 
110 
110 
115 
114 
112 
127 
124 
118 
120 
118 
111 

147 
152 
154 
154 
196 
153 
160 
141 
153 
156 
143 
150 
157 
154 
166 
154 
153 
170 
138 
146 
154 
142 
148 
159 
164 
160 
15l 
170 
179 
185 
170 
196 
198 
189 
196 
226 
210 
251 
242 
249 
268 
252 
263 
258 

125 
141 
154 
162 
173 
147 
158 
155 
163 
149 
ISS 
16S 
15S 
175 
146 
IA7 
170 
IS9 
162 
166 
169 
153 
166 
169 
159 
186 
139 
ISl 
163 
175 
162 
181 
171 
163 
187 
189 
183 
215 
164 
175 
206 
192 
204 
202 

111 
101 
100 

9S 
113 
104 
101 

91 
94 

lOS 
92 
91 

101 
88 

114 
105 
90 

107 
n 
88 
91 
93 
S9 
94 

103 
86 

109 
112 
110 
106 
lOS 
108 
111 
116 
lOS 
120 
131 
117 
141 
142 
130 
131 
129' 
128 

lll 
126 
129 
119 
147 
131 
145 
124 
121 
103 
131 
lH 
143 
106 
112 
103 
117 
120 
129 
124 
lH 
92 

120 
143 
140 
115 
114 
109 
128 
173 
15S 
163 
136 
120 
165 
112 
17S 
139 
128 
126 
154 
144 
177 
139 

111 
122 
131 
121 
13S 
129 
131 
lOS 
123 
129 
144 
158 
148 
124 
131 
124 
137 
12S 
117 
106 
121 
120 
139 
153 
134 
123 
121 
119 
129 
138 
116 
123 
127 
129 
Hl 
165 
158 
143 
134 
139 
161 
HS 
147 

I 125 

101 
103 

91 
94 

109 
101 
111 
117 

98 
10 
91 
98 
96 
16 
85 
84 
16 
96 

111 
117 

9S 
77 
16 
93 

104 
94 
94 
9l 
99 

12S 
133 
133 
lOS 
94 

107 
110 
111 

98 
96 
91 
96 
99 

121 
1 111 

113 
12S 
122 
102 
139 
129 
141 
10i 
109 
93 

120 
141 
126 

94 
102 

98 
104 
106 
110 

96 
99 
71 

104 
121 
114 
94 

103 
106 
115 
181 
145 
141 
129 
117 
166 
177 
159 
130 
121 
122 
134 
130 
151 
118 

109 
117 
124 
113 
120 
111 
121 

91 
121 
124 
136 
14S 
lH 
113 
129 
115 
12l 
108 

99 
95 

111 
107 
ll2 
136 
118 
108 
113 
107 
112 
111 
97 

112 
116 
114 
131 
149 
141 
129 
127 
121 

tm 
126 
113 

104 
107 
91 
90 

116 
109 
117 
lOS 
90 
75 
88 
95 
93 
83 
79 
85 
85 
91 

111 
101 

19 
73 
15 
19 
97 
87 
91 
99 

103 
153 
149 m 
103 
120 
119 
113 
101 

" 9S 
93 

106 
120 
104 

Quelle: Bundeomlnlsterlum fOr Wirtschaft. - 1) Ohne BOfllbau, Bauindustrie, Nahrunis- und Genußmlttelindustrle uud EDefllle. - P) Vorllufle. 

86 



I 

VIII. Produktton und Miirktt 

I 
Zeit 

Gesamt 

19D D. 15 290.9 
1953 . 15 887.8 
1954 . 16 598.6 
1955 . 17 496.4 
1956 . lS 383.7 
1957 . 18 944.7 
19=iS . 19 175,1 
1959 19 748.2 
1958 Dez. 19 106,9 
1959 Febr. 

März 19 438.5 
Aoril 
Mai 
Juni 19 939.4 
Juli 
Au•. 
Seot. 20 135.4 
Okt. 
Nov. 
Dez. 19 852,0 

1960 Jan. 
Febr. 
März 20 031.4 
APril 
Mai 
Juni 20 270,6 
Juli 

Beschäftigte 

3. Arbeitsmarkt 
Bundesgebiet außer Berlin; in Tsd 

Arbeiter. Angestellte und Beamte Arbeitslose 

' I darunter: 

I I 

davon: Beschäftigte davon: 
Gesamt 

I 
in der 

I Männer Frauen 
Industrie 1) 

Männer 

10 575.3 4 715,6 5 >17.8 1 383.1 

I 

918.1 
10 912.7 4 975,1 5 7>1.1 1 263,4 845.8 
11 317.4 5 281,2 6 061.6 1 227.8 806.5 
11 S39.4 5 657 .o 6 576,2 934.8 570.6 
12 325.4 6 05S.3 6 991,0 767,2 473.6 
12 579.4 6 365.3 7 221.1 667.5 419.6 
12 636.3 6 538.8 7 272.7 68S.6 463.5 
13 03S,7 6 709.5 7 300.9 480,0 324,2 
12 550.9 6 556.0 7 187.9 937.5 671,6 

7 128.9 1 113.4 848.8 
12 S57.8 6 580.7 7 156.1 593.1 376.0 

7 250.3 400.9 218.4 
7 269.9 324.9 175.3 

13 189,6 6 749.8 7 296.4 259.3 138,6 
7 326.7 215.5 119.2 

! 
7 362.6 196.3 107,1 

13 304.6 6 S3o.s 7 394.4 187.2 102,1 
: 7 426,9 197.1 107.5 

7 462.9 230,6 131.9 
13 054,4 6 797,6 7 401.3 443.3 312.1 

7 567,8 627.0 492.2 
7 606,8 529.6 406.5 

13 220,4 6 811.0 7 651.5 256,6 161,7 
7 716,4 188,8 107.7 

I 

7 746.9 153,2 85.1 
13 364.9 

I 
6 905,7 7 757.2 134.4 75,3 

119.4 69,8 
' 

I Arbeitslose Unselb- in vH der Haupt· Offene 
ständige unselbst. betrags· Stellen 
Erwerbs- Erwerbs-

emplänger ') 
personen 1) I) 

personen Frauen 

465.0 1157.0 118.2 
412.8 1 067.4 !26,2 
414.1 1 040.9 139,7 
357.7 786.7 203.1 
293.6 629,6 222.2 
247.9 540,8 221.0 
225.1 576.0 220.4 
155.8 429.4 284.2 
265.9 20 044.4 4.7 585.2 120.9 
264.6 1 274.0 232.6 
217.1 20 031.6 3.0 654.7 275.8 
182.5 385.3 281.1 
149.6 293.0 297,6 
120,7 20 198,7 1.3 232,0 323.5 
96.3 190.6 341.2 
89.2 163,5 350.4 
85,1 20 322.6 0.9 151.4 350.4 
89.6 149.5 325.7 
98,7 165,2 284.5 

131,2 20 295,3 2.2 282,1 240,6 
134,8 522.6 312,7 
123,1 530.4 389,2 

94,9 20 288,0 1,3 331,5 453.0 
81.1 170,6 460,0 
68.1 130,5 487,7 
59.1 20 405,0 0.7 107.S 504,2 
49.6 93.2 524.3 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung. - 1) In der Arbeitslosenversicherung und Arbeitslosenhilfe. - 1) Bis einschließlich )uni 1959 
ohne Saarland. - ') Bis Dez. 1959 ohne Saarland.-') Bil einschließlich Dezember 1955 ohne Saarland. 

4. Angaben über Steinkohlenbergbau. Stahlindustrie und Bauwirtschaft 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

I 

Steinkohlenbergbau 1
) Stahlindustrie Bauwirtschaft I 

--=F=-ö-rd~e---c~---"H-'-a'-'ld=en=-=c-,=E:cin"fu'-'-'hr---'-.,-I-A-u-sf_nb_r_I_R_o_h_st_a_hl-----,~~~~::w:-'a:l"-z':-s~t-'a:'-h~l-'-t:;:-'n~d~u~s-t:::.rl-:,e·~-,-'-)~_'~)------~~-I---G-e-le-istetelj---,-----G~ep'-ole'a"ntc::cccr•Bauauh;and-!Ü-,--~-Hyp~
rung besta''nde A f 11. f lA f ') , ___ A_r_be_i_ts,s_tu~n_d_e_n __ 1 genehmigte Hochbauten kenzusagen 

Zeit arbeits-~ erzeugung u trags- le erun- u trags- t I darunter I I Übrige für den 
täglidt i':~::~) I Steinkohle ') ') arbeits- I eingänge gen bestände Ins- Wohnungs· Ins- Wo_!m· Hodt- Wohnungo-

1) ----1--ta_"g_l_idt_'_l-'--_____ m_o_na_t_li_ch ______ l gesamt bauten gesamt ___ g_ebaude bauten 1 bau 1) 

--------~-----.,-----~~T~sd~t-----.,-------~------,-----~T~s~dt. ______ ~------+-----~MTio~-----+I _____________ M~ioTD~M~---.,--------I 

I 821 1 963 44.6 733 I 72S 6 793 15S.l 70.0 690.5' 444.8 245.7 I 1951 D. 
1952 • 
1953 " 
1954 • 
1955 • 
1956 • 
1957 • 
195S • 
1959 • 
1958 Dez. 
1959 Jan. 

Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
luliP) 

392.5 
406.8 
410.S 
422.5 
431.4 
443.6 
442.4 
440.5 
544.7 
4U.2 
539,9 
540.0 
537.6 
532.7 
554.4 
548.0 
531.2 
530.S 
532.6 
545.7 
563.0 
560,5 
557.9 
554.1 
552,6 
544.0 
536,2 
527.1 I 
525.3 

99 
96 

3 736 
2 079 

217 
269 
753 

13 065 
17 8S3 
13 065 
15 123 
15 576 
16 276 
17 049 
17 357 
17 S03 
18 175 
18 306 
1S 360 
18 652 
18 354 
17 883 
17 098 
16 349 
16 517 
16 268 
15 912 
H 385 
H 447 

1 019 1 945 52,1 S09 S25 4 375 158.2 69.7 807.S 518.0 289,8 
BIS 1 940 50.9 669 853 2 165 181.6 86,7 947.5 655.0 292,5 
730 2 222 57.4 1 263 942 5 379 18S.5 93.3 1114.6 755.2 359,4 

1 377 2 037 70.4 1 29S 1 l6S 6 370 20S.1 98,0 1 290.6 53S.6 452.0 
1 628 1 9S4 76.5 1 345 1 28S 6 302 212.6 100.0 1 344.1 83S.4 505.7 
1 840 1 969 81.3 1 340 1 34S 5 420 198.3 92.; 1 367.0 871,6 495.4 
1 374 1 751 75.S 1139 1 259 3 162 195.0 90,6 1 600.5 1 032.1 56S,4 

746 1 997 97.5 1 622 1 379 6 326 207.8 93.2 1 844.7 1 193,4 651,3 
1 202 1 Sl9 67.1 1195 1 083 3 162 190.5 8S.l 1 4S7.9 932.3 555.6 
1 263 1 93S 83.6 1 077 1 127 3 034 119,6 51.2 1 224,3 819.0 405,3 
1 403 1 706 S4,4 1 243 1 114 3 094 114.9 4S.S 1 260.3 803.6 456.7 

937 1 661 87,9 1 322 1191 3 149 203.4 94.7 1 521.4 1 007.0 514.4 
852 1 777 94.9 1 675 1 381 3 373 23S.6 111.5 1 S73.3 1 269.7 603.6 
693 1 841 103.1 1 533 1 239 3 634 232.7 10S.S 1 883.7 1 244.7 639.0 
767 1 890 101.7 1 714 1 404 3 901 246,4 114.7 2 101.5 1 375.1 726.4 
634 2 102 97.7 1 892 1 442 4 313 2S2.4 111.3 1 975.2 1 281,4 693.S 
515 2103 100,1 1 625 1 477 4 440 239,9 106,5 2 151,6 1 391.6 760.0 
529 2 125 100.7 1 743 1 542 4 516 249.S 110.8 2 062.6 1 373.0 6S9,6 
429 2 157 103,6 1 939 I 591 4 801 242.2 104.2 2 055,2 1 321,9 733,3 
401 2 257 '111.2 1 864 1 533 5 109 224.9 96.7 2 031.0 1 244.4 786,6 
531 2 40S 100.7 1 S37 1 508 6 326 191,5 80,6 1 996.2 1 189.5 806,7 
416 2 509 112.2 1 785 1 734 6 275 130,5 52,4 I 490,6 906,4 584,2 
485 2 378 110.9 1 912 1 796 6 334 13S.4 H,O 1 55S,8 974.1 584.7 
518 2 345 110.4 2 137 1 98S 6 359 210.3 88,1 1 972.3 1 255,3 717.0 

:g~ 1 ~ !;b m:! i ~~! ~ m : m m:~ :~:~ ~ ~~~:~ ~ ~~~:~ ~~~:i 
;~~ I ~ m m:i I g;~ 1. ~2.0 I 6. ~5.6 ~~::~ P) :8:: I 2 ?:~·3 1 :~~·5 I 7.8:·.8 

432.3 
329.2 
390.3 
528.6 
730.4 
580.7 
601.7 
729,8 
655.9 
902,4 
670,6 
S17.1 
955.6 
634,6 
734.8 
735.4 
6S5.7 
641.5 
650.6 
826,6 
968.8 
785.1 
819.1 
717.0 

1
) Stand jeweils am Monats· bzw. Jahresende. - 1) Einsdtl. Koks. - 1) Durdt Kapitalsanunelstellen ohne lebensversidterungen, elnsdtl. Berlin. - 1) Einsdtl. Berlin 

und ab 6. 7. 1959 einsdtl. Saarland. - 1) Einsdtließlidt Halbzeug für Röhrenwerke, Vorprodukte und Edelstahl, jedoch ohne sonstiges Halbzeug und ohne Breitband. -
1) Ab 1959 tinsdtließlidt Saarland. - ") Ab Januar 1959 fördertäglidt. - 1) Ab 1960 einschließlich Saarland. - P) Vorlllufig. 

Gesamt II 

Zeit 

I 
in jeweiligen I preis-

Preisen bereinigt 

1954 I vH') 1954fWJI =100 =100 v 

1955 D. 
I 

111 111 

I 
110 110 

1956 .. 123 112 121 110 
I 1957 .. 133 108 126 104 

1958 .. 
I 

139 105 130 103 
1959 146 105 135 104 
1958 Juli 141 105 130 103 

Aug. 127 98 119 9S 
SePt. 125 104 117 104 
Okt. 146 106 136 105 
Nov. 142 97 133 97 
Dez. 212 106 197 105 

1959 !an. 130 104 121 104 
Febr. 118 103 110 103 
März H3 104 133 105 
APril HO 103 131 104 
Mai 140 99 130 99 
Juni 136 110 127 111 
Juli 147 104 135 104 
Aug. 132 104 121 102 

133 106 123 105 

~--------------------------~------------~ 
5. Einzelhandelsumsätze 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Nahrungs- und GenuSmittel I Bekleidung, Wlisdte undSdtuhel Hausrat, Wohnbedarf 1
1 Sonstiges 

in jeweiligen I preis .. I in jeweiligen 1 preis- in jeweiligen 

I 
'"" ~~ '" •~·m .. l ••••~ Preisen 

I 
bereinigt Preisen I bereinigt 

1 

Preisen bereinigt Preisen bereinigt 

1954 I vH1) 1954 I vH') II 2_954~ 2_954 I vH') I 1954 I YH') 1954 I vH') II 1954 I vH')-~;) 
=1oo =100 ' -100 -100 =100 = 100 = 100 = 100 

109 109 

I 
107 

I 
107 

I, 
110 110 

I 
110 110 

I 
115 115 113 113 I 114 114 113 113 

120 110 115 108 123 112 123 111 133 116 128 113 127 111 124 110 
12S 107 122 106 135 110 129 105 146 110 134 105 137 108 130 105 
135 105 127 104 136 100 127 98 155 106 139 104 147 107 136 105 
143 106 132 104 140 103 132 104 165 106 14S 106 155 105 143 105 
135 105 125 104 HO 104 130 101 152 109 136 106 153 108 142 106 
132 100 125 100 104 93 97 91 146 100 131 99 138 103 128 101 
127 106 121 106 102 95 95 93 153 109 137 lOS 139 109 129 107 
138 105 132 106 150 105 HO 103 171 108 153 106 146 108 134 106 
129 97 122 97 154 95 144 94 

I 

173 101 155 99 142 101 130 99 
179 107 168 106 240 103 225 102 251 107 225 106 225 109 207 107 
128 105 120 104 131 105 123 105 137 101 122 99 133 104 122 103 
124 103 116 104 96 97 91 98 129 102 116 102 132 108 121 107 
141 104 131 103 140 109 132 110 147 99 132 99 154 103 142 103 
138 100 129 101 133 104 126 105 150 110 135 111 157 10~ 145 109 
137 101 129 102 Hl 94 133 95 145 103 130 102 143 101 132 101 
138 110 128 109 121 110 115 113 148 114 133 114 H9 109 138 109 
144 107 131 105 H2 101 135 104 ! 161 106 145 107 153 IOO 141 99 
140 106 127 102 103 99 98 101 158 109 142 108 HO 101 129 101 
136 107 125 103 107 105 101 106 106 146 107 147 106 135 105 

I 
SePt. 162 I Ok•. 

155 106 143 105 152 110 139 105 154 103 145 104 112 106 164 107 154 105 Hl 105 
Nov. 155 109 141 106 141 109 127 104 164 106 154 107 I 189 1C9 170 110 157 111 H3 110 
Dez. 225 106 206 105 193 108 175 104 244 102 229 102 ,I 271 108 244 lOS 246 109 224 108 

1960 Jan. 132 102 121 100 132 103 121 101 128 9S 120 98 II 139 101 125 102 138 104 126 103 
Febr. 128 108 117 107 137 110 125 lOS 99 102 92 102 

~I 
139 107 125 107 146 

I 
111 133 110 

März 147 103 134 101 148 105 135 103 128 91 120 91 157 107 142 108 168 109 154 108 
Aoril 159 113 H6 111 159 116 145 113 156 117 145 115 159 106 142 105 169 I 108 155 107 
Mai 152 

I 
109 140 108 

I 
145 

I 

106 132 102 153 

I 

109 143 

I 
108 

II 

163 

I 

112 

I 
147 113 

rl 
165 

I 

115 152 115 
Juni 144 106 132 104 147 107 135 105 ' 132 109 123 107 151 102 136 

I 
102 153 103 140 101 

JuliP) 156 106 142 105 152 105 136 104 I' 1<3 108 143 106 168 105 151 104 161 los 147 104 
I I 

1) In vH der gleidten Zeit des Vorjahres. - O....IIe: Statistisdtes Bundesamt. - •) Vorläufig. 
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Vlll. Produktion und Milrkte 

6. Großhandels· und Erzeugerpreise 

BUDdeoseblot auJer Barlin UDd Saarlud 

Preisindex Indez der Erzeuserprelle lndez der Erzeueerpreile 
ausgewlblter Gnmd11offe lndultrieller Produkte landwirtodlaftlicher Produkte lndez 

der 
eeoamt davon eesamt darunter seoamt darUDtor Ein· 

------ kaufe-

Zell land-, preise 
Verin· forst· I Verln· Verln· ftir 
derun& und derung Grund- derung Aue-
lnvH plan· ladu· in vH otoff. lnveoti- Vor• lnvH Pßanz· Tle· luds· 

1950 zum tagen· strleller 1950 ' zum und tlonl· brauche· 19So/51 zum liehe rioehe elltor 
-100 Vor· wlrt· Her· -100 i Vor· Produk- =1oo Vor· Pro· Pro-

monat ochaft· kunft monat tion•- gOter ellter monat dukte dukte 19SO 
bzw. lieh er bzw. gflter bzw. -100 
·!ahr Her· I ·Jahr -jahr 

kauft 

19SO D. 100 + 19,5 I 100 100 100 1- 2,6 100 100 100 ~~·) - 7.1 100 100 100 
19H .. 119 117 122 119 + 18,6 127 117 122 +15.6 134 107 128 
19S2 .. 124 + 4.1 117 133 121 + 2.~ 138 127 105 11~ - 1.9 137 10~ 112 
19S3 .. 122 - 1.9 

I 

110 135 118 - 2,6 132 125 97 112 - 1.5 126 105 103 
1904 .. 12~ + 0.5 11~ 13~ 116 - 1.6 129 122 96 116 + 4,0 139 106 10~ 
!95S .. 125 + 2.1 114 137 119 + 2.2 136 124 96 123 + 5.6 144 113 103 
19S6 .. 129 + 3.0 119 140 121 + 2,0 137 128 98 127 + 3,8 147 118 107 
19S7 .. 132 + 2.1 ! 120 145 124 + 2.5 139 132 102 132 + 3,3 157 120 106 
1958 .. 132 + o.o 119 146 125 + 0.7 139 134 101 130 - 1.~ 143 124 100 
1959 .. 132 + o.l 120 145 124 - 0,8 137 133 99 97 

1958 Febr. 133 - 0,6 121 147 126 + 0,1 139 134 102 133 + 0,1 161 120 101 
Mirz 132 - 0.5 120 146 126 - 0,1 139 134 102 134 + 0,9 169 118 100 
APril H2 - o.1 120 146 125 - 0.1 139 134 102 136 + 1.6 181 116 101 
Mai 132 - 0.2 120 145 125 - 0,2 

I 
139 134 101 135 - 0,5 179 116 102 

Juni 132 - 0.3 119 146 125 - o.o 139 134 101 132 - 2,1 165 117 102 
Juli 131 - 0.4 118 145 125 - 0,2 138 134 100 131 - 1.3 157 119 101 
Aur. 131 - 0.3 118 145 125 + 0,1 138 134 100 127 - 2,4 139 122 100 
SePt. 130 - 0.2 117 145 125 - 0,1 138 134 100 126 - 1,1 129 125 99 
Okt. 131 + 0,4 118 145 125 + 0,1 139 134 99 128 Ii 1,4 133 125 99 
Nov. 132 + 0,6 119 145 125 - 0,1 139 134 99 131 2,2 141 126 99 
Dez. 132 + 0,1 120 145 125 - 0,1 138 134 99 133 1.1 148 126 98 

1959 Jaa. 132 - 0,2 119 145 124 - 0.2 138 134 98 135 + 1,3 158 124 96 
Febr. 132 + 0.2 119 146 124 - o.o 138 134 98 135 + 0,6 159 125 96 
März 132 - 0,3 118 146 124 - 0,2 138 133 98 134 - 0,8 156 124 96 
A1>ril 131 - 0,8 117 145 124 - 0.3 137 133 98 133 - 1.2 152 124 97 
Mal 131 + 0,2 118 145 124 ± 0 137 133 98 133 - 0,1 148 126 98 
Juni 131 - 0,2 118 145 124 - 0.2 137 133 98 134 + 1.0 155 124 96 
Juli 133 + 1.6 122 144 124 - o.o 136 133 98 144 + 7,1 I 187 124 96 
Aua. 132 - 0,1 120 145 124 + 0,3 137 133 99 139 - 3,3 161 128 97 
So1>t. 132 - 0,2 121 145 124 + 0,1 136 133 99 137 - 1,6 155 128 98 
Okt. 133 + 0,3 121 146 125 + 0,4 137 133 100 138 + 1,1 164 126 99 
Nov. 134 + 0,9 123 146 125 + 0,3 137 133 100 139 + 0,7 164 127 100 
Dez. 134 - 0,2 122 146 125 - o.o 138 133 101 138 - 0,5 167 125 100 

1960 Jan. 133 - 0.1 121 147 12S + 0,2 138 134 102 138 - 0,3 174 121 100 
Febr. 133 - 0,6 120 147 12S - o.o 138 134 102 137 - O,S 174 120 99 
März 132 - 0,2 120 147 12S - 0,1 138 134 102 137 + 0,1 178 

I 119 99 
A1>ril 133 + 0,1 I 119 147 12S + 0,2 139 I 134 102 138 + 0.8 183 118 99 
Mai 132 - 0,2 i 119 147 12S + 0,1 138 134 103 135 - 2,6 171 I 118 100 
Juni 132 - 0,0 119 147 lH + 0.1 138 

I 
134 103 134 - 0,7 159 

I 
122 98 

JuliP) 132 - 0,2 119 1~6 126 + 0.2 09 135 103 lH + 0,7 161 123 98 

Quelle: Statistisches Bundesamt.- 1) Index der Weltmarktpreise It •• Volkswirt" (Schulze).- 1) 195o/H.- P) Vorllulig. 

gesamt I 
Verln· 

Zeit deruag 
in vH 

1950 zum 
=100 Vor-

monat 
bzw. 
-jahr 

1900 D. 100 - 6.3 
19H • 101 + 7.8 
19S2 • 110 + 2.1 
1903 101 -1.1 
1904 .. 101 + 0.1 
1905 .. 110 + 1.6 
1956 .. 113 + 2.6 
1957 " 115 + 2.3 
1958 .. 119 + 3.1 
1959 .. 121 + 1.4 
1908 Febr. 119 + 0,2 

Mlrz 119 I + o.o 
A1>ril 119 + 0.3 
Mai 120 + o.1 
I uni 119 - o.1 
Juli llO + o.2 
Au~. 119 -0.7 

8~:: 111 -0.3 
111 -0.2 

No,., 119 + 0.6 
Dez. 119 + 0.3 

1909 )an. 119 + 0.1 
febr. 119 + o.o 
Mlrz 119 + o.1 
APril 119 -0.3 
Mal 119 +o.! 
Juni 120 + 0.3 
Juli 121 + l.l I 
Aur. lll ± 0 
So1>t. 121 + 0.3 
Okt. 123 + 1.1 
Nov. 123 + 0.7 
Dez. 1l3 -0.1 

1960 Jan. 123.2 -0.2 
Febr. 122.9 -0.2 

I 
März 122.8 -0.1 
APril 122.8 -o.o 
Mai 122.9 + o.1 
Juni 122.6 -0.2 

I JuliP) 123.5 + 0.8 

7. Verbraucherpreise und Löhne 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Preisindez für die LebenobaltUDI 1) 
mittlere V erbraucheraruppe 

darunter: 

Heizung Reinigung 

Er· und 
Hausrat Be- und 

Verkehr 
nihrung Be- kleidang Körper-

I euchtune pßege 

100 

I 
100 100 100 100 100 

109 108 111 111 108 112 
114 116 110 103 107 117 
112 llO 104 91 104 111 
114 127 lOl 97 103 119 
116 130 103 97 106 119 
119 U2 lOS 97 108 111 
122 136 110 101 111 120 
ll6 143 112 104 114 133 
128 144 112 105 115 136 
126 142 111 104 113 132 
126 142 I 111 104 113 U2 
127 142 11l lOS 113 U2 
127 142 112 lOS 114 U4 
ll6 14l tll lOS 114 U4 
126 14J 112 lOS 114 lU 
124 143 112 lOS 114 13S 
124 144 112 lOS 114 13S 
ll3 145 112 104 114 136 
124 14S 112 104 114 136 
llS 145 112 104 114 U6 
125 145 112 104 114 U6 
12S 145 112 104 114 U6 
126 145 112 104 114 136 
ll5 143 tll 104 114 136 
llS 143 112 104 114 137 
1l6 141 112 104 114 137 
1l8 I 143 11l 104 I 115 137 
121 144 11l 104 11S U7 
129 14S 112 lOS 115 137 
131 146 lll 106 115 137 
lU 146 11l 106 115 137 
13l 146 ltl 106 115 1J7 

131.7 146.8 111.7 106.4 llS.S 137.5 
131.0 147.0 111.6 106.6 115.6 137.5 
130.8 146.9 111.6 106.7 110.6 137.5 
130.5 14S.9 111.7 106.9 115.6 137.5 
130.8 1H,9 111.7 106.9 115.6 137.8 
130.2 146.2 111.8 106.9 116.1 137.8 
131.7 146.6 112.0 107.0 ' 116.5 B8.o 

Quelle: Statistischeo Bundesamt. - 1) Ab Januar 1960 einochl. Saarland ohne Berlin. • P) Vorllufil. 
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Index der 
Einzelhandelopreite') 

ae.amt 

VorAn-
derung 
lnvH 

1950 :rum 

-100 Vor-
monat 
bzw. 
·!abr 

100 -9.1 
109 + 9.3 
109 -0.5 
104 -4.2 
104 -0.6 
lOS + 1.0 
106 + 1.6 
109 + 2.6 
111 + ,,, 
112 + 0.6 
111 + 0.2 
111 + o.1 
112 + o.J 
112 ±o 
11l + o.o 
112 + 0.1 
111 -1.1 
111 -0.1 
111 + 0.1 
111 + 0.4 
111 + 0.1 
112 + 0.1 
111 - o.o 
111 -0.1 
111 -0.4 
111 ± 0 
111 + 0.1 
113 + 1.4 
112 -0.2 
112 -0.3 
112 + 0.1 
113 + 0.7 
113 - o.1 
113 -0.2 
113 -o.o 
113 + o.o 
113 - o.1 
113 + 0.2 
113 -0.2 
114 + 0.9 

Weltmarkt 

Index 
der Weltmarkrpreile 1) 

re1amt dnon 

I 
I Verln· 

deruns Ge-I Ia vH Nah· werb-
1950 zum liehe =100 Vor· lUD II• 

mittel Roh· m.onat otoffe bzw. 
-jahr 

I 100 + 15.0 100 100 
120 + 19.8 lOS 125 

98 -17.8 105 97 
95 - 3.~ 103 93 
97 + 1,8 107 94 
98 + 1.3 102 98 

100 + 1,8 103 100 
99 - 1.~ 101 99 
94 - 5.2 99 93 
95 + 1.9 97 96 
93 - 0.6 97 93 
93 - 0.4 91 92 
93 - o.l 99 91 
93 ·+ 0.4 100 92 
93 + 0,1 99 9l 
94 + 0.4 99 93 
94 + 0,2 98 u 
94 - 0.4 99 92 
94 lt 0.6 99 93 
95 0,5 99 94 
94 - 1.0 99 93 
93 - 0.2 98 93 
94 + 0.2 98 93 
94 + 0.6 98 94 
96 + 1.1 98 96 
97 + 0.8 98 97 
96 - 1.1 97 96 
95 - 0.3 96 96 
96 + 0.7 96 97 
96 - o.l 97 96 
96 - 0.2 97 96 
96 + 0,9 98 97 
96 - 0.6 96 97 
96 + o.s 96 98 
96 - 0.7 95 97 
95 - 0.4 94 97 
95 - 0,3 

I 

93 98 
96 + 0.6 92 99 
95 - ~.9 92 98 
94 - 0.6 92 96 

L5hne der lndaotrlearbelter. 
einochl. Bergbau 

Durch· Durch- Durch-
ochnltdiche ochnlttliche ochnlttllche 

Brutto· bezahlte Brutto· 
Stunden· Wochen- Wochen· 

Verdienste arbeittzeit verdlenote 

1950 ~ 100 

100 100 100 
115 99 114 
Jl.! 99 123 
130 100 129 
133 100 134 
143 101 144 
156 100 ISS 
170 96 163 
182 94 171 
192 94 180 
171 93 165 

111 95 171 

114 95 173 

114 9S 175 

116 n 171 

190 I 95 110 

I 192 94 I 111 

. 
197 96 118 

199 93 184 

I 



Vlii. Produkttoll u11d Markte 

s. Entstehung und Verwendung des Sozialprodukts *) 
in jeweiligen Preisen 

Positionen 

I. Entstehunt des Bruttosozlahrodukto 
Landwirtsmaft. Forstwirtsmalt und Fltmerel 
Warent~roduzierendes Gewerbe 1) 
Handel und Verkehr 'l 
Dienst1eistun gsbereidte 5) 

Bundesgebiet ohne Berlin und Saarland 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 

MrdDM 

10.1 12.2 13.3 13.4 13.7 
48.0 61.0 69.0 75.5 82.0 
20.1 23.6 28.2 29.0 31.0 

. 19.0 ' 21.8 . 25.0 ' 27.6 ' 30.3 

14.5 
95.3 
35.7 
33.6 

1956 

15.0 
104.9 

39.4 
37.8 

1957 

15.6 
113.3 

43.6 
41.7 

19581) 

16.5 
119.0 

46.4 
45.7 

19591) 

17.1 
128.5 

50.4 
48.9 

Br-ut-t-oi-n-la_n_d_s~-r-od--u-k_t ________________ , ___ 9_7_,2_~~~ __ 11_8_,_6-cl--1-3-5.-5-c__l--14-5-.5---:-l,--1-5-7-.--o---~~- 179.1 I 197.1 I 214,2 

1

1 227,6 I 

Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen 
_z_w_is_d1e_n_In_-_un_d_A_us_la=n=d _________ 

1 
+ o.o - o.o _+:__.coc.:.1:___,__+_c__ o.o - -=-o'-'.6-~1 _-_ o_.c_8_,_-_--=o-'-,7'----'----'o_,6:__7---_-__ o_.3_c-_-_o'--._5_

1 

2H,9 

Bruttosozialprodukt -~~- _1_1_8-.6 1 m.6 1 1~~-.5--~---156.4 1 178.3 1 196.4 213.6 1 227.3 1 244.4 

vH des Bruttoinlandsprodukts 

Landwirtsmaft. Forstwirtsmalt und Flsmerel 10,4 I 10.3 II 9.8 I 9,2 ~ 8 8 I 8.1 Ii 7.6 I 7,3 
1

,1 7.3 
1 

7.0 
Warenproduzierendes Gewerbe') 49,4 51.4 50.9 ' 51.9 52'2 53.2 53.2 52.9 _ 52.3 52.5 
Handel und Verkehr') 20.7 19.9 20.9 I 19.9 19;7 19,9 20.0 20.3 I 20,4 20,6 
Diens_t_le_is_t_u_ns_sberei~e_'l __________ 

1 
___ 1_9._5-----!.---l-8_.4_-c----l-8_.4 _______ 19_._o _____ l_9_.3_,· __ 1_8_.8_,-___ 1_9_.2 ___ 1_9_.5_-'-1 __ 2o_.o _____ l9_.9_ 

Bruttoinlands"Produkt 100.0 1 1oo.o 1 1oo.o I 100.0 I 100.0 I 1oo.o I 100.0 1 100.0 100.0 1 100.0 

MrdDM 
li. Verwenduns des BruttosozlalProduktt I 

Privater Verbraum 62.5 I 79,9 
Staatsverbraum I 

Ziviler Aufwand 9.6 11.3 13.3 14.7 
_'!_erteidioungs_a_"fwan~- ____ 4_.4 ___ ~1----c--' __ 7_._5_c-__ 6_.3 

72.5 87.6 92.8 

16.1 
6.0 

115.1 I 125.6 I 134.8 I 

17.7 19.9 21.7 24.3 25.3 
6.1 5.5 5.6 6.3 8.4 

142.9 103.4 

Staatsverbrauch ins&esamt 

Bruttoinvestitionen 
Ausrüstungen 
Bauten 

Anlagen insgesamt 
Vorratsveränderung 

14.0 

9.4 
8.9 

18.3 
+ 3.7 

i 17.4 

12.1 
10.4 
22.5 

+ 3.9 

20.8 

14.2 
11.7 
25.9 

+ 5.6 

-~~-~--2~ II ----;,3 -~--;0,6---~ 

}!:~ };:~ i~:~ I ~t~ ;t~ I ~t~ ~:;g 
21.1 22.0 

I 29.3 I 32.9 41.0 I 45,0 I 46.7 I 49.9 56.2 
1 + 2.1 + 3,4 + 6.0 + 4,3 + 5.3 + 3.2 + 2.5 

~:~~:~~-::-ew-sti:::-:-~0-un-i~-,~-;:.:·:--:1-e-is-tu_n_s_s_bi-la_n_z_')-- ---2~::l-+-~~:; -~-+-3-~-::-~-+-;~:: ~-+--3-::-:-c---+--4:--:-~-~- :4:~~TT:~~ ~ /::: 
Bruttosozialprodukt 97.2 118.6 135.6 145.5 I 156.4 -~~~G:~~~3--,-~.;M 

Quelle: Statistismes Bundesamt. 
") Abweimungen in den Summen durdt Runden der Zahlen. - 1) Vorläufige Ergebnisse. - ') Erste vorläufige Ergebnisse. - 1) Bergbau und Energiewirtsmaft, Ver­
arbeitendes Gewerbe, Baugewerbe. - 'J Elntdtlleßlldt Namrimtenübermlttlung. - ') Banken und Privatversimerungen, Wohnungsvermletung, Staat, Sonstige Dienu­
leistungen.- ') Bis 5. 5. 1955 Besatzungskosten. - ') Mit dem Ausland, dem Saarland, Berlin (West) und der sowjetism besetzten Zone. 

9. Masseneinkommen *) 

Bundesgebiet ohne Berlin und Saarland 

Bruttolöhne und Abzüge Nettolöhne und Beamtenpensionen 
-gehälter -gehälter (1 ·1. 3) netto 1) 

Verände- Verände- Verände- Verände-
rung rung rung rung 

Zeit gegenüber gegenüber gegenüber gegenüber 

Mrd DM 
entspre-

Mrd DM 
entspre- Mrd DM entspre- MrdDM entspre· 

mendem mendem ehendem mendem 
Vorjahrs- Vorjahrs- Vorjahrs- Vorjahrs-
zeitraum zeitraum zeitraum zeitraum 

vH vH vH vH 

1 I 2 3 I 4 5 I 6 7 i 8 

1950 39.8 

I 
5.1 

I I 
34.7 2.1 

I 1951 48.4 + 21.5 6.8 + 34.7 41.5 + 19.6 2.4 + 15.0 
1952 53.9 + 11.4 8.0 + 16.8 45.9 + 10.5 3.0 + 25.2 
1953 59.4 I + 10.2 8.5" 

I 
+ 7.1 50.8 + 10.7 3.3 + 11.8 

1954 65.0 + 9.4 9.1 + 6.8 55.8 + 9.9 3.7 + 9.9 
1955 73.9 + 13.8 10.5 + 13.5 63.4 + 13.6 4.0 + 8.6 
1956 82.9 + !2.1 12.1 + 16.9 70.8 + 11.6 4.3 + 9.6 
1957 89.7 + 8.2 12.7 + 4.8 77.0 + 8.8 4.7 + 8.1 
1958 96.8 + 7.9 14.5" + 14.2 82.3 + 6.8 s,1 + 7.9 
1959 103.4 + 6.9 15.2 + 5.3 88.2 + 7.2 5".1 + 1.4 
195"8 1. Vi. 21.9 + 7.6 3.0 + 22.9 18.9 + 5.5 1.3 + 14.2 

2. . 24.4 + 7.7 3.7 + 15.7 20.8 + 6.5 1.2 + 11.6 
3. . 25.1 + 8,6 3.9 + 16.2 21.2 + 7.3 1.2 + 6.4 
4. . 25.3 + 7.5 4.0 + 5.6 21.4 + 7.8 1.3 + 0.6 

1959 1. Vi. 23.4 + 6.8 3.0 o.o 20.4 + 7.8 1.3 + 5.6 
2. . 26.0 + 6.3 3.7 + 2.3 22.2 + 7.1 1.3 + 2.3 
3. . 26.6 + 6.2 4.0 + 4.0 22.6 + 6.5 1.3 + 1.3 
4, .. 

I 
27.4 + 8.2 4.5 + 13.2 22.9 I + 7.3 

I 
1.3 + 3.4 

1960 1. VL 25.8 + 10.3 3.6 + 20.4 22.2 
' 

+ 8.8 1.4 + 1.0 
2. •• P) 28.9 + 11.4 4.4 + 16.2 24.6 I + 10.6 1-.3 + 3.5 

") Abweimungen in den Summen durm Runden der Zahlen. - 1) Nadt Abzug direkter Steuern. - P) Vorläufig. 
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Sozialrenten und Masseneinkommen 
Unterstützungen (5 + 7 + 9) 

Verände-

I 
Verände-

rung rung 
gegenüber gegenüber 

MrdDM entspre-
MrdDM 

i entspre· 
dtendem 

I 

mondem 
Vorjahrs- Vorjahn-
zeitraum zeitraum 

vH vH -----
9 I 10 11 12 

9.6 46.4 
10.8 + 11.6 54.7 + 17.7 
12.5 + 15.7 61.3 + 12.2 
13,6 + p,J 67.8 + 10.5 
14.3 + 4.8 73.8 + 8.8 
16.2 + 13.6 83.6 + 13.3 
18.3 + 12.9 93.4 + 11.8 
23.0 + 25.9 104.7 + !2.1 
26.0 + 12.7 113.3 + 8.2 
26.8 + 3.3 120.1 + 6.0 

6.8 + 37.2 27.0 + 12.5 
6.3 + 6.8 28.3 + 6.8 
6.3 + 6,5 28.7 + 7.1 
6.5 + 4.6 29.2 + 6.7 
7.0 + 2.0 28.7 + 6.2 
6.5 + 3.5 30.0 + 6.1 
6,5 + 3.8 30.4 

I 

+ 5.7 

I 
6.8 + 4.2 

I 
31.0 + 6.1 

7.0 - 0.1 30.5 + 6.3 
6.6 + 1.9 32.5 + 8.4 



IX. Devisenkurse 

IX. Amtlid:te Devisenkurse an der Frankfurter Börse 
Kassa-Kurse in DM 

Amsterdam Brüssel Kopenhagen Lissabon 

Zelt 100 h8 100 bfrs 100 dkr 100 Esc 

Parität 110,!"26 DM ParitAt 8,40 DM ParitAt 60,8066 DM ParitAt 14,609 DM 

Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld 
I Brief 

1960 I I I I 
I 

Juli 1. 110,605 110,495 110,715 8,368 8,358 8,378 60,53 60~47 60,59 14,579 14,559 14,599 
2. 110,605 110,495 110,715 8,368 8,358 8,378 60,525 

I 
60,465 60,585 14,578 14,558 14,598 

4. 110,60 110,49 110,71 8,368 8,358 8,378 60,525 60,465 60,585 14,578 14,558 14ß98 
5. 110,56 110,45 110,67 8,37 8,36 8,38 60,53 60,47 60,59 14,578 14,558 14,598 
6. 110,465 110,355 110,575 8,37 8,36 8,38 60,56 ! 60,50 60,62 14,585 14,565 14,605 
7. 110,54 110,43 110,65 8,37 8,36 8,38 60,565 60,5'05 60,625 14,591 14,571 14,611 
8. 110,56 110,45 110,67 8,369 8,359 8,379 60,545 60,485 60,605 14,590 14,570 14,610 
9. 110,565 110,455 110,675 8,369 8,359 8,379 60,53 60,47 60~59 14,587 14,567 14,607 

11. 110,525 110,415 110,635 8,361 8,358 8,378 60,515 60,455 60,575 14,588 14,568 14,608 
12. 110,55 110,44 110,66 8,369 8,359 8,379 60,51 60,45 60,57 14,5116 14,566 14,606 
13. 110,57 110,46 110,68 8,368 8,358 8,378 60,48 60,42 60,54 14,576 14,556 14,596 
14. 110,57 110,46 110,68 8,366 8,356 8,376 60,51 60,45 60,57 14,580 14,560 14,600 
15. 110,565 110,455 110,675 8,367 8,357 8,377 60,515 60,455 60,575 14,583 14,563 14,603 
18. 110,575 110,465 110,685 8,367 8,357 8,377 60,51 60,45 60.57 14,583 14,563 14,603 
19. 110,58 110,47 110,69 8,363 8,353 8,373 60,53 60,47 60,59 14,5 88 14,568 14,608 
20. 110,59 110,48 110,70 8,352 8,342 8,362 60,545 60,485 60,605 14,59 14,57 14,61 

21. 110,605 110,495 110,715 8,352 8,342 8,362 60,545 60,485 60,605 14,596 14,576 14,616 
22. 110,595 110,485 110,705 8,349 8,339 8,359 60,51 60,45 60,57 14,586 14,566 14,606 
23. 110,605 110,495 110,715 8,343 8,333 8,353 60,53 60,47 60,59 14,59 14,57 14,61 
25. 110,605 110,495 110,715 8,34 8,33 8,35 60,54 60,48 60,60 14,5 88 14,568 14,608 
26. 110,61 110,50 110,72 8,342 8,332 8,352 60,54 60,48 60,60 14,586 14,566 14,606 
27. 110,59 110,48 110,70 8,354 8,344 8,364 60,54 60,48 60,60 14,5 86 14,566 14,606 
28 110,59 110,48 110,70 8,352 8,342 8,362 60,545 60,4SS 60,605 14,586 14,566 14,606 
29. 110,585 110,475 110,695 8,34 8,33 8,35 60,545 60,485 60,605 14,586 14,566 14,606 
30. 110,61 110,50 110,72 8,31B 8,318 8,338 60,57 60,51 60,63 14,586 14,566 14,606 

Aug. 1. 110,605 110,495 110,715 8,336 8,326 8,346 60,555 60,495 60,615 14,588 14,568 I 14,608 
2. 110,61 110,50 110,72 8,287 I 8,277 8,297 60,575 60,515 60,635 14,592 14,572 14,612 

I 3. 110,61 110,50 110,72 8,311 8,301 8,321 60,565 60,505 60,625 14,59 14,57 14,61 
4. 110,605 110,495 110,715 8,303 8,293 8,313 60,555 60,495 60,615 14,593 14,573 14,613 
5. 110,59 110,48 110,70 8,306 8,296 8,316 60,53 60,47 60,59 14,592 14,572 14,612 
6. 110,60 110,49 110,71 8,292 8,282 8,302 60,525 60,465 60,585 14,594 14,574 14,614 
8 110,595 110,485 110,705 8,303 8,293 8,313 60,53 60,47 60,59 14,59 14,57 14,61 
9. 110,57 110,46 110,68 8,305 8,295 8,315 60,545 60,485 60,605 14,594 14,574 I 14,614 

10. 110,58 110,47 110,69 8,322 8,312 

I 
8,332 60,55 60,49 60,61 14,597 14,577 

I 
14,617 

11. 110,56 110,45 110,67 8,124 8,314 8,334 60,55 60,49 60,61 14,604 14,584 14,624 
12. 110,59 110,48 110,70 8,322 8,112 8,332 

I 

60,55 60,49 60,61 14,608 14,588 14,628 
13. 

I 
110,585 110,475 

I 
110,695 8,123 

I 
8,313 

I 
8,333 60,545 60,48; 

I 
60,605 14,608 

I 
14,588 I 14,628 

15. 110,585 110,475 110,695 8,325 8,315 8,335 60,545 60,485 60,605 14,608 14,588 I 14,628 
I 

London Mailaucl/Rom Montreal New York 

Zelt 1 :1! 1 000 Llt 1 kan. $ 1 US-$ 

ParitAt 11,76 DM ParitAt 6,720 DM ParitAt- Paritlt 4,20 DM 

Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld Brief 

1960 

I I I I Juli 1. 11,705 11,695 11,715 6,72 6,71 6,73 -4,248 4.2-43 4,253 4,1700 4,1650 4,1750 
l 11,704 11,694 11,714 6,72 6,71 6,73 4,252 4,247 4,257 4,1700 4,1650 4,1750 
4. 11,704 11,69-4 11,71-4 6,72 6,71 6,73 4,252 4,247 4,257 4,1700 4,1650 4,1750 
5 11,707 11,697 11,717 6,72 6,71 6,73 4,252 4,247 4,257 4,1700 4,1650 4,1750 
6. 11,712 11,702 11,722 6,72 6,71 6,73 4,2475 4,2425 4,2525 -4,1700 4,1650 4,1750 
7. 11,716 11,706 11,726 6,72 6,71 6,73 4,2435 4,2385 -4,2485 4,1700 4,1650 4,1750 
8. 11,714 11,704 11,724 6,72 6,71 6,73 4,2475 4,2425 4,2525 4,1700 4,1650 4,1750 
9. 11,710 11,700 11,720 6,72 6,71 6,73 4,251 4,246 4,256 4,1700 4,1650 4,1750 

11. 11,711 11,701 11,721 6.72 6,71 6,73 4,25 4,245 4,255 4,1700 4,1650 4,1750 
12. 11,711 11,701 11.721 6,72 6,71 6,73 4,2565 4,2515 4,2615 4,1700 4.1650 4,1750 
13. 11,705 11,695 11,715 6,72 6,71 6,73 4,2495 4,2445 4,2545 4,1700 4,1650 4,1750 
14. 11,710 11,700 11,720 6,72 6,71 6,73 4,2538 4,2488 4,2588 4,1700 4,1650 4,1750 
15. 11,711 11,701 11,721 6,72 6,71 6,73 4,2547 4,2497 4,2597 4,1700 4,1650 4,1750 
18. 11,71 11,70 11,72 6,719 6,709 6.729 4,2540 4,2490 4,2590 4,1700 4,1650 4,1750 
19. 11,713 11,703 11,723 6,719 6,709 6,729 4,2575 4,2525 4,2625 4,1700 4,1650 4,1750 
20. 11,716 11,706 11,726 6,72 6,71 6,73 4,266 4,261 4,271 4,1700 4,1650 4,1750 

21. 11,717 11,707 11,727 6,72 6,71 I 6,73 4,2672 4,2622 4,2722 4,1700 4,1650 -4,1750 
22. 11,71 11,70 11,72 6,719 6,709 6,729 -t,26n 4,2603 4,2703 4,1700 -4,1650 -4,1750 
23. 11,713 11,703 11,723 6,72 6,71 6,73 4,2705 4,2655 4,2755 4,1700 4,1650 4,1750 
25. 11,711 11,701 11,721 6,72 6,71 6,73 4,2717 4,2667 4,2767 4,1700 4,1650 4,1750 
26. 11,709 I 11,699 11,719 6,71Q 6,709 6,729 4,2805 4,2755 4,2855 4,1700 4,1650 4,1750 
27. 11,707 11,697 11,717 

I 
6,72 6,71 6,73 

I 
4,282 4,277 4,287 4,1701 4,1651 4,1751 

28. 11,71 11,70 11,72 6,72 6,71 6,73 4,2905 4,2855 4,2955 4,1701 4,1651 4,1751 
29. 11,709 11,699 11,719 6,72 6.71 6,73 4,2779 4,2729 4,2829 4,1701 4,1651 4,1751 
30. 11,712 11,702 11,722 6,72 6.71 6,73 4,2735 4,2685 4,2785 4,1700 4,1650 4,1750 

Aug. 1. 11,711 11,701 11,721 6 7'l 6,71 6,73 4,2745 4,2695 4,2795 4,1700 4,1650 4,1750 
2. 11,715 11,705 11.725 6,:2 6,71 6,73 4,2814 4,2764 4,2864 4,1700 4,1650 4,1750 
3. 11,711 11,701 11,721 6,72 6,71 6,73 4,2888 4,2838 4,2938 4,1700 4,1650 4,1750 
-4. 11.713 11,703 11,723 6,72 6,71 6,73 4,2855 4,2805 4,2905 4,1700 4,1650 4,1750 
5. 11.712 11,702 11,722 6,72 6,71 6,73 4,2836 4,2786 -4,2886 4,1700 4,1650 4.1750 
6. 11.712 11,702 11,722 6,72 6,71 6,73 4,289 4,284 4,294 4,1700 4,1650 4,1750 
8. 11.713 11,703 11.723 6,72 6,71 6,73 4,289 4,284 4,294 4,1700 4,1650 4,1750 
9. 11,715 11,705 11,725 6,72 6,71 6,73 4,2973 4,2923 4,3023 4,1700 4,1650 4,1750 

10. 11,718 11,708 11,728 6,72 6,7 I 6,73 4,2972 4,2922 4.3022 4,1700 4,1650 4,1750 

11. 11,722 11,712 
i 

11,732 6,72 6,71 6,73 4,2995 4,2945 4,3045 4,1700 4,1650 I 4,1750 
12. 11,726 11,716 11,736 6,72 6,71 6,73 4,3138 4,3088 

I 

4,3188 4,1700 4,1650 4,1750 
13. 11.724 11,714 

I 
11,734 6,72 6,71 6,73 4,315 

I 
4,310 4,320 

I 
4,1700 

! 
4,1650 I 4,1750 

15. 11,725 11,715 11,735 6,719 6,709 6,729 4,3155 -4,3105 4,3205 4,1700 4,1650 I 4,1750 

90 



Oslo 
-···- ----

Zeit 
100 nkr 

Parität 58,80 DM 
-----

Mittel 
I Geld I Brief 

1960 

Juli 
!. 58,445 58,385 58,505 
2. 58,445 58,385 58,505 
4. 58,455 58,395 I 58,515 
5. 58,455 58,395 ! 58,515 
6. 58,49 58,43 58,55 

I 

7. 58,495 58,435 58,555 
8. 58,49 58,43 58,55 
9. 58,475 58,415 58,535 

I II. 58,47 58,41 58,53 
12. 58,46 58,40 58,52 
13. 58,435 58,375 58,495 
14. 58,46 58,40 58,52 
15. 58,46 58,40 58,52 
18. 58,455 58,395 58,515 
19. 58,47 58,41 58,53 
20. 58,485 58,425 58,H5 

21. 58,49 58,43 58,55 
22. 58,47 58,41 58,53 
23. 58,475 58,415 58,5 35 
25. 58,46 58,40 58,52 
26. 58,465 58,405 58,525 
27. 58,46 58,40 58,52 
28. 58,47 58,41 58,53 
29. 58,47 58,41 58,53 
30. 58,485 58,425 58,545 

Aug. I 
1. I. 58,48 58,42 58,54 

2. 58,495 58,435 58,555 
3. 58.48 58,42 58,~4 

4. 58,49 58,43 58,55 
5. 58,50 58,44 58,56 
6. 58,505 58,445 58,565 
8. 58,51 58,45 58,57 
9. 58,51 58,45 58,57 

10. 58,515 58,455 58,575 

11. 58,535 58,475 58,595 
12. 58,525 58,465 58,585 
13. 58,52 58,46 58,58 
15. 58,525 58,465 58,585 

noch: IX. Amtliebe Devisenkurse an der Frankfurter Börse 
Kassa-Kurte in DM 

Paris Stockholm Wien 
~---- - --~-- --~----- --·------ -------~ --- - ----------~--- ---

too NF 100 skr 100 s 
_" -- ---- --- ----- --- ·-·--

Parität 85,0709 DM Parität 81,1875 DM Parität 16,1538 DM 
---

I 
I 

... 

I 
-1 

·---

Mittel Geld 
I 

Brief Mittel Geld Brief Mittel Geld Brief 
I i 
I I 

' 

85,075 84,975 85,175 80,84 80,76 80,92 16,075 16,055 16,095 
85,10 85,00 85,20 80,83 80,75 80,91 16,076 16,056 16,096 
85,085 84,985 85,185 80,84 80,76 80,92 16,08 16,06 16,10 
85,095 84,995 85,195 80,84 80,76 80,92 16,084 16,064 16,104 
85,095 84,995 85,195 80,84 80,76 80,92 16,088 16,068 16,108 
85,095 84,995 85',195 80,84 i 80,76 80,92 16,088 16,068 16,108 
85,10 85,00 85,20 80,825 80,745 80,905 16,087 16,067 16,107 
85,105 85,005 85,205 80,80 80,72 80,88 16,087 16,067 16,107 

85,10 85,00 85,20 80,77 80,69 80,85 16,091 16,071 16,111 
85,10 85,00 85,20 80,745 80,665 80,825 16,091 16,071 16,111 
85,11 85,01 85,21 80,725 80,645 80,805 16,096 16,076 16,116 
85,10 85,00 85,20 80,715 80.635 80,795 16,095 16,075 16,115 
85,10 85,00 85,20 80,715 80,635 80,795 16,097 16,077 16,117 
85,10 85,00 85,20 80,71 80,63 80,79 16,102 16,082 16,122 
85,10 85,00 85,20 80,71 80,63 80,79 16,105 16,085 16,125 
85,105 85,005 85,205 80,725 80,64S 80,805 16,112 16,092 16,132 

85,10 85,00 85,20 80,725 80,645 80,805 16,115 16,095 16,13> 
85,105 85,005 85,205 80,725 80,64S 80,805 16,116 16,096 16,136 
85,105 85,005 85,205 80,735 80,65 5 80,815 16.115 16,095 I 16,135 
85,105 85,005 85,205 80,765 80,685 80,845 16,119 16,099 16,139 
85,095 84,995 85,195 80,78 80.70 80,86 16,119 16,099 16,139 
85,085 84,985 85,185 80,805 80,725 80,885 16,122 16,102 16,142 
85,09 

' 
84,99 85,19 80,825 80,745 80,905 16,124 16,104 16,144 

85,12 85,02 85,22 80,82 80,74 80,90 16,127 16,107 16,147 
85,105 85,005 85,205 80,83 80,75 80,91 16,!28 16,108 16,148 

I ' 
! 

85,11 85,01 85,21 80,83 80,75 
I 

80,91 16,131 16,111 16,151 
85,105 85,005 85,205 80,845 80,765 

I 
80,925 16,135 16,115 16,155 

85,095 84,995 85}195 80,835 80,755 

I 
80,915 16,134 16,114 16,154 

85,105 85,005 85,205 80,85 80,77 80,93 16,136 16,116 16,156 
85,105 85,005 85,205 80,84 80,76 80,92 16,135 16,115 16,155 
85,11 85,01 85,21 80,845 80,765 80,925 16,136 16,116 16,156 
85,10 85,00 85,20 80,845 

I 

80,765 80,92~ 16,142 16,122 16,162 
85,10 85,00 85,20 80,855 80,775 I 80,935 16,148 16,128 16,168 
85,105 85,005 85,205 80,86 80,78 80,94 16,15 16,13 16.17 

85,10 85,00 85,20 80,875 80,795 80,955 16,152 16,132 16,172 
85,105 : 85,005 85,205 80,87 80,79 80,95 16,157 16,137 16,177 
85,105 

I 

85,005 85,205 80,87 

I 
80,79 80,95 16,157 16,137 16,177 

85,105 85,005 
I 

85,205 80,875 80}795 80,955 16,159 16,139 16,179 

I 

91 

IX. Devisenkurse 

Zürich 
----- - ----

100 sfr 
----- ·-- ------------

Parität 96,0479 DM 
--------- -- ---

Mittel I 
Geld 

I 
Brief 

I I 

96,575 I 96,475 96,675 
96,59 

I 
96,49 96,69 

96,575 96,475 96,675 
96,59 96,-49 96,69 
96,565 96,465 96,665 
96,60 96,50 96,70 
96,63 96,53 96,73 
96,66 96,56 96,76 

96,65 96,55 96,7< 
96,66 96,56 96,76 
96,675 96,575 90,775 

96,67 96,57 96,77 
96,68 96,58 96,78 
96,675 96,575 96,775 
96,675 96,575 96,775 
96,675 96,575 96,775 

96,675 96,575 96,775 

96,755 96,615 96,855 I 96,76 96,66 96,86 

I 96,76 96,66 96,86 
96,76 96,66 96,86 
96,76 96,66 96,86 

I 
96,76 96,66 96,86 
96,875 96,775 96,975 
96,875 96,775 96,975 

I 
96,855 I 96,755 96,955 
96,86 I 96,76 96.96 
96,865 

I 

96.765 96,965 

96,865 96.765 9ö,965 
96,86 96.76 96,96 
96,87 

I 

96,77 96,97 
96,84 96.74 96,94 
96,81 96,71 96,91 
96,715 I 96,615 96,815 

I 
96,675 

I 

96,575 96,775 
96,675 96,575 96,775 
96,73 96,63 

! 

96,83 
96,57 I 96,47 96,67 

I 



X. Aus/. Zinssiltze 

X. Zinssätze im Au§land 
1. Diskontsätze 

Länder 

I 
.,, 

I 
I Vorheriger Satz I Länder 

I 
.,, 

I 

I Vorheriger Satz 
oeit 1eit 

I .,, seit 
I 

.,, I seit I 

Argentinien 6 I 20. 12. 57 i 3.4 1. 10. 46 Luxemburg 1) 5 4. 8. 60 4 24. 12. 59 
Australischer Bund 1) 4.75 8. 52 4.25 • 11. 34 

Mexico 4.5 4. 6. 42 4 2. 1.41 
Belelen 1) 5 4. 8. 60 4 24. 12. 59 

Neuseeland 6 ') Bolivien') 6 30. 9. 5.0 5 4. 2. 48 19. 10. 59 7 '> 18. 10. H 
Brasilien") 8 9. 4. 58 6 30. 12. 55 Nicaragua 6 1. 4. S4 5 28. 8. S3 
Bolaarien 3.5 27. 7. 48 4.5 14. 8. 46 Niederlande 3.5 16. 11. 59 2.75 21. 1. 59 
Birma 3 2. 48 - - Norweeen 3.5 14. 2. 55 2.5 9. 1. 46 

Cevlon 2.5 11. 6. 54 3 23. 7. S3 Osterreim 5 17. 3.60 4.5 23. 4. 59 

I Chile 12 1. 1. 56 9 1. 2. 55 Pakistan 4 14. 1. 59 3 1. 7. 48 Costa Rica 5 1. 4. 54 4 1. 2. 50 Peru 9.5' 5. 11. 59 6 13. 11. 47 
Dänemark 5.5' 26. 1.60 5 19. 9. 59 Pbili~~inen 6 31. 5. 60 6.5 3. 2. 59 

Polen 6 1. 8. 47 - -
Ecuador 10 13. 5. 48 7 8. 6. 38 Portoaal 2.5 12. 1. 44 3 8. 4. 43 

Finnland 6 ') 1. 3. 59 6.5 '> 19. 4. 56 Rumänien 5 25. 3. 48 7 15. 8. 47 
Frankreim 4 23. 4. 59 4.25 5. 2. 59 Salvador ') 5.5 25. 1. 60 4 12. 4. 57 

Griechenland 7 1. 3. 60 9 1. 10. 59 Senweden 5 15. 1. 60 4.5 3. 5. 58 

I 
Schweiz 2 26. 2. 59 2.5 15. 5. 57 Großbritannien n. Nordirland 6 23. 6. 60 5 21. 1. 60 SPanien 5.75 11. 4. 60 6.25 3. 8. 59 Guatemala ') 6 1. 1. 54 4 11. 12. 47 Sowietunion (UdSSR) 4 1. 7. 36 8 22. 3. 27 

Indien 4 16. 5. 57 .I 3.5 15. 11. 51 Südafrikanische Union 4.5 10. 8. 60 I 4 5. 1. 59 
lndonesien 3 1. 4.46 - - Thailand (Siam) ') 7 23. 2. 45 - -Iran 4 23. 3.48 5 23. 12. 47 Tsmemoslowakei 2.5 28. 10. 45 3.5 1. 10. 40 Irland 5.5 1. 7. 60 4.75 29. 1. 60 TürktH 6 6. 6. 56 4.5 28. 6. H Island 11 22. 2. 60 

I 

7 2. 4. 52 
Italien 3.5 7. 6. 58 4 6. 4. 50 Ungarn 5 1. 11. 47 7 1. 8. 46 

JaPan 
USA (New Yorkl 3 12. 8. 60 3,; 10. 6. 60 

6.935 4) 24. 8. 60 7.3 ') 2. 12. 59 Venezuela ") 

I 
Jugoslawien 1-3 20. 8. 48 1-4 1. 1. 47 4.5 12. 11. 59 2 8. 5. 47 

I 
Vereinigte Arabische Re~ublik 

Kanada 1) 2.50 26. 8. 60 2.91 19. 8. 60 

I 
Aegvoten 3 1) 15. 11. 52 3,5 1) 

I 
5. 7. 52 

Kolumbien 6-12 1. 5. 581) 3-6 Svrien 3 9. 4. 55 - -
1) Handelswemtel mit Bonkuntenmrift, - 1) Oberziehungssatz der Commonwealth Bank. - 1.) Satz für akzeptierte Tratten. die bei einer Bank domizil!en lind und für 
lagersdteine. - ') Baoio-Diskontsatz für Handehwemsel. - '> Flexibler. jede Woche neu bestimmter Diokonllatz. - 1) Mindestdiokontsatz. - 1) Satz für Mitgl!edo-
banken. - ') Rediskontsatz. 

Monat 
bzw. 

Woche 

1957 !an. 
Febr. 
März 
At~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19~8 Jan. 
Febr. 
März 
A~r!l 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19~9 Jan. 
Febr. 
Mirz 
At~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
Mirz 
AN!l 
Mai 
Tuni 
Juli 

Woche endend 
am 30. Juli 

6. Au<. 
13. .. 
20. 

Amsterdam I Brüsscl ') 

I 
Schatz· - --~~ Schatz· I --
wemsel wemsei I Bank-

Täg- (3 Mo- Tages- (3 Mo· akzepte') 
Iimes nate) geld') nate) (bis zu 4 

Geld (1 Tag) I I Mo-

l Markt- Markt· naten) 
diskont diskont 

3.38 
2.85 
3.50 
3.50 
2,88 
2.70 
3,08 
3.51 
3.64 
3.75 
3.35 
3.33 
3.50 
3.26 
2.77 
2.93 
2.39 
2.34 
2.~0 
2.08 
2.16 
2.50 
1.79 
1.50 
1.58 
1.26 
1.42 
1.50 
1.34 
1.46 
1.48 
1.15 
1.31 
1.50 
1.50 
1.50 
1.50 
1.54 
1.65 
1.75 
1.54 
1.75 
1.64 

I
! 

1.75 

1.75 I 1.50 
1.50 

3.58 I 
3.47 
3.61 
3,62 
3.59 
3.60 
3.81 
4.45 
4.86 
4.87 
4.66 
4.64 
4.43 
3.88 
3.14 
3.18 
2.97 
2.90 
2.87 
2.62 
2.62 
2.83 
2.40 
2.26 
2.04 
1.74 
1.68 
1.61 
1.63 
1.82 
1.79 
1.63 
1.66 
2.03 
2.01 
2.52 
2.53 
2.48 
2.33 
2.25 
2.30 
1.49 
2.18 P) 

2,08 P) 
2,04 P) 
2,06 P) 
2,08 P) 

1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
2.05 
2.25 
2.08 
1.80 
1.55 
1.51 
1.49 
1.29 
1.25 
1.22 
1.20 
1.20 
1.20 
1.11 
1.02 
1.02 
1.03 
t.oo 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
2.85 
2.85 
2.80 
2.85 
2.45 
2.\0 
2.80 
2.95 

2.95 
3,45 
3..45 
3.45 

3:2'511) 
3.40 
3.75 
3.75 
3.71 
3.50 
3.38 
2.87 
2.52 
2.47 
2.25 
2.25 
2.25 
2.02 
1.88 
1.85 
1.85 
1.85 
1.85 
1.8S 
1.85 
1.85 
1.85 
1.85 
1.91 
2.36 
3.47 
3.50 
3.50 
3.50 
3,50 
3.50 
3.50 

I 4,)1 
4.31 
4.27 
4.06 
4.06 
3.85 
3.50 
3.41 
2.96 
2.94 
2.94 
],94 

2.84 
2.81 
2.81 
2.81 
2.81 

i 1.81 
2.81 
2.81 
2.81 
2.81 
2.81 
3.02 
3.69 
3.69 
3.69 
3.69 
-=1.6() 
3.69 
3 ,f9 

3.50 

1
~ 

4.07 
4,50 
4.50 

).69 
·L26 
4.69 
4.69 

2. Geldmarktsätze 
Tagesdurchschnitte 1) 

0/o p. a. 

London New York Ottawa Paris Zürich 
---- ---~--------------c-----1-~~~-~~~~-------~--~-----1 

il Schatz·! Schatz· I I Erst· Schatz· Tagesgeld ') I I 

Tages· 
geld 

') 

I 
4.06 
3.66 
3.55 
3.59 
3.48 
3.45 
3.45 
3.60 
4.33 
5.53 
~.63 
5,67 

5.56 
5.57 
5.23 
4.71 
4.53 
3.95 
3.62 
3.36 
3.17 
3.19 
2.97 
2.70 
2.74 
2.73 
],65 
2.69 
2.67 
2.74 
2.81 
2.75 
2.79 
2.82 
2.77 
2.87 
3.09 
3.78 
3.91 
3.67 
~-~7 

3.94 
4.69 

4.69 
4.73 
4.76 
4 .. 81 

wemsei wemsei I klassige wemsei gesichert I 
(3 Mo- I Bank· (3 Mo· Bank· Han- (3 Mo- durch Täg- Drei· Privat· 

! ~:::~ I <~:?.i~ ;::::. at!E.FI
1 r1it~;: :::~ private I öffentl. lb~~d II m~~~t I di~;r-

1 

nons- diskont Mo t ) sions- Titel Titel 
satz1) 7) na e satz1) 

4.69 I 4.84 I 3.11 3.38 3.63 3.70 I 
4.30 4.44 3.11 3.38 3.63 3.76 
4.07 4.25 3.08 3.27 3.63 3.71 
4.01 4.18 3.06 3.20 3.63 3.72 
3.84 4.04 3.06 3.25 3.63 3.77 
3.87 4.08 3.29 3.36 3.79 3.80 

! 3.85 4.06 3.16 3.38 3.88 3.81 
3.97 4.17 3.37 3.78 3.98 3.97 
5.42 5,40 3.53 3.83 4.00 3.93 
6.60 6.81 3.58 3.75 4.10 3.84 

I

' 6.54 6.77 3.29 3.50 4.07 3.65 
6.43 6.67 3.04 3.35 3,81 3.65 
6.27 
6.02 
5.78 
5.28 
5.01 
4.45 
4.15 
3,81 
3.65 
3.65 
3.46 
3.16 
3.12 
3.09 
3.30 
3.25 
3.33 
3.44 
3.46 
3.48 
3.48 
3.43 
3.39 
3.61 

4.07 .1 

4.55 
4.59 
4.64 I 
4,;q 
4.88 
5.58 

5.55 
5.58 
5.57 
5,59 

6.51 2.44 3.06 3.49 3.54 
6.17 1.54 2.30 2.63 2.99 
5,96 1.30 1.80 2.33 2.44 
5.47 1.13 1.n 1,90 1.67 
5.24 0.91 1.30 1.71 1.56 
4.64 0.83 1.13 1.54 1.75 
4.31 0.91 1.13 1.50 1.31 
3.98 1.69 1.65 1.96 1.29 
3.82 2.44 2.39 2.93 2.02 
3.80 2.63 2.75 3.23 2.48 
3.67 2.67 2.75 3.08 3.00 
3.34 2.77 2.75 3.33 3.46 
3.28 2.82 2.75 3.30 3.34 
3.22 2.70 2.75 3.26 3.70 
3.41 2.80 2.88 3.35 4.16 
3.40 2.95 2.98 3.42 4.57 
3.43 2.84 3.17 3.56 4.98 
3.54 3.21 3.31 3.83 5.15 
3.57 3.20 3.45 3.98 5.23 
3.60 3.38 3.56 3.97 5.82 
3.59 4.04 4.07 4.63 5.68 
3.57 4.05 4.25 4.73 5.05 
3.55 4.15 4.25 4.67 4.87 
3.72 4.49 4.47 4.88 5.02 
4.14 4.35 4.78 4.9i 4.81 
4.69 3.96 4.44 4.66 4.69 
4.74 3.31 3.96 4.49 3.87 
4.80 3.23 3.88 4.16 3.40 
4-76 3.29 3.78 4.25 2.87 
5.03 2,48 3.28 3.82 2.87 
5.76 2.31 l.13 3.40 3.13 

5.71 
5.70 
5,75 
5,75 

2.25 3,13 3.38 
2,15 3.13 3.38 
2,19 3.08 3.38 
2,34 2.93 3.38 

2.92 
2.83 
2.91 
2.66 

3.92 
3.52 
4.10 
4.61 
5.19 
5.78 
7.82 
7.94 
5.77 
4.94 
4.87 
5.72 
5.17 
5.25 
5.96 
6.78 

10.04 
7.51 
6.85 
6.97 
6.46 
5.50 
5.26 
6.07 
4.39 
4.23 
4.36 
4.13 
3,88 
3.61 
4.27 
3.93 
4.05 
3.87 
4.02 
4.07 

3.91 
4.11 
4.17 
4.22 
4.25 

u~ 1 

4.58 1 

4.15 I 4.10 
3.88 

3.17 1 
3.21 
3.33 
3.33 
3.03 
2.85 
2.88 
2.93 
3.26 
3.10 
3.04 
3.34 
3.42 
3.58 
3.52 
3.58 
3.43 
3.45 
3.51 
3.47 
3.59 
3.63 
3.61 
3.70 
3.63 
3.67 
3.74 
3.56 
3.61 
3.43 
3.62 
3.36 
3.55 
3.59 
3.53 
3.58 
3.54 
3.58 
3.65 
3.65 
3.61 
3.66 
3.72 

3.63 
3.63 
3.63 
3.53 

1.50 
1.50 
1.50 
1.50 
1.75 
1.88 
1.92 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
1.88 
1.72 
1.59 
1.06 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
0.95 
o.u 
o.u 
o.ss 
1.05 
1.04 
1.00 
1.00 
1.00 
1.06 
1.39 
1.25 
1.17 
1.11 
1.00 
1.08 
1.16 
1.21 

1.25 
1.13 
1.13 
1.13 

2.42 
2.111 
2.00 
1.61 
1.42 
1.33 
1.25 
1.25 
1.25 
1.25 
1.13 
1.13 
1.13 
1.13 
1.06 
1.13 
1.14 
1.30 
1.37 
1.~o 
1.~9 
1.68 
1.80 
1.88 

1

1.77 
1.75 
1.83 
1.75 
2.05 

I 

2.00 
2.00 

1. 88 

I i:!~ 
1.63 

1.64 
1.75 
1.75 
1.75 
1.75 
2.50 
2.50 
2.50 
2.~o 
2.50 
2.50 
2.50 
2.50 
2.~0 
2.50 
2.50 
2.~0 
2.50 
2.50 
2.50 
2.50 
2.50 
2.50 

2.50 I 
2.50 
2.50 
2.24 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 

2.00 
2.00 
2.00 
2.00 

1) Arbellltiglime Durmomnitte, ooweit nicht anden vermerkt. - 1) Kalendertlglime Durmomnitte. - 1) Sitze außerhalb deo Clearingmarktet (.hors compensatlon"). 
- ') Sätze, zu denen dao Inotltut de R~eocompte et de Garantie grundsätzlil:h auf belgiome Franeo lautende, bei einer in der Chambre de Compenoatlon de Bruxelleo ver­
tretenen Bank domizilierte und mit dem Sichtvermerk der Belgisehen Nationalbank versebene Importwemsei ankauft. - ') Durd11mnitt auo dem in The Financ!al Times 
tlglim notierten niedrigsten und böeboten Satz filr day-to-day money. - 1) Monate: tingewogene Durchschnitte der bei den Schatzwemselemi&&ionen im Berichtszeltraum 
erzielten durmsmnittlimen EminionSIIItze; Wochen: Durmtchnittlimer EmiiBionsl!ltz in der Berichtswome. Smatzwechoelemistionen in London jeweils am Freitag, in 
Ottawa jeweils am Donnerstag. - 1) Berechnet auf Grund der t~gl!men Schlußkurse für Geld (daily clooing bid priceo). - 1) Abgabesitze der Bankakzept·Hindler. -
1) EröHnungo-Sitze. - ") Monate: Durdnmnitt der an 4 Stichtagen (7 .. 15., 23. und Ultimo) gemeldeten Sitze; Wochen: Stand am jeweilo letzten bankwllmentl!chen 
Stichtag im Berimtszeitraum. - ") Dreimonatsdepotl bei Großbanken in Zilrim. - l!) Seit 12. 11. 1957. - P) Vorliulig. 
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